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Vorwort 



Die Dürftigkeit unserer meisten englischen Wörter- 
bucher 5 sowie das Kostspielige ihrer Anschaffung für 
den Unhemittelten, veranlasste mich im vorigen Winter, 
ein Wörterbuch zu dem vielgelesenen Vicar of ff^ake- 
^e/zf auszuarbeiten. Der Druck desselben wurde jedoch 
durch verschiedene (Imstande verzögert, vorzüglich aber 
dadurch, dass die Engelmann*sche Bucl\handlung, der 
ich dasselbe zugeschickt hatte, eine Ausgabe des Tex- 
tes nach der von Scott besorgten damit zu verbinden 
wünschte. Es war mir dies nm so angenehmer, da 
viele Erläuterungen, denen ich eine Stelle im Wörter- 
buche angewiesen hatte, füglicher als Anmerkung unter 
den Text gehörten. 

üra dem Schüler die Aussprache zu erleichtern,* 
habe ich jedes Wort mit einem Accent versehen, und 
über die loedeutung desselben vorn eine kurze Erklä- 
rung gegeben , die , soll anders die ^ccentuation von 
Nutzen sein, genau zu beachten ist. , — In den An- 
merkungen wird man hoffentlich keine schwierige und 
der Erklärung bedürfende Stelle übei^angen . finden. 
Einige, zum Verständniss durchaus nothwendige Er- 
klärungen haben ihren Platz, statt unter dem Texte, 
im Wörterbuche erhalten, weil dasselbe auch ohne 
Text verkauft werden soll. — Die Quellen, aus denen 
ich schöpfte, sind fast überall angegeben, und ich 
habe absichtlich solche gewählt, die (wie Niemeyer's 
Beobachtungen auf Reisen) bei hinlänglicher Sicherheit 
dem Jungen Leser auch zugänglich sind. 

Bei Anfertigung des Wörterbuches sah ich vorzüg- 
lich auf Vollständigkeit, und glaube mit Recht behaupten 
zu können, dass auch nicht ein einziges Wort 
fehlt, und keine wichtige und schwierige Redensart 
unerkßrt gehlieben ist. Die Aussprache wurde jedem 
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Worte, 80 gut es sich thun liess, beigefugt, und vor 
dem Wörterbuche eine Erläuterung der Bezeichnung 

fegeben ^ weil bekanntlich die Laute der englischen 
prache nie ganz genau durch unsere Schriftzeichen 
angedeutet werden können, z. B. der Laut des kurzen 
4 , der nicht, wie unser o , aber auch nicht wie a lautet. 
Obgleich eine nicht unbedeutende Anzahl von Aus- 
gaben unsers Ftcar, selbst der mit Accenten und An- 
merkungen versehenen, existirt, so hoffe ich doch^ 
dass meine Arbeit nicht ganz nutzlos sein wird, wenn 
aie gleich das nicht leistet , was sie leisten sollte. 
Unter den neusten und besten Ausgaben für den Schul- 
gebrauch steht die von Herrn Plessner in Stralsund 
obienanj^ die neben Anmerkungen auch ein Wörterbuch 
enthält. Ich würde gewiss mit der vorliegenden nicht 
aufgetreten sein, wären mir nicht bei einer nur flüch- 
tigen Ansicht der Plessner'schen Edition im Texte wie 
im Wörlerbuche mehrere Mängel entgegengetreten (im 
"letztern fehlen unter andern die Wörter backward, 
benevolentj cat, consent, convey, drop, descant — 
statt dessen dissert — gut'ltless, tmpruaent, justness, 
moiher; ausserdem alle Pronomina und die meisten 
der Zahlwörter). Auch ist der Preis der Plessner'schen 
Ausgabe (li Thlr.) für ein Schulbuch zu hoch. 

Bielefeld, im Aufpist iS30. 

Der Herausgeber. 



▼ o r w o r t 

zur zweiten Auflage. 



Kaum sind fünf Jahre seit dem ersten Erscheinen 
dieser Ausgabe des Vicar of fFakefield verflossen und 
die 2000 Exemplare starke Auflage ist schon vergriffen3 



VorworU Y 

für mich ein erfreulicher Beweis, dass diese Arbeil 
nicht ganz unnütz gewesen , aber zugleich auch eine 
dringende Aufforderung, allen Fleiss auf die Vervoli- 
kommnung derselben zu verwenden. Was ich ver- 
mochte, habe ich gethan und mit aufrichtigem Danke 
die Winke beachtet, die mir ein Becensent in der A» 
L. Z., sowie der Herr Professor Wagner in Marburg 
zur Verbesserung dieser Arbeit gegeben haben. Die- 
selbAi betrafen theils die Anmerkungen , theils die 
Aussprache. Manches jedoch , was ausgestellt wurde^ 
konnte ich nicht ändern, namentlich das, was der Be- 
censent in der A. L. Z. an der Bezeichnung der Aus- 
sprache auszusetzen fand, da die Laute der englisehen 
Sprache nie ganz genau durch unsre Schriftzeichen 
angedeu^tet werden können , und es' gleichviel ist ^ ob 
man z. B. die Aussprache des Wortes world durch 
*world oder durch u'örld bezeichnet (indem das o in 
World, weder wie unser o, noch wie ö lautet, sondern 
vielmehr zwischen beiden Lauten schwebt), wenn nur 
der englische Laut des Buchstabens genau angegeben 
und vorher gesagt ist, es solle derselbe stets mit o 
oder ö bezeichnet werden. Der Becensent gesteht 
selbst, dass das o in dem angeführten Worte eben so 
wenig durch die Schrift bezeichnet werden könne (also 
auch nicht durch Ö), wie der ^on des e und r in 
wonder^ soll man aber desshalb jeden Versuch, die 
Laute der englischen Sprache durch unsere Schrift- 
zeichen wiederzugeben, geradezu zurückweisen und^ 
tadeln? 

In der Aussprache bin ich fast immer der Wag- 
ner' sehen englischen Sprachlehre . gefolgt und habe 
nur auf sie hingewiesen. Ausserdem wurde Lloyd's 
Grammatik citirt; Seebohm's leichter Führer und 
dessen Lehrgebäude det* englischen Aussprache aber 
unberücksichtigt gelassen , da beide Bücher nur wenfg 
verbreitet zu sein scheinen. Die Verbesserungen in 
dieser Hinsicht werden sich in der neuen Auflage schon 
bei einer nur flüchtigen Vergleichung mit der ersten 
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aufs sichtbarste darstellen. -^— Auch in den Anmer- 
kungen ist das Irrige berichtigt und, vorzüglich au$^ 
den Briefen eines Verstorbenen , Manches hinzugefugt. 
Einige Artikel musste ich jedoch au^ Mangel au Hfilfs- 
mittein unverändert lassen. — Die 1$33 .erschienene 
Ausgabe des Ficar vom Dr. Possart ist genau ver- 
glichen, bietet aber wenig Eigenes, soudera besteht 
&s|; nur aus einer Zusammenstellung fremder Erklä- 
rungen, die zum TheiL schon in der ersten Ausgabe 
von mir benutzt wurden. 

Schliesslich bemerke ieh noch, dass mir Belehrun- 
gen jederzeit höchst willkommen sein sollen, und ich 
jeden heachtenswerthen Wink dankbar benutzen werde. 

Heimsen, im August 1S35. 

Schaub. 



Vorwort 

zur dritten Auflage. 



Diese neue Auflage ist ein unveränderter Abdruck 
der zweiten, indem der Herausgeber wesentliche Ver- 
besserungen vorzunehmen nicht im Stande war. — 
Der, ungeachtet eines in Leipzig erschienenen Nach- 
drucks, rasche Absatz der ziemlich starken zweiten 
Auflage hat den Unterzeichneteu in der angenehmen 
üeberzeugung befestigt, dass vorliegende Ausgabe des 
Vicar nicht unbrauchbar sei; nur wünscht derselbe, 
dass diese Auflage nicht, wie die vorige j in unehrliche 
Hände fallen möge. ' 

Heimsen, im August 1838. 

Der Herausgeher* 



Ueber ^e Aussprache der Bochstaben. 



A lautet wie eA» z. B. irkme» nehm^ pale» pehL 

ailaotet wie das tiefe niederdeutsche ah in allen einsylbigen 
Wörtern vor U, z. B. all, ahl, smäll, ssmahl; — so 
auch vor einem lautbaren / mit naehFolg^endem Gonsonant 
und vor /c, Ik, wo /stumm ist, z.B. also, ahUso^ talk, 
MiA, Denselben Ton, zwischen a und o hat das ä, wenn 
ein ifi vorhergeht und r folgt, wie auch zwischen q und r, 
wenn kein stummes e folgt, z.B. wärm, *wahrm ; d w a r f , 
tTwalnf; quärter, kwoArter, So auch wäter, *wahter» 

i^ lautet wie äh vor einem r mit dem stummen e, z.B. cäre, 
kähr. Ausgenommen ist dre, wo es wie ein helles gedehn- 
tes a lautet. 

il lautet wie aa in Haar vor einem r, welches die Sylbe 
schliesst, oder dem noch ein Gonsonant folgt, z. B. arm, 
a^rm; fkrffa'r; ferner vor sk, sp, st und th, vor If, Im 
und Iv, wo das 1 stumm ist, z. B. äsk, a'ssh; mäster, 
ma^ster; päth, pa*th*; half, ka*f. Ebenso ist sein Laut 
in den Abkürzungen shän*t, scha*nt{ cän*t, ka'nt; 
hän't, ha*nt^ für shäll n6t, cän n6tj häve n6t, 
und in der Endung mand, z. B. commänd, komma^nd. 
. Deuselbett hellen ArLaut, nur kürzer, hat es eodlleh noeh 
vor dem Nasen - n *) und einem darauf folgenden c oder t, 
86ine vor ss und st, oder überhaupt- in folgenden hiervor- 
kommenden Wörtern: advänce, itdwanss^ äfter, (Cfter, 
aläs, Alexander, änswer, dänee, gläss, gränt, 
gräss, plant, räscal, shäft. Nach fFalker soll je- 
doch in den meisten dieser Wörter das a wie jä* gesprophe^U^ 
werden. 

k lautet wie df, z. B. hat, hätt. 

4 lautet wie das kurze o in n6t, nämlich zwischen a und o, 
wenn w, wh und qu vorhergeht, z. B. wänt, *want^ 
wh&t, ^watt; f^uklitY, kwaiKti. 

' ■ I * 1' r' 

ÄMaii sehe .Wagner*i Neue Englische Sprachlehre, l^te Auflage 
^ e. 
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Ji bntat wie e In folgenden hier rorkommenden Wörtern: dny, 

ennt; m&ny, menni; c&tch, kettsch. 
Unbetont lautet a wie ä^ z. B. alas, ä'lßss. 
Unbetont lautet a wie e, oder nach JFalker fast wie », in der 

Endsylbe age, z. B. b&ggag^e, häggedtch; so auch in 

sürface fast wie i, näml. ssorßss. 
Unbetont lautet a wie ein tiefes a in allen mit all znsam- 

mengesetzten Wörtern, wenn gleich das eine 1 wegfällt, z. 

B. already>« ahlrpddi, • , 

mh lautet wie ih und ae wie e. Unbetont lautet es wie ein 

knrzes e,z. B. Michaelmas, mickelmäss, 
]ll und Hy lautet wie eA, z. B. pain, pehn\ day, i2eA| 

kurz jedoch in säys, s$e8. 
]li lautet wie oA, wenn ein r folgt, z. B. fair^/aAr. 
]iy lautet wie äA in präyer, präher; wie a» in ay, ja. 
•l lautet wie e, z. B. agiin, ägenn; said, ssed (sagte). 
•1 lautet in unbetonter Sylbe wie ein leises e, z. B. captain, 

käpfn. In dem Worte Britain lautet es fast wie ö; — 

ay unbetont in den Namen der Wochentage wie e, z. B. 

Munday, Monde; doch spricht ff^äUcer möndu Der Ton 

des e ist überhaupt zn unbestimmt, schwankt zu sebr 

zwischen e und t, als dass er sich durch Schriftzeichea 

genau angeben liesse. 

lautet wie eA, in gäol» dschekl , wofür man jedoch auch 

jäil schreibt. 

und aiv lauten wie das tiefe oA, oder wie das a in 
call, z. B. pause, pahs* ; law, /oA. Wie das helle a 
in fär lautet es jedoch in den Wörtern dräught, dro^U 
und laugh, hCf^ sowie vor n, worauf ein andere» Cod- 
sonant folgt, z. B. ännt^ a'nf. 

wird wie im Dentschen gesprochen, am Ende eines Wor- 
tes vor allem recht weich, wie in /te6*, /o6', hob* "ich» 
Stumm ist es 1) vor einem zur nämlichen Sylbe gehörigen 
f, z. B. d^bt, dett; 2} am Ende der Wörter nach m» s. 
B. t ^ m b , tuhm, , 

C lautet wie A, vor a, o und n, vor einem Consonanlen, 
A ausgenommen, und am Ende der Sylben, z. B. eake, 
AeAA; c6ck, kack; cnt, kStt; cr^, Aret; alacrity, 
äläkkritu 

e lautet wie ss vor ae, e, i und y, z. B. c611» sseU^ city, 
ssitti; cyder, ssetder» 

e lautet wie seh vor ea, ia» ie, io und eous, z. B. pr4* 
cious, presehos; social» ssohsehäL 

e lautet wie ein weiches linsäerifice^ stäkkrifeü^. 
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C^ lautet wie tseky z. B. diarm, tseha*rm^ 

cli laatet wie seh nach l und n, z. B. b^o^h-, bensek; so 
wie in einigen aus dem Französischen aufs^esommenen Wör- 
tern , als : c h ä i s e , sehehs, 

cM lautet wie fi vor einem r und wenn ein zu derselben Sylbe 
gehörendes s vorhergeht, z. B. ehristmas, krissmäs»; 
8ch5ol, atkuhi; auch in folgenden hier vorkommenden 
Wörtern: chöracter, ehörus^ ^cho» mechÄnic, 
mech&nicai, Michaelmas^ stömach. 

clft. lautet wie cA, z. B. stiek, ttick; bick, hack, 

n wird sehr weich ausgesprochen, hart jedoch in der End- 
sylbe des Imperf. und Participii Passivi bei den Verbis, die 
sich auf c, ch, f, k, p, s, ss und x endigen, z. B. 
mixed, das fast gesprochen wird, als ob mixt gpsdirieben 
wärt. — D ist stumm in ribaad, Kindsome. 

K lautet wie t'A, z. B. here, küir, 

h Ifiutet wie äh in wh^re, *wähv, thdre^ dh*ähr. 

h lautet wie eh in w^re, *wehr, 

i lautet wie e, z. B. l^g, legg" ; s^t, ssett, 

^ lautet wie ä oder fast wie ä , wenn es vor r steht , welches 
entweder -die Sylbe schliesst, oder noch einen Gonsonanten 
nach sich hat, z. Q. her, harr; merchant^ märtschent, 

S lautet wie i in England, ingländ; ^nglish, yes, 
yesterday, protty. 

e lautet wie a in einigen wenigen Wörtern^ z. B% elerk, 
klark, — In dem' Artikel the lautet es wie ih vor einem 
Worte ^ das mit einem Vocale anfangt , wie e dagegen vor 
einem ConsQnanten, 

e unbetont lautet wie i oder ih in allen mit equi anfangen*, 
den Wörtern , sowie in re , wenn es mit englischen Wör- 
tern zusammengesetzt ist. Der Laut des unbetonten e 
schwankt zwischen e, i und ö. Fast wie ö lautet e, 
wenn es mit nachfolgendem r die Sylte schliesst. (Jeher- 
haupt giebt ein nachfolgendes r fast allen kurz- und unbe- 
tonten Vocalen , besonders e und i , einen dumpfen Laut. 

in lautet wie t'A, z. B. dr^am, drihm. 

eiü lautet wie eh, z. B. break, brehk, 

ek lautet wie äh jn folgenden hier vorkommenden Wortern 
beär, beiirer, bährer ; forbeär, forbähr; sweiir, 
sswähr; wekr, währ, 

«klautet wie aa^ oder das a in fär, in: heart, ha'rt ; 
'heärty, ha'rti; heirken, hä'rken; hearth, ha'rfh". 
Letzteres Wort wird jedoch auch wie härtlC gesprochen^ 
eo lautet wie e, z. B. bread^ bre^. 
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lautet wie ä vor r^ z. B. l£arn, lärm. 

eilii lautet wie oh; jedoch in beaüty lautet es wiejuA» 
näml. bjuhti. 

he lautet wie »A, z. B. d^ep, dihp. 

^e lautet wie t in b^en, bin, (gewesen). 

il laptet wie ehy vor n, gh, gu, wo g stumm ist; z. B. 
rein, reAn; dj^ign» dehn*, n^ighbour, nehbör; aus- 
serdem in veii, wehl, 

hi. lautet wie ih in: cone^it, k&nsnht: deceit, con- 
ceive, deceive, pereeire, receipt, receive» 
seize. 

hi. lautet wie äh in: h^ir, ähr; th^ir, dh'ähr; theirs, 
dJCährs, 

el lautet wie et (mit dem Accent anf dem i) in height» heit. 
^O lautet wie ihy z. B. p^ople, pihp'l. 
eö lautet wie aA, wie das a in eäll, in Oeorge, 
dschahrdsch, 

^O lautet wie e; in unbetonter Sylbe wie ein tiefes kurzes e, 
das dem 5 nahe kommt, 2. B. dungeon, dönndsehön, 

eil und hwir lauten wie jt^A, z. B. Khvo^e, j'uhropi 
dew, ^uh, 

eiä und eiv lauten wie t<A nach r und rb, z. B.~ brew, 
brüh; i^heumatism, ruhmätism. Das hier yorkommende 
connoisseur lautet bald wie konnischuhr, bald fast wie 
konnessehr. In der unbetonten Endsylbe enr lautet ea fast 
wie $, z. B. gr&ndeur, grändor, 

h'wv lautet wie oA in: sew, ssoh; sh^w, sehoh, 

hy lautet wie eA, z. B. pr^y, preh; obey, obeh. 

hy lautet wie ih in key, kih; liy, iih, 

hy lautet^ wie ei in eye, ei, (das Auge). 

W lautet wie im Deutschen; nur in 6f lautet es wie w. 
Stumm ist f in dem Worte halfpenni, hehpenni, 

€( lautet vor a, o, u, 1 und r und am Ende eines Wortes 
wie das g in dem Worte Finger, z. B. g6, gay, gn^ss, 
glory, grace, leg. ]Hur in gaol (jäil) lautet es wie 
dsch, 

§f lautet wie dsch oder d^' vor e, i und y, z. B. giant, 
dscheiänf. Vor einer Ableitungssylbe , die mit einem Vo- 
cale anfängt, sowie wenn es verdoppelt wird, lautet g wie 
oben in Finger, z. B. 16nger von long; bigger. Bben 
' so wird es noch in eihigen meist ans dem Angelsächsischen 
herstammenden WSrtem ausgesprochen: Anger, begin, 
• finger u. s. w. (s. Wagner a. a. 0. S. 34, c.) 
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§f h% stumm vor m und n, wenn es In der AMheitiin|p der 
Sylben^ von diesen beiden Consonanten nSefat getrennt wird, 
z. B. de sign, dessein^ ausserdem in folgenden bier rer- 
kommenden Wörtern s b&gnio» hänfy'o , poignant, 
peunänt. 

Gli lantet wie das g in Finger im Anfange eines Wortes 
oder einer Sylbe. 

§flk lantet wie / in folgenden bier vorkommenden WSrtern : 
cöngh, kaY oder A(^, draught, dral{ß^ enougb, 
^noff^ IJiagnter, Mißer» — Stamm ist |^b vor einem t» 
z* o. nigbt, neit, und am Ende fotgender bi«r vorkom- 
mender Wörter : high, hei, p 1 ö a g h , plau , s i g h , steij 
thöngh, dJCok, thröugh, M'ruA, und in niighbonr, 
nehtor» 

WM, lantet im Englischen wie im Deutschen. Es ist aber 
stamm ^1) in einer und derselben Sylbe nach r, z. B. 
r^;^me, reim, — 2) in folgenden ans dem Lateinischen 
abstammenden Wörtern: hei r, ähr^ beiress, h6nest» 
b6nesty, b6nottr, bönorable, böspital, h^rb, 
höar, hümonr, hümble. Gehört wird es jedoch in 
h6 spi table, hospit&Uty, heritable, h^ritage.' 
Stnmm ist es ferner in h Ostler, sh^pherd. 



\ 



I lantet wie et*, z. B. fine,/etm 

1 lantet wie ih in mehren ans dem Französischen aufgenomme- 
nen Wörtern, z. B. chagrin, sehägrihn^ marine, 
mährihn, 

i- lantet wie t, z. B. city, ssitti^ rim, rrmn». 

i lautet wie e, fast wie ö vor einem r, das die Sylbe schliesst, 
oder dem noch ein Consonant, r ausgenommen, folgt, z. 
B. sir, ssörr, birdf b'örrd, first, ferrst, circle, 
iserrk'l. Der Laut des i ist ein dumpfes oder tiefes e, 
der sich in eini'gen Wörtern mehr dem ö nähert; spirit 
lautet jedoch wie spirrit. 

Unbetont lautet i bald wie et, z. B. idea, eidih-äf Appe- 
tite, äppeteit; — bald wie t, z. B, ^dify, edd{fei. 
Eine genaue und deutliche Anweisung zur richtigen Aus- 
sprache des unbetonten i s. bei IFagner a. a. 0. S, 37 
nnd 38. 

Ük lautet wie tVt, z. B. lief, Uhf (mit dem Gravis über 
dem e). 

ie lautet wie et, z. B. pie, pei (mit dem Gravis über dem i). 

Getrennt werden i und e in mehren Wörtern, als quiet,. 

kujei-et; vor der Endung ety, alst variety, wärei-^Hs, 
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in der Coigagation der Verba auf y vor den BiegangsfyW 
ben es und est» z. B. diest, dei-est. 
i.i lautet wie e, z. B. fri^nd, fiennd. Unbetont lautet ia 
wie t in mischief, tw^ntieth (s. Wagner a. a. O. 

J. 111.). 
teil und leir laiten wie tuA, z. B. lieu, Huh^ view» 
wiuh; Lieutenant lautet wie lewtennänU 

4 

^ lautet wie dsch^ z. Bu just, dsekosst, 

SL lautet wie im Deutseben; es Ist jedoeb stumm vor ei- 
nem zur^ämlicben Sylbe g^börenden n, z. B. kn^e, iiiA^ 
kii6wy*noA. 

Üi lautet ebenfalls wie im Deutseben; c61onel aber spricb 

körneL 
1 ist stumm 1) in der Endung alk, z. B. tälk, tahk. 

^) in den Endungen alf und alm, z. B. balf, ha\f; 

calm, ka*m. 
3} in folgenden bier vorkommenden Wörtern: c6uld» 
kudSy sb6uld, schudit , woüld, *vmddC {Wagner a. 
a. 0. §. UO.). 

IfK lautet immer wie im Deutschen. 

91 lautet gemeiniglicb wie im Deu^chen. Vor g und k» 
80 wie vor allen Consonanten, die wie k lauten,, bat das 
n einen ganz eignen Laut, gleich .dem n in dem französi- 
schen Worte non. Den gewöhnlichen Ton, wie im Deut- 
schen , bat n aber in den unbetonten Vorsylben c o n und 
un, z\ B. conc^al, unjüst. — N ist stumm am Ende 
einer Sylbe nach m, z. B. aütumn. 

O lautet wie oA, z. B. bold, hohld, potent, pohtent. 

i lautet wie aA, wie das a in call, vor einem r, auf wel- 
ches noch ein Gonsonant, aber nicht noch ein r, folgt, 
sowie vor ft, z.B. börn, bahm (geboren), soft, ssaJ^fti 
doch bat es den Laut oA in folgenden hier vorkommenden 
Wörtern: afford, äffohrd, borne (getragen), förce, 
f&rth, pbrtion» portrait, propörtion, repört, 
sp^rt, ströU, Support, swörd, swörn, worn. 

i lautet wie uh in der Endung ove der Zeitwörter im Infi- 
nitiv, z. B. m6ve, muhw* ^ ferner in d5, duh; remöve 
(d. Grad), wb6, wböse, tw6, löse, Rome, tömb, 
tuhnif sbbe, schuh. Einige sprechen auch göld wie 
guhUi aus. 
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Ö laatet wie der knne Lant des a in eill, also zwisohen a 
und Oy oder wie das a in dem österreichischen ^^halter/* 
z. B. n6ty nuff; böz, baeks, 

Ö lautet fast wie ö, das sich jedoch dem o nähert, im 
ah6ve> äbiruf , amdng, attörney, bec6me, c6me, 
c6mfort, br6ther, c61oar, Company, compiire, 
c6nduit, c6yer, d6st, fr6nt, monday, m6ngrel. 
m6nth, d6z.en, d6ne, 16ye, gövern, höney, 
m6ney, m6ther, n6thing, 6ther, recdver, st6- 
mach, th6rongh, 6ne, 'toömt, 6nce, shöve, s6me, 
86d, s6vereign, w6rd, w6nder, work, w6rld, 
w6rm, wörsjB, w6rst, w6rth und c61onel, kömeL 

Ö lautet wie u fli folgenden Wörtern überhaupt i t6, tu, 
wh6m, humm^ w61f, wörsted, *wuHedj WSr- 
cester y *wustert Wolscy, Wolverhampton, b6- 

• som, w6man, *wummen ; der Pior. ' des letzten Wortes^ 
w6men, lautet jedoch wie: 'wimmen. 

Unbetont .lautet o wie das u in but oder wie ein dem o sich 

näherndes '6 in den Endungen ock, od, ol, om, op, or, 

ot, some, z. B. m^thod, metKod. 
Unbetont lautet o wie ein leises e in der Endung on, wenn 

vor derselben ein c, k, p, s oder t hergeht, z. B. rücken, 

reck*n. 

In allen völlig tonlosen Sylben lautet o wie ein kurzes deut- 
sches o, z. B. evocätion, ewokekseh*n. Eine Ausnah- 
me machen die abgeleiteten Wörter, in deren Stammworte 
dasselbe wie das o in n 6 1 ausgesproehen wird. Es lautet 

• in denselben, als ob es kurz betont Ware, wenn es nicht 
unmittelbar vor der betonten Sylbe hergeht, z. B. cor- 
roborätion, korraborehsek'n , von t6 corr6borate, 
korrabboret. (fFagner a. a. 0. §. 131). 

Aa lautet wie oA, z. B. ciat, kokt, 

Aa lautet wie aA, wie das a in call, in bröad, brahd^ 
abroad. 

^e lautet wie uh in sh5e, schuh, 

Öe lautet wie ö, das sich dem o nähert, in d6e8, doss, 

oe unbetont wie t, wenn es die Sylbe schliesst, welche un- 
mittelbar vor der betonten hergeht, z. B. oec6nomy, 
tkannomi. Ein anderer Laut des oe kommt hier nicht vor. 

oi und öy lauten wie eu, z. B. noise, neuss, böy, beu. 
Unbetont lautet oi wie e in connoisseur, konneisehr, 

io lautet wie u/i , z. B. moon, muhn, 

OO lautet wie oh in d6or, dohr, flöor. 

Öo lautet wie tt, z. B. b6ok^ bück. 

io lautet wie ö oder wie u in bnt, in bl6od, blddd^, 
fl6od,JldV2<f. 

in laatet wie au, z. B. h&use, haus 
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im latftet wie ak\ #der wi« das a in «111, yor ght, y$o 
ch stumm ist, «. B. böa^f^ht, hakt^ aaoh in cough, 
Hahff welches Wort jedoch anch kt^ g«sproebett wird, das 
on wie das o in n^t. 

&«l lautet wie oh in foigenden Wörtern, die hier vorkommen : 
althöttiffh, cönrt, cönrtier, discöarse, f6nr, 
fönrteen, fonrth, intercovra«, mould, mönrn- 
ing, pönr, pohr (doch üueh paur nnA pukr), resöarce, 
Shoulder, sönl, söurce, thiugfh« Aach in der an- 
betonten Sylbe des Wortes thöroag^h laatet ou wie o. 

Ölt lautet wie uh in folfpenden hier voriLommenden Wörtern: 
amöur, ämuhTf ipröup, thröuf^h, wöund, y5a, 
yöur, youth. ' 

Oiu lautet wie o oder wie das ti in hüt, z. B. country, 
^köntri, 

OU laatet wie u in codld, kudd^ ^ should, woald. — In 
den unbetonten Endangen ou«, enth und our (jetzt meist 
or geschrieben) laatet es wie ö, dem o sich annähernd, 
z. B, fkvouTf/ehwSr, 

b^w lautet wie oA, z. B. 5wn, ohn. 

Öir lautet wie au, z. B. t6wn, taun» Abweichend ist 
knowledge, naliedsek» In den unbetonten Endsylben 
lautet es wie o, z. B. n&rrow, narro, 

P lautet wie das deutsche p. — Es ist stumm im An« 
fange eines Wortes vor n, t und 8$ femer zwischen m 
und t, z. B. tempt, temmt; endlich in receipt, wel- 
ches Wort aber besser reeeit geschrieben wird. 

Pli lautet wie/, z. B. phii6sophy, //o^^q/S. 

pli lautet wie w in n^phew, newju^ und Stephen — 

wie p in diphtong, triphtong und Ophthalmie. 

Stumm ist ph in phthisic, tiisik, phthisis, phthi* 

sical und apophthegm. 

fl lautet wie kw^ z. B. quick, kwit^. 

q lautet wie k in folgenden hier vorkommenden Wörtern: 

antique, äntihk ^ burlesque, c6nqaer, coquet, 

liqnor, ma^queräde, piquet. 

R lautet wie unser deutsches r am Aofange eines Wor- 
' tes; am Ende einer Sylbe aber, vor einem nachfolgenden 
Consonanten, wird es so weich ausgesprochen, dass es kaum 
hörbar ist. 

% lautet wie das deutsche m, 1) im Anfange eines Wor- 
tes, z. B. snn, üänui %) in der Vorsylbe dis, z. B. 
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disgo.sey Ütigeü*; 3) in der Mitte ein^s Wortes , qb» 
mittelbar vor oder naeh einem Consonanten, z. B. p^rson» 
pärss*nf weich jedoch vor and nach einem m, z. B. er im* 
8 n , krims*n ; 4) am Ende der einsyibigen Wörter, z. B. 
QSy öss^ mit Ausnahme Von as, bas, bis, was^ it 
und in dem Plnral der Wörter auf ea, wo es weich ist, 
z. B. fleas, flihs*; 5) wenn es am Ende eines Wertes 
unmittelbar anf c, f, k, p, t und th folgt, z. B. hAts, 
hättss; 6) in der Endung der A4jective auf se, sive, 
8ory, some und in den Endsyiben der Substantive auf 
osity, z. B. bäse, behss; ausgenommen wise, 'weis*; 
7) in der Endung se nach 1, n oder rj in den Endungen 
s y und s e y , wenn der Accent auf der dritten Sylbe vom 
Ende liegt, oder ein harter stummer Cunsonant vorhergeht ; 
ferner in den Endungen sary und sery, ansgenommea 
mit'ery, und in den Endungen sal und s^el nach einem 
Gonsonanten; endlich in der EnÜung sible, wenn ein 
flüssiger Consonant vor s steht, z. B. verse, werss; 
sensible, saennssiVly u. s. w. S. das Nähere bei W^ag- 
ner a. a. 0. §. 148. 

m hat einen weichen Laut 1) zwischen zwei Vo<5alen, von 
weichen einer betont ist, z. B. reäson, rihs^n^ desire, 
deseir; %) nach einer langbetonten Sylbe vor dem stummen 
e, z. B. disguise, dissgeis* ; 3) wenn es unmittelbar 
auf b, d, g, 1, m, n und r folgt, z. B. rubs, röb^, 
beds, u. s. w. S. Wagner a. a. 0. §. 149. 

Stumm ist in folgenden Wörtern: aisle, avis, ehamois, 
Garlisle, corps, kohr ^ demesne, disme, glacis, 
hoste!, isle, Island, Lewisd'or, Lisle, pas, 
piusne, sous, viscount und viscountess; Vis-a- 
vis lautet wie im Französischen. 

lautet wie sk vor a, o und u und vor einem Consonan- 
ten, z. B. Scan dal, skändäL 
lautet wie sm vor e, i und y, z. B. sc^pter, sseppter. 

Sil lautet wie das deutsche sck, * 

T lautet der Regel nach wie im Deutschen, z. B. take, 
tehky bit, bitt. 

t lautet wie seh vor i , worauf noch ein anderer Vocal folgt» 
wenn der Accent auf der vorhergehenden Sylbe liegt, z« 
B. nation, nehseh*n. Wie das deutsche t lautet- es j^ 
doch, wenn das i durch die Ableitung vom y entstanden 
ist, z. B. prettier, von prettyf he pities» von t^ 
pity, 

t lautet wie tsch oder tsj vor u , e o u s nnd e u m , sowie 
in den Substantiven auf tier, wenn der Accent auf der 
vorhergehenden Sylbe liegt, z. B. virtae, courtier; 
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ebenso in den Endnngpen tial^ tiaii and iion, z. B. es- 
sen tial. Steht jedoch vor denselben s oder z, so hat ea 
den Lant wie im Deutschen, z. B. qn^stiom^ kwesi^'^n, 
mixtion, mikslj^n, 
t ist stumm nach s in den Endungen tle und ten, z. B. 
listen, liss^n; whistle, *whtssH; doch nicht in bürs- 
ten und pestle. Ferner in folgenden hier vorkommenden 
Wörtern: hinkruptcy, waisteoat, often, soften. 

Tli ist hart und wird mit einem gewissen Lispeln aus- 
gesprochen : im Anfange und am Ende eines Wortes und 
auch in der Mitte, wenn ein Gonsonant vorhergeht oder 
nachfolgt, z. B. thick, Wick, böth, hohth\ Weich 
ist es jedoch in: thäu, dlCänn^ th&t, the, thee, 
th^ir, theirs, th^m, then, th^nce, th^re, these, 
they, thine, this, thither, thöse, thöu, thöugh, 
thns, thy, beneath, böth, löath, to möuth, tö 
sTmöoth, to sooth, to sheath, to sieth, to un- 
derniath, to wreath; auch in with vor einem Vo- 
cale. «In der Mitte eines Wortes ist t h weich in : b n r - 
then, färthing, färther, n6rthern, wörthy, 

brethren. 

■ 

tli ist voeioh zwischen zwei Vocalen, z. B. fäther, /aa<fA'er; 
ausgenommen in folgenden hier vorkommenden Wörtern : 
antipathy, äuthor, auth6rity, m^thod, path^ 
tic, sympathy. 

tli lerntet wie t in: j&sthma, asthmdtic, Dem6sthenes, 
Esther, Isthmus, phthisic {tissik)^ phthisis, 
phthisical, Thames, thill, Th6mas, thyme. 

tli ist stumm in: clöaths (JFagner a. a. 0. S. 51 und 512). 

IJ, . lang betont, lautet wie juh^ wenn es eine betonte Sylbe 
^schiiesst iind vor einem Consonanten mit dem stummen e, 
*'z. Brduring," ^'uhring , e x c u s e , eksly'uhs*, 

11, lang betont, lautet wie uA, wenn. ein r oder rh vorher- 
geht, z. B. cr&el, kruheL In sügar lautet es wie t^ 
ssugger (Andere : yugger), 

U, kurz betont, lautet wie Ö, das dem o nahe kommt, z. B. 
but, bött. 

11 » kurz betont, lautet wie u in der Sylbe ful, z. B. füll« 
möuthfulf ausserdem noch unter andern in: bulwark, 
pull, put, pülpit^ püdding. - 

11, kurz betont^ lautet wie ein tiefes e in bury und in den 
davon abgeleiteten Wörtern. 

11, kurz betont^ lautet* wie i in: büsy, business, fcr- 
rnie, lettuce und miaute (die Minute). 
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uk» lauf^ betont, lautet wie eia belles a» wenn ein r folgt, 

z. B. 'gnkrd^ ga*rd. 
aJi^ laug betont, lautet wie eA, wo das a ^nz wie w 9^ 

sprocben wird , z. B. persuäsion, perswehtfn. 
iie» lang^ betont, lautet wiejuh, z. B. blüe; wie ukp wena 

ein r vorhergeht, z. B. trüe. 
ue, kurz betont, lautet wie e, z. B. gn^st, gesst. — 

Unbetont am Ende der, Wörter wiejuA, z. B. v41iie, 

ui, lang betont, lautet wie et, z. B. guide, fetVT. 

iil> lang betont; lautet wie uhj wenn ein r vorhergebt, als« 

fruit; fruht, und wie juA in folgenden ; s u i t , ^*uhif 

pnrsüit, pör^fuht. 
m, kurz betont; lautet wie t, z. B. guilt, gilli 
mir» lang betont, lautet wie et in bu^» bei. 

\ lautet wie das deutsche to, oder wie das v In dem fran- 

zosisclten votre. 
W ist ^ stumm in folgenden Wortern: fivepenoe, ßppenstf 

sevennight, seimU» und twelvemonth, ftoeU' 

tnontk*, 

^W wird nur im Anfange eines Wortes oder einer Sylbe ab 
Consonant angesehen; in den übrigen Fallen aber als "Vfh 
calzeichen, wo es sich mit andern Vocalen verbindet und 
die Stelle des u vertritt. 
Das englische w hat im Anfange eines Wortes oder einer 
Sylbe den eigenthi^mlichen Laut eines vom u ausgehenden 
deutschen w, also, dass z. B. w^ll fast wie uwell lau» 
tet; nur muss das vorschlagende u recht schnell gespnn 
eben werden. Im Wörterbuche ist das w immer mit *to 
bezeichnet, wo also der Apostroph an das u erinnern solL 

W ist stumm 1) vor dem r, z. B. wreteh, rettsebf write, 
rctY. 

2) vor Ao, z. B. wbb, AtrA; wbMe, hohl, 

3) in folgenden Wörtern: ans wer, answerable, hüa- 
wife, AüM(/^,«sonthward, södh*örd^ swörd, isohrd^ 
tw&, tuhf twöpence, töppens, 

wli lautet wie huw^ z. B. which, huwitsch; doch muss 
auch hier das u ganz mit dem w zusammenfliessen. Wir 
haben den Laut dieser Buchstaben durch h*w bezeichnet. 

IL lautet wie Ax, 1) wenn es eine betonte Sylbe schliesst, z. B> 
^zcellent, ekssellenty f 6 x , facks, 
2) wenn die darauf folgende betonte Sylbe mit einem Con- 
Bonaaten anfängt , als : e x 16 r n a 1 , ekstärmäi. 



X laatet wie gs^ wenn es unmittelbar vor der betonten Sylbe 
hergeht and diese mit einem Vocale oder h anfangt, z. B. 
example, egsämp'lt exhibit, egshibhit — Hart jedoeh 
lautet X in den Wörtern, welche von solchen abgeleitet 
^nd, die mit einem harten x schUessen» z.B. vexation, 
wekssehsch^n , von to v^x (s. fTagner a. a. 0. S. 56).' 

IL lautet endlich wie ein weiches s im Anfange eines Wortes, 
welches jedoch nur in Eigennamen, der alten Geschichte 
Statt findet, als: X^nophon, sihnofon, Xerxei, 
serkssa; und dann noch in b^aux, bohs*. 

Y wird als Consonaat und Voeal gebraucht. Im erstem Falle 
steht es allezeit zu Anfange einer Sylbe» und lautet wie 
j , z. B. y^ar, jthr. 
Als Vocal vertritt y die Stelle des . i und wird daher wie 
dieses ausgesprochen. S. das aber die Aussprache dieses 
Vocals Gesagte and Wagner a. a. 0. S. 56 n. 57. 

Z lautet wie ein ganz weiches « , s. B. s ö a 1 , i'ihL F i 1 1 
sprich wie tiz, fis* 



. Zum Unterricht \n d^r englisclieB and franKosdieii S^ntsh» 
sind zu empfehlen : 

Slialftspeare's dramatlc lirorks, with notes ori- 
ginal and seiected, in 10 vols. 8. auf Velinpapier, geh. 

n. Rthlr. 10. 
auf fein«m Drackpapier, geh« n. Rtfair. 6. 20 gN 
auf Druckpapier, geheftet, n. Rtbir. 4* 4 gr. 
^ Einzelne Bände 9 gr. 

Irving « ffasliliistoii , fforl&B, in one Vol. impe 
rial 8. consistiog of: Salmagundi, History of New York, the 
Sketch Book^ Bracebridge Hail^ Tales of a Traveller, Life 
and Voyages of Christ. Coiumbus , Voyages and Discoveries 
of the compaoioos of Coiumbus, Chronicle of the Cooqacst of 
Granada, Aihambra. V^ith a beautiful portralt. (1300 Sei- 
ten.) 1835.. n. 9 Rthlr. 

Tlie KiisHsli UToirellirt. A CoUection of Tales by tha 
most «elebrated Engiish Wi^iters. 1336, 1837, 1838, 1839. 
gr. 8. elegant gebunden. Jeder Band . 1 Rthlr. 12 gr. 

3n biefen IBdnbm ifl bae ^cbicgenbjie Mtrtmiqt, \»aB 1>ie fdntmtti(^cn 
ettäUfd^rn Za^vnhü6itx bcr legten So^c bargc^oten |«6en, eine (D^cngt 
lebenSvoder miatn, gemüt^Iiqer (Sx^&^lm^m, fal\)ritc^er @treif}öge — 
^Uti Grjeusmffe, bie nac^ einer ober ber anbent ®eite l^fn neue ;3been 
anregen unb eine aeifirct^e itnb ivol^t^ttenbe Unterhaltung: aeMAl^ren. 9(u8 
bem reiben 3n6aue ber »ier IBdnbc ftftten l^ier nur bte foigenben »enigen 
9luff&^e angeführt tverben: Ronald Herbart, the selfish man, by Mrs. 
Hall ; My scboolmaster^s dau^phter, by the autbor of „Truckleborough 
Hall^*; The last of the name, by the same; The man who could not 
say „no^< by Harrison; Old adventures, by Sheridan Knowles : Mooo- 
shine by Marryat; Cid Maids, their varielies , ■cbaracters ana condi- 
tioDS ; Memoirs of the Macaw of a lady of quality, by Lady Morgan : 
Baby, an auto-biographical memoip by W. Jerdan etc. 

S)er Sixuä, auf feinem Sßtlin)ßapitt, ift l^üc^fi elegant, unb fo finb biefc 
S3Anbe bem 3nl^alte tele ber ^ud^attuttg nac^ gan) }u einem ®ef(^enfc 
für greunbe unb Sreimbinnen ber engtifcpen Literatur geeignet. 9Ber attc 
»ier »anbe »ufammen nimmt, tr^dtt fp(^e für 4 (RtBlr., oUx IW iÜ 
1839 für 3 Sltl^tr. 

lia Ueiirlatlej poeme par Foltaire, Mit grammatischen, 
historischen und inythologischen Anmerkungen« einer kurzen 
Darstelinng der französischen Prosodie und einem vollständi- 
gen Wörterbuche.. Zum Schul- und Privatgebrauch von Dr. 
K.W. S Chi e hl er. 1!^. Velinpapier, eleg. ; ^roschirt, 1^ gr. 

Bei Bestellaageo von 12 Exemplaren wird 1 Freiexemplar gcge» 
ben. — Für die Besitzer anderer Ausgaben der H«ariade ist das Wör- 
terbuch apart eu 4 g)r>. 6 pf. zu hab««. 

C^iilllaiinte Teil f par Florian, Mit grammatischen und 
historischen Anmerkungen ^ziim Schul- und Privatgebrauch 
von Dr. K. W. Schieble.r. t%. 1835. elegant hrgschirt. 

6 gr. 

Die yom Herrn Dr. Sehiebler veranstalteten Sohulansgaben ver- 
schiedener classischer französischer Werke sind im Allgemeinen zu 
Torth«iIhaft bekannt, als dass es nöthig «Ure, etwas zur CDpfebluog 
obiger beiden zu sagen. 

Bei 12 Exemplaren fest bestellt, Bin Freiexemplar« 



Seines de la vie parlslenne« Cboix des morceanx/ 
les plii8 snillants da livre des Cent-et-Un. (48 Bogen.) 

Rthlr. 1. 

Aütlioloiple deutselter Auflifttsee, mit (gegenüber- 
stehender) französischer Uebersetzong, uad französicher Auf- 
sätze mit deutscher (Jebersetzupg; aus den Werken von Göthe» 
Scbiller^ Humboldt, Jean Paul, Frau von Stael, Racine, Bar- 
th^lemyy Mery und Anderen, zur Erleichterung des Unter- 
richts in beiden Sprachen. (159 Seiten.) 8. ' 

nodeles de liarratlons« Extraits de Chateaubriand, 
~ S^gur, Thomas, Barriere, Hamilton, Bossuet, Picart, Ducrest, 
Laharpe, Jouy, Rousseau, Walsh^ Peron^ St. Pierre, Baraute, 
Fenelon, Montesquieu, etc. Avec des notes historigues, bio- 
grapbiques et litteraires^ ä Pusage des jennes persounes, 
precede d'ua essal sup leur education par Fresse -Montval. 
(10 Bogen.) gr. 8. 18S4. n gk>. oder 48 kr. 

Reeuell de moreeaux d^di^'s aox Dames. Velinpai- 
pier. 1:2. 183;^. 9 gr. 

Inhalt: Estelle Anbert^. t. Bonilly ; Le reqmsitionnaire, t. Balzac ; 
Madame Amäble Tattu« t. ' * * ; L*aDge gardien, v. Mme. Tasta. 

fietDi^/ 3*f i^^^ttt ber cngltf^en Gpta^e an ber ^anbeU» 
2Ccabemie in ^anii^), ptaftifdge englif^e ©pracgtebte. 
8* 1835^ ae$» 1 Z^ix. 

(C^ne €Sd()(AffeI ju ben Aufgaben 120 ^v^, unb Ui 2Cbnalpme 
t)on ^artteen mit Sr^teremptaren.) 

St&nt, StXax'^tit, leitete XteBcr{i<!^trid^fclt («ermöac fel^r genauer ^ei« 
tenüberf4)r{ften . »ollfi&nbigem (Kegifler unb trefititver (ifinric^tung bei 
ti>tVidti) fo toie großer SÜeic^t^um an UeiunglsvIufgaSen geidjncn btefe 
e^jrat^Iel^re vot anbent auf. SBer einige \i{enntnif Don ber ^{uff^ra^c 
bei Qhiglif(^en getoonnen ^at, fann ^^ mtt il^rer alleinigen <6ülfe, 
abne loeiter eines Scbrerl ju beburfen, Ictibt fo totit In 
bicfer ®))ra<^e auSbitbcii/ t»ic el ctma für ben Jtaufmaan 
nOtpig ift. jSefonberS »erben i^m baju bte vielen UebungS « Slufgaben 
iura Ueberfel^en inS @ng(tf(^e (ü6er 100 enggebrutfte @eiten) l^fitfreicb, fein« 
benen, bamit man ol^ne Sekret bie bamacb gema<^teu arbeiten forrigtrcn 
fönne^ am @4ltuffe bie t>otlfldnbtge eng(if<d^e Ucberfet^ung beigefugt i^. 
9är ^(bulen tsirb bal S3u^ aucb o^ne Ueberfebung oerfauft , bie libri« 
genl , bei richtiger 9lnn)enbUBg ber ®rammatiC , U)te fle in ber ^ocrebc 
angebeutet ifl, ber Xr&gl^ett ber ©d^üler (einen ^orf (^ub Uifttt, m <9c« 
6ent$ei( i^re 8ortf(^ritte erleiil^tert. 

«Oldsmltlt, O«, the Vioar of Wakefield, 1ftf< btl 
7ted Kapitel/ all Ztf)xh\x6i ber engltfd^cn ©prad^e nac^ ben 
®ntnbfd(cn bed Untoerfalunternd^tS beart^ettet^ mtt einer ant» 
fut^rlid^en ^Cnweifung nad^ Sacotot'i fSlet^obe ^Jpra^en ^u 
erlernen/ von Dr. (S« ®» Sof ntfter* 8* 1836« geheftet. 

6 0r« 



Rlll^ens^ ]j«9 britttsche Blumenlese aus &Itorn fUid 

neuern Dichtern, mit biographischen und literarisehen Notizen^ 
einer Prosodie und Erklärung schwieriger Wörter und Stel- 
len. Ir Band. !2te verbesserte Aufl. 8. 1836. 14 gr. 

Inhalt: Lillo, tbe fatal Curiosity, a Iragedy; poldsmith, 
the Traveller — the deserted Villagei Pope, Windsor-Forest , Ode 
on St. GeGiIia*8 day; Moore, Paradise and the Peri; W. Scotts 
the Field of Waterloo; Byron, the Siege of Gorinlh. 

2r Band, Preis 18 gr. 

lohalt: Sbakspeare, Julias Gaesac; Gray's Elerr in t 
Country Chnrcfayard und 5 von dessen schSnsten Oden; Word* 
w r t h* s Peter Bell — T'o a Higbland Girl ; B y ro n ' s Mazepp« — 
the Prisoner of Ghillon; Percy*s the Hermit of Warfcworlh. 

Der erste Band ist auch unter dem Titel i 

British Anthology ete. mit Byron's Portrait in Stahl- 
stich, gci&nnden zu 18 gr. 

tu haben und bildet in dieser Gestalt ein hShsches Geschenk für Junge 
Freunde der englischen Literatur. 

I 

SbiBett^/ iL, Seitfaben fär hm txfttn VLnUniäfi in ber ZuU 
fpca^e unb ©rammattf bed (Sngltfci^en/ mit ^efebuc^ 
unb SBoirtcegifter« 3te oetbefferte ^(ufiage* 8» 1837* 

,/S>\t9 aEDerf<^m ifl jiebcnfatte eins bet Ufitn Bis je^i «or^&nbenen 9x* 
,«(ci({|teningSmittel l&fim (StUvntn ber 91uSf^Ta(^e bcS Qfttglifc^en. QtB 
„tni^äit eine »o^lgeorbnctc unb It^toplX rubricirtc Sdtifpitl^ammlvm^, tbtn 
,,fon>ofi( bei bem munblidben Sßovttaat U9 8el^rcr# ann>enbbav, als )ii 
„'btt beim iPri^atflubium^ befonber« fo not^toenbtgenj'vaftifd^en SBiebcts 




^iüancen bem (S$ebä(^tnt{fe ein, unb beff^dfttgt suflleidb ben an bec SSer» 
/«glci^ung bes bunten enalifd^en @))ca^flemifd^eS mit feinen £tuetten ^<il 
^getn üben^n ©erfianb.'' 

,,9)ie SRetl^obe feftt 9uae «nb O^r in bie unmifteTbarfle aSerftfrun^ 
,,iinb f^&rft bur^ <|enif)'en(U(l^c SQ^icberl^oIung einen ^inn an bem anbcm. 
„— Joiefe vereinten sBoriiüge ergeben bie «So^rift »eit üBet bfe bürfttgen 
/«nnb f^wonfenben ^(uSeinanberfe^ungen , bie an ber ^^pit^t ber getvÄl^niis 
„^m ©rammatifen ^u figuriren )}flegen." 

„S>ie furje, aber bodj atte« ©efentli^e entl^attenbe , ®ramraatif, unb 
,,b<i« «efebutb ntBfl SBortregifler, flnb für ben etjten Unterricht feb« 
^.btaud^Bare BugaBen/' 

^0 lauteten im SBefentli^en bie Ittt^eile, bie bei (Shrfc^einen Uifßu^t9 
in ben geadi^tet^en hittf(^en Sontnalen batüber gefällt ta^urben. 



3n berfelben »utj^^onblung fiitb femer etf<^fenen : 

VSaä^^mntff, 9BU1^elin (^rofefTor ber ®tW^tt §u eetpst'd)/ 
^runbttf ber altdemetnen ©ef^iqite ber SSbtfec 
unb &taaUn* 2U umgearbeitete ^CufUge« gr* 8» 

m^Xv* 1* 6 gr» 



flSlltt>tr, (S-avl Suflatt ($rofc|for bct aRat^cmatf! in WtA: 

fen), 8(^ibutt) ber ^ffiat^ematil füi @t)mnafien. eifttc 
Z^fl. iDle gemitne Xtlttjntetlf nttfl ben SUmenten bec SBud): 
ftaben«d)nunQ unb XlgebTa. gr. 8. IG gc. 

beff. 3n>eit(r S,btiU 3)Ie attflttnEint Äriitimeti!. 

ffiltjlr. 1. 8 9t. 

bef. Srfttci: SE^HI. Hie Stetnente bre tbtnfn (Seomti 

trir- (SHit neun gigutentofeln.) fUtbtt. 1. 8 gr, 

«»ftrcnl in 3iifn^< 3abi^4* "''< Taat: „InS Wt« S(*i*ui* fcit 
Sdlimuil um lin fibr at^itemtl unk trnuAbalt« OBtTt st» 
mtbil iait uuC tap iit ifi^tilRafmt tt< $uS]iluinl titrn gcIuitQtiiEn 
ntbtil M" nidll ft^lcn Otnc." (Sbtnfa gün|lig uii) ts* »uA in 
bev ansnntitHn Stliuljtitunfl IMO. Ülio. 16. btattl)t\lt. 
€«m, Ä. S- SaS., IjtllDrifdies Etfebuili, ent&attenb gr- 
jd^lunflen unb ©i^ilberungfn au« alten ClueUenf^riflRetttCT 
entlehnt unb fit bfe 3uaenb beacbeitet. 1. Sb. Sijiblungen 
ani in alUn ®efä)iä)tt. gr. 8. 1838. erofdjirt. 

mi}lx. 1. 6 flr. gebunben iHtblr. 1. 12 gt. 

b(jf. IT. ffib. Srji6Ii"iS"i au* ber eSefc^ti^te beS fKib 

ttUItere. 9t. 8.- 1839. Brofi^. obet geb. «tlitt. 1. 21 or. 

envinn«, e. <S., gefammelte tleine ^iftotif^e 

edliiften. 9Ieue cetänbette Xuegabe. gc. 8. 3 fRt^lx. 



gaben unb Ueberfe^ungen gtret^ifdiet unb rbmtfi^et @ jifftiteb 
Ur, waä)t som 3at]T ITOO bis gu Qnbe beS Sa^teS 1830 Ca 
Stutfc^Ianb etfd)tenen finb, utti^ ben nof^nenbig^en unb btau(^ 
batfitn Qcläuteningdft^tiften berfelben. 3uetft ^erouegeg. bon 
X&. S^T. gr. CSnetin; neu beatbeitet unb »erm. Don Q^x. 
ffifll). ebflunb. günftc fcE)t tscnne^tte unb eetbtffeite Vufl. 
gt. 8. 1831. S8ro((t. 12 flt. 

befftn Supptement^eft, enlliartenb bie ffiacfttti " 

bet feit @nbe bei 3al)t(i 1830 bt't jur Wtittt b. 3. 1839 
f^Ienenen 3d|tlften. .^ttauegtgtbtn von iSilfi. Qnglmai 
ar. 8. 18t0. ffitoft^. 13 gt. 



Druck Ton Breitkopf and Hart«! in Leipzig. 
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ADVERTISEIIIENT. 



Tbirb Sire a handred fknlia in this.thin^, dftd a li&adred 
things might b^ said t6 pr^vö th^m b<^aities. Bit it is niedkss. 
A b6ok may be amasing with numerous irrors» 6r it miiy b& 
T^iy ddll with^vt a single Uisdrdity. The hhro 6f this pieoa 
nnites in himself the thr^e greatest ch&racters np6n ^arth; — 
hh 18 a priest, a bosbandman» aad tbe fäther 6f a famUy. Eh 
i» drkwd as ready t6 t&ach , kud r^ady t6 obey — &a simple in 
dflDnence, and mig^stie in adv^rsity. In this kge 6f 6palence ind 
refmementy wb6m c&n sdch a cbaracter pUase? Sdch äs are 
f6nd 6f high Ufe, will tum with disdain fr6m the simplidty 6f 
bis codntry fire-side ; such As mistake ribaldry f6r hdmonr, will 
find nö wit in his hkrmless eonrersktion $ dnd such Äs have bÄen 
tiiaght t6 deride religion » will lingh 4t 6ne wböse cbiif Störes 
6f cÄmfort kre drkwn fr6m futdrity. 

ÖUVBR GÖLDSMirn. 



CHAPTEB I. 

%Tk€ description 6f the Family 6f JFakeßeld , in 
which a kmdred äkeness prevaiU äs will 6f 
tnmds-ds 6f persans. 

1 w&s ever 6f opinion th&t the h6ne8t m&n , wh5 mariied 
And brÖQght op a large fdmily, did mbre Service th&n \kh whö 
continned siegle, &nd öoly talked 6f popnltltion. Frdm Ihis 
mötive, i bad scärcely taken Orders ^) a year, beföre I beg&a 
t6 think seriously 6f matrimony, &nd chöse ^) my wife kA shi 
did ber w^ddinggöwu, n6t f6r a fine gl6ssy sürface, bat f6r 
fach qaälities as w6ald weär w^lL T6 db h6r jÄstiee, she w&8 
a g6odnatared, notable w6man; and as f6r brieding, thbre 
wire föw coÄntry lädies wh5 c6ald shew möre« Shi c6uld read 
iny Englisb b6ok withöat mach sp^lling; bat f6r pickling, 
pres^rving, ind c6okery, n6ne c6ald excel h^r. She prided 
hers^lf also ap6n being an excellent contriver inhöase-k^eping; 
th&agh i c6ald never find thdt wb grew richer with all h^r 
contmanees. - 

However, wb 16yed eaeb 6ther t^nderly, ind öar föndness 
incr^ased &s we grbtr Md. Thbre was, in f&ct, n6thing that 
could make as angry with the w6rld , bt each 6ther. Wb h&d in 
Elegant höase, situated in a fine codntry, and a g6od neighboar- 

1) t6 (äke brdert , sich ordiniren lassen , sich die feierliche Weihe znm 
Preoiglamte ertheilen lassen. Der Geistliche empfängt in England zwei Or^ 
den ; znerst den piaconus-Orden und mit ihm die Erlaobniss zu predigen, za 
taufen und den Kelch beihi Abendmahl zu reichen; alsdann den Priester- 
Orden, der ihm das Recht gibt, auch das Brod zu brechen. In der protestan- 
Üsehen Kirche kann bekanntlich die Ordination durch jeden Pfarrer in sei- 
ner Kirche verrichtet werden ; in der römischen und in der Episkopalkir- 
ehe IQ England aber ist dies ein ausschliessendes Recht der Bischdfe. 

2) ehbte; Hr. Dr. Potsart hllit eAote irrig für den InSnitiv, der von / 
begaff abhSngig sei. 

1* 
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hwä» The y^ w^ sp^at in m6ral ') 6r räral amüsements, io 
visitiny hur rieh neiphboors, &nd relieviDg such ks were pdor« 
W^ had n6 revoliitions tdföar, n6r fatigaes t5 nndergö; allöar 
adv^Dtures were by the fire-sido, and hU. hur mi^ätions firim 
the blüe b^d t6 the br6wu «). 

Aa we lived near the rdad» we 5ftea häd ^) the tr&veller ör 
stranger Visit üs, t6 taste ^ur g5oseberry-wine ^ f6r which w^ 
]i4d greät reputation ; and I profess , with the verdcity 6f ^) an 
histdriaa, th4t I never kn^w 6ne 6f tb^m find fault with it^ 
Cur Cousins töo, even t6 the f6rtieth remove, all remembered 
thMr affinity, withöut 4ny help fr6m the herald*s 6f&ce 7), &nd 
cäme very freqnently t5 see üs. S6me 6f th^m did üs nö greät 
h6B0ttf by these cläims 6f kindred ; a$ we had the blind , the 
midined, dnd the. (lalt ain6ngst the number. How^ver, m^ 
wife älways insisted th4t ks thhy were the same flesh dnd blood^ 
they sh6nld sit with us at the same table $ so that if w^ had 
n6t y^ry rieh, w^ g^nerally had vdry happy friends abönt us; 
ffSr this remark will hold g6od thröngh lifie, that the pöorer the 
guest, the bitter pleased he ^ver i& with being treated ^) ; dnd 
4s s6me men gäze with admiration at the colours 6f a tülip, 6r 
the wings 6f a butterfly, s5 i was by nature an admirer 6f 
happy hüinan faces. However, wh^n any 6ne 6f öur relations 
wis fbund t6 b^ a person 6f a very had character , a troüblesome 

S) tnSrai amutements\ z. B. Freud« am Gutesthun , Werke der Bann- 
henigkeit. 

4) frSm the blüe bSd t6 the brSwn , Bezeichnung des mhigen , hlSnsK* 
dien Zusammenlebens. Die Farbe „blau'* und „braun** bezieht sich auf die 
Bettvorhänge. Betten ohne Gardinen kennt in England nur die bitterste 
Armulb. 

5) wi oßen häd etc., so geschah es oft, dass Reisende oder Fremde 
tuis besuchten. 

6) an historian. Man setzt an statt o auch vor einem lautbaren A. wenn 
das damit anfangende Wort auf der zweiten Sylbe den Accent hat; s« 
Wagner^s Neue vollstUndige engl. Sprachlehre, p. 74, !2?5. 

7) the hSraleTs iffiee, ^dd Wappenamt ^ welches sich in London befin« 
det. Demselben liegt ob, Urkunden fiber die Abstammung adeliger und nicht 
adeliger Familien des Königreichs aufzubewahren. Es besteht aus 8 Wap* 
penkSnigen und 6 Herolden, an deren Spitze der Lord Earl Jtfarshal (Oher^ 
hoflnarschall) steht. Das Amt des letzleren gehört erblich den HerzSgen 
▼on Norfolk, die es aber, weil sie katholisch sind, durch «inen Stellvertre- 
ter versehen lassen. 

8) with bhing triated, mit der Behandlang. 



■^; 
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ga^st , 6r 6ne w^ desired t6 get rid 6f , iip6a bis liaving mf. 
h^iise, i ^ver t6ok care t6 leod him a ridtof-cöat, 6r a pätr6f 
loets, 6r sSmetimes a h6rse 6f small vÄlue» ind 1 alwaya hiÄ 
the satisfaclion 6f findinp h^ never came back t6 retdrn thte« 
By tlds the Ii6itse w4s cleared 6f such ka wh did n6t likef bul 
never was tbe family 6f Wakefield kli^wa <6 twm the trIteUer . 
6r tbe poor depeadant ont 6f döors. 

Thüs we lived several years in a State 6f mücb bappinea»; 
not but thät we sömetimes faad th&se littUi.nK|Li^ich Prönidenee 

rsf - 1^^6rch 



•ends t6 enhinc^he value of its fayours; - lP^6rch^rd wAs hStea 
o^^oyiCgpJ my wife*s po^}^^ pluDde»^ b^ the- 
eats 6r tbe cbHdreD. tR läqoire wooLd s6mh|Mfa falI\i8lM^*i||, 



r^ed h^ scbooi 

eats 6r tbe cbHd 

tbe möst patbetic parts 6f my 'sermoo» ^ 6r^t8 ladif IflBtora 

my wife^s civilitfe^at^^oliarob witb ^^^ll^ted eourtQ^y. Bai 

-wh söon gut över tbaN^asiness'catfseS^^^sacb^CG^Bnta, 

ind Qsaally in thtce^rjF^r dajs biif£k^t6 w6ii4er h6w t^iey 

Tfaed «. ,;->. "K;. ^- ,:^^%^ \ ,.;, ". 

• Hy children , Iffeii öffspring 6f temperance , ÄS th^y Velto 
jdacated witböat'>«dftTO3s , s5 th^ were kt 6Dce weit'f6]i^«d 
iuid bealthy; m^ söns bärdy and acttve, inKr*däugfaters.b<;[{intinil 
and blÄomin^. ^Wh^n i stood in the^^nidst Itf the little^<;u*elc^ ' 
whicb prömi&ed t6 bK^e SDppörts'^oMPMJMtlrgige, i änld 
B6t avoid repeating tbe famoas'stöi^^ffoöofit ^b^nslbergy ^6« 
i^ Henry ^) ttijS second?^ pr6gress^ throngh G^iimiiBy, ^'^hile 
6tber cönrtiers came witb their treasnres« *brS^gbt liis th^rty* 
two children ^% knd pres^ntad th^ t6 bis sövje^eiign &a 9kgrR*y 
valoable 6ffering he had t6 -ImsVow:**^ this mÄnner, tböagb I 
bad but siXy I considered theid'l&s 1t v^ry vÄlttabl^^pp2||6nt 



9) Heinrich II, Kaiser von Deutschland, regierte von iflOZ'-^Q^t. 'Bor^ 
selbe stellte ' «sinst aur einer Reise durch Deutschland bei iT^enShurg eine 
Jagd au, ^ozu er unter andern adligen Herren auch den'Vraf^a von Abens- 
berg einladen Hess, mit dem ai^drii(;klichen Bcrehle, nur venfgS'IMäentuL. 
^s....!,-: >r-.-i j^- , j. « _ i^. «« ««. halte, licss 

en^ so.da8S 
•d^or dem. 

__.. _., en haltend, bezeigte sieb 

bdchst unwillig darfiber, dassman deinem Befehle so wenig naofa^ekoft- 
nen viar. Aber bald klftrle sich das Missverstlndniss auf, und d<!r* gross- 
m&lhige Fürst sorgte wahrhaft königlich für alle Söhne seines VasaÜen. 

10) children. Der Graf soll ausser diesen 82' Söbowi nWi 8vTI$ehtdr 
febsbt. haben« 



Berg einladen Hess, mit dem ausdrU^fklichen Befehle, nur wenfgS'1^ 
Diuubriogen. Abensberg , dett'wie'dje Sase geht, SZ^öhne halt 
dieselbep oniformiren, und gab jedem' von ihnen einen Betyejilen^ 
er in Begleitung von 64 Reitern, ausser seinen eigenen Bedienten, V 
Kaiser erschien. Dieser, alle für Dinner des Grafen haltend, bezeif 



\' \-^-"' 
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ni2^de^t6 m^ cdüntty, and c6aseqaently 16oked ap6ii it &s mf 
dSbUoPp Onr ^Idest s6a was named George, äfter bis ünde» 
wM i^ft US t^n thöaiiand pöünds. Oar s6coDd chlld, a girl, I 
im^Dded t6 call äfter her äunt Grissel; büt m^ wife, who, 
dlimftg h^r pregnanoy, bad beea reading romances, insisted Qp6n 
. b^r b^ia^ cätlad. Olivia. fal^ss than aaöther year we bad anotbep 
däughter , and n6w I was detennined that Grissel sh6uld be h^r 
oame; büt a rieb relation taking a fancy to stand godmother. 



tbe girl was W JtfF.directions called Sopbia ; so tbät we h4d 
tw&>romanti^ nai^K^^J in tbe family ; but ^olemnly protes 
ihäd' anband ja-^ Jlüses was 5u^«ex^and, after ii 
,i»ttffVÄl"ft tw^Yfi-years, we bad twö^l^öns more. 



tw&>romanti^ naiJS!^^J in tbe family; but ^olemnly protest 

an 

'ft lir^nld befriiitless t6 deny my exultation wh^n I satr 
my littjf ^nes: alioiijk^iije^ bat tbe vanity*and tbe satisfaction 6f 
mj? ^JWfe'were jj^pn'^greäter tbin w^^^ ' Wh^n bur yisitöm 



Id sSy,^ .. „Well >>^P^ my .w6r4» tf^ Primrose , ybu b&vli 
tbe IJnest-^JbildrfltfTrf.the wböj^ountry?^— 7 „Äy, neighbour," 
t1ie/^6Dld äüswer , »»tbey äre as Heaven inade tbem — bandsome 
etj^ghj «if they be göod enongh; for baiifl^me is, that hindsome 
dSes^ And then^she woulVbid tbe gfbls hold üp tbMr h^ads| 
wbfti, t6 tonceal nÄthing^'Were certainly^ ver^ handsome. Mere 
hm^M is j^^ynft^mmgJL circumstante^ith me, that I shonld 
«ca^ce]y''H^y»*'renvenf£^m[, t6''m^ntion* it, bad it n6t been a 
g^neral ^c 6f conversation fn tbe coüntry. Olivia , n6w ahout 
^igJlJteen J?), bdd tliat luxüriaftey 6f beaüty with which päinterj 
gAlAliy drsTw Hebe "), open,* sprightly, Änd commänding. 
Sopbia's -featares were n<9f"s6 striking at first; bat often did 
tnhjfi^CQ^in execütion ; 'f6r tÜey were sbffc, modest, and älluring« 
Tb« ^Q&^'vaDquisfai^ bjr a single blöw,. tbe 6tber by efforts 
auQB^j^sf uüy jispeated , 

THi t^mper 6f a w6man is generally formed fr6m tbe turn 
Eures ; at least it wa^ sh ^irith my daaghters. Olivia 




// 



iiyA^mäntie nämet. In Engligra waren die biblischen Namen weift 
•hHafiger; als bei uns. « ^, 

i2)f£tffhieenf seil, years. *' ^ 

. 13) Hebe, Gotlia der Jnerend, d|/ den Göttern anf dem Olymp den Nektar 
kredenzte. Sie war die Tochter 'des Jupiler und der Judo und Gemahlin 
des Herkiir«^ Siß.wird eewShalich als ein Oberans reizendes^ Mädchoü 
dargestellt, dessen Gewann mittTielen Rosengnirlanden verzieft ist» 



Bllt, dessen Gewand mikTielen Rosengnirli 
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wished fiSr mäny lovers; Sopbia t6 8ecare'4^j\|)Ui^wt8 hhen 
afiected from töo greät a deslre t6 ^lease ;, Sopbis^yen repr^ssed 
^xcellence, fr6m her f^ars t6 offend. ThVW^ttftluiied mi 
with hii vivacity wh^a i was gay, the ?]B^wlth^'^ »eüM 
whea i was serions. Büt these qaalities wefe li^yer c&ried t6 
excess tp Zither, aad i have bften s^en tb^m exchänge-clii^acters 
ßr a whöle däy tog^ther. A suit 6f möarnine h&s transfSigned 
xny coqu^t into a pwade, ind a n^w 8^t'6f nbbons bis: gjveii 
h^r youDgest **) sister more ibaa natural viv&city. My ilaeit 

sin, George, was br^d at Oxford ^^» a^i int«pded bim f6r 
6ne 6f the ledrned professions ^^). }l[f second i>oy, Möse^, 
wh6m i desigaed fSr business , reciived a sort 6f miscellaneoa^ 
edncation dt home« Biit it is aeedles» t6 att^mpt describiog 
the particular characters öf youn|;_ pj^opje ^}yit häd seen bat 
v^ry little 6f the w6iÜ.-.in shdf(i(^ a^mily ibkeadss pre^led 
thron gfa ä11$ &nd, pr6perly sjpiläking, tfi^y had but 6ne cb&rAter 
— th&t 6f bMng all eqniUis^ ^nerens^^^ ^^^^f^K^^^'^J^t*' ^^ 
inolföiisire. '^^X^ \:* ^• 



CHAPTi:» II. \ 

Fdniily misßrtunes — The loss ^f fhrtane bnly $er- 
ves to incriase the ptnde 6j the wörthy. 

1'hb temporal conc^rns 6f 5ur fiämily w^re chie0y committed 
t6 my wife's mdnagement; as t6 tbe spiritnal, I töok them en- 
firely ünder m^ ö^n direction. The profits 6f my living, whieh 
ambnnted t6 abbnt thirty-five pbnnds a ybar, 1 made bver t6 the 
örpbans and widows 6f the cl^rgy 6f önr diocese $ ihr , lidying a 

14) Statt yoingest sollte younger stehen, \reil nnr Ton zweien die 
Rede ist. Gegen diese Regel wird, wie im Deutschen , auch im Englischen 
hSafig gerehlt. 

15) Oxford, HanptstAdt von Oxfordshire in England , wo die benlhia» 
teste Universität des ganzen Reichs ist, die schon im 13. Jfthrhondert 
gestiftet sein soll. 

16) ffrqfhsions. Auf den eoffliscllen UniversitHten wUhlt Qgn nicht gleich 
ein Brotstudinm, sondern der Unterricht daselbst scblier^g^ gi^h nnnittelbar 
an den auf Schulen ertheilten an, und der Student bleibt Rani in Gange 
smner bisherigen Beschäftigungen • Erst nach 4 J<>Wen ofleia er sich titter 
gewissen projettion xa widmen« * *^ ^ 
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nSicieBt f%r^e i5f my öwi^ I was careless 6f tempor&Iities» 
4nd fölt a secret..pUasure in dSing my düty without rewärd 
i lilso.se);^a'*i'ej(g]^ion 6f keeping no cnrate ^), and 6f being 
acqnaiated witi^«very man in the parish» exh^rting tbe m&rried 
nen t6 l^mperance , 6nd the bacbelors to matrimony ; sb th&t in 
a few years it wäs^ a common saying, thät there wefe tbr^e 

"^ stränge wants *) &t Wäkefield — a parson winting pride, young 
m^fi w4nting;wiye8, and älehonses wanting cüstomers. 
^ Mitrimo&y was always 6ne 6f my favourite t6pics, ind i 
wrMe s^veital s^rmons t6 pröve its hdppiness? bat th^re was a 
fiecüUar tenet whicb i mäde a pöint 6f sappbrtinig ; f6r ! maiff- 
täined with Whiston ^) , tbat it was unläyfnl for a priest 6f tlie 
Church 6f England^), äfter tbe death 6r bis first wife, t6 ti^ke 

' II secpnd ; 6r , tö* expr^ss- it in 6ne w6rd , 1 valned myself Qp6n 
b^ipg a strict monögamjst ^).' 

i was ^arly initiated into this impörtant dispute, 6n wbich 
s^ m4By*'lä]^riöas '^dluiäes have been-written. I pdblished s6me 
träcts npoir^the subject myself^^M^hich , &s they never sMd, i 
bave the consolation 6f thinkihg were read only by tbe bappy 



1) ehrate^ Unterpfarr^r, GehilFe oder Stellvertreter des PfHindners. Ea 
ist nUmltch in Eoeland nichts Seltnes, dass Pfarrer oder Rectors nur einige 
Male des Jahrs ihre Pfarren besuchen, die übrige Zeit aber in der HaupW* 
Stadt zubringen, -während der cürate für eine geringe Summe alle Amlsge« 
schufte versehen muss. Dasselbe tiiun auch wohl diefVcar«; siehe diesen 
Art. im Worterb. — ^Im Jahre 1810 gab es. in England überhaupt 3694 
Cnrates, von denen nur 455 nicht mehr als 5Ö Pf. St. empfingen (350 Tha- 
ler, eine Summe , die , bei den hohen Preisen Tür alle höhere Lebensbe- 
dürfnisse in England, viel weniger ist als bei uns). Seit 1810 soll der nie« 
drigsle Gehalt auf 75 Pfd. gesetzt seip. 

t) stränge wdnts ; dass es in )Väkeßeld drei Seltenheiten eübe : einen 
Pfarrer ohne Stolz, junge Burschen, die keine Weiber gehabt Mtten , und 
BierhSuser ohne Gäste. 

3) fVhtston, ein berühmter Mathematiker und Physiker Englands, geb. 
1667 zu North in Leicester. Er zog sich dadurch, dass er die Lehre 

' von der Dreieinigkeit verdächtig machte, viel Verdruss zu. 

4) Church 4/* England y di& Kirche Englands, auch Episkopalkirohe 
(bischöfliche Kirche) genannt, weil sie unter aer Aufsicht von ErzniscfaSfen 
und Bischöfen steht. Ihr Lehrbegriff kommt dem der Reformirten am nach- 
Steo ; ihr Gultus aber dem der katholischen Kirche. 

6) mon6gamüty einer, der nur die, erste Ehe für erlaubt hält. In Eng- 
land wunle m der Mitte des vorigen 'Jahrhunderts der Streit wieder auf- 
geregt, der schon in den ersten Jahrhunderten der christlichen Kirche 
▼ou einigen Häretikern gegen die herrschende Partbei gefuhrt war ^ näm- 
lich ob die zv^eite Ehe, vorzüglich für den Geistlichen, erlaubt sey. Die dies 
bejahten, hiessen Deuterogamisten, die andern aber Monogamisten« 



^ 



- 9 - 

y9i0. S6ne 6f my frl^ads cAUed this mf w^ak side; but, $lhl 

thhj hid n6t, like m^, made it the sabject 6f 16nf eontempU» 

Hon. The in5re i reflected iip6a it, the mhre imp^rtant it ap- 

p^ared. I even went a st^p beyind Whiston in displayiog^m;^ 

prineiples. As he had eogräven iip6n his wife's tömb , th4t nhh 

was the oniy wife 6f William Whiston ; ah I wröte a similar 

Epitaph f6r m^ wife, thdagh still liviog , in which 1 extöUdd h^r 

prudence, ecdnomy, Änd ob^dieoce tillddath: iadhiving^M it 

c6pied fair, with kn Elegant Mme, it w&s pläced över tht 

ehimney-piece , where it answered s^veral v^ry asefal pdrposes« 

It adm6nished my wlfe 6t h^r duty t6 m^, &nd m^ fid^iity tö 

hir; it iospired h6r with a passion f6r fame, and constantly piit 
h^r in mind 6f her ^nd. 

it wis thus« perh4pSy fr6m h^aring marriage sb öften re- 

oommended, th&t my eldest stin, just up6n leaviog College *), 

fixed his affections Dp6n the danghter 6f a n^ighbonring dergy- 

man , whö was a dignitary ^) in the churcfa , iad in circnmstan- 

ees t6 give h6r a l&rge fortnne; but ft^rtune wAs h^ smallest 

acc6mplishmeat. Miss «) Arab^Ha Wilmot was oU6wed b^ ill 

(excipt my twö däoghters) t&.b^ completely pr^tty. Her yöuth» 

h^alth, aad innocenoe , w^re still heighteoed by a compl^xion so 

transparent, and such a happy sensibility 6f l^ok, ks kren kg9 

e6iild n/^t gaze 6n with indifferenccA As Mr. Wilmot knew that 

i c6ald mäke a v^ry handsome settlement 6n my s6n, hh wis 

B6t av^rse t6 the match i* sh bl)lh fimiiies lived tog^ther in all 

th4t biinnony which geoerally preeedes an exp^cted alljance. 

6) €6ttege, Collegiam, UmversitlL hi Oxford gibt es nlmlich ^ €61^ 
legetf oder Geb&iide, ^orin eine Anzahl Studeoten onentffeltUch wohnen. Das 
grosste dieser Goilegicn, das cAritt-ehurek-^öUege, bewohnen allein 209 
Studenten. . 

S7) dignitary, Prllkt; einer, der znrhSheren Geistlichkeit gehSrt. Dahin 
ehoren die Erzbischöfo, BischSfe, Dechanten. Archidiakonen (letztere sind 
ie Gehfilfen der BischSfe, wie in der katholischen Kirche die WeihbischOfe). 
Reetorsund Vicars gehSren.zur niedem Geistlichkeit. 

8) Misi, Dies Ist der Ehrenname jedes unverheiratheten Franenzimmers, 
wenn ihm nicht der Titel Lady zukommt. Man ffigt jedoch gern den Hans- 
oder Tanfnamen hinzu, und zwar so, dass dieilteste Tochter mft dem Na- 
men des Vaters (z. B. mis$ Primrose), die jQngem simmtUch. Uos mit ihrem 
Taujhamen genannt werden. Auch seihst DienstmUdchen hören sich ffem 
Jftfjt MaUy, Miu Betty e/e. nennen, weon AYk% auch nicht immer ihre 'niar- 
iiamtn tind ; denn anter den einfochen jifu« rersteht man auch ein Qffeat« 
Udies llldchenp 
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BMng eoüTineed, By exp^rience, tli4t th« dkjB öf cbnrtship kfb 
tlie möst häppy 6f öur lives, I wks willing enough X6 I^ngthen 
the p^riod ; and the värions amiisexneats which (he youDg coupto 
^very day shared in each 6ther*s cömpany, seemed t6 iacr^aflid 
their p&ssion. W^ were g^neralty awäked in the mörning h^ 
music, iind 6a fme days rode a hünting. Thehöars between 
breakfast and dinner the ladies devöted t6 dr^ss and study ; the;f 
nsually r^ad a page, ^nd then gazed at themselves in the glass, 
which even phil6sopbers might öwn öften presented the page 6f 
greatest beauty. At dinner my wife t6ok tlie lead; for, 4s sh^ 
always insisted 9p6n carving ^very thing herseif, it being hir 
]ii6ther*s w4y, she gäve us, upun th^se oecäsions, the history 
6t ^very dish. Wh^n we had diued, t6 prev^nt the ladies leav- 
ing ') as, I g^nerally ördered the table t6 be remöved; and 
•ömetimes, with the music-master's assistance, the girls w6ald 
gfve US a v6ry agreeable c6ncert. Walking out, drinking tia» 
coÄntrydiinces, and forfeits, shörteaed the rest 6f the däy, withöat 
the assistance 6t cards, kn I häted all manner 6f gaming, exc^pt 
backgammon , kt which my 61d fri^nd and I s6metimes t6ok a 
tw6-penny ^^) hit. N6r can I h^re pdss över kn 6minous circnm» 
Btance th&t happened the last time we pläyed together; I önly 
wanted tö Hing a quätre , Änd y6t l threw deuce-ace five times 
ronning *^)- ^ 

S6me in6nths were elapsed in this xnÄnner, tili kt list it 
w&s thbught convenient t6 fix a day f^r the nüptials 6f the younrg 
coüple , whb seemed earnestly t6 desire it. During the prepara- 
tions for the wedding, I need n6t describe the büsy importai)ce 
6t m^ wife, n6r the sl^ 16oks 6f my dänghters; in fact, m^ 
attention was fixed 6n tfn6ther 6bject, the completing a träct 

9) Having. Es ist Sitte in England, dass sich die Damen nach den Toasts 
oder Trinksprachen von der Tafel erheben. Sogar wenn Mann und Fraa 
allein essen, sagt Johanna Schopenhauer in ihrer Reise durch England 
nnd Schottland , gebt die Frau lort« und lässt ihren Eheherrn allein hin>- 
ter der Flasche. — Heuf za Tage folgen in feinern Gesellschaften die 
Herren dop Danen bald in deren Zimmer nach ; s. Briefe eines Verstorhe* 
neu an mehren Orten. 

10) iwä'penny , sprich : tSppeni. 

11) Er braucht«) anr A zu werfen, um das Spiel gewonnen, um zugemacbt 
itt haben , wie der Runstansdruck lautet. Sutt dessen warf er aber 6 Mal 
faulet eiMiader 2 und 1. 
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tritrcb t fnt^iiäed sbbrtly t6 pnblish^ (n defSnoe öf m} Avolviiip 
pniietjile. As ) löoked iip^a tbis ita a masterpieee b6th fiSr äi^ 
gvment and ßt^le, I c5uld n6t, in tlie pride 6f m;^ b^ärt^ avöid 
sb^wing it to la^ Md frieod , Mr. Wilmot , ia 1 mäde nö d^nbl 
6f receiviiYg bis approbatioo ; bat , n6t tili t5o late , I disc^yered 
tbat bi was Bi5st violently attached t5 tbe cöntrary opinioD, &id 
witb g6od riason ; f6r be w£s kl tbat tbae ictaally e^ortihg a' 
f^urth wife. Tbis, as may be ezp^cted, produced a dispute 
attended witb s6me acrimony, wbicb tbr^atened t6 interrdpt i«v 
Int^Snded aliiance; büt un tbe day before tb&t appMnted f6t tbe 
O^remony, we agreed t6 discuss tbe subject kt lär§pe. 

ft was managped witb pr6per spirit 6d botb sides : hh ass^r^ 
ed tbit i wka beterodox; 1 retÖrted tbe cbärffe» be replied, 
6nd i rejbiaed. fn tbe mean Üme, wbile tbe c6iitroversy was 
li6ttest , I w&s called 5Qt%^ doe 6f m^ rel4tions , wbÖ , witb a 
thice 6f conc^rn, advised m^ tS ^ye up tbe dispute, kt Uast tili 
m^ s6ii*s wedding w4s 5yer. „Höw!*' cried ), „relinquisb tba 
eanse 6f tnitb, knd l£t bim b^ a busband, alr^ady driyen t& 
tbe y^ry y^rge 6f absürdity? Yhu might as w^U adyise mh t6 
giye iip m^ förtnne ks m^ ärgnment.'* — »»Vönr förtnne,*' l^fc 
tarned m^ fri^nd, „I km n6w sdrry t6 inform y5n, is Mmol^r 
ii6tbiDg. Tbe m^rcbant in t6wn ^'), in wb5se baads yönr in6aey 
vis lodged , bas gone 6ff , t6 ayol| a stafate 6f bdnkrnptcy »*X 
6nd is tböngbt p6t t6 baye left a sbilliog in tbe pbnnd ^*). 
\ W&3 unwilling t6 sb6ck y5ii 6r tbis family witb tbe accbnnt» 
tili ^er tbe wedding; büt n6w it may s^rve t6 miderate yötir 
warmtb in tbe argument; för 1 suppbse ybur bwn pni(ience will 
enfbrce tbe necessity 6f dissembling, 4t«least tili yöur s6n h&a 
the yoüng Udy's förtune secüre." — „Well," retärned i, „ff 
wbat yjbu teil me be true, and if 1 im t6 bb a b^ggar, it 
aball neyer make me a rdscal, 6r indüce me t6 disayöw m^ 

12) in tSwn, in London ; toum steht xar* iSoXV'^ ^^ London, wie urbs 
für Rom nnd aarv für Athen. 

i3)t6 avbid a Statute 6/ bdnkruptey ^ um der Strafe des Gesetzes, d«]) 
Gber Bankerotte bestimmt , tn entgehen. 

U) a ikilling in the pöund. Ein Schilling Ist der 30e Theilvpn leinepi 
Pfunde • folglich ist der Sinn : er hat nicht so viel übrig ffelasßen , oam 
•eine Gmobiger 5 vom Hundert, oder den zwanzigsten Theil ihrer Forde- 
nttig bekommeD werden. 



- M — 

yrheiples* ^I1 gft tliis möment, And inßnn tbe e6m|MUiy üvf 
cireiuiistaDces; &ad ks f6r the arg^ment» i even h^re retrdct 
Vkf former concessions la the hld g^atlemaa*« ^^) favonr» nj6r wiH 
) Jtll6w him n6w t6 bj^ a bdsbaad in any s^nse 6f the expr^flsion.** 
It wönld hh endless t6 describe the differeat sensiitioDS 6f 
böth familiei, wh^n t diralg^ed tbe news 6f 6nr raisf^rtane; büt 
what 6fthers tili wis slight t6 what th« Idvers appeared t6 endare* 
1fr. Wilmot, wh& seemed beföre saMcieatly incliaed t6 break 6ff 
' tbe mitcb« w&s b^ this bl5w adoa det^rmined ; 6ae virtae h^ had 
in perfeetioDy which was priidenee — töo öften the önly 6ne thte 
{i Utt iL8 it a^venty-twö >^). 



€Hapti:r III. 

f ; 
jt Migration — The fortunate circumstances of dur 
bves "äre ginertäly ' Jöund at tAst ti bi of dur 
own procüring^ 
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TbB önly h5pe 6thvr famity n^w w&s, tbat the rep^ct 6f 
misfbrtane might b^ malicions 6r prematore; bat a letter 
Mm mf igent in töwa söon c^me with a confirmation 6f ^very 
particular. The 16si^6f föiipne t6 mysdlf al6ne w6uld have 
b^en trifling ; the bnly un^asiness I feit wks {6r mf family, whh 
wire t6 bi hombled» withöut An edacation t4 runder thdm callous 
t6 cont^ippt. 

N^ar a fSrtnight bAd p&ssed beirre I att^mpted t6 restraia 
tbeir affiiction; for prematüre consolation is bat tbe rem^ia- 
branoer 6f sörrow. During this interval, m^ thöaghts were 
emplöyed '6a s^me futore meana 6f snpp&rting th^m; dnd kt last 

15) gintteman (iA Allgemeioen jeder ansttndtg encheiaeod« Mano) 
heiflst ireder ein EaelmAnn. noch ein edler Mann, sondern, wenn »an es 
streng betrachtet, nnr: ein dnrch VermSeen ond genane Bekanntsohaft 
mit den Gebrlnehen der guten Gesellschaft €nabhlngiger Mann. Wer dem 
PvbUknm in irgend einer Art dient , oder für dasselbe arbeitet ,. höhere 
Staatsdiener und etwa Dichter und Künstler erster Kategorie ansgenom- 
Men, ist kein, oder höchstens nnr znr Hftlfle ein gentleman, — Briefe eines 
Verst. I. Theil p. IM. — > J gentleman, that is to say , a man wh» caa pay 
bis tayloi»s bUn — New Moathly Magai. 

1^ dishßntif'-imd, sciLjfkartf in einem Alter Ton 7% Jahren. 
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a smiU care >) 6f fifteen p^nnis a-y^ar wiU öffered m^ (a # 
distant neighb^iirhood, where I eöald stiU enjöy m^ prineiplas 
witk^at molestiktioii. Willi thi» prop^sal I jöyfully dösed, hiving 
det^rminad td increase my silary hf mioa^og a little fkrm» 

Haviog takfsa this resolütion » mf n^xt ekre was t6 git to» 
g^tlier the wr^cka 6f m^ förtane; &nd» all d^bu coU^cted lad 
piud, 6at 6f ßurteea thdu$and p^ads wd h4d bat fdor haadred 
rem^aiag. M^ cbi^- atteatiaa, tb^fore, was a6w t6 briag 
d6wa tbe pride 6i mf f)imüy t6 tbMr eircaautaaees ; f6r I w6Il 
kaiw tbat aspiriag b^ggary is wr^tcbedaess its^lf. »»Yöa c&aaot 
hh igüorsLüiy mf childrea»*' cried I, „th&t nh prudeace 6f dara 
cöald hkve pr^v^nted 6ar läte aüsfbrtaae; bat pradeace miy d5 
mucb ia disappiintiag its eff^cts» We iure a6w pöor, ai^ f6ad- 
liags» dad wisdom bids as ooaf&na t6. 6ar bamble sitaätioa. Lft 
US tb^By witb^at reploiag, gtve ap lb)se spl^adoars witb wbich 
nombers iure wrdtcbed, dad seek, ia bamble' cireaaMtaaoes» tb&t 
p^aoe wlth wbicb all may b^ bdppy. The pj^or lire pl^asaatly 
witfa5at hnf< hilp ; wb$ tb^a sbdaÜ a6l we l^ara %& Hve withöat 
iliMrsT N&y Biy cbildrea» l^t as fr6m this mömeat glva ap ill 
yretdasioas t6 geotiiity; we have still eaough l^ft f6r bippiaess^ 
ff wh ire wise , ind let as draw ap6a c^ajt^t ') f^r tbe de& 
cieaeies 6f fortase.'' 

As m^ ^Jdest s6n wis br^d ^ sch61ar» I det^naiaed t5 s^ad 
him t6 t6wa, wbere his abilities might coatribate t6 öar sappört 
ind bis öwa. The separätioa 6f fri^ads &ad fimilies is , per^ 
hdps, öoe 6f the mist distr^ssfal circamstaDees atteadaat 6a 
p^aary. Tbe däy söoa arrived 6a wbfeh w^ wkv t6 dispjen» 
f6r the first tuae. Bf^ sua, Alfter takiag liave 6f bis m6ther 
dad the r^st, wh6 miagled tbilir t^ars with thMr kisses, c&nw 
t6 htk a bl6s8iDg fr6m me^ This ) gave him fr6ai jb^ he^rt» 
dad whiek, ddded t6 five gniadas» w&s hli the pdtrimony t bdd 
b6w t& bestbw. ,,Y6a are going, m^ böy,'* cried I, „t6 L6Bdoa 
6b f6ot , ia the manaer ') Höoker *), yöar great dacestor » tri* 

1) edr«, das Amt , die Stelle eines e&rate , ». d. Anm. za edrate S. ff. 

2) Ut itt dräw t^6n etc. , lasst nns ib der Zufriedenheit suchen , wu 
tns an VermOffen , an GlückaglUern abgeht. S. dräw im W9rtarb. 

3) {n the m&iner Hooker^ Za erglbizen wftrc vohl am bestea f,VK wMeA**: 
■I tAt mannet in y)hteh ffdoker a. s. f. 

4) ffdoker, hahker; Professor der Theologie za Oxford, bekuuH 
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velled th^re bef^ yöii. Take fr6m m^ the same h6rfle tb&t 
was given Lim hf the g6od Bishop J^el ^) — tfais staff ; 4iid 
take thia book t6o, it will be yöur c^fort 6a tbe way; these 
twö lioes in It are w6rth a millioa — / käve bSen young, and 
now dm did; ySt never säw I the tighteoug mdn fortdken^ 
nor his seed higging their bread ^). Ui this be ybnr eoDs»- 
lation as yba travel 6a* G5y m| böy. What^ver be th^ förtane, 
\&t me s^e tbee 6nce a-y^ar; still k^ep a g6od heärt, and fare- 
well.'* Äs h^ wAs poss^ssed 6f iute^ity &od h6aoar» \ was 
dnder ii6 apprehensidas fr6m thröwiop bim oäked iato tbe am* 
pbith^atre 6f Ufe ; f6r I kaew be woald dct a g6od part, wbelbev 
yioqaisbed 6r victbrions. 

His departare 5nly prepared tbe way f5r 5or 5wn , wbidl 
arrived a few days afterwards. Tbe leaviog a neipbbonrfaood ^) 
in wbieb we b4d enjoyed so maoy hdars ^f traaqoillity» wl 
n6t witbdnt a t^or, wbicb scärcely Jf6rt!tade its^tf c6ald suppr^ss 
Besides , a journey 6f s^venty nules *) t6 a family tbüt b4d 
bitberto D^ver beea ab6ve t^a fr6m hörne, fiiled us with ap* 
preb^nsiony and tbe cries 6f the p&or, wb6 followed us f69 
86me miles , cootriboted t6 iocrease it. Tbe first 4ay^s joarney 
bfoagbt US ia safety witbin thirty miles 6f 6ar iiitare retreat, 
iod we put up f6r tbe pight at äa obscure ioD, ia a riHage b^ 
tiie wäy. Wben we w^re shiwa a röom., I desired the land- 
]ord, in m^ usaal way, t6 let ns bave bis c6mpany ^), with 
wbicb be complied » &s what' b^ drank w6iild increase tbe bill 

doreh verschiedne Schriften , Tonuglicb ober KircbenTerfassimg. B)r 
•Upb 1600. 

5) Jhoelf dsjtth-el (JSAn), Bischof von Salisbary, st. 1571. 

^ / Adve bhen ete, , Worte ans Ps. 37, 25. 

7) The Uaving a neighbottrhood. Da das erste Particip oft- als Substanti? 
gebraucht wird , so kann man auch den bestimmenden Artikel the da?(M^ 
setzen. In Oiesem Falle pflegt man jetzt fast allgemein anch das Vorwort 
e/vx setzen, lüomach musste also unsere Steile heissen : the leaving 6/ 
o nhighbourhood. Steht aber der Artikel the nicht , so darf auch <{^ nicht 
stehen : z. B. bi/ assisting the vdor, durch Unterstützung der Armen. Man 
findet jedoch bei den besten Scnriftstellem the hUufig ohne folgendes of. 

S) mtleSf 14 englische Meilen sind gleich 3 deutschen. 

9) o6mpany. Die enslischen Wirthe sollen gern die Aufforderung des 
Gastes annehmen , mit ihm ein Glas Wein oder Bier xu trinken , und die» 
sen Landesbraach sogar als Ehrensache für ihre Person und ihren Kei- 
ler betrachten« 'Bornemann: Einblicke ia England and London ätt 
Jahr« 1813. 
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n^xt m&rnSng. Efö kn^w» how^rer, tho wb^le nMghbonrltood^ 
t6 which 1 was itembving, ^niticularly Squire Th&mhiU, whh 
wis i6 hh mf landlord, and whö lived withm a few miles 6f 
Ae place. This g^ntleman A^ descrjjnsd ks 6ne whö desired tft 
kn6w little möre 6f the wörl^ thäg its pleasares , biing part> 
eolarly remärkable f6r hiv^fl^achment tö the fair s^x. Uh ob» 
sdrved, tltat n5 virtne w^ft äble, t6 resist bis arts and assiduity, 
4nd tüat tttere was scarcely a farmer's dkogfater witbin t^n 
miles round bat wb&t «had föand^ bim- soecessful and faitbless« 
Tböagb this accöunt ^ye ml some paio, it bad a v^ry difTerent 
effeet ap6n iny d&ugbters , -wbÖM.ieatares. söemed t6 brighteu 
witb the expectätion 6f dn appröachinfp triumph; n6r wds m^ 
wife less pliased and c6nfi<rent 6f their allurements dnd virtue. 
Wbile öar thonghts were Ibus empl&yed, the höstess entered 
tbe rdoQi t6 införm h^r hüsbänd , that the stränge g^ntleman» 
whö bad b^en twö däys in the bönse, w&nted möney, and conld 
a6t sdtisfy tbem f6r bis r^ckoning. „W&nt m6neyl'' repljed 
the böst, „that müst be impdssible;. f6r it wds nö läter than 
y^sterday he päid tbröe gafiteas t6 öar beadle t6 spare an öld 
bröken söldier that w4s t6 be whipped throagh the t6wn (6t 
d6g-stöaiiBg^^).** The höstess, however, still persisting in h^r 
fost ass^rtion, hö wks prepärlng t6 leave tbe röom, sweärtng 
Ibitjiö w6ald bö s&tisfied 6ne wäy 6r aa6tfaer, wh^n* i begged 
tbe landlord wöald introdoce mö t6 a stränger 6f so mach 
ehärity äs hö deseribed. With this be comptied» shewing in a 
g^ntleman whö seemed tö bö aböat thirty, dressed in clöthe» 
tbät önce were läced. His p^rson was well-förmed, änd bis 
face märkeSl witb the lines öf thinklng. Hö häd sömething shöi^ 
ind drj" in bis address, and söemed not tö dnderständ c^remony, 
6r t6 despise it. Up6n the ländlord*s leaving the röom, I cöold 
not avöid expressing m;^ concern tö the stränger, ät seeing 
a g^ntleman in saeh circamstances , änd öffered him my pürsa 

tö satisfy the present demänd. ,J täke it with all m^ heärt, 

• 

10) d6g-^tlal%ng. Ehemals wurden • UebelthUter fiir geringe Verbre- 
eheOf z. B. Hunaediebstahl , hinter einen fahrenden Karren gebunden, 
und Tom Büttel, meist nach seiner Willkfihr s-t&rker oder 
schwicher^ eine bestimmte Strecke weit mit einer Geissei gepeitscht. 
Mann nannte dies, beiläufig gesagt, to have air aadeaercuep freie Lud. 
Bnd Motion haben. 
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8ir *^9** repfied hh^ »,&nd 4m pUd thkt a Ute översigkt, b 
g^vtug what mioey I h4d abint me, hks shhwn ml, that Ihiro 
are still s6me m^n like y5a. i mnst how6ver, previoosly eotriiat 
biing införmed 6f the name Änd r^ideoce 6f my beoefactor, la 
Order t6 repay him as söon ^s p6ssible/' In this I sÄtisfied 
him fully, a6t ^nly m^ntioniag m} name, And late misf5rtane, 
bat the pl&ce t6 which l was going t& rem&ve. „This,*' cried 
hhf happens still mdre Ittcky th&n i h^ped f6r, As I &m going 
tbe same way mys^lf » bAving been de^ned here twö days hj 
tbe flöodSy which, 1 h5pe» b^ t6-m6rrow, will b^ fönnd pAssaJ>le.'' 
i tAstified the plAasnre i sh6ald have in his c6mpaay , And m^ 
wife Attd djbaghters j&ining in entr^aty , h^ wAs prevaifed apAn 
t6 stay Slipper. The stranger's eonversi^ion , which wAs Al 
6noe pleasing And instrocti^, indnced m^ tA^ wish for a con->^ 
timiance Af it ; bAt it wAs n6w h)gh time tA reüre , 4pd take 
refi^eshment agAinst the fatignes Af the foUowing dAy. 

The nAxt mörDing^ wh all set fSrward togAther : m^ fAmily 
An hArsehack, while Mr. Burchell, Aar nAw eompAnion, walked 
alAng the fAot-pAth b^ the rAad-Mey observing, with a smile» 
thAt As wA wAre ill mAanted, hA wAnld bA tAo gAneroas t6 
attAmpt leaving ns behind. * As the flAods were nAt yAt subaded, 
w^ were obliged tA htre a gnide » whA trAtted An beirre , Bir. 
Burehell and I bringing up the rAar. WA lightened the fiitignes 
Af the read with philosAphical disputes, which hA sAemed tA 
nnderstand perfeetly. Bat «hat sarprised mA mAst was,, that, 
thAagk kA wAs a mAney-bArrewer, he deC6nded his opinions with 
As madi Abstinacy As if hA hAd bAen m^ pAtron. HA nAw And 
thAa Also inDArmed mA tA whAm the different sAats belAnged thAt 
lAy in Aar viAw As we trivelled the rAad. „ThAt i** crled he, 

11) Mir, Titel des niedern Adels,, und wird denf Tanfiiamen Torgesetzt. 
AaMeMem gebraneht man es wie unser deulsehes Herr bei der Anrede.— 
Das Wort nr, sagt Moritz in seinen Reisen eines Dentschen in England, 
hat einen mannigfidtigeiv Gebranch. Blit nr redet der End[lnder seinen 
K5nig, seinen Preond , seinen Feind , seinen Sohn, seinen Bedienten nnd 
seinen Hnnd an ; er bedient sich desselben , nm anf eine hSfliche Weise 
ra fragen , und der Redner im Parlamente , den Ueberflran|[. damit tn mn» 
eben , wenn er nicht weiter kann. So heisst also nr in emem firagenden 




— und in den Parlamentsreden, mit einer Pause begleitet, heisst es: ich 
kann nieh nicht sogleich beainnco. MoriU m tnge& 0* 8« ^8^ 
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p5inüog t6 a very magnificent hönse which st6od 4t s^nie 
distance, „belöngs t6 Mr. Thorohill, a yodng g^ntleman wh& 
ei^oys a large fortune, though eatirely depeadant 6n tbe will 
if his ancle, Sir William Thörnhill, a gentleman whb» content 
with a little bimself, permits bis nephew t6 eaj5y tbe r^st, knä, 
cbi^Hy resides in town.** — „What!" cried I, „is my young 
landlord» then, tbe nepbew öf a m&n, wb5se virtaes, gen^ 
r6sityy &ad singulärities > are so nniv^rsally knöwn? I bdvB 
beard Sir William ThörnblU represented as ine 6f tbe mhsi 
g^nerons, yet whimsical m^n in tbe kiogdom; a mAn 6f coo* 
summate beo^volence." — ,,S6methingy perbaps, töo mucb sh^*^ 
replied Mr. Bürcbell: „at l^ast hh carried ben^volence t6 in 
excess wb^n youog; f6r bis passions were tben str6ng». 4nd ks 
tbey were all up^n tbe side 6f virtae, tbey led it üp t6 a ro* 
mantic extreme. H^ early' began tö kim kt tbe qaalaficSition U 
tbe soldier aüd tbe scbölar ; was söon distingnisbed in tbe ärmy, 
ind bad s6me repntätion amängmen 6f learning. Adul&tion 
kver f611ows tbe ambitioas ; f6r sücb alone rec^ive m5st pl^asnre 
fr6m flättery. He was sarronnded witb cröwds» wbi sb^wed 
bim önly 6ne side 6f tbeir cbaracter; ah tbat hh began t6 löse 
a regkrd f6r private interest in niiiv^rsal sympatby. Rh Uved 
hil mankmd; f6r fortune prev^nted bim fr6m knöwing tbät tbero 
were rascals. Pbysicians teil üs 6f a disörder in wbicb tbe 
wböle b6dy is sh exquisitely sensible, tbdt tbe sTigbtest toucb 
gives päin : wbat s6me b4ye tbus suffered in th^ir persons, tbis 
g^ntleman f^lt in bis mind. The sligbtest distress, wbether rhal 
6rfictitioas, toücbed bim t6 tbe quick, and bis sönl Iid>onred 
^nder a sickly sensibility 6f tbe miseries 6f 6tbers. Tbus diif- 
pösed t6 rell^ve» it will b^ ^asily cooj^ctured be f5und numbers 
dispösed t6 s6Ucit. His profusion begdn to impäir bis förtune, 
but n6t bis g6od-nilLture ; tbat , indeed, -was seen t6 increase ks 
tbe 6tber seemed t6 decay$ he grew impr6vident, ka hh gvhw 
p5or; and tbAgb he tälked like a man 6f s^nse, bis ictiona 
were tbÖse 6f a (ool. Still, bowever, being surrönnded with 
importiinity, sind nft 16nger äble t6 s&tisfy every requ^st tbat 
w&s made bim, instand 6f money hh.ghve prdmües ; tb^y w^re 
. all hh b&d t6 bestöw, and be bad n6t resolütion enoägb t6 ^rB 
&ny mka piin b^ a denial. B^ tbis be drhw round bim cr6wdf 

2 
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6f ^epei^dants , wh6|ii h^ was süre t6 disappöint , yit wished tA 
relieve; ' Th^se hang ap6ii him for a time, und l^ft him with 
nIe^lted i'eproaches and cont^mpt. Bat in proportion äs hh be» 
caoie contemplible t6 6thers, h^ becäme d^spicable t6 bims^if.' 
H19 miqd had leaned u{>6ii their. adulätion, and, that soppprl 
taked away , he could find n5 pl^asare in tUb applaase 6f bis 
faeart, whicb b^ had never learned to reverence. The w6rld 
d6w began ta weär a different äspect; the flattery 6f bis fbi^nds 
begaa t6 dwindle into simple approbation. Approbation söön 
t6ok the more friendlv J^»«* if ".•'r:** • ^n*' «iIv'k»« wliAn «**• 

jected , prodüced' their repr5aches. He n6w , th^refoj'e , f^und 
th[at such friexids as b^nefits.had gatbered r5and him, wer.e Httle 
Sistimable; be. növ.f&ünd^ that.ä^maa*s "bwn beart must b^ ivev 
given to gäia that 6t änothcr. I n6w' fband that — tbat^-I 
Ibrget wbat I was going t6 observe: in sbört, sir, be res6lyed 
t6 respect himself» dnd läid down a plan. 6f restoring bis lallen 
I^rtune. For this pürpose, in bis 6wa whimsical manner, lA 
travelled. tÜroagh Eürope 6a foot; and n6w, thougb h^ bas 
scareely attained the age of.thirty, bis circumstances are mör« 
aflluent thaa ever* At presept hiß böuntles are more rational 
and m^derata .tban befbre^ bat still be, preserves the character 
4f a bumourist, and finds jnost pl^asare in eec^ntric yirtaes. 

My attention was so mach taken üp b^ Mr. Burcheirs 
accoant, that i scarcely iöoked forward äs w^'went al6ng, tili 
WC were alarmed by the' cries 6f mjfamily; wh^n, tdrning, 
I perceived my youngest däagbter in themidst öf a rapid stream, 
thrown from ber, horse, and struggling with the törrent. Sb^ 
hkd sank twice, n6r Was it'in my power t6 disengäge myself 
in tune jt6 bring her relief. My sensatipns were^ven too. violent 
16 permit m} attempting her rescne : slie most , bave c^rtainly 
perished , . had not m^ compänion, perceiving her dänger, in- 
stantly planged In t6 her relief » and,, with s6me difficalty, 
bröagbt her m . säfety t6 the 6pposite sböre. ^f täking the 
current a liitle färther up v>), the rest 6f the family g6t safely 
bver p whV^ we had an oyportunity 6f joining öar ackn6w>* 

!2) hp tSking ihe di^ent ä Uttle ßtrther üp, Indem wir etwas mehr 
•troiB4iifir<BU.|. den Slvom weites hintafginisiBA « wo das Wasser seio^ 

• . » i. • 
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ledgments t6 hers. Her gratitnde mäy b^ mhre r^adily imdgined 
th^n described; sh^ thanlced her deliverer more with looks than 
words , and coatinued to iean upöa bis arm , &s if still willing 
to receive assistance. My wife also böped 6ne däy t6 bave tbii 
pl^asare 6f returning bis kindness at her öwn hoase. Thus^ 
after w^ w^re refreshed ät the next inn, and had dined tog^ther» 
as Mr. fiurcbell was ^ing t6 a different pärt 6f the coüntry» 
he took leave ; and w^ pursued öur joümey, m^ wife obs^rving, 
kB we went, tliat sbe liked him extremely, Änd prot^sting, that 
if he bad birth and fortune t6 en title .him t6 mätch into saclk 

a family is Öiirs, sbe knew nö man sh^ w6nld s^oner fix iip6iit 
i could not but smile to hear her talk in Ibis 16fly striäns bif 
i w&a n^ver mach di&pleased with thöse harmles^ deluftioiu tbil 
t&d to Bake üs möre happy. 

€iiAPT£R rr. 

ji Proof thdt h)en the hümblest Fortune mhy gtSni 
Happiness y which depends nbt 6n circumstances^ 
büt Constitution. 

Tbk place 6f hnr retreat w^s fn a little n^igbbonrbood!^ 
consisting 6f fSirmers, whö tilled their 6wn gröunds, &ad whn 
hqn&l stringers to öpulence and p6verty. As they bdd älraost 
&11 the donveniences 6f life within themselves , they s^Idom 
visited t6wns 6r eitles ^) in search 6f superHuities. I^möte fr6m 
the polite, they still retained the priroeval simplicity 6f mdnaers ; 
and frngal by habit, they scarcely kn^w that t^mperance w^ 
a virtne. They wröoght with cheerfulness 6n däys 6f labour, 
bat observed Festivals as intervals 6f idleness knd pl^asare. 
They kept üp the Christmas carol -), sent trae 16ve-kn6tfl 6a 

1) t6wn8 6r cUies, Jeder Ort, welcher einen regelmVssifren Markl 
bat, wird töwn genannt; city hingegen ist eine grosse (mit Yorslttdten ver- 
sehene) Stadt. 

2) Ckristmaa (krissmUs) e&rol^ Weihnachtstied. In England ist e% 
besonders auf dem Lande, Sitte, dass arme Kinder in den Tagen vor Welb» 
naehten Lieder, die sieh auf das Fest bezichen, absingen, -wofür ihnen 
eine Kleinigleeit gereicht wird. Auch Erwachsene thnn es mitanter. Etwas 
Sehnliches haben wir Ja anch in Deutschland , nimlich am Tage der hol» 
%en 8 Könige. 

l 
I 
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Valentine mbrningp % Ite p4ncakes 6n Shi^yetide, sh^wed th^ir 
wit 6n the first 6f April, and relig^ously crdcked nuts 6ik 
Michaelmas-eve. fieing apprized 6f öur approach, the wh51e 
neighbourhood cäme 6ut t6 meet their minister, dr^ssed in th^ir 
finestclötbes, and precHed by a pipe and tabor; a feast kUo 
w&s provided för önr reception, at wbicb w^ skt cbeerfally 
d6wn$ dnd wbat the conversation wanted in wit, was mäde up 
fn länghter. 

Oar little babftätion was sitnated dt tbe f6ot 6f a slbping 
biHy jsheltered with a beaütifal underwood behind,, and a prittling 
rimlet before; 6n 6ne side a n^eadow, 6n the 6tber a grSeiiw 
M^ farm consisted of abönt twenty acres 6f iSxcellent land» 
|i&vin(^ g^ven a hündred pöands f6r m^' predec^ssor-s g6od-will *). 
N6thing c6ald exc^ed the neatness 6f my little enclösares, the 
^Ims and bedge-röws appearing with inexpressible beaüty. M^ 
hönse consisted 6f but 6ne störy,. and was c6vered with thatch,. 
which gare it an äir 6f great snügness ; the walls 6n the insida 
were oicely white-wäshed, and m^ daughters nndert^ok t6 adörn 
Ih^m with pictures 6f their öwn desSgning. Thuügh the same 
r5om ^^rved üs för parlonr and kitchen,, that oniy mäde it the 
wärmer. Besides, äs it was kept with the ütmost neatnesa,. 
%the dishes, plätes, and cöppers, being well scötfred^ and all 
dispösed in bright rows 6n the sh^lves ^), the äye was agreeably 
relieVed, and did not want rieh ') fürnitare. Th^re were thr^ 
6tlier apärtment», 6ae för my wife änd me,. another Utr hut 

SV F&lentine momtnff, am Morgen (fes VaTenlmsfages (IM, Februar). 
An aemselben pflegte man derjenigen nnverheirathetea Persoa des andern 
Geschlechts ein kleines Gescoenk zu Sberschicken , der man zuerst be- 

Segnete. Der Aberglaube bezeichnete dieselbe zugleich als die künftige 
eliebte. 

4) gdod'willf guter Wille; dafür, dass «ein VorgSuger dfe LHndereien 
eher abtrat, als er es nach seinem Paehtkonlrakt nö^ig halte; Vor die 
frühere Abtretung , für den Absland also. 

5) sAelveMf von skelf, welches Wort im Plnr. auch shelftt nbd selbst 
4hefi hat. 

6) rieh fumiture , so Walter Scott, wUhrend andere Angaben ncAer 
fimihtre haben. Hr. Dr. Possart hAlt die erste Lesearl für falsch, weil 

eine Vergleichung zum Grunde liege. Aber kunn denn , möchten wir den 
Herrn Doetor fragen, ohne Gomparativ keine Vei^Ieichung Statt finden? 
Kostbar war ja das GerSthe nicht , sondern nur nett und sauber gehalltn 
«nd aufgestelU, und eben dies giebt unser Vicar als Grund an, warum es 
keiner kostbaren Gerftthsehaften bedorlt bitte« vm das Auge la etgStzeii» 
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twi An^hteri» Witlifn 5nr hwü, ihä tbe tlifrd,. with twi Udib 
fSr the r^st 6f the children. 

The little republic X6 which 1 gliye Uws» w&8 r^galated &i 
tlie f611owin|^^ m&nnert b^ sunrise wi ill ass^mbled in 5iiP 
c6mmoa apartment, the fire being previoasly kindled b^ thfl 
s^rvaat ; after we h&d salüted each 6ther with pr6per c^remony, 
{(Sr I always th6ught fit t6 keep up söme mech&nical fbrms 6f 
g6od breeding, without which fr^edom ^ver deströys firi^ndship) 
we idl b^nt in gratitade t6 that Being wh6 gave os an6ther 
d&y. This daty being perf&rmed, m^ 8611 knA l w^nt t6 pnrsue 
öar üsaal industry abroad» while mf wife and däaghters emplöyed 
themselves in providing breakfast ^, which wis (lilwaya r6ady 
kt a certain time. I all6wed half kn hhnr för this meal, knd 
in höar för dinner, which time was täken np in innocent mirth 
betwien m^ wifo dod däughters, and in phiIos6phical ärgnmenta 
between m^ s6n and nie. 

As w^ rose with the sun, s5 we never parsüed önr läbonr 
After it wis g6ne down » bat retarned h6nie t6 the exp^cting 
familys where smiüng looks» a neat heärth, and pl^asant fire» 
w^re prepäred f6r 6ar reception. Nor were w^ withöut gn^sts; 
s6metimes Farmer Flamborongb , önr talkative n^ighbonr, &nd 
^ften the blind piper, wodid päy us a visit, knd taste 5nr 
gioseberry-wine ; f6r the mäking 6f which w^ had 16st nMther 
the receipt n6r the reputätion. These härmless piople hid 
siveral wiys 6f being g6od c6mpany$ for while 6ne pUyed« 
the 6ther wönld sing s6me * s5othing ballad, Johnny Ärmstrong's 
lAst Good-night, 6r the cruelty 6f Barbara Allen *). The night 
wka conoluded in the manner we began the mörning, m^ youngest 
b6ys bMng appöinted t5 read the l^ssons 6f the diy; &nd hh 
thkt r^ad löndest, distinctest, and b^st, wks t6 have a hJtlfpenny 
6n Snnday, t6 put into the p&or*s b6x. 

Wh6n Sdnday cäme, it was ind^ed tr dhy 6f finery , whioh 
til m^ snmptnary idicts c6ald n6t resträin. H6# w^U so^yer 

7)^ Eine interessante Beschreibang eines englischen Fr&fastBcks findet 
man in Johanna Schopenhauer^ s Reisen durcn England und Schott* 
Und, IL 154 IT., so wie auch inNiemeyer's Beobachtungen auf Reisen 

8) J6hnny Jrmstrong*s last göod night nnd the erütlty 6f Barhwra 
JtieHf swei BaUaden , deren Verfasser unbekannt sind« 
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I ftlncled m^ l^^tures agaihst t>ride had conqtiered tbe t&aitf 
6f mf daaghters , yet I still fbund them secretly attacbed t6 
im their toVmer ii^^vy; ihhj still 16ved läces, ribboas, bagles, 
^d catgut ; m^ wife kerself rctained a passion for b^r crimsoD 
padaasoy, becäase I fbrmerly bappened t6 säy it became h^r. 

Tbe Jirsl Sünday, in particular, tb^ir beHaviour served X^ 
m^rtify. me. I bad desired mj" girls tbe preceding nigbt t6 bd 
dressed earty tbe next däy ; for i älways lovcd t6 be at cbarch 
8 g6od wbile before tbe rest 6f tbe congregation. Tbey pan(y 
tually ob^yed my dir^ctions; bat wben we were t6 asscmbk in 
tbe möroing at breakfast, d6wii came my wife and dängbters, 
dressed out in all tbeir fbrmer spl^ndor, tb^ir bair pläistered 
£p witb pomatnm, tbeir faces pdtcbed to taste, tbeir trains 
bandled üp into a beap behind, änd rustling at every motion. 
I could not belp smillng at tbeir vdnity, particularly tbat 6f 
m^ wife, fr6m wbom I exptScted möre discretion. In tbis exi- 
gence, tberefore, my 6nly resönrce was t6 Order m^ 86n, with 
dn impörtant air, t6 call önr c5acb. Tbe girls were amazed 
&t tbe command; büt I repeated it witb more solemnity tbdn 
bef5re. „Sürely, my dear, y5u j^st," cried my wife, „w^ 
can walk it 9) perfectly wdll; we want nö cöach t6 carry u8 
n6w." — „Yöu mistäke, cbild," returned 1, „w^ dö wÄnt a 
<i^acb $ f6r if we walk t6 cbdrcb in tbis trim, tbe very cbildren 
in tbe pdrisb will boot after ns.** -— „Ind^ed,** replied m^ 
trlfe, „i älways imagined tbdt m^ Cbärles wds fSnd 6f s^eing 
bis cbildren neat and bdndsome aböut bim/' — »»Y^n mäy hh 
ds neat as y5a please,'* interrdpted I, „dnd I sball löve y5a 
tbe bitter for it; bat all tbis is n6t neätness, bat frippery. 
Tbese rufiSings , dnd pinkings, dnd pdtcbings ^% will 5nly make 
ns bated b^ all tbe wives 6f 5ar n^igbboars. Nö, m^ cbildren,** 
continned I, more gravely, „tböse göwns may be altered into 
86metbing 6f a plainer cdt; f6r fincry is v^ry unbee6ming in 
US, wb6 wdnt tbe means 6f decency. I dö n6t kn^w wb^tber 
flucb flöunciog dnd sbredding ^^) is becdming ^ren in tbe rieb, 

9) wh cän wä!k it; it steht hier ganz ubcrflussif?. 
\0)thhse rufflings, dnd ptnkxngs , dnd pätchings, dieser Faltenkram, 
dies Manschetlenwerk und aiese Sch&npflisterchen. 

11) tuch ßbuncing dnd sAreddingj solch Befalbeln, Betroddeln und 
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it w^ consider» ii^6n a m6derat6 calculSitloiiy tb&t tlid näkedness 
6f the ludi^eat w6rld mäy hh dothed fr6in thq trimiiiin{^ 6t 
the vMn." 

This rem6iistraDce had the pr6per effect; ikhj vrint vitk 
groat composure, th4t viry instant, t6 change their dr^ss; and 
the D^xt däy I had the satisfaction 6f fmding m^ däughters, 
at their own reqn^st» emplöyed in cütting up their trains into 
Sünday waistcoats f6r Dick änd Bill, the two littie ones, Jind» 
what was still more satisfactory , the gowns seemed impr&ved 
b^ this cartaiiing. 

CHAPTKB T. 

A ndw dnd great Acquälntance introdüeed. fVhit 
wi place mdst hopes up6n, generali^ prdves 
most fätaL 

At a smäll distance fr6m the hbuse, m^ predecessor had 
milde a seat, oversh^ded b^ a hedge 6f hawthorn and h6ney« 
suckle. H^rCy wh^n the w^ather was ßney 6nd 5ar läbonr 
foon finished» w^ üsually ikx, tog^ther, t6 enjöy 4n extensive 
landscape in the cälm 6f the evening. Here töo we drank tea, 
wbich n6w w&s bec6me an occasional banquet; 6nd Äs we hdd 
it bat s^ldoniy it diffäsed a new jöy, the preparätion f6r it 
being made with nb sxaäll share 6f bastle &nd ciSremony. On 
th^se occasions» bar tw5 littie 6nes älways r^ad t6 ds, dnd 
they were r^gularly served after we had d6ne. S6metimes, t6 
give a yarlety t6 öar amusements, the girls sang t6 the gaitär; 
dnd whlle they th&s förmed a littie c6ncert, inj" wife 4ad 1 
w6ald ströU d6wu the slöping field, thdt was emb^llished with 
bluebells &nd c^ntaary , tälk 6f 5ar children with rdptare , dnd 
eigöy the brbeze that w&fted both health &nd hännony. 

fn this mdnner wb began t6 find thdt ^very sitnätion in 
Ufa mSiy bring its bwn pecaliar pleasaresj ^very mörning waked 

solcher Besatx. Diese Aasdrücke für den Firlefanz des weiblichen Pntzes 
shid id»nehdieh verdreht. Er sagt im Unwillen ^ was Uun in den Mond 
kommt , ohne die rechte Benennung zn wissen , oder ohne sich daravf bo- 
•fainen lu wollea. 
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fii t6 a repetition 6f töil ; bat tfae evening repUd (t with yibei&l 
hilÄrity. 

It was aböut tbe beginning öf äutamn, 6n a böliday, fSr 
t kept sucb ds intervals 6f relaxation fr6ia labour, tbüt i bdd 
dr&wn hm mf family t6 öar üsaal place 6f amusementy &ad 
öur yottog musicians beg;an their usnal c6Dcert ^). As w^ w^re 
thds eogaged, we saw a stä^ bouod nimbly hf^ witbm abönt 
tw^nty paces 6f where we were sitting, and, hf its pintiag, 
it seemed pressed hf the hünters. We bad n6t mäcb time t6 
reflect npon tbe p5or aniroars distress , wbea we percMved tbe 
do£^ und b6rseiiieii come sweeping along at 86me distance be- 
bind, and makin; the very pätb it bad taken. I was instantly 
for returning in witb my fiimily; büt Mtfaer cari6sity 6r sur* 
prise, 6r some möre bidden motive, beld m^ wife and dangbters 
t6 tb^ir seats. The buntsman , wb6 rode foremost, passed us 
witb great swiftness, foUowed b^ fonr 6r five persons möre, 
wbö seemed in eqnal haste. At last, a young göntleman 6f a 
möre genteel appearance thän the rest, cäme forward, and f6r 
a while regardiog us, inst^d 6f pnrsüing tbe cbäse, stopped 
Short, and givitig bis börse t6 a s^rvant wbö- att^nded , ap- 
pröaehed us witb a careless snperior äir. Hö söemed t6 wiuit 
nö introddction , bat was going t6 sal&te ^ m^ däugbters ia 
one certain 6f a kind rec^ption ; bat th^y b&d ^arly l^arned 

1) eSneert» Obgleich io England der Sonntag in der grSBsten StiUe 
tn^ebneht werden muss , so ist dagegen an Festtagen , ja selbst am Char- 
freitage • Jagen und Musiciren erlaubt. — Doch ist man , wie Adrian in 
seinen Skizzen aus Enffland versichert, auch in Beziehung auf den Sonntag 
seit wenigen Jahren sehr nachsichtig geworden. „Man darf nur, ^^ sagt er 
8. 223, ,, Sonnlag Nachmittags durch die Strassen von London gehen • um 
Aberall Harfen und Fortepianos zu h9rea — früher etwas ganz Uner- 
hörtes." — 

2)saiütef ffrOssen, begrSssen, nSmlich mit einem Koss« So beisst et 
Ia : The Erst Tonr of Doctor Syntax, Ganto XIV: 

Squire. ' 

„ 7*A£f, Doefor Syntax , is my süteri 
n^hjff my good sir, you have not Aits*d Her»^^ 

Syntax» 
„ Do not suppose Pm such a brüte 
Jts to disdain tke sweet salute,^ — 

Diese Sitte, die ehemals in England selbst unter Fremden Statt fluid « te 
letit gau abgekommen. -* 



tte Itooii 6f 16c^1ungf prejiumption- ;:^at 6f c^onf^nanoe« .Up6«, 
which b^ Ut US jkiiow ^hdt bis name was Tbornbill, aud tbat 
hh was tbe owper 6f tbe estate tbat lay f6r s6me extent round 
as. H^ agaia» tberefore, 6ffered t6 salüte tbe female part 6f 
tho: family, aud sacb was tbe p6wer &f fortuue Änd fme dötbes,. 
thit' hh' l&und no s^eoud repulse. As bis add|:*^sfi« ^böngb c6a- 
fident^ was ea^y, we s5on became inore famüiar; &n^ perceivin|p 
m^sical instrumcats lyiug oear, be be^^ed t6 be favoujred witb 
a soog. As i did n6t appröve 6f sucb dKproportloned acquiint- 
ance, i wiaked upon my däugbters, in Order td prpvent tbMr 
campüance; bat m^ bint wds coun^eracted hf öne fr6m tb^ir 
m6tber, so tbat witb a ebeerfol äir tbey gave us a favourite 
soQg 6f Dryden ^). Mr. Tb5rnbiU seemed bighly deligbted with 
their perform/ince and cböice» and tben töok üp tbe c^itiir 
biiBself. He played but y^ry indifferently; bow^ver» mj^ eldest 
danghter repäid bis fönner applause witb interest, aud assured 
him tbat bis tunes were luuder tbau even tböse 6f ber master. 
M tbis compliment b^ b6wed,. wbicb sbe returned witb a 
eoürtesy^ He präised b6r taste, and sb« commended bis un- 
derst&nding; an age c6ald n6t bave made tbem l^etter acquäinted; 
whiie tbe fond.mother too, ^qually bappy, insisted up6n b^r 
landlord's stepping in, and tasting a glass 6f b^r gooseberry. 
The wbole family seemed earnest t6 please bim;, my girls 
attempted t6 entertain bim witb topics tbey tboogbt m5st modern, 
white Muses, 6n tbe c^ntrary, gave bim a qtiestion 6r twh 
fpom tbe äncieuts , f6r wbicb be b4d tbe satisfaction 6f b^ing 
Mughed at; m^ little 6nes were n6 less büsy, and fSndly st^ck 
elose to, tbe stränger. All my endeavonrs c6uld scärcely keep 
their dirty fingers from bandling dnd tärnishing tbe läce 6n bis 
clotbes , 4^d lifting up tbe flaps 6f bis p6cket-boles , t6 see 
what wüs tigere. At tbe approacb df evening b^ t6ok leave; 
but n6t tili b^ bad requ^sted permission .t6 renew bis visit, 
wbicb, 4s b^ wds our ländlord, we most readily agr^ed td. 

As soott is he was g6ne, my wife called a Council du tbe 
ednduct df tbe däy. Sbe was df opiniou , tbdt it was a most 
f&rtaüate bit; fdr .sbe bad kndwn even stränger tbings tb&n 

3) Dryden, s. Cap. XVIII. Note 9. ^ 
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tb&t ])r&ügbt t6 I>ear^). Sh^ hhped again ta 8^ tke d4y li 
wliich w& raiglit h5ld vp 5ar li^ads witb tfae b^t ^ 6t fMtt'{ 
and coDcIüded , she prot^sted , she €6uld s^e tfh thttson ivhf 
tlie twh Miss Wrinklers sh6ald marry grelt fortnn«», lad h^r 
diildren gct none. As tbis last 2ifgnm«iit was diriScted t6 ml, 
l protested I c6uld see no reason f6r it neitber , ii6r wb^ Mn. 
Simpkiüs g6t tbe ten tböasand pound prize in tbe ISttery^, &nd 
we Sat ddwn witb a blank. „1 protest, Gbsries,** cried mf 
Wife» „tbis IS tbe wäy yon always dämp my girb ind mh^ 
vrhia we are'in spirits. Teil m^, S6fb, jn^ d^ar, whkt dft 
y5a tbink 6f hnr new yisitort Dön*t yön tbink be seemed t& 
he good-nätared?'* — „bnm^nsely so, indeed, raammji,'* replied 
itbe ; „I tbink be bas a greät deal to sity tip6n ^verf tbing^ 
and is never at a loss; and tbe möre trifling the snbject, tb^ 
more be bas t6 say." — „YiSs," eried Olivia, „be is wel 
enoagb for a man; but, for my p^rt» I don*t mncb like bim» 
he is so extremely impudent and familiär ; bat 6n tbe guititr 
be is sbocking.^ These twö last Speeches I int^rpreted If 
c6ntraries. I fönnd by tbis, tfaat Sopbsa int^rnally despised« 
iiS müch aS Olivia secretly admired bim. ^yWbat^ver may b^ 
yonr opinions 6f bim, m^ cbädiren,'' erled I, ,,t6 confess a 
triitb, be bas not prepossessed m^ in bis fkvoar. Dispropbi^ 
tioned friendsbips ever t^nninate in disgüst; &ttd I tbönght, 
notwitbstanding IM bis ease, thÄt hh seemed piSrfectly sensible 
6f tbe distance between is. Let ns kSrep t6 companion? 6f hwt 
^wn rdnk. Tbire is no ebäracter mhre oontemptible tb&n a 
man tbat is a förtnne-bunter ; &id i can see no reason wbjr 
l&rtune-banting w6men 8b6nld ii6t hh «ont^mptible tho, Tbus, 
at best, wh sball be oontemptible if bis views be b6nourabIe ( 
but if tbey be ötherwise ! I sb6nld »faudder^ut t6 tbink 6f tbit. 
it is true,^ I baye nö apprebensions fr6m tbe c6ttduet 6f m^ 
^bildren; bat l tbink there are some fr6m bis cbaraeter*' -— 
I wöuld bave proeeeded, bat f6r tbe Interruption 6f a s^rvani 
fr6m tbe Sqnire, wbö, witb bis e6mpliroents, s6nt us a aide 
6f venison, 6nd a prömise to dine witb us some däys after. 

A)f6f sh^ A4d kndwn etc.f denn sie'hStte schon die Erfahrung gemacht, 
dass selbst seltsamere Dinge , als die , gelangen \i'aren. 

§) bitt^ Besten ) Vornehmstea. 
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Tkh inAMbned present pleaaed m5re p6werfully la his flvov 
thitt inj thiDg i had t6 tky €6ald 61»viate. I therefore oon« 
tmed nieat, sitüfied with just having pMnted önt ditager, 
Aad iearing it t6 their bwa discritiott t6 avoid it. fhkt rirttta 
wlndi requires X6 h^ Syer guarded, i» Bcarcely w6rtk tlia 
s6iitiiiel* 



CHAPTKR Tl. 

The Happiness 6f a Coientry Flr&^de. 

As w^ carried 6n tht fönMf dIspate witli 86]ne defr&e 6f 
wärmth, in irder i6 aceömmodate m&tters, it w^ aoiviraally 
agr^ed , th4t we sfa^ald have a pärt 6f the v^nisott f6r tapper» 
And tbe gtrXs- undertöok the täsk witk alierity, ,»! im sorry,*^ 
eried I, y,thit we h&ve nö neighbovr 6r Btranger t6 tiike part 
ia tiiis g6od ch^er: feasts 6f tbis kind aeqa\re a double r^lisb 
fr6iD hospit&tity.*' — „B16s8 m^!*' crled m^ wife, „b^re e6mel 
iar e^od fri^od Mr« Barchell, tb&t skved ^ar Sopbia, iad tbft 
ruB yön d6wn fairly ia tbe ärgpameDt.** — ,,Coaf&te mi ia 
argmnenty cbild!'' cried i; „yoa mUtäke tbire, m^ d^r. t 
belii^e tbere kn but few tb&t eAn dö tbit. 1 n^ver dispiite 
y5nr abilitles it mäking a fiose-pie, änd I b6g yoa*H l^ay« 
arg^meat *) t6 mh.'* ks 1 spöke, pöor Mr. Bnrthell ^ntered 
tbe hönse, knä vria weieomed b^ tbe f&mily, wbö 8b6ok bim 
beartily bj' tbe band, wbile Httle Diek olficioasly riaebed bim 
a cbair. 

i vria pleased with tbe p^or min's fri^odship f6r twi reasons ; 
beeiiue t kniw tbät h^ wäoted mine, knd l kn^w bim t6 bi 
fri^ndly iu( far &s be was abie. He wis kn^wn in 6ar nMgb-« 
bonf bood b^ tbe charaeter 6f the pöor g^ntlemaa tb4t w6uld d6 
nb g6od whin h^ was yoan; , tb<!>iigh he was n6t jit tbirty. 
Hi w6nld &t intervals tälk with greät g6od s^nse ; büt in gineral 
hh wis findest 6f tbe cömpany 6f cbildren , wb6m hh ased t6 
call barmless little m^n. Bl was f2unoa8,J fönnd, för sincping 
tb^m billads , ind t^iliag tbem störies $ ind s^ldom w4nt öaf 

1) drgumentf du (gute) Dispaüren. * 
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^h^iit Is^ething in his pöekets för them — a piiee 6f gfiU" 
((erbread, 6r a hälfpenny whistle. Hd generally cltme :f6r a fö^r- 
di^ys inrto^ ^lir Deigbboarhood 6iice a-yeftr x and lived iip^n . t]i€ 
neigliboiirs' liospitality. He sdt d6wii t6 säpper amöng b«, dnd 
mf wife was n6t späring 6f h^r g5oseberry-wine. The.Ude w^t 
round; he 8ung us 5ld s6ngs, dnd gave the cbildren the sihTji 
6f the Back 6f Beverland , with the History 6f Patient Grissel, 
the Adventnres 6f Catskin, and th^n Fair R5samond*s B6wer -). 
Our e6ck, which always crew at eleven, n6w told as it Vfka 
%me for repöse ; büt dn unfoßeseen difficnlty started abÖnt Udg- 
tag the stranger ; all 5ur beds wire alr^ady taken üp , dnd it 
was toe late t6 send hCm td the next alehonse. In this dilemma, 
little Dick 6ffered him bis pärt 6f the bdd, if bis )>r6ther Moses 
w^uld lei tiim fie with him. „And 1,^' cried Bill , „wiU glve 
Mr. BurcfaöU .my. pärt, if m^ sistera will take me tö tb^irs.^' — 
„WeU d6n[e, m^ 'g6ed cbildren," crled I., 9,hospitality is 6ne 
df tbe first Christian duties. Tiie b^ast retires t6 his ^ shdlter, 
and the bird flies t6 its n^st ; büt h^lpless man ean only find 
refa^e fr6m bis' feUow-creatnres. The greätest stranger in this 
World wds He that cäme t6 save it; he never had a h5ase ^), 
ds if willing t6 see wfadt hospitality wds l^ft ren^aining amdngst 
US. -— Defoorali, mf dear," cried i t6 mf wife, „give thöse 
b6ys a lump 6f sügar each^ and let Dick*8 hh the lärgest, 
becanse he sp^ke iirst." y 

in the morning early, I called 5ut m^ whöle fdmily t6 help 
at saving dn iifter-gröwth 6f hay , dnd i^ur guest 6ffering his 
assistance, he ^) was accepted amöng the ndmber. Our läbours 

2) t/te Bück 6/ Bh>ei'land etc.^ lautet VolksgesSnge. RosamontPs Bower. 
fiosamunde GlilTord, Geliebte Heinrich 11. von England (1154— 1189)y wni^de 
zu Woodstock vor der Königin Eleonore verborgen gehalten , und zwar in 
einem Gebäude (böwer), welches durch labyrinthische Gänge Jedem den 
Zutritt zu ihr unmöglich machen' soUtc. Aber der listigen und eifersSchli- 
gen Eleonore gelang es doch, vermöge des Fadens von einem seidnen 
Knluel, den der König einst unbewusst nach sich gezogen hatte, den Weg 
nach ihrem Zimmer zu linden , und sie durch Gift zu tönten. So die Save. 
Geschichtlich ist, dass die Eifersucht der Königin den Aufenthaltsort der 
Geliebten entdeckte , worauf letztere in Mas Nonnenklostor zu Godslow sich 
suruekzog , wo sie ihre Tage auch beschloss. 

S) Andere Ausgaben : t6 Us shSUer. 

" 4) h^ never kdd a hbuse , s. Ev. Matth. 8, 20. 

5) h^ was ete. Die abermalige Andeutung des vorher schon genanuleu 
Subjekts |st nicht nachzuahmen . 
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w^nt 6a lightly; w^ turned the swkh t6 the wind; ! w^nt 
foremosf , änd the rest fSilowed in due sace^ssion. I c6uld n6t 
ay5id, how^ver, observing the assiduity 6f Mr. Bdrchell fä 
assisting m^ däüghter Sophia ia h6r pärt 6f the t&sk. — Wh^n 
he had flnished his'iwii, he w6ald jöin in b^r's, &nd enter 
intp a close conversätion ; hxit I h4d t5o g^6od &n opiiiitfn 6f 
SopBia^s nndcrstÄnding, 4nd wds tÖo weÜ conviniced 6f hiir 
ambition / t6 Be under any uneasiness fr6m ff man- 6f bröken 
f5rtune. Wh6'n we were finished f6r the diy , Mr;' Burchell 
was invited, £s 6n the night beföre ; bat he refused, is hh ^ia 
i5 lie that pight iA a neigbbour's *) t6 whöse child hh was 
carrying a whistle. Wh^n g6ae, hnr conrersätion kt suppet 
turned up6n öur late anfbrtunate gnest. „WhÄt a 8tr6ng 
mstance,** s&id r, „is that p5or man, 6f the miseries att^nding 
a y5ath 6f I^vity und extra vagauce I Hl b^ nh nieans w&nts 
s^nse, which 5nly s^rves t6 dggravate bis f&rmer f6ny. Pöor 
fbri&rn creattire) wh^re äre n6w the reveUers, the flatterers» 
tiiat he c6ald 6nce ihspire dnd commind? 66ne, perhäps, t6 
att^bd the bagaio pdnder, gröwn rieh b^ bis extravagance. 
They 6nce pralsed bim, and n6w they applaud the pahder; 
tfaeir förmer raptures dt bis wit , are nöw converted into saf^ 
eäsms ät bis folly. hh is p5or, &nd perhaps des^rves pqverty; 
f6r he bas neither Jthe ambition t6 be iitdependent, nur xUd 
skill t6 be useful.** Pr6mpted perhaps by söme s^cret r^asonff, 
t delivered' this Observation with töo much aerimony, which 
inr^ Sophia g^ntly repröved. „Whatsoever bis förm(;r e6ndncit 
mäy faave been '^), papä, bis circamstances sh6ald exemptbiiu 
fr6m c^nsare nöw. His present indigence is a sufiTicient pnnisl^ 
ment for fbrmer foUy $ dud i have heard my papa himsdlf sä^» 
that we shöuld never strike 6ne unnecessary blow dt a victizti 
över wh6m Prövidence bolds the scourge 6f its resentment.'*-^ 
i^Yhxt: iire rigbt, S6pfay,'' cried mf s6n Moses, „and öite öf 
the äncients finely represents s5 malicioas a c6ndact'» .b^ tbp 
att^mpts 6f a rastic t6 flay Marsyas «), wh^se skin, the iabl« 

6) dt a nh'ghbour*s seil, hduse. Ebenso wird' anch bekanntlieh befaa 
veniUv chürch (Kirehe) and Mp (Laden) ausgelassen. 

7) Fehlerhaft in den lUtem Ausgaben : whatsoiver his firmer cSnduöt 
^9jf bh, stau mäy Adve bien, 

Q M^syoM , ein Satyr , welcher einst den Apollo som Wettstreit ta dar 
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Ma US» h&d be«n whöUy stripped 6ff b^ aoödieri besides, 1 
d&ii*t knÖw if this p5or man's Situation be so bad is m^ fi^ther 
w6uld represeat it. We äre .n6t l5 jadge 6f the feelings 6f 
ötbera by wbat we migbt feel if in their place. However dark 
tbe habitation of the m^le to öur eyes, yet the aairaal its^lf 
Unds the apartment sufficiently fightsome. Antf, t6 eonfess a 
trath 9 this ]nan*s mind seems ßtted t6 his Station $ f^r 1 nerer 
Jieard «ny 6ne more sprightly than he was tö-däy, when he 
eonversed with yöu.*' This was said withönt the least design; 
however y it excited a blush, which she strove t6 c6yer b^ an 
aff6cted langh ; assüriog him that she scarcely took äny nötice 
6f what h^ süd t6 h^ ; but that she believed He might 6nee 
have been a very fme g^ntleman. The readiness with which 
she andertook t5 rindicate herseif» and her biushing, were 
fymptoms t did not internaily -appröve; but I repressed m^ 
fuspicions. 

As we expected 5ar landlord the n^xt'däy, m^ wife went 
\h make the venison-pasty. Moses sat reading, whiie I tanght 
the little 6nes$ my daughters seemed eqnally busy with the 
rest; and I observed them for a g6od white c4ekiftg s^ethiag 
over the fire. I at first soppösed they were assisting their 
jnother; but little Dick införmed me» in a whisper» that they 
were makiag a wash f6r the face. Washes 6f all kiads I had 
a natural antipathy , to ; f6r I kaew that, instead 6f mending 
the compl^xion, they spöiled it. I therefore appröached ni^ 
chair \s^ slow degrees 9) \& the fire, and graspiag the poker, 
üs if it wanted mending, seemingly bj" iccident, overturaed 
.the whöle composition, 4nd it was töo late t6 begin anöther. 

Nasik aofTorderle« Er tvnrde besiegt , nnd Apollo zog ihm für seine Ver- 
wegenheit die Hant ab. S. (hid^ Metam, AY, M9. ff. : Tgl. avch Xtnophany 
Jhü^. Lid. /. Cap. II, .9^ 

•) bp 9ldw degriet; so Waller Scott sUit der lltem Lesart: bp $1^ 
degrees, .9/j^scheiin jedoch passender als sldw zn sein; letzteres ist 
ein sehr ilberfi3Miger'Zii8«tz, dtihd slow degriet nichts Anderes sagt, 
•aUdasainfadie ,,^^ degrkee^^^ 
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CHAPVBR ma. 

A Tottm JVtt described. — I%e düUest fellows mäy 
leam t& bi comicai/or a night 6r twd^ 

Wnht tbe morniDip arrived '6a which we w^re t6 . entertain 
our yoang landlord , it mäy be ^asily suppösed wliat provision$ 
were exhliosted t6 make an apjfearance. it mäy äko b^ con- 
jiBctared» tbat m^ wife and däugbters exp&nded tbeir gityesi 
plamage 6u Ibis occäsion. Hr. Tbörnbill oäme with a couple 
6f friends> bis cbaplain and föeder. Tbe s^rvanls, wh6 w^re 
numerouB ,- bS politely brdered td tbe n^xt älebousc ; bat mj 
wife, in tbe triampfi of ber beärt, insisted 6n entertäining 
tiiem all; för wbicb, b^ tbe b^, öar family was püiched för 
tbrie weeks äffer. As Mr. Burcbell b&d binted t6 os, tbe däy 
before , tbit be wds müking sdme proposals 6f marriage t6 Miss 
Wilmot, m^ s6n 6eorge*s former mistress, tbis a g6od d^al 
damped tbe beiirtiness 6f bis reception ; bat äccident , in s6me 
measare^ r^ieved oar embarrassment; f6r 6ne 6f tbe c6inpany 
bappening t6 mention Ser näme , Mr. Tbornbill observed, witb 
an ^atb, tiiät be never knew any tbing möre absurd tbäa 
eälling sucb a; frigbt a beauty : ^,F6r strike me ugly/' coa- 
tinaed be, ,»if 1 sb6ald n6t find äs macb pleasare in cb5qsing 
mjf mistress by tbe informätion 6f a lamp ander tbe clock 6f 
St. Doostan's >).'' At tbis bä läugbed, and s5 did we; tbe 
j^sta 6f tbe rieh äre ever saccessful. Oliyia t5o. coold D6t 
fLYhii wbispering, loud enougb td be beard, tbat be bad an 
infialte fand 6f bumour. 

Af^er dinner,, i begaä witb my asaal tbast — tbe CbArcb^ 
f6r tbis I was tbänked hf tbe cbaplain, äs be säid tbe Gburcb 
was tbe 5nly mistress 6f bis affeetions. „C6iaae, teil us bönestly, 
Frank,'* säid tbe Sqaire, witb bis üsaal ärcbaess, ^sappöse 

1) 6/ St, Düjutar^s, seit, ehüreh, D'&nstan^ ein ensfücher Geistlicber, 

ß% 9SÖ, zjeichoete sieb vorzfiglicb fai der Malerei und fMsXk ans. Er vuife 
t ferabisebof von dtnteriury aad plpsUicher Legat ia Bnghivd. '^ Iba za 
Ehren wurde eine Kirche in FUetstreet zu LondMi Sl, MmrftmV genannt» 
Daf Ziff^rUatt der Uhr an dieser Klrcbe geht weit bin auf dici Stiniß9«., in 
ieren N^e berüchtigte Weiber wobaen sollen. Eine Bescbrei^g pai 
«Mb AbhiMnag Ibdet nun im „Mürrpr^^ {Londontr /ßunal) S^ißmoer^ 
Bejt 1829. . i . .; 



- 32 - 

the Gharcby ybur present atistcess, dtisBed.in 14wa sUeves '), 
6n 6iie häod, and Miss Sophia, wtth nö lawn aboat h^r, 6n 
the 6ther, which wodlrf you h^ f6r?" — „F6r bolh, t4 b^ 
süre,** cried the cbaplaia. ' — ^^^,Rigbt, Pp&ik,"^cried tbe Sqairei 
y^or may this glas3 sulToqate qie, bat a fine girl.ia worth all 
the priestcraft in the creätion ; for what äre tythes Snd tricks 
büt an imposition, all a coufounded Impostüre, and I can pröve 
It.", — „t wish you would," cried my s6n Moses; „and 1 
think,'' continued he, „that I sh6ald be abie t6 answer you.** 

— »>V^ry w^ll, sip," cried the Squire, who immediately smpked 
bim, 4nd winked 6n the rest 6f the Company, t6 prepäre us 
für the Sport; ,,{f you äre f6r a c5ol argament upon the sdb- 
ject, I am r^ady t6 accept the challenge. And first, ift^h^ther 
are you f6r managing it analSgically , 6r dia^ögically ?" — ,,! 
am f6r managing it rationaliy ;'' cried Moses, qaite happy kt 
being permitted t6 dispute. — ,,66od again," cried the Squirei 
„and, firstly,, 6f the first '). I hupe you*ll not denj" thät 
what^ver is, is; if yöa don*t grknt m^ that t can go nh fdr- 
ther." — „WhJ," retiürned Moses, „I think I may gränt 
that, and make the best 6f it.** — „l höpe töo,** petürned' 
the 6ther, „you will grant thdt a pärt is less than the whMe.** 

— „t gränt that too ,** cried Moses ,. „it is but just dnd 
^easonable.** — „I hope,**. cried the Squire, „you will not 
den^, that the three angles.öf a triangle äre equal t6 twi^ 
rjght oaes.*'* ; — „Nöthing cfin be pläiner,** returned t*6thep" ♦) 
and tooked round him with.his usual importanoe. — »»Very 
well,** cried the Squire, speaking very qnick; „the premiscs 
being thus.settled, I proceed t6 observe, that the concätenätioo 
'6f self-existences , proceeding, in « reciprocaV duplicate ratio, 
näturälly produce a problematical dialogism, which, in some 
hieasure pröves that the, e^sence 6f spirituälity mäy b^ re- 

ft) Steves ^ Anapielung aaf die Geistliehen der. bischSflicHen Kirehe, 
welche, wie die katnolis'chen Priester^ weisse leinene Chorhemaeu tragen. 

ä) ißvii^iy. Ueber dieses Adverb.,' von eiaer OrduDng$z«hl gebildet, 
j. Xio^(/V.Gramfli. p. 1^.., ,.•....:,... , ,. 

• JSf fSiftef^lskithe öthef. Beim stthnöHeü Spi^eohen ^ird- «war Wufig 
^ «^rer^ehlttelL iind auch üi der Scbria weggclassien ; aWein "wohl nichl 
fO^Sehbeki'Anikel 6k»« Nur belAi gemeinen Volke iit ein« «olohe Gon- 
tracUon fihlioh. 
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rtrred t& the s^na pr^dieable.« ^ „H51d» li61d,4« cckd 'tb« 
düier, »,i denj" thät. D5 760 think 1 can thds t&mely «alinlt 
t6 SHcli h^terodox d6ctrines7'* — „WhatI** replied tbe Sqnire, 
&a if in a pasi^on, „n^l'vabmit ! Answer mi 6iie plki» quiSfüM» 
Di yhn tfamk- ÄriBtotle ^) piglit wh^n h« s&y», tbdt r^latiftt 
Ure relkttdV^ — „Undöubtedly,*« repfied the dth^K -^ «»ff 
8ö, tlkeh/* cried the Squire» ^^äaswcr ml dir^tty t6 tirlidt t 
propre i Wh^tber dh 7611 jadge the anal/tical iavtatlgätion 4f 
tfae firsC part 6f m^ eatbyiiiem def^eient secandini qaoädr -^ 
quoad' miaas? ^) aad giv« m^ ybur riasoag/> give atd 'yiiir 
reasons, I say, directly." — „I protto," cpicd Mi8^&,. „t 
döaH Tigbtly oompreb^ad tbe fbrce 6f ybar p^soniog ; b4t if it 
b^ reduced t6 oae Single propositioa » l faacy it mkj tb^ bdra 
da äaswer ').*• — „Ö, «ir," cried tbe Sqaire,' „i am jbut 
Biist bamble s^rvaat ^); i fiad y^ w^t me t6 fufaisb y^ii 
witb argameat &ad iatellects« töo. Nö, sir» tbere I prot^st, 
yhu k^e iho bärd for m^.*^ Tb» effßctaally riiised tbe Ika^h 
against pöor Moses , wbö s4t tbe ialy dismal figare la a $rhnf 
6f m^rry f&ces; a6r did b^ 6ffer a siagle syllable möre dariag 
tbe wböle entertaiameat« 

Bat tb5agb all tbis gäve mh nb pleäsnre» it b4d a v6ry 
different eff^t up6a Olivia, wbi mlstdok it {6t b&moar, tb&ogb 
bat a raere act 6f tbe m^mory« Sb^ tböaght bim tb^r«fore a 
Tery fSae g^atlemaa $ iad saob &s eoasider wbat p6werfal ia- 
gredieats a g6od figare, fiae cl&tbes, aad förtaae, kce ia tbdt 
eb&racter, will easfly forgive b^r. Mr. ThörabiU, aatwitb- 
st&adiag bis r^al igaoraace, talked witb ease» dad c6ald 
ezpatiate ap6a tbe o6mmoa t6piea 6f eoaversitioa witb flaeacy» 
It IS not sarprisiag, tb6a, tbät si^cb taleats sb6ald wia tbe 
affeGtions 6f a girl, wbö b^ edaeitioa was taagbt t6 valae fia 

5) Ariit^il'e^ Aristoteles, einer der berQhintesteii Philosopbeii Griecheüf- 
landft^ und Stifter einer eignen philosopbiscben Scbole , n&mlich der peripa- 
tetiseben. Er sUirb 3:22 v. Chr. 

6) aeeundwn qnoad 6r quoadminia, biasicbllicb des VordersalsM'OdeC 
Naeasatzes. 

7) ii m&y thS% ete.. so mScbte icb wobl daraaf antworten, etwu «ai- 
gegnen können. 

8) Ybur mdst hianhle Urvant, Ibr ganz antertbVnIger Dieaer, d. h* lob 
bauake aücb daffifi das werde ich woU bltibea lassea. 

3 
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ii tft an6t]ier, 

Up6n his depairture » we a^ain ^ntered loto a debata vpöa 
Üie sieriU 6f bar youn^'ldndlord. As hi directed Iiis 16dk9 ind 
eoave^^atiaa t6 Olivia , it w&s nh 16nger dbubted bat thüt akh 
^as tbe Ai^ect tbat indüeed him i& b^ bar visitor. N6r d(d abft 
töam to ' be Aueb dUpl«afed 4t tb« inDooent raillery 6f b^K- 
Irüibfeir ind sisl^ vp6ii tbb otidiBioB. Even Digborab berself 
tbemted to abire tbe glbry 61' tbe day, aod exohad in hir 
daiifhter's Tietory» As if it vere b6r 5wo. ,yAad n6w, m^ 
deai:,f^ med ab^ tSmh, „i*U fairly 5wn, tb4t it was i tbat 
iD^r4öted m^ girls t6 eneoürage öar landlord'ä addr^sses, I bad 
ftHvIiys s6me ambition , ind yöa n6w see tbat 1 was rigbt; (or 
wb^ knöwB b6w this raay ^nd?*' — »»Ay, wbo kaöwa tb&t 
iadeed!'* aaswered t» witb a gr5aa$ y,f6r my f^rt» I dön't 
nach lik0 it; 4iad I coald bave bdea bitter pleascd witb 6iie 
tbit was p&or and b6nest, tb&n tbis fme {^ntleman, witb bis 
förtane ind infidelity; f6r, depeod 6n*t 9), if be be wb4t I 
sosp^t bim, nh frbe-tbinker sb411 ^ver b4ve- a cbild 6f miae.'* 

„Säre, fätber," cried Moses, ,»y6a are t5o severe in tbis^. 
for Heaven will n^ver arraigfa bim för wbdt b^ tbinks, bat for 
wb4t hh d6es. Every m4n bis a tböasaod vieioas tböui^bts, 
wbieh arisa witb^at bis power t6 sappr^ss. Thinkin^ freely 6f 
rdigion miiy b^ inviölaatary witb tbis g^ntleman; so tb4t 
aliöwiag bi^ s^ntiments t6 b^ wr6ng> yet, 4s be is parely 
pdssive in bis assent, hh is nh möre t6 be blamed f6r bis 
errers, th4n tbe gdrernor 6f a city witböat walk for tiie sb^lter 
hh 18 obfifj^d t6 aff&rd 4n invading ^nemy/' 

»yTrue, m^ s4n,'' eried I; „bat if tbe cp6yernor iavitea- 
tbe ^nemy tbire, b^ is jastly ealpable; 4nd sach is always tbe 
c4se witb tböse wb5 embrace ^rror« Tbe vice d6es n6t fie in. 
ass^nting t6 tbe preofs tb^y see^ b4t in hhing blind t6 m4ny 
6f tbe pröofs tb4t 6fferw So th4t, tb6ag;b 5ttr erröneous opinions^ 
hh iBv41aatary wbdii förmed, yit» as wh bave been wilfully 
oorrnpty 6r v^iT^^ n^glig^nt in förraing tb^m» w& defdrre 
pjCmisbrnent för hur vica, 6r cont^pt fSr hur fUly.'* 

S) 6tet sutt 6n Ü. 
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Ifj" inh B&w k6pt ip the oonversätion , thöngli uhl Hat 
aic^imeiit; süA obs^rved, that s^veral very prudeat m^a 6f^ar 
aeqmiinttBoe were frie^thinkers, iad miade very g6od hosbands; 
iad ahi knew 86me sensible girls thit had skiU enougb Id make 
ednrerts 6f tbeir spöases: — 9,A&d wh5 knöws, my dear,*' 
eontiaued sh^, „wb&t Olivia miiy b^ äble t6 dd? The girl h^ 
a great deai 16 say np6ii ^very sübject, dnd t6 my knöwledge 
is v^ry well skilled in c^ntroversy." 

y,Wh^,.m^ d^ar, whät cöotroversy can she h&ve Had?'* 
eiied I. »ylt d6es ii6t occur t6 me th&t I £ver put such b6oks 
into h6r hands; yöu c^rtainly över-räte h^rm^rit/' — „Ind^ed, 
papil»'* replied Oltvia, »,sh^ d6es. notj I h4re r^ad a greit deal 
6f cöntroversy. I have r^ad tbe dispates betw^en Thwiekoa 
imd Sqtikre >*) ; the cöntroTersy between Robinson Crusoe dnd 
Friday *^)» the savage; aod I £m now emplöyed in readiDg the 
e6ntroversy ia Religions Göartship." — »»V^ry w^ll»** cried J* 
»ythät's a g6od girl ; I find yön are p^rfectly qaalified for makiog 
e6nvert8, &nd ad gd b^lp y^ur m6ther t6 näke the g5oM- 
herry-pie,.** 

CHAOPTER Tili; 

An AmoiHr which prondses ttttle good Jbttune ^ yit 
mäjf bd prodüctwe 6/ müeh. 

Tbb n^xt morDiog w^ were agaia visited 7if BIr. Burcbeli, 
thöngh i begaoy f6r c^rtain r^asons, t6 be dispUased with the 

10) Square» ein Philosoph in Fieldina^'s Romane „TV»« Ipnes^* der Vfter 
Disputationen über religiSse Gegenstände mit einem Geistlichen , Namens 
Thwackum, führt. 

11) Robinson Crusoe, der Held einer bekannten, auf sehr renehiedeue 
Weise dargestellten Geschichte. Derselben liegt folgendes Wahre zum 
Grande. Im Jahre 1706 wnrde der Oberbootsmann Selkirk , ans liam in 
Schottland gebSrtig , anf einer Fahrt des bekannten englischen Seefdrers 
Damnier in die SUdsee, wegen Widerspenstigkeit gegen seine Vorgesetzten 
auf aer wüsten Jnsel Jnan Femandez ausgesetzt , nnd erst 1709 wieder ab- 

Seholt. Er schrieb non seine Abenthener nieder • nnd übergab sie einem 
bhriltsteUer der damaligen Zelt, dem Daniel de Poe, zur Durchsicht. 
Dieser aber benutzte sie zu einem Roman , worin er Mos den Namen In- 
derte , die Geschichte Ina 17te Jahrii. verlegte , nnd eine der Kanuben am 
Aasflnsse des Orinoko zum Schauplatze derselben machte. — In diesem 
englischen Robinson kommen religiöse Gespräche zwischen dem Beiden der 
Geschichte ond dem WUdea Flreitag vor. au die hier hingedeutet wird« 
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Mqtieney 6f hfs ret^rn ; bnt I c6nlct n6t refttM huü mf e6]|i» 
pany and fire-side. It is trae, his laboar möre thin reqalted *) 
his enterUanmeiit ; f6r hh wronght am6;)gst ds with vig^oar, 
&nd, Zither in the m^adow 6^ at the häy-rick, pdt liims^tf 
f^remost. Besides, he had älways sömething amusing t6 säy 
that l^ssened ^nr toil , änd was at önce so out 6f the wäy,, 
ind y^t so sensible, that I 16ved, lan^hed dt, and pitied himw 
M^ 5nly distike arÖse fr6m an attachment he disc6vered t6 m^ 
dkn^hter: h^ w6nld, in a jesting manner, call h^r his little 
mistress, &nd when he bought each 6f the girls a s^t 6f 
ribbons, h^rs w&s the finest. I knew not höw, bat hh irery 
däy siemed tö bec6me möre ämiable, his wit t6 imprbve, dnd 
hia simplicity t6 assüme the snp^rior äirs öf wisdom. 

Öur family dined in the field, and we sät,. 6r rdther. 
reclined, r&und a t^mperate repast; 5ar clöth spr^ad np6n the 
hkfy whlle Mr. Bdrchell gave cheerfalness t6 the feast. T6 
heighten 5ar satisfaction , tw5 bldckbirds answered each 6ther 
ff 6m 6pposite hedges; the familiär red-breast came and picked 
the crdmbs, fr6m 5nr hands , dnd every sound seemed bat the 
^cho 6f tranqaillity. „I never sit thüs," säys Sophia, „bat 
I think 6f the twö 16vers , so sweetiy described bj' Mr. Gay =), 
wb6 whre strdck dead in each 6ther*s arms. There is s6mething 
§b path^tic in the description, that i have read it a händred 
tlmes with nftw rdpture.** — „In my opinioti," cried m^ s6n, 
„the finest strokes in thit description are much belöw thöse in 
the Äcis &bd Crdlatea 6f Övid >). The Rbman poet anderstdnds 

1) fftdr« thdn reqtated, ist aufzulösen dnrch : did mote than requite, 

2) Gay, John, 1688 in Devonshire geb., widmete sich von Jugend aitf 
der Poesie, obgleich sein Vater diese seine Neigung za jinterdrQcken sachte. 
Er war ein vertrauter Freund Pope's, dem er auch seiue Rural Sports zit- 
eignete. Den grössten Beifall fand seine Beggar's Opera, Er starb 17S2. 
In der Westminsterabtei in London ist ihm n^ben Milton, Dryden,, Gold' ^ 
wmith nnd Thonuon ein Denkmal errichtet mit folgender Grabschrilt , di« 
•r sich selbst verfertigt haben soll : 

Idfe ü a Jest and all Things shew it, 
I thought so once, butnow I know it, 

8) Jeit and Gdlatea, Galatea, Tochter des Nereus nnd der Doris, Kebto 
den Schlfer j^dt in Slcilien , der aber von dem Gyklöpen Polypbem , wel- 
eher vergebens die Liebe der reizenden Nymphe zo gewinnen trachteta, 
mit einem Pelsstfick einst zerschmettert wurae. Jcis wurde , wShrcnd Ga» 
hUa ins Meer sich gefluchtet hatte , in einen Bach verwandelt. Ovid^ Jf#» 

Is XIU^ 750. OmJ, rSiMsehsr Dichter, geb. iS t« Chr. 
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the ose if e6ntratt bitter; &nd np5a th&t fignre» irCfolIy 
m&naged, kU stringth in tue pathetic dep^nds.** — ,Jt ^ 
remärkable /' cried^Mr. Bärcbell, „tirat böth the piets y^n 
m^ntion hkve eqaally contributed t6 introdiioe a false taste 
into thiir respective couatries» b^ loading all tb^ir lines witb 
^itbets. Mea 6f little geoius fouad them most easily imitated 
in tbMr defects; and Eoglish pöetry, like tbat in the lattet 
topire 6f Röme, is nöthing at präsent bat a combinätion 6f 
lojcuriant images , withöat pl6t 6r connöction — a string 6f 
Epitheta th&t impröve the aönnd withöut cÄrrying^ 6n the sense. 
Bnt, perhips» madam *), wh*4e I thüs reprehend~6thers, y5a*U 
think it just th&t I 9h6ald give thim &n opportnnity t6 retaliate i 
&Dd ind^ed» I h&ve made this rem&rk 5nly t6 have in oppoK» 
tiknity 6f introducing t6 the c6inpany a b&llad, which, whative^ 
hh its 6ther defects» is» i think, &t least tihe fr6m thöse t 
bare meatioDed. 

A B A L L A D. 

„T6rn gintle h^rmit 6r the date. 

And goid» my lonely w^y, * 

T6 where y6n taper cfet^ers the vkle . 
With h6spitable r&y. 

„F6r here forlörn &nd I6st } triad« 

With fäintlng st^ps iod slow; ' 

Whire Wilds, immeasarably spriad» 

Seem lingth*ning &s I gdi 



.cc 






Forbcir, mf s6n," the hirmit cries» 
T6 timpt the daugerons glöom^ 
F6r y^ftder f&itfaless phdotom flies 
T6 Iure th^e t6 thy döorn. 

fJShre t5 the hbaseless child 6t want ^ 

yLf dbor is &pen still; 
And thbngh m^ pörtion i^ bÄt. seiht, 

t give it with g6od will. 

4) Mädamt so werden auch WkrerheindieU Persoaea weiblichen O»- 
seUeehts cngeredeU 
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y^Then turn t6-ni;ht» and freely shire 

Whate'er m^ c^ll bestöws; 
Ify rushy c5ach, kad frugal fSure» 

M^ Messing ind repose. 

mNo flocks that ränge the Valley ttht, 

T6 slaaghter I coBdemn ; 
Tknsht hf thkt P6wer th&t pities mkl 

l learn t6 pity them. 

»»Bat fr6m the möontaio^ gr&ssy aide 

A gniltless. feast ! bringe 
A scrip with Irerbs and fraits sapplied. 

And wäter- fr6m tbe spring. 

„mik y pilgrim , tarn , tb^ cares foreg^» 

All ^artb-born cares are wr6ngt 
Min wänts bnt little bere below, 

Nor wants tfaat little 16ng/« — 

Söfl^ hs tbe dew fr6m braven desc^nds» 

Bis g^ntle Äccents fölls 
Tbe m6dest stranger 16wly bends^ 

And fSllows t6 tbe cell. 

Fär m a wilderness obscm, 

Tbe l&nely mansion läy; 
K r^fnge t6 tbe neigbbonring pöor. 

And strängers led asträy« 

N5 Störes benöatb its bunble tbatch 

Beqnired a mäster's carej 
Tbe wicket, epening witb a Utcb, 

Becölved tbe bärraless päir. 

And ii6w» wb^n w6rldly cr6vds ^ retire 

T6 revels , 6r t6 rest, 
Tbe b^rmit trimm*d bis Httle fire» 

And cbier'd bis pensive ga^st; 

5) wiMy ttti»4» eie. In den BeisleD EdltiMen baiasl es stau 
dessen: 



And spread hu v^gettble stire, 
Aiid gäily pr^ss'd» 4nd smiled; 

And» skillM in ligendary löre, 
The ling^ring hours beguUed. 

Armand in synlpath^tie murth 

Ilj tricks the kitten tries, 
Tlte crieket efairrups in the he&rth^ 

The cr&ckiiag^ f&gfot flies* 

litt n6thing eould a charm impirt 
T6 suothe the stränger's wie; 

F6r^ §rihi w&a h^avy at his hear^ 
And tears begka X6 flow. 

His rising c&res the h^rmit spled, 
With answering clure opprto'dt 

,^d wh^nce, untt4ppy yduth,'* he eried^ 
„The s^rrows 6f th^ breast? 



„Frim bitter hahitations spumtd, 

Reluctant d6st th5a rovet 
Or grieve for friendship uiiretum*d^ 

Or onrequited *) 16ve ')t 

»»Aläs! the joys tlT&t fl»Ftane .bring» 

Are trifling, &nd decay^ 
And thbse ^6 prize such paitry things^ 

Iföre trifling^ still than thif . 

jind n6Mf'tMn btttu eriwdi redr0f 

T6 täke ihÜr h>enmg ritt, 
fFirldfy bildet emen stArkern Gegen«fttz, als bity — (die Weltmensehen 
•ie, die «ich in t)le Lustbarkeiten stünen — und er, der dem Gerilnscb 
der Welt glnzlteh sich entzogen bat). Das unffewSbnliche., rtf/ir« io 
r49§ls^^ mit zwar auf, aber man nenke es sich so:, sie ziehen sich zn- 
rBck naeh Hanse, um sich zu Schmausereien einzufinden, oder sich 
dftr Ruhe hinzugeben. 

6) unreqttieedf in andern Ausgaben unregbrdtd, 

7) Herr Plessner sagt in einer Anmerkung zu diesem Worte : „Wird 
der Regel nach lovfw aossesprochen , um es aber mit rbve (rohw) zu 
reimen, niBsste man es hier loh» lesen.*' — Der gebildete Englttnder 
spricht aber g«|genwartig die den ziülssigen Reim biJdenden Wörter mit 
den ihnen eigentbOmlichen Lauten aus, ohne des Reine n achten* Wag-» 
ner^s engl* Sprachlehre S* 40S. 
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^,Äiid what 18 fri^iidfihip but a nlmie^ 
A charm thit Hills t6 sieep; 

A Shäde thkt föllows^ wiaUb 6r (sme. 
Bat l^aves the wr^ch t6 weep?" 

9fkn6r I6ye is still &n ^mptkr sboDd, 
The m6dern fair 6ne*s jest$ 

Oa ^arth unseen , 6r 6oly thund 
T6 wkrui the turtle's n^st. 

„F6r shame, fönd ybuth! th^ s6rrows hfisb. 
And spura the sex,'* he Said: 

Bat while he spuke ^ a rising blush - 
His love-lopn guest beträy'd. 

Sarprised he sees n^w beaaties rise, 
Swfft mantliog tö the view$ 

Like c61oars 6*er the mörning skies; 
As bricht, as transient tbo. 

The bÄshful l^ob, the risin^ breast, 

Alt^rnate spreäd alftrms : 
Th$ 16vely strlm^r Stands eonf^st 

A Maid , in alt h^r chärms ! 

Acd » ,»Äh ! forgive a stranger rüde, 

,A wr^tch forlörn,**' she cried; 
9»Wh6se feet anballow*d thus iptrode 
Where heaven and yöu reside t 

^But let a maid thy pity shäre» 
Wfa6m I6ve has täaght tö sträy; 

Wb5 seeks für r6st, büt finds despidr 
Gompanion 6f her way. 

»»R|^ father lived beside the T^e *), 

A wealthy lörd wds he; 
And all bis wealth was Qiark*d kB nAn% 

Eh hkd bat 5nly mh. 

8) 7^ (tein) , FJom in I^orthnaiberlaiid. 
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T5 wm m^ fr6ni his t^nder hrmn, 

Uu«dinb^r*d siiitors chne; 
'Vhö präited me*fur impüted ch5nn8| 
And f^lt 6r f^ign*d a flame. 

„Each haur' a ni^ercenary cr6wd 

Wllh riebest pr6ffers stpöve; 
Amdugst tlie rest young^ Edwin bdw'd, 

But never talk*d 6f l^ve. 

yjn hümble, simple^t bäbit clad, 
' N6 w^alth n6r power bad be; 
Wisdom 4nd w6rth were all be bdd. 
Bat tbese w^re all t6 me. # 

And wb^n, beside m^ in tbe düde. 
He carol'd läys 6f 16ve, , 

His breatb Unt fra^rance t5 tbe gale. 
And music t6 tbe g^röve '). 

„Tbe bloSsom öpening to tbe day, 

The de WS 6f b^av'n refincd, 
C6uld n&nght 6f purity display, 

T6 emulate bis mkd. 

„Tbe ditir, tbe bfcssbm 6n tbe trie* 
With cfaärms hic6n9tant shtne; 

Their clArras were W, büt , w56 t6 mi^. 
Thfeir' cÖBStancy wds mänc ! 

,,E4p still i ti^ie^ ^acbüi^le irt, • 
* ., Iijiportanate a&d vMn; 
And wiiile bis passion todcbM m^ beart» 
1 triumiHli'd in bis p^nx ^ 



Hie 



„Till qmte d^jected with xnjscorni , / 
m ieft me t6 m^ pride, , ^ . ' ' ' 
And ,«5nghi;a sAÜtude^ forKrii, ' ' ;"'V. *'. '"; /' . "' 
• ^ secret Wh^re hj^ilea! J;'*^ -o' ' 'M;'| - ' - • 

khard Ateidid-Sig:, der sie vom Aatör teilet b)dkomtt«ir hau«. 
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„But vurne the <6itow^ mine the Aalt, 

And well m;^ life «hall pay; « 
i'll seek the sdlitnde hh jBJ^vght, 

And Stretch m^ where he lay» 

And thSre forI5ni» despüring» hid^ 

ril läy m^ d6wn knd die; 
Twds 86 för mi that Edwin did» 
And s5 för him will L«* — . 

»JPorbid it, heavenl'* the h^rmit cried» 

And cl^p*d h^r t6 his br^t : . 
The w6nd'ring fSur 6ne tarn*d t6 chide, 

*Twi%£dwin'8 s^Jf that pr6w*d ! 

' »,Tuni, Angelina y ^er diar^ 
M^ chiumer, tnrn t6 ehe 
Th^ iwn , th^ I6ng-16ft Edwin here^ 
Bißstired t6 I6ve and thee I 

,yThds Ut mh hold thee t6 my heiu^ 

And £very care nsi^l** 
y^And shall vrh nfrer, n^r piirt, 

V[f Ijfd — mt aU that*s mineV* 

,»Nö, n^er fr^m this hiar t6 piort» 

We*U live and 16ye so true ; 
The Bigh thdt rends thj' c^nstant heart 

ShaU break thj^ Edwin'» tio.'' 

White thui bitiftd' w&a readinc^, Sophia si'emed t6 mix in 
Ür 6f t^ndemess with her approbSition. Bot hur tranqniUity 
wk» flion disinri>ed hf the repirt 6f a gan just hf us; ind, 
immWately äfter« a m&n whs shen bnrstin^ thrön^h the h^dge» 
t6 tiJLe ip the game hh had killed. Thfs spirtsman wAs the 
S^&re*s eh&plain , whö had 8h6t 6ne 6f the blaekbirds thiLt, ah 
agreeably entertained ns. So Ibnd a report » -and A n^ar, 
Btärtled mf dknghters ; i,sid I c6iild perc^ve that Sophia» in the 
fright, h&d thröwn herseif jnto Bfr. Barchell*8 aims f6r ^h>- 
tiSotitfth : Xllil.^jitl^iia' <^'tti6^^.%^^ hlkeä pMon för havinj^ 



- 45 - 

distiirbed us, affirming tbat hh wia %iioFAiit 6£ hnr bMng A 

near. H^ th^refore sat dowa by m^ youDgest dkughter, &ndy 

spbrtsntaiilikd ^<^), 6ffered h&r what hh had killed th^ mönuoy. 

Skh waa going to refuse« bat a private look fr6m h^r m6ther 

söon indüced h^r t6 corr^ct the mistakey dnd acc^pt bis präsent, 

thüugb witb 86me reläctance. Mf wife^ as nsaal, discövered 

ber pride in a wbiaper; observing» th4t S6pby bad milde a 

eonquest 6f tbe cbiplain, &s -w&ü §s h^r sister had 6f tbe Sqaire« 

I suapected, bowever, witb möre probabüity» tbat b^r affeetiaa^ 

were plaoed up^a a different objeet, Tbe ch4plaiii*s ^rrand w4i 

t6 infbmi is, that Mr. Tb&mbill b4d provided müfie &Bd T9r 

fresbmenta» 4nd iatended that night gtving the young lädiea a 

ball by mdonlight 6d the graas-plot beföre 5ar d^or. 9,N6r c4a 

i den^,'^ coatiDned hh, »»bat I bdve in intereat in b^ing first 

t5 deliver this messagey as I exp^ct f6r wif reward t6 b^ 

h6ii0ared with Miss Sophia*s bind as a pärtner/* T6 this mj' 

firl repliedy that shh shduld haye n5 obj^ction, if shi c6iild 

dö it with b^noar. >»Qüt here,'' continued she, ,^u a g^ntla- 

man,** 16oking «t Hr. Bürchell, »,whd h&A b^en oi^ compdnioa 

in the täsk £6r the däy, dnd it is fit he sh^uldahare in Its 

amaBements.^* Mr. Burchell returaed hir a eömgliment Cor hh 

iatgatiens, bat resigned her üp 16 tbe chapIaiB, 4dding, tbit 

h^ w&s t6 go thhX night five iniles , being Invited t6 a birveat 

iupper- Bis refusal appeared t6 mi a little ^ztradrdiaaryy nir 

paald 1 eeneeiTe h6w s& sensible a girl as mf yoongest, eauld 

tb^s praför a man 6f br6ken l^rtanes t6 dne wfa5sa expectatieof 

Were ümu^ fgtekter* Bat as men äre m^t capable 6f distiii* 

gaisbiag merit in women, s& the ladies ^ften fonm tbe tr&est 

jidgements 6f iis. The tw5 s^xes aiem. pliwed is spies ap6» 

iaeh 4ther, ind are fürnlsbed with dliereot abilHies» adiptai 

f6r matnal iasp^clien. 

iß) tphrUman, $p^ttmanUke, Spdrt ist eben so nattersetibar^ «ia 

fentUman, Es heUst keiDeswegs blos Jlger, sondern es bezeichnet einend 
[tnn , der alle Vergnuffiingen dieser Art , odür anoh nnr mehre davon, «ilt 
Leldensehafl owl Oescluck treibt. Boxen • Pferderenaea» Batensehiessea^ 
Pochsbetzen! Hahnenklmpre i, s* w... itles du ist ipwrU Briele dneS. 
Verst. II,'Tlil. p. 70. 
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CHAPTCR IX. ^ 

« 

Tiod Ladies of greät distinction tntrodüced. — 
SupMqr ftnery ever sdems to confir supirior 
brheding, 

Mb. Burchell h£d scarcely taken Uave, kuä Sophia eon- 
i^nted t6 danee with tbe chaplain, whea m^ tittle 6nes cama 
yaaning bat t6 teli us, that the Sqnire was c6me with a er6wd 
6f Company. Üp6n iur retarn , we f&und d^ur liadlord with a 
KMaple 6r «Dder-g^ntlemen dnd two yoün^ ladies Hchly dr^ssed» 
Wh6m \kh introduced a3 w6inen 6f very greät dis^actton and 
fashion fr6m t6wn. We hippened n6t t6 hare chmrs enoQg^h 
r6r the whöla Company; bat Mr. Thömhill immediately prop^sed 
ih&t every gentleman shöald sit in a lädy^s Idp. This i p6s&» 
tively ohj^cted^^, notwithstanding a .16ok 6f disapprohätioB 
fr69i' m^ wife. Moses was therefore dispätched to b6rrow % 
«oaple 6f ehäirs ; and , as we were' in want df ladies- t6 mähe 
€p a s^t 6f couiktry-däncers, the tw5' g^ntlemen w^üt with bigi 
in qa^st 6f a coaple 6f partners. Chäirs ^nd pärtners w^HB 
s^on previded. The g^ntlemen ret4med with rk^ nMghboitt 
Fl&mhorongVs risy dänghters , fläanting with r^ - t^p-kato^ 
Bat An nnl6cky cirenrnstance wds n6t adv^rted to ; thiogb ' the 
Mi^s Fl&mboroaghs were r^ekoned the viry best daneersfn tiM 
p^riMi,« &nd ottderstSod the Jig and the roandabotit t6- pftr(eetioli| 
y^t they.wire tötally aiiacqnäint«d' with- eountry-däae^^St Thii 
fit first discömpösed us'-? how^Ver, äf^^r Hl littte s^vkig^ find 
ddiggingv th^y kt last w^nt in^rrily 6h ^). Önr miksie em^ 
liisted 6fitw^ Äd^eä ,'w(th a pipe &nd tihor. The moon shi^M 
bright* Mr. th^rnhill i&nd m^ eMest dänghter l^d «p the bäU; 
t6 the great deljght 6f the spectätors; f6r the n^ighbonrs, 
hiaring wh&t was going f6rward, cäme fl6cking ab^ut ^s. M^ 
^fl'tOihyßi'y^h sh mdch gr&ce and vivacity, that m^ wife coald 
nä:,ftv5id-4fae(viering thä pr}de 6f h^r heart, by assaring m^» 
th4t,;thdiigh,the Ifttle iihCt dfd it s& eligrerly» idl thäst^ps wire 
atölen fr6in hersiSlf. The ladies 6f the tSwn str^ve hard t6 b^ 

1) a^ wiiU nUniljf ön, tm Ende gin\gs nit ihnen gaas lustig totvIks. 
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^ually.^asy, b4t witfa^nt suee^ss. Tlihy sw&m *), spr&wled, 
laag^isfaedy and frisked; but all w6uld D6t dö; the gazers» 
indfeedy öwned that it, Mras fine; bat neighbonr Flimb^rougii 
obs^rved, tbät Miss Livy's feet seemed as-p&t t6 the müsic ob 
its edio. After tbe daace bad contiaaed aböut du, höar, the 
two lädies , wh5 were app)%h«nsiye . 6f catching cöld-, m^ved t6. 
breiik iip the ball. One 6f th^m» I thönght, expr^sspd het 
s^ntiments up6in tMs oceasion m a v^ry c^arse manner, when 
tlbh obsörved, that, b^ the living jingo^ she w&s all 6f a mdck 
6f sweat. Upun bar retum to the house, we found a v^ry 
Elegant o&ld snpper, which ]tfr. Thornhill had .ördered t6 l^ 
brbnght with him. The oonVersation , &t this time , was more 
reserved than bef&re. Tbe twö ladies threw my girls qnite into 
the shade; foi* th^y wonld täik öf n6thing bat high Ufe, and 
blghlived Company, with other fashionable t6pies, such aa 
pictares, taste, Sbakspeare, äod the musical glasses ^). 'Tis 
trde, they 6nce 6r twice mortified as sensibly b^ slippiog out 
an öath; but that appettred t6 me as the sürest Symptom 6f 
their distinction, thuugh i am sfnce infbrmed that swearing is 
perfectly nnfashionable. Their finery, how^ver, threw a veil 
dver any grössness in their convei^sätioD. My däughters seemed 
tö regärd their superior acc6mplisbments with 4nvy; and whaV> 
^ver appeared amiss, was ascribed to tiptop iqnality breeding. 
But the condescension 6f the ladies was still superior t5 their ^ 
other accomplishments. One 6f them observed , that , had Miss « 
Olivia Seen a little möre 6f the w6rld, it would grcätly impröve 
her. T6 which the 6ther added, that a Single winter in töwnr 
would make her little Sophia quite andther thing. Mj" wiQb 
warmty ass^nted iS böth , adding , that there wds n6thing shh 
mbre Itrdently wishcd than tu give her girls a single winter*« 
p61ishing. ^^ To this i cuold n6t help replying^ thdt their 
breeding was already superior to their förtune ; dnd that greater 
refinement would only serve t6 make their pöyerty ridiculous, 
and give them a taste för pleasures they had no right t6 posscss. 
,,4nd what pleasures/* cricd Mr. Thornhill , y,d& th^y n6t de* 

t) swäm f schwammen , d. h. sie zerarheiteten sich , bemühten sich aas 
allen KrSflen , gut zu tanzen., 

3) mütital glassei, s. musieal im WVrterb. 
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•frre U pottto, who hkve A nAeh u tlieir p6wer tf betl&w? 
Alf fSr mf pi^t»'* contmned be, „my fortone u pr^lty large; 
16Te, Hberty, And pleasure äre m^ wiixms; bat cone mi, if 
ft iftHemeiK 6f half my estate e6uld give b^ ehaming OÜTift 
^KftSMre» it shdvld be b^rs, ind tbe önljf^ f&yoor I wMd ask 
iir retnn, w6ald be to add myself t6 tbe benefit.*« t wis n6C 
sMi a stränger t6 tbe world as t6 b^ Ignorant tb4t tbis w^ 
Ibe ßsbionable eant ti disgnise tbe insolenee'6f tbe basest pro* 
p5sal; bot I minie da eflßrrt t6 sappresa mf res^atmeat. yySir," 
cried I, „tbe fibnily whieh y5a n6w eondese^nd t6 favoar witb 
yonr edmpany , hia been bred witb is nice a s^se 6f bfoeur 
{lb y5n. Any attempts t6 injare tbat, may b^ atfc^aded witb 
v^ry daageroiu e^Dseqaenees. H6noar9 sir, is 6ar ftaly pos* 
a^flsion &t presenty iad 6f tbat last treasare w^ mast bi par 
ticalarly eareful.*' I wis sooa sörry for' tbe warmtb witb 
wbich I bad sp&ken tbis , wbea the yonag g^ntlemaa , graspiag 
mf bind, swire be comra^nded m^ spirit, tböagb hh disapproved 
mj" saspidoDS. „As t6 ybar präsent bint,*' eoatinaed be, „i 
Protest n6tbing wks färiber fr5m my faeart tban sucb a thiagbt. 
Nu, b;^ all tba€*s tempting, tbe virtae tbat will stind a regulär 
siege ^was never t6 m^ ihste; f6r all m^ amoars äre cärried 
b^ a coup de main *),** 

Tbe two lädtes , wb5 affected t5 b^ Ignorant 6f tbe r^st, 
sbejned bigbly displ^ased witb tbis last sträke 6f firäedom , 4nd 
began a v^ry discrbet änd särioas dialogae ap6a virtae; in tbis, 
m^ wife 9 tbe cbaplain , and i » söon jMaed ; änd tbe Sqaire 
bims^lf was 4t last bröagbt t6 eonfess a s^nse 6f sorrow f6r 
bis förmer oxe^sses. Wä talked 6f tbe pleasures Tif t^iQperaAet^ 
and 6f the sanshine in the mind anpoUated witb gnilL T wis 
s5 well pleased , thät ra;^ little 6nes were' k^pt up bey6nd tbe 
nsnal üme« t6 be edified b^ s5 mach g6od conversätion. ^ Mr» 
Thörnhill bven went bey6nd me, 4nd demäoded if I häd iny 
(Aj^ction t6 giring präyers. I ji^yfally embräced tbe propösal; 
and in tbis manner the night was pässed in a möst c6mfortable 
wäy, tili &t l^ngth tbe c6mpany beg&n t6 think 6f retuming. 
Tbelädies s^emed v^ry anwilliog to pärt with m^ dkagbters, 

4) 0019^ de maiHf franz., Uebeirninpelnng. 
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f&r wb^m tb^y hiä eouceived • partiealtr AlRSetfon, Ind filcaeä 
in tt reqvest t6 Irave tbe pUasvre 6f thiir eömpaoy hime. Tbe 
S<tiiire seconded the propftsal, and Wkf wife 4dded Mr eBtreaUea> 
tiie i^irls tco 160ked iip6a me ds if th^ wisied td g5« fn tliif 
perpUxity t mlide twd 6r tkr^e excases, wbiah qif dkayhteri 
as readily renöred; sh that dt liat I wds oMiged t6 give a 
peremptöry ref&sal ; fSr which w^ bad ndtbiag b4t s£tUea Idokfl 
lad abört äaswers tbe wbile däy ensäiaip. 



CHAPTER IL. 

The Fdmäjf endeavour to cdpe with ihMr bitters. 
— The miseries of the pdor^ when th^y attempt 
to appear above their circumstances. 

1 now beg;an t6 find tbat all my 16Dg aod paiofal l^cturea 
«pdn temperaaee» simplicUy, and contentment, w^re entirely 
dUre^ärded«' Tbe distioctuuif lately paid us b^ 5ar betters, 
awakened tbdt pride wbicb I bad lald asleep, bat n6t removed. 
Onr windaws again, as förmerly, wire filled witb w&sbes Vit 
tbe neck and face. The saa was dr^aded as da ^nemy tö tbe 
skia vitböut döors» dnd tbe fire as a spoUer 6f tbe oompUxioD 
witbin. • M^ wlfe observed , that risiog too e&rly w6a]d bait 
ber daagbters* eyes, tbat w6rkio|p after dinner wöald redden 
tbiir D^Sy and sbe conyinced me tbat tbe bands n^ver 16oked 
80 wbite da wbda tbey did n6tbin^. Inst^af« tb^refore» 6f 
finisbing Geör^'s Shirts, we n6w bad them new-mddelling tbeir 
üld gaaies , 6r flourisbing apon catgat. Tbe p5or Miss Flam- 
boroaghs, tbeir furmer gay companions, w^re cast 61F ds mean 
aequaintance, dad tbe wbule couversation n6w fdli ap6n bigb 
life and higblived cdmpany, witb pictores, taste , Sbdkspeare, 
and tbe müsical glasses. 

Bat wecduld bave börne >) all this» bdd n6t a l^rtnne* 
telling gipsey c6me td raise ns into p^rfect soblimity. Tbe 
tawny sibyl nö sooner appeared, tban my girls came ruaning 

1) hhmt oder 5drfi| spr« bobm, snia Unterschied Toii Mm, bahn, 
gebaren* 
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fl(f tki f5p A flhintlig fli-pieee,- t6'cr6Bs h^r 'h&ad with sDrer. 
T6 isay the tralb, I. wiis tired ^f being always wise, ^d c6ald 
not help gratifyia^ ffaetr reqaest, because 1 16yed to see th^m 
hüppy»' I gare cSuck. 6jr (b^m a sbilUag; thöagh, forthe h6noar 
6f't]|a HbnSf, it must bi observed, tbat tbey never wen! 
wiÜi«>iit'Bdney' tbevselves, as my wife always generously let 
them. bave a gidoea eacb , t6. keep in their p6ckeU ; bat with 
atrict injdnctioos never to cbange it. After tbey bad b^en 
ol6seted up with the fortune-teller for s6me time, I ^new bf^ 
tb^ir 16ok8> upon their returniog, tbat tbey bad been promised 
gumething greät. »,Well, m^ girls, b6w have y5n sped? T^U 
me, Livy, has the fortune-teller given thee a penny-wörth?** 

— „t Protest, papa,*' says the girl,^ „I believe she deals witll 
sumebödy that*s n6t right; for she positively declared, tbat 1 
dm t6, be mdrried t6 a Squire in less tbaa a tw^lvemontb 1*' 

— „Well n6w, Sophy, my child/' said I, „and what sort 6f 
a hdsband *) äre yöu- t6 have?** — „Sir," replied sbe», „I 
im t6 b4ve a IhrA soon after my sister häs mdrried the Sqnire.** 

— „How!" crled 1, „is tbat all yöu are t6 have for yöu? 
iwo shilUngs?' — Only a Lörd and a Sqnire für twö Shillings! 

— You fouls, I cönld have promised yön a prince dnd a ni^ 
hob 3) for half the money." 

This coriosity 6f theirs, how^ver, was att^nded with y^ry 
serions effects : wc n6w began tö think onrs^lves destined b^ 
the Stars to sometbing exalted, and alr^ady anticipated önr 
futare grandeur. 

it has been a thöusand times observed, dnd I mdst obs^rme 
it 6nce möre, thdt the hönrs we päss with happy prospects in 
view, are möre pleasing than those cröwned with frnitlon; Iii 
Che first cäse, we cook the dish t6 önr 5wn appetite: in ihe 
latter, ndtnre cöoks it fdr ds. It is impdssible t6 repeat tlie 
traln 6f agreeable reveries we called jip for önr entertainment. 
We Idoked npdn önr förtnnes as dnce möre rising; dnd ds the 

2) whdt sort 6f a kftsband sollle nebliger heissen : wh&t sdrt 6fÄi»^ 
band : denn der Arlikel a dient nnr dazu, aus der Galtang ein Einzelwesen 
heranszaheben , was hier aber nicht der Fall ist. 

8) näbob, Benennung eines ostindischen Fürsten; dann Jeder, der sieh 
in Ostindien bereichert bat , ein steinreicher Mann. 
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whMe pürish ass^rted that tbe Sqmre w^ in 16ve with mjf 
daoghter , she was actually so with him ; f6r they persu^ded 
h^r into the passion. la this agreeable iaterval, mj^ wife h4d 
the möst Idcky dreains in the w6rU,' wbich she t6ok care to 
t^ll US every morniog, with great soUmaity and exaetness. It 
was 6ne nig^ht ä coffia and cross-bones , ' the sign 6f an ap- 
priaching wedding ; dt an6ther time, sh^ imagined her diinghters' 
p6ckets filled wit% farthings — a certain sign they w6uld shortly 
be stdffed with gold. Tb« girls themselves had their ömens: 
tbey feit slrange kisses 5a their Ups — they säw rings in the 
candle — pdrses boanced fr6m the Are -^ and trhe I6ve-kn6ts *) 
lurked in^ the b6ttom 6f ^very tea-cüp ^). 

Towards the. ^nd 6f the week » we rec^lved d c&rd fr6m 
the t6wn ladies ; in which , with their oompliments, they höped 
t6 see all öur family at chdrch the Slanday föUowing. All 
Saturday morniog I c6uld perceive, in cönsequence 6f this, jn^ 
wife and däaghters in clöse cönferenee together, and now and 
then glancing Ät me with looks that beträyed a latent pl6t. 
Tö be sittcere, I had ströng snspicions th4t some absurd pro- 
pösal was preparing for appearing with splendor the next däy. 
]n the ivening , . they began their operationa iii a very regulär 
manner, and my wife undertook to conduct the siege. After 
tea, wh^n I seemcd in spirits, sh^ began thiis: -^ „i fanqr, 
Charles» m^ d^ar, we shäli have a greät deal 6f g6od c6n)pany 
at öur church t6-m6rrow." — „Perhaps we mäy, mf dear," 
retörued I ; „tbough you need be under bö uneasiness about 
thät; -— yöu shall have a s^rmon wh^ther there be 6r n6t.*' 
— »yThat is what I expect,*^ returned she; „but I think, my 
dear, wi oiight to appear there as decently &s possible, für 
^who knbws what may happen?** — „Your precäutions," replied 
I, „are highly commendable. A decent behaviour änd^ ap- 
pearance At church is what charms me. We sh6ald be devout 
and humble, cheerful and serene." — »,Yes/' cried she, „I 
knöw that ; but I mean , we shöuld gö there in ks prdper a 

*, true lovC'kndtSf trene Liebesknoten, künstlich verschlangne BSnder, 
wie man sie sich am Valentiaslage zu schenken pflegte. 

5) tea-eup. Aus dem Thee > oder Kaffeesatz in der Tasse pflegen sich 
aach noch bei uns wohl mitunter abergläubische Leute wahrsagen zu lassen« 

4 
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nlnner is p^ssible; ii6t altog^tber like tbe serubs ab&vt ua,** 
-^ y,Yoa kn quiteTi^bt, m^ dear,*' returaed t; „ka& 1 ir&s 
^Mng to mäke the v^ry skme propösal. The pr6per maaner 6f 
going 18, t6 gb thire as ^rly is p6s8ible» t6 have time f6r 
meditatian beföre the Service begins.'* — „Pböo, Chiirles," 
interrupted sh^, „i^U thit is very true, bat n6t what 1 w6ald 
hh it\ I mean , we sh6ald go there genteelly. Yhu ka&w the 
chürch is tw5 miles 6ff, and I prot^st I don*t llke t6 ahe mjr 
daaghters tradging up t6 th&ir p^w all blowzed iad r^d with 
Walking, iind 16oking för all the w6rld as if they hid b^en 
winners 4t a sm6ck-räce. Now, m^ dear, my proposal is thit 
— there kre önr two pl6ugh-h6rses , the e5lt that has beea io 
5ar family th^se nine yiars, &ad bis comp&nioa Blackberry, 
th4t has scäreely d6ne in eärthly thing f6r tbis m6ath past; 
tbey &re bötfa gröwn fat and läzy; wh^ 8h6ald n6t tbiy d^ 
something as w^ll &s we? And, l^t me teil yön, wh^n Moses 
bis trimmed tbem a little, tbey will cdt a v^ry t61erable 
figure.** 

T6 tbis propösal 1 objected, th&t Walking w6vld hh tw^nly 
times möre gentiel than such a pältry cony^yance, as Black« 
l^rry w&s wäll-iyed , ind the cölt w&nted a tail $ that th^ 
bad never been broke t6 the rein, bat bad a huadred vicioas 
tricks ; and that we bad bat 6ne s4ddle ind pillion in .the whöle 
h&ase. All these objections, bow^ver, w^re overraled; so that 
I was obliged t6 compl^. The next m5ming I perceived th^m 
not a little busy in coll^cting sacb materials as might b^ n^ 
cessary för tbe expedition ; bat , as I föand it wönld b^ a 
büsiness 6f time, 1 walked 6n tö tbe charch bef^re, and tbey 
prömised spiedily ih föllow. I wäited near kn bönr in the 
r^ading-d^sk *) f6r their arrival; bat n6t fiading tbem c6inc 
4s expected, I was obliged t6 begin, 4nd w^nt through tbo 
Service, n6t witböat söme an^asiness at fmding th^m 4bsent. 
This was increased wh^n all was finished, 4nd no appearaoce 
6f the family. i therefore walked back by the hörse*way, which 

6) readin^-^esk , Lesepnlt unter derKaazel, vor welchem die Liturgie 
Torgelesen wird. Unter diesem readiHg-de.sk ist dann noch ein Platz für 
den Clere (Küster), derauf das, was der Prediger liest, jedesmal ant- 
wortet , indess die ganze Gemeine leise mit einstimmt. Vgl. Jfortto a. a. 0. 
S. 148. und Niemeyer Band ü. S. 370. ff. 
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wfis dre nules rhunä , th^ngh the fSotway w&s bat tw5 $ ind 
wh^n g6t aböat half wäy hörne > perciiv6d the ptocSwwn 
märching sU^wly f6rward töwards the charch — m;^ aöa, m^ 
wife, Aad the tw5 little önes exidted 6n one h6rse, and mj^ tw6 
dänghters 6n the 6ther. I demänded the cäase 6r iheir delay ; 
hat i shon föand hy their 16oks they had m^t with a thöasand 
misf^rtanes 6n the röad. The hörses h4d 4t first refased t6 
vkbve fr6m the döor, tili Mr. BorcheU wis kiiid enough t6 h^at 
them förward f6r abönt tw6 hundred y^s with his cudgel. 
N^xt the Straps 6f m^ wife's pillion hröke d6w.n, 4nd they w^re 
obliged t6 8t6p t5 repäir them before th^y c6ald proceed. After 
th4t, 6ne 6f the h6rses t6ok it into his hiSad t6 st&nd «tili, and 
seither blows n6r entröaties c6ald preväil with him t6 proe^ed. 
U was just ree6verlng fr6m this dismal sitaatiön wh^n 1 fband 
tfa^m; bat perceiving ^very thiog safe, I öwn. their präsent 
mortification did n6t mach displ^ase me, as it w6ald give vbA 
epportanities 6f fatare trinmph , 4nd teach m;^ d4ughters möre 

hamility^ 

* 

The Family still resolve to hold üp thbir heads, 

. MiCHAELMAS-EvE häppeniog 6n the next däy, w^ were in- 
vited to barn n^ts ^) and pläy tricks at neighbonr Flamborongh'S. 
Oar late mortifications häd hambled as ä little, 6r it is pro- 
bable we might have rej^cted such 4n invitätion with contempt ; 
however, we suffered ourselves t6 b^ häppy. Qur honest n^igh- 
boar*s g5ose ^) 4nd ddmplings were fme; 4nd the lämb*s wool, 

1) t6 burn nüts. Es stellen 2 ?7usse , die man ans Feaer legt , den Ge- 
liebten ond die Geliebte vor. Verbrennen sie 2n gleicher Zeit , so denlet 
dies auf Vereinigung, das Gegenlheil aner auf Trennung der Liebenden. 

2) Am Miebaelislage haben in England die meisten wohlhabenden Fa- 
milien auf dem Lande eine Gans vor sich auf dem Tische. — Die Michaelis- 

fans soll ihren Ursprung der Königin Elisabetlt verdanken , welche eben an 
em Tage , wo sie die Nachricht von der Zerstreuung der spanischen Ar- 
mada empfing, -bei einem englischen Baronet einen Gänsebraten verzehrte, 
und nun hefahl , dass zum Gcd'ächtniss dieses für England so wichtigen 
Ereignisses an jedem Michaelistage eine Gans auf der Tafel erscheinen 
solle. TAe Ahrror qf Literature y amusement and instruetion, Nro. 392., 
1829. S. 221. Daher wird auch wohl die Michaelisgans the Armada-gander 
(genannt. 

4* 
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iven in the opmiafi 6f my wife, vfhh was a connoissenr, wia 
excellent. ft is trae, bis maoner 6r telling st^rieB w&s B6.t 
quite so w^l. They were v^ry lang and very duU , and af. 
aböut himself, and we had Uugbed at tbem ten times beföre; 
bowever, we were klnd enoagh to laugb at tbem 6nee m^re. 

Mr. Barchell, Whh was 6f tbe party, was älways fönd 6 
seein^ söme looocent amüsement goia^ forward, aod set tbe 
buys 4nd g^rls to blindman's bnlF. M^ wife t5o w4s persvaded 
tu join in tbe diversion , and it ^kve me pleasure t6 tbink sbf 
was n6t yet too old. In tbe mean time, my nei|;bbonr and 1 
looked 6n, längbed at every föat, and praised our own dext^rity 
wb^n we were youn^. H6t-c6ckle8 ') succeeded n^xt , qn^stions 
ind commands f6Uowed tbat» and, liist öf all, tbey sat down 
to bunt tbe slipper. As every person may n6t be aoquäinted 
witb tbis primeval pästime, it mäy be n^cessary t6 obs6rve, 
tbät'tbe c6mpany, in tbis play» plant tbenselves in a riog 
lipon tbe ^r^und, all except 6ne, wb6 staads in tbe middle^ 
wböse bdsiness it is tö catcb a sböe, wbicb tbe cömpany sbdve 
aböut ander their bams from 6ne t6 an6tber, sömetbing like a 
weaver's Shuttle. As it is impössible, in tbis case, f6r tbe 
lädy wbo is üp to face all tbe c6mpany at önce, tbe gr^at 
beauty 6f tbe pläy lies in bitting b^r a tbump witb tbe beel 
of tbe sboe od that side least cäpable 6f mäking doTence. It 
was in tbis manner tbat m^ ^Idest daughter was bemmed in 
and tbumped aböut, all bl6wzed, in spirits, and bäwling for 
fair pläy, witb a vbice tbat migbt d^afen a ballad-singer, wb^n, 
confiisioD 6a confusion, wb6 sb6ald 6nter tbe room but oar two 
greät acquäintances fr6m tdwn, Lady Blarney and Miss Carolina 
Wilelmina Amelia Skcggs ! Description w6uld bot beggar, tbere- 
fore it is unnecessary to describ^, tbis new mortificätion. — 
Death ! to be seen by lädies 6f sücb bigb breeding in such 
yü)gar attitndes ! Nothing better cöuld ensüe from sdcb a vulgär 
pläy of Mr. Flämboroagh*s proposing. We seemed strack t6 the 
grönnd f6r s/>me time, äs if äctually petrified witb amäzement. 

Tbe two lädies bad been ät our bouse t6 see us, and, 
fioding US fröm bome, cäme äfter üs bither, äs tbey were 

S> Aöt-eöckies, s. d. WSrlepb. 
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uneasy to kn5w \i'hat äccident c6ald liave kept ns fr6m chärch 
the däy before. Olivia undertook t6 be öur prolocntor , and 
delivered the whöle in a sammary way; önly säying^: „W^ 
were thröwn fröm our h6rses.'* At whicfa account the ladies 
w^re greatly concerned; but bein^ töld the family received nö 
hurt, they were- extremely glad; ,bat being infbrmed thät we 
were almost kilTed b^ the fright, tb^y were ydstly s6rry; büt 
hearing that we hdd a v^ry g6od night, they were extremely 
glad again. N6thing c6ald exc^ed their compIais4nce t6 my 
daughters; their professions the last evening were warm, bat 
now they w^re ardent. They protested a desire 6f more lasting 
acqaaintance. Lady Blarney wa» partrcularly attÄched t6 Olivia ; 
AIiss Carolina Wilelmina Am^lia Skeggs (1 luve tö give the whole 
name) t6ok a greäter fancy t6 h^r sister. Th^y snppörted tha 
conversätion between themselves, while m^ daughters sät silent, 
admiring their exalted breeding. Bat as 6very r^ader, however 
beggarly himself, is fond 6f iirgh-lived dialogaes, witfa anecdotes 
6f lörds *)f ladies ^), and knights 6f the garter^), t müst b^g 
leave t6 give bim the conclüding pärt 6f the präsent conver- 
sätion. 

„Au that 1 knbw 6f the matter/* cried Miss Skeggs, „is 
this', thdt it may be triie, 6r it may not be triie; bat this l 
can assiire yonr lädyship, that the whule roat ^) was in amäze; 

4) Idrd^ Lord. Dies ist eia Titeides hohen Adels (der Ro6t7t(y) , der 
Herzoge, Marquis, Graren, Earls, Viscounts uud Barone. Sie alle sind 
Peers des Reicns und haben Sitz und Stimme im Oberhaose des Parlaments, 
'welches Recht jedoch der schottische und irJUndische Adel nur durch De- 
putationen ausübt. Anch die Erzhiscböfe und Bischöfe haben für ihre Per- 
son den Rang und die Rechte des hohen Adels. Dem Konige steht das 
Recht zu, die Zahl der Lords beliebig zu vermehren. Im Jahre 1820 gab 
es deren 363, worunter 28 Geistliche. 

5) lädy^ Titel der Gemahlin eines Lords, Baronets oder Ritters. 

6) kntgAt 6/ the ghrter, s. kntght im Wörterb. 

7) riiut, Gesellschaft) zu der man sich naeh Milteroacht versammelt und 
bis zumliellen Tage zusammen bleibt. Mehrere hundert Personen einzu- 
laden , ohne Rucksicht auf die Beschränktheit der Zimmer (in London 
sind bekanntlich fast alle Privatwohnungea. sehr enge) , ist Mode« Maa 
r3umt dann alle Stuben, und dr'dugt die Ger'dthschaften in das engste Lokal 
zusammen. — Darin besonders, sagt Bornemann, liegt der Triumph einer 
rdut, wenn jeder Winkel im Hause von Gllstbn vollf^epTropfl ist, und es 
den Kommenden stundenlang unmöglich wird , einzudnngen, um der Dame 
rom Hause einige schöne Worte zu sasen. — Vgl. Niemeyer^ a-. a. 0. H, 27., 
Simon<Pt .^J Day in London ^^ im Neuen Engl. Lesehoche r. ffundeiker 
S. 452, und Briefe eines ^^erstorbenen a. m. 0. 
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his l&rdship turned all mfumer 6f cölonrs , m^ lädy f^ll into a 
swöon ; büt Sir T6mkyii , dräwing his swörd , swöre b^ wis 
bers t6 the last dr6p 6f bis blood.'* 

„Well^** replied our peeress, „Ibis I can säy, tbit tbe 
ducbess never töld me a syllable 6f tbe matter» and I believe 
ber gräce w6ald keep n6tbiDg a secret fröm me. Tbis you 
msLY dep^nd 6a as a fact, tbit tbe next möming mf l^rd ^) 
dake cried 6at tbree times tq bis valet-de-cbambre , Jeraigant 
Jernigaal Jeraifan ! bring. me my gärters." , 

Bat previoasly I sbuuld bave mentioned tbe very impolite 
bebäviour 6f Mr. Bürcbell, wbö, daring tbis discoarse, sat 
witb bis face turned t6 tbe fire, and at.tbe conelusion 6f ^very 
sentence» 'w6uld cry out Fudgel an expr^ssion wbicb displeased 
US &11 , and in söme measure damped tbe rislng spirit 6f tbe 
conversation. / 

„Besides, m^ dear Sk^gs,*' continued öur peeress, „tb^re 
IS notbing 6f tbis in tbe c6py 6f verses tbdt Dr. Bürdock made 
iip6a tbe occasion.'* Fudge l 

„I am surprised at tbÄt,'< cried' Miss Sk^ggs; „f6r hh 
seldom l^aves any tbing ^at, as b^ writes only for bis öwn 
amiisement. Bat can yöar ladysbip f&voar m^ witb a sigbt öf 
tbem?" Füdge! 

„M^ dear creatnre»'* replied our peeress» »^do yon tbink 
i carry sucb thingsiaböat m^? Tböugb tb^y are very fme, t6 
be sure , dnd 1 tbink mys^lf s6metbing 6f a jadge $ at Uast I 
knöw wbat pleases myself. Indecd» I was ever an admirer 6f 
äll^Dr. B^rdock*s little pieces; f6r» except wb4t be does, &nd 
oar dear cöantess at Hannover-squäre ^) , tbere*s ndtbing cömes 
bat but tbe möst löwest stuff in nätnre — n6t a bit 6f bigb 
life am6ng tbem.'' Füdge! 

„Yöur ladysbip sboald cxc^pt/* skys t*6tber, „yöur own 
tbings in tbe Lädy*s Magazine, t bope yöa*ll say th^re*s no- 
tbing löw^lived tbere? Bat I snppöse w^ are l6 b&ve nö möre 
fr6m tbit qnarter?" Füdge! 

S) my Idrd, spr. ny labrd; ebenso my lädy, ny lebdy. 

0) Square, Ein grosser und schSner viereckiffer Platz in London , tod 
prUcbtigen Geb&uden amgeben. Er bat in der Blilte einen von einen eiser 
Ben Gitter cingescblossenen Rasenplatz. 
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„WhJ mj^ dJar," says the lädy, „yön kuöw my reader 
and comjtanioii has Uft me t6 b^ married t6 Gaptaia Roacb, 
and ds my poor eyes wön't siffer me to write myself, I hkv9 
been f6r some time löoking out for anuther. A proper person 
IS no easy matter t6 find, and t6 be süre thirty pöands a-year 
is a smali stipend for a well-br^d girl 6f cbaracter ^®), that 
can r^ad, wrhe, and behave in c6mpany; Äs for the chits 
abönt töwn, tbere is no beäring them about 5ne." Fudgel 

„Tbat i kn^w,*' cried Miss Skeggs, „by experience; f6r 
ht tbe thr^e companions I bad this last half-year, 6ne uf them 
ref&sed t6 dö piain wurk an h5ur in the däy; another thonght 
tw^nty-flve gnineas a-ryear t5o smatl a salary; and I was «bliged 
t6 send away the tbird, beeänse I suspected an intrigne with 
the chaplain. Virtne, my dear Lady Blarney,^ virtne is wortk 
any price; but wbere is that to be found?" Fudgel 

Mf wlfe bad been for a long time all attention t6 this 
diseonrse, büt was particnlarly strack with the latter part öf 
it. Thirty ponnds and twenty-five gnineas a-year made fiftj^ 
fix p5unds, five Shillings, English m6ney; all which was, in 
a minner, g5ing a begging, ind migbt easily be secnred in tbe 
lunily. Sbe för a miment stndied my looks för approbation i 
4nd , t6 öwn a trnth , I was 6f opinion , that twö such pläees 
w6nld fit bur iwh danghters exäctly. Besides, if the Sqnir« 
häd any real affection for m^ eldest danghter, this w6ald b^ 
the way to mäke her every way qnalified for her förtune» M^ 
wife, therefore, was resolved that we should not be deprived 
6f such advanta^es for wänt 6f assürance, and undertuok to 
harangae f6r the family. „I hope,'' cried she, <„yoar ladyships 
will pärdon my präsent presümption. it is trne , we have no 
right to pret^nd t6 such favours, büt yet it is natural för me 
to wish putting m^ cbildren f6rward in the w6rld. And I will 
b^ bMd t6 say, m^ twö girls have had a pr^tty g6od education 
and capacity; at least the country can*t shew bitter. They 
can read, write, ind cäst accönntsj they anderstand th^ir 

% 

10) eh&racter, -^ ,,5em Charaetet*^ heisst im Enfflisehen« wo der Seheia 
mehr gilt als irgendwo, höchst characteristiseh, nicht das Ergebuiss seiner 
ffeisligen nnd moralischen Eigenschaften, sondern sein Rvfff was man von 
ihm enHhlt, Bri^e einet Ferstorb, I. Th. p. 164. 
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Deedle, broadstitch, cröss-aDd-change , and all manner 6f pläin 
w6rk; they can piDk, point, and frill ^^); äod knolv something 
6f masic ; they cdn do üp small clöthes» and w6rk npos cktgnX ; 
my ^Idest can cüt paper, and m^ youngest has a very pretty 
manner 6f telling furtnnes npon the cards.'' Fudge! 

When ^he had delivered this pretty piece df iSloquence, 
the twö ladies looked at eaeh 6ther a 'few minotes in sUence, 
with an äir 6f döubt and importance. At last. Miss Carolina 
Wilelmina Amelia Skeggs condesc^nded to ohs^rve, „that the 
young ladies, fr6m the opinion sfae c6ald form 6f them from s&f 
sVight an aoquäintance , seemed very fit f6r such emplöymeiit ; 
b6t a tfaing 6f this kind, madam,*' cricd she, addr^ssing iny 
spoose, „requires a thoroagb examinätion into characterft, and 
a more perfect kn6wledgc öf each 6ther. Not , majam ,^' con- 
tinued she, „that I in the least sasp^ct the'youog ladies* vir- 
tue, prudence, and discrelion ; büt there is a fotin in tbese 
tbings, madam, there is a form.'* Fudge!. 

My wife approved her suspicions very much, obserting, 
that sbe was very apt t6 be sospicions herseif; b^t rofSrred 
her to all th^ neighbours för a characterj but this öur peeress. 
'lecrmed, äs unnecessary, alleging that her cousin ThorablU'a' 
recommendätion woald be snfficient; and np6ii tbis we' rested 
öur Petition. 

CHAPTER :XJII. 

Fortune seenis resolved to hümble the famüy bf 
fVäkeßeld — mortifications äre often more päin- 
ful thän rhal calamities, 

Whkw wfe were retürned home , the night was dedicäted t6 
schemes öf future cooqaest. D^borah exerted mach sagacity in 

11) brbadstiteh —ftill. Es ist schwer , eine w bf iH c h e Uebersclziing 
aller dieser Kunslausdrucke für weibliche Arbeiten zu geben. Man kann etwa 
sagen : sie verstehen sich auf ihre Nadel, können den Plattstich, Kreaz- 
llnd- Springstich, vnd alle Arten von weiss oder fein NShcn; sie kSnnen 
sticken , merken (zeichnen) nnd Filetmachen, und versleben etwas von der 
Musik; sie kSonen Wftsche pUtteo und brodiren (eine besondore Art^u 
sticken, die ehemals Mode war). 
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eoDJ^ctarin^ wbich 6f the tw5 girls was likely t6 hav« tfae best 
place, and möst opportanities 6f seeing g6od cömpatiy. Tfae 
önly öbstaole to pur prefennent was in obtäining the Sqaire*s 
recommendation ; bat he had already shewn us t6o many in- 
stances 6f bis friendship to doabt öf it n6w. Even in bed m^ 
wife kept up the usual theme: „W^ll, faitb, my d^ar Ghiirlesy 
between oarselves, I think we baye mäde an excellent däy's 
w6rk of it." — „Pr^tly well," cried I, n6t knbwing wbat t6 
say. — „Wbat, only pr^tty well?" returned sfae: ^I think it ^ 
is very w^U. Snpposd the g^irls shöald c6me t6 make acquaint- 
ance 6f taste in t6wn ! Tbis I &m assüred 6f , that London is 
the hnly place in the w6rld f6r all mann er 6f husbands, Be- 
sides» m^ dear,. stranger tbiogs bappen ^very day; &nd äs 
ladies 6f qaality äre so täken witb. my däughters» what will 
n6t man 6f qaality be ? — Entre nous ^) , I protest I like m^ 
lady Blarney vastly; so. very obliging. How^ver, Miss Carolina 
Wilelmina Amelia Sk^ggs has my wärm beärt. Büt yet, wb^n 
th^y came t6 tälk 6f pläces in töwn» yöa säw ät 6nce h6w I 
näiled tbem. Teil me, m^ dear, d&n*t yoa think I did f6r m;^ 
children there -)?" — „Ay,Ü^ returned 1, n6t knbwing well 
whät t6 think 6f the matter; „heaven grant th^y mäy be b5th 
the better f6r it tbis däy three m6nthai" Tbis was 6ne 6f 
those observätions I mäde t6 impress m;^ wife with an opinlon 
6f my sagidty t f6r if the girls succeeded, th^n it was a pious 
wish fttlßUed; büt if äny tbing nnfortunate ensued^ then it 
migbt be 16oked np6a äs a prophecy. All tbis conversätion, 
how^ver, was öoly prepäratory t6 another schäme, änd indäed 
i dreaded äs mach. This was n6tfaing less thän, äs wh were 
näw to böld üp bar beads a little higher io the wärld^ it w6old 
be pr6per t6 s^U the eilt, which was grown -äld, ät a neigh- 
boaring fair, änd'buy üs a h6rse thät woald carry Single 6r 
double ap6n an occäsion, ähd mäke a pretty appbarance ät 
church, 6r ap6n a Visit. This ät flrst I oppösed stöutly, bat 
it wäis äs stoutly defSnded: However, äs I weakened, my 

• 

1) Enire nous, firaoz., nnler uns (gesagt), wie oben betwien our" 
9elves. I 

2) y did fir mp ehildren ihhe? dus ich fOr meine Kinder viel ge- 
Iban habe? 
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ant^onists '} gÜned strlagth» tili at last it yria re861yed %& 
part witli him. 

As the fSiir happen^ 6n the föllowing day, I had int^ntions 
6f going mysclf ; but m^ wife persaaded me thdt I h4d g6t 
a chld^ and n6thing cönld prevail np6n h^r to permit m^ 
fföm hörne. »»N6, my dear,^' sAid sii^, „öar son Moses is a 
discr^et b5y , &nd can ba^ dnd seil to very g6od advantage $ 
you knöw all önr greät bärgains are 6f bis parcbasing. H^ 
' always Stands bat 4nd faiggles» and &ctiially tires them tili h^ 
g6ts a bkrgain,'* 

As i hdd 86me opinion 6f my s6n*s pradence, I wks wiUmg 
enougb t6 entrust bim witfa this commission : and tbe n^xt 
mörning I percMved bis sisters migbty b&sy in fitting bat^Öses 
f6r tbe fair; trimming bis bäir, brdsbing bis bdckles, dnd 
cocking bis bat witb pins. The business 6f tbe töilet being 
5ver, wh h&d ki last the satisfäction 6f seeing bim möunted 
ap6n tbe cblt, witb a deal-b6x bef^re him t6 bring b5me gr^ 
eeries in. He hdd 6n a c5at made 6f th&t clötb tbey ciili 
tbdnder-and-ligbtning, wbich, tböngh gr5wn too sh5rt, was 
much tbo g6od t6 hh tbröwn away. His wdistcoat was 6fg6sling 
green; and bis sisters had tied bis bdir witfa a br5ad bldck 
ribbon. We all f6llowed him s^veral paces fr6m tbe door, 
bawling äfter bim, „G6od IdckI g6odluck!'^ tili we c6nld she 
bim -n6 lönger. 

Eh was scarcely g6ne, wb^n Mr. Tbornbiirs butler came 
t6 congratalate us up6n bar g6od fbrtane, sdying, that hh 
overb^ard bis young master mention bar names witb greät 
commendätion. - 

G6od fbrtane sbemed resölved n6t t6 c6me albne. An6tber 
fi^otman flr6m the same family followed , witb a cärd för m;^ 
däugbters» impbrting, that tbe twb lädies had reeeived sacb 
pleasing accbunts frbm Mr. Tbbrnbill 6f us all , that , äfter a 
few previoas inquiries, tbey bbped t6 be pdrfectly sätisfied. 
y^Xy,*' cried m^ wife, „t n6w see it is ab easy matter t6 
^et into tbe fämilies 6f tbe greät ; bat when 6ne once g6ts in, 

9) antdgonütt. Andere Ausgaben haben ant4gcmttf, was, weil es sieh 
auf die Frau des riears allein bezieht, besser Ist. 
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th^n» as Moses says» 6üq mky f^ t6 sl^p *), -^ T6 this pik« 
6f hümoor, f6r she intended it f6r wit ^), mf daughters ass6nted 
with a löad läugh 6f pleasnre. In shört, such was h^r saus- 
faotion at tfais m^ssage, that sh^ .actually put h^r handeln ^) 
her p6cket iad gave the m^ssenger s^ven-p^nce halfpenny ^). 

This was to h^ öur visitiag day. The n^xt thkt came was 
Mr. Bdrchell, wh5 h&d been ut the fair. He brooght m;^ little 
6ne8 a pennyworth 6f ginger^br^ad iach, which my wife qd* 
dert6ok t6 keep. f6r th^m, kuä give th^m b^ Otters *) At a 
time. He brönght mf daughters also a coople 6f b6xes, in which 
th^y might k^ep wäfers, sauff, pÄtcbes 6r ev«a m6aey9 wh^n 
tb^y g6t it. M^ wife was üsnally föad 6f a w^asel-skin purse, 
as being the möst locky; but this by the bf. We had still a 
regard f6r Mr. Durcheil , though bis läte riide befaavionr was 
in s6me measare dispUasing; n6r o6ttld w^ n6w ay5id com- 
munieating our häppiuess t6 bim, 4nd äskiog bis advkse: al* 
thöogb w^ s^ldom f611owed advioe» w^ were all r^ady eooagh 
t6 ask it. When he r^ad the n^te fr6m the two ladies, he 
sbdok hift head, knd. obs^rved» that kn affair 6f this s6rt de- 
manded the utmost circumspection. This air 6f diffidence highly 
displ^ed m^ wife. >,I o^ver dönbted, sir,<' cried she, „your 
r^adiness t6 b^ ag4iast m^ daughters and me. Yöu hive more 
eircumsp^ction thÄn is wanted. However, I f&ney wh^n we 
eöme t6 ask advice , we shall appl^ t5 p^rsons whö s^em to 
b&ve mäde use 6f it thei&selves.'' — „What^ver my own c^n- 
duct may häve b^en, madam/* replied he, „is not the present 
qu^stionjf though, is I have made nö use öf advice myself, 
1 sh^uld in cöoscience give it tö those that will. '* As i was 

4) 6ne mäy gÖ tö sl^ep,. so kann man sich zur Ruhe begeben, d. b. so 
hat man für nichts weiter zu sorgen ; man ist dann geborgen. 

• S) für sh^ intended U /6r wit ^ denn ihrer Meinung nach sollte es ein 
Witz sein. 

6) in her pScket, In den altern Ausgaben steht statt dessen „tnto her 
pöckety" was auch wohl richtiger sein mSchte. Vgl. Lloyd's Gramm, Iste 
Aofl. S. ;^5. 2te Aufl. 8. 875 und 376. fVagner''s engl, SprachL 

7) sSven pSnee hhlfpenny, sieben Pence (etwa 5 Sgr. 10 Pf.) -in halben 
Pennystucken (5 Pf.) , also lauter kleine Münze. 

8) bp Utter», Der Pfefferkuchen war in die Form von Buchstaben ge- 
backen, die man den Kindern einzeln gab, um ihnen dije Gestalt derselben' 
recht einzuprägen. 



- m - 

appreh^asive this änswer might draw 6q a repartie, mUdog 
«p hf abttse wbit it wanted in wit, I cbänged the subject, b^ 
s^eming t5 w6ader whät c6ald k^p hnr s6n so I6ng kt tbe 
flur, ks it was a6w almost Digbt-fall. ,,N^ver mind öur skn^i* 
cried m^ wife; „dep^nd Qp6ii Jt hh koöws, wbat be is aboat. 
rU warfant well n^ver see bim seil bis beo 60 a rainy day % 
i baye s^en bim bu^ sucb bärgains &s w6uld amaze öne. TU 
t^ll you a g6od st^ry abdnt tbdt, tb&t will make yöv split yöar 
sides witb Unigbing. Bat 4s I live, y6nder o6me8 Moses, witb6at 
ä b6rs6 , and tbe b6x &t bis bdck.** 

As sb^ 8ji5ke , Moses came slöwly 6n f6ot , ind sw^ating 
linder tbe dial-böx, wbicb be b4d stripped round bis sböulders 
like a p6dlar. »»Welcome I welcome, Blöses I w^ll my böy, wb&l 
b4^e yuu bröngbt^iis fr6m tbe fair?'* — „t bdve bröugbt yöu 
mys^lf,*' cried Mösies, witb a sly 16ok, and r^sling tbe b6z 6n 
tbe dr^sser. „A^, Moses,** cried mj" wife, ,,tbat w^ knöw, 
but wbere is tbe börse?** — „i b&ve söld bim,** cried Moses, 
„for thr^e pöunds five sbiUiogs knd twö-p^Dce ^°).** — „W^ll 
d6ne, m^ g6od böy,** retürned sb^, „I knew y5a would toncb 
them 6ff. Betw^en ours^lves, tbr^ pönnds ßve sbillings and 
twö-p^nce 18 nö b&d^ däy's w6rk. C6me , let ns bdve it tb^n.** 
*- „i bdve bröugbt bdek nh möney ,** cried Moses again. „I 
bdve Idid it Ml hnt in a bdrgain, dnd bere it is^** pülling hnt 
a bandle frdm bis breast: „bere tbey are; a grdss 6f gr^en 
sp^ctacles, witb silver nms dnd sbagreea cases.*' — „A grdss 
^f grien spdctacles I** repiated m^ wiTe, in a (aint vöice. „And 
y5n bdve pdrted witb tbe c61t, dnd bröugbt us bdck ndtbing 
büt a grdss 6f gröen pdltry spectactesl*' — „Dear mdtber,*' 
eried tbe böy, „wb^ wön*t yöu listen t6 reason? I hdd tbem 
a ddad bdrgain, 6r I sb6uld n6t bdve böugbt tbem. Tbe silver 
nms alöne will sdll f6r double tbe mdney.** -^ A ßg fdr tbe 
silver rims!** cried m^ wife, in a pdssion : „t ddre swear tb^y 
wön*t-*8dll for ab6ve bdlf tbe mdney, dt tbe rate 6f bröken 
silyer, five sbillings dn dnnce.** — »»Yöu need be ander ^rö 

0) sill his hin 6n a räiny dty, wir werden es hie erleben , dasS er 
seine Henne an einem regoichten Tage verkauft, d. b. er wird seinen Vor^ 
tbeil sehen im Ange haben. Wenn das Hahn nass ist , sieht es magrer 
ans, weshalb es nioht vortheilhaTt ist, es dann za yerkaufen. 

10) twd'fi4nt9f spr. tSppens. 
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QDeasiness /' cried i, „abont s^IHd^ tbe rims, fSr they äre 
oaly copper, variMslied över." — ,,Wh4t,** cried my wife, 
,,n6t silver! the rims not sÜver!" — »»Nö," cried 1, „n5 
niore silver tban your saacepan/* — „And s5," retürned ah^, 
„we have parted with the cölt, and have &nly ^6t a gr6s8 6f 
green spectacles, with c6ppcr rims and sha^een cäses ! A mup- 
rain täke such trumpery. The blöckhead has been imp&sed 
npon, and shonld have known bis corapany better!'' — „Th^re, 
m^ dear,*' cried I, „you äre wröng: fae sh6Qld not have knöwn 
them it all." — „Marry, hing the idiot!** retdrned she , „t6 
bring me such stuff; if I had them, I wöald throw th^m in the 
fire.** — „There again yon are wroog, my diar,** cried 1; 
„for thöugh they be c6pper, we will keep them b^ us, as 
copper spectacles, yon kn6w, are better than n6thing.<* 

By this time the unfbrtnnate Moses was nndeceived. He 
now saw that he had ind^ed been impösed up6n by a prowling 
shärper, wh5 observiag bis figare, bäd marked him för an 
iasy prey. I therePore asked him the circnmstances 6f his de- 
e^ptioa. He sold the hörse, it s^ems; and wälked the iair in 
B^arcb 6f an6tber. A r^vcrend-l6oking mdn brönght him t6 a 
tenty ander pretence 6f having 6ne tö s^ll. „H^re," continned 
Moses, „we met another man, very well dressed, who desired 
%^ b6rrow twenty ^öunds np6n th^se, säying that he wanted 
möney , and w6nld disp6se~ 6f them f6r a third 6f the value. 
The ßrst g^ntleman, whö pretended t6 be m^ fri^nd, whispered 
me tö bn^ them , and cautioned me n6t t6 let so good &n offer 
päss. I s^nt f6r Mr. Fli&mborougb ; ind th^y t&lked him üp as 
finely as th^y did m^, and so at last w^ w^re persuaded t6- 
ba^ tiie tw6 gross betw^en ns.'< 

.€IIAPXi:il XIII. 

Mr. Bürchell is Jvund to bd an inemy ; for hi Hat 
the conßdence to give disagi^heable advice, 

Oim fämily hdd n6w made several attempts t6 be fme; 
bat aöme nnfores^en disäster demölished each as soon &s pro- 
j6cted« i endi^avoured tö täke the advantage öf övery disap- 
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pointmenty t6 imprÖTe thiir g6od sinse« in propörtion 6s they 
w^re frostrated io ambition. „Yön see, m^ ebüdren,** cried 
i, y,h6w little 18 t6 b^ got by attempts t6 impise up6n th« 
w6rld y in c&piD^ with hnr betters. Such as are poor, and wiU 
assöeiate ' witb D6ae bat tbe rieb» kre bated b^ tbose tbey 
avöid , ^d despised by tbose tbey . fiSllow '). Uaeqnal combi- 
natioos are iilways disadvantligeoiis t6 tbe w^aker side; tbe 
rieb bAvin; jtbe pl^asure» and tbe poor tbe ineonveniencies, 
tbat resdit fr6in tbem. Bat c6me^ Dick, m^ böy, and repeal 
tbe fable yia w^re reading t6-day» för tbe s6od 6f tbe Com- 
pany." 

„Onee up6n a time»" cried tbe cbUd, y,a giant and a 
dwäif w^re friends , ind k^pt togetber. Tbey mlide a bargaio 
tbat tbey n^ver w6ald forsake ^aeb ^tber, bat gb seek ad- 
v^ntnres. Tbe first battle tbey fougbt was witb twb Saracens; 
and tbe dwärf, wh6 was y^ry conrägeons« d^alt 6ne 6f tbe 
ebampions a ni6st angry bliw. It did tbe Saracen bat very 
little injary, wbö, lifting dp bis swörd, fairly strdck 6ff tbe 
poor dwärFs arm. H^ wds n6w in a wöefnl pDgbt; bdt the 
^tant cdming td bis assistance, in a sbört tune U(t tbe two 
Saracens dead dn tbe piain, dnd tbe dwärf cdt 6ff th& dead 
man's b^ad dat df spite. Tbey tbdn trdvelled dn t6 andtber 
adventare. This was against tbree bl6ody-minded satyrs, wbd 
were cdrrying awäy a d&msel in distress. Tbe dwarf was not 
qnite eh fi^rce n6w as befdre; bat för kW thdt strdck tbe fii^t 
bldw, wbicb was retdrned b^ an6tber tbat kndcked 5at bis 
e^e;' bdt tbe giant was söon dp witb tb^m, and, bad tbey ndt 
fled, w6uld c^rtainly h&ve küled tbem ^very dne. Tbey were 
all y^ry jöyful f6r tbis yictory, dnd tbe ^Ams^l ^^k was re- 
lieyed f^U in 16ye witb th^ giant, dnd m&rried bim. They n6w 
trayelled fär, dnd fartber than I can t^U, tili they m6t ^tb 
a Company 6f r6bbers. The giant, f6r the first time, was 
föremost n6w ; bat tbe dwdrf was not (kr behind. Tbe battle 
was stöat dnd 16ng. Whereyer the giant came , all föll before 
bim; bdt the dwarf bad like t6 baye b^en kill^d m5re than 
dnoe. A« Idst 'tbe yietory declared för tbe twb adyentorers ; 

1) ihhyfdlloWf denen sit folgen, nacbgehn, deren Umgaog sie sttoheor 



but the dw&if 168t his 1^^. The dwiUrf bid n6w 16f t 4n arm, 
a l^gf, &ad &a efe, while the glaat wis with^t a Single w5imd. 
Up6n which he cried öat 15 his little comp^ioa: ^^Mf littlo 
heroy this u glorioas sport; let as g«t 6ne victory more, dnd 
th^a wi shdll have b6ooar fSr ^ver." — »»Nö/* cries the 
dwarfy whö b^ this tirne was fsrhwn wiser, „ni; 1 declare 6ff; 
ril fight nö m5re: för I fiad in ^very battle, thdt jhn git kH 
tbe h6noar aad rewards, bat ill the blöws fidl up5n me/' 

X was going t6 ni6ralize ap6D this fable, wh^n iuratt^atioB 
was called 6£f t6 a wann dispute betweea my wife and BIp. 
Borchell, up6u my dänghters* int^nded expedition t6 t6wa. M^ 
wife viry str^nnously insisted iip6a the advintages thdf w6ald 
Vesult fr6m it. Mr. Bdrchell, 6n the eöntrary» dissuäded h6r 
with great ardoar, 4nd 1 stöod neuter. His präsent dissnasioos 
seemed but the s^cond part 6f thöse which wire reeeived with 
85 ill a grkce in the ra^rnlBg. The dispute grew high, white 
poor Deborah, instead 5f r^asoning str6nger, tMked lönder, 
4nd at last was obUged to take sh^lter fr6m a dejfeat in -clämour. 
The conclosipn 6f h^r haraogue, how^ver, was highly displeasiog 
t6 US all : she kühw , sh^ said , 6f s6me whö h£d thMr sieret 
r^asons f6r what thöy advised; bat f6r h^r part, she wished 
such t6 stay aw&y fr6m h^r böuse f6r the fature. — „Madam,** 
cried Bdrchell, with 16q^ 6f great coinpösare, which t^nded 
tö inflame h^r the möre, „ds f6r söcret röasons, ybu ire right ; 
I have secret r^asons, Which I forbeär t6 m^ntion, Jtecäuse yöa 
are n6t able t6 answer thöse 6f which I mäke nö secret t bat I 
find m^ Visits hire are becöme troublesomef l'U tidce mf leava 
therefore n6w, and perhaps c6me 6nce möre t6 täke a final 
faraw^U wh^n 1 am qaittiag the country.'' Thds saying, hö» 
t6ok up ifts hÄt, n6r c6uld the att^pts 6f Sophia, whöse löofcs 
seemed t6 upbrüid his precipitancy , prev^nt bis going. 

Wh^n g6ne, wo all regarded each 6ther f6r söme minntes 
with confasion. My wife whö knew hers^tf t6 bö the cause, 
ströve t6 hide h^r conc^rn with a förced smile^ &nd in äir 6f 
assdrance, which i was willing tö reprövet „H6w, woman,'* 
cried i tö h^r, „is it thus wo tröat strangers? U it thds wo 
retdrn thöir kindness? Bö assdred, m^ dear, that these wöre 
the hdrshest wörds, and tö mö the möst unplöasing, that ever 
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aac&ped yuar Ups/' y^Wh^ w6iild he provökemi tfa^a?'* repUed 
she; ,,bdt I kn5^ the niötives 6f bis advice perfectly well. Hd 
would preveut m^ girls fr6iii going t6 töwn, that he mäy have 

^ the pleasure 6f my yoangest däughter*s Company hire dt home. 
But wfaat6ver happens, afaS shili ohöose bitter Company than 
such 15w-lived fellows as he." — „Löw-lived, my dear, d5 
y5a call him?" cried I; „It is very p6sstblc we mäy mistäke 
this man*s* character; fÖr he seems, upön some occasions, the 
most finished getatleman I ^ver koew. — T^U me, Sophia, m^ 
girl, has h^ ever given y5a any secret rastances 6f bis attach- 
ment?** ' — „His conversation wfth me, sir,** replied m^ 
daughter, „has erer b6en sensible, mödest, &nd pleasing. As 
t6 äaght ^Ise; n5, never. Otfce, indeed, I remember t6 have 
h^ard bim say, he n^ver knew'a w6maa whö c6ald find merit 
in a man thdt seemed pöor.** — „Such, my dear,** cried \ 
„IS the common cant 6f all the nnfortnnate 6r idlQ. Büf I 
höpo you have b6eit taught t6 judge pr6perly 6f such men, 
and thdt it w6uld be even madness- 16 expect hdppiness €r6m 
dne whö has been s5 very bad an ecönomist ÖT his 6wn. — 
Y5ur m6ther and I have n6w bdtter pr6spects for yöu. The 
ndxt winter , which yöu will pröbably spend in t6wn , will 
give yöu opportunities 6f makiog a möre pnident chöice.** 

Wh&t Sophia^s reflexions were updn this oceasion, I cannot 
pret^nd t6 det^rmine ; but I was not displeased at the b6ttom, 
that wo wöre rid 6f a^ guest from wh6m I hdd much t6 fear. 
Öur breach 6f hospitälity went t6 my c6nscience a little ; __ bat 
i quickly silenced thdt mönitor b^ twö ör thr^e spöcious rea- 
Sons, which s^rved t6 satisfy dnd reconcile me to myself. 

*The pdin which cönscience gives the man whö hdp alr^ady 
ddne wrdng^ is söon got över. Cönscience is a cöward, and 
thöse fanlts it hds not strength enoügh t6 prev^nt, it s^ldom 
hds justice enough tö acouse; 
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CHAPTKR XIV. 

Frish mortificätions y br a demonsträtion thätsdeminff 
calamities mäy bh real blessings, 

Tbi jouroey 6P ni^ tfau^bters t6 town was n6w re86lved 
iip6ii , Mr. Thornhiil having kindiy pr6mised t6 insp^ct thMr 
o6ndact himself, ^od infbrm us bj" letter 6f their behk^ioar. 
Bat it was thöught indisp^nsably n^cessary thdt thMr appearance 
8h6uld equal the greätness 6f tbeir expectations , whieh cöuld 
n6t be d6ne withont expence. We debäted, therefore, in fall 
coancil, whtch w^re tbe ^asiest methods 6f raisiog m6neys 6r, 
iBore pr6per1y speaking, what we c6uld möst conveaiently 8^11« 
The deliberätioD was s&oa fiaished; it was f5und th&t 5ur re- 
maiaing h6rse was ütterly useless f6r the plöugh, withöut his 
companion, and equally uafit f&r thB road, as wanting an ej^e t 
it was therefore determined, tbat we 8h6nld disp^se 6f hioi, 
f6r tbe purpose aböve-mentioned, at the neis^hbooring fair, And» 
t6 prevent imposition , that I sh6ald g5 with bim myself. 
Tböugh this was 6ne 6f the first mereantile transäctions in my 
life, y6t i hid n& d6ubt 6f acqaitting myself with repntation. 
Tbe opinion a man furms 6f bis 5wn prudence is measured b^ 
tbat 6f tbe 'e6mpany \ih k^ps , and ks mine was möstly in the 
family way, I bad concMved no anfävonrable sentiments 6f m^ 
w6rld1y wisdom. My wife, bow^ver, n^xt mörning, kx pärting, 
after I häd göt 86me päces fr6m tbe döor, ealled m^ b&ck t6 
adyise m^, in a wbisper, t6 häve all m^ ej'es ab6at mh. 

I bad , in the üsaal forms , when I cäme t6 the fair , put 

my horse through all bis päces; but f6r söme time bad nö bid-- 

ders. At l|ist a cbnpman approäched, Änd after h^ b&d 'f6r a 

good wbile examined the horse ronnd, fioding bim blind 6f 

6ne eye, be wonld bave n6tfaing t6 säy t6 bim; a s^eond came 

np, but observittg he bad a spavin, declared bi w6uld not 

take bim for tbe drivin^ h&me; a tbird perceived bi b&d a 

windgail, and woald bid nö m6ney; a fonrth kn^w b^ bis e^e 

tbat be bad the bots; a fiflb wöodered what a plague I c6ald 

d& at tbe fair with a blind, spavined, galled back, tbat waft 

önly fit t6 be cut up f6r a d6g-k^nneL Bj^ tbis time ' \ be(^ 

5 
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t^ have a most hearty cont^mpt f6r the pöor animal mys^l^ 
. dnd was älmost ashämed at tho appröach 6f ^very customer; 
för thoagh I did ii6t entirely believe idl the feUows tuld m^ 
yet I reflected that the DÜmber 6f witoesses was a strong pre- 
samptiou they were^right; and St. Gregory ^) ap6Q good wörks» 
prof^sses himself t6 be öf the 9ame opinion. 

I was in this mörtifying Situation, wh^n a br6tber d^iw 
gymau, an öld acqnäintano^, wh5 had also business 4t the fair, 
cama vp, and shäking m^ by the band, propösed adjourniitg 
t6 a public-faöase» and taking a glass 6f whatever we c6ald 
get. 1 readily clösed with the öffer, and entering an alehoase, 
we were shown into a little back room, where tbere was önly 
. a venerable old man, whö sät whöUy' intent över a large b5ol^ 
which be was reading. I never in my life saw a ßgure' thdt 
preposs^ssed me möre fävourably. His 16cks 6f siiver gray 
venerably shäded his temples, and bis green öld age seejned 
t6 be the result 6f health and benevolence. Howeyer, bis pr^ 
sence did n6t Interrupt öur conversation : m^ friend and i 
disc5arsed 6n the varioas tärns 6f fortune we h4d met; the 
Whistönian controversy , my last pämphlet , the arcbdeacoa*s *) 
reply^, and the härd measure thät was d^alt me. Bat 6ar 
attention was in a short time taken 6ff by the appearaace 6f a 
yöuth, who, entering the röom, respectfnlly said sometfaing 
softly to the old stran|^er. „Make n5 apologies , m;^ child«** 
Said the Md man: „t6 do e6od is a düity we öwe t6 all 6ar 
fellow-ereatures. Take this, I wish it were möre ; bat five 
ponnds will relieve yoar distress, and yhu. äre welcome.'* Tbe 
mödest yoath sh^d tears 6f gratitude , and yet his gratitade 
was scarcely eqaal t6 mlne. I c6ald bare bugged the g6od öld 
man in my arms, his benevotence pleased me so. He ooniinued 
t6 read, and we resamed öur conversation, until m^ companion, 
&rter söme t}me, recoU^cting that. hö bad business t6 transact 
<* in the fair, promised t6 be söon back^ adding, thät be älways 
desired to bäve äs mach 6f Dr. Primrose's cämpany äs pössible. 

, 1) SK Gregory up6n g6od wörks, der heilige Gregorius (in seinem 
Buche) über gute Werke. Ob Gregorius- Ton Nazranz oder Papsl Gregor!» 
gaaieint sei , Ittssl sich nicht m^t Bestimmtheit angeben. 

%) arcAdiaeon, s. d. Anm. su dignüary* & 9. 
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The öld g^ntleman h^rin^ m^ name m^ntioned, seemed t6 l6ok 
&t mh with attention f6r söme time » and wh^a m^ fri^nd wim 
g6iie 9 m^st respectfally demanded if 1 w4b &ny way related t6 
the great Primrose, thÄt courägeoas moa6ga]iiist9 whö had been 
the bülwark 6f the chdrch. Näver did my heort fiel sinc^rer 
riptare, thia at that möment. »»Sir/* cried I» »»the applaase. 
6f 8^ g6od a man ib I &m süre yöa are, adds t6 tbat happinesa 
ia m^ breast which yöor ben^volenee haa alr^ady excited. Y&a 
bdibld before yoa., air, that Dr. Primrose , the moDÖgamist, 
wh6m y5ir>have b6ea pleased t6 call greät. Yoa here see thd* 
nnförtunate divine, wh& has s5 16Dg, dnd it w6uld ill bec6me 
m^ t6 say sacGessfally,'f6ttght agäinst the deaterogamy 6f tha 
äge." — »»Sir,*^ cried the stranger, Struck with awe, „I fear 
1 have been töo familiär $ bat yöa'll forgive m j' cariösity » sir ; 
i b^g pärdon.'* — „Sir,** cried I, graspiag bis bind, y»yöa 
hre ad far from dlspleasing. me by yöur familiarity, that I most 
b^g yöu^ll acc^pt m^ fri^ndship, ki y5a alriSady have m^ 
esteem.'* — „Then with gr&titade I acc^pt the 6ffer,'< cried b^ 
sqa^ezing me b^ the h&nd , „thöu glörious pillar 6f unshaken 
6rthodoxy! and dö I behöld — " 1 here interrupted what hh 
wis going t6 say ; f&r thöngh , ha an äathor , I c6ttld dig^sl 
nb small share 6f flattery , yet now my mödesty w6ald permit 
nh möre. However, nh lovers in romance '^ver cem^nted a 
möre instantaneous fri^ndship. Wh talked np6n s^veral sdbjects ; 
at first, i thönght him rather devöat thän learned, &nd beg&n 
t6 think he despised all human döetrines &s dr6ss '), Yet this 
nö wdy Ussened him in my^est^em; f6r 1 h&d f6r s6me tima 
begdn privately.tö harbonr such an opinion mys^lf. 1 thdrefore 
t6ok occasion tö obs^rve, thdt the w6rld in g^neral begdn t6 
hh blameably indifferent as t6 d6ctrinaL mdtters, dnd f611owed 
bdman speculations töo mdch. »,Ay, sir,'* replied hö, ds if 
h^ hdd reserved all bis l^arniog t6 that moment. — ^»Ay, 
sir, the w6rld is in its dötage, dnd y^t the cosmögony dr 
creation 6f the w6rld bds pdzzled phil5sopher8 6f all dgea. 
Whdt a medley 6f opinions have they n6t bröached ap6n tba 

S) M despised all ete. Er hielt ihn wahrscheinlich fHr einen Methodi« 
stoD, deren es in England viele g^eht, nnd die bekanntlich alle GelehnasH 
keit verachten: S. N i e m e y e r II, 380 ff* 

5' 
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creition 6f the w6rld? Sanchoniäthon^), Manetho <), Bero- 
sns ^), and Oc6Uas Lacknas ^), häve all attempted it in väiii. 
The Idtter has these w5rdss Anarchon ara kai atelutaion to 
pan B), which impl^ that all tkings have neither be^nning npr 
^d. Manetho also, whh lived abönt the time 6f Nebuchädon- 
Asscr 9) — Asser being a Sypiac w6rd, üsually applied äs a 
sarname t6 the kings 6f thät eoüntpy, as T^glat Phäel-Asser ><>), 
Näbon^Asser ^^) — hh, l säy, f5nned a' conjectnre ^qually ab* 
sürd; for äs w^ üsnally säy, ek to hiblion kübernetes ^'), 
which implies thät b6oks will näver teach the wärld^ si h^ 
attämpted tö invästigate — Büt , sir , I äsk pärdoa — I am 
sträyiag from the qu^stion.*' Thät he äctaally was; när cöuld 
1, f6r m^'life, see höw the creätion 6f the wärld häd äny 
thing t6 d& with the basiness 1 was tälking 6f; but it was 
sufiPicient tä sh^w me thät he was a man 6f letters , änd t 
nöw reverenced him the möre. I was resolved therefore \A 

4) Sanehdmäthon , ein phSnizischer Schriristeller, soll, nach Ekiiffea 
vor denf trojanischen Kriege, oder zur Zeit desselben, nach Andern aber 
im vierten Jahrhundert vor Chr. gelebt haben. Einige bezweifeln sogar 
seine Existenz. • ^ 

5) Manetho , Oberpriester zn Heliopolis in Egypten nnd Verfasser einer 
Chronik dieses Landes , lebte im Sten Jahrhundert vor Clir. Ihm Ist ein 
Gericht über den Einfluss der Gestirne nnd eine Geschichte der Könige von 
Egypten untergeschoben« 

6) Berosus , ein Gbaldfter , lebte im 4ten Jahrhundert vor Chr. , und 
schrieb eine Geschichte seines Vaterlandes. 

7) Occllus LucänuSf lebte um 500 vor Chr., und soll ein Schüler des 
Pythagoras gewesen sein. Unter seinem Namen besitzen wir ein Buch 
über die Natur der Dinge (Tregl r^ff rov navTOS ^vaeciff), aus welchem 
die folgende Stelle geuommen ist. 

8) j4narchon etc. Soll hcissen : avagxov »QOt Mal aTsXevTfjTov ro nay, 
ohne Anfang und ohne Ende ist das Weltall. 

9) Nebuchädon-Jsser y Nebukadnezar , KSnig von Babylon, reg. von 
606 — 573 vor Chr. Er führte bekanntlich die Juden ins babylonische 
Exil. 588. 

10) Teglat Phäel-Jsser , wohl Tiglath Pilesar, König von Assyrien, 
um 740 vor Chr. 

11) Näbön-Jsser, Nabonassar, König von Babylon. Mit ihm beginnt 
eine neue Zeitrechnung , von 747 vor Chr. 

13) ek to biblioH kübernetes^ ist ohne Sinn, nnd soll vielleicht heissen : 
«X 'TQtP ßißXiiav xvßs^v^tTj^ , ein Steuermann , der sich aus Büchern 
die ihm nSinigen Kenntnisse verschafft hat | ohne die See gesehn , and Er- 
fKhrung gemacht zu haben. 



bring bim t6 tbe toach-st^ne; but be was too mild &nd töo 
gentle tö contend for victory. Wben^ver I mäde äoy Observation 
tbat looked llke a .cb411enge t6 c6ntroversy, be w6ald smile, 
shake bis bead, and säy notbing; by which I underst6od hh 
could say mach if he thougbt proper. The subject tbereforo 
insensibly cbaoged fr6ra tbe bdsiness 6f aatiquity t6 tbat wbich 
brönght as both tö tbe fair$ mine» I töld bira» was to seil a 
horse, aad, very Ittckily indeed, bis was t6 bay 6ne f6r öne 
6f bis tenants. My horse was sood prodüced, and in fine we 
strÄck a bargain. Nothing now remained bat tö päy m^, and 
be accördingly puUed önt a thirty pöand nöte and bld me 
change it. Not being in a capacity öf complying with bis de- 
mäod, be ördered bis foot-mäntö b^ called üp, whö mäde bis 
appearance in a vöry genteel livory. „Here, Abraham,*' cried 
^^9 99£»o and g^t göld för this; yöu'll d^ it at neigbbonr Jack- 
son*s, ör any wb^re.'* While tbe f^llow was göne, be enter* 
tained me with a pathetic barangue ön tbe greät scareity öf 
silrer, whicb 1 undertöok tö impröve, by deplöring also tbe 
greät seärcity öf göld; so tbat by the time "Abraham returned, 
we bad both agreed that möney was never s5 bärd tö be cöme 
ät as DÖw. Abraham returned tö inform us , thät he bad been 
over tbe wböle fair, and cönld not get chäage, tfaöugh he had 
öffered hälf-a-cröwn ") föj. döing it. This was a very greät 
disappointment tö üs all; but the öld gentleman häving päased 
a little, äsked me if I knew öne Sölomon Flämboroagb in m^ 
pärt öf the eountry : upön replying tbat be was my next döor 
neighboar, „If tbat be the cäse then," returned be, „I belleve 
we shäll deal. Yöu sbäll have a dräught upön bim päyable äi 
sigbt; and let me teil yuu, he is as wärm a man as any within 
five mUes round him7 Honest Sölomon and 1 have been ao- 
quäinted för many years together. I remömber 1 älways beat 
bim at three jümps; ^but he cöuld höp' upön öne leg färther 
than I.** A dräuglit upön my neighboar was tö me the säme 
äs möney ; för I was sufflciently convinced öf bis ability. The 
dräught was s'igned and put into my hands, and Mr. Jenkinson, 

13) Jta!f'a-er6vm , halbe Krone , eine englische; Silbermuoze. Es giebt 
nSnilich lialbe uttrl ganze Kronen. Letztere betragen so viel als 5 englische 
ScbiUiiigc , oder ungenihr 1 Thlr. 20 Sgr. 
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the Md g^ptleman, his m&n Abraham» and m;^ horse, Md BUck- 
benrf , tr6tted 6if v^ry w^ll pliased with ^ach other. 

After a short interval, being l^ft t6 rellectioa, 1 bep&n t6 
recoUect that I had döne wröog in taking a driaght Mm a 
•Iriinger, And so prodently resölved ap6n following the pur- 
ehaser, and having back m^ h6r8e. Bat this wis n6w t&o late } 
i thirefore mäde directly hömewards, res61ving t6 g^t the 
draaght chäoged into money at ra^ friend's ^*) as fSist as p68- 
sible. i fonod my h6nest neighboar sm5king his pipe &% his 
öwn d6or, and infdrming him that 1 had a smäU bill np6n him, 
he read it twice 6ver. „Yöa can read the näme, I snppöse,** 
cried l, „Ephraim Jenkinson.** — „Yes," returned'h^, »,the 
nime is written piain enough, ind I knöw the gintleman töo— - 
the greatest raseal ander tiie e&nopy 6f beaven. This is the 
Tery säme r&gae whö MA üs the sp^ctacles. WAs h^ n6t a 
veaerable-16oking man, with griy häir, &nd n& flaps t6 his 
p6cket-b6les? And did h^ n6t tilk a 16ng. string 6f leaming 
aböat Gr^ek, ind cosmögony, and the w6rld? T6 this I implied 
with a grj^an. „Ay,** continaed hi, „h^ has bat th&t 6ne 
piece 6r leaming in the w6rld ^% ind hh älways tilks it awhj 
whenever he finds a 8ch61ar in e6mpany ; bat I know the rogne» 
&nd will catch him y6t.'' 

Thöugh i WAS already saffieiently m6rtified, my greatest 
straggle was t6 cöme, in facing m^ wlfe and däaghters. No 
traant was ever m5re afraid 6f retaming t6 school, tbere tu 
beh51d the master's visage, thün I w&s 6f going h5me. I was 
determined, however, t6 anticipate their fary, by first falling 
fnto a p&ssion myself. 

But, alas! np6n entering, I föand tbe faraily nö wiy 
disposed f6r battle. M^ wife and girls w^re all in t^ars, Mr. 
Thibrnhill having been there that day t6 inform th^m, that 
their joarney to t6wn w&s entirely 5yer. The twö ladies having 
heard repörts 6f as from s6me malicioas person ab6at as, were 
thit day set out for L6ndon. H^ cönld neither disc6ver the 
tendency , nur the änthor 6f these ; bat whatever they might 

14) dt m^friend'i seil. hbu»e, 

15) in the wöHd, in der Welt; ein Flickwort, das hlufig Torkomint. 
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M, ^r who^ver night h&vo bröaelied th^m, h^ eontfmied t6* 
aasttre* ^ur family 6f bis fri^iidship and protection. 1 föiudf 
therefore, t]|4t thiy bore m^ dUappöintment with gre^t r» 
•ifpaation , as it was eclipsed in tbe cnreatoesa 6f thiir hwn* 
Bat wbat perplexed ns m^t,^ was t6 thiak whö c6uld be §h 
b^ae 4s' tö asp^rse tbe cbafacter 6f a family sd binnless if 
hun — töo bamble t6 excite envy» ind tdo inofffinsive Xi 
«reate disgost* t 

CHAPTER ILir. 

All Mr. BurchelFs villany dt 6nce deticted. The 
folly of b^ing dver-wise. 

Tbat ^veoing, &ad pkrt 6f tbe fSllowing diy, wiß emplöyed 
in fr&itless attempts t6 disc6ver hur ^nemies t sciuvely a fiaily 
in' tbe n^ighbourhood but inciiiTed önr suspieioas» &ttd ^cb 6f 
OS had r^asons f6r 5ar opinion bto knbwn t6 onM^lves ^). Aß 
we Whre in this perpl^xity, 6ne 6f öor little böys, whö b4d 
b^en pläyiag abroad , brönght in a l^tter-cäse , which hh fönnd 
6n the green. tt was qniokly knöwn t6 bel6ng t6 Bir. Bdrchell, 
with wh6in it b&d b^en 8^n$ hkdt up6n examinätion, eontained 
86me hints ap6tt difTerent sobjects; bat wbit partienlarly engaged 
hnr attention, whs a s^aled aöte» superscribed , „The eöpy 5f 
a lütter t6 hh s6nt t6 the lädfes &t Th^nhill-Cistle.'« It iiv 
stantly oceürred, thit he was the bllse informery 4nd we d»- 
liberated wh^tber the nöte sh6nld n6t b^ bröke &pen. I waa 
ag&inst it; bat Sophia, wh& s&id sh^ was süre th&t 6f all m^n 
hh w6ald hh the last t6 hh gailty 6f so mach baseness, insisted 
«p6n its being read. In this she wia s^conded b^ the rest 6ff 
the family, &nd at their j5int solicitation I r^ad as f6ilows: 

„Ladiis, — The bearer will soMcieotly satisfy yoa &s t6 
the Person fr6m whöm this c5mes: 5ne lat least the friend 6f 

1) dnd each 6fit hdd r^asontf&r dur opinion etc. Statt our nnd oiov 
«e/ve« sollte Aü und hims e 1/ stehn; denn die Pronominal- Adjective eae/kf 
wery , any one , either und neither yereiozeln , wesshalb die FürwSrter^ 
Verba and Substantiva , welche sich auf dieselben bezlehn, im Singular, 
nicht im Plural stehn mfissen. Lloyd's engL SpracAl, Ite Anfl* S. 186. 
Hfagner^a Nmte Engl. SpraeM, 2te Aufl. S. 237. g. 669. 
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sfiDoeence, and read^r tö pfev^nt its beiog sednced, I im m« 
thrtued föp a truth , that yöu hkve söme inteption 6f bringiny 
twö yoijng tädies tö t6wii, wh6m I have $6me kn6wledge 6f, 
ander the character 6f coinpanioDS. Äs t woald neither hove 
simplicity imposed up6n, n6r virtae contamihated , I mast 6ffer 
ft ka m^f opinion that the improprtety 6f sueh a Step will hh 
sttended with dängerous cön'sequences. It has never been lof 
wäy t6 treat the mfanrous 6r the lewd with severity; n6r 
abould 1 n6w have taken this method öf explaining myself , 6r 
repröving folly, did it not aim at guilt. Take therefore the 
admonition öf a friead, and seriously reflect ön the cönse- 
qaences öf intiH)dücing Infamy and vice into retreats, wb^re 
peace and innocence have hitherto resided." 

Oar dönbts were nöw at an ^nd. There seemed ind^ed 
sömething applicable tö bötb sides in this lütter, and its cen- 
ftures mi^ht as w^U -be referred tö those tö whöm it was 
wr|lten, as tö ns; bnt the malicioas m^aning was öbvious, and 
we went no fartber. M^ wife bad scarcely patience tö bear 
me tö the end, but räiled öt the writer witb unrestrained 
resentment. Olivia was eqnally severe and Sophia seemed 
pörfectly amäzed at bis baseness. Äs för mj" part, it appeared 
tö m^ öne öf the vUest instances öf unprovöked- ingratitnde I 
bäd ^ver möt with; nör c4nld 1 aecönnt för it in äny öther 
manner than b^ impüting it tö bis desire öf detäiningp mjf 
youngest däug^hter in the country tö have the möre freqnent 
opportünities öf an interview. In this männer w^ all sdt ra- 
minatiDg npön schemes öf vengeiance, whön öur öther litlle 
bo^" came rnnning in tö teil üs, that Mr. Barchell was ap- 
pröaching at the öther önd öf the field. It is easier tö conceive 
tban describe the cömpUcated sensätions which are feit fröm 
the pain öf a recent injury, and the pleasare öf appröachingp 
vengeance. Thöugh öar intentions w^re önly tö upbraid bim 
with bis ingratitade , yet it was resölved tö dö it in a mönner 
thät wöuld be perfectly catting. För this parpose we agreed 
tö m^et him with öar nsnal smiles , tö cbat in the beginning 
with möre thka ördinary kindness, tö amüse him a little; and 
then, in the midst öf the Bättering cälm, tö burst upön him 
like an eartbqnäke, and oyerwbelm him with the sönse öf bis 
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dwv biiseDess. This b^ng res6Iyed np6n , id^ wife iindert6ok 
t6 manage the büsiness hers^lf, as she rially bad 86ine talentt 
f6r such kn andertaking. We säw bim approach: b^ entered, 
dr^w a cbair, and skt duwn. „A fme däy, Mr. Bdrcbell.*' — 
ffA very fine däy, doctor; thöngh I fancy we sb&ll bave s6me 
pain, by the shöoting 6f m^ cörns." — „The sh5oting 6f y^up 
hdrns -)," cried my wife, in a lönd fit 6f länghter, and then 
asked pärdon for being f6nd 6f a jöke. „Dear madam,'* replied 
be, „i pärdon yon with all m^ beärt; för t prot^st I sbould 
ii6t bave thöoght it a jöke, hdd yön n6t told me." — „Perhäps 
n6t, sir,'* cried my wife, winking ät ds; „änd yet I däre säy 
yön cän teil us b6w mäny jökes go t6 an ännce.*' — „I fancy, 
madam," returned Burcbell, „yön have been r^ading a jest- 
b6ok this mörning, thät önnee 6f jokes is so very good a 
ooncelt : dnd y^t , madam , I bäd räther s^e half an önnce 6f 
uDderständing/' — „1 beiiive yön might,** cried my wife, still 
smiling ät us, thöngh tbe laugb was against b^r. „And yet t 
bave Seen s6me men pretend t6 underständing, tb&t bave v^ry 
little.'* — „And nö dönbt,*' replied her antägonist, „yön bave 
knöwn lädies set üp för wit thdt had nöne/' I quickly began 
to find, thät my wife was likely t6 gäin bnt little ät this bü- 
siness; 8Ö i resölved t6 treat bim in a style öf' möre severity 
mys^lf. „Bötb wit änd nndersfanding,*' eried I, „äre trifles 
withönt integrity; it is thät whicb gives valne t6 every chä- 
raeter. The ignorant peasant witböut fänlt, is greäter thän 
tbe philösopber with mäny$ för whät is genins 6r courage with* 
önt a beärt? 

„An honest män*s ^ the nöblest wörk uf Göd.^' 

„I älways b^ld thät häckneyed mäxim 6f Pope ^)," retnrned 

Mr. Burcbell, „äs very unwörthy a man 6f genins, änd a bäse 

des^rtion 6f bis öwn snperiörity. As the repntätion 6f böoks is 

räised, not b^ thcir freedom fröm defSct, bat the greätness 6f 

2) 4f y^^'^ hbm$. Dies Wortspiel Hesse sich yielleieht im Deutschen 
doreh „Leichdoraen" und „Leibdornen^^ wiedergeben. 

3) märCt statt man ts, 

4) PopCy ein sehr berühmter englischer Dichter, ^eb. zu London 1688, 
gest. zu Twiekenham 1744, wo ihm vom Rischof JVarburton ein Denkmal 
gpselzt ist« Diese Stelle findet sich übrigens in seinem Easay on Man, 
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thiir beaüties ; sb should tliat 6f mea be prized , not f6p f hMr 
exemption from fault, bat th€ slze öf tliöse virtaes they are 
possessed 6f ^). The scb61ar mäy want prüd«nce ; the ^tätesman 
may have pride, ,- and the chdmpion ferucity ; bat shall we prefer 
tö ihese the low mechaaie, whö laböriously plods ön throügh 
life withoat ceusure 6r applause? We might as well prefer the 
tarne correct päiotiu^ of the Flemish schöol ^), to the erroneous, 
but sublime auimations 6f the Roman pencil ')/' 

„Sir,** replied I, „your present Observation is just, whef 
there are shining yirtues and miaute defects; but when it ap- 
pears thät g^reat yices are oppösed in the same mmd t6 äs 
§xtraördinary virtnes, such a charieicter deserves cjontempt.'^ 

„Perhaps»** cried he, „there mäy be s6me such m6nsters 
4s you describe , 6f greät vices j^ined t6 greät virtues ; yet in 
my progress throügh life, I never yet föund 6ne instance 6f 
their existence : on the contrary , I have ever perceived , thät 
where the mmd was capäciojus, the affections were good. And 
indeed Providence s^ems kmdly öur friend in this particular, 
thus to debilitate the underständing, where the beärt is corrapt, 
and diminish the p6wer, where there is the will t6 dö mischief. 
This ruie seems t6 ext^nd even t6 6ther änimals; the little 
vermin räce are ever treaeherous, cruel, and cowardly; w^hilst 
thoso endowed with strength änd p6wer, are generous, brave, 
äfld gentle.*' 

„These observätions söund well,** returned I, „änd yet 
it wüuld be easy this moment to point 5ut a man,** änd I fixed 
ny eye steadfastly upon him, „v^hose head änd heärt form a 
most detestable contrast. Ay, sir,** continued I, räising m^ 
vöice, „änd I am gläd to häve this opportünity 6f detecting 
him in the midst 6f his fäncied secürity. Do yhn know this, 
sir — Ihis pocket-book? — ^,Yes, sir,** returned he, with a 

5) t/i^y are possSssed 6f. lieber die fehlerhafte Auslassung des Bezie- 
hangs- Fürworts siehe Lloyds» Grammatik Iste Aufl. S. 153, 5. fVagner*s 
Neue ßngl. Sprac/il. 2le Aufl. S. 262, Aumerk. 1. • 

6) the Flemish school, die niederländische Malerschule, in der sich 
Rubens, van Dt/k nnd Lucas van Lei/den vorzüglich auszeichneten. Rich- 
tige , aber schlecht gewühlte Zeichnung ist ihr eigen. 

7) the Roman pencil , der rSmische Pinsel , d. i. die römische Maler- 
sohule , deren Meister Raphael Sanxio ist (st. 1520). 
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Q^ee 6t imp^nellrable assurance ; „that p6cket-b6ok fs mme» and 
i &m glad you faave f5uud it." — „And dö y&a knöw,'* cried 
i» „this letter? Nay, never fälter, man; bat 16ok me füll m 
the face; I säy , do you knöw this letter? — „Thät letter," 
replied hhi 9,yes, it was I that wrote that letter." — „And 
how C4)uld you," said I, „so bäsely, so ungratefully presume 
t6 write.this l^tler^" — „And b6w came you," replied bä, 
witb 16oks 6f unparalleled effr6ntery, „86 basely, t6 presume 
to brei^k 5pen tbis letter? Don't y5u knöw, n6w,*i e6ald h&ng«) 
you all for this? All that I have t6 dö, is t6 sweär at tbe 
n^xt justice*s ') , that you have b^en guilty 6f breäkinif öpeu 
tbe 16ck 6f m^ p6cket-b6ok, 4nd so hiin^ you all üp at this 
door.'* This piöoe 6f nnexp^cted insolence raised me t6 such 
a pitch tUat I c6uld scarcely ^overn roy pässion. „Uogräteful 
wretch ! be ,g6ne, and nö longer pollüte my.4weUing with th} 
b^seness. Be gone ! «ind never let me see thee agäin : gS fr6m 
my döor, and the önly punishment I wish thee is an alarmed 
conscience , which will be a suflTicient tormentor !" So säying, 
I threw him bis pocket-book , which hö t6ok up with a smile, 
and sbutting the claps with the ütmost compösure, 16ft us quite 
astönished dt the ser^nity 6f bis assurance. M^ wife was par- 
ticularly enräged that nöthing could make him angry, 6r mäke 
him seem ashamed 6f bis villanies. „M^ dear," cried 1, wiüing 
to calm tböse passions that had been raised too high among us, 
„we äre not t6 be surprised that bad men wdnt shäme; they 
önly blush kt böing detected in döing g6od, but glöry in 
their vices. 



8) häng. In England steht oft auf geringen Vergehn , z. B. auf ab- 
sichtlicher Verletzung eines Baumes, oder eines Sliick Viehes, die Todes- 
strafe. — Doch ist man in neuem Zeiten, wie Borne mann anführt, mit 
dem Hängen nicht mehr so liberal wie vormals, sondern schickt klüglich 
die Galgen- und Zuchtbaus - Gandidalen in die Vcrbrechcrcoldnien nach, 
Neusüdwales. 

9) j'üsiice^s, seil. 6/ the peace, Friedensrichter. Es giebt deren in jeder 
Grafschaft mehrere (in ganz England über 2000), die alle ihr Amt ohne Be- 
soldung führen. Ihr Geschäft besteht darin , dass sie bei allen Vergeben 
die Verdächtigen zuerst vernehmen; alle gewaltsamen Störungen des Be- 
sitzes untersuchen; alle Bettler und Landstreicher bestraren etc. Alle 
Vierteljahre halten sSmmClichc Friedensrichter der Grafschaft Sessionen^ 

^wo unter dem Vorsitz eines , ans ihrer Mitte von ihnen selbst gcwUhltcn 
Prlsidenten kleine Vergehungen bestraft werden. 



M' 
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,6nilt &nd Shäme (säys tlie dlle^ory), were &t first com- 
panions, aud in the beginaing 6f their jodroey ins^purably k^pt 
tofpether. But their ünioa was söod föund t6 be disagpreeable 
and Incoovenient to both : Guilt gave Shame freqaent aneasiness, 
and Shame öften betrayed the secret conspiracies 6f Guilt. Alter 
long disagreement , therefore, th^y at leogth consented t6 part 
for ever. Gailt böldiy walked förward alöne, t6 overtake Fate, 
tbat went before in the shape 6f an execütioner ; but Shame, 
being n^turaliy timorons, returned back t6 keep edmpany with 
Virtue , which in the beginning 6f their journey th^y had left 
behind. — Thus, m^ children, after men hdve travelied throngh 
a few stages in vice, Shame forsakes them» and retnrns back 
to wait np6n the few virtuous that are still remaining *o).<' 

CHAPTKR XTI. 

The Family üse ort, which zs oppdsed by still 
greäter. 

Whatever might have been Sophia*s sensätions, the rest 
6f the family were easily cons51ed för Mr. Burcheirs dbsence, 
by the cdmpany 6f &ur Idndlord, wh6se Visits n6w became more 
frequent and 16nger. Th5ugh he had been disapp5inted in pro* 
ciiring my däugfaters the amüsements 6f the tdwn, ks he de- ' 
signed, h5 t6ok ^very opportünity 6f supplying them with those 
little recrelitions which önr retirement would admit 6f. He 
üsually cdme in the mörning, dnd while m^ s6n and t föllowed 
onr occupätions abroad, he sat with the family at hbme, and 
amüsed th^m b^ describing the t6wn, with every part 6f which 
he wds particularly acqnainted. H^ cöuld repeat all the ob- 
servations th&t were retailed in the atmosphere öf the play- 
h6uses , dnd had all the good things 6f the high wits by röte, 
long beföre they made their way into the jiest-books. The 

10) thtfhw virtuous th&t äre still remaining. In der Scott'schen Aas- 
gtbe sieht statt dessen: theßw virtues thhy kdve still remaining y worein 
fchwcriich ein guter Sinn zu bringen ist. Man kannte gegen die aufge- 
nommene Leseart vielleicht das einwenden, dass der Vicar nur wenige 
Menschen als tugendhaft angesehen wissen will; allein die trübe Erfahrung, 
die er so eben gemacht zu haben wähnt, erklärt dies sattsam. 
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int6rvals betw^en cönversatioa w^re emplbyed in teaching m^ 
däu^ters piquet, 6r s6metiines in s^ttiDg mf twh little ones 
tu box ^)y tu niake th^m shärp, äs h^ cälled it; bat the hopes 
6f haviug bim for a söu-in-law, in some measure blindcd us t6 
all bis iuiperfectioDS. It must b^ owned, thät my wife laid a 
tbousaud scbemes t6 entrup him; 6r t6 speak. more tenderly, 
üsed every ärt t6 mägnify the m^rit 6f h^r daoghter. If the 
cakes at t^a ate short and crisp, they were inade b^ Olivia; 
if the göoseberry-wine was w^U knit, the gooseberries were 6f 
h^r gatheriug; it was ^) her fingers which gave the pickles 
their pecaliar green; dnd in the composition 6f a pudding, it 
WAS her judgment thät mixed the ingredients. Then the pöor 
w5matt w6uld s6metimes teil the Sqnire, that she thonght him 
änd Olivia extremely 6f a size , änd w6ald bid both stand up 
t6 See which was the täliest. These instätices 6f eunning, which 
sb^ thönght impenetrable , yet which every bödy saw throngh,- 
were y^ry pleasing to 6up benefäctor, whö gäve every däy 
some new proofs 6f bis pässion , which , tböagh they häd n6t 
arisen to proposals 6f märriage, yet we th5ught fiSll büt littU 
sh6rt 5f it ; and bis slowness was attribated s6metimes t6 nativ« 
bäsbfalness, änd sömetiraes t6 bis fear 6f off^nding bis üncle. 
An occnrrence , bowever , which häppened soon äfter , pnt li 
beyähd a dönbt thät he designed Xd bec6me 6ne 6f 5ur fämily: 
m^ wife ^ven regärded it äs an absolute promise. 

M^ wife änd däughtcrs häppening t6 retarn a Visit t6 
n^ighbour Flämbbroagh's, ioand thät fämily häd lätcly g6t their 
pictares dräwn by a limncr, who trävelled the coüntry, änd 
täok Ukenesses f6r fifteen Shillings a head. As this fämily änd 
önrs häd 16ag a sort 6f rivalry in p5int 6f taste ^ önr spirit 
täok the alärm ät this stölen märoh ap6n us, änd, not^ith- 
ständing all I cänld säy, änd I säid mach, it was res61ved thät 
w^ sb6ald häve öur pictnres däne töo. Häving, therefore, en- 
gäged the limner, (f6r whät could I dö?) 5ar näxt deliberation 

1) b6x, lieber das Boxen 8. Borne mann a. a. 0. S. 55. ff. nnd 
A dr i a nU Skizzen aas Bogland Th. I. S. :293. ff. 

3) it wds hir ßngers , steht des Nachdrucks wegen. Im Dentschen 
setzt man den Plar., wo im Englischen der Singular bei tt steht. (Es warsn 
ihre Finger u. s. w.) 
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was 9 t6 shew the süperi6rity 6f our taste iu the attitudes. As 
für üur neigliboar*s family, there were seven 6f them 3), aud 
tliey were dräwn with seven oranges — a thing qa^te ont 6f 
taste, uo variety iu Ufe, uo composition in the world ^). We 
desired tu have soinetliing in a brigliter style, and, after many 
debatcs, at length came to an unanimous resolntion 6f being 
^ drawn togcthei^, in one large histörical family-piece. This w6ald 
be cheapcr, since 6ne Frame would serve f6r all, aud it w6uld 
be iufiuitely mure genteel; f6r all families 6f any taste were 
nuw drawu in the same mauuer. As we did not imiuediately 
recoUect an histörical sübject t6 hit üs, we were contented 
each with being drawn as independent histA)rical fignres. My 
wife desired to be represented äs Venus, and the päinter was 
reqnested not to be too frugal 6f bis diamonds in her stomacher 
and hair. Her two little ones were to be as Cüpids by her 
side, while I, in rny göwn and band ^), was t6 present her 
with my books 6n the Whistonian controversy. Olivia w6uld 
be drawn as an Amazon, sitting upon a bänk ÖT flöwers, dressed 
in a green Joseph, richly läced with göld, and a whip in her 
band* Sophia was to be a Shepherdess, with äs mäny sheep 
äs the päinter could put in für nothing ; änd Moses was t6 b^ 
dressed out with a hat änd white feather. 

Öur taste so much pleased the Squire, thät he insisted 6a 
bMng put in äs 6ne 6f the fämily, in the chäracter 6f Alexander 
th« Greät ^) , ät Olivia's f^ct. This was considered by us all 
äs an indicätion 6f bis desirc t6 be introdüced into the fämily, 
nör c6uld we refüse bis request. The päinter was therefore 
set to w6rk, änd, äs he wrought with assidüity and expedition, 
in less than four däys the whole was completed. The pieoe 

3) there wh'e seven /tfthem^ es waren ihrer sieben; s. ff^agner's Neue 
Engl, SprachL &. 245. §. Ö94. 

4) nb variety in itfe, nö composition in the wSrld — in tife nnd in the 
w&rtdf etwa unser deutsches: nichts auf der Welt Gottes, nicht die blosse 
Idee, nicht die Probe von. Keioe Idee von Abwechseluogi nichts auf der 
Welt Gottes von künstlerischer Composition. 

5) giwn dnd band — gown ist der schwarze Priesterrock der engli- 
schen Geistlichen; band aber ein kleiner, ofl kaum sichtbarer Priester* 
kragen , der um die Halskrause gebunden wird. 

6) Jlexänder the Greät ^ Alexander der Grosse, Sohn Phllipp^s, Königi 
von Macedonien ; st. 323 vor Christo. 

( 
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wis large, and it müst be owned he did n6t spare bis colours, 
for wbicb m^ wife gäve bim great encöminms. We were all 
p^rfectly sdtisfied witb bis Performance ; büt an unfurtanate cir- 
cumstance, wbicb bad nut occarre^« tili the pictare was finisbed, 
now Struck us witb disraäy. It was so v^ry länge, tbät we 
bäd no place in tbe house to fix it. How we all cäme to dis- 
regärd so material a point is inconceivable ; bat certain it is^ 
we bad all been greätly reraiss. This picture, therefore, in- 
stead 6f gratifying oursyanity, as we boped , leancd in a most 
mdrtifying manner against tbe kiteben Wall, wbere the canvass 
was strötched dnd päinted, roüch too lärge to be gut tbröugh 
dny 6f ;the doors, dnd the jcst 6f all our neighbours. One 
compäred it t6 Robinson Crasoe*s 16ng-boat, too lärge t6 b^ 
removed; anotber thoaght it inore resembled a reel in a bdttle ^); 
some wöndered how it cöuld be got önt, büt still möre wer« 
amäzed how it ever got in. 

' Büt thöngb it excited the ridiculc öf some, it effectually 
raised more malicioas suggestions in many. 'The Sqaire*s portrait 
being fonnd nnited witb ours, was an bonour too grcät i& 
escäpe ^nvy. Scandalous wbispers began to circnlate dt onr 
expence, and onr tranquillity Wcis continually distürbed by p6r- 
8ons wbö eame as friends to teil üs what was said 6f üs b^ 
eneipies. — These repörts were älways rcsented witb becüming 
spirit; büt scdndal ever impröves by Opposition. 

We OB.. e again , tberefore , entered into consultation upön 
obviating Ihe malice 6f our enemies , and at last cäme t6 a 
rcsolation which bad too mücb cünning to gi\e me entlre salis- 
faction. It was this : as onr principal öbject was t6 discover 
tbe bdnour 6f Mr. Tbornhiirs addresses , my wife undertüok t6 
s^und bim, by pretending tü.ask bis advice in the chöice 6f a 
büsband for her eldest däughter. If this was not found snf- 
ficient to indüce bim to a declaration, it was then resölved t6 
tfeify bim witb a rival. T6 this last step, howcver, 1 w6nld 
b} n5 means give m^ consent, tili Olivia gäve me tbe m5st 
sdlemn assiirances that she w6nld marry the p^rson providod t6 

7) a rhel in a b6tlle, ein Haspel m emer Flasche. Man sieht oft Fla- 
schen , iu denen sich allerlei Sachen belinden , die grSsscr als die Oeffnnng 
sind. Sie werden thcilweise hineingebracht und. dann zusammengesetzt« 
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rival him up6a this occasion, if h^ did n6t prev^nt it b^ taking 
h^r himself. Such was the scheine laid, which th5agh 1 did 
D6t strenaoasly oppose, 1 did not entirely appröve. 

The next time, therefore, that Mr. Thornhill came t6 see 
US, my girls t6ok care t6 be out 6f the wäy , in 6rder to give 
their maminä an opportünity 6f putting her schäme in execütion ; 
but they 6uly retired t6 the n^xt röom, fr6m whence they cöuld 
overhear the whole conversation. My wife artfully introdüced 
it by observing, that 6ne 6f the Miss Flamboroughs was like 
tu hdve a very g6od match '6f it in Mr. Spanker. T6 this the 
Squire assenting, she proceeded t6 remärk, that they wh6 had 
warm fortunes were älways süre 6f getting göod husbands: — 
„Bq^ Heaven help," continued she, „the girls wh6 have n6ne! 
What signifies beaüty, Mr. Thornhill? 6r whit signifies all the 
virtue and all the qualifications in the w6rld, in this äge 6f 
s^lf-interest? It is n6t, What is she? but what has she? is 
idl the crj.« 

y^Madam,*' returned h^, „I highly approve the justice , &3 
w^ll as the n6velty , 6f y5ur remarks : and if I were a king, 
it shöuld be 6therwise. It shöuld.then, indeed, be fme times 
for the girls without förtunes; our two young ladies shöuld be 
the first for wh6m i would providc.** 

„Ah! sir,*' returned m^ wife, »»you äre pleased t5 b^ 
facMious : but I wish I were a queen , and th6a I know where 
m^ ^Idest danghter shuuld look f6r a husband. But n6w that 
yöu have put it into my h^ad, seriously, Mr. Thornhill, cän*l 
y5a recomm^nd me a pr6per husband for her? she is nuw nine- 
teen y^ars 6ld, well gröwn, and w^U ^ducated, dnd, in m^ 
hümble opinion, does n6t want f6r parts." 

„Madam, *' replied he, „if 1 were t6 choose, I w6uld find 
5at a person possessed 6f every accömplishment that can mäke 
in ängel happy. One with priidence , fortune , taste , and sin- 
ci^rity : such , madam , w6uld be , in my opinion , the pr6per 
husband. '* — - „Ay, sir,*' said she, „but do yoa l^now 6f any 
such person?" — >»N5, madam," returned ho, „it is impös- 
sible t6 know äny person that des^rves t6 b^ h^r husband: 
8he*8 töo greät a treasnre för 6ne man*8 possession; she is a 
g6ddess. Up6n mf s5nl, 1 speak what I think, she is ka 
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iuigel.'* — »»Ahy Bfr. Th&mhill, yiu 5nly flatter my pöor i^rl i 
bat wi have beea thinkiog 6f marrying; h^r t6 6iie.6f your 
tenaats ^ whose m6ther is lätely d6ad , and whö ivoats a ma-> 
nager; yau kuow whöm I mean, Farmer Williams;' a warm 
mdn, Mr. Tb^rnhill, able to give ber g6od bread; and wbiO 
bas s^veral times made ber proposals;'' (wbicb was actually 
tbe cäse.) «»Büt, sir,*' coDcliided she, „t sböuld be glad t6 
bave yöur approbation 6f 6ur chöice.*' — s>H6w, mädam," re- 
plied b^, t^my approbation! My approbation 6f sucb a cbMce? 
Never. WbatI sacrifice so much beaüty, and sense» 4nd g^od- 
neaa, t6 a creature insensible 6f tbe bl^ssing! Excüse me, I 
can never approve 6f sacb a piece 6r injustice ! And I bave 
my reasons — ** — „Indeed, sir," cried Deborab, «„if yöu 
bave yöar reasons, tbat's anotber affair; but. I sb6uld be gl4d 
to knöw thöse reasons.*' — „Excüse m^^ madam»" retarned 
be, „tbey lie too deep f6r discovery,'* (Uyiag .hifi band upön 
bis b6som,) „tbey remain buried, nvotted. h^re.'* 

Alter be was g6ne, upon a g6neral consultätion, we c6uld 
n6t teil wbat t6 make 6f tbese fme sentiments. Olivia con- 
sidered th^m äs instances öf tbe m5st exalted pussion; but I 
was n6t quite s5 sanguine: it seemed t6 me pretty piain, tbat 
tb^y hkd mof e 6f love tban matrimony in tbem $ y6t, wbateyer 
tbey migbt portend, it was res61ved to.prosecute tbe scheme 
of Farmer Williams, who, from my dangbter's first appearanca 
in tbe country, bäd päid her bis addresses. 

4. 

CHAPTKR X.Tlt. 

Scärcely äny f^irtue fbund t& resist tke power 6f 
long and pUasing Teniptätion. ' 

As 1 only studied my.cbild*s real bappincss, tbe assidüity 
6f Mr. Williams pUased me , äs be was in casy ctrcamstanceS| 
priident, and sincere. It rcquired but very little encouragement 
to revive bis förmer pässion ; so tbät in äa evening 6r twö be 
and Mr. Tbornbill.mät ät our bonse, äijid supveyed eaqb 6tbe^ 
för 86me time with 16oks 6f änger; but Williams owed bis 
Undlord d5 rent, and little regarded bis Indignation i ' 'Ol(via, 
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6ii ber side, acted tlie coqu^t t6 perföction, if thit miglit 1»^ 
called dcting which w&s h^r real character, pret^nding t6 J&vish 
all her t^nderness 6n h^r new 16yer. Mr. ThornhiU app^aved 
quite dejeeted at this preference, knd, with a, peasive air, t6ok 
Uave j tböugh l own it pdzzied me t6 find him sh much in päin 
a^ he. app^ared t6 h^, wh^n h^ had it in his p6wer sh ^asily 
to reihbve tue c^nse , by dccläring an honoarable passion. Bat 
wiiatever uneasiness he seemed tö endüre, it cöald easily hk 
perceiye^ that Olivia's dnguisb was much freater. After any 
6f tbese Interviews betwSen her lovers, 6f which there w^re 
sdvera], she üsually retVred to solitude, and there inddlged her 
grief. it was' in sdch a Situation I foiind h^r 6ne evenin^, 
after slfe liad been f6r some tune suppörting a fictitious gäiety. 
„Yoi^ d6w s^e, my^cbild/^ sald I, „that your confidejiee ift 
Mr. irh6rnhitl*s pdssibn was all a dream ; he perinits tbe rivalry 
6f another, ^rery wliy his inferior, thöugh h^ knöws it lies ia 
his p6wcr to secure yon t6 bimself b^ a candid deelaration/* 
— «,Yes, papa,*' retumed she, „bnt he hds bis reasons f6r 
this deläy; j knöw h^ hds. The sincerity 6f his looks and 
w6rds convinees >) m^ 6t his real esteem. A shört time, I hope, 
will disc6yer tbe gener6sily 6f his sentiments, and coavinee 
you thdt' m^ opinion 6f bim has b^en möre just than yours.*' 
"^ „Olivia, inj" därling/' returned t, „every schäme that hds 
b^en nitherto pursüed t6 compel him t6 a declarätion, has been 
propdsed and planned b^ yourself , n6r can you in tbe least 
8&y tbat 1 have constrained yon. But you must not suppÖse, 
mf dear, that I will ever be instromental in sufferfng his honest 
rival tö b^ tbe dnpe 6t your ill-placed passion. Whatever time 
y5u require t6 br^p^ yöar fancied admirer t6 an explanatiom 
sbäll be granted; biit at the espiralion öf that terin, if h^ is 
still regardless, I mdst absolutely insist that honest Mr. Wil- 
liams shall be rewärded f6r his fidelity. The chdracter which 
I hav^ hitfierTo'^s'üppbrted in life demands this fr6m me, &n4 
my tenderness ds a parent shdll never infiuence m^ int^grity 
ds a mdn. Name tb^n your day; let it be ds distant ds jhu 
tbink prdper, and in the meantime take care t6 let Mr. Thirn- 

1) In allea Sltem Ansgaben steht convince itatt convineetf was aber 
ftUwhiift ist, da das Sobject im Singular stehu 
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bin know the exact time 6ii whleh I design deliverin^ yhn up 
to nnotber. If he reaily Idves you , hls own good sense will 
readfly sn^est tbdt there is bat 6ne m^thod alone t6 prev6nt 
bis lösing yoa for ever/' This prop5sal , whicb she could n6t 
avoid considering as p^rfectly jiist, was readily agr^ed t6. She 
again renewed h^r most positiv« pr6mjse 6f marrying Mr. Wil- 
liams , in case 6f tbe 6tber's insensibüity ; find at the n^xt 
opportanity, in Mr. Tborohill's presence, tb&t däy mdnth'wds 
fixed iip6n f6r her nüptials with bis rival. 

Sacb vigorous proceedin^ s^emed t6 redonble Mr. Th5m* 
hilFs anxiety: but what Olivia reaily fi6It gave me 86me nnea- 
siaess. In this strüggle between prüdence and pission, b6r 
viväcity qaite forsöok h^r, and every opportunity 6f s6litade 
was s6ugbt^ and spent in tears. One week pässed awäy$ but 
Mr. Thörnhill made nö ^fforts to restroia her nüptials. The 
sncceediDg week h^ was still assiduoas, but n6t more iopen. 
On tbe third, he discontinued bis Visits ientirely, and inst^ad 
6f m;^ daughter testifying äny impätience , as I expected , shh 
seemed t6 retain a p^nsive tranquillity , which i l^oked up6n 
as resignätion. F6r my öwn pkrt, 1 was n6w sincerely pleased 
with thinking tfaat my child was going tö be secüred in a con- 
tinuance 6f competence and peace, and frequently appLinded 
her resolation, in preferring hdppine^s t5 ostentätion. 

It was within about f()ur days 6f her intended nüptials, 
that^my^ little family at night were gcitbered round a charming 
fire, telling störies 6f the päst, and laying schemes f6r the 
fäture; busied in forming a thöusand projects, and läughing ät 
whatever fSliy cäme üppermost. ,,Well, Moses," cried I, „wfe 
shall söon, my boy, have a wedding in the family; whdt is 
yöur opinion 6f matters and things in general?" — „My opinion, 
father, is, that all things go 6n very well; and I was just 
n6w thinking, that when sister Livy is married uS Farmer 
Williams , we sball then have the loan 6f bis cyder-press find 
brewing-tubs för n6thing." — ,,That wc shall^ Moses,** cricd 
i, „find he will sing üs Death and the Lady ^ to raise our 
Apirits, into the bargain.** — „He has taught that song to onr 
Dick," crled Moses, „find I think he goes through it v6ry 

ppittily." — „Does he so?" cried j, „then I6t üs have it : 

6* 
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wh^re is liUle Diek? let him üp with it boldly,«' — ,Mf br6tlMr 
Dick»'* eried Bill, my youngest, „is just göne önt with sist^r 
Livy; bat Mr. WiUiiuns has taug^ht me tw6 söngs, and TU 
sing them f6r yöa, papa. Whicfa soag dö you choose — The 
Dying Swän ""), 6r täe Elegy 6n ihe Death qf a Mäd Dog»** 
„The ^legy, chÜd, bj all mJians,*« said I, „I never h^ard 
that yet. — and Debors^h, my life, ^rief yöu knöw fs dry., let 
US have a bottle gif the bjest .göoseberry-wine , tö keep up 5ar 
spirits. i häve wept so müch at all sörts 6f ^legi6s ^f läte, 
that, withöut an enlivenuig gläss» I am snre this will oyerc6me 
me. And S6phy, 16 ve, take yöor goitar, and thrüm in with 
the böy a little.*'. 

AN £ L B G Y 
> 6n the Diath bf a Mäd Bog. 

66od p^ople all, 6f ^very sört, 
Give ear ünto my söng; 
' And if yöu find it w6ndroiis shört, 
it cannot h61d yba 16ng. 

In Isliugton 3) there was a man, 

Of wh6m the world might say, 
That still a g6dly race he ran, 
"^ Wfaene*er he w^nt t6 pray. 

A. kind and gentle heärt he h&d, 

T6 c6mrort friends and foesj 
The näked ^very däy he clad, 

When he put 6n his clothcs. 

And in thdt t6wn a d6g was fonnd, 

As many dögs there be, 
Böth m6ngrel, puppy, wh^Ip, and h5and, 
* And cürs 6f I5w degree. 

2) Th0 dping tw&n — dSath and the lädy^ beides engüsebe Volks- 
lieder. 

8) /tlington , sprich eiling^lon. 
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This d6g ind man at fiivt wer« fri^aüs , 

But wh^n a piqiie began, 
The dog, tu gaio s6me private eadf» 

Went m4d, and bit the man! 

Aronnd from ,idl the neighb*ring streets 

The w6nd'riDg neighboara ran; 
And swore the dog faad löst bis wits» 

T6 bite so good a man. 

The wound it seem*d both sore a*>d sad, 

T6 ^very Christian efe; 
And whUe they swore the dög was mad, 

They swore the man w6uld die. 

But s6on a w6nder came t6 light, 
Tbat sh5w*d the r5gaes they lled; 

The man recöverM 6f the bite, 
The d6g it was that died. 

„A v^ry g6od b5y , Bill , np6n mf w6rd ; and an elegy 
th&t may truty be cälled tragical — C6me, mf ehildren, here"^ 
Bül's h^alth, Änd mäy h^ 6ne däy b^ a bishop ^!<' 

„With all m^ heärl,** cried mf wife; „and if he bat 
priaches ks w^ll äs he sings, 1 make n5 dönbt 6f him. The 
möst 6f bis family , h^ tbe m6ther*är side , c6nld sing a g6od 
86ng; it was a common säying, in 6nr conntry, thät the fämily 
6f the Bl^nkinsops conld never 16ok straight bef6re th^ln ; n6r 
the Hugginsons blöw out a cändle; that there were n6ne öf 
the 6r6grams but could.siDg a söng, 6r 6f the Marjorams but 
c6nld t^ll a story." — „However that be,** cried I, „the 
möst vulgär b&llad 6f th^m all g^nerally pleases me bitter thän 
the ßne modern ödes, and things thdt petrify üs in a Single 
st&nza: productions that we ät 6nce detest and prMse. Put 
the gläss t6 yöur br6ther, Moses. The greät fault 6f these 

4) bishop. Der Bischöfe giebt efs in England 21 , von denen 17 unter 
dem Erzbiscbof von Canterbury , 4 aber unter dem Erzbischof Ton York 
steho. Ihre Einkünfte sind sehr beiräphtlich und steigen bei einigen auf 
9^10,000 Pftod. 
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degiasts is, th&t th^y are in deBpair fISr fpriefs tkat give the 
sensible part 6f mankiud v^ry little pain. A lady loses hir 
muff, her fan, 6t hiv lap-dög, ind so the silly poet rans home 
t6 versify the disaster.** 

„That mäy be the möde,** cried Möses^ „in sublimer com- 
positions; büt the Ranelagh ^) s6n^ that c6me doWn to üs are 
p^rfectly familiär, dnd all cast in the same möuld : Colin meets 
Dolly ^), and they hdld a dialo^ue together; he gives h^r a 
^ring t6 put in h^r hair, &nd she presents him with a nose- 
gäy ; and then they go together tö church , where they give 
g6od advice t6 yoüng nymphs and switins to get married as fast 
as they can." 

„And very g5od advice too/' cried I; and \ am töld there 
is n6t a place in the world where advice can be given with so 
much propriety as th^re: for, as it qtersuades üs to marry, it 
also furnishes us with a wife; 4nd surely that müst be kn 
excSellent market, my b5y, where we äre told wbat we want, 
and snpplied with it when w&nting.'* 

„Yes, sir,'' returned Moses, „and I knöw büt 6f two 
such märkets for wives in Eüroj>e — Rdnetagh in England, and 
FoDtaräbia ^) in Späin. The Spanish market is open once a-year, 
büt öur English wives are säleable every njght.*' 

„You äre right, my^ böy,** cried bis mother; „Old Eng- 
land ^) is the 6nly place in the w6rld for hosbands t6 get 
wives." — „And for wives t6 manage their hüsbands,*' intcr- 
rüpted t. „it is a pr6verb abroad, that if a bridge were built 
acröss the sea, all the lädics ef the cöntinent would come 5ver 



5) Ranelagh, ein Belastigungsort , nnweit London. Ranelagh tSngt 
stad Gesänge , die iu Ranelagh zuerst eesungen sind , und die sich dann in 
den Provinzen verbreiten. Dasselbe ist ja auch in 4)cutschland der Fall 
mit den Walzern und andern Musikslucken , welche an Badeortem gespielt 
werden. Eine gute Bcsclireibung von Ranelagh siehe bei Joh. Scno- 
peuhauer, II. 240. 

6) Colin, der franzStsische Name von Nicolaus, Clas ; Colin miets Dolly 
ist lAser deutsches: „Hans begegnet Gretchcn.*^ 

7) Fontarabia, ein Städtchen in Spanien , am biscayischen Meere , mit 
einem Hafen und einem bedeutenden jährlichen Markte. 

8) dld England, das eigentliche England , im Gegensatz zu den dama- 
ligen Besitzungea der Eogllnder in Amerika, wdche JVew England ge- 
nannt wurden. 
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t6 iXke patteni Mm 6iirs; för tliere are ii5 such wives iii 
Eürope && hur 5wn. But let us have 6ne b6ttle möre, D^borah, 
m^ life — and, Moses, give us a g6od s6ng. Wh&C thauks dö 
wh not hwe to braven for tbas bestowinji^ tranqnillity, b^altb, 
and c6mpetence ! I think niyself bappier n6w than tbe greätest 
m6narch upon £artb. He bäs no sacb fire-side, n6r sücb pleasant 
faces aböut it. Yes, D^borah , we are n6w grdwing öld ; bat 
tbe eveniof^ 6f hnr life is Ukely t6 b^ bäppy. We are descended 
from ^ncestors that knew nö stäin , &nd w^ sball I^ave a ^6od 
and virtuous race 6f children bebind us. Wliile w^ live tb^ 
will be 5ar suppört dnd our pl^asure bere, and wben we die, 
tbey will transmit önr b6noar nntainted t6 posterity. C6me, 
my s6n, we wäit f6r a s6ng; let üs bive a ch5rtis. — Bat 
wbere is my darling Olivia? Tbdt Utile cbernb's vöice is älways 
sweetest in tbe concert." 

Just as I spuke. Dick eäme rnnning In — „O papa, papa, 
abe is g6ne fr6m us — sbe is gone from {is , m^ sister Livy is 
gone fröm üs f&r ^ver!" — „G6ne, cbild !" — »Yes, she is 
g6ne 6ff witb tw5 gentlemen in a p6st-chäise — and.6ne 6f tbem 
kissed b6r, Änd s&id hh w6nld die f6r b^r^ Snd sbe cried v^ry 
mücb , knä. was for c6ming back ; but b^ persuaded ber agdin, 
&nd sbe went into tbe cbäise, &nd said, „Ob! wb<it will m^ 
p5or papa d5 wb^n be knöws I am und6ne?** — ,»N6w, then," 
cried 1, „m^ cbildren, go and be miserable: f6r we sball 
n^ver enjoy 6ne böur m5re. And, 0, may beaven's everlästing 
fury ligbt up6n bim dnd bis ! Tbns t6 röb me 6f my ebild ! *-- 
Aftd süre it will — f6r takinj; back my sweet innocent tbdt I 
w&sf Uading üp t6 braven! Sücb sincerity ks my child was 
poss^ssed 6f 1 But all hnr eartbly bappiness is n6w over I 6o, 
m^ cbildren, go dnd be miserable and infamous — f6r.my beart 
is broken witbin me!" — „Fätber," cried mj s6n , ,,is this 
yöur f6rtitude?" — „Fortitude, cbild! — Yes, be.shall see t 
b&ve fortitude — bring me mf pistols — TU pursüe tbe träitor 
-— wbile be is 6n eartb, TU purste bim! — Old 4s ) am, hh 
sball find i can sting bim yet — tbe villain — tbe perßdious 
villain !'* I biid by this time r^acbed down my pistols, wben 
my pöor wife, whose passions were 66t. so strong as mine, 
cängbt me in b^r ärms. „M^ d^arest, dearest basband, *^ criod 
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»hh/* »,the Bibla is the önly w^apon tliat is fit fSr y5ar old 
iiauds u6w. Open that, my luve, aod read our ang^uisli into 
patience, for she has vilely deceived Ü8." — ,Jnd«ed, slr,** 
resümed m^ sun, ktter a pause, »»your rage is too violent and 
«nbecömiug. Y5a 8h6ald be my m^ther's c6mfortery and yöa 
iucrease h^r pain. It ili suited y6a and yöar reverend chä* 
racter, thüs tu curse yoar greatest eaemy; — yöu shöald n6t 
have cursed him, villaia aa he is.** — ,,! did n6t curse him, 
child^ did I?" — „Indeed, sir, yc^u cursed him twicc." — 
' „Then may Heaven forgive me äad him if I did ^). Aud now, 
m^ s6a , i see it was möre thaa human benevolence , that first 
täüght US tu bless öur euemies: — Blcssed be his holy name 
for all the good he hath. given , and for all that he hath taken 
away ^°)! But it is n^t — it is ii6t a sntall distress that ein 
wring tears from these old eyes, that have not w^pt for so 
many years. My cbild — to nnd5 my* diirling! May coufusion 
seize — Heaven forgive me ; — what am I about l6 say ? — 
Yöu may rem6mber, m^ love, how good she was, and h«>w 
chärming; tili this vile möment, all her care was t6 mäke ns 
happy. Had she but died — But she is göne ; the honour 6f 
öur family is contaminated, and I must 16ok 5ut for happiness 
in 6ther worlds than here. But, ro^ child, you säw them g5 
bSi perhaps h^ fbrced her away. If hö forced her, she mkj 
yet b^ innocent.'* — „Ab, no, sir," cried the child; „he 5nly 
kissed her, and called her his angel, and she wept very much, 
and leaned up6n his arm, änd they dröve 6ff very füist.** *— 
„She's an ungrateful creatnre,*' cried my wife, wh5 c6nld 
scarcely sp^ak f6r weeping, „t6 use us thus: she never had 
the least constraint put up6n her a£r6ctions. The vile strumpet 
has bäsely deserted her pärents withöut any provocation — thus 
t6 bring yöur gray faair tö the gräve > and I müst shörtly 
follow." 

in this m4nner th&t night, the first 6f öur röal misfor- 
tunes, w&s sp^nt in the bitterness 6f complätnt. And ill-supp&rted 

9) PBr: if / eürsed Mm. 

10) BUued bd eto. Worte Hiebs« Gap. 1, V. ti. Ueber die Form hith 
statt Ads siebe d. WSrtecb. 
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sallies 6r enthüsiasm ^^). I det^rminedy how^ver, to find hnt 
oar betrayer, wherever h^ was, and repröach bis büiseness. 
Tbe next mörning we missed hur wretcbed cbild at breakfast» 
wb^re sb^ üsed to give life and cbeerfulness .to üs all. My wife» 
as before, attempted tö ease ber beärt by repröaches. „Nevar,** 
cried she, „sball that vUest staiu öf öar family again darkon 
tbese barmless doors. I will n^ver call her daaghter more« 
Nö ! let tbe strumpet live witb ber vile sedncer : she mäy bring 
US t6 sbame, but she shall never möre deceive us.*' 

,,Wife/< sdid I» „dö n6t talk tbüs härdly^ m^ detestätion 
6f ber gailt is as great as yonrs ; bat ever shall this bönse 
and this beärt be öpen to a pöor returning repentant sinner. 
Tbe söoner she returns fröm her transgr^ssion , tbe more wel- 
come shall she be to me. For tbe first time tbe v^ry b^st mliy 
err; krt mäy persuäde, and n6velty spr^ad out its «bärms. 
Tbe first fault is the child 6f simplicity; but evcry 6tber tbe 
6ffspring 6f guilt. Yes, the wretcbed creatnre shall be welcome 
to this beärt and this b^use, thongb stäined witb ten thöusand 
Tices. , I will again heärken to the mnsic 6f her vöice , ag&in 
will I bang fondly 6n her b6soro, if I find but repentance tb^re. 
— My son, bring bither my Bible and m^ staif; i will pursäe 
h6r, wberever sh& is ; and tböugh I cannot säve b^r frön 
shäme, I mäy prevent the scontinnance 6f her iniqnity/' 



CHAPTER XTIII. 

The pursüit 6/ a Fäther to reclcdm a lost Child t6 
rtrtue. 

Thöugh the cbild c6ald n6t describe tbe g^ntlemän's p^rson 
wb5 bänded bis sister into the päst-chaise, y6t m^ snspicions 
feil entirely upon öur yoüng ländlord, whöse chäracter f6r such 
intrignes was but töo well knöwn. t therefore dir^eted m^ 
Steps täwards Thörnbill-Cästle , resölving t6 upbräid bim , And» 
if possible, t5 bring back mf däughter; bat before I b&d r^acbed 

1) ill-tuppbrted sillies 6f enthünoMinj Anfirallnngen Ton Entschloß 
senbeilohne Hallung; Entschllessiuigen , die nicht ausgeführt worden. 
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hi8 seat» i was met h^ 6ne 6f m;^ panshioners, whu said he 
^w a yoang lady, resembling my* daogfater, in a post-chäise 
with a geutleman, whom, by the description, I c6ald önly 
guess t6 be Mr. Burchell, and thät they dröve very fast. This 
iaforniation, however, did by no means satisfy me; I th^refore 
went to the young Squire's »), aud though it was yet early, 
insisted upon seeing him immediately. H^ sooa appeared with 
tbe most öpen familiär air, and seemed perfectiy amäzed at my 
daughter*s elöpement, protesting npön bis hönour that he w&s 
quite a stranger to it. I n6w therefore condemned m^ former 
suspicions , and could turn them only ^n Mr. Burchell , whö, 
I recollected, had 6f late several private Conferences with h6r;. 
but the appearance 6f another witness leffc mc nö r6om t6 ddabt 
6f bis villainy, whö averred that he kad my däughter wir» 
actually gone towards the Wells -), abont thirty railes 6ff, 
where there was a great-- deal 6f Company. Belog driven t6 
that State 6f mind in which we äre möre ready t6 act preci* 
pitately than to reason right , I ' never debäted with mysel^ 
whether these acconnts might n6t have been given by persons 
pdrposely placed in my way, t6 mislead me, but resolved t6 
parsüe my däughter and her fancied deluder thither. I wälked 
along with ^arnestness, and inqulred 6f several by the way; 
but received nö accounts, tili entering the town I was met hf 
a person 6n hörsebaek, whom I remembered to have seen at 
the Sq\iire*s , and he assiired me , that if I followed them t6 
the räces ^), which were but thirty miles färther, I might 
depend upon overtäking them ; for he hdd seen them da nee 
there the n'ight before, and the whöle assembly seemed charmed ' 

i) seil, hduse oder cästle, 

2) the fFells. Die Badeorter werden in England vom July bis Weih- 
nachten stark besucht. In dieser Zeit ist London -wie ausgestorben. Die 
feinere Welt, die MUssij^cn, die Keichen, die Glücksritter, Alles flüchtet 
dann auPs Land oder in^s Bad. Wer in dieser Zeit in London sich aufhält, 
gehört zu den sogenannten Niemands (Nobodys), 

3) räces, Pferderennen, Wettrennen, deren es in England gegen 500 
jährlich triebt. Es sind dies Feste j an welchen Leute aus allen Ständen 
Theil nehmen und für sie eben so eingenommen sind , wie die Spanier Tür 
Hire Stiergcfechte. Jeder Eigenlhümer eines Pferdes , das den Wettlauf 
mitmachen soll , muss eine gewisse Summe Geldes erlegen , dessen Ge- 
smnmtbetrag dem Sieger als Prämie züflUlt. Ueber dies Volksfest s. Job. 
Schopenhauer, f, )2S5. - 
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with mf däugfater*s perförmance. Early the n^xt day I wälked 
Ji^rward, to tlie raees, aod about fönr *) in the aftcrnooa I came 
opoa the course. The compaoy mäde a very briüiant .appear* 
anee, all earaestly employed in öne pursüit, that öf pleasaro t 
fa6w diffeiAsnt fr6m inine , that 6f recläiming a lost child t6 
virtue I t tböught I pereeived Mr. Borchell it some distance 
frum'me^ but as if hh dr^aded an interview, np6n m^ ap* 
proaching him, he mixed am6n^ a cr6wd, and i saw him 
nö möre,. 

I n6w refl^ted, that it w5nld b^ t6 nö purpose to continae 
m^ pnrsüit further; and res61ved t6 retärn hörne to an innocent 
family, who wanted my assistance. Bat the agitations 6f m^ 
mind, and the fatigaes I had iinderg6ne, thrhw mh into a föver» 
the Symptoms 6f which I pereeived before I came 6fiF the coarse. 
This was an6ther onexpected ströke, as 1 was möre than s^* 
venty miles distant from hörne; how^ver, 'I retired to a little 
ide-hönse, b^ the röadside^ &nd in this place, the nsnal retr^at 
6f indigence dnd frugality, 1 läid mö d6wn patiently t6 wMt 
the issue 6f m^ disörder. I laoguished here f6r ncarly three 
wöeks; bat at last m^ constitation preväiled, thöngh 1 was 
nnprovided with m6ney t6 defräy the expenses 6f mj^ entertäin* 
ment. Jt is p6ssible the anxiety from this last circnmstanee 
alöne m'ight häve bröaght 6n a relapse, hdd I not been supplied 
by a traveller whö stopped t6 take . a cürsory refreshment. This 
person wds nö 6ther than the philanthropic b6okseller ^) in St. 
PaaFs Chürch-yard.y whö hds written so many little böoks f6r 
ehildren; he caliecl himself their fri^nd: bat he was the friend 
6f all ihankiod. He was nö söoner alightcd, bat hö was in 
haste tö bc gone, f6r he was ever 6n bdsiness öf the ütmo»t 
impörtance, and was at that time actnally compiling materials 
for the history 6f öne Mr. Thomas Trip *). I immedtately re- 
eolldcted this göod-nätnred mdn*s red pimpled face; för he hdd 
published för me agdinst the Deuterögamista öf the age; and 

4) /3«r seil. o^clSck, nm 4 Uhr. 

6) bdokseller. Dies ist John Newjbery | an den Goldsmiih seinen Fiear 
for CO Pfand verkaufte. 

6) Th&moi Trip, der Held einer abeathenerliehen and possierlichen 
Geschichte. 
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froni him I burrowed a few pieces, to Le päid at m;^ return. 
Liaviug the inn, tlierefore, as I was yet Lut weak, I res61ved 
tu retürn hörne by. easy jeurneys öf ten miles a-day • 

My health and üsual tranqniUity were älmost restöred, and 
i now coDdemqed that pride which had made me refr4ctory t6 
the band of correction. Maa. llttle kpöws whit calainities are 
beyoiid bis patience to bear, tili he tries tb6m. As in ascending 
tbe heigbts 6f ambitioa, which loDk bright fröm below, every 
Step we arise shews us some n^w and gloomy prospcct 6f hidden 
disappointment ; su in our descent from the snmmits 6f pleasure, 
though the väle of misery below may app^ar at Crst dark &nd 
glöomy , yet the büsy luind , still attentive t6 its own amase- 
menty finds, as we descend» s&mething td fiatter aad to please. 
Still as we appröach, the darkest objects appear t6 brighteDy 
and the mental eye becomes adäpted t6 its g^loomy Situation^ 

I now proceeded forward, and had wälked abont two höars, 
when t perceived what appeared at a distance like a wa^gon^ 
wbieh I was resdlved to overtake; but when I came up with 
it, found it to be a strolling c6mpany*s cart, that was carrying 
their seines and 6ther theatrical furniture t5 tbe next village, 
where they were tö exhibit. 

The cart w^s attended 5nly by tbe p^rson whö dröve it^ 
and one 6f the Company, as the r^st 6f the pläyers were t6 
f611ow the ensüiug dhy. „66od Company np6n the road,*' says 
the proTerb, „is the shortest cüt 7).<' I therefore entered into- 
conversätion with the }^or playcr $ and ' as I 6nce had 86me 
theatrical powero myself, I descanted ^) 6n such .t6pics with 
my üsaal freedom; büt &s I was but little acqasinted with 
the present State öf the stage, 1 demanded whö were the 
present theatrical writers in vogae, whö the Drydens ^) and 

7) G6od cSmpany up6n the^ rdad is the shdrtest ciut. Ein fthnliehea 
Sprichwort ist: gdoa Company in a joumey ts wörth a chach, 

8) descanted. In mehrem Ausgaben findet man statt dieses Wortes 
disserted, 

9) Drpden, dreid^n, J6hn, einer der besten englischen Dichter, geb. 
1631. in einem kleinen Flecken in Northamptonshire, Er wurde nntcr Ja- 
e^b II (10S5-^1688) Historiograph des Königs, nachdem er znvor znr ka- 
tholischen Kirche übergetreten war. Grosse Verdienste erwarb er sieh 
dnrch seine Uebersetzang des Persios and Juvenal . vorzüglich aber durch 
diedesVirga. Er starb 1701. 
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ötways »o) 6f the day? — „i faocy, sir," cried the pliyer, 
„few 6f our m6dern dramatists would think thems^lyes maeh 
bönonred by bein^ compared t6 tbe writers yon meutioo. Druden 
and Rowe*s ^^ manner, sir, are qaite öut 6f fashion; öur taste 
bäs f^one back a whöle c^ntory; Fletcher ^-), Ben J6nson ^'), 
and all the plays 6f Shakspeare ^^), are the only thing^s th&t 
g& down.'* — „Höw!*' cried I, „is it p6ssible the present äge 
can be pleased with th4t Äntiqnated dialect, thit obsolete b^ 
mour, thöse overcharged characters, wbich ab^und in tbe w6rks 
y5u mention?'* — „Sir," returned mf eompanion, „the poblio 
think n6thing about dialect 6r bumonr, 6r chÄracter; f6r thM 
is none 6f tbeir business; they öoly g5 t6 b^ amased, 4nd find 
themselves happy wh6n they can eigoy a pantomime, nnder the 
sanction 6f Junson's ör Shakspeare's name." — „So then, t 
suppose,'* cried I, „that öur m6deni dramatists are rather 
Imitators 6f Shakspeare than 6f nature.'* — ,,T6 say the truth/' 
returned my eompanion, „I dön*t knöw thit thöy imitate any 
thing at all ; n6r indeed d6es the public require it 6f tb^m ; it 
is not the composition 6f the piece, büt the number 6f Starts 
and attitudes that mky hh introduced, th&t elicits applanse. 
i have known a piöce with not öne j£st in the whöle, sbrugged 
into popularity '^)y and anötber saved b^ the pöet's throwing 

10) dtway f altVeh , ein ausgezeichneter englischer TragSdiendichter, 
8l. 1(^ im 848len Lebensjahre. 

11) Rbwe^ roh, Nicola» , englischer Dichter, geh. 1673. gest. 1718. 
Seine vorzu^ichslen Stücke sind sein „Tamerlon, the fair Penitent, 
Jane Gräy.*^ 

12) Fletcher j JShn, dsjann flettscher, ein ausgezeichneter englischer 
Scbausnieldichter j geb. za London 1576, st. daselbst 1625. Er bearbeitete 
seine Schauspiele grösstentheils mit seinem Freunde Francis Beaumont, 
von denen wir mehrere in einer deutschen Uebersetznng von Kanne- 
giesser besitzen. 

13) Ben Jönson, dsjannsen, Benjamin Johnson, ein engl, dramatischer 
Dichter, geb. 1574, st. 1637. Er war so beliebt, dass man auf seinen Lei« 
chenstein die Inschrift setzte: „0 seltuer Ben Johnson !^^ (0 rare Ben Jon-' 
son.) Seinen, wie Fletcher^s, Bemühungen gelang es sogar, den hohen 
Ruhm Shakspeare^s einigermassen zu verdunkeln. 

14) Shakspeare , scfaSckspihr , William , geb. 1564 zu Stralford , einem 
Flecken in Warwickshire , starb ebendaselbst 1616. 

15) shrueged into popularity , eig. durch Achselzucken beim Volke be- 
liebt gemacht, also ein Lieblingsstück des Publikums, zum KassedJstfick 
geworden. 
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in a fit 6f the gripes. N5, sir, the w6rks 6f €6n;reve **) &iid 
Farqvhar ^") have too macb wit in th^m for the present taste ; 
bnr modern dialect is mach more nätnral." 

By this time the eqnipage 6f the strolling Company was 
arrived &t the village , which , it seem« , had beeif apprized 6f 
önr approach-, aod was come bat to gaze at ns, for my com- 
pänion observed that strbllers always häve möre spectators 
witbbut döors than within. I did not consider the impropriety 
öf my being in such ebmpany, tili I saw a m6b gather abönt 
me. I therefore took shelter, as fast as pbssible, in the first 
ale-house that uffered, and being sbewn into the c5mmon rbom, 
was accosted by a very well-dressed gentleman, whb demanded, 
whether I was the real chaplain 6f the cömpany, 6r whether 
it was only to be my masquerade character in the pläy? Up6n 
my informing bim 6f the truth, and that l did not belang in 
äny sört to the Company, he was condesc^nding enoügh 16 
desire me and the player tö partake in a b6wl 6f pnnch , bver 
which he discussed modern politics with great earnestness dnd 
interest. I s^t bim down in my mind for nöthing less than a 
parliament-mÄn at least; bat was almost confirmed in my con- 
j^ctares, when, npon asking what there was in the hönse för 
sdpper, he insisted that the player dnd I shoald süp with bim 
at bis house ; with which request , after some entreaties , we 
were prevailed 6n to comply. 



CHAPTER XIX. 

The DescrijHion bf a Pe?*son discontented with the 
present GovernmeMt , and apprehensive bf the 
Ibss bf dur Libei^ties, 

The hoase where we were t6 be entertained, lying at a 
smäll distance fr6m the village, bur invitor observed, that as 
the cbach was not ready, he w6ald conddct üs 6n föot; and 

16) CSnp'eve (William), ein guter dramatischer Dichter Englands, 
starb 1729. 

17) Färqu/iarf George, englischer Pramaliker, 1678 in Irland geboren. 
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wi soon amved at one 6f the most maguificeiit mansions I h£d 
Seen iu tliat part uf tbe country. The apartineut into which 
we were sliewa was perfectly elegant and modern; he went t6 
give Orders for supper, while the pläyer, witU a wink, ob- 
served thut we were perfeetly iu lück. Our entertainer söon 
returned, an elegant sapper was bröught in, twö ör three 
Ladies in an easy dishabille were introduced, and the conver- 
sation began with söme sprightliness. PoUtics, however, w&s 
the sübject ön which öur entertainer cbiefly expatiated; f6r he 
asserted that liberty was At öuce bis b5ast and bis terror. 
After tb^ elotb was remöved, he asked me if I had seen tha 
last Monitor; t6 wbieb replying in tbe negative, „What, n6r 
tbe Auditor, 1 suppose?" cried he. — „Neither, sir,** re- 
turned L — „That*s stränge, very stränge," repUed mf 
entertainer. „How, I read all tbe politics that c6me out. The 
Daily, the Public, tbe Ledger, tbe Chronicle, the London 
Evening, the Whitehall Evening >), tbe scventecn Magazines» 
and tbe t\^ö Reviews ; and tbougb tbey bäte, eaeb 6ther, I 16v6 
them all. Liberty, sir, liberty is tbe Briton*s böast; 4nd b^ 
all mf coal-mines in Cornwäll »), 1 reverence its guärdians." — 
„Tbeu it is t6 be hoped," cried I, „yöu reverence tbe king." 
— „Yes," returned my^ entertainer, „wben he d6es what we 
would bave him; büt if h^ göes 6n ks hh bas d6ne 6f läte, 
1*11 never trouble myself more with bis matters. \ säy nothing, 
i tbink önly, f c6uld bave dir^cted s6me tbiogs better. I d5n*t 
think there. bds been a sufficient number 6f advisers; he sh6uld 
advise with every person willing t6 give bim advice; and tben 
we 8b6uld bave tbings d6ne in an6tber guess männer." 

„t wish," cried I, „that such intrüding advisers were 
fixed iu tbe pillory. It sfa6uld be the duty 6f b6nest men t6 
assist tbe weaker sidc 6f öur Constitution , that säcred power 
that bas for some years been every däy decliaing, Änd lösing 
its düe sbäre 6f influence in the State. Büt these ignorants 

1) Whitehall ivening, Abendzeitung von fVhitehall, H^httehall ist 
ein Anbau am SL James ralace, den aber der Konig nicht bewohnt. Vor 
den Fenstern desselben wurde Carl I. im J. 1649 hingerichtet. 

2) Comwall, die südwestlichste Provinz Englands, voll unfraehlbarep 
Berge , aber reich an Kohlen-, Kupfer- und Zinngruben. 
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still continue the cry 6f Iiberty , aud if they have &ny w^ight, 
bäsely throw it into the subsiding scale.*' 

„How!" cried 6ne 6f the ladies, „do I live tu s^e 6ne so 
bäse, so s6rdid, as 16 b^ &a enemy to Iiberty, and a defender 
6f t^rants ! ' Liberty , thdt sacred gift 6f heaven , that gl^rioiis 
privilege 6f Britdns?" 

„Gan it be pössible/' cried öur entertäiner, „that there 
sh6uld be any fönnd, at präsent, advocates f6r slavery? Any 
yvhh Kre f6r meanly giving üp- the privilege 6f Britons? Ckn 
any, sir, be so abject?" 

„Nö, sjr," rcpUed i, „1 am f6r Iiberty, th4t ättribnte 
uf güds ! Glörious Iiberty ! thdt theme 6f modern declamation. 
i wuuld bdve all m^n kings. I w6ald be a king mys^lf. We 
have all uatarally an ^qnal right t6 the throne; we äre idl 
originally equal. Tfais is mf opinion, and was 6nce the opinion 
6f a set 6f h6nest men whö äre cälled l^vellers '). Th^y tried 
t6 erect themselves into a Community, where all sb6old be 
eqnally free. Büt aläs ! it w5ald never änswer ; f6r there 
w^re s6me amöng th^m str6nger, and s6me m6re cunning than 
others, and these becäme mästers 6f the rest; för as sure äs 
yöur groom rides y6ur h6rses, becäuse he is a eunninger änimal 
than they, s5 sarely will the änimal thät is eunninger 6r 
str6nger than h^, sit up6n bis Shoulders in turn. Since, then, 
it is entäiled up6n humänity tö submit, änd some äre börn to 
commänd, änd äthers to obey, the qn^stion is, äs there mnst 
bä tyrants, wh^ther it is bitter to have them in the säme 
bouse with üs , 6r in the säme village , 6r , still färther 6ff, 
in the metropolis. N6w, sir, för my öwn pärt, äs 1 nätnrally 
häte the face 6f a t^rant, the farther 6ff h^ is remöved fr6m 
me , tbe better pleased am f. The generälity 6f mankind also 
äre 6f my wäy i5f thinking ^) , änd häve unänimously creäted 
one king, whose election ät 6nce diminishes the nümber 6f 
tyrants, änd puts tyranny ät the greatest distance främ the 

S) iSvellers, Glefchmacher. So wurde eine Partei im Heere Cromweirs 
genannt, der man znf Last legte, eine allgemeine Gleichheil and Gemein« 
Schaft der GQter einführen za wollen, die aber nur die Rechte des Volks 
gegen die Regierung vertheidigte. 

4) äre 6fm^ eie, denken wie ich.. 
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greatest BÄmber 6f people. Niw tbe preiit» wh6' wire t^ranU 
thems^lves, beföre tbe eUctioii öf 6iie tfraiit, ire natarally 
ay^rse t6 a p^wer räised iver th^m, lad wböse w^igfat nist 
ever l^aa b^aviest ön tbe sabirdioate Örd^r^. ; It is tbe loterest 
6f tbe grekt , tliftl*efore , t6 dimiaisb kinply p6trer is müch as 
p68sible$ becanse wbat^ver tbey tlike fr6m tbat, li niitarally 
restöred t6 tbems^ves; iad all tbiy hkve tö dö in tbe stite, 
18 t6 nndermine tbe Single t^raat, by whicb thiy resome tbMr 
primival antb6rity. Nöw tbe State mky hh s6 circamataneed, 
6r its U^ws ini^y b^ s^ dispösed, 6r its ken 6f dpaleace sd 
minded , As all t6 coospire in c&rryinl^ 6n thts' biisiness 6f 
«mdenüiniDf^ m6narcby. F6r, in tbe first pfioe, tf tbe cir« 
eamstanees 6f 5or State be siicb^ da t6 favonr tbe acoamulatioa 
6f wealtb, and make. tbe öpaleat still möre rieb, tbis will 
incriase tbeir ambition. An accomälation 6f w^altb.^ bow^ver» 
maat a^eessarily be tbe ednseqnence , wben, ks kt präsent, 
mire ricbes fl5w in fr6ni exl^rbal e6ninreree tban arisi; fr6m 
iatdmal iatf astry ; for ext^rnal c6nraierDe ekn ' baly bi managed 
\k adv^intage b^ tbe rieh, 4nd tliey bave also at tbe sime time 
^U tbe eiaöluments arising fr6A Internal indastry; s6 tb^t tbe 
rieb, ^tb US '), bäve tw5 sbarees kX wMtb, wbereas tbe 
p^r h&ve bit 6ne.' F6r tbis riatfon, w^altb, in all eomm^rcial 
States,' isfönnd t6 acciimalate ; and äU sncb b&ve bitberto ia 
time beeöme aristocratical. Again , tbe T^ry liiws also 6f tbis 
cooiatry may contribnte t6 tbe accnmvlation 6f w^altb ; as whdtt, 
b^ tbeir means, tbe natural ties tfadt bind tbe rieh and pior 
tog^tber Iure briken ; and it is <ntläined tbät tbe rieb sbdll önly 
mirry witb the ^lebt 6r wbdn tbe l^amed kit b^ld naqnalified 
\k s^rve thiir ooüntry &s cönnsellors, nterely fröm a defect 6f 
öpnleaee ; kvA w^altb is tbas made the 6bject 6f a wise man's 
ambitidni b^ tbise m^ans, I say, dnd sdcb mians -ds th^be, 
riebes will aecnmalatey Nöw the passdssor 6r acc^nlated w^altb, 
wbdn fiirnished witb tbe necessaries and pl^asures öf life, bas 
nb ötber niöthod tö empl5y the saperflüity öf bis förtnne, büt 
in pürohasing power $ thdt is, differently spbaking, in niäking 
depöndants, b^ p&rchasing the liberty öf the niedy, ör tbe 

5) vnih i$, bei ans, in England. 
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v^al, 6f n^ whö äre vfUiiig t6 beaf the morQfieation of 
eontignons t^ranny for br^ad. Thos eaeh v^ry opulent miui 
g^herally githers' round hün a cirde 6f IIm poore^ 6f the 
people; 4nd the p61ity abönndiof^ in accumnlated w^alth may hh 
compäred t6 a Cnrt^aian System <) , ^ach 6rh^itl^ a v^rte^ 6f 
its öwn.' Th^se, how^ver, vfhh are wiliing t6 m^ve lo a igrekt 
man's v6rte±, äre önly such as mjiust hh sUves, the r&bble 6f 
mankindy whbse s5ids atid whöse edac^tion aie adapted t6 s^rvi- 
tttde, 4nd whö knöw nSthing öf liberty except the name. Bat 
there must still be a large number öf the piopk withöut the 
aphere tf the opulent man^s influenee, namely» th^t Order 6f 
men whi£h subsisCs between the v^ry rieh and the y^ry rsübhle; 
thöse men whd are poss^ssed of t6o lärge fortnnes tö submit 
t6 the neighbeorinp man in power, and yet are too pöor t6 söt 
up f6r t^canny themselves ^), In this middle Order 6f manhiod» 
are g^erally t6 be fouad aUtbe arts, wisdom» and vlrtnes (Sf 
toeiety. This Order albae iß ko^wn t^ be the true pres^rver 
6f freedom, &ad mäy be called, the people* Nuw it mav huppen» 
th&t this middle order öf manklad mäy löse all its inflnence in 
a State» aod its vöice be in a miinner dröwned.in th&t öf the 
"*&bble ; . för if the förtune sufficient for qnilifyiDp a. p«rson &t 
present tö give his vöiee. in State affsirs, .bi ft^a tunes less 
thua w&s judged snfficiejnl npön förming the Constitution, it is 
evident^ tfaat greäter n ambers öf the r4bble will thus bi in- 
trodüced into the political System» 4nd they^ ever möving io 
the . vörtez öf the greät, will föUow wh^re greätness shöll direet. 
In such a State.,., therefore, äU that the middle ^rder has Uft, 
is tö presörve the prerögative 4nd privileges öf the öne. priur 
cipal gövernor with the m^st säored circumspection, För . he 
divides. the power öf the rieh , dnd calls öff the ^eat fröm 
fhUiug with tönf«ld w^ight ön the middle Order plaeed beneath 
thöm. The middle Order mäy be ciHupäred tö a töwQ» öf which 

• 6) Carthim ifste'm, System des Gartesias. Gartesins (sem rechtor Name 
war des Cartes) , ein französischer Philosoph , Mathematiker und Physiker 
(st. 1050)', stellte die Hypothese von den himmlischen Wirbeln anf, oder 
^en ungeheoren Strömungen Etherischer Materie, durch welche die Pla- 
neten bewegt wurden. Nach ihm wird auch, beil&ufig gesagt, der ontolo- 
gische Beweis über das Dasein Gottes der cartesianische genannt. 

7) tdo poor efe, zu arm , um sich selbst als Harrsoher «iifzawerf«^; 
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te.6pQUiift hate (braäng the »ihgCy und if wbioli tjie |f6veraor 
firÖHi witk^at is Hiastetsiap the relief. Wbile the bejsi^^s kre 
in di^ftd 6f an eaemy over them , it is but nätttrn^ .id 6ffer the. 
töwnsmen the most speci^^n» terms $ t6 flattier them with ^öunds, 
inä amuse ihem witb pHyUc^ge^; bat if they ^nee defeaf the 
fjwretnor from behiad, the y^klU 6f the t6wi^ w{llr]^ but.a 
smaU d«f«noe to ita inhabitaikts. Wbat tbey may tb^a expect, 
may be seen by tapaing hjar eyes t6, Holland, Genoa, ÖEVenice, 
wbera the laws govern the' pd<Mr, and Xhß pxh gov^rn tbe läwa. 
I am tbesi f6r» and ir.6ald die for, möuarchy, säcred mönarchy^ 
f6r if tbere hh knj tfaing saeJrfld amöngst men, it qiaat be tbe 
anointed so^ereign 6f hia p^eple;. and every diiaifii|tion 4^>^^^ 
p6wB^,: in war or.peace; i» iik infring^meot. ; apon tiie n^al 
liberties 6f tbe subject« Thtf apoads 6f liberty, pa|rioti^m» and 
Britons, bare already done m4^b$ it.is %k b^ lK>pad, tb^t tbe 
true s6n8 6f freed«m wilt prevretat their ever .d9)iB& more. I bs^v^ 
knöwn many 6f Iböse pretieaded > champiqnß f6r liberty in my 
tlme, y^t. dh I nett . remämbfir 6iie th^ji; y^ijß not in ybi& jheart 
ind'iahiiB family *typant.*^ . . ^.; „j^, . . • . 

Mf 'w^rmth, i l^ubd, bad l^ngtbcned 'tbis bijiirängtte b'eyind 
tbe rikk» 6f g6dd-brde<liag; b6t«beimpatienrce'öf m^ ehtertaiiie^, 
1^ Men strove t6 inteirr6pt It, «Öald b^ T^lräiicd nh langer. 
„W)iat'!<< eried be, „tb^n i faS^e beeti äü tjbis wHle enterr 
taining a Jesuit in p4rson'B cBtbesti: BatJb^oaUrtbecbal-flunds 
iifi^oi^waU, önt be sb4ll plbt, if :in$: n&selbai XVükSnBQA.«* 
'^ i- n6w fbund 141^ gönß t6o &«^ 4iid.aEiked'p&rd4^n:f6r,t1fiB 
%äri&tk "«r^' wbleb i U4 sp^köni T^:'H'PlLTdonl^'>etaroed;<bie 
in''&'f%i*jr. '„inbinkcsueb prHie]t)les^d^fl!d'it^ thon«a»d jßx- 
doas. Wbat! give üp liberty, pröperty, and m (I^e .Crazettiber 
säys, de d6wn t^ be isdddled ivith <:w6ofleh ^bes «) 1 ßir, 1 
inftfet ■ npÖü yhv£p miirdiing dnt M tbis .bbuae. tfnii«dlttely » to 
prevent w6rse consequences , Sir, I insist up6n it/' I was 
gMtig t6 rep^at inf remönstranees ; bat jast ihiä wh b^^ard a 
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9) w6odensA^Sf Holzschuhe. Sie werden .iq.'EDcjaniil nicht getrageoi 
tondent nur io..Qioig«n Gegenden Franki;eicbs und< in !WestphaIcn. Sie sind 
dem:Eag^lSadei: «ehr verhas&t und werden von ihin aU eine Last und ein 
Zeichen Ton.SUavßrei betrachtet; daher auch in unserer Stelle: i)be- 
laden mit hShernen Schuhen/^ 

' ' ■'• 7' 
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föotman*« Hip ^ it the döor, and fhe W^ Miiis «Adl-ötit, ^ , JU 
tfure as d^atb, th^iiö isbar master aad iDistr^ss* cSm 'li&iiiel^* 
-^ it shevn m\^ entert&iner was kW tbis wÜle odly tiie boÜer, 
who, in bis master's absence, bad a miad t6 cat a ^(pira, iod 
b^ f6r a wblle the ^^ntlenian bfiHa^lf; ind, C6 skr the trnttbv 
&e tSilked pdlitfc's äs well as most codntiy gentleneo »dö^ -^ 
Bat ii6tbiag c6irld n6w exoeed my oonfasioii ap6n »Mng tbe 
(^enüeman ind bis lady ^nter ; n6r was fbeir aarprise, it lindihg 
siicb Company &nd g6od cbeer, leis tban «vrs. — „Oei^emen,*^ 
eried tbe r^l master ^f tbe boase Ü mh 6od m^' eonpaaion, 
y^mj^ wHe &nd I ^re y^iir möst bioible s^fn^anls; biit f ^proti^t 
tbts (s itb Qocdf^ted a favoo^, tbit w^ almost stak iMar tbe 
oMigätion/* . Hew^rer anexp^dted ior Company mig^lbt > be~ t6 
tbem, tJiMrs, I am svre, wüis StiU more 85 t6 ^, 4nd j wis 
Struck domb witii tbe apprteb^nsions 6f m^ 6wii absnrdity; 
wb^ wb6m sb/mld I neXi sie^^nter.tbe tbwn bat m^d^r Miss 
Arabella WiUnot, wbo was fdmeriy desig^ed t6 hh mirried t6 
mj^ 's6ii ^George ; bat wbise matcb was bröken 6ff, &s aMady 
related. As söob is sbe saw me, sb^ flew '^6 m^ 4nn8 witb 
4he'4tmo8t' j»yJ ^^t ^^^ sir/' cr)fed .sbe , . ,,t6 wh&t bappy 
AoäJäHtttis it tb&t.w« bwe ßh unetxpeeted a Tisit? I Aiii.s«,re 
B^ äaole and äaiBt'fwiU be in jF&ptareSk, wben tb^y «Hindt tbey 
bave g4e the .igoöd D6ctor Primroae fojr tbMr (^est.** Up6n 
hearing my ' näme » tbe b\d fentleman and lädy very poütely 
st^pped up, and • welcomed me witb the möst oördial hospitälity. 
ff6r eoald : ibey forbear smiling up6n being införmed 6t tbe 
Datare 6f my present Visit , bat the anfortanafe b^tl^r ^ . wlioin 
tb^' kx fast seemed dispbsed to tarn away , wat at . m;^. iatef- 
eteioD forgiven. 

Mr. Arnold änd bis lady, t6 wb6m tbe biase hel6Dged, 
now insisted vp6a b&ving 1^ pl^asnre 6f m^ stay for s^ne 

' 9) ripi Schlag an die Tb3r.: Naqh Stand nnd Würden riehtet' sich das 
Anklopfen im langern und stUrkern Schwingen des KlöpFcls an der Haus- 
th&r. Mit Klingeln und H3mniem zugleich sich anzukündigen , geziemt 
eigentlich Mos .der Hausfrau. Alles, was zur Dienerschaft oder zur ge- 
meinen Klasse gehört , darf nur mit einem einzigen Anschlage siehmelkien, 
und mnss , stllnde die Tbur auch sperrtveit dlTen , dennoch an der Schwelle 
waften, bis einer der Hausbewohner den Eingang vergSnnt. Der biHtiscbe 
Wahlsprach : JHy hdnse is mrf custle (mein Haus ist meine Barg) steht da- 
mit in engnter Verbindung. Bornemann, Einblicke etc. 
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days; and as tliMr niece, mj chamiing pupily whose niad,- ii» 
s^me nKsasare, bad beea formed ümder xn^ hwn insira«itioas^ 
jöined ia their intreaiies, 1 complied. ThÄft nif^t 1 was sb^wn 
t6 a inafnifaent ebamber,fiBDd the next mariuog early Mift$ 
Wilmot desired t6 wük .wilb /ai& in >tbe gardeo»' whieb.was 
d^oorated in tbe möderii maoneiv After söm«: üme spea^-iiii 
potnUag. bat tbe beauties of .tbe place, sbi inqaired , . -witb 
siemln^ uncoDc^rii, when last I bad b^ard fr6m mf sön Ge^rgfe« 
„Aläs! madam,^ cried I» „be bas^n6wb^a paarly three years 
ab^öt, wltboat. ever writing to bis friends 6r me. Wbere be 
ia^>t>knöw aöt; perhaps 1 sball .never see bim 6r happiness 
mbfit, Mo<9 my" deair madam, we sball o^ver inöre'see diicli 
pttttaiaf^ bönrs äs were once spent b^ our fire-side at Wake» 
ield. My little faaiily are n6w dispersiag very fast, aod p6verty 
bis- brÖQ^t adt 5n1y want, bat lofamy up6n utf.*' The g>6Q4- 
B^itaredi^rl let fall a tear at ibis account; bat as I säw ber 
p068^ss'ed 6f too mAcl. seasibility, I forböre a BÖre minüte detail 
of öar süfferings. It was'^ bowever, s6me oohsolaiion t6 mo» 
(A find tbattlmotbad miide nh alteratioa io b^r affeotions» and 
tbat sbe bad rejected several öffers that bad been mäde bell 
since oar ieavib^^ ber part ^f tbe coüatry. She led me roaüd 
all tke extensive imprövements 6f tbe place,, pointiag to tbe 
several wälks aad ärbours , and at the same time catcbing 
fröm ^very 6bject a bint f6r some new queslioa relative t6 
my s6n^ lö tbis manner w^ sp^nt the forenoon, tili the bell ^^) 
sammoned as. la t6 dtnner, where we fuund the manager 6f 
tbe ströUing oömpaay that I meationed befure, wh^ was cöma 
t6 dispöse 6f tickets for the Fair Penitent >0> ^^^^^ ^^ t6 
be aeted ibit eveniag ; . tbe part of Horätio by a yoüng geitti6<- 
man tvb6 bdd never appeared 6n äny stage. He seemed to be 

10) Ml, Gioeke, vrömll ntn io England am Monren gegen 9 Uhr nun 
Kaffee oder Thee , und 7 bis 8 Stunden spUter zum Mittagsefisea eingela- 
den Mrird. 

ßttt Moon a belPs sArill , tinklmg iound 
Re~echo*d all the meads around, 
jind tfn'd tts piain as bell epuld äay — 
y^Break/ast ü ready-^come away.*'^^ 

The firtt Tour of Dr, Syntax, Canto XK 

11) the Für Pinitent^ die schSne B&ssende, Tranerspiel von Nicolas 
Rowft« das noch Jetit nütanter aof der eoglUchen Bahne gern gesehen wird« 



TiSry wirm in the praises 6f the ricw perfaniwr, aad' averred; 
thÄt b^ nerer siiw airy ' oiie wtö /bid so fiiif (6r excellonee. 
Actin^, h^ obs^rved, was' not leanned in a dny. : „Bul this 
g^Dtleman,'' coAtiaued fae ,. .,',sleibs . barn ta tread the.^stagö« 
Hia y^ice, bis^ligare, and attitades, ire all ddmirable. W^ 
i^ught faim^üp aecidentatty , in our jonrnfay down.f* Tbl»: ac< 
eöunt, in s6me m^asure, exeited. our curiosity; and, at Uia> 
eotr^aty 6r the ladies, I was prevailed up6n tö aceompany tbem 
t6 the play^böase^ whtchv.was no other thaii a bärn. As the 
c6mpany with which I went was iaeontestably, tbe öbieF M tbe 
pläee, we were received with 'the g^reatest respeet^ aad.plac^ 
in the front s^at 6f the theaire; where we sat'for some iuM 
witb no small impatience t6 see Horatio make Tiia. appearane^» 
The new performer advanced at last; 'and let pareats tfalnk 6t 
my sensations by tfaeir öwn, wh^n I found it was my unforn 
tnnate son^ He was going to begin; when,' tnrning his e^es 
vp6n the andience, he perceived Miss Wilmot dnd me» and 
8t6od at 6nce speechless and ]mmove((ble. 

The äctors behind the scene, ^hb ascribed t1^ pausä \& 
his nataral timidity » attempted to encourage bim y but iasüeafl 
6f going ön, he bdrst into a floqd of tears, and'reüred off tfaa 
stägo. i don't know what.were my feeltngs' 6a this occasion; 
fSr they sncceeded with töo much rapidity för description ; bat 
) was s5on awaked rr6m this disagreeable reverie by Miss Wil- 
mot; who, pale and with a trembling voice, desired me to 
condnct her back t6 her nncle*s. When got'home, Mr. Arnold» 
wh5 was as yet a stranger.. to cur. e^traordinary behiiTioai^y 
biing infbrmod thit the new perforraei was my- suri,: sent his 
c6Bchy and an invllatiön for hrm; and, as he persisted in hfs 
refüsal to appear again upon tbe stage» the players put aB6thei 
in bis place, and we soon had bim with üs. Mr. Arnold gave 
bim' the kmdest reception , and I received him - with )sdf üau^l- 
transport, f6r \ could never cöunterfeit falsa resentment. Miss 
Wilmots' reception was mixed with seeming neglect, and yet I 
c6nld perceive she acted astüdied part. The tumnlt in her 
mlnd seemed not yet abated ; she said twenty giddy things that 
16oked like j^y» and then länghed lond at her öwn want 6( 
nianing. At interrnis^ Ah w6ald take n sXf peep at the glass» 
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ks if happy ifi tlie oönseieasnesa ,6f irreBittible beaaty; and 
iften w6ald hk qn^stionB 9^. withoat giying 4ny mannor of 
aUeBiion ' ti the änswors. 

TAc hütory if a Philosophie yägßbond , pwtiüng 
Notelty, büt (ösing ContinL 

Äptbr wi h4d supped, Urs« Aroold politeiy dffered t6 a^ad 
« coaple 6f h#r f^otniBii f6r m^ sön's baggage , whiafa h& k% 
first siemed t& decfine; bat upon h^r pr^ssiog the reqa^st, \A 
w^s obUged- to IQ form keh, tbat a stick and a wallet wire all 
tbe möveabls things opon this ^rtb whicb hd c6ald b^ast 6r. 
^Wby, ay, my soa,** eried I, »»yöu l^ft me but pior; and 
pooi*, I ftad^ yöu are ctoe back: dnd yet, I make n6 döabt 
yda bave s^n a s^ai deal 6f the world." — .«»Yes, sir," 
replied m^ s^b; „Imt irarelliag äfter f5rtuoe is not the way 
to aecare her $ ind , indeed , 6f late , I have desisted fröm th4 
p«rsüit." -*— „I faney, sir,'' cried Mrs. Arnold, ,,th4t the 
accönnt 6f y5ur adveatares w6ald bi amusiogj the first part 
6f them 1 have öften h^ard fröm m^ niece; büt cöold the Com- 
pany preväil for the r6st, it woold bi in additional Obligation. '* 
— > ,«Madam,'' replied m^ s6n, „1 pr6mise yon the pUasnra 
y5ii bave in hearing wiU n6t be half so great as my vanity in 
repiating th^m; dnd yet in the ivhöle narrative I can scareely 
prömise yöa 4ne adventnre, k» my accöant is rather 6f what 
I saWy thdn what 1 did. The ßrst misfortune 6f my iife^ wbich 
you all knöw, was great; bat th5agh it distr^ssed, it c6ald 
not sink me. N6 person ^ver h4d a better knack dt h6ping 
thdn i. The less kind i f5and Fortone dt 6ne time, the mire 
I expected frdm her dt aa6ther; dnd being n6w dt the bdttom 
6f h^r wheely every new revolation might lift, bat edald n6t 
deprdss me. 1 proceeded, therefore, towards L6ndon, in a 
fine morning, no way uneasy aböat t6-m6rrow, büt cheerfol 
ka the birds thdt caroled b^ the röad; dnd c6mforted mys^lf 
with reflecting thdt London wds the mart where abilities 6f 
dvery kind were sare 6f m^ting distinction dnd. rawikrd. 
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y, lipon m^ arrival in t&w», sir, m^ ffrst' eara wia t6 
dellver yoor lütter 6f recommeiidätion tö h^r ooiisin, who w^ 
hims^ir in little better circumstances than I. My* first sdliemey 
you know, sir, was t6 be üsher ^} at an academy-), and 1- 
iisked his advice 6n the affair. Onr coo^ received tbe pro- 
posal with a true Sardooic grin ^). ,Ay,' cried he, ,this Is 
ind^ed a very pretty career Ibat has been cbalked out for yöu. 
I have been an usber at a b^ardiag-scböol myself ^ and mäy I 
die b^ an anodyne necklace» büt I had rather b^ an nnder- 
tarnkey in Newgate ^) I i- was &p ^arly and läle — I was 
brdw-b^dt by tbe master ^ — faated for m^ ugly fice by the 
mistress-7~w6rried by the böys witbin. — and n^ver permitted 
i& stir out t6 m^et civility abroad. ,Bul äre yöa süre yiu are 
ßt for a sch6(^? L^t me examine yöu a little. Have yoa been 
bred apprentiee t6 tbe bu&iness?' — N5. -^ »Then yön won't 
6h for a schöoi. Gan y^u dress tbe boys' bäir?' — N5. — 
,Tben. you w5n*t d6 f6r a schooi. Have yöu h4d tbe smkUr 
p6xV — Nh. — ,Th^n yöu wön*t dd for a scböol. Cao yön lie 
three in a bcd?* — Nö. — ,Then yöu will never 46 f6r a 
scböol. Have yön g6t a göod stomach V ; — Yes. — ,Then yöu 
will h^ nö means dö f6r a scböol. Mö, sir; if yön are. fvr a 
genteel, easy profession, bind yonrself seven years iis an a^ 
prentice to turn a cutler's wheel; bat avöid a schöoi by any 
means. Yet come,' continaed he, ,1 see yöu äre a lad 6f 
Bpirit and s6me .leaming; whit dö yöu think 6f comm^ncins 
ituthor like mö? Yön have read in böoks, nö döubt, 6f mea 
öf genius starving ^) at the trade; at präsent .FU shew yöu 

1) usAcr, Unterlehrer in einer Akademie oder Kostschole. Ein solcher 
ist gemelolich ein geplagtes Geschöpf. 

2) ac&demvy Akademie, Pensionsanstalt. So nennt man in England 
besonders die Pensionsanstalten für Knaben , sonst auch boardingschdoU 

{genannt. Gs giebt dieser Privatanstalten in England sehr viele, der SfTent- 
ichen Schalen aber verh&ltnissmBssig nur wenige. 

>3) Saräonie ffrin, 8. Bordonic im WSrterb. ^ 

4) Newgate, das berüchtigtste aller Gefängnisse in London. Es hat 
seinen Namen von einem ehemaligen in der NShe gelegenen Thore. 

5) mäster, Meister, Rector einer Kostschule (in SlTentlichen Entehnngs- 
anstallen gewöhnlich BSad-Mästfir genannt). 

6^ »tärving, yerhun^ernd. Man denke hierbei nur an einen ßfilton, 
der in der Verbannung lebte ohne Obdach; an einen Butter, der auf den 
Slnuwen etwas für seinen Magen sachte; an einen Otway, welcher beU 
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f^rty v^ry dull fi^ilowf «Mat t6wii tliit Hve bj" it ia öpalence ; 
kW honest j6g-tr6t m^n, whi g5 6n smiothly &ad dully, and 
wrUe history aod p6Uttc9y &nd are praised. Men» sir, whb, 
Il4d tbey beea bred' eoblers, w6ald &11. their lives have only 
meuded shöes, but never made tfa^m.*' 

y^FiDdiDg that th^re w4s nö great degrSe .6f geiitility aJfi^ed 
t6 the cfaaracter 6f aa nsber, l res61ved t6 a«c^t. bis propösal!; 
and having the highest respect för literatare, hidled the Antiqua 
Mater ^) 6f Grub-streel *) with~r6yerence. t thunght it my glöry 
t6 parsae a traek whtch Druden and Otway tr6d befbre me. I 
eonsidered the göddess 6f this region as the pärent 6f ^cel- 
lence; and how^ver An intercoarse with the wörld mig&t give 
US g6od s^nse, the p6verty she entailed I sopposed t6 be the 
niir^ 6f geiiins. Big with these reflidtions , I sit döwn , 4nd 
finding that the b^st things remainedtö hh said, 6n the wröng 
aide 9 I resolved tS write a book tfait 8h5ald be whMly new. 
I therefore dr^ssed up thr^e paradoxes with B6me ingeniiity. 
Tb^y were ßiUey indeed, bat they were niw. The Juwels 6f 
trath have b^en so öftenimpörted:Bj^ Äthers,, th&t n6thing was 
lelt för me t6 Import bat soine > splendid thiogs that dt a distance 
laoked every bit is w^ll. Witness, yoa pöwers, what fiincied 
impbrtanee sat perched ap6n m^ qaill while I was writingl 
The whöle l^amed w6r)d, I mäde nd döabt, w6ald rise t6 op- 
pöse m^ Systems $ bat tben I was prepäred tö oppÖse the whble 
leamed w6rld. Like the pörcnpine, \ sat s61f-coll^eted , with 
a qitil\ pMnted against ^very opposer.^ 

9,WeU:Aaid, m^ böy/* cried I; ,»find wh&t sabjeet did 
yött treat upon? I fa^pe yöa did a6t pass över the impörtanoe 
6f monögamy. Bat I Interrupt — g5 6]i. Y6a püblished yöur 
paradoxes; well, and what did the Harned wörld say tö yinr 
paradoxes?'' 

teile, und einst so. hungrig war, däss er ein ihm znffeworfnes StSek Brod 
mit einer Hast liinunLerscnlang, die ihn auf der Stelle tSdtete; an einen 
Johnsony der eBenfalls in Elend starb. Anch Dryden^ und selbst der Ver- 
fasser unsers Vicar, wassten in ihrem Lebeü oft nicht , woher sie ihr tSg- 
liehes Brod nehmen sollten. 

7) Antiqua mater^ gewohnliche Benennung der Uniyersitlten , als Pfle« 
geri nen der Wissenschaften. 

8) Grüb^irHt ^ eine Strasse hi London , wo viele arme SchrUUteUer. 
wohnten. 



„Sir,<* replied miy s£tt,. „diö Itoaed w6rld sii^ n6^iß^ 
t6 m^ paradoxes; nätlun^ at Ml, sin, Ev^ry man 6f th4m w^ 
employed in präisihg hiä fri^nd» an.d^ hims^lfs. 6r ooadi^iiiniiig 
hfs ^nemies ; aind nafortunately , as I had aeither , t saffered 
the cruellest mortification -rmfteglecti 

,^Äs il 'waa^ Äedltating -öne däy » in sL cöffee-höase » i^a the 
fäte ^f my '. piafadaxes , a Iktte maa, happeaiBg.46 ^ater. the 
r^oal, plaleed luaself ia the b6t ^) before me:; Äad after some 
preliminary discönrse, fiadin^ mi: U be.a sch6Iar, drew oat a 
bündle 6f proposals» b^gging me t6 läabseribe tiS a aew editioa , 
hh was g5inf tp ^ve the vrMd M Propertiäs }^)y with notes. 
This demäDd^neceffsarily produced arepLf, that 1 häd ni m6iiey; 
and -thät conoe^^ion. ldd> him> t&/ jnqüife''anta'the aatare 6f m^ 
bxpectätiöns. Fihdlag" Ithat m;^ eapeetations! were : j»at 'As '.ge^ 
as m^ pdrse -7- yl- see,^ ctred. Iie," »yöu are änadqttäiitted. wifh 
tke t6wh. rilitiich yöii iel piart df it. — L6ok &t theise pro- 
pösals; ap6a 'thes^ very pröpösals I haye snbsiisted v^ry.eim- 
fortftbly f6r ' twelve years. The mument a nöblemaa retnfns 
fr6m his travels, a Creöliaa arrives from Jamälca.^^), .6f a 
dawager ^ fpom her coüntry-s^at , I strike f6r. a > säbscriptien. 
i fürst besiege 'their hearts . with - ft&ttery , and t}L^a;'>paiir .'mwiny 
|iroposals kt. the breach; If they subseribe readilyMthfe fufst 
thne, i ren^tv my.reqato t& b6g a dedication fee; %f ihev Ut 
me have thät» i smite th^m 6nce m5r<B f6r engraving their cöat 
öf arms at the t6p. Thüs,** coatinaed he, „i live bj vanity, 
and langh at it. Bat, betw^en ourselves, I am nöw töo well 
kaown; I sh6iAd be glad tö borrow yöar face ä bit; a nöble- 
maa 6f distinction has jast i^etumed fr6m Italy; mf face is 
familiftr i» his pörter ; bat if yöu bring this c6py 6f verses, * 
mf life for it yöa sacceed, änd we divide the spbil."* / 

„Bless US, George," cried I, „and is this the emplöymeat 
6f pöets n6w? D6 men 6f their exalted täients thas stoop to 

9) bSar^ Verschlag. Die Sitze und Tafeln in den KaffeehHasera Lon- 
dons siod.dnrch fast mannshohe Scheidewände von Mabagonyholz von ein- 
ander geschieden, wo man iingestSrt die Neuigkeiten des Tages lesen kann. 
Niemeyer a. a. 0. 

10) Propertius , i^mlscher Elegiendichter , starb 16 n. Chr. 

11) Jamäiea, eine der grossen Antillen. Sie ist die wichtigste Besltsong 
der Engländer in Westindien. 
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higpxtf^ tÜän thiy s5 far disgräce thhir calling as to mhke a 
vile träffic 6f.präise föp bp^ad?** 

„Ö nh, flir/* retürned fae; „a trae pbet eka juivtr bö sb 
bäse; f6r wher^ver there is genins tbere is pride. The crea- 
tares \ n6w descrlbe hre hnlf h6gpirB in rh^me. The r^al 
pöet, äs he braves ^very härdship f6r ßLme, sh is hh ^qaally 
a c6ward t6 cont^mpt; &nd nöne bat tköse whö lire unw6rthy 
orbtection , condesc^nd t6 söllcit it. 

„HdviDg a mind too prönd t6 stbop 16 such indignities, inA 
yet a fbrtnne töo hümble t6 bäzard a s^cond attempt fSr fame, 
I was n6w obliged t6 täke a middle conrse , and write ' fl5r 
bread. Bit I wis nnqu&lified for a profession where mere 
iodustry alone w&s t6 ensüre saccess. I cdnld ik6t sappr^9S m^ 
Idrking pission fSr applaase; bat üsaally consamed that tune 
in effbrts äfter ^xcellence which täkes Äp bat little r5om, wh^n 
it sh6ald häve b^en m&re advantki^eoasly eibplöyed in the dif- 
fosive prodactions 6f froitful medi6crity. M^ little pi^ce w6uld, 
thirefore , c6ine forth in the midst 6f periödical ptibUcktions, 
unnöticed änd anknbwn. The public were more iiipörtäntly 
employed thän t6 observe the hasy simplicity 6f my style, 6r 
the hirmony 6f my periods. Sheet after sheet was thr5wa 6S 
to oblivion. M;^ essays wire bäried amöng the essäys ap6a 
liberty, Lastern tales, and eures f6r the bite 6f a mäd d6g$ 
while Philautos, Philalethes, Philelütheros, and Philäntfaropos ^'), 
all wr5te better, becanse th^y wr6te fkster, thdn I. 

,,N6w, therefore, i began t6 ass^ciuite with n6ne büt dis- 
appointed äuthors like myself, whö praised, deplöred» dn'd 
despised each 6ther. The satisf&ction ' w^ föund in ^very c^le- 
brated writer's att^mpts was inversely as theif m^rits. I f&und 
th&t n5 ^nias in an6ther c6uld please mh, M^ unförtanate 
paradoxes had entirely dried 6p that ä^urce 6f cdmfort. I c6ald 
neither read n6r write with satisfäction ; f6r ^xeellence in an6- 
ther was my' av^rsion, knä writing w&s m^ trade. 

„In the midst 6f these gloomy refl^ctions , ds I wds 6ne 
däy sitting 6b a bdnch in St. James's Park ^^), a yoang g6n- 

12) Philhuto» etc. Selbstlieb, WahrheitsArennd , Freiheitsfreond nnd 
Menschenfreund ; erdichtete Namen von Schriftstellern. 

13) St. Jämul's Park die Lieblingspromenade der Londoner, nahe am 
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Üeman 6f distmction, whi h&d been m^ intiiDate aniiiidDUnee 
at the aniv^rsitjT, approached mh. We saluted «ach 6tber with 
aome hesitation — hh idmost ashamed 6f being kaöwn t6 6De 
whi mäde so sh&bby in appearaaee , and I afraid 6f a repalse. 
Bat my suspicions shon vaaished ; f6r N^d Thörnhill vrk» kt tha 
böttom a v^ry g6od-Datared fellow.*' 

„What did y^a säy, George ?<< interrupted I. — „TbirnbiU* 
was n6t thit bis n^e? It can c^rtainly be no 6ther tbaa m^ 
lindlord.'* — 9,BUss v^hl** cried Mrs. Arnold, „is Mt*. Thörn- 
hill so near a neighbonr 6f yöars ? H^ bas 16ng b6en a fri^nd 
in 5or faraily, and wh exp^ct.a Visit, fr6m bim sh^rtly.** 

„My friend*s ßrst cire,*' /continaed my 86n, 9,was t5 alter 
m^ appearaooe hf,^ very fine siiit 6f bis öwn clothes, and 
tben I was admitted t6 bis table ap6n the fSoting 6f half friend, 
half ünderling. My businesa wäa t6 attend bim Ai aactions, t6 
put bim in spirits wb6n he s4t ^r bis pictnre, t6 take the left 
band ia bis chaript wb6n n6t filled by anötber,. ind t6 assist 
at.tdttering a kip, &a the phräse was» when bi bid a mind 
for a fr61ic. Fesides tbis, I had tw^nty 6ther little emplöyments 
in the family. I wka t6 d5 miby small things witbönt bidding; 
,t6 eärry the cörk-scr^w; t6 stand (^fSdfather t6 all the bdtler*s 
cbildren; t6 sing when I w4s bid; t6 b^ never ont 6f büaionr ; 
always tö bi bomble; ind, if I c6ald» t6 be very bappy. 

^,in this b6nonrable pbst, bowever, I was n6t witbint a 
rival. A eiptain 6f marines, whi was förmed f6r the place 
hf nJLtnre, oppösed m^ in m;^ pätron's aff^ctions. His mötber 
bid b6en laundress t6 a min 6f quility, ind thüs hh ^arly 
ac^ired a ti^te CSr pimping ind p^digree. As this gintleman 
made it the stqdy 6f bis life tö b^ acqnainted with lörds, 
thöagb h^ wis dismissed frömr s^veral f<Sr his stopidity , yet he 
föund many 6f th^m, wbö whre as ddll as himsilf , tbat per- 
mitted bis assidnities. As flittery was bis trade , be prictised 
it with the tastest address Imiginable; bat it came awkward 
and stiff fr6m mi; ind ks ivery diy m^ patron*s desire'if 

St. James Palaee, Er besteht aas einer schSneo grossen Wiese, von Fns^ 
steigen und einem Kanäle dnrcbsebnitten. Hier und da stehen Gruppen 
schoaer 9tame. Am ^restlichen Ende desselben liegt BacluBghamboQse, 
frfiber von Georg III« nnd seiner Gemahlin bewohnt. An diesen Park stSsst 
der Grten-Park, 
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ll&ttery incriased, 06 ^very hönr, hhing bitter . aeqnaistod witb 
his defects, I becäme more nnwiHing t6 give it. -^ Thus I was 
6noe mhre fairly goin^ t6 ipive vp the fi^ld t6 the capUie, 
wh^B m^ frieod föiind occaston för mj" assistance. This was 
n6tbiog 16ss tliin t6 fight a düel for bim witb a gentleman 
wböse sister it was pret^nded he hdd used ilL « I r^adily com» 
plied witb bis reqa^st, and tbongb. I see yöa are displeased ki 
my c6Ddact, yet as it was a d^bl: lodispiDsably doe t^ friead- 
sbip, i cöold not c^iise. I andert6oJß tbe affairv disarmed. m^ 
antafoaist, And sbon after bad the pleasare 6f finding tbat. tbe 
lädy was only a w6maii 6f tbe töwn , aad tbe f^Uow her bally 
and a sharper. This piece 6f Service w&s repaid witb tbe 
wärmest professions 6f graUtude; bat as my friend: was t6 
Uave t6wj| in a few däys, hh knew no.ötber metbod 6f s^rving 
mh bat b^ recomnuSnding^ ma t6 bis ancle , Sir William . Tbbnt- 
hin 9 and an6tber nobleman 6f greät distinetion » wb5 eigöyed 
a pöst ander rAyernment. When be was f£tte> my lirst care 
was t6 carry bis recomra^ndatary lettor %6 bis. uncle, a mdii 
wböse character f6r every virtne w&& universal ,. yet just. I 
was receiyed. b^ bis servants witb the möst b6spitable smiles f 
för tbe dem^sties ^ver transmit their mister's ben^volence. 
Being sböwn into a grand apärtment, wbere Sir William söon 
eame t6 m^, t delivered m^ message and letter, wfaicb be read, 
and äfter päusing s6me minutes ^- »Präy, sir»' cried he, ,in- 
förm me what yöa bive d6ae för my kinsman ». t& deserva tbis. 
wärm recommendation ? Bat- t soppöse, sir^ I gaeas yöar 
mörits ; yöa bave- föaght fö'r bim ; . and so yöa wöuld exp^ & 
reward fröm me for being the instrament öf bis vi^ces. I. wisby 
sincerely wish» th4t m^ present reEusal may bö' söme piinishmenl 
för yöar g«ilt; bat still möre tböt it may bö söme inducement 
tö yöar repentance.' Tbe severity 6f this rebake I höre pa» 
tiently, becaase- 1 knew it was jast. Mf wböle expectation 
nöw, thörefore, löy in m;^ lötter tö the greät man. As the 
döors öf tbe nobility äre älmost ever besöt witb böggars , all 
ready.tö tbrast in söme sly petition, I föand it nö easy matter 
tö gäin admittance. Howöver , äfter bribin^ the sörvants. witb 
half m^ wörldly förtane, i w4s ät last shöwn into a specioas 
apärtment , m^ lötter being prövionsly sönt u^ för bis lördr 
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Alp^s insp^dion. Düping tMs &nzioas internal» I hkA füll tUne 
t6 luok ar&und me. Kvery thing was ^äiid Änd 6f faappy con- 
trirauce ; the päiotings , the farnitare , the gildiog^s , p^trified 
me with äwe, and raised my idea 6f the ^ner. Ah ! thöngfat 
I t6 mys^lf, hüw yery ^reat luiist the poss^ssor 6f all these 
things be, wh5 carries' in bis head the busiaess 6f the State, 
knü whöse house diispläys half the w^alth 6f a kiagdom, sare 
bis genitts miist be anfathomable 1 Doriag these awfal refl^o- 
tioDS, i heard a Step c6ine h^avily forward. Äh, this is the 
greät man hxmself ! N6, it was ^nly a chjimbermaid. An^ther 
f6ot was h^rd s6on äfter. This miist be be! N5« it w&s öiily 
the greät män's valet-de-cbambre. At last bis lordship ^ctually 
mäde bis appearanee, »Are y 6a/ cried he, ,tbe beärer 6f this 
here lütter?' I änswered with a b6w. ,1 Uarn b^ this,' coo- 
tinned he , ,as bow thät ^ *• Bat jast pX. that instant a s^rvant 
delivered bim a card; and, with^ut täkiog fSirther nötice, b^ 
went ^at 6f 4he röom» and left me t6 dig^st m^ öwn happiness 
4t leisare. t säw no m5re 6f bim, tili töld \^ a f6otman thät 
bis lordship was going t6 bis cbacb at the döor. Down \ im- 
mediately f6Uowed, äud jöined m^ voice t6 thät 6f three 6r 
fonr möre, wb5 eäme Iike me t^ petition f6r favoars. His 
lordship , how^ver , w^nt töo fast fSr üs , and was gaining bis 
ehÄriot-döor » with large strides, when I ballboed oät t6 knöw 
if I was t6 bäve äny reply. He was by this tlme göt in , and 
mattered an änswer, half öf which I önly h^ard, the 6tber 
half was 16st in the rattling 6f bis cbäriot-wb^els. I st6od fSr 
söiHe time with m^ n6ek stretched 5nt, in the postare 6f 6ne 
tb&t w&s listening to citch the glorious söands, tili, 16oking 
round me, I f&and mys^lf al6ne hx his lördship's gäte. 

„My pätience,'* continaed m^ son, „was n6w qnite ex- 
häasted. Stang with the thönsand indignities I häd met wtth, 
I was willing t6 cäst mys^lf awäy, änd önly wänted the galpb 
t5 receive me. i regarded myself äs 6ne 6f th5se vile things 
thät Nätnre designed sh6ald be tbröwn by into b^r liimber* 
röom, thöre t6 p^rish in obscarity. i häd still, bow^ver, bälf- 
a-gainea left, and 6f thät I thöngbt Fortune herseif sb6ald n6t 
deprive m^ \ but , in order t6 Mk sure 6f this , I was res61red 
t6 gö instantly änd sp^nd it wbile 1 häd it, änd tben trost Xh 
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occirreneeS' ffir tlie »^it. As 1 w^ gMng .Mug^ wStk thu re> 
sölathiiiy it happeaedvthit Mr. Crifpe^s 'Office ^^ äeemed invit* 
iagly öpea t6 (pve me a welcome rec^ptiioa. • fn jlbfs'&ffiee Mr. 
Grispe kindiy 6ffers idl his m^jeaity's sobjects a g^erons pr6mise 
6f 30/. a y^ar, f6r which prdmise &11 tb^y give xa return (i 
Ibeir liberty f6r liAij &nd pennissioii t6- Ut bin tranfsport tbem 
i6 Amirica kB slaves. 1 wia bäppy ki lltiding a* pUee wbere \ 
e6üld löse my feara id- desperätioD y and >^nt6red tbis ceil^ -för 
it bad' tbe app^araaca 6f öne, witb tbe de^fttion 6f a monistic. 
H^rel föand a nümber 6f p^or creatares, all in' ctrciUiistattees 
like m^Belf ,' exp^etiiig tbe arrtval öf Mrv €rispe, pres^üting a 
traj9- epiiome if ^Dgtisb impälileiweh ilaeh imtraetaUe soal fit 
itaHanee witb fortODe,' wrdaktd^ b^r' injams ^o tbeir own 
biln^f '< l!6t Mi^. '|Ct*i0pe dl last ekme^d6wD « ' Änd "all öqp mur- 
dnlrslwiöre-bfiikb^d^. fi^d^gbed t6 regjipd itth witb ka kir 6f 
pee&llar appFDbktk^n , and- ind^ed be • was tbe first mkn , wb& 
f6r a möntb past hid t&lked t6 m^ witb smiles. After a föw 
qn^tlons, he föand I was ßt f6r i^irery tbiog in tbe w6rld. 
He p&nsed a whlle iip6n tbe pr6perest means 6t providing f6r 
mhy and sldpping.his foreheid, 4s if b^ bid fonnd it, assared 
mh, tbüt tb^re w4s ki thkt time an ^mbassy talked 6f fr6m tbe 
sybod 6f P^nasylvania ^) t6 tbe Cbickasäw fndians '«), find 
thdt bi wöold 'CM6 bis interest t6 g6t m^ mftde s^cretary. 1 
kn^w in' ta^ öwa beirrt- tbit tbe fillow lied , and y^t bis pr6- 
mise gave mh pl^ore, tbire w4s s6metbing sh megnifieent in 
tbe sönnd. 1 fkirly, tb^refere, divided n;^ bW-güinea *^), 6ne 
bilP 6P wbieb w^ot t6 hh fidded t4 bis tbirty thöusand pödndsy 
and witb tbe <&tber half I reis61yed tö gö 16 tbe next tivem» 
%k'hh tb^ m^re bappy tbdn bi. 

m 

14) Crisp^s ^ee, Crispe's Gomptoir, wo Soldaten fSr die englische 
Armee angeworben wurden. 

15) Pentuvlvania, eioe Provinz der yerefnigten Staaten Nordamerika^ 
die vormals den Englllndem gehSrle: sf^nod of Pinmylvania, (geistliche) 
Synode der Presbyterianer zu Philadelphia. Von einer andern Versammlung 
(etwa der Pflanzer, wie Ebers meint) ist hier wohl nicht die Rede, sonst 
wire das Wort s^nod nicht gebraucht, 

16) Chiekoiaw Indians , Völkerstamm in Nordamerika. 

17) mp Aälf'gutnea ^ nicht ,^half my guinea^'^ weil hier Aa//mit 
guinea ein fSr sieb bestebenaes Ganaces bOdet, 
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»»As i ms göiflir i&at witli that resointioiiy I was met idt 
ike döor by the captain 6f a ship, with wh6in t had formorly 
some little acquaintance ». &üd hh agreed tS be my compaäiMi 
over a hhwX 61 punch. As I never chöse to jnake a secret 6f 
m^ circumsiiiacas, beassured mh that I was 60 th« ycry4ioiDt 
6f min 5 üi listeDing^ t6 the 6ffice-keeper*s pr6mis6$ ; fup; ihat lA 
önly desigiied U sell.me t6 the plaatatioos. »3ttt»** eoatiBiied 
hhy „t faoicy yöa üiigbt ^b^ a mocb shdrter v&yage; b^ 'very 
^sily pat iat0 a gontiel way 6f bFead. Take m^. adyteeV mjf 
sbip saiis t6sai6rrow f6r Am$terda]ii $ what if yo« |;^. iä h^r as 
a passeagfer? The mbineiit yua land, all y5u haye,t6 do is t& 
tiach the DutohmeD English, &nd I wirrant yha*i\ gpat pupils 
and m6aey ciaoughi I ^appöse y5u und erstand. £ngliflii,^^MÜdded 
be» 9,hf tbis time, 6r the deuce is in it ^^).** 1 e^fidently 
assured him 6f th^t; bat expressed a dönbt wh^ther the Dntch 
w6ttld b^ williog t6 learn Eoglish. He affiriaed with. an. :^th,; 
tb&t they were fond 6f it t6 distraction; and npon that affim- 
ation I agreed with his propösal, and embarked the n^xt day 
t6 teach the Diitch English jln Holland. The wind was fair, 
öur vo^age sh&rt, 4nd after hdving paid m^ pdssage wtth hal£ 
mjf möveables , I found myself fallen as fröm • ihe skies , « 
stranger in 6ne 6f the principal streets 6f. Aniste«4&tt. in tbis 
sitnation I was unwiliing t6 l^t kny time pass >iuidmplöyed in 
teaching. 1 addr^ssed myself, therefore, t6 tw5 '6r. thr^ 6f 
thöse I m^t,. wh^se appearance s^emed most prömising; bat it 
w4s imp6ssible t6. make onrselves mntaally anderst6od. It wia 
n6t tili this very möment. L recoUected , that in Order tti täacb 
the Dutchmen English.» it was n^eessary thil; tfaey sh6tild first 
teach me Ddtch. H6w I cäue t6 overl4ok s^ obvioas da .ob- 
j^ction, is t6 me amazing; bat c^rtain it is, I overl6oked it. 

„This schäme thus blöwn dp, I bad s6me thonghts 6f fakly 
shipping back t6 England again ; bat drdpping into' o6mpany 
with in Irish stddent, whö wds retdming fr6m Lodvain ^^), 

18) 6r the thtüee U (n tt, oder der Teafel ist darin; oder es mUsste ja 
mit dem Teafel zugehn. Deüee oder deüse wird fibriffens nnr im Sehen ge^ 
braucht , wie wir anstatt Teofel „Tenxel** sagen. Sonst bedient man sieh 
des Ansaracks deviL 

19) Loiküoin^ Löwen , Uniyersilll in SadbrabanU. - 



uur coaversi^tiön tarning up6ii t6pi68 6f litei^fttur«, (f8p b^ tho 
way, it mäy be observed, that I alivays forfsSt tbe miaaaess 
6f mj^ circumstances Tvh^a I c6alü converse 6n such äubjects ;) 
ir6m bim I ieajribsd, that tb^rq were n6t twö m^o in bis wbMe 
aniversity wbö n^erstood.Greek. Tbis amäzed ine; I iastantly 
res61yed t6 travel tö Louvain» ^d there live b^ tlacbing 
Greek; ißd in tbis design I was beartened b^ m^ bröthei^ 
Student 9 wbu tbrew ont s6me bin!;;! tbat a förtnne migbt bft 
g6t bj^ it. 

,»i set böldly f6rward tbe next mörning. Every d4y l^t» 
sened tbe burtben 6f m^ möveables , Uke A^sop ?^) and bis 
basket 6f bread; for I pidd tbem för ny 16dging t^ tbe Dutch 
as i trAvelled 6a« * Wben I camie t6 Louvain, l was fesjUveA 
not t6 go sneakipg t6 tbe löwer .'prolessorsy but öpenly tenderod 
my talents to tbe prineipal bimself. I w^nt, bÄd adntittanee* 
and 6£Pered bim my Service as a master 6f tbe G-r^ek langnage, 
wbicb I bad been told was a desideratam in bis aniversity. 
Tbe prineipal s^emed, &t first, t6 dpubt 6f m^ abilities ;' bat 
6f tbese I öffered t6 convince bim, b^ turning a piirt öf &ny 
Greek aatbor be sb6ald fix ap6n into Latin. Finding iah p^r- 
fectly earnest in my proposal, b^ addressed me thüs: ,Yöa s^ 
me, young man: I n^ver lenrned Gr^ek, und I dbn*t find tbät 
1 bive ever missed it. I bave bad a d6ctor*s c^p and g6wn *>) 
withöut Greek; t bave ten tböusand fl6rins a-year witböat 
Greek; l ^at beärtily withoat Greek; &nd in sbort,' continned 
hhf ,äs I dön*t know Greek , I dh n6t believe tbere ia any 
g6od in it.' 

„i was n6w töo far fr6m böme t5 tbink 6f retarning, ab 
I resölved tö gb f6rward. I bad s6me ka6wledge 6f masic, 

90) j^esop, ein. bekannter Fabeldichter, ans Phry^en geburtig , lebte 
grSsslentbeiTs beim Crösns und st. 500 vor Gbr. Er wurde einst , so heisst 
eSf mit andern Sklaven ausgeschickt , wobei jeder etwas zp tragen hatte. 
Aesop wShlte die schwerste Last und wurde desshalb von den übrigen ver> 
laeht. Aber er hatte am besten gewählt; denn der Brodkorb , den er tnigi 
wnrde mit jeder Tagereise leichter. 

21) döctor^s cäp dnd g6wn , Ornat eines englischen Doktors der Theo* 
logie. Odwn ist eine Art von €hormalitel mit' aufgeschlitzten Aermelu aus 
Scharlach 19U schwarzen Sammlaufschlagen. Doch wird ein solcher nur 
bei feierlichen Gelegenheiten getragen. Die gewöhnlichen Mäntel sind da- 
gegen schwarz. €6,pf ein Hut ohne Krempen, mit einem viereckigen Deckel, 
in dessen Mitte eine Troddel 'befestigt ist. . 

8 
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with a IfilerMe v5i«e; I nhm taraed wliil wis 6nee sf amiise» 
ment into a present m^aas 6f rabsuteace. l passed amöag 
ihe faarmle58 peasaüla 6f Flioders, ibd am6B^ aoich 6f tlie 
Freaeh £s w^ pöar enoikgli t6 be yi^iy m^rrf ; for I ^ver 
it^nad tb^m sprigbtly ia propörtioa t6 tbeir waats. Wheaeyer 
i appriacbed a p^asaafs hhnse tiwards ai^btrall, I pläyed oae 
6f mf most merry tnaes , aad tbät procored me a^t oaly a 
Uägittgf but sabsiflteaee for tbe aSxt day. 1 6aee or- twiee 
att^mpted t6 pläy f6r people 6f fasbion ; bat tbey idways tb^gbt 
mf perfurmance odious , and aever rewarded. me evea witb a 
iTifle. Tbis wä» t6 m^ tbe more extraördinary , &s wbea^yer 
1 used in better days t6 pläy fSi* c6nrpaoy, wben pläyiag was 
mj^'kifiäsemetit, m^ inasie n'^yer failed tö 'tbröw tb^m iato 
rdptares, knd tbe ladies esp^cially; bat, as it w4s a6w m^ 
6nly m^ans, it w&s received witb eontempt, — a proof b6w 
r^ady tbe w6rld is t6 aiider-räte tbuse talents by wbieb a maa 
18 snppörted. 

;,fn tbis mAnner I proc^eded t6 P&ris, witb no desTgn boC 
jiisJt t6 16ok ab^at m^ , knd tbea t6 go forward. The people 
6f Paris äre mach f6nder 6f stränger» tbät bave money tbäa 
6t tböse thät have wit. As I c^uld a6t boast mueb öf either, 
\ w&s n6 gpreät fävonrite. After wälking aboat tbe t6wa foar 
6r five däys, and secing tbe öatsides 6f tbe best höoses, I 
wds prepä'ring to leave tbis retr^at öf venal boispitality; wben 
pässing througb 6ne 6f tbe principal streets, wboia sb6ald I 
m^et bat oar coosin , t6 wbdm yon first recommended me» 
This meeting was very agreeable tö me, and 1 beli^ve not 
dispUasing tö bim. Eh ]nq,iured into tbe näture öf my journey 
tö Pdris, and inf&rmed me öf bis 5wa bdsiness tb^re, wbicb 
was tö collect pictares , medals , intäglios , äjid antiqaes 6f all 
klnds , för a gentlemaa in London , whh bad jast stept into 
taste dnd a lärge fortnne. t was tbe möre sarprised ät s^ing 
our coüsin pitched upön för this Office, as b^ himsölf bäd öften 
assüred m^ h^ knew nöthing öf tbe matter. Upön äsking böw 
b^ bdd been täaght the ärt Öf a cognoscento sd very sdddenly, 
bä assäred me thät aöthing was möre äasy. The wböle secret 
ooasisted Jn a strict adherence tö two ruies ; tbe öne , älways 
i6 obs^rve, thdt tbe pietare migbt bave beea bitter if the 
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päinter had takeD.more päias ; and the ulher, t6 praise tfae 
works 6f Pietro Perugino "). ,,Büt,«* säys he, „as 1 önce 
taoght.yoo. .h6w to be an aujthor in London, Hl n6w undertake 
t6. instrdct vou m the art. of picture-buyjog at Paris." 

„With tlii3 proposalj very readily dused, as it was liv- 
ingi and now all my ambition . was to live. L went thereforQ 
t6 bis 16d^ings, improving my dress by litis assistunce ; and aftor 
some time accoinpanied bim t6 aactioBS 6f pictures, wbere. th^ 
EngUsh geutry ?^) were expected to be pürchasers. t was not 
a little surprised with bis (ntimacy with people 6f the best 
fasluo9 ^ wbö referred themselves t6 bis jüdgm^nt ap6n every 
pictare 6r .medal, as t5 an unepring Standard 6f taste. He 
mäde very g6od use 61* my assistance ap6n these Qocasioas,, fof 
when äsked bis opinion, he wdold grävely take me aside and 
äsk mine, sbrüg, look wise, retüra, and assüre the Company 
that he e6ald give ii5 opinion iip6a 4n alfair 6f so müoh im- 
pörtance. Y^t there was s6metimes an occasion for a more 
snppörted assurance. I , remember t6 ha,ve seen him , äfter 
giving his opinioa that the polouring 6f a pictare was o6t 
mellow enoügh, yery ^deljberately take a brush with br6wn 
varaish that was ao€i(}eatally lying by, and ruh it över the 
piece with greät composure beförethe whole c6mpany, and thea 
ask if he häd n6t improved the tints. 

„Whea he had Hnished bis commission in Paris, he left 
me strongly recommopded t6 s^veral men 6f disliaction, as a 
person very. pr6per for a traveUing tator -^) ; and after some 
tune t was. employed ia that capacity by a gentleman wh5 
brought his ward t6 Paris , in order tö set him f6rward 6n 

JKt) Pielro Perugino , hiess eigentlich Pietrö P'anucei, nahm aber, als 
er das Bürgerrecht von Perngia erhallen blatte , den Nameo Perugino an 
Er war 1446 zu cittä della Piive geboren und wurde der Stifter der römi- 
sdien Malerschule und Letirer Raphaels. 

US) gintry f fler niedere Adel. Dazu gehören alle , weiche von adliger 
Herkunift sind : alle , welche durch Aemter oder WurHen einen persSnlichen 
Adel erlangt haben und den Titel Esquire führen dürfen , namentlich alle, 
welche ein Staatsanit bekleiden, und zwar vom Friedensrichter aufwärts ; 
alle Voktoren, .Künstler u. &, w. ' Hier bezeichnet es überhaupt den engli- 
schen Adel. 

24) tr&veliing tütor. Vomehme Engllnder pflegen ilirea Söhaea wf 
Reisen einen Hofmeister zu geben. 

8* 



his toar throogh E^^ope *^. I was t/> be tbe young gentleman'i 
gövernor, bat with a proviso tbat he sh6iild always guyern 
bimseU. M^ püpil, in fact, nnderstood th^ art 6r guiding in 
m6n^y coacerns mach better than j[^' He w&s leir to'a fortane 
6f aböot iwh handred tb5usand pöuhdsy left liün. by: an uncle 
in the tV6st Indies ; 4nd bis guardmas , t5 quäÜfv him f6^ tbe 
managelnent ^f it, bäd böund him appr^ntice t6 an' ittorhey. 
Tbüs Avance was bis preväiling passion : all bis qa^stions 6a 
tbe rbad were, bow mücb money, might-be saved ; wbicb was 
tbe Uäst expensive c6arse 6f travelUng; wbetber ^y tbin^ 
c5ttld be bought tbat woiild tiarn t5 acconnt wben disposed 6F 
agäln' in London; Sucb curiosities 6ü. tbe way is' <f6tald ^ 
4^en för notbing," be wsu ready enoägb t6 Idpk at; Vat if tbe 
tigbt 6f tb^m wds t6 b^ paid for, be.nsüally ass^rted tliai bd 
bäd been töld tbat they were'D6t wortb "seeing. He närer' päid 
a bin tbat he wöuld n6t observe» bow amlizingly e.tpehsive 
travelling was, and all this, tbougb h^ was n6t y^t twenty-öne. 
Wb^n arrived kt Leghorn, as we t6ok a walk tö 16ok ät the 
p5rt and sbipping, be inqnired tbe expencö'6f the passage bj 
«^ii h^me t6 England. This he was infurmed wds b4t a trifle^ 
compäred to bis retdrnlng by land : be' wis tbefrefbre unäble tA 
withstand the temptation; sö^päying m^ the small part'öf m^ 
salary that wds düe, b^ t6ok leave &nd emb^rked with 6nl)r 
öae attendant f6r London. 

,4 DOW therefore was left 6nee möre up6n tbe w6rld at 
lärge ; bat th^n it was a tHiiig i Was used ' t6. How^ver , mj 
skill in music c6ald aväil me ii6thing in a country wbire ^very 
peasant was a better musician than I; büt b^ this time 1 bad 
acquired an6tber tälent wbicb answered my pufpose is w^lh 
and this was a skill in disputation. In all tbe f6reign vniver- 
sities and cönvents, th^re äre,iip6n c^rtaia days, pbilos6phlcaI 
theses maintained' against eyery adyentiiibas disputant; for 
wbich, if the champion opposes with any dext^rity, he- ein 
clidm a gratüity in in6ney, a dinner, &nd a l>6d*f6r 600 night. 

TS) Jour thrpitgh Eüroptf Rd^e darch Europa ,. ancb the grind toitr 

S'enannl. Dänin (er versteht' man, von England dnrch Frankreich, Italien, 
ie Schweiz oder das südliche Deatschlaad , den Rhein hinab über Iloliana 
^edcr zurück reisea. 



(n thU mdkmer, tbiriefQjre, I fön^t mf way t5war40 EngUlnd; 
wälked al^aiJrim'eltY city; exaAiped mankiiid mire BjUrly, 
and. if I mäy^sd-e^pr^s It» sa^ both sides 6f the piotare. M^ 
remäffka» hpvfeyer^ . are« but few; I f^od that mö^archy waa 
ibö:lh^sti goyörom^^tf^r ib0 pooir tA;;Uveia». apd c^mmanw^ltba 
fdr ;|]ia riofcv: i f^HÄd. thäjt riclHid Ja .genera). innere. JiX 4yery 
cltttntry' aneth^r'iAameJor, treodom; 4ad' tbat nb min is aö fö^dl 
6f lUierty. biias«lf., 43 n^t t6'be desirous öf sabj^ctili^ the wül 
6f söme indlvidaals la socleity it6,h^ 6wn. ' 

y,Up6a my arrival in England^. I r6s61ved t& päy mj^ r»* 
apeet^ ^st to yoa, and tb^a t6, enlist as a yolvtiteei^ in tbe 
firät expedition thAt W:aß .geiqg.:f6rward; ; b^t 6n m^ joaraf); 
d6wP9 itiy. resolations Vfere f^baidg^ed by i&eeting 4n öld acjqvainV 
ance, wb5 I f^uqd beI6DgQd' t6 a c5iDpftDy 6f com^diaas that 
wel^e going t6 mJtkQr a sgunier campiiiga (a tbe .country. - Tha 
Company s^^n^d not mävh 16 disapprove 6f me for an as$i6ciate« 
Tbey all, bow^var ,•• apppized me öfthe importance 6f the taak 
&t which I kimed; tb&t the public w&s a many-h^aded munster, 
tad that 6bly Sfuch 6s, h44 V^ry good heads e6uld pl^ase it $ 
tbat acting wai :n4t t6 be iQ^pnt . ioi a day; and that withöat 
$6lab .i/nkitiiU^al sht*6g8, whiph had. b^en !6n the stäge, ind 
dnly 6fk the j^tftgö , tbest! h^g^dred, years , 1 coald n^yer pret^nd 
to pleaso. The, next difficolty ^4s in iitting me with pärts, 49 
aimost ^very character w4s in keeping« I w48 driven f6r sonna 
time fr6m .6ne character t6 an6ther, tili dt last Horätio w4a 
fized np6B, which the presence 6f the present Company b4a 
h4ppUy'hiad<nr^ Aie .fr6m 4ctingi 
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CHAPTSR JLXt. 

The' Short cöntinuance of Friendship ambngst the 
Vidoüs y which is coäval bnly with miiiual s(h 
tisfaction. 

■>i-MV 84i»*s acoeant was töe 16ag t6 be delivered at6nce; the 
.fir$t pl|rt 6f.it i»'as begpn that night, 4nd he was concL&ding 
the r6st 4fter dinner the ne^t day, wben the appearance 6f 
Hr. Thörnhiirs Equipage 4t the door seemed t6 make a pause 
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in tbe g^nertl satisfäotion. The batler, wliö'wis ndw^bec&me 
mj^ fri^od ia 4he fimilyy iofopiii^d me, wtth a wfcisper, thit 
ftÜe Sqtt^rie had älready made sönie övertoresr t6 Miss Wilmot, 
4iid thÄt' Ml" A^^t 4nd ünde seemed Irlghly t6 appro^e the 
matH^. Up6n Mr: Tliii<nbiIÜä '^Bt6rlDg,">b'e^«e6medv lat^-sieing 
m^ s6n 4nd iMei tö st&rt b^iok^ bat j r^adUy impked Itfit i& 
iurprVse ,^ 4Dd< h6t' dis^^easore. Hotr^ver, tip6n-6ör Adviodog 
t5 salüte bfüi, hh returned ^tir greetiog with tlie tt^st aj^irebt 
candour; and artcr a sb^rf time bis pr^sence s^eined ^nly t6 
iacr^ase the geoeral g^ood bumoar« ■ 

• > Äftei* tea be called m^ aside, t6 inqaire after m;^ däugbter ; 
fittt ep6Q m^ inf^ming bim tb&t m^ inquiry was unsuccessfal, 
be s^emed greitty sarprised; iddllig, tbat be b4d b^ea since 
ff^quentiy kv my bduse-, it ^der t6 c6iBfbrt' the r^st 6f m^ 
fömily,'. wböm be l^fl p^rPectly w«^!!. H^ tb^ äsked if I b4d 
eommunicated her midförtune t6 IMKis Wihnot, 6r m^ son; aad 
lipon m} repl^ing , tb&t I h&d n6t told tb^m sis yet, bi greatly 
appröved m^ pnidenee and precäuttoo, desirfng m^ by Ml m^ans 
16 keep it a s^ret. „^r ät b6sb/* oried b^, ^^il ib bat di- 
Vulging 6ne's own infamy; Änd' pet<la;ps Miä^s Lfvy mfty not hh 
s5 gailty is we ftll imaginew*' Wi were bere iaCerrupted b^ a 
servaot, whh came t6 ask tbe Sqnire in t6 stÄnd i&p it eoanU>y- 
dances; 85 tbat b^ Ufi me qnite pl^ased with tbe firterest ih 
seemed t6 täke in m} conc^rns. His addr^sses, bow^er, t6 
Miss Wilmot, were t5o 6byioa8 t6 hh mistiken; aad yet she 
seemed n6t perfectiy pleased, bat höre thein ratber .in com- 
pliance to tbe will 6f b^r aunt , tb&n fr6m real incHnJitilm. t 
had Iven the satisfaction tö see her lavisb s6me kind 16oks ap6n 
m^ nnfortonate s6n, which the 6ther «6uld neither ext5rt by 
bis fortane nor ässidüity. Mr. Thornhiirs seeming composare, 
bow^ver, n6t a little surprised me ; we had n6w centinaed b^re 
a w^ek at the pr^ssing instaaces 6f für. Arnold ; bat ^ach däy 
tbe möre tcnderness Miss Wilmot sh^wed my 66n» Mr. Thörn- 
bill*s friendship seemed propörtionably t6 increase f6r bim. 

H^ had förmerly made äs the tndst kikid assikrUnees 6f asing 
bi^ iaterest t6 serve the fämily/büt nöw bift gener Asity 'Was 
n6t cenfined to pr6mises alöne. Tbe mbrning I designed fiSr my 
departare, Mr. Thörnhill eajne t6 me with 16oks 6r real plea- 
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siire» t6 införm me kl a pi^ce hl s^ice h^ h4d d6a6 I6r hit 
friend George. This was nöthing ]6ss than his having procured 
liin An ^usifa's eommission in öne 6f the r^gimenU tbat wi« 
going to the West Indies, f6r which he h^d prömised bat 6n0 
bundred piunds, bis interest baving been suMcient t6 gdt &n 
abatement öf the 6lber twö ^). „As f6r tliis trifling piice 6f 
Service 9 '^ contlnued the young g^ntleman, »,1 desire nö 6tbec 
reward but the pieasare 6f baving s^rved my friend ; &nd ib 
f6r the. bundred pöunds t6 be paid, if yöu äre anäble t6 raiso 
it yourseives» I will advance it, and yöo sball repay me 4t 
yiur leisure.*' This was a favour we wanted w6rd8 t6 expr^ss 
öur sense 6f ; I r^ady, therefore^ gäve my bond fSr the m6ney,i 
and t^stified as mach gratitude as if i never intended t6 pay. 

George was t6 depärt f6r t6wa the u^xt day, t6 secare 
bis eommission^ in pursüanc^ 6f bis generoas patron*s directions« 
who jädged it bighly expedient t6 üse dispatch, lest in Um 
meaotime anöther sböald step in with more advantageous pro« 
pösals. The next morning, therefbre, öur young soldier was 
eariy prepared f6r his depärture, and seemed the önly persoo 
am6ng üs th4t was not affected- by it. Neitber the fatigues and 
dangers. be was going t6 enconnter, nörthe friends ind mi»* 
treu (f6r Miss Wilmot actually löved bim,) he was l^aving 
bebind«, Any way damped bis spirits. After he )i4d taken leave 
6f the rest 6f the o6mpany, I gave bim all that I bad -^ mjr 
bleasiDg. ,,And n6w, m^ boy,'V cried I, „tböu art going t6 
fjght for th^ country, remember h6w thy brave gr4ndf|itbev 
(oQglii fior his sacred king, wben loyalty ampng Britons was a 
virtue« G^„ n^ j>5y» and imitate bim in all but- his misfop« 
ta^esf ^f it was a mlsfortune to die with Lörd Falkland *}. 
GÖ9 my böy» and if yöu fall; though distant, expösed, 4nd 
nnwipt by thÖ9e that 16ve yöu, the most pr^dous tears 

1) bf tht 6ther hud^ seil, hundred pbund». 

2) Lord Fälkland (Vicomte), StaatssecretSr von England. Er fiel im 
Kriege KarPs I. (re^. v. 1625—1649) gegen das Parlament, als ein treuer 
Anhuiger seines Königs, in Treffen bei Newbury, 1643.- 

8) distant, expdsedf dnd unwept by those thät I6veybu. Diese Stelle 
ist offenbar dem Griechischen nachgebildet; s. z. B. Homer. II. XXII, 366: 

xcrra» ndo vijsQai vinvs äxXavaTOS, äd'ßTirog, 
oder V. SOS n. 509: 
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&re ihhae with wbtcli Heaven bed^ws tlie nnbaried h^ftd 6f a 

The next morning I t6ok leave 6f the g6od fämily» tbit 
bad been kind enoügh t6 entertäin me s6 16ng, n6t witboat 
several expressions 6f gratitude to Mr. Thörnhiil f6r bis late 
bduDty. i' left them in tbe enjoyment öf all that bappiness 
whicb äffliiience and g6od'breeding procure, abd retarned töwards 
b5me, despäinnfg of ever finding my däugbter möre, bat s^ndio^ 
a s^gh to heaven t6 spare and tö forgive her. l was n6w come 
tirithin abüut twenty mUes 6f bome, baving hired a h6rse t6 
carry me, as l was yet bat weak, and c6inforted myself witb 
tbe bopes öf soon seeing all 1 beld dearest ap6n earth. Bat tbe 
nrgbt c6ining 6n, 1 put up at a little public böuse b^ the röad- 
slde, and äslced tor the Undlord*s c6mpany över a p)nt 6f wine. 
We sat besfde bis kiteben fire, whicb was tbe b^st room in 
tbe höuse, and chatted 6n p61itics and the news 6f the eountry. 
We bappened, araong other t6pics, t6 tälk 6T yoüng Sqnire 
Th&mhill, wh6, the host assüred me, was bated as mndi as 
bis ancle, Str William, who s6metimes came d6wn to tbe 
eountry, was löved. He w^nt 6n tö observe, tb&t h^ mäde it 
bis wböle study tö betray the däughters öf such äs received 
bhn to tbMr böuses, and after a förtnlght ör tbr^e w^k^ 
possession türned them out nnrewärded and abändoned «t6 the 
wörld. As we continaed öur discöurse in tbis manner, bis wife, 
wb^ hid been out tö get chänge, retarned^ and pereeiving tb&t 
ber häsband was eiyöying a pl^asnre in wbich sbe w&s n6( a 
sbärer, she asked bim, in An ängry töne, what he did tbere? 
tö wkieb be önly replied in an irönical wäy, if drinking her 
b^altb, „Mr. Symonds,*' cried sh^, „yöu Äse me v^ry ill, 
And ril bear it nö lönger. Here thr^e parts öf tbe büsinvaa is 
left för me tö do, and tbe fourth l^ft nnfinished, wbile yöa d6 
nötbing but soak witb tbe guösts all day long; wbereasy if a 
spöonful öf liqnor were tö eure me öf a fever, I növer toach 

vvv 8i as vtev nagd vrjval %OQ(üvhi, voatp^ Toxr^otv, 
aToXat' svkal edovra&y inel xe itvvis xogiocovrai^ 
yvfivdv • 

Expdsed , ansgesetzt , hingeworfen , Preis gegeben , nlinllch den VOgeb« 

daher ; aubeerdigt. Vgl. noch IL Xl, 817. 
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a dr6p.^* I n6w found what she w6iild b^ üt, &nd immediateW 
pvured b^r önt a glaas, which sh^ received with a eourtesy, 
&nd drioking t&wards mf g6od health, „Sir»*' resimed sbe, 
«,it 18 not so mäeli for tfae valne 6f the liqaor I am angry, bat 
6ue cannot b^lp it wb^n tbe bonse is going önt 6f Ihe Windows. 
If tbe customers 6r gu^sts are t6 b^ dürnned , all tbe bürden 
fies up6n my back; be*d ^) as liif eat tbat gUss ds bddge after 
tbem bimself. Tbere n6w ab6ve st^iirs, w^ bäve a young w^maa 
wb6 bas come t6 take up b^r 16dgnig8 bore, dnd I dön*t believe 
sbe h&s g6t 4ny rniney, b^ ber 6ver-civility» I am c^rtain shk 
is very sl&w 6f payment, &nd I wisb shi were put in mind 6f 
iu** — „Wb4t signifies minding her?<* cried tbe b^st; „if akh 
hh slow, sbe is snre** — „I dön*t ku5w tbdt,'* replied tbe 
wife, „bat I kndw tbit I km sure ahh bas b^n bere a f6rt> 
nigbt 9 knä wi bave a6t y^t s^en the cr6s8 6f ber m6ney.** •— 
„i Sappöse, m^ dear,*' cried hi, ,,wi sbiU bave it all in a 
lump.** — „in a lump!*' cried tbe 6tber, „I bipö wo mäy g£t 
it .4oy w&y; and tbat I im res61ved wi will tbis very nigbt, 
6r ^at ahh trimps, bag ind bäggage.** *- „Consider, m^ döar,** 
cried tbe büsLand, „sbö is a gentlewoman '), Änd des^rves more 
respect." — „As f6r tbe m&tter 6rtbät,'' retümed the bostess, ^ 
„gentle 6r simple, 5nt sb^ sball pick witb a sassarara. G^ntnr 
raay be g6od things where they take; bat f6r m^ pärt I n^ver 
saw mach g6od 6f tbem dt the sign 6f the Harrow.*' Tbus 
siiying, shö ran üp a narrow fligfat 6f stäirs tbat w^nt iVöm 
the kitchen t6 a röom över-head, and I s6on perceived b^ the 
loadaess 6f her vöice , dnd thie bitterness 6P h^r repröaches, 
tbat no money was t6 be had fr6m her 16dger. t c6ald hear 
her remönstrances v^ry distmctly. „Out, I siy, pack hnt this 
moment! tramp, thoa infamoas strumpet, 6r TU give thee a 
mark thöa wön*t be the bdtter f6r these thröe m6nths ^). What ! 
yöa trumpery, t6 cume ind take ap ka honest höase, withöat 

4) hi^d, zusammeDgezogeu ans he Add, welches wahrscheinlich ans hi 
would verdorben ist. 

5) gentlewoman, die Fran exnt:^ gintleman heissl gSnllewoman , über- 
hanpt jedf wohlgekleidete Dame wird gentlewoman genannt. 

0) 6r ni give thee a mark etc. , wörtlich : ich will dir ein Zeichen ge- 
ben , das dir (wahrlich) in den nfichsten 3 Monaten nichts helfen soll. . 
Der Sinn ist: ich will dich so zeichnen, dass dn ein ganzes Vierteljahr dran 
denken sollst. 
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etosB 6r cöin 7) t6 hUss yourself with ! c6me al6ng, 1 säy,** — 
y,6 diar madam," crled the strän^r, j^pity me, pity a pöor 
ab&ndoned ereature , 'for 6iie night ^ and death will soon dö the 
tist,** i mstanüy kuew the vöice 6f m;^ poor riiined ehUd Olivia. 
i fleur t6 h^r r^scae, while the woman w&s dragg^ing h^r ajöng 
by the häir, &ad 1 cäught the dear forlorn wreteh in m^ arms. 
— „Welcome, any way welcome^ my dearest 16st öne^ mj 
tr^asnre« t6 your pöor öld iather*s b6som. Thöagh the yicioas 
forsake tb^e, there is yit 6ne in the world that will n^ver 
forsake thee; thoagh thou hadst t^u thöasand crimes tö answer 
för, h^ will forgive th^m all." — „Ö my öwn dea,r" — f6r 
minütes shh c6ald say n5 more, — „m^ öwn dearest good papa I 
C6ald angels be kinder? H6w dh l deserve so mach? The villain! 
I bäte bim, knd myself^ tö be a reproach t6 so müch g6odaess. 
Yöu can*t forgive me; i kjiöw yhu cannot.** — „Ves, my cbild. 
Mm my heärt I dö forgive thee; önly repent, dnd we both 
sb&ll yet b^ happy. W^ shall see mäny pleasant däys yet, m^ 
Olivia. *^ — „Ah ! never, sir, nevcr. The rest 6f mj wretched 
life must be infamy abroad, knd shäme at home. Bat, aläs! 
papa, y6a look mäch päler thän yöa üsed t6 d5. C6uld such 
a thihg Äs I am giye yöa. so mach uneasiness? Sarely yöu have 
töo mach wisdom tö take the miseries öf my gailt apön your- 
self." — »»Our wisdom, young wöman," repUed 1 „Ah, 

why so cöld a näme, papa?** eried she, „This is the first time 
yöu ever cälled mö h^ so cöld a name." -^ „I ask pärdon, m^ 
därling/* retürned 1; „bat I was going tö observe, that wisdom 
mökes bat a slow defence against trouble, thöugh at last a 
sure öne." 

The landlady nöw retürned, tö knöw if we did not chöojte 
a more gentöel apärtment; tö which assentiog, we wöre shewn 
tö a tüom wh^re we cöuld converse more freely. After we had 
talked oarsölves into söme degree öf tranc^uillity, I cöuld not 
avöid desiring söme accöant öf the gradätions thit löd tö her 
preseot wretched Situation. „That viUain, sir," said sh^, 
„fröm the first däy öf öar meeting, mäde me bönourable though 
private propösals." 



7) unthdut cröts 6r edm, ohne Heller noch Pfennig. 



»» 
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»Villaiu» indeed!'' cried It „and yet it in 86me niea^ure 
surprises nie , Ii6w a p^rsou 6f Mr. Bürcheirs g6od sense a»d 
seeiuing Iiouour could hh guilty of such deliberate bäsencss» and 
thus Step into a f&miiy tö undo it.** 

„My dear papä,** retarned my daugliter, ,,y5u laboftr undcr 
a stränge inistäke. Mr. Bitrchell never att^mpted t6 deceive me. 
lostead of that, he t6ok .^very opportünity 6f prjvately ad 
monishing lae against the ärtifices 6f Mr. Thörnhill, wbö, I 
Bow fiad, was even wörse thän he represented him.*' — »Mr. 
Thornhill!'* interrupted I, „cän it be?** — * „Yes» sir,** re- 
turned sbe, „it was Mr. Tbornhill whö seduced m^; whö em 
plöyed the twi» lädies , as he cälled tb^m , bat wb6 in fact 
were abändoned wumen 6f the t6wn , withöut breeding 6r pity, 
tu decoy us up to London. Their ärtifices, yöu mäy remember, 
w6ald häve certaiuly succeeded, bat f6r Mr. Bürchellts Jetter, 
wh6 directed thöse reproaches ät th^m , which w^ all applied 
to ourseives. H6w hä cärae to have s5. mach influence as t6 
defeat their inteutions , still remäins a secret t6 me ; bat I am 
convinced he was ^ver our wärmest, sincerest fri^nd.** 

^yYön amäze m^, mf dear,'* cried I; „bat n6w I find m^ 
first saspicions 6r Mr. Thörnhiirs bäseness were tco well 
grounded : bat hh cän triamph in secürity ; f6r he is rieh , änd 
we äre poor. Bat teil me, my child; sure it was nh sraäll 
temptätion that c6ald thüs obliterate all Uie in^pressions 6f säch 
an educätion, and so virtuous a disposition äs thine?** 

„Indeed, sir," replied she, „h^ owes all bis triamph t6 
the desire I häd 6f mäking him, and not myself, happy. I 
knew that the ceremony 6f önr märriage, which was privatcly 
perf^rmed by a popish priest, was no way binding, änd that I 
häd n6thing to trust t6 bat bis h6nonr.'* — ;- „What!" inter- 
rupted I, „and were yöu indeed märried bj^a priest in ordcrs?** 
— „Indeed, sir, wh w^re,** replied she, „thongh we were 
böth sworn to conceal bis näme.** — „WliJ then, my chUd, 
come to my ärms agäin; änd now yoa äre a thonsand times 
möre welcome thän befhre; for yea äre now his wifü t6 all 
intents änd purposes; n6r cän all the Inws of män>, thöiigh 
written ap^n täbies öf ädamant, Icssen the forcc 6f that säcrcd 
conn^xiou.'* 



V 
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„Al^sl papä/' replied slie, „yoa are but Utüe acqaidnteii 
with liis villauies : h^ has beeu niarried already, by t)ie same 
priest , t6 81X 6r eight wives möre ^ . whom , like me , he faaa 
deceived and abandoned.*' 

„Has he 80?** cried I, „tb^n w^ raust hauf the priest, 
aud you shall inform a^äiiist bim tö-mdkrow.^' — »»But, sir^** 
reiürned sh^, »>wül thdt b^ right, when I am swora to sh- 
crecy?" — „Mj^ dear,** I replied, „if yöu have made sÄch a 
prömise, I cdnnot, u6r will I t^mpt y^u t6 break iL Evea 
thöugh it may benefit the public, y6a mdst n6t inform against 
bim. Iq all human institiitioos a smaller evil is all6wed t5 
procüre a greäter göod ; aa in pölities, a pr6yince may b^ g:iyen 
awäy t6 secure a kingdom; in medicioe, a limb may be 16pped 
6ff t6 preserve the b6dy. But in religion the Ikw is written, 
iud inflexible, never t6 dh evil. And this law, my chiid, js 
right ; f5r otherwise , if we commit a smaüer ^vil t6 procare a 
greäter good, e^rtain guilt wöuld be thss incurred, in expec- 
tätion 6f contingent advantage. And th6agh the advantage sh6uld 
eertainly follow, yet the tnterval betwien commission dnd ad- 
vatitage , which is allöwed t6 be gnilty , may be that in which 
we are called awäy t6 änswer f6r the things we have döne, 
and the v61ume 6f human äctidns is clösed f6r ever. — Bat i 
Interrupt yöu, mf dear, gö 6n." 

„The very next morning,** continued she, ,,1 fbond whät 
litlle expectätion t was t6 have fr6m bis sinc^rity* Thät very 
mörning he introdüccd mä t6 tw5 unhdppy women möre, wb6ra, 
like me , he häd deceived, büt wbö lived in conttented Prosti- 
tution, i I6ved him too t^nderly t6 beär such rivals in his 
aff!6ctions, and strove t6 forget m^ infamy in a tumult 6t 
pleastires. With this view \ dänced, dressed , and tälked; but 
still was unhäppy. The gentlemcn whö visited there töld me 
^very möment 6f the p6wer 6f m^ chärms , and this 5nly coo- 
tribnted t6 increase my melancholy, ks I häd thrown all their 
p6wer quite awäy. Thus äach däy I grew more pensive , and 
hh möre insolent, tili ät last the m6nster häd the assuranca 
tö 6£Per m^ t6 a yonng bäronet 6f bis acquäintance. N^ed 1 
describ&, sir, h6w his ing^ätitude stnng me? M^ änswer X6 
this propösal was älmost mädness. I desired t6 pärt. As I wä»* 
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going» hh 6ffered me a piirse, bat I flung it &t him with in- 
dignation , &nd bürst fr6m bim (n a rage tb4t för a wbile kept 
me insensible 6f the miseries 6f m^ Situation. Bat I soon 16oked 
round mi, and skw myself a vile, Sbject, gailty tbing, witbonl 
6ne fri^nd in the w6rld t6 appl^ t6. Just in tbit interyal, a 
stage-coacb ^) hdppening t6 päss bj" » ! t6ök a place , it being 
m^ önly aim t6 be driren at a distance fi[*6m a wr^tch I des* 
pised and det^sted. I was set d6wn here; wh^re, since m^ 
arrival, m^ öwn anxlety, and this w6maa*s nokindness,* h&ve 
blen m^ bnly companions. The höars 6f pl^asure ihkt I bive 
pässe.d with my mammä And sister n6w grow päiuful t6 m^. 
Their s6rrows äre much ; bujt mine hre greäter than tbeirs $ 
f6r mme are mixed with guilt and infamy.'* 

»fHave piitience , m^ cbild," cried I, „and I böpe tbings 
will y6t be better. Take söme repose to-night and td-m6rrow 
rU carry yöu hörne t6 yonr m6tber, and the rest 6f the fimily^ 
fr5m wböm yöa will rec^ive a kind reeeption. P6or w6man ! 
this has gone t6 b^r beärt; bat shh 16yes ybfi still, Olivia, 
and will forget it." 



Offinces äre hasily pdrdoned whkre tkire is love 
at bottom. 

The next mbrning t t6ok my däughter behmd me, and s^t 
out 6n m^ retdrn b5me. As w^ travelled al6ng, I ströve b^ 
every persuasion tö calm h^r s6rrows and fears , And tö arm 
her with resolation t6 beär the presence öf h^r offended möther. 
I töok every opportünity, fröm the pr6spect öf a fme coäntry, 
thröngb which w^ passed, to observe b6w mach kinder Haaren 
was t6 US than we t6 each 6ther; and that the misfortnnes It 
nature'3 making were büt rery few. I assüred her, that sbe 

8) itäge-ebachf Posikutsche. Sie hat iuweudig Raum für 6 Personen 
And ausserdem noch oben, sowie vorn und hiuten , Sitze Tür 8 — 10 Rei- 
sende. Diese äussern Sitze nennt man the Outside. Eijae nähere Beschrei- 
bung und eine Abbildung dieser Postwagen findet man bei Ni em eyer, I, 
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sh6uld n^ver perceive any ch^ge in my affections, and that 
düring m^ life, wbich yet mjght be long, she might dep^ud 
upön a guardian dud an instrüctor. I ärmed her against the 
c^tisures 6f the w6rld, shew^ed her that b6aks were sweet nn- 
repr^achiug compänions to the miserable; and that if they 
c6uld nut bring us to enj5y life, they w6ald at least teach üs 
to endüre it. 

The hired borse that we rode was t6 be put up that night 
at an inn by the way, within aböut five miles frum my house; 
and as I was willing t6 prepäre my family f6r m^ däughter's^ 
rec^ption, I determined tö leave her that night at the inn, and 
t6 retarn f6r her» accAmpanied b^ my danghter Sophia, iarly 
the next morning. It was night 'beföre we reached our appöinted 
stage; however, äfter seeing her provided with a deeent apärt- 
ment, and hdving ordered tli« hostess tö prepare pr6per re- 
freshtnents , I kissed her , and proeeeded töwards hörne. And 
n6w m^ heärt cäught new sensätions 6f pleasure , the nearer I 
appröached that peaceful mansion. As a bird that bad b^en 
frightened' fröm its nest , m^ afiTSctions outwent my haste , and 
bovered' röand m^ little< fire-side with all the rapture 6f expeo- 
tation. I called up the many f6nd things l bad t6 say, and 
anticipated the welcome I was t6 reeeiVie. I already feit mf 
wife*s tender embrace, and smiled .at the joy 6f m^ little 6nes. 
As i wälked but slowly,' the night waned apäce; the labourers 
6f the däy were all retired t6 r^st — the lights w>ere out in 
every c6ttage; nö sounds were heard bat 6f the shrilling c6ck, 
and the deep-m5athed watch-d6g, dt h611ow distanee. — I ap- 
proached m^ little aböde 6f pleasure , and bef&re I was within 
a fürlong 6f the place, öur h6nest mastiff cäme runnin^ t6 
w^come me 

It was n6w near midnight that I came tö knock at m^ 
d5or: all was still dnd silent -^ m^ heart dilated with unut- 
terable happiness , when , tö m^ amazement , I säw the höase 
bnrsting öut into a blaze öf ßre, and ^very dperture röd with 
confiagration ! I gare a 16ud convulsive outcry , dnd feil upön 
the pävement insensible. This alarmed my sön, who hdd, tili 
this, been asleep , and h^ perceiving the flames, instantly 
awäked m^ wife and danghter, and all running out, naked, and 
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wild with appreheoBioH , recalled me t6 life with their angirisb. 
But it wds ouly t6 objects 6f new t^rror, f6r the flames had 
by this tiuie caught tbe röof 6f hnr dw^Uiiij^, pärt äfter part 
contiuuiu^ tu falLiu, wbile tbe family stood with silent Ä^ny 
looking" 6u , as if they enj^yed tbe blaze. t j^azed up6n them 
aud upuu it h^ türus , dud tben lüuked r^uud ine for myf twd 
little uues; büt tbey^were ii6t t6 be seen. inisery ! „Wbere," 
cricd l, „wbere äre mf little 6iies?** — »,Tbey are barnt t& 
death in the fli^mes,*' säid my wife calmly, „and 1 will die 
with them." That möment I beard the cr^ 6f the bäbes witbin, 
whu were just awaked by the fire, and nuthing c6ald have 
stopped me. „Wbere, where äre m^ cbildren ?*' cried I, rashing 
tbrough the flames änd borsting the döor 6f the , Chamber in 
wbich tbey were confmed. — „Wbere äre m;^ little 6nes?" — 
„Here, dear papä, here we ärel** cried tbey tog^ther, while 
the flames were just catching the bed wbere th^y läy. I canght 
them büth in my ärms , and conv^yed th6m through the fjre as 
f&st as possible^ wVile, just äs 1 was g^it out, the roof sunk 
in. „Now," cried I, holding üp mf cbildren, „näw Mi the> 
flames burn ön, änd all my poss^ssions perish; here they äre 
-^ i häve säved m^ tr^asure: here, m^ dearest, here äre önr 
treasures, and w^ shäll b^ häppy.'* We kissed our little därlings 
a thuusand times; tbey cläsped us round tbe neck, änd s^emed 
tjS sbäre our tränsports y while tb^fr möther läughed änd wept 
hf turns. 

i n6w st6od a cälm spectätor 6f tbe flames, änd äfter säme 
time begän t6 perc^ive thät m^ arm t6 the Shoulder was scörched 
in a t^rrible männer. ft was, th^refore, 5üt 6f my p6wer t6 
give my 86n äny assistance, either iu att^mpting tö säve önr 
g6ods, 6r preventing the flames spreading t6 önr cörn >). B^ 
this time the neighbonrs were alärmed, änd came running t6 
our assistance; But all they cuuld dh was t6 stand, tike us, 
spectätors 6f the catämity. M^ g6ods , amöng wbich were the 



1) cbrn, Getreide, das in England neben den Wohnungen d^r Landleuts 
boch in Garben aiifgetliUrmt wird. KrenzbHcke , etwa 4 Fnss hoch vom 
Boden , dienen als Untergestelle. Man drischt nach Erforderjiiss des Ver- 
brauchs nnd Verkaufs , und erspart so die Kosten für den Bau und die 
Erhaltong, der Scheunen. Borneoiann, a. a. 0. 
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nütes l hkd reserved for m^ dkughters* f^rtunes, were eutirely 
cuusumed, ex^ept a box with 86itt6 päpers, that st6od ia the 
kitchen y and two 6r three thing^ mure, 6f little c6n8eoaenoe, 
wLich m^ son brongbt awäy in the beginniug. The neignboars 
contributed, bow^ver, what they could t6 lighfen oar distress. 
Th^y brought üs cluthes, aud fornished 6ne 6f öar out-hoases 
with kitchen Utensils ; s6 that b;^ daylight we had aoöther, 
thöugph a wretched» dwelling, t6 retire t6. M;^ h6nest next 
neighbonr aud bis children w^re not the least assidaoas in 
providing us with ^very thing necessary, aud 6fforing wbatever 
consolation antiitored benevolenoe c6ald suggest. 

Wben the föars 6f iny family bad subsjded , cari6sify t& 
knöw the ciiuse 6f m^ long stäy began t6 take place. Uaving, 
therefore, infbrmed th^m 6f ^very particalar, 1 proceeded t6 
prepare th^m for the reception 6f öar 16st 6ue ; and though we 
had nothing bnt wr^tchedness n6w t6 impart, I was willing t6 
procure her a welcome t6 wbat we had. This task w6ald h4ve 
been möre diiBcult but f6r öar öwn r^cent calamity, which had 
faambled my wife's pride, and bldnted it by möre poignant 
afflictions. Beiug unäble t6 gö for m^ p5or chUd mys^lf, &a 
mf arm gr^w very painfal, t sent m^ s6n and daaghter, whö 
sbon retürned, sappörting the #retched delinqnent» whö h&d 
not the codrage t6 iook up at h^r mdther, whom no instrdc- 
tions 6f jnine c6ald persaäde t6 a p^rfect reconciliation ; fSr 
w6men bave a much strönger s^nse 6f female ^rror th&n m^n. 
„Ab, madam!'* cried ber möther, ,,this is bat a poor place 
y&a are come t6 äfter so mach ßnery. My daoghter S6phy 
and i can afford bat littie entertainment t6 persons wh6 bave 
kept Company önly with people 6f distinction ; y^s , Miss Livy, 
yodr pöor fäther and i bave sdffered very mach 6f iate; bat 
1 höpe Heaven will forgive yöa." During this reception, the 
unhappy victim st6od pale and . tr^mbling , unable tö w^ep 6r 
reply; bat I c6ald not continue a sUent spectator 6f her dis- 
tress; wh^refore, assdming a degree öf severity iik my vöice 
and manner, whieh was ^ver f6Uowed with instant sabmission, 
»,I entreat, w6man , that m^ words may be n6w marked once 
för all : i have b^re broaght yöa back a p5or delüded wanderer ; 
h^r retdm t6 ddty demänds the revival öf öur tenderness; the 
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r^al hardfblfs df life kre n&w e6minf iSttt np6ii us ; Ut us n6t, 
th^efore, inerease them Jby ^iss^asioas amdng i^ch 6ther. If 
w^ live banaonioasly togetiber» wh maf y^t be cont^Dted, as 
Uiiie äre eoough 6f us U akut ist the c^nsiiriog w6rld, and 
Itkef eadb 6ther in eo'untenaacie. The kindnes« uf H^avea is 
fiHtmiaed t& Xhe p^mlent» dnd l^t hurs hh dir^cted by the 
^anple. H^aven, wh. kn aasored» is mach möre pleased t6 
vihi^^ repeataat siaaer, thaa ninaty-nlne persona whö hive 
«appöried a cönrse ^r andeviating r^tltnde ^)$ dnd thu is right; 
fiSr that aiagle ^ffbrt b^ wbieh we stöp shdrt in the ddwnhill 
pdtb t6 perdiUofi» is 6f iUdlf a greater exertion 6f virtne« 
than a büodred dets 6f juatice.'« 



CHAPTKH SLILIII. 

None büt the Guilty cm bd I6ng and complitely 
miserable. 

S6mb assidttity w&s d6w required t6 mdke ^ar präsent ab5de 
u convenlent as pössible, &nd w^ were söon agdio qn&lified t6 
eoj5y. ^ar f5rmer ser^nity. Biing disäbled mys^lf fr6m assistiag 
mf adn in hur usnal occnpätions , t rdad t6 m^^ f&mily fr6m 
the ftw bdoks that w^re säved , änd .particularly Mm such 4s» 
b^ amnsing tbe^ Imagination»^ eontribated t6 ease the heirt. 
dur g6od n^ighbonrs, t6o, .cdme «very däy with the kindest 
condilence» dnd fixed a time in which they w^re all t6 assist 
in repaiiing m^ fbrmer dw^lliag. Honest farmer Williams was 
n6t Hist ^) am6ng these visitors, bat heärtily ^ffered bis fridnd* 
ship. Bh w6ald eyen h&ve renWed bis addr£ssest6 m^diughteri 
bat sh^ rej^cted th^m in |uch a mdnner ds t^tally repr^ssed 
bis fatare solieitdtions. Her gri^f seemed formed f6r coatinuing, 
dnd shi wds the 6nfy p^rson in önr little society thdt a week 
did n6t restore t6 ch^erfalness. Sh^ had nöw 16st that an< 
bldshing innocence which 6nce taaght her t6 resp^ct hers^lf, 
and t6 s^eli pldasare b^ pUasing. Ahxiety ndw hdd taken strdng 

2) ffSttven ete, Luc, 15, 7. 

1) n6t /a</ — 6. W agn er a. a. 0. §. Ml.. 

9 
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possessio!! 6f Iter miod ; h^r bea^ty- laegku t6 be impiired with 
her Constitution ^ ind negl^ct still more contnbnted t6 diminish 
lt. Every tender epithel bestowed 6b h^r sister, ^ronght a 
pang t6 her heart and a tear t6 h^r e^e; and as öae rice, 
th6ügli cured, ever plaats 6ther8 where it has beMi, so b^r 
fbrmer guilt, tb^ugh drirea atft b^ rep^tance, 14Ft jMonsy 
and envy behiad. I strove a tboa«aud ways t6 lessen her cäre, 
ind ^ven ferg^t m^ owa pMa in a^ coneern för b^rs, colleciing 
such aviusiäg. passages 6f bistory Äs a strong memory. and some 
r^adiirg c6nld suggest. „Our happiness» mj" d^^ar/' I w6uld say,. 
„is in the pdwer 6f One, whö can bring it «b^ut a tbon«and 
unforeseen ways, that m6ck öni^ föresigkt. If example be ne- 
cessary t6 pröve. this , TU give you a story , my child , töld us 
by a gräve , thöugh sometimes a romaneing , historian« 

„Matilda was married very yoüng t6 a Neapolitan noblemaa 
df thfi ßrst quality , Änd funnd herseif & widow and a m6ther 
ät the age 6f fifteen. As she st6od ötie day caressiog her infant 
s6n in the öpen window 6f an apartment , which hung över the 
river Volturna, the child, with a sudden spring, leaped fropi 
h^r ärma into the fl6od below , and disappearcd in a . moment. 
The m6ther, Struck with instant;. surprise, and making an ^ifort 
t6 säve him, plunged in afiter; bat far fröm being hhlß t6 assist 
the infant, she herseif with greät difißjculty escaped, to the .6p 
poslte sh5re, just M'hen s6me French söldiers were plondering 
the country 6n that sid^, whq immediately mäde her their 
prisoner. 

„As the wir was tben carried" 6n between the French and 
the Italians w^th tfae utmost inhumanity, they were going at 
6nce t6 p6rpetrate th^se* twö extremes sngg^sted by appetite and 
cruelty. This base resolütion , how^ver, was oppösed by a 
young 6fficer, whi^-, thöugh their retreat required the utmost 
expe.ditioBv pliced h^r behind him, and brought her in säfoty 
to bis nätiv» city. Her beaüty at first caught his e^e; her 
m^rit soon after bis heart. They were married;^ he rose t6 
the hjghest pö^ts; they lived 16ng together, And w^re bäppy. 
Bat the feiicity 6f a söldier can never be cälled permanent; 
after an interval 6f s6veral years, tbe tröops .which hh com- 
manded having met with a repulse, he was obliged t6 take 
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s&elter in the city where hh Lad lived with his Vife. Her« 

tbey sufiPered a si^ge, Äud the eity dt leogtb was taken. F^w 

Listories can prodace niore viirioas instances vSf crüelty, thaa 

tbose which the Frencli and Italians at that time ^xercised apön 

each 6ther. It wds res61ved b;^ the Victors, ap6a this occasioD, 

tö pdt all the French prisoners tö d^ath; bat particulariy th« 

hdsbaad 6f tbe unfortunate Matüda , . as he was priacipally in- 

strameutal in protracting the siege. Their determinations wire, 

in general, executed ahnest ä» s&on as resdlved npon. The 

captive soldier was led f5rth, knd the execvtioner, with his 

sword» stood ready, while the spectators, in gl6omy silence, 

awäited the fatal blew, which was ouly suspeuded tili the g^ 

neral » whö presided &b jüdge , sh6ald giye the Signal, f t was 

in this intervid uf anguish and expectätion that Matilda came 

to take her last farewell 6f her hdsband And deliverer» deplöring 

h^r wretched Situation, ind the crdelty 6f her fäte thAt had 

^äved her fr6m perishing b^ a prematüre death in the river 

Voltdrna, t6 be the spectator 6f still greater calamities. The 

g^neral, wh6 was a young man, w&s Struck with snrprise at 

her beadty, dnd pity dt her distress; bat with still str6nger 

emötions wh^n he h^ard her mention h^r former dängers. Hh 

was her sön, the infant för whom «he had encountered so much 

dänger; he acknöwledged her dt 6nce as his m6tber, and feil 

at h^r feet. The rest may b^ easily supp&sed; the captive was 

s^t free, and all the happiness thdt 16ve, frlendship, and ddty, 

c6uld confer 6n earth, w^re unlted." 

In this mdnner i wöuld attempt tö amdse m^'dangbter^ 

bat she Itstened with divided attention ; f6r her 5wn misfortnnes 

engr6ssed all the pity sh^ 6nce had f6r th^se 6f an6ther, and 

ndthing gäve her ^ase. In c6mpany she dreaded contempt ;" dnd 

in s61itude she .önly found anxiety. Such was the c6lour 6f 

her wretchedness , wben we received certain Information thdt 

Mr. Thornhill was going tö be mdrried t6 Miss Wiimot, f6r 

wh6m i always snsp^cted he hdd a reHl passion, thöugh hh 

tdok ^very opportunity bef5re m^ t6 expr^ss his contempt b6th 

6f her person and förtune. This news önly served t6 incr^ase 

pöor Olivia's affliction ; such a flagrant breach 6f fidelity was 

more than her courage cöuld support. I was resölvcd, how6ver,. 

0* 
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to get mure eerUuii informatioiT and t6 defeat , if possible , the 
eompletioa 6f bis designs, by seodiag m^ sbü to öld Mr. Wil- 
mots, with ingtractions t6 know the trath 6f the report, and 
to deliver Miss Wilmot a letter, intimatiog Mr. Tliornhill*8 
condact in my family. My s6n went, in parsoanee 6f m^ di- 
rections, and in three däys retürned-, assnriDg us 6f tbe trath 
&i the accönnt; bat that he häd fonnd it impössible t6 deliver 
the letter, which he was therefore obliged i& leave, ks Mr. 
Thornhill and Miss Wilmot were vislting round the conntry. 
They were t6 be married, he said , in a lew days, bayiag 
appeared together at chnroh tbe Sdnday beföre he was there, 
in greät splendonr, the bride attended by six yodng lädies, and 
be by as many gentlemen ^). Their« approaching ndptials filled 
the wh51e coüntry with rcjoieing, and they üsnally rode hui 
jtogethei in the grandest Equipage that faad b^en seen in the 
conntry for many years. All the fri6nds 6f b^th famiUes, he 
Said, w^re th^e, pärticnlarly the sqnire's dncle, Sir William 
Thornhill, whö höre s5 g6od a chiracter. Uh added, th4t 
n6tfaing bat mirth and feasting were going f6rward; th4t all 
the codntry präiseA the yodng bride*s beauty, Änd the bride 
gröom*s fme person, And that they were immensely f6nd 6f 
eaeh other; concluding that h^ eöald n6t h^lp thinking Mr. 
Tbörnhill 6ne 6f the möst hdppy men in the wörld. 

„Wby, let him if he cdn,*' retdrned I, „but,^ m^ s6n, 
pbserve this bed 6f sträw and unsheltering roof ; thöse mönl- 
dering wälls and humid flöor ; m^ wretched b6dy, ,thus disabled 
by fire, and my children w^eping round me f6r br^adi yöa 
h&ve c6me home, my* cbild, t6 all this; y^t here, even here, 
yhn sie a man that w6uld n6t for a thöusand wdrlds exehange 
sitoations. • 0, my children, if yön conld bat learn to commime 
with your öwn hearts , 4ad^ know what noble c6mpaBy yoa can 
mäke th^m, yöu w6ald little regard the ^legance and spl^ndour 
6t the wörthliess. Almost all m^n have been tanght t6 ckll 
lifo a passage, ind thems^lves the trdvellers. Tbe similitude 



9) Man will den Verfasser nnsers Vicar hier eines Irrthmns zeihen, in- 
dem nur bei NeavermShlten in einigen Gegenden Ennlands die Sitte Statt 
finde . im Gefolge von jiingen Leuten beiderlei Gescblecbts die Kirohe sn 
besacnen. 
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still mky he imprived« wb^n vrh obs^rve thit the g6od In 
joyful Änd serene, iike traveUers tbat kre gpbiog towards hörne; 
the wicked bat b^ intervals bappy, Uke triveliers that are 
goin^ iDto dj(ile.** 

M^ compassion für m^ p5or danghter, oyerp6wered b^ th» 
Dew disaster, interrapted wh&t I had färther t6 observe. I b&de 
her möther sapport ber, 4nd after a sh5rt time ahh recövered. 
Sh^ appeared fr6m that time möre cäjm» 4nd 1 imdgiaed h&d 
gäined a new degröe 6f resolütion ; biit appiarances deceived 
me 9 for h^r tranquiility was the linguor 6f 5ver-wr5i]ght re- 
sentment. A snppiy df provisions, chiritably sint us hf m^ . 
kind parishiooers y seemed t& diffikse nhw cheerfdlBess amöng 
the r^at 6f m^ family, n6r wkt 1 diapleased 4t s^ing Mm 
6nce mire sprtghtly 4od 4t ease. It w6ald b4ve b^n uBJval 
t4 d4mp their aatisfactions , merely to condöle with resolute 
m^lancholy, 6r t6 bardea th^m with a 84dneas thhf did n£t 
feel. Thas, 6noe mdre, the tale w4nt röaad, 4nd the fl6n^ 
w48 demänded, 4Bd cheerfulaess ceBdesc^nded i& h6ver round 
onr little habitation. 



Frish Calämtties. 

s 

Thb n4xt mörning the sün arbse with peculiar wannth fSr 
the season, so that wh agreed t6 breakfast tog^tber ön the 
h6neysnckle b4nk; where, while we s4t, m^ yoüngest diaghter» 
at m^ reqa^st, jöioed her vöice t6 the c6ocert ob the tröea 
abbut US. It w4s ib th4t place mf poor Oliviä ßrst raet b^r 
sedücer, 4Bd 4yery 6bject served t6 recall h6r sadaess» Bat 
that m^lancholy , which ^ excited b^ öbjeets 6f pl^asure , 6r 
inspired b^ söunds 6f h4rmony, söoths the heärt inst^ad 6f 
corroding -it. H^r möther, töo, ap6n this oecasioB, feit a 
pleasiag distress, 4nd w6pt, 4Bd 16ved her dknghter 48 befbre. 
,»D6, m^ pr4tty Olivia," eried shi, „14t us h4ve th4t little 
in41ancholy air ybur pap4 w4s ah f6nd 6f ^ yinr sister S6phy 
h4s alr4ady obliged as. Dö » child » it will please your i^ld 
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i&ther." She complied in a minner so exqnisitely patlietie, 
03 ^).m5ved m^. 

When I6vely w6man stöops t6 f611y, 

ÄQd finds, töo läte, that men beträy, 
Whät cbarm can sooth her melancholy, 

Wbat art can wask her ^ilt awäy? 
The önly art her guilt tö c6ver, 

To hide her shäme fr6m ev'ry efe^ 
T6 give repentance t6 h^r lover. 

And wring bis b6som, is^tö die. 

As shh WAS concludicg the last stanza, t6 which aa inter- 
rüption in her vöttser from s6rrow, gäve pecoliar softness, the 
appearaiice öf Mr. Thornhiirs ^qnipage at a distance alarmed 
US all, bat particularly increased the unea^iness 6f mf ilAest 
dangfhter, whö, desirous öf shünning her. betrayer , retdmed 
t6 the hönse with her sister. In a few minntes he was alighted 
fröm bis chariot, dnd mäking up tö the place where I was still 
sitting, inqmred äfter m^ health with his üsnal äir öf farai- 
liarity. »»Sir,*' replied I, „y5ar present assürance only serves 
tö aggravate the bäseness öf yöar characterj and there was a 
time wh^n I wöuld have chastised yonr insolence, för presaming 
thns tö appear beföre me. Bat nöw y5a äre säfe; för age has 
cöoled m^ pässions, dnd m^ catling resträins th^m.*' 

„i vöw, m^ dear sir," retarned he, „t am amazed at 
äil thls ; nör can I anderstand wh&t it means. — I hope yöa 
d6 not think y5ar daagfater's läte excarsion. with me had any 
thing criminal in it.** 

„Go,**- cried 1, „thöa art a wr^tch, a p5oi*, pitiful wr^tch, 
and övei*y wäy a liar 2); bat yöar meanness secares yöa fröm 
my anger! Yet, sir, I am descended fröm a family that wöald 
not AÄve börne this ! — And s5 , thöa vUe thing , tö gratify 

1) tn a männeir sb exquUitely pathStic 6s mhved mi. Statt ds mnss 
thdt stehn , weil hier die beiden Sätze , welche verbunden werden sollen, 
verschiedene Suhjecte haben. ' 

2) a ItoTy ein Lügner. Es wird in England für die grSsste Beleidigung 
gehalten, wenn man zu Jemandem sagt: thbu liest! (du IQgst.) Tkou ärl 
a liar! (du bist ein Lügner) ist noch stärker; aber das Beleidigendste von. 
allen ist: tAou ärl a dmnned liar! (da bist ein verdammter Lügner.) 
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1 momentary p^ssion, th^u hast mkde 6ne fhor creatare wr^tolle4 
ßr lifoy dnd pollüted a family tbat hÄd nöthiDg but honour ftr 
thMr pörtioift.** 

„If sh^ 6r yöa,^< returned he» „äre res6Ived t6 be mt- 
0«rable, I dlanot h«ip it. Bat you may still b^ h&ppy; Änd 
what^ver opioion yhn may have formed 6f me , y5a sh&U ^ver 
find nie ready t6 contribate tö it. We can raarry b^r l6 an6ther 
ia a Short time; 4od what is raöre» she may keep h^r Uver 
beside; f6r, I protest, I shall ever contiaae t6 hi^ve a triio 
regard ftr h^r.** 

) föaad all m^ passions alärmed at this new degräding 
prapdsal; f6r thöagh the miod may often be calm ander great 
iigariesy little viilaioy ekn at iny time gii within the sdnl, 
and sting it iato rage. — „Avoid mj^.sjgbt, th5a '). reptile/* 
eried I^ „a^r coiHimte l6 iosult me with thy presence t W^re 
m^ brave sdn kl hüme, he w^ld n64 saffer this^ bat 1 ^ M 
aad dlsabled , dad every wjky and6iie.^ 

„I find," cried h^, „jhn are b^nt np^u obßging m^ tö 
talk in a harsher manaer than I intended. Bdt, ds L fadve 
sh^wn y5a what may hk hoped fr6m m^ friendship, it may o6t 
b^ impr6per t6 repres^nt whdt may be the c6nseqaence 6f m^ 
resentment. My attörney *), t6 wh6m yöar late b6nd has b^en 
transfdrred, threatens h4rd; a6r db l know h6w t6 prevent the 
cöarse 6f justice, except by paying the m6ney myself, which, 
as i hdve b^en kt s6me expenses ldtely,«preyioas t6 my intended 
m&rriagey- is n6t so easy t6 be done. And then my Steward 

S) Die Anrede mit tAou bezeichnet entweder die grosste GeringschVtznaff, 
oder grosse Vertraulichkeit. Ausserdem ist sie uoch in der höhern Schreib- 
art gebr&nchlich. Gott wird ebenfalls mil tAou angeredet; 

4) att6rney, derjenige, welcher eines andern Geschäft übernimmt, und 
dazu hevolIm%chtigt ist: also ein Bevollmächtigter, ein Anwalt. Diese 
Männer sind gleichsam die Handlanger- der Recntsgcl ehrten , indem sie 
denselben vorarbeiten , Thatsaehen sammeln und in Ordnung bringen , Aus- 
sagen nnd Zeugen vorbereiten, die Instrumente uniersuchen , kurz , die 
mannigfaltigen Materialien »isamraentragen , die ein Spect'alpleader (d. i. 
ein Advokat, der einen Process ausarbeitet und einleitet) braucht, um einen 
weitläufigen Process auszuarbeiten^ Wer einen Prooess anfauffeiv will, be- 
sonders auf dem Lande, wendet sich an einen Attorney , aer ihm dann 
sagt, vor welchem Gericntshofe die Sache zn betreiben sei. — Ausserdem 
werden sie von Grossen und Reichen häufig zu Stewards oder Agenten ge- 
braucht, welche ihre Ländereien verpachten , Renten- ernziähn u. dgl. ro. 
K&ttner: Seiträge nur Kenntnisa von England, Vgl. Adrian' s SkiMzen 
aus England^ Ister Theil S. Ul. Anm. 



— 186 — 

tiillLB 6f drivinir ^^^ ^^^ ^n^ 0$ ^^ ^ c^tain be kAÖws his 
duty^ for I never trodbl« myself with affairs 6f that. nätnre. 
Yet still i cönld wisb t6 serve yoa, and even t6 have yoa and 
yhnr däugbter preseat at m^ marriage, wbich is sbörtly tö be 
solemnized with Miss Wilmot ; it is even tbe reqaest 6f my 
charming Arabella iierself, whdm 1 böpe y6a will n6t refuse." 

„Mr. Tbörnbill,*« replied i, „hiar mh 6nce f^r all; as t6 
yonr marriage with any bat my daughter, that I never will 
anseilt t^ ; and ' though y5ar friendship eöald räise me t6 a 
'throne, 6t yöur resentment sink me t6 the gr^ve, ylt w6nld 
1 despise boüi. Thöu hast 6nce wöefuUy, irreparably deceived 
ae. i reposed my heärt iip6n tblne ') h^nioiur» Änd have fonnd 
its b&seness. N^ver möre, therefore, exp6ct friendship from 
me. G6 , dn4 posse^s what fortnne has given thee — beaüty, 
HcheSy b^alth, and pUasnre. Go, and leave me t6 want, in- 
famy, disease, add 86rrow. Yet, humbled as 1 am, sball my 
heärt still vindicate its dignity; and tböngh thöu hast m^ for- 
giveness, th^n shalt ever have my cont^mpt.^* 

„If 8^/' retdrned he, „depend i^i6n it, y^ shaü (hei the 
effScts 6f this injolence , and we 6h4l! ah^tly see whK^h is the 
fittest 6bject 6f scörn, yon 6r m^ ^)/^ Up6n which he de« 
pärted abruptty. 

Mf wife dnd sön, wh5 w^re präsent &t this interview, 
seemed terrified with appreh^nsion. M^ dänghters also, finding 
tbdt he was gdne, cäme out t6 be införmed 6f the resdlt 6f 
our cdnference; which, when inöwn, alärmed them ndt less 
than the r^st. Bat as tö myself, I disregärded the dtmost 
str^tclf 6t his mal^volence: h^ hdd already strdck the blöw, 
and I n6w stood prepared tö rep^l every new efibrt; like öne 
öf thöse Instruments dsed in the art öf war >), which, however 
thröwn, still presents a pöint tö receive the enemy. 

5) t6 drwef&r the rdnt, eig. das Vieh forttreiben , «m dvrch desset 
Verkauf den schiildigen Pachlzins zu erhalten , folglich auspfSnden. 

6) /Af;ie statt M^; s. ff^affner's Neue Bn ff L SpraeM, SAU. §.377 Anm. 

7) ydtt 6r tni. Man sehe über diesen Jecus. Lloyd''» Gramm. S. 157. 
Wa gn er a. a. 0. S. 206. §. 748. 

8) thbte instrumenta. Es iSsst sich schwer bestimmen ; welche Krieg»- 
waffe Goidsmilh hier meint. Morgensterne^ welche Ebers und Plessner 
angeben , scheinen mir onpassena , nod es kSnnte eben so gut jede andere 
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We 8Ö0D , how^ver , f&ood thAt hhy hkA n6t thr^atooed m 
tüd; f6r the very iiext möming* his Steward came t6 demand 
my ännual rent, which, by the traio 6r aocidents alr^ady re^ 
läted » I w4s nnäbld t6 pay. The cdnsequence 6f m^ incap4city 
w48 his driyiBgp m;^ eattle that eveniDg» and thMr being ap> 
pfidsed &Dd söld the oext däy f6r leas thaa half their ralae. 
M^ wife And childrea nöw, therefofe, entreated me t6 compl;^ 
Qp6D 4ny terms, rather th&n incar c^rtaia destriictioB. They 
iven begg^d 6f me t6 admit his Visits 6oce m6re, and üsed all 
their little ^loquence to palnt the calamities I was ^göing i& 
endüre ; the terror^6f a prison in so rigorous a season as tha 
preseaty with the danger that thr^ateoed m^ health fr6m the 
late accident that happened hf the fire. — Bat I continaed 
inflexible. 

y,Wh^, m^ tr^asnres,'* cried t» »»wh^ will y6a thüs 
attempt t6 persnäde m^ -tö the thing th&t is n6t right ? — M^ 
daty has täaght m^ t6 forgive him, bat m^ cöoscience will not 
permit me t6 apprdve. • W6Bld y5a h4ye m^ applaud to tha 
w6rld what m^ heärt-must internally cond^mn? W6ald yön 
haive me tämely sit döwn and datter our infamoas beträyer^ 
andy tö av6id a prison, continually saffer the möre gälling 
b6nds 6f mental confinement? No, never. If 'we are t6 bi 
taken fröm this abode, 6aly l^t us hold t6 the right, &n« 
whereeyer we are thröwn, we cän still retire t6 a charming 
aparlment, wh^n we can 16ok r5and bar hwn heärts with in- 
frepidity and pleasare." 

In this manner we sp^nt th4t evening. Early the n^xt 
mörning, as the snöw had fallen in great abandance in the 
night, my s6n was emplöyed in Clearing it awäy, and öpening 
a pässage befbre the döor. — He had n6t b6en thus engaged 
long, when he came ranning in, with l6oks all pale., t6 t^ll 
US that two strängers, wh6m he kti^w t6 hh 6fficers öf justice, 
were mäking towards the hoase. 

Jdst as he sp5ke they came in, and, approaching the b^d 
where I läy, after previously infbrming iah 6f their emplöyment 

Waffe angenommen werden. Warum nicht lieber eine mit einem Bajonett 
versehene Mousguete, die, auch wenn sie abgeschossen ist, noch immer 
Schatz wider den Feind. bietet? 
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ind bdsiness, made m^ their prisoner, biddiog me prepare t6 
go with them t6 the cöunty jäil 9), which was eleven miles 6ff 

„My frieods/' said 1, „this is severe weather ia which 
yoa are come t6 take mh to a prison; &nd it is particalarly 
nnfortunate at this time. Äs one öf'my' arms has lätely been 
burnt io a terrible mÄnner, and it has thrown me iato a sticht 
fever, and I want clöthes t6 c6yer me and I am now t5o weak 
and öld tS walk far in such deep snow; but if it müst be — *' 

I then turned t6 m^ wife and children, and directed them 
t6 g^t tog^ther what few things were left us, and to prepare 
immediately f5r leaving this place. I cu|4reated them tö hh 
expeditioas; and desired my sön t6 assist bis ^Idest sister, 
who , fr6m a c6nscioasness that sh^ was the cj^ase 6f all önr 
calamities, was fallen, knä h&d 16st dngaish in insensibility. 
I encoaraged m^ wife, whö, pale and tr^mbling, cläsped hnr 
affrighted little ines in her arms, thit clüng t^ h^r b6som in 
silence , dreading t6 16ok round at the strangers. in the mean 
time my youngest däoghter prepared f6r iur depärtare , and as 
sh^ received several hints t6 ase dispatch, in about ün höar 
wh were r^ady t6 depärt. 



CHAPTER XXV. 

Nd Situation^ however wretched it seems, büt has 
some sbrt 6f cömfort attending it. 

Wb s^t f&rward fr6m this peaceful neighbonrhood , and 
walked 6n slöwly. M^ ^Idest däughter being enfeebled h^ a 
slow fever, which had begdii for s6me days tö nndermine her 
Constitution, 6ne 6f the 6fficers, whö had a h6rse, kindly t6ok 
her behind liim; f6r ^ven these m6n cÄnnot entirely divest 
themselves 6f hamdnity. M^ s6n Ud 6ne öf the little 6nes b^ 
the band, ind m^ wife the 6ther; while t l^aned upön my 
youngest girl, wh5se tears feil» n6t f6r h6r öwn, büt m^ 
distr^sses. 



9) eduntyfäil, Geflngniss der Grafschaft. England ist in 40 
Bingetheilti deren jede ein GeAngniss besitzt. 



Grafschaften 



— 139 — 

We were n6w g6t fr6m my late dwelling abbat twb miles, 
"wb^n we saw a crowd runniog^ aod shoutin^ behind iis, coo- 
sisting 6f abbat' fifty 6f m^ pborest parishioners. These, with 
dreadfal imprecations , sooa seized up6a the twö officers 6r 
justice, and, swearing they woald never see their minister gh 
to a jäil, Tvhiie they had a dr6p 6f bl6od t6 shed in bis de- 
fence, were göin^ to use them with greät severity. The c6q- 
sequence might have been fatal, had I not immediately inter« 
posed , and with some difficulty rescued the 6fficers fröm the 
hands 6f the enraged mültitude. My chiidren, whö löoked 
lipon my delivery nöw as c^rtain, appeared transported wfth 
jby, and were incap^ble 6f containin^ their raptares. Biit they 
were soon undeceived , upoii h^aringf me address the poör 
delnded people , who cäme , ks thby imagined , t6 dö mi^ 
Service. 

„What! m^ frilnds,'' cried I, „and is this the way yba 
16ye me? Is this the manner yoa obey the instractions I have 
given yba fröm the palpit? Thds t6 fly in the face öf justice, 
&nd bring down rüin 6n yoarselves and me? Which is ybar 
ringleader? Shew me the man that has thas sedüced yba. As 
süre as he lives, he shall feel my resentment. AUs, m^ d^ar 
delüded flbck, retdrn back t6 the duty yba bwe t6 G6d, t6 
ybar country, and to me. I shall yet, perhaps, one däy see 
yba in greater felicity here, and coatribate tb make ybur lives 
mbre happy. Biit let it at least be m^ cbmfort, when I p^n 
m^ fbld for immortality, that n6t öne here shall be wanting.'* 

Jhey nöw seemed all repentanc&, 4nd m^lting into teant, 
cäme , 6ne äfter the bther , t6 bid me farewell. I shöok each 
tenderly by the hand^ and leaving them my blessing, proceeded 
forward withbut meeting any fdrther Interruption, Söme hbars 
befbre night we reached the tbwn, 6r rather viilage; f6r it 
consisted but öf a few mean hbases , having 16st all its fbrmer 
6palence, and contäining nb marks 6f its äncient saperi6rity 
bat the jail. 

Up6n entering we pdt up at the inn, where we had sdch 
refreshments as codld mbst readily be procdred, and I supped 
with my f&mily with ' m^ usaal cheerfalness. After sbeing 
them prbperly accbmmodated fbr Ihkt night, 1 n6xt att^nded 
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the 8h^riff*s ^) 6fficers t6 the prisoD, which had formerly b^en 
buiit f6r the pürposes 6f war, and consiated 6f 6oe lärgpe 
apartment, stroogly grated, &nd paved with stone, common tö 
both feions and debtors at certam höars in the foar-4nd-tw^nty^ 
Besides this, ivery prisoner had a separate c^U, where he was 
16cked in f6r the night. 

I expected upon my ^ntrance t6 find nothing bat lamen- 
titjons, and various sounds 6f misery; bat it was v^ry different. 
Thei^ prisoners s^emed all emplöyed in 6ne c6mmon design , that 
6f foegetting thoaght in merriment 6r clamoar. I was apprized 
6f the usaal p^rqoisite -) reqaired ap6a these occasions, and 
imm^diately cooipUed with the demand, thöagh the little m6aey 
) had was very near being kW exhaasted. This was immediately 
fient away för liqaor, and the wh51e prison was söon filled 
with rioty läaghter, and profäneness. 

,,H6w!** cried I t6 mys^lf, „shäll m^n s6 very wicked hh 
cheerful, and shall t be m^lancholy? I feel 5nly the säme 
confinement with th^m , and I think t haye m6re reason td 
hh happy." 

With such refl^ctions I laboared t6 bec6me ch^erfal; bat 
ch^erfulness was n^ver yit produced b^ ^ffort, which is its^if 
paiuful. As I was sitting, th^refore, in a cörner 6f the j^il, 
in a pensive pustnre, 6ne 6f m^ fellow-prisoners cäme up, Änd» 
sitting by me, entered into conrersätion. ft was my c6nstant 
rale in life never t6 aröid the conversation öf any man wh^ 
s^emed t6 desire it ; f6r if g6od , I might pr6fit b^ bis instrao- 
tion; if bad, h^ might hh assisted b^ mine. 1 fonnd this to 

1) shirijjr. Der Sheriff ist der erste Beamte der Grafschafl, wenn er 
gleich dem Lord -Lieutenant, welcher die Landrailiz befehligt , an Range 
nachsteht. Er hat die oberste vollziehende Gewalt in der Grafschaft; an 
ihn ergehen alle höhere Befehle , z. B. zu den Parlamentswahlen, und alle 
gerichtliche Befehle u. s. w. Er ist oberster Friedenshalter, l'ässt Störer 
der OfTenllichen Rübe verhaften , darf sich aber dabei nicht in den Gang 
der Gerechtigkeit mischen (z. B. nicht als Ankläger auftreten). Er lasst 
durch Undersheriffi und Bailiffi (Amtleute) , die er selbst ernennt , die 
Urtheile vollstrecken. Er führt sein Amt ohne Besoldung , und muss oft 
bedeutenden Aufwand machen, weshalb auch Keiner gezwungen werden 
kann . in 4 Jahren dieses Amt zweimal zu übernel^men. Ohne hinlänglichen 
Grund darf sich aber Niemand demselben entziehn. 

%)pirgumte, das Geld, welches jeder neue Ankömmling in einem G»- 
fängniss entrichten muss (a aum eällea ghmUh (Willkomm) , exäctedjröm 
ivery nhw prtsoner). 
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be a knowing man, 6f str6ng ualettered sense, bat a tb6roagb 
knowlcdge 6f the wörld, üs it is caÜed, 6r möre pröperly 
speaking » 6f humaD nature 6n the wr6ng jside. He i^sked mi 
if i had takea care t6 provide myself with 'a bed , which wds 
a circuinstance 1 had never 6nce attended t6. 

9yTbat*s unfortunate/' cried he, „as yöo äre all6wed here 
n6thing büt sträw, and yöur apartmeot is very large ^nd cold. 
However, yoa seem t6 be s6methiog 6f a geotleman, aad h& I 
have been öne myself in my time , pärfc 6f my b^d-cl5thes are 
heartily at yöur service.** 

t thanked him^ professing m^ sorprlse at ßnding such 
hamanity in a jail, in misfortanes; adding, t6 Xkl him see 
that I was a scholar, that the sage ancient s^emed t6 under- 
stand the valae 6f Company in affliction, when he said, ton 
kosmon aire, ei dos ton etairon *); ,,^d, in fact,*' continaed 
i , „what is the w6rld if it aff5rds only s6Iitnde V* 

„You talk 6f the w6rld, sir," returned m^ fellow-prisoner ; 
„the w6rld is in its dötage» &nd yet the cosin6gony, 6r creation 
4)r the wörld, has pusfzled the phil6sophers 6f 6very äge. Whdt 
a medley 6f opinions hdve th^y n6t bröached up6n the creation 
6f the 1v^6rld? Sanchoniiithon, Man^tho, Berosos, &nd Ocellns 
Lucanus, have all attempted it in väin. The latter hks these 
words : Anarchon ara kai atelutaion topan^ which impl^*) — ** 
— i ask pärdon, sir,'' cried I, „för interrupting so much 
learning; but 1 think I have h^ard all this before. Hdve I n6t 
had tbe pleasure öf onee seeing yöu ät W^lbridge-fair , and is 
ii6t your name Ephraim Jenkinson?*' At this demänd he önly 
sighed. — „I suppose yöu must recollect/' resümed I, ^,öao 
Doctor Primrose, fr6m whom yöu bought a-horse.*' 

He now at 6nce recoUected me , for the gl6ominess 6f the 
place and the appröaching night had prevented bis distinguishing 
m^ föatures before. „Yes, sir, returned Mr. Jenkinson, ,,1 

8) ton kosmon etc., rov Moofiov atgs ^ sl StSg rov iratgov, nimm 
mir die Welt (Alles), wenn da den Freund mir Cnar) lassest. Herr PI e ss- 
ner wünscht, es möge der Conjunctiv nach el im Munde des ehrwilidigen 
Henn keinen Anstoss geben. Allein bei Epikern ist et mit dem Gonj. 
nichts Ungewöhnliches. — Der hier angezogene Weise der Vorzeit lässt 
sich nicht angeben. 

4) wAicä impl^, S. die Anmerk. S. 68. 
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i^m^mber yon perfectly well; I bought a h^rse, but forg6t t6 
pay für him. Your neighbour Flamborough is tfae uuly prose- 
cütor t am dny way afräid uf kt the u^xt assizes ^) ; for be 
inteods tö swear ^) positively against me as a coiner '). I am 
beartily sorry, sir, I ever deceived^you, 6r indeed inymins 
for you see,'* contiuued he, pointing tö bis shickles, „wbat m^ 
tricks bave bröught me t6." 

„Well,^ siTy** replied I, »»yönr kiodness in 6£Pering mh 
assistaoce , wben yöu could expect no retürn , sball be repaid 
with m^ endeavours t6 soften 6r totally sappr^ss Mr. Flambo* 
rougb*s evidence, aiid I will send my s6n t6 him f6r that pdr 
pose the first opportnnity; n6r do I in the least döubt büt he 
will comply with my reqnest ; and &s t6' m^ uwn ^videncie, yöu 
need be ünder no aneasiness about that.*' 

.»Well, sir,** eried he, „all the retürn I can make shall 
b^ y5ars. Yöo sh^U bave möre thdn half m^ bed-clö^es t6- 
night, aud TU täke care t6 stand your fri^nd in the prison, 
where I think I häve s6me inQuence.*' 

I thanked him, and c6uld n6t avöid being surprised at the 
präsent yönthfui chänge in bis aspect; for at the time 1 had 
teen him befcMre, he appeared kt least sixty. „Sir,** answered 
b^9 »you äre little acquäinted with the w6rld. I had 4t tjial 
time false hair, and häve l^arned the ärt 6f counterfeiting 
every kge Irom seventeen t6 seventy. Ah , sir ! had t bat 
best5wed half the pains in learning a trade, that I have in 
learning t6 be a scoiindrel, I might bave been a rieh man it 



5) assizes sind die Gerichtstage , welche von den 12 Mitgliedern der drei 
oberstea endischeu Gerichtshöfe, des Oberhofgerichts , des Oberlands* 
gericfats und des Kammergerichts jährlich zweima^ in den 40 Gfafschaften 
gehallen werden. Ausserdem finden sich dazu ein die Friedensrichter und 
alle Personen, welche vom Sheriff zu Geschwornen vorgeschlagen sind. 
Diese letztern haben über die Frage zu entscheiden , was bei jedem Process 
fUr bewiesen zu achten ist. — Alle , welche aus irgend einer Ursache sich 
in den Gefängnissen befinden, werden in den Assisen zur Untersuchung und 
zur Strafe gezogen. 

6) sweär eic. Jede Klage muss vom Kl&ger beschworen werden. 

7) cotncrf Miinzer, Falschmünzer. Falschmünzerei, besonders aber 
die Vcrferligiing oder Verbreitung von falschen Banknoten , gehört zn den 
gröbsten und' unverzeihlichsten Verbrechen. Doch sind Nachsuchnngen 
lalscher Gold- und SilbermQnzen in England nicht erlaubt, weil das Geseti 
nur von KupfcroiUnzen redet. Niemeyer a. a. 0. II, )2122. 
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tliis (Tay. Bat ro^e as I am, stili I mäy be yoar fricnd, and 
that, perhäps, when yua least expect it.*' 

5,We were uow preveoted from further conversätion hf the 
arrival öf the jäilor*8 s^rvants, who came tÖ call över tha 
prisoners* names , and lock üp f6r tbe night. . A fellow also 
with a bändle 6f straw for my bed attended^ wh6 led m^ al6ng 
a dark narrow passage into a room paved Dke the common prison, 
and \n one corner 6f this I spread my bed , and the clöthes 
given me bj mf fellow-prisoner ; whicb done, my condäctor, 
ti^bö was civil enough, bade me a g6od night. After my üsual 
meditations , and having präised m^ heavenly Gorrector , i 
laid myself down, and slept with the utmost tranquiUity tili 
mbrning. 

CHAPTER XXTI. 

^ reformätion in the JMl. • T6 mäke Läws compldte, 
they should rewärd äs well äs pünish. 

Tbe next morning early I was awäkened bt ™^ family, 
wh6m I foond in tears kl my b^dside. The gloomy appearauco 
6r every thing aboat iis, it seems, had daunted them. I geatly 
rebiiked their sorrow, assuring them 1 had never slept with 
greater tranquiUity; and next inquired after my ^Idest dänghter, 
%vhö was not amung them. They informed me that yesterday's 
nneasiness and fatigae had increased her fever, and it was 
judged proper to Uave her behind. My next cäre was t6 send 
my s6n to procure a röom 6r Xwh tö lödge my family in, as 
iiear the prison as coftveniently could be found. He obeyed, 
but cuuld only find 6ne apartment, whicb was hlred at a small 
expence, för bis mothe^ and sisters, the jäilor with hamänity 
£OR«enting to let bim and bis two little br6thers be in the 
prison with me. A bed was therefore prepäred for them in a 
corner of.the röom, whicb I thöüght änswered v^ry conve- 
niently. I was willing, however, previoasly t6 kn(!»w whether 
m^ little children chöse t6 lie in a place whicb seemed tö^ fright 
them up6u entrance. 



y 
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„W^U,** cried I, „mj^ good b5ys, how dö yöu Iike ybur 
b^d? i h5pe you are tt6t afraid t6 lie in this röom, därk as 
it app^ars?'' 

9,No, papa/* says Dick; y,\ im n6t afraid t6 lie dny-wtöre 
wh^re you äre.** 

„And i," says Bill, wh5 was yet bat f5ar years ild, 
-yylfiye every place b^st that m} papa is in.** 

After this i all6tted t6 eacb 6f tbe family wbat tbey were 
t6 dö : My däughter was particularly dir^cted t6 watcb b^r 
declining sister*s bealth; my wife was t6 attend me; m^ little 
böys were t6 read to me. „And fis f6r yöa, m^ s6n, con 
tinued I , „it is by tbe labonr 6f yuar hands we must all b5pe 
tu be suppurted. Yöar wages, as a däy-läbonrer, will b^ fully 
suMcient, witb pr6per frngality, t6 maintäin as all, Äod c6m* 
fortably töo. Thöa hri n6w sixteen years öld, bast str^ngtb, 
&ud it was giveu thee, my s6d, f6r very üsefal parposes; f6r 
it mäst save fr6m fbnioe yöar h6lpless parents ind family. 
Prepare tb^o tbis ^veaing, to 16ok öut.f6r w6rk agaiost t6- 
morrow^ knä bring bime ^very nigbt wbat m6ney yöu ^am f6r 
öar sapp5rt.*' 

Having tbds instracted bim, dnd settied tbe rest, I walked 
down t6 tbe c6mmoa prison, wbere I cuald eigöy m5re air and 
ruom. Bat 1 was not 16ng tbere, wben tbe execrations, lewdness, 
and brutality, tbat inväded me 6a every side, drove me back 
t6 my apartment agäin. Here I sat f6r söme time , pondering 
np6n tbe stränge infatoation 6f wretcbes, wbö ßnding all man- 
kmd in öpen ärms against tbem, were läbouring t6 mäke them- 
s^lves a futt^'e And a trem^ndons ^nemy. 

Tbeir insensibility excited m^ bVgbest eompasslon, and bl6tted 
my öwn un^asiness fr6m m^ mind. It even appeared a duty 
incunibent ap6a me t6 attenipt t6 recUim tbem. I re861ved, 
tberefore, 6nce möre t6 retürn, and in spite 6f tb^ir contempt, 
t6 give them my advice, &nd c6nquer tbem by perseverance« 
Going tberefore am6ng tb^m again , I informed Mr. Jenkinson 
6f my design ; &t wbicb be läagbed beärtily , bat commünicated 
it t6 tbe rest. Tbe propösal was received with tbe greätest 
g6od bompar, as it pr6mised t6 afiord a n^w fand 6f enter- 
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t2il]imeiit t6 p^rsons whi h&d n6w nö 6ther res^uree för mirtli, 
büt wh&t could be derived fr6m ridicnle 6r debänehery. 

t thirefore r^ad Mm a pbrtion 6f tbe s^rviee >) witb a 
lüttd Qualföcted voice, and f&und m^ aadience p^rfectly m^rry 
np5n tbe occäsioD. L^wd wbispers, grbans 6f contritioo bar- 
lesqued y winkiug Äod ciugbing , alternately excited Unghter. 
However, I coutioaed with my nataral sol^mnity t6 read 6n, 
sensible that wbat I did migbt amend 86ine, büt c6ald itself 
rec^ive n5 contaminätion fr6iii &ny. 

After r^adiog, \ ^ntered ap6n my exbortation , wbicb wks 
rÄtber calcalated at first t6 amüse them tbän t6 repröve. I 
previoasly observed ihkt no 6ther mötive büt thMr welfare 
cöuld indiice me t6 this ; tbat I was tbeir fellow-prisoner , and 
n6w g6t n6thing b^ preacbilig. i was s6rry , I said , to h^ar 
them s6 v^ry profane; because tbey g6t n6thiug b^ it, &nd 
might lüse a greafc deal: „F6r, be assüred, m^ fri^nds,'* cried 
I» »ff'^r yua are my fri^nds, how^ver the w6rld m^y discläim 
y5ur fri^ndship, thungh yhü sw5re twelve thönsand öaths in a 
day, it wöuld n6t püt 6ne pinny in your purse. Tben wh&t 
signifies calling every möment up6n the d^vil, and cöarfcing his 
friendship , since yöu find h5w scürvily he üses yöa ? H^ hia 
given yoa nothing here, yoa find, büt a möuthfal 6f 6aths 
and kü ^mpty . belly ; and b;^ the best accbunts i hdre 6f bim, 
hh will give yoa n6thing that*s g6od hereäfter. 

„ff ased ill in öur dealings with 6ne man , we natnrally 
%h eUewhere. Were it n6t worth yöar while , then , just t6 
tr^ how yoa may like the üsage 6f an6ther master, ^wh^ gives 
yoii fair pr6mises , &t l&ast, t6 cöme t6 bim? Sürely, my 
fri^ndft, 6f all stnpidity in the w6rld^ his müst be tne greätest, 

1) sSrvieey Lilni^e. Sie ist in dem common prayer hook (allpremeinen 
Gebetb^che) enthalten und hat nächst der Bibel das höchste Ansehn. Sie 
beginnt bein Sffentlichen Gottesdienst mit einigen Stellen ans den Psal- 
men. Dann folgt das allgemeine SUndenbekenntniss , \ras die ganze Ver- 
sammlang kniecnd, Satz fOr Satz, dem Geistlichen nachspricht, worauf 
die Absouition erfolgt. Hierauf kommen Gebete, welche jeaesmal die Ge- 
meinde mit Amen heschliesst — . das Un&er Vater — kurze S8tze mit 
Antworten. Dann wieder ein feststehender Psalm — ein Ganitcl ans dem 
A. oder N. T. — • das apostolische Glaobensbekennlniss — wieder das Un- 
ser Vater und zuletzt der Segen. Gesangen wird im' Ganzen wenig. 
Diese LItargie dauert eine volle Stand«. Niemeyer a. a. 0. II, 371. 

10 
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who, after r6bbing a hoase, runs tu the thief-takers für pro- 
tection. And yet how are yon möre wise? Yöa äre all seeking 
e6mfort from one that his alr^ady betrayed you, applying t6 
a mure malicious being than any tbief-taker 6f tbem all; for 
tbey dnly decöy, änd tben bang yön ; büt he decoys and hangs, 
and wbat is wörst 6f all, will n6t let yöa löose after tbe 
bangman has d6ne.*' 

Wben I bad concladed , I received ihß compliments 6f m;^ 
äadience, söme 6f whöm cäme and shöok me by the band, 
sweäring that t was a y^ry h6nest fellow, knd that they de- 
sired my further acqnaiutance. I therefore pr6mised t6 repeat 
my lectare next däy, and actaally conceived s6me höpes öf 
making a reformätion here; för it had ever been my opinion, 
that n6 mdn was past the hour 6f amendment, every heart 
l^ng öpen tu the shafts 6f repröof, if the ärcher cönld bat 
take a proper äim. Wben I had thüs satisfied mf xnind, ) w6nt 
back tö my apartment, wbere my wife prepäred a fragal meal, 
while Mr. Jenkinson b^gged löave tö add bis dinner t6 oars, 
and partake 6f the pleasare, as he was kind enoügh t6 express 
it, 6f my conversätion. H^ had n6t y^t seen m^ family, f6r 
as they came to my apartment b^ a door in the narrow passage 
' already described, bj" this means they avoided the c6mmon pri- 
son. Jsokiuson at the first interview, therefore, seemed not 
a little Struck with the beaüty 6f m^ youngest däughter, which 
her p^nsive äir contribated t6 heighten , änd mf little 6aes did 
n6t pass nnn&ticed. 

,,Alas, d6ctor,** cried he, „th^se children äre tbo hand- 
some and too g6od fSr such a place as this!'< 

„Why, Mr. Jenkinson ,'^ replied I, „thank Heaven, m^ 
children are pr6tty tolerable in morals , 4ad if they be g6od, 
it m^tters little for the rest.** 

„I fancy, sir," retürned m^ f§llow-prisoner, „that it mast 
give yöa greät comfort to have this little family aböut yöa.** 

„A c6mfort, Mr. Jenkinson!** replied I; „yes, it is indeed 
a tömfort, 4nd I wönld not be withöut tbem for all the world; 
f6r they can make a dnngeon seem a p&lace. There is but 
6iie way in this life 6f wöanding my happiness, dnd that is hf 
iigaring th^m.** 
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„1 koi afriud tken, sir,*' cried be, »»tbdt t im in soine 
m^asnre eulpable; für I tbluk I see here (löoking dt iny s6n 
Moses) 6d« tbat I have injared» and b^ wbom I wish t/> be 
fopgiven." 

My s6n imJDediately recoUected bis v6ice and featnres, 

-thöttgb b^ bad befbre seen bim in dis^aise, and taking bim by 

tbeband, witb a smile» for^ave bim. — ,,Yet,*' continued be» 

„1 cän't belp w6ndering kt wbat yön c6ttld see in my face, t6 

tbink m^ a proper mark f6r deception.'* - 

„M^ d^ar sir,*' retumed tbe otber, „it was n6t your face, 
bat yöar wbite stockingS &nd the black ribbon 6n yönr häir, 
tb4t allared mh. Bat, nb dispÄragement tö yöar parts, I bave 
deceived wiser men tbin yöa in my time; kad y^t, with all 
mf tricks, tbe bl6ckbeads b&ve been too many f6r mh Ät Ikst.** 

„I suppose ,'^ cried m^ s6b , „tbat the nirrative 6f sucb 
a üfe ia yöars mnst be extremely instructive And amosing.'* 

,,N6t mucb 6f either,*' retumed Mr. Jenkinson. — „Thise 
relktions wbicb describe the tricks and vices önly öf mankind, 
by incrbasing bar suspicion in life, retard öur sacc^ss. Tbe 
traveller tbat distrdsts ^very p^rson be meets, knd türns back 
ap6n tbe appearanee 6f every m^n tb4t l6oks like a r6bber, 
seldom arrives in time ät bis joürney's end. 

„Ind^ed I tbink, fr6m m;^ bwn experience, tbit tbe knbwing 

6ne h tbe silliest fSliow ander the sdn. I wds tbbagbt cünning 

from my v^ry cbildhood; wb^n bat seven years 6Id, tbe ladies 

w6aid säy tb4t t was a p^rfect little man; kt fbnrteen 1 knew 

tbe w6r]d, c6cked m^ bat, 4nd loved tbe ladies; at tw^nty^ 

tbbngb I was p^rfectly bbnest, yet every 6ne tbbngbt mb sb 

eunning, tb4t nb 6ne wbnld trast me. Tbds i was ki Ikst 

obliged t6 tarn sharper in m^ bwn defence, Änd have^lived 

{ver since, m^ bead thrbbbing with schemes t6 decbive; and 

m^ beärt palpitating witb fears 6f detection. I used bften t6 

laugb kt ybnr b6nest simple neigbboar Flaroboroagb , Änd 6ne 

way 6r btber g^nerally cbbated bim once a-year. Yet still tbe 

bbnest m&n w^nt forward witbbat snspicion, &nd grew rieb, 

wbile I still continued trickisb and eunning, 4nd was pbor 

withbnt tbe consolation 6f being bbnest. How^ver,*' continaed 

be, „let mb knbw ybor case, 4nd wbat bas brbagbt yba bbre$ 

10* 
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perhaps, tbbagh \ h4ve ii6t skfll t6 aroid a gkol myself, I may 
extricate m^ friends." 

in compliance with his cnriösity, I informed bim 6f thfi 
whöle train 6f accidents and folUes tbät bäd plünged me into 
ny present ti-onbles» and mf utter inability to get free. 

After bearingp mj" story, and pansing sökne minates, be 
slapt bis forebead, äs if be bad^bit ap6n sdjnetbing materialf 
and t6ok bis leave, saying, be w6ald trj' wbät, c6aid b^ d6ae. 



CHAPTER XXTII. 

The same Sühject contmued. 

The nezt morning I commnnicated tö m^ wife &nd ehüdren 
tbe scbi^me I bäd plänned öf reforming tbe prisoners, wbiefa 
tbiy recMved witb universal disapprobätion , all^ging tbe im- 
possibility and impropriety 6f it; ädding tbät m^ ead^avoars 
wonld no 'wäy contribute t6 tbeir am^ndment, but migbt pr6- 
bably disgräce my cälling. 

„Excüse me/' returned i; »»tbese p^ople, bowever fidlen, 
are stiU men ; änd tbät is a y6ry good title to m^ affäctions. 
66od connsel rejected, retarns t6 earich tbe giver's bosom; 
änd tböugb tbe instraction I eommanicate mäy not m^nd tbem, 
y^t it will assaredly mend myself« If tböse wretcbes, m^ 
diildren, w^re princes, tb^re w6ald be tbönsands ready t6 6ffer 
tbMr ministry; büt, in my opinion, tbe beart tbät is boried 
.a a dangeon, is äs precious äs tbät seated up6n a throne, 
yös, my^ treasares, if I cän mend th^m, I will; perbäps they 
will not all despise me: perbäps I mäy cätcb ap even 6ne främ 
tbe gülpb, änd tbät will be greät gäin ; f6r is there npän ^artb 
a g^m sä precious äs tbe biiman soul?'* 

,;Thus säying, I left them, änd descended tö tbe cämmon 
prison , wbere I f5nnd tbe prisoners very merry , expecting m^ 
arrival; änd eacb prepäred witb söme gäol-trick t6 pläy npän 
tbe Däctor. Thus, äs I was going t6 begin, äne tnrned m^ 
wig awr^ äs if bj" äccident, änd then äsked my pärdon. A 
secottd, wbö stäod ät some distance, bäd a knack 6f spitting 
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through hift tieth, which U\X in s1i6wer8 iip6a m^ b6ok. A 
third wöuld cry, „Am^ol*' iu such ka aff^cted tone ds f;ave 
the r^st ^reat deHc^ht. A föurth had slily picked my p6ckct 6f 
my sp^ctacles. But tbere was one whöse trick gave mure nni- 
yersal pleasare than all the rest; för, obs^rving; the indaaer 
ra which I hdd dispösed m^ books 6a the table befbre nie, hi 
v^ry d^xtrously^ displaced 6ae 6f th^m, dnd pat an obsc^ne 
}^at*b4^ok 6f bis ^wn in the place. Howöver, 1 t6ok.nö notioe 
6f bau this mischievons grönp 6r little beings c6ald do, bat w^nt 
6n, perfectly sensible that what was ridiculoas in mf attempt 
wöold excite mirth &nly the first 6r s^cond time, whlle what 
was serioas w6ald b^ permanent. My design sacceeded, and in 
Ms» than SLX days s6rae were penitent, 4nd all attentive. 

It vf&a n6w thät I applaoded m^ perseverance and address, 
it thits giving sensibility t6 wretches div^sted 6r ^very m6rai 
feeliny» 4nd n6w hegkn t6 think 6f döingf them temporal Ser- 
vices also, b^ r^ndering their sitaatloa s6mewhat mör6 com- 
fortable. Th^ir tiroe hdd hitherto been divlded between^amine 
ind exc^ss, tamditaous riot» and bitter repining. Their 6nly 
emplöyment was qudrrelling among each 6ther, playing kt 
eribbage, find catting tobacco-sloppers* Fr6m this, last mode 6f 
idle industry i t6ok the hint 6f setting sdch äs chöse t6 wörk, 
kl cutting pegs f6r tobäcconists an^ shoemakers, the proper 
w6od b^ing böught b^ a g^neral subscription , Änd wMa manu- 
faetared, söld b^ m^ appöintm^nt; so thit each ^arned s6me- 
thing ^very dky ; a trifle indeed, bat sufficient t6 maintain him. 

t did n6t stöp here, bat institated fines f6r the puaisbment 
6f iminorality, and rewards f/>r pecnliar indnstry. Thds in l^st 
thin a f6rtnight, I hdd lurn^ed them into sömething social and 
ham4ne , 4nd had the pleasare 6t regarding myself as a l^gis- 
lator, wh5 hdd bröaght m^n frdm their native fer6city, into 
fri^ndship dnd obedience. 

And it w^re highly t6 be wished, that legislative pÄwcr 
wdald thds dir^ct the law rdther t6 rerormation thdn severity $ 
tbdt it wdnld s^em . convinced thdt the wdrk öf erddicating 
crimes is n6t b^ making punishments faniiliar, bdt förmidable. 
Th^Oy inst^ad öf 5ur präsent prisons,. which find 6^ make mdn 
guilty» which iacl^se wretches fSr the oommiasioa 6t 6ne criine. 
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ind retara ihim , if retdrned alive , fitted f6r the perpetration 
6f tbousands — it were to be wished we had >), hs in other 
part5 6f Earope , places 6f peoitence Änd soiitade , wbere tbe 
accosed mig^ht be att^nded by sacb as c6iild give them repeat- 
ance , if grciity , 6r n^w motives tö virtne , if innoeeoL And 
tbis, but not the increasiog pdnishmfents , is the why tö mend 
a State : n6r c&n I %av5id even qu^stioning the validity 6f tbat 
right which social combinätions have assumed, 6f capitally 
punishiDg off^nces 6f a sfig^ht nature. in cases 6f mürder their 
right is 6bvioa8 , &s it is the ddty 6f ns kU , fr6m the law 6f 
self^ef^nce , t6 cut öflT that man wh5 h^s sh^wn a disre^^rd 
f6r the life 6f anöther. Against such all näture rises in arms; 
but it is n6t sh against him who steals my pr6perty. Nataral 
]kw gives me uo right tö take aw^y his life, as by that the 
h6rse h^ steals is as mach his pr6perty as mine. ff -th^n t 
hkve any right, it mäst be fr6m a compact mk&e between ns, 
th&t h^whu deprives the 6tber 6f his h6rse, shall die. But 
this is a false compact; bec&use nö man h&s a rigbt t6 barter 
his life, any mbre than take it awäy, &s it is n6t his öwn. 
And besides , the compact is inadeqnate , &nd w6nld be set 
aside ^ven in a c5urt 6f m6dern ^qnity , is there is a great 
Penalty f6r a trifling inconvenience , since it is fär bitter th4k 
tw6 men sh6ald live, thao that one man sh6uld ride. But a 
compact ihki is false between twö m^n is ^qnally. ah between 
a hundred 6r % hundred thöusand; for ks t^n millions 6f circles 
can never mike a Square, so the united y5ice öfmyriads c4nnot 
lend the smallcst fonndation t6 falsehood. ft is thüs th&t reason 
speaks , änd untütored nature says the skme thing. S&vages, 
thdt are dir^cted bj natural law alöne, äre tender 6f the lives 
6f each 6ther; they s^ldom shdd bl6od but t6 retaliate f&rmer 
cr&elty. 

Öur Saxon dncestors -) , fierce as th^y w^re in whr , hid 
but few execütions in tlmes öf peace; &nd in Sill conimencing 

1) // w^re c6 bi wished w^ h&d. In den Iltem Ansgahen sieht statt 
dessen : we sAoüld sie, 

5) Siaon dneestors, slchsische Vorführen. Die Angelsachsen wurden 
ahro 449 vor Chr. von den Engländern gegen die Picten und Scoten zn 
Ufilfe goruren , und blieben , da ihnen das lÄne Land besser gefiel , als 
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governments , tb&t bave tlie print 6f nature still 8ir6u$ Uf6n 
thein, scarcely 4ny crime is h^ld eapital. 

it is amuug tbe Citizens 6f refmed Community» that p^nal 
laws, which äre in the* hauds 6f tlie rieh, are läid upon the 
poor. Government, while it grows older, seems t6 acquire the 
moröseness 6f age ; and as if onr pr6perty were bec6me dearer 
in Proportion &s it increased; äs if tbe more eiiormous our 
wealtb, the möre extensive önr feors — all our possesslons äre 
päled üp with new edicts ^very däy» and büng round witb 
gibbets, t6 scäre every inväder. 

i Tiannot t^ll wbetber it is fr6m tbe number 6f hnr penal 
laws , 6r tbe Iic^ntiousness 6f öar people , Xhki tbis country 
8b6ald sbew more couvicts in a ySar than half tbe dominions 
6f Ecirope uniled. Perhaps it iS 6wing t6 both ; f6p they mu- 
tually prodüce ^ach ötber. Wb^n by^ indiscriminate penal laM^ 
a nätion beh51ds tbe säme pünisbment afifixed t5 dissimilar de- 
gr^es 6f guilt , fr6m perceiying nh distinction in tbe penalty, 
the people äre led t6 löse all s6nse 6f distinction in the crime, 
kad tbis distinction is tbe bülwark 6f all morälity : tbüs the 
multitnde 6f läws prodäce new vices, and new vices call for 
fr^sb rcsträints. 

It were t6 be wisbed^ tb^n, that power, instead 6f con- 
triving new läws t6 pünish vice; instead 6f dräwing bärd tbe 
coMs 6f Society tili a convulsion come t6 |)urst them; instead 
6f cutting awäy wretches as üseless, before wä bave tried their 
Utility; instead 6f Converting co)rrection into yengeance, — it 
were t6 be wisbed tbäl we tried the restrictive ärts 6f gövern- 
ment, and mäde law tbe prot^ctor, but n6t the tyrant öf the 
people. We sh6uld then find, that creatures whöse souls äre 
beld äs dröss, only wänted the band 6f a refiner; wä sbönld 
tb^n find, that wretches, nöw stück np f6r long törtures, lest 
loxury sbould föel-a momentary päng, might, if pr6perly treated, 
s^rve t6 sinew the stäte in times 6f dänger ; that äs their fäces 
äre like änrs, their heärtS'äre so täo; thät few minds äre sä 
bäse, äs thät perseveranee cännot am^nd; thät a man mäy see 

ihre Heimath , selbst da noch ,. al« schon «lle Feinde der Ureinwohner he- 
siegt waren. Sie stifteten 7 Reiche (Heptarchie)» die nnter Egbert 827 zu 
Einem vereinigt wurden. 



his lütst orime with&nt d^ing för it; 6ud thiLt very littla bl6od 
will s^rve t6 cem^nt öar secürity. 

CHAPTKR XXTin. 

Häppiness and Misery räther the resült qf Prüdence 

ihm bf Virtue m this life; temporal evils 6r 

felicities being regarded by Heaven ds things 

mhrely in thetnsilves trifltng, and unworthy tts 

eure in the distribütion, 

I h^d n6w b^en conHoed m5re thau a f6rtniglit, but had 
o6t sioce m^ arrival been visited by m^ dear Olivia, &nd I 
greätly 16nged t^ see h^r. Haring commanicated my wishes \h 
my wife, the n^xt mörning the p6or girl entered my apartmeat, 
leaning 6n h^r sister's arm. The change which t saw in h^r 
counteiiance Struck mk, The numberless gritces that 6nce re- 
fiided there were n6w fl^d, and the band 6f death seemed t6 
have möalded ^very feature t6 alarm me. Her temples w^re 
sunk, her förehead was t^ase, and a fatal päleness skl np6n 
her ch^k. 

„i km gl4d tu s^e th^e, m^ dear/' cried i; ,yb6t wh^ 
this dejection, Livy? 1 h&pe , m^ luve, yoo have töo greit a 
regard für m^, to permit disappointment thüs to ondermine a 
Iife which I prke Äs my iwn. Be cheerful, m^ child, and we 
may yet s^e happier däys.*' 

„Y6a have 6ver, sip,'' replied sh^, „b^en kind t6 me, 
&nd it adds tö my pain^ that I shall never have an opportiinity 
6f sharing that häppiness yöo pr6mise. Häppiness , I fear , is 
n6 16nger reserved for me h^re, and 1 long t6 be rid 6f a place 
where I have 5nly foiind distress. Indeed, sir, I wish yöa 
w6ald make a pr6per Submission t6 Mr. Thornhill: it may, m 
s6me measure, indüee bim t6 pity yön, and it will give m^ 
reli^f in dying." 

„Never, child,«' replied 1, „n^ver will I b^ brönght t6 
ackn6wledge mt daughter a prostitute, for thöngh the w6rld 
mäy löok ap6n yöor oflfönca with scörn, l^t it lik mtne tb regard 
it as a mark 6f credülity, n6t 6f guilt. M^ d^ar, I am n5 wiy 



miserable in tkii place» how6yer diimal it miy sdeni) Aiid ]>i^ 
assured, thdt wliiie yon oontinae t6 bUss mh b^ living, bft 
«bdll vdver hive m^ eons^nt t6 miike yön more wrdtched b^ 
mdxTVHig ait6ther.'* 

' After tbe depikrtnre 6f mj' ddughter, mf fdllow-prisoDer, 
wb& wds b^ it thiB interview, sensibly enod^ expdstülated 
updn mf dbstinacy, in refnsiog Submission wbich prdmised td 
l^ive me fr^edom. Uh obsdrved, thdt the rest df m^ fdmily 
w^re ndt td bd saerifieed td the pdace df dne child alöne , and 
sb^ the dnly dne whd bdd oSended md. „Besides,** ddded fad, 
„i ddn't kndw if it be just thus.td obstrdct tbe union df mdn 
dnd wtfe^ wbich ydn dd dt present, hf refnsing td consdnt td 
a mdtch Wbidbi yda cdnnot binder, but may rdnder nnhappy.*^ 
,,Sir^*' repUed 1, „yda ilkre nnacquainted with the man 
thdt epprdsses us. \ dm vdry sensible tliat nö sobmissiop I cdn 
make «didd procdre me liberty dven fdr dn hdur. I am tdld, 
tbdt , even in this vdry rdom , a ddbtor df bis , nd Idter than 
liGist year, died fdr want. But tbdiigrh m^ Submission and ap- 
probation cduld transfdr me frdm fa6noe td the möst beautifnl 
apartment be is possdssed df, ydt I wdnld grdnt ndither, a« 
sdmetbittcp whispers me, thdt it wduld be giving a sanction td 
addltery. While m^ dan^phter lii^es, nd dther marriage df bis ^) 
sbdll ever bd legal in my" e^e. Were sbd remdved, indeed, I 
sbdnld be the basest df mdn , frdm dny resdntment df m^ dwn, 
td attdmpt pntting asunder.- thdse whd wish fdr a union. Nd, 
viilaiu as he is, t shduld then wish him married, td prevent 
the cdnsequences df bis futnre debaucheries. But ndw, sh6nld 
1 ndt be the mdst oruel df dll fathers, td sign an Instrument 
wbich must s^nd my child td the graYe, mdrely td avöid a 
prison myself; dnd thus, td escdpe 6ne pdng, break mf child's 
beart with a thdnsaod?'* He acqniesced in the justice df this 
dnswer, but cduld n6t avdi,d observing, that be fdared mf 
daogfater's life was alrdady tdo mueh wasted td keep md long 
a prisoner. „Howdver,'' continued hd, „thdngh ydu refdse td 
tnbmit td the nephew^ t hdpe ydu hdve nd objeetion t6 Idying 
your case befdre the uncle, whd has the first charactor in tha- 
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kingdom for every thiag thit is just &ad $ML l w6uld adyiae 
yöu tö send him a 16tter hf the pöst, intimating ill hia n^ph- 
ew's ÜL usage, &ad m^ lifo for it, that in three days yöa 
shall have an answer.'* I thinked him for the hiat, ind in- 
stantly sei ab5ut complying; but I wanted paper» ind nnluckily 
all öur m6ney had been laid 6at thkt m^rning in provisions; 
however, he sopplied mh. 

For three ') easniog däys I wis in a Btkie 6f anxiety, t6 
knöw.what ree^ption my I6tter might meet with; büt in the 
meantime was freqnenüy solicited b^ m;^ wife tÄ sabmit t6 any 
conditions rather th4n remain here, and ^very h^nr rec^ived 
repeated aecöants 6f the dedine 6f m^ daughter*s h^alth. The 
third däy and the fonrth arrived , bnt I reciived nh answer t6 
my letter; the eompläints 6f a stranger against a favonrite 
n^pheWy were no way likely t6 sncceed; ah thät th^se höpes 
shon vauished, like hll mf former. M^ mind, however, still 
snpported itself, thöugh confinement ind b&d äir began t6 make 
a visible alterätion in mf h^alth, and mf arm that h4d snffered 
in the fire gr^w w6rse. M^ children, however, sat by me, 
and, while I wis .stretched 6tt my straw, read t6 me b^ tiims, 
6r listened &nd wept at mf Instructions. Bnt m^ diraghter's 
health declined faster than mme; ^very m^ssage fr6m h6r con- 
tributed t6 increase m^ appreh^nsions 4nd pain. The fifth 
morning after I had written the letter which w&s s6nt t6 Sir 
William Thörnhill , I w&s alirmed with hk acconnt that ahh 
was speechless. N6w it w&s th&t confinement was truly p&infnl 
t6 me; m;y sönl was bürsting fr6m its prison» t6 b^ n^ar the 
pillow 6f mf child, to c6mforty t6 str^ngthen h^r, t6 receive 
her last wishes, and teach h6r sönl the way t6 braven. An6ther 
acconnt came — she was expiring, ind y^t I was debarred the 
smäll c6mfort 6f w^eping b^ h^r. M^ fellow-pcisoner , 86me 
time after, came with the last acconnt. Eh hkde mh hh piitient 
— she WAS dead ! The next mörning he retnmed , and fbund 
mh with mf Xwh inly comp&nions, whö were üsing idl thMr 
innoeent Offerts t6 c6mfort m^. They entröated t6 read t6 iai. 
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and bade me oot cry, f6r I was mw too Md t6 triep. .yAiid 
18 Dot mf sister äu äogel now, papä?'^ cried the ^Idest» »»and 
why theo äre yöa sorry for h^r? 1 wish 1 were au angel, ^^t 
6f thifl frightfoi place, if my papa were witfa mh.'* — »,Y£s/* 
idded my yoüngest darling» y^h^aven, whire my sister is, is 
a fwer place thän this » ' and there are nöne büt g6od people 
ihere» and the people b^re iire very bad/* 

Mr. J^nkinson interrdpted their barmless prdjttle, by ob- 
«efving, that, n6w my däaghter was nö möre» I 8h6ald sirionsly 
tifink 6f tbe r^st 6f my family, and att^mpt t6 säve m^ own 
Ufe, wbich was every däy decllning. f6r w&nt 6f n^cessaries 
and wbMesome air. He added, that it w&a n6w incumbent 6n 
mh t6 sacrifice aoy pride dr resentment 6f my 6wn t6 the wel- 
fare 6f thöse who depended öa m^ f6r snpport; ^nd thit 1 was 
noWy böth by reason and justice» obljged t6 try t6 reeoncile 
my l&ndlord. 

„Heaven be präised/* replied I» „th^re is nö pride \itl 
me n6w. 1 sh6uld det^st my 5wn heart,*if I saw eitber pride 
dr resentment lürking there. Onthe c^ntrary, as my oppressor 
has b^en (»nee my parishiouer, I h&pe 6ne däy t6 pres^nt bim 
4p an unpoUuted s5ul at the et^caal tribünal. Nö, sir, I bave 
nö resentment n6w, ind thöugh he has taken fr6m me whät 1 
hildm döarer thaa aU bis tr^asures,,. thöugh he. has wpung my 
heärt» for t am sick algiost tö fainting, very sick, my fellew- 
prisoner-, yet that shall n^ver inspire me with vengeonce. I 
am n6w willing t6 appröve bis marriage, knd if this Submission 
can dö him any pleasure, let bim knöw, that if 1 häve döne 
bim any iiyury, I am s6rry for it.*' Mr. Jenkinson töok pin 
and ink, and wrote d&wn m^ Submission nearly äs I bad ex- 
pressed it, t6 whieh I signed m;^ nöme. M^ s6n was emplöyed 
Co carry tbe letter tö Mr. Thörnhill, whö was tben ät bis seat 
in the country. He went, and in aböut six bour» returned 
with a verbal answer. He had some difficulty, he said, t6 g^t 
a sight 6f bis landlord , 4s the servants were insolent and 
saspicious; but he accidentally säw him &s he w4s going öut 
lipon business, prepäring for bis marriage, which was to be in 
tbree däys. He continued t6 införm us, that he stept üp in 
tbe bümblest manner, and., delivered the letter,. which when 
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Ifr. ThörnhiU h&d r^ad, h^ skiA thit all Submission w&s n6w 
tho llAe &nd nnn^cessary ; that h^ had h^ard 6f 5nr a(«{>licätii]in 
t6 his uncle, which met with the conUmpt it des^rved; and As 
Ur the T^st , that all f&tare appLications 9b6ald hh directed 16 
his fftt6rney, n6t 't6 lim. H^ obsenned, however, tbit äs he 
h£d a rirj g6od opraion 6f the discr^tion 6f the tw6 youag 
lädies, th^y might bave b^en the most agreeable intercessor». 

„W^Uf sir/' s4id 1 t6 m^ fellow-prisoner , „y^ n6w 
disc6ver the t^mper 6f the man whh oppr^sses me. He ean &t 
6nce b^ fat^tions knd crael; bat Ut him üse mh Äs hh will, 
i sbÄH söon b^ frle, in spke 6f all his bölts t6 restr^in mh. 
i Am n6w dräwing t5wards an abbde tbat i^oks brighter aa I 
«ppr^ach it; this expectation eh^ers m^ afflictions, ind thd»iigh 
) l^ave a hllpless filmily 6f 6rphan8 behind m^ , y^t th^y wfU 
DÖt hh ntterly forschen; s6me fri^d, perh&ps, will be fbnnd 
U assist th6m f6r the säke 6f their pior father, and abme 
mäy cfairitably reliive th^m f6r the sake 6f th^ir Heavenly 
Father.** 

„Hst ia I 8p5ke, mj^ wife, wli6m I h&d ii6t s^n th&t däy 
bef5re » appiared with löoks 6f t6f ror , Änd making ifhrta , bat 
nnible, t6 sp^ak. „Wh^, mj 16ve," cried 1, „whj will yiu 
thus incr^se m^ afflietions b^ yöar hwnJ Whdt tfaöngh no 
snbmission ein tarn önr severe mäster, thongh he has dftomed 
mh t6 die tn this place 6f wr^tdiedness , knd tböagb we hkr^ 
\6st a därling child» y^t still y5a will find cdrafort in yöar 
6ther children, wb^n I shÄll b^ nö more." — „We have in- 
d^ed i6st/' retarned sh^, „a därling childl — My Sophia, my 
diarest, h g6ne — snatched fröm äs, cärried 6jf hf niflians l** 

„H6w, mädam!*' cried mf fellow-prisoner. „Miss Sophhi 
dirried 6ff b^ villaias! Sare it cannot be?*« 

Sfa^ c6ald önly änswer with a fixed 16oi, and a fl6od 6f 
t^rs. B6t 6ne 6f the prisoners* wives, wh5 was präsent, imA 
eäme in with h^r, gäve ns a more distinct accöont. She in- 
f^med US» thit &s m^ wife, my dänghter, 4nd herseif, w^re 
tjiktng a walk tog^ther, 6n the greät r5ad, a little wäy hnt 6f 
tbe village, a p6st«chäise and päir dr5ve np t6 them, and in- 
•tantly stipped; up6n which a w6ll-dr^ssed mdn, bat n6t Mr. 
ThirnhiU» st^pping int, elAsped mf dänghter rännd the wäist» 
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änd fördng h^r in » bid the postillion drive 60 , «5 tb&t th^y 
w^re out 6f si^ht lu a mikmeut. 

„Now/* eried 1, „tbe siim 6f mf miseries is mMe np, 
n6r is it in the p6wer 6f kny thing 6n ^arth tu giw m^ an6ther 
p&n(^. Wb&tl not 6tte left! n6t leave mh 6nel Tbe mönster! 
Tbe ebild tb&t wds n^xt nr^ beärti sb^ h&d tbe beaiity 6f kn 
kugelf ind ilmost tbe wisdom 6f &n angel. Bat sapp^rt tbÄt 
w6man , n6r let b^r fall — N6t t6 leave me 6De !*' — „Aläs, 
Bi^ busband!" said mf wiPe, „yöa s^em to w&nt cömfort evcn 
mhre tbdn I. Öur distr^sses are great; bat I cAuld bear tbis 
&nd m5re , if I säw jhn bat easy. Tbey niäy toke away m^ 
cbildren, and all tbe wörld, if tb^y l^ave jne bdt yöa.'* 

M;^ sin, wb5 was präsent, end^avoared t6 m^derate b'^r 
grt^; bi b&de as täke cömfort, f6t hh böped tb&t we migbt 
still b&ve riason t6 be tb&nkfuL — „M^ cbild,'< eried I, „löok 
round tbe w6rld, &nd sie if tbire hh &ny b4ppiness l^ft mh 
növ. is n6t ^very ray 6f cdmfort sbott önt, wbile all 5ar 
brigbt pr6spects bnly lie beyund tbe gräve?** — „M^ dear f&- 
tber/* returned be, „1 b6pe tbire is still s6metbing tb&t will 
give yöu &n interyal 6f satisfuction ; f6r I Irdve u letter fr6m 
mf br^tber George." — „Wb&t 6f bim, mj ebild?« inte»- 
rupted 1; „d6es be knbwiar misery? I bupe mj^ böy is ex^mpt 
fr6m &ny pkrt 6f wb&t bis wr^cbed ttmily suffers. — »,Y^s, 
sir," returned bi, „bi is p^rfectly gäy, cbierfnl, &nd bippy. 
His l&tter brings notbing bat g6od news; be is tbe favourite 
6r bis c61onel, wb6 prömises t6 proc^re bim tbe v^ry n6zt 
Heut^ancy *) tb&t bec6mes v&cant.« * 

„But hrt y5u sare &f all tbis?" eried my wire, ,,&re yön 
sure tb&t ii6thing ill b&s bef&llen m;^ bby?" — „N6tbing, indied» 
m&dam ,** returned m^ s6n ; „yöu sb&il sie tbe lütter , wbicb 
will give yhn ihe bigbest pl^asare; &nd if &ny tbing c&n pro- 
eure yoa c6mfort, I &m sire that will." — „Bat äre yiu sure,** 
still repeated sbi, ,^tb&t tbe lütter is fr6m bimsötf, &nd tb&t 
hh is rially so h&ppy?" — „Yes, m&dam,*' replied be, „it is 
c&rtainly bis, &nd hh will 6ne day hh tbe cr&dit &nd tbe supp5rt 
6f hur f&mily./' — „Tb&n , 1 . tb&nk Prövidence ," eried shi, 
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„that n^ Usl letter t6 him bas nfffc&rried. ^ Y^s, mf dear,«< 
oootiuaed sbi, tdraiDg t6 me, «yf will d6w conff^ss, that thoai^ 
tbe band 6f H^veo ia aöre iip6D «s io 6tber insUDoes, it bas 
b^en f&vourable hhre» By tbe last letter I wrote mj" aöo, 
wbicfa wda in tbe bitterness 6f aager, I desired bim, apon bis 
mötber^B bl^siag^ , knd if \A bad tbe beirt 6f a man , t& see 
justice d6ne bis fatber &od sister, and av^oge hur caase. Bat 
th&nks b^ t6 Him wb& dip^cts all tbings, •— it bas misearried» 
iiod i km it r^st.<* -^ „W6man/' cried i, ,,tb^ bast döae 
very iUy kad äi an6tber time mf reproacbes migbt bave been 
möre severe. Ob! wbat a trem^ndoas galpb bäst tböa escaped, 
tb4t w6uld bdve buried b5tb tbie dnd bim in eadless ruin ! 
Pr6videnee9 ind^ed, bas b^re b^en kiader t6 ns ibaa wi t^ 
onrs^lves. It b&s resirved tb&t sön t6 be tbe fatber &od pro- 
tector 6f m} cbildren, wb^n i sball hh awäy. H6w uigiistly 
did I compUdn. 6f being stripped 6f ^very c6mfort , wb^n still I 
biar tb4t hh is bdppy 4nd insensible 6f 5ur afflictions $ still kdpt 
in res^rve t6 sappört bis widowed m6tber, and t6 protzet bis 
brötbers dnd sistersi — But whdt sisters bas hh left? b^ bas 
nh sisters n6w! tb^y are dll göne, r6bbed fröm mh, and I dm 
unddno!" — „Fdtber," interrdpted m\' s6n, „I b^g yia will 
givo mh Ihkve t6 riad tbis lütter; I knöw it will pl^ase yöa«<* 
Up6n wbicb, witb m^ permission, hh r^ad as f611owsi — 

y,H6ivouR>D Sia, 

„l bdve cidlod 6ff m^ Imagination a (hw m5ments frdm tbe 
pyasares tbdt snrrönnd m^, t6 fix it up6n 6bjects tbdt dr» 
still möro pUasing, tbe d^ar little fire-side dt b&me. M^ fdncy 
drdws tbdt bdrmless gröup is listening to every lino 6f tbis 
with gredt compösure. I view th5se faces witb delight, wbicb 
never f^lt tbe defbrmiog bdnd 6f ambition 6r distress. Bat 
whatdver yöur bdppiness may hh dt höme, i dm siire it will 
b^ s6me addition t6 it, t6 bdar tbdt I dm p^ifectly pleased witb 
m^ sitadtion, dnd dvery wdy bdppy bSre. 

,,Öar rdgiment is countermanded , dnd is n6t t6 l^ave tbe 
kingdom ; tbe c61onel , wb5 profdsses bims^lf my fridnd , takes 
m^ witb bim t6 dll cdmpanies wbire hh is acquainted, dnd, 
dftar m^ first ?i8it» i gdnertUy ßnd nysdlf received witb in- 



eiiased resp^ct op6a repiating it. I dinoed Iksf night wfth 
Lady 6 — , and, c6uld 1 forg^t yöa knöw wbÖm, I might M 
perh&ps sacc^ssfal. But it is m^ fkte still 16 pem^mber 6thor9^ 
while i am myself forg6tteD hf mhst *) 6f mf itbsent fri^ads; 
aüd in this nüinber , I f^ar » air , tkjkt I mnst consider yöa, f6r 
I h&ve 16ng ezp^cted the pleasore 6f a lütter fr6m home t6 nö 
piirpose. Olivia Äad Sophia» too, pr6mi8ed t6 write, but shem 
t6 h&ve forg6tten mh. T^ll th6m th&t thiy Are twi irrant 
little baggages, &od that I am &t this m&ment in a möst violent 
passion with tb^m$ yet still, I kn5w n6t h6w, thöagh 1 want 
t6 Master a little, m^ «beart is respöndeot önly t6 softer 
emöüons. Thin teil th^m, sir, th&t iJter all, I 16ye th^m 
aff^ctionately; ind hh assored 6f mf iyer remidning y&nr 
dütifnl s6a.<< 

„fn all oar miseries,*' eried 1, „wh&t th&nks h&ve wk 
D6t t6 retärn, that 6ne kt least 6f 6ar ttmily is ez^mpted fr6m 
what we süffer! Heaven hh bis gaird, &nd kiep m^ boy thus 
happy t6 hh the sappörter of bis widowed m6ther, and the fiither 
of.tbese tw6 bäbes, which is all the^pÄtrimony I can n6v 
beqneath bim! May he kiep their innoeence fr6m the tempta- 
tions 6f w&nt, knd be thelr condactor in the piths 6f h6noar!*' 
i h&d scarcely s&id thise w6rds , wb^n a nöise like tb4t 6f a 
tiimnlt siemed t6 proeeed fr6m the prison bel5w; it died away 
söon äfter , and a clanking 6f f<§tters w&s h^ard alöng the päs- 
sage that l^d t6 my apartment. The keeper 6f the prison £n- 
tered, hÖlding a man all blöody, w5nnded, &nd fl^ttered with 
the h^aviest irons. I 16oked with compission up&n the wr^teh 
as hh appröached m^, bat with h6rror when I fönnd it wks my 
6wn 86n. „My George I m^ George I knd dö 1 b«hMd th^ thiis? 
wbnnded! fSttered! Is this thy fa&ppiness? Is this the mdnner 
yön retnm t6 mi? 6 that this sight w6nld breiik m^ heärt &t 
6nce, ind \kX me diel'* 

„Whire, sir, is y6ar fdrtitade?** retarned m^ s6n, with 
4n intr^pid yöice$ „I müst safer, my lifo is förfelted, and l^t 
th^m tUe it« 
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I tried t6 restrila m^ passions för a ßw minntes In ^- 
lence» Büt I tbönf^ht I sböald have died with the 6ffort. — „6, 
my böy, my lieart weeps t6 behMd tbee thds, knd I dünnot, 
cinnot b^lp it. In the^ möment tbat I thöagfat th^e bl^ssed, 
and priyed för tby safety, to behöld tbee tbüs again, chained, 
wonnded ! Änd y^t , tbe deatb 6t tbe yöntbfal is bappy. Bat 
I &m öld, a very Md mÄD» ind b&ve lived t6 see Uiis däy; 
t6 she my cbildren all untimely falling ab^ut me, wbile 1 con- 
tiDue a wretcbed sarvivor in tbe midst 6f roin ! May all tbe 
eurses tbat ^ver süuk a s5nl, fall beavy ap6n «be marderer 6f 
mf cbildren! May be live like mh t6 s^e — *' 

»,B^ld, sir/' replied my s6a, „ir I sball blasb f6r tbee. 
H6w, sir! forgetfal 6f yöar ige^ yöor böly calling, tbas t6 
irrogate tbe justice 6f H^aven , and fling tbose eurses üpward, 
tbat must söoq desceod tö crusb tby öwo gräy b^ad witb de- 
fltruction ! N6, sir, let it bh your cäre d6w tö fit me f6r tbat 
vile deatb 1 müst abörtly saffer , to arm mh witb bdpe knA 
resolution, t6 give me courage t6 drisk 6f tb&t bitterness wbich 
müst shörtly be my p^rtion." 

„My cbild, yöa must ii6t die! 1 km sure no offence 6f 
tbioe can deserve so vUe a puaisbmeot. My George c6nld 
n^ver be guilty 6f any crime «t6 mäke bis dncestors asbämed 
6r bim." 

Mioe» sir,'* returuod m^ sön, „is, I f^ar, kn anpkrdoo- 
ne. Wb^n I rec^ived my m6tber*s lütter fr6m b6me, I 
immediately came d6wD, determined to panisb tbe beträyer 6t 
dar b6noor^ 4iid sent bim an Order t6 meet me, wbicb be 
inswered, n6t in person, büt b^ disp&tcbing f5ur 6f bis do* 
m^itiea %6 set^e mh, 1 w6unded 6ne wbo first assaalted me» 
und i f^ar d^sperately; büt tbe r^st made.me tbeir prisoner. 
Tbe e6ward is determined t6 put tbe law in execution agüinst 
me; tbe pr5ofs are undeniable; I bive sküt a ch&llenge, and 
is 1 am tbe first aggressor, ap6n tbe Statute ^) 1 see n6 b&pes 

5) tAe Jxrst aggrissor ete. So Walter Scott. In der ersten Anflage 
nahmen vht die ge\v5hnliche Leseart.,, f^e^r^f transgressor** auf, welcne 
von allen Herausgebern des yicar der obigen vorgezogen wird. „Beide 
Lesearien/* sagt Herr Prof. Wagner, „haben ihre Schwierigkeit, oder 
es ist Tielmehr die letztere (the jfint aggressor) ganz zurückzoweisen.** 
Dieerslare, rührt er mit Kecbt an, sei anricbtig, da man to trantgrnt 
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6t piurdoD. Bat yöu hkve 5ften ckärmed m^ with yoar l^sson» 
6t fSrtitade; let me n6w, sir, fiud th^m in y5ar exainple. 

,,Aud, m^ s6n, yua shall find tbem. I &m n6w raised 
ab6ye this w4rld, and all the pl^asnres it c&n prodnce. Fr6m 
Xhis mument I break fröm ra^ heärt all tfae ties that held it 
down t6 6arlh, and will prepäre t6 fit us both f6r etemity« 
Y^s, my s6n, I will puint 5at the way, &nd m^ sönl shaU 
^ide yöurs in tbe asc^nt, for we will take 6ur flight together. 
1 now ^ee and am convinced, y5ii c4n exp^ct ab pärdon berd, 
and I can önly exffört yöu t6 s^ek it kt thät greatest tribnnaU 
wbere we botb shall shörtly änswer. Bnt let us n6t be nig- 
gardly in oar exhertätion, büt let all 5ttr f^Uow-prisoners hava 
a shärel G6od gaoler, let th^m be permitted t6 stand- here> 
while 1 att^mpt t6 improve th^m/* — Tbüs saying, I mäde an 
effort t6 rise from the sträw, bat w&nted str^ngtfa, &nd w&» 
äble önly t6 recline agäinst the wäll. The prison^s ass^mbled 
' accörding t6 mf dir^ctions, f6r th^y 16ved t6 hear m^ eöanselj: 
my son knd bis in6ther snppörted in^ 6n Mther sjde; I 16oked 
aud säw that n6ne w^re wanting^ and thaa addressed tb^m witÜb 
tbe following exbortätion. 

The iqual d^altngs of Providence denwnstraled wich 
regärd tb the Häppy and the Miserable hdre 
beldto, Tfiat from the näture df pleasvre and 
päin , the wretched müst bd repaid the bdlance 
of thdtr süfferings in the üfe hereäfter. 

„My friends, m^ ohildren, and fellow-ftafferers , when I 
reflect ön tbe distribation 6f g6od &nd evil here belöw, t find 

ihe law sage , und desshalb the ßrst transgressor of the Statute stehen 
mfisse. IVie aber the ßrst aggressor upon the Statute erklart -werden solle, 
sei uicbt zu ermitteln, da nach Johnson aggressor so^ viel sei, als the 
person that ßrst commences hostiUtieSf und der Zusatz ^r«^ auf die Art 
unpassend sei; überdies auch to aggress upon a Statute dutchans nicht ge- 
sagt werden könne. — Man urgire ßrst nicht , und ziehe- upon the statuta 
statt zu aggressor zu dem Folgenden ^ und Obersetze: Da ich der angren 
fende Theil bin, so sehe ich in Beziehung auf das Gesetz keine Hoffnung 
auf Verzeihung;.— so habe ich, wenn^s nach der Sirenge des Gesetzes 
geht, keine Verzeihung zu hoffen. -^ 

11 
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thii mnch h^ been givea min t6 enjöy, y^jt still more th 
f affer. Thongh we shoald examine the whole w6rld, we shall 
n6t find 6ue man s6 happy as t6 have nöthing left to wish f6r; 
bat daily see tböusands wbö b^ saicide sbew ns tbey bava 
nothing left to höpe. lu this life, theu, it appears that wh 
cannot b^ entirely bl^ssed^ bat yet wh may hh completely mi- 
serable. ^ 

„Wh^ man shoald thos feel pidn; wh^ öar wr^tchedness 
8h6ald be rlqaisite in the formätion 6f aniversal felicity; why, 
when &11 6ther Systems äre mäde perfect by* the perfection bt 
their subördinate parts, the greät System sh6aLd reqaire f6r 
tts perfection, pärts that äre not only sub6rdinate t(ik others, 
büt imperfect in themselves — thcse äre qa^tions that never 
ean be expläined knd might be aseless if known. On this sab- 
ject Providence häs thdaght dt tu ' elude öar cari6slty , satisfied 
with gränting üs motives t6 consolation. 

„In this Situation, man häs eäUed in the fri^odly assistance 
6f philösophy f and Heaven , seeing the incapacity 6f that t^ 
console him, häs given him the äid 6f religion. The consolätions 
6f philösophy äre v^ry amüsing , bat often falläcioas. It teils 
US thät life is filled with comforts, if wä will bat enjöy them; 
änd 6n the 6ther band, tlA th^ugh w^ nnavuidably have mi- 
series here , life is shört , änd they will soon be over. Thäs. 
ydä thise consolätions deströy each 4ther ; f6r if life is a place 
6f e6mfort, its sh^rtness must be misery; änd if it be long, 
oar griefs äre proträcted. Thns phil6s(»phy is weak; bnt religion 
cämforts in a higher sträin. .Man is here, it teils us, fitting 
üp bis mindj änd prepäring it fär an6ther abode. When the 
g6od man leaves the b6dy änd is all a glörioas mind, he will 
fmd h^ häs been mäking himself a braven 6f häppiness here, 
while the wretcfa thät häs b6en mäimed änd contäminated , b^ 
' bis vices, shrinks fr6m bis body with t^rror, änd finds thät 
he häs anticipated the vengeance öC Heaven* Tä religion, 
th^n, w^ must hold in every circamstance 6f life, f6r c^nr 
truest cämfort; fär if already we äre hüppy, it is a plea- 
sure t6 think that we caa mäke thät häppiness nn^nding} 
änd ifw% äre miserable, it is v^ry consMing t6 think thät 
th^re is a place 6f rast. Thus, td the fbrtanate, religion 
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hölds out a oontiuuauce 6t bliss; t6 the wr^tohed a ehängs 
fr6m piin. 

„Bat thöa^li religion is very kmd t6 all men, it has pr^ 
n&ised pecaliar rewards t6 the linbäppy; .the sick» the nakedy 
the höuseless, the h^avy-laden, and the prisouer» have ever 
most fr^qaeat prömises in our sacred law. The äuihor 6f 6ar 
religion ^very where professes hims^lf the wr^tch*s fri^nd ; 4nd» 
unlike the false 6nes 6f this w6rldy bestöws all his car^sses 
opou the forlorn. The unthinking have c^nsured this as pai^ 
-tiällty, ds a pr^ference without m^rit t6 des^rve it. Bat th^y 
D^er reflect, that it is not in the p6wer even 6f H^aven 
its^lf tu mäke -the offer 6f nnceasiog felieity as great a gift %S 
tlie happy ks to the miserable. T6 the ßrst, eternity is bat 
a Single Messing, since, at möst, it bat increases whdt they 
already poss^ss. T6 tlte laiter, it is a double advantagei f6r 
it diminishes their päin h^re, and rewards them with b^avenly 
Iiliss hereäfter. 

,,^ut Providence is in anöther resp^ct kinder t6 the pöor 
than to the rieh ; for is it thiis m^ÜLes the life afler death mhn 
desirable, s6 it smöoths the passage there. The wr^tched hkve 
hdd a 16ng familiarity with eVery face 6f terror. The man ^f 
B6rrow lays himself qnietly döwn, with nh poss^ssion t6^ regre^ 
and but few ties t6 st6p his depärtare; he feels 6nly natare*i 
4>ang in the final Separation, and this is nö way greater than 
hh- hds often fainted ander befbre ; f6r äfter a c^rtain degr^ 
6f päin, every n^w bpeach that deatb Öpens in the constitutioD» 
näture kindly c6vers with insensibility. 

„Thus Providence has given t6 the wr^tched tw& advaiH 
tages over the heKppy in this life *~ greäter felieity in d^ng; 
dnd in Heaven all that superi6rity 6f pl^asare which arises 
fr6m conträsted eivjoyiuent. And this snperiörity, m;^ friends, 
is n^ small advvntage, dnd seems t6 be 6ne 6f tl^e pl^asnres 
6f the pöor mdn in. the pdrable ^); f6r^thöngh hh wds already 
in hdaven, dnd feit all the rdptnres it odnld give, y^t it wds 
mdntioned, ds an addition t6 his faappiness, thdt hh hdd 6not 
bden wretched, dnd ndw wds. edmforted; thdt hh hdd ka&wn 

1) p&rable, Lac. 16, 10— Sl# / 

11* 
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«Ul ft wli tf kl nfcnble, i«d b^w lett whai ii 

M kiifpr- 

f^Hbos^ ü^ friim&g, jhu see relip«« 4te wbat pUttMpfty 
e^oU s^rer d&s it ikews the cqaal dealiasi ^ HesT« 14 ikm 
yppjr lad tke «abappsT, lind lerdf aH huMa eaj&yiMats 14 
•iarljr tke siae stiadard. It gires 14 Utk ndk iad p4or tka 
iJbae hifftneu herektter^ iad ^aal fa&pea t4 aspira after ii» 
Mt if tke rieh ]i4ve tibe adviataf^es 6f eajoyiaf^ pl4asore kere» 
tke phw k4ve tke ^adleia satisfaetioa 6f knöwiaip wkat it wa» 
4oea 16 hh nisarable^ wh^a er6wBed with eadless felieity kera* 
ktUr^ kad hvea tköai^k this shöald hh called a small adraataga^ 
jitf Mn^ in et^raal Öne» it mvst make ap, k^ daratioa, 
wkAt the temporal küpplaeM 6f tke- great miy k4ve ezeeededN 
hf Snt4nMoe0g« 

oThite äre, tbirefore, the ooasolations whicb the wr^teheil 
hüve peculiar t4 thenii^Lves, aad ia whieh they are abore the 
r^it 6f mankiod; in 6ther resp^cts thiy äre helbw th4m. They 
wh5 w6ald kniw tbe. nuseries 6f the poor , nuwf see life and 
•Dd&re* it. T6 decl&üir 6n the temporal adv4ntage» they eigöy, ^ 
if önly repiatiog irfi&t niuie Miher believe 6r practise. The- 
m^o wb5 h&ve tfie n^oessaries 6f living, iire n6t poor; 4nd 
tbiy wh6 wdot, m6st hh miserable. Yes, m^ friends, we mast 
hh miserable N&> vkin ^fforts 6f a refiaed imaginätien can sboth" 
the w&Dts 6f D&tnre» ein give eldsttc sweetness t6 the dark 
vkpour 6f a dungeon, Sv hue the thr6bbing8 6f a brdken hekrt 
L^t the phil6sopher» fr^m bis cönch 6f söftness, töU us we 
ein resist iH thise. Alhs! the ^ffort by whicb we resist th^m 
ii sldl the greitest pkin. D^ath is slight, and 4ny min may 
SQStiln {t| biit t6jrments äre dr^adful, 4nd these n6 mia c4a 

andüro. 

„T6 US thJn» mf fH^nds, the pr6mises 6f b&ppiness si 
kfovea sh6uld hh pec&Iiarly d^ar, för if 6nr reward b^ in this 
hh alöne, vfh ire, indied» 6f all m4n tke möst miserable. 
Whin ) 16ok round tbise glöomy walls, mkde t6 tirrify, ka 
wdll is ti condne is{ this light» tbit önly sdrves ti shew the 
kirrors ^f tbe pliee; tböse sbickles» tkat tyraany kas imposed» 
6r orhne mide n^cessary; wh^a I snrv^y tb^se emäciated 16oks, 
ind hbar th^se gW^ans > «— o ^ m^ OMdads , whit a glörions ex- 
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ch&offo w6uld h^avea Ih f6r thesel T^ fl^ through r^gloBf 
ttuconßued ds äir — t6 bäsk i& the sunshine 6f eternal bliss — 
tu cdrol over ^dless hymns 6f präis« — t6 have nö mäster tA 
threätea 6r insult us, but the form 6f ^odoess himself f6r 
ever m 5ur eyes; whea i thiak 6f these tbings, d^ath becömes 
the m^sseuger 6f very glad tidiogs ; whea I tbink 6^ th^ae 
things, his sh&rpest arrow becomes the stdff 6f m^ SQpp5rt$ 
wli6n I think 6P th^se thiogs, what is thire in life w6rth hivingl 
wh^B i think 6f ihhite thiogs , whit is there thdt sh6ald n^l 
be ispurned awiiy? Kfngs in th«ir p&laees sh6ald griaa f6f 
sdch advüatages, but wi, fattmbled &8 wi äre, sh6ald yeafli 
f6r tb^ra. 

,,Aod shdll these thiags hh ours? Oars thiy will certalaly 

b^y if w^ bat try f6r them; &ad wfa&t is a cämforty w^ kvo 

shüt oat Mm maoy teaptätieos th&t w6aid retard our pars^t. 

Oaly let US tr^ for them, &fid thiy will certainly b^ bars; aod 

wh&t IS still a c6mfort, shdrtly t&o$ f6r if. we look b&ck ön 

pkst Üfe, it app^ars bat a v^ry sh6rt sp4n, and wbati^yer we 

«aay Ihiak 6f the r6st 6r llfe, it will y^t be fband 6f U»s 

darätion; &s w^ gröw older, the däys s^m t6 grdw shörter, 

«ad ÖHr intimacy with time ^ver Ussens the perc^ption 6f his 

stiiy* Th^a l^t üs take c6mfort h6w, for we shall s5on be at 

^ur joaraey*s ^nd ; we shall soon Ikj döwn the heavy bürden 

. läid by" Hiaven up6n üs $ dad tiiöegh d^ath , the ^nly fri^nd 

6f the wretched, f6r a little while möcks the w^ary trävellep 

with the vi^w, and like the horizony still flies before bim; 

yet the time will certainly &nd shortly come, wh^n we sh&U 

c^ase fr6m öar t5il; wh^n the loxarions greät 6aes 6f the 

w6rld shäU nh m&re tread ns t6 the ^arth; wh^n w^ shall 

think with pHasiirc 6n öar safferings belöw; wh^n w^ shall hh 

snrröanded with all ödr friends, 6r such ks deserved our fri^nd- 

ship; wh^n öur bliss shall be nnutterable, 4nd still, t6 er6wn 

all, anending.** 
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CHAFTER JlJlX* 

Hdppier prSspects begin t6 appbar. LSt is bd in" 
ßSxible, and Fortune tvill dt last chänge in 
bur faoour. 

Weeit I had thus finished Snd m^ äudieace w&s retired, 
the jäilor, wh6 was 6ne 6f the möst hnmäoe 6f his prof6ssion, 
h5ped i wöuld n6t be displeased, as' what he did was bat bis 
düty; obs^rving, thät he innsf b^ oblig^ed t6 remöve m^ §60 
iDto a str6ager c^Il , bat hi sh6ald be pennitted to visit me 
^very mörDin^. t tbaoked bim f6r his clemency, and graspiog 
m;^ b6y*s h&nd, bade him farewell, iiod hh mindfal öf the greät 
düty th4t wis before him. 

i ag&in , therefore , läid m^ d6wo , and 6ne if m^ little 
Anes sat b^ m^ b6d-side reading, wh^n Mr. Jenkiuson oDtering, 
iufbrmed me th4t there wds n^ws 6f m;^ däaghter ; f6r that she 
wds Seen by a person abönt tw6 höurs beföre in a striiDge 
g^ntleman*s c6rapany, änd th&t they had st6pped 4t a neigh- 
boaring village for refreshment, Änd seemed as if retarning t6 
t6wn. He had sclircely delivered this news, wh^n the jkiler 
dime with 16oks 6f haste And pleasure, t6 inf^rm m^ that m^ 
däaghter wds foond. Moses came ranning in a möment äfter, 
er^ng öat thät his sister S6phy was beläw, änd cäming dp 
with 5ur 6ld friend Mr. Barchell. 

Just äs hä delivered this news, m^ di^arest girl entered, 
änd with 16(>ks älmost wild with pleasare, ran t6 kiss m^ in 
a tränsport 6f afiT^ction. Her m6ther's tears änd silence also 
sh^wed b^r pleasare. 

„Here, papä,'* eried the chärming girl, „hire is the bräyis 
man t6 wh6m I owe m^ delivery, t6 this gentleman*s intrepidity 
) am indebted för my häppiness änd säfety.'* — A kiss fr6m 
Mr. Barchell , whose pleasare seemed even greäter thän h^rs, 
interräpted whät she was going t6 ädd. 

„Ah, Mr. Barchell!'' cried I, „this \s bat a wr^tched 
bahitätion yoa find ds in; änd we äre n6w very different främ 
whät y5a last säw ds. Y5a were 6yer öar friend: we häve 
läng discävered 5ar errors with regärd t6 yöa, änd repänted 
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oi^ ^ur ingratitnde. After the vile nsage ybu tlien received At 
niy hands , i am almost asbämed to behold yöar face ; y6t } 
hupe yöu4l forgive m^, as I was deceived by a base Utig^neroia 
wretch, who, under the mask 6f frieodship, bas uDd6ne me.*' 

„it is inipossible/' replied Mr. Barcheil, „that I sh6ald 
forgive yuu; as yoa never des^rved mf res^tmeat. I pärtly 
säw your delüslon tbea , aad as it wds out ^f my p6wer t6 
restraiiiy I could only pity it.'* 

„It was ever m^ conj^ctare»'* crled I, ,,tbat y6nr mind 
'was nobie; büt nöw I find it ab. ^- Büt teil me, m^ dear 
child, how thöu hast b^en r^li^ved» 6r who the ruffians were 
that carried thee awäy?'* 

»,Iodeed, sir,'* replied sh^, „aB t6 the villaia who carried 

m« off, 1 am yet Ignorant. For as my jnammä Änd I were 

Walking oat, he came behind iis, and almost belore I c6nld call 

för lielp, forced me into the pöst-chäise, and in ka instant the 

horaes drove awäy. I met several 6n the röad, t6 wh6m I 

cried out f6r assistance; but they disregärded m^ entreatiea. 

In the mean time the raffian himself üsed ^very ärt %6 hindep 

mh fr6m crying out: he flattered and thr^atened me h^ türns, 

aad swore tbat if I continued bat silent, h^ int^nded no härm. 

in Üie mean time, 1 had broken the canvas that h^ had dräwn 

üp , and whöm should I perceive at some distance , büt yöar 

öld friend Mr. Burchell, Walking al^ng with bis usual swiftness, 

with the greät stick for which we üsed so mach t6 ridicnle 

him! Äs s5on as we came within hearing, t cidled 5at t6 him 

by nam«, and entreated bis help. I repeated m;^ exclamation 

several times, up6n which, with a very 15ud voice, he bid 

the postillion st6p; büt the boy t6ok nö notice, büt drove 6n 

with still greäter speed. I now thöught he c6uld never overtäko 

üs, when, in l^ss than a minute, I saw Mr. Burchell cüme 

rünning üp by the side 6f the horses, und with 6ne blow knocked 

the postillion t6 the ground.- The h6rses, wh^n h^ was füllen, 

86on st6pped 6f themselves , andr the rüffian stepping öut, with 

öaths and menaces, drew bis .sw5rd, and ördered him at bis 

peril t6 retire; büt Mr. Burchell rünning üp, shivered bis 

sword tö pieces, and th^n pursued him für near a quarter öf 

ft mile; büt he mäde bis escape. I was at this time c6me öat 
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nyself, willioip t6 assist mj" delirerer; b4t h^ sbon retorned 
to m^ iD trmmph. The postillion, wb^ w&b rec6yered,- w^ 
^5iog t6 make his escäpe töo; bat Mr. Burchell ^rdered hun at 
bis p^ril to möunt again, aod drive back t6 t6wn. Finding 
it imp6ssible to resist, he relactantly complied, tböagb the 
woand he had received seemed t6 m^ it least th be dängeroas. 
He coDtioaed t6 compUiu 6f the pain as we dröve al6o§p, sb 
tbat hh ki last excited Mr. BarcheU*8 eompassioii ; whö, it m^ 
rennest, exchänged him för ai)6ther at an inn whire we cälled 
6n 5ar rctdrn.** 

^ yyW^lcoroe, th^n,'* eried I, „m^ ehild, &ad thöa» h^r 
gällant deliverer, a thönsand welcomes! Thöuf^h önr ch^er is 
bat wr^tched, yit önr heärts are r^ady ih reciive yön. And 
n5w9 Mr. BarcheU, as yoa faave delivered m^ girl, if yöa 
think h^r a r^compensey sh^ is yöars; if yhn ein stöop t6 an 
alliance with a family s6 pöor Äs nine, täke b^r; obtain b^r 
consent y 4s I knöw yön h&ve fa^r beärt, änd y6u have mine. 
Alas \it me teil yöu, sir, tbat i give yön nö small treasare; 
she bds b^en celebrated f6r beänty, it is triie; but that is n6t 
m^ m^aning — 1 give y^a üp a tn^asnre in h^r mind.*' 

„But I sappöse, sir,** cried Mr. Burchell, „thit yöa are 
apprlzed 6r m^ circumstances » And 6f my incapacity t6 aappört 
b6r is shh des^rves?** 

},ff ybnr präsent obj^ction,'* replied I, „bö m^ant as in 
eyksion 6f m^ 6ffer, i desist; bat 1 kn5w n5 man so w6rthy 
t6 des^rve b^r 4s yön ; 4nd if i c6'ald give h^r thönsands » and 
tbönsands s5nght b^r Mm me, y^t my b6nest brave Barebell 
shuttld b^ my döarest choice.** 

T6 all this, his silence alöne söemed td give a mörtifyiog 
refasal; 4nd withöut the Uast reply tö mf offer, he dem4nded 
if xvh c6nld n6t hh fürnished with refreshments fröm the next 
inn; t6 which bMng answered in the affirmative, he ördered 
th4m t6 s^nd in the b^st dioner tbat conld be provided iip4n 
snch sh5rt n5tlce. He bespöke also a d6zen ^) 6f thöir b4st 
wine , 4nd s^me cordials för me ; 4dding with a smile , th4t hh 
w6uld Stretch a Itttle f6r 6nce ; 4nd , tböngh in a prison« 

1) a dÖMen, ein Dotzend, nSmlirh Flascheo. ^ 
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ass^ried he was neVer mire dli^oaed t6 bi meny. The wäiter 
fe&oD nade his appiarance, with pr^arittiuns far dmner; a 
t&ble wib Uni üs h^ the jäilei^y whö siemed rMi2ur]ud»ljr ^ßsi* 
dnousV ^e wine wis dispi^sed in ^rdiery ind tw6 very Well* 
df^ssed.' didhes wir« hi^ught w. 

Mj" danghter h&d n^t y^t heard 6f hir plöor hr6t1ier*a Hk^ 
laneholy Situation, &nd we all s^eined nnvilliog t6 daaup h^ 
ehierfulness b^ the relation. Bat i^ was in väin thit I a|* 
t^nipted i& appiar ch^rfal ; the circamstances 6f mf nnförtunate 
86n br&ke thröngh all ^ffbrts t6 diss^mhle; 85 th&t I wia at 
last obDged t6 d&iQp 5iir mirth, h^ relating his misfortunes, 
4nd wishing hi. might b^ permitted t6 shiiro with iis ia this 
little interval 6f aatisftetion. After ai^ gn^sts were ree6v«red 
fr6m the cisaBternätion mf «(;c5«nt had prodiiced, I requ^sted 
ilao th&t Mr. Jenkinson, a f^llow-prisoncr, might b^ adnlitted» 
imä the jiiiter granted m^ request with do tur 6f uoüsnal ßab- 
mission. The elanking 6f mf 86n*8 irons was no söoner h^ard 
aI6ng the p&ssieige, thAui his sister ran impätiently tö m^et him; 
while Mr. Bürchell, in the mean time, Bisked in5 if m^ ßWß 
fkkme was George ; t6 wfaieh replying in the affirmative» hh still 
eotttinned sileati As sion ia my bdjr ^ntered *the r^om, i e6ald 
peroiive hh regitfded Bfr. Bdrohell. with a 16ok 6f astönishment 
'&adV6tereaae. >^ ;^C6me 6a," imed')» „m^ s6q; tb^u^h wi 
ire f&llen: v^ry I&w, y^t Prividence hds been pleased t6 grimt 
na s6nie smäll relaxition Ar^m pain. Thj^ sister is restoted %6 
US, And th^re is hir delivel^r; t6 th4t brare mad it is that I 
4m ind^bted f6r y^t hariug a danghter; give him, m^ hhyi the 
hdnd 6f fridndship — • hh desdrves 6ar wärmest grdtitnde.^' 

M^ 86n siemed hH this whilo regärdless 6f whit i BÜi, 
4nd still eontianed fized St a respdctfnl distanee. ,,My dear 
br^ther/* cried his sister, „wh^ dön't y5u thdnk mf g6od de- 
Itrerer? the brkve sh6ald dver 16Ve iach 6ther.*' 

Uh still eontinned his silence &nd astdnishment; tili öar 
gndst kt last pereiived himsdlf t6 hh knöwn, and assüming all 
his nitive dignity, desired m^ s6n t6 e6me förward. Never 
before had I s^n 4ny thing s6 tr&ly mij^stic 4s the air hi 
assumed ap6n this occ4sion. The greatest 6bjef t in the nniverse, 
slys a c4rtain philösonher, is a g6od m4n strnggUng with ad 
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Tersity: yet thire is still a greater, whtcb la tbe g6od nUa 
thit e6mes X& reliive it. After he had regarJed m^ s6n f<fir 
s6m^ tlme with a superior alr, ,,! agdin find,^* said fa^, y.uii* 

thiaking boy, thit the same crime " Büt h^re hh wii 

interrupted b^ 6ue 6f the jailer'a s^rvanls» wbö cime t6 inf^ra 
is th&t a p^rsou ^f distinction, wh5 hid driven into |6wa with 
a obiriöt aud s^veral attindaats» s^nt hit resp^cts t6 the g^ntle- 
»an th&t wis with us» and b^gged t6 kniw wh^n h^ shöald 
thfnk pr6per to be waited ap6a? „Bid the f^Uow wlut,«< cried 
6ur ga^st, „tili I sh&ll have l^isure t6 reciive himi** knd th^n 
türning t6 m^ s6n, »J agaia find, sir/* proc^eded b^, ,»thit 
yhu Ire guilty 6f the same off^noo f6r which yhü 6ne6 h4d m^ 
repröof y knd f6r which the law is ii6w prepiring its jostest 
pauishmeuts. . Yöu imagine perh&ps, thlt a oont^mpt f6r ydar 
iwn life gives y&ii a right t6 take thit 6f an6ther; büt where» 
sir» is the difference betwien a d^elist» wfaö h&zards a life 6f 
nö y^ue» 4nd the marderer wh5 &cts with greiter seedwity} 
fs it &ny diminution 6f the glmester*8 friad» wh^n hi allegei 
Ihit hh stiked a c5unterT«< 

^»Alas, sir!" eried t, ,»who^ver yia Ire, pity the pöor 
misgaided er^atare; f6r wh&t he bis d6ne wis in obldieaoe t6 
a deluded m6ther , whi , in the bitterness 6f b^r res^ntment, 
required him, upön b6r Messing, t6 av^nge h^r qalrrel. H^re, 
sir, 18 the lütter, which will s6rye t6 conviaee y&a 6f h4r 
imprudence, ind diminish hu guilt.'* 

Eh t6ok the lütter, lud histily r<ad it Iver. — »»This,*« 
slid hdr» »»thuuf^ n6t a pMect excose» ia such a pallÜition ^f 
bis flalt h indaces ml t6 forgive bim. And n6w, air,'* eon* 
tinued bl, kindly taking m^ s6n b^ the bind, „t sie yla Ire 
sarprised it fioding ml bire; bat I hire öflen risited prisons 
apon occIsioDS less inler^sting. I im n6w eime t6 sie jüstiee 
d6ae a wirthy min, f6r wh6m i bive the miat sinelre estlem. 
t hive 16ng bien a disgnised spectator 6f ihf >) flther*s ben^ 
Tolenee. I hive it bis little dw^lling eiglyed reftpect, anoon- 
liminated b^ flittery, and hive received thit bippiness thit 
cinrts e6ald n6t gtve, frim the amising simplicity riand bis 

D fA#i andtra Aaigtben pMtr, 
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(Ire-aidd. M.j n^hew b&s >eeii apprised 6f m^ int^ationt 6( 
eftmiBg li^re, aad I find be 19 arrived^ it woald b^ wr6nging 
bim &nd jhu » t6 cond^mn bim , witboat examiuätion ^ if th^re 
1»^ iujiiry, tb^re sball be redr^ss; dod tbis i may säy, witb5at 
b&aatiug, tbal n6ne bave ^ver taxed tbe justice *) 6f Sir Wil- 
liam Thörnhill.«« 

Wh a6w fönnd tbat the p^rsonage yAk^i^ wi bid sh 16ng 
entertiliiied 4s a härmlesSy amiuwg compioion, wia nh 6tber 
tban the ceiebrated Sir William Tborafaill» 16 wböse virtnea 
äod siD^nliritiea scareely auy wire striuigera. Tbe pdor Mr.. 
BürcheU w&s in reality a m4n 6f Ihrge f&rtane ind great in« 
terest» t6 wb6m Staates listened with applanse, 4nd wh6m party 
b^ard witb cpnvietion ; ^bö w4s the fri^od 6f bis coantry , bnt 
Idyal t6 bis kiDf^. M^ pdor wife^ recoll^ctinfp b^r former fami- 
liarity, s^med t6 sbrink witb appreb^nsion 1 bat Sopbia, wh\ 
a föw mömentif befbre» tbön^ht bim b^r öwii, now perc^iving 
tbe immense diatanco t6 wbich b^ was remöved b^ förtane, was 
anable t6 oono^al ber tears. 

,,Äb» sir.'* cried mj" wife, witb a piteoas ispect, ,rb6w 
16 it p6ssible tbat I tkn 4ver bave yinr forgiveoess? Tbe sligbts 
yo« reciived fr6m me tbe last time I bad tbe b6nour 6f seeing 
yöa &t öar b&iise,.aDd tbe jökes wbicb I aadäcionsly threw 5iit 
— • thise, sir, i fear, ein n^ver hh foi^iven.*' 

ffUf äh9r g6od lady/* retaroed be,' witb a smile; ,,if y5a 
b4d yiur jöke, 1 h4d mf knswer. 1*11 Uaye it t6 bü tbe Com- 
pany if mine wire n6t is.f6qd 4s y&nrs. T6 say tbe trutb,. 
i kndw nöbody wb6m l 4m dispfrscrd t6 be 4ngry witb 4t prä- 
sent, bat tbe f411ow wbd s6 firigbtened m^ little girl b^re. -I 
b4d n6t iven time t6 ex4mine tbe r48cars p^rson, s5 4s t6 
describe bim in 4n advertisement. — C4n y5a t41l m^, Sophia, 
m^ diar , wb^ther yöa shönld know. him ag4in ?*' 

»Jnd^edy sir,** replied shi» „t c4nnot b^ positive; yet 
n6w i reeoU^ct , hh bad a large mark 6yer 6ne 6f bis «f e- 
br6ws.*' — „i 4sk' pardon , m4dam,** interrapted J^nklnson» 
wb6 w4s b^» „bat hh s6 $Mi 4s t6 införm mh if the f4llew 

t)J{utie9, In allen Aisgaben ^ ausser der von Scott besorgten, findot 
Vi%Xkv^Hee%\A\XjUtiee. Der Sinn bleibt derselbe. 
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tr^re IiCs 5wn red hhirV* — „Y^s , l thisk sd ,<« ened Sophia». 
•— ,,Aad did yiar bononr, continaed h^, tunning t6'Sir Wil- 
liam , ,,obs^rve the Uu^h 6f his legs V^ — ,4 caA*t be snie 
6f tbMf Kogth/' cried tbe B&ronet, „bat i am coavineed 6f 
fbMr iiwiftness; f6r hh iut-rän m^, wbieb is whkt. I, IhÖugbC 
thw m^n lu the kingdom c^uld have done.'* — . „Pi^äse yöiU* 
bdnoitr,^ cried l^nkiasoD, ,,1 kniw tbe min^ it <is oirtainlj 
tbe säme, the b^st runner in England •— hh b4s braten Pia« 
Wire *) 6t N^eastie ^; Timothy Baxter is bis name; I ks^ir 
bim p^rfectly, 4nd the v^ry place 6f bis retriat at tbis mM^mint« 
ff yönr b6nour will bid Mr. Jailer let twh 6f bis m^n ;gi witft 
me, 1*11 engiige t6^ prodnee bim tö yöa in da böur '4t fiil*tb«st/* 
Up6n tbis tbe jailer was ealled, wbö instantly appearing» Sit 
William demänded if b^ kn^w bimt — »»Y^s, pldaie "ywit 
ll6nour,'< replied tbe jailer, ,,1 know Sir WüUiam Th^rnbiü 
w^ll ; dttd ^very body tbät knows any tbing 6f bim, will desire 
t6 kn5w möre 6F bim/< — »W4U, tb4n/' saiA tbe Bironei» 
„m^ reqn^stis, th&t you will permit tbis m4n 4nd twi;6f your 
i^rvants t6 g6 np6n a m^ssage» b^ m^ antbirity ;. 4nd 4s I am 
an tbe commission 6f tbe p^ce, i nndertike t6 secikrey^«.'*.-^ 
„Yiur prSmise is snfficient,** replied tbe 6ther, »,4nd yöa ml^y, 
it a minute*s wämlng, s^nd tb^m öveii* ]6ngland wbeadver ybiir 
b^onr tbinks fit^** 

In pürsAanee 6f tbe jlilers complianee , J4ttkiiiimi iria dts- 
p4tebed in s^arcb 6f Timothy B4xter , wbile we-^ w^re ainftsed 
witb tbe aasidnity 6f 6ar yo&ngest biy, BiU, wh^ li4d jnst 
e6me in, 4nd clinbed np t6 Sir William's tt4ek, in Order t6 
kiss bim. His m6tber w4s immedlately g^injf^ t6 ebastise bis 
lkmlli4rity, bat the w6rthy m4n prev4nted h6t, 4nd tilking tbe 
eblld, 4n ragged 4s bi w48, ap4n bis kn^ee „Wba^ Bin, y&a 
abubby rogne!*' eried b^, „d^ yön rem^mber yöar Md fri^nd 
Burebell? And Dick, töo, mf b6nest Veteran, are yöi b^re? 
y6u 8b4ll find ) b4ve n6t forg6t yoii.'< Sösaying^, bi& «ara 
iftcb a I4rge pi^oe 6f gingerbread-, = wbieb tbe noor f411owi kt» 

4) Pinwhr9f wabrsebehilicb em ber&hnter WetlUafer der daauH- 
gta Zdu 

6) Ahocattle , njnbkus^l« Htvplrtadt ▼ea Norlbamberiaadaliir« ia 
BüglaniL 
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very heartily, as they bad g4t that mörnioi^ but ft very saanly 
breakfast. 

W^ novf sat d^wn t6 dioaer» wbicb was älmMt c^ld4 but 
prerionsly, m^ arm stiU cöntinniD; fäiofai^ Sir William wröte 
a preseriptioDy för be bad made the study 6f pbysie bia-amuse- 
ment, and was raöre tbao möderately skilled in tbe profession; 
tbis belng sent t6 au apotbecary, wh^ lived ia tbje place, my 
arm w&s dressed, aad I foand ahaost iDStaataneeus reliif. We 
were wäited upoa at dioner by tbe j aller bims^lf , wbö w&B 
willing tu> dö our f^est all tbe b^aour ia bis powier. 3at beföre 
we bad will diaed , anotber message was bpoagbt Mm bis 
oepbew, desirii^ permission t6 appear« ia. örde? t6 vindicate 
bis ianee^nce aud b6nour; witb wbicb req«6st tbe Baronet 
eompUed , iad deslred Mr. TbornbiU t6 bi introdueed. 



Edrmer Benevoience now repaid witk mexpected 
• > InteresL 

fila, Thöbithill made bis intraace witb a smile, wbicb hh 
sildou waated, and was going tö embrace bis uncle, Wbieh 
tbe 6tber repdlsed witb an äir 6C disdain. j,N5 fawning, sit» 
it present/^ cried tbe Baronet,, witb a 16ok 6f sievirityj „tbe 
^nly wiy t6 m^ beart is b^ tbe road df b6noiir; but b^re I 
inly ^8^ c6npli<iated instances 6f fabebood, cowa^ice^ ind 
oppvession. H&w ^ it, sir, tbit tbis pöor m&n, fdr^wböm I 
knöw ydu«professed a friinddiip, is dsed tbus bardly? His 
däagbter vilely seduced 4s a recompense för bis bospitility, 
4nd be bimself tbr&wn into pifsoa , perbaps bat f6r resintivg 
tbe insnltt His s6a, tdo, wb6m yöu feared t6 face 4s a 
m4n — *< 

„fs ii pdssible, mr,*' interrupteld bis nipbew, „tbat mf 
uade sb6ald objeet tbat 4s a crime , wbicb bis repeated in* 
stnictions alöne b4ve persuiided me t6 avöid?*' 

„Yöur rebuke,** cried Sir William, „is jnst$ yöu b4vc 
4cted in tbis instance prddently 4nd w4U» tbäu^ D6t qaite 4s 
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yisr fiffcer mMä b4v€ do&e: m^ brötiier, ind^ed, was tike 
f^ol 6f b6D(mr9 bat thov ^-yes, ydn hare acted in tbis instanee 
pMsetlf Ttf^Xf iuid it hif m^ wbrmest approbation.*' 

"yyAod 1 b&pe,** Said bis n^pbew, »»tbat tbe rto 6f m^ 
edodnet will D6t b^ fftvad \h deserve censare. I appeared, sir» 
witb tbis g^otleman's däagbter at s6me plaees 6f pdblie amvse* 
neat; tbas, wbi^t was l^vity, sciodal calied by a banber 
nbine, 4ad it was rep&rted tbat I b4d debiiacbiBd ber. I wäited 
6n b^r f&tber in p^rsoo, wiliing t6 clear tbe tbing t6 bis sa- 
tisf&oUon, And bi received mi önly witb insalt ind abuse. As 
f6r tbe r^t, witb regiird t6 bis being bere, mj" altoraey ind 
ftiward c&D b^st ioDm yia, as I coiamit tbe minageaieikt 6f 
büsiness entirely t6 th^m. If b^ has contr4eted debts, and is 
nnwilliog, 6r ^vea nnäble, t6 päy tb^m, it is tbeir bnsiness 
t6 procied in tbis mÄnDer; and 1 see ni bardship 6r iojastioe 
in porsüing tbe möst l&gal means 6f redr^ss.'* 

»,ff tbis,'' cried Sir William, „b^ &s y5u bave stäted it, 
tb^re is n6thiQg unpSirdonable in yönr offeoces; and tböugb yöur 
o^fiduot might bdve b^en m5re g^nerons, in n6t säffering tbis 
g^Qtleman t6 b^ oppr^ssed bj^ snbördioate tyranfiy» y^C it b&s 
b^en dt Uast ^qaitable/' 

„Ui cdoDot contradict a single particnlar»*' replied tbe 
Sqoire; »,! def^ bim t6 dö so, and s^veral 6f m^ servants are 
r^ady t6 att^st whdt I sSiy. — Tbus, sir," continned bi, 
Aoding tbit i wds silent, f&r in fact I cduld a6t cöntradiet bim, 
— • i»tbus, sir, m^ öwn innecence is vindicatedt bat tböogb dt 
yöar entr^aty i dm rdady t6 förgive tbis g^ntteman dvery ötber 
oirdnce» y^t bis attdmpts t6 Idssen m& in ybar est^em» exdke 
a resdntment tbdt 1 cdnnot g6vern; dnd tbis, too, at a tlne 
wbdn bis 86a wds detaally prepdring tö take awäy m^ life; — ' 
tbis , 1 sby , wds sücb gnilt , ^bat I am detdrmined t6 let tbe 
Idw tdike its cöarse. I bdve bire tbe cbdllenge tbat was s^nt 
m^, dnd twb witnesses t6 pröve it: 6ne df my sdrrants bas 
bdea wöanded ddngeronsly; dnd even tbbngb m^ uacle bimsdlf 
•bduld dissubde me, wbieb 1 knöw be will ndt, ydt I wiÜ see 
pubUe j4sUce ddne, dnd be sbdU safer fdr it.«' 

,,Tböo mdnster," eried m^ wife, »,bdst tbda ndt bdd yda- 
l«tBM enodfb alrdady» bdt most m^ poor boy ßel tb^ erMty? 
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I h5pe th&t g6od Sir WilliaHi will protzet us, f6r mf s6n is as 
ionocent as a ehiid; I km aüre h^ is, ind n6yer did hhrm 
to man.'' 

„Madam»'* replied the g6od man» »»y^ar wishes f6r his 
safety are not gfreater tdan mine; bat I km s6rry t6 find his 
füllt töo piain; and if m^ n^phew persists-^" Bat tbe ap- 
pearance hf Jenkinson and the jailer's tw5 sdryanls n6w ekWed 
6ff öur attention 9 whb ^ntered häoling in a tili m&n, v^ry 
^ntieUy dressed, &nd linswering the description alr^ady |;ivea 
6f the ruffian whi had carried 6S mf däaghter. — „Hire," 
cried Jenkinson 9 puUhig him in, „here wi have him» iikd if 
erer thire wka a candidate för Tybnrn ») this is 6ne." 

The möment Mr. Thörnhill perciived the prisoner, knd Un 
kinson wh5 h&d him in custody, hh seemed t6 shrink bick with 
tilrror. His face becäme pale with c6nscioas guilt, and he w6ald 
have withdrawn, Mt Jenkinson, whö perceived his design, st6p- 
ped him. ,yWhat, Sqaire !*' cried he, „are yhn ashamed 6f 
yöur twö öld acqaiintances , Jenkinson knä B&xter? Bat this 
is the wäy that k\i greät men forget their fri^nds, thöngh 1 
km res6lyed w^ will n6t forg^t yön. — Onr prisoner, pUase 
ybar h^nonr," continned he, toming t6 Sir William, „bar 
alr^ady confessed k\L This is the g^ntleman repörted t6 hh 
dängeronsly Wönnded; hh decl^ares that it wks Mr. Thörnhill 
whö first pdt him np6n this affair; that h^ gave him the clöthes 
he n6w wears, t6 appöar like a gentleman, &nd fämished htm 
with a p&st-chäise. The plan was läid betwien th^m, th&t hh 
sh6ald carry 6ff the yoüng lady t6 a place 6f safety, and that 
there hh sh6ald threaten ind terrify her; bit Mr. Thörnhill 
was t6 c6me in, in the mean time, as if b^ accident, t6 her 
r^scne, Änd that th^y sh6ald fight a whUe, and then he was 
t6 run 6ff, by which Mr. Thörnhill w6nld h&ve the bitter op- 
portanity 6f gainiag h^r alf&ctions hims^lf,* ander the chdracter 
6f h^r defender.^'* 

Sir WilUam rem^mbered the eöat t6 h4ve b^en frequently 
wörn by bis n^phew, and all the r6st the prisoner hims^lf con 



1) T^bum, ein Platx in London, anf welchem ehemals dje MissethSlar 
hhigeriemet wurden; a cdndiäatefir Tibumf ein Galgenkaadldau 
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firmed , by a more circumstaAfial «diftiiiil, eoneladin^ tbat Mr. 
Th&rnhill had öften deelared t6 him, that hh was in loye witk 
b6th sisters at the säme time. 

yyH^avens ! *' cried Sir William » »»whiit a viper hkve l been 
föstering in m^ b68om ! And Bh f6nd 6f public jnstice, tbo, as 
he seemed tö b« I But be shall b&ve it.-^ Seeare bim, Mr. Jäiier 
"— .y^t böldy I flar tbire is nö le^l evidenee -t6 detaia bim.'* 

Up6'n thisy Mr. Tbörnbili, with the atmest humility, en- 
ir^ated thät' twh such abandoned wretches mlgbt n6t b^ adraitted 
ks evidenees af^alost him, bat that bis servaats $b6ald be 
exfimined. „Yönr senrantsl** repDed.Sir WiUiam; ^^wretch, 
call them yöurs nb 16ngers bat c6me, let us bear wbat thöse 
Uüo^s hdve t6 säy; let bis bntler be called.'* 

Wh^n the butler was introdueed , he söon perceired b^ bis 
Ibrmer master's löoks, that all bis p6wer was b6w över. »»Teil 
mky** cried Sir William, sternly, y^hive yhu ever seen ydor 
master, and that fellow dressed üp ia bis clöthes, in. Company 
together?'* — »»Yes, please y5ur honour/' cried the batler, 
„a th'öusand times ; be was the man that always bröaght him 
bis lädies/' — ,,H6w!'' interrupted yoang Mr. ThornhiU; ,,this 
t6 mj^ face?'* — »,Yes/' replied the butler; „6r to any man's 
face. T6 t^U yon a truth, Mkster Thömhill, I oever eltber 
16yed jhn 6r liked yöa, and I dön^ care if I teil you n6w a 
pieoe 6f m^ mind.'* — ,,N6w thitky** cried Jeakinson, „teil 
bis bönour wb^ther you koöw äoy thing 6f me.*' — „I can't 
aky t** replied the batler, „that 1 knöw mach g6od 6f yön. 
The night that glntleman's däughter wka deladed to 6ar bouse, 
yöu were 6ne 6f them." — „S5 then," cried Sir William, ,,! 
fiod yöu hÄve brftnght a v^ry fiue witness iS pröve yoar in- 
nocence; thöu stain t6 humdnity! t6 assbdate with such 
wretches? — Bat," continaiDg bis examination, „you tiH m^, 
Mr. Butler, thdt this wds the person whd bröaght him tbis 
Md gentlemaa*s daughter." — »»Nö, please yöur h6noor," re- 
plied the batler, „bb did n6t bring b^r, f6r the Sqnire hims61f 
andert6ok that bdsiness ; but he brönght the priest thdt pret^nded 
tö marry thdm." — „It is but töo trne," cried Jenkinson, 
„t cdnoot den^ it; thdt wds the empl&yment assigned t6 mi ; 
dnd i confdss it t6 m^ conf&sion.* 
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' '»y66od ff^avensl'* exelaimed the wörthy Baronel, >«fcolr 

iiYWY nhw disc^veiy 6f his villany alarins mhl All =hw guilt 

is ii6w tio ptidn, And \ fmd bis pr^nt proBecutidn wits ^letatod 

b^ tyranny, e^wardiee, aud rev^gel — At m;^ re<|utMy 1fr, 

Jf^ler, s^t tbis young oiBeery now yiar prisoncr', fi^»' ^d 

trust 16 mh fSr tbe eousequenees. Hl mlike it mj^- hüMeiB X& 

s£t tbe alläir m a pr6per ligfat t6 m^ fri^ud tbe m&gistrate» 

wb5 bis oonimitted bim. — Bat wbire is thi6 nnförtniiate y<mB|^ 

I&dy bers^r I6t b^r appear t6 ^nfr6nt tbis wi^tob! 1 \6a$ 

t6 koow hf whit ärts hh h&s sedaeed b^r. Entrftat b^r t6 c6aie 

in. Wbire is sh^T« 

„Ab! sir,*« Said 1, ,,tb&t qn^stion stingpi mh tö'tbo bearts 

i wka 6aee indM bippy in a dängbter, but^b^l' miseries — ** 

Au6tber iuterraption bii^ prev^nted me^ f&r wHd'sböald iiika 

h^f'*appiarance bat Miss Arabdlla Wihndt, y^hh w4s tbe nixt 

diy t6 hAve bto m&rried t6 Mr. Tb^rnbill.« I^6tbiir^ e^Id 

Iqnki b^r surprise it s^ing Sir William Ätid'-bfs nipbew 'bir^ 

bef&re bir; f6r b^r arrival w&s qaite aocid^ntal. It bippeaed 

tbit thh knd tbe öld g^atleman , b^r f%ther, w^e jmiTiIfWg 

tbrongb tiie t6wa, 6n tbMr wky t6 b^r ianfs, wbö b4d in* 

sisted tbat bfr nitptials witb Mr. Tbörnbifl" !fli<^d b^ eonsäm- 

näted it ber buuse ; bat stippihg for reflr^sbment , tbey pat 

ip it An ion &t tbe 6tber iud 6f tbe t6wn. It w&b tb^re. Mm 

tb<i window, tbat tbe yo6ng lädy bippened t6 ebs^rve 6ne 6f 

mf little biys pUying in tbe str^t, 4nd instantty t^nding a 

fHiotman t6 bring tbe ebild t6 b^r, shh I^Arned Mm bün s6me 

aeei^nnt 6f iur misförtunes , ' but w^ still k^t Ignorant -df 

yeiüog BIr. Tb^rnbiirs b^ing tbe cba^d«* Tböagb b^ iiither 

mh4& s^vend remönstranees 6n tbe impropriety 6f bfr g^ing td 

a prtsen, t^ risit ^s, yet th&y wire ineffi^ctnal ; sb^ desired 

tbe «bild t6 condaet b^r, wbieb b^ did; ind it wia thu4 sb^ 

snrprised na it a J^nctnre s5 nnejrp^cted. 

N6r can l gd ob , witb6at a refl^ction 6n th&se accid^ntal 

ni^ings, wbicb, th&vgb tbiy bappea dvery day» s^ldom exeite 

inr snrprise b4t vpön s6me extra6rdinary ooe^ion. T6 wbAt a 

fortftitous eone^rrdnce d6 wh n6t ^e ^very pleasure ind oon- 

T^nience 6f &nr lives! H6w miny seeming iccidents most an)t» 

bef&re vrh ein be cI6thed ir §id 1 Tbe oiasant mnst hh dispised 

12 
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t6 l&boar; the sli6wer must fSül, the wind QU tbe nuSrchanfs 
sali, 6r nümbers must want the iisual supply^ ., - 

We. aljl coDtiuued sUent für Bome mumentSy while inj" 
o]iarmiD9 pupil, wliich w4s the näme \ f^enerally gave Ihis youag 
la^, i^llted- in her 16oks compassioo and astonishmont» whidi 
gava n«W' finishing td her beanty. „ludeed» m^ dear Jtfr. 
XhoirnbiU»*' cried shi, tu the Squire, whh she aupposed was 
e^me here to .suecoar, and n6t to oppress us, „l take it a 
Uttle «nkindly that yöu sh6uld c6me here withont me, 6r n^yer 
ini^nn mh 6f the Situation 6f a family sh dear t6 ns hoth ; yöa 
know I sh6ald take ks much pUasnre in contribnting ti the 
relief/6f,ffliy; reverend; öld mäster here, wh6m I shall ^ver 
esteem,!«. iis y^n ein* But I find that, Itke yöuir nnele, yoa 
take a ipUasnrf in doing g6od in secret.^' 

. „^0 find pl^asurfi. in doing g6od!'* cried Sir WiUkuD, 
]n|(Birrüpt{ng h^r;, ,^n(^,^mj^ dear^ his pl^asares äre as base ^a 
he;^. Yön see in him, m&dam, is complete a villaia as ^ver 
disgi^e^d huminity« A wr^tch, whö, after having deladed tiiis 
p^r nan's dänghter» Üter pl6tting agiinst the innocenee 6f 
bir iister, h&8 thröwn the father into pnson, &nd the eldest 
sjip^ into f^Sttera , beeänsa b^ h&d the courage t6 face her be- 
träyerl. And give me liave, madam, n6w t6 congritnlate yia 
Vpop an ejscäpe fröm tho embräces öf such a mdnster.*' 

»»0 gdodnessy** cried the 16yely girl, „h6w hüve I b4en 
deceivedjl Mr^ ThörnhiU inlbrmed me~, f6r o^rtain, that this 
geptlema#*s eMest s^ , Gaptain Primrose , was g6ne 6ff to 
Amerika with his n^w-mirried Udy/' 

'.„M^ sweetest missy** cried mf wifo» ,»hi his told yöo 
nithing bat fsüsehaods. M^ söa George never Utt the kingdom, 
n6r ever was mirried. Thöagh yöa h&ve forsaken him» h^ bas 
i^lways loved yöa t5o w^ll t6 think 6f any b^y 61sc ! and I 
have h^ard him säy h^ wöold die a bichelor f6r y&nr sMlo«'' 
Sbe then procieded t6 expätiate np6n the sine^rity 6f h^ 86n's 
passion; sbe set his dnel with Mr. Thomhiil in a pr6per ligbt, 
from th^nce ahh mäde a ripid digr^ssion t6 the Sqaire*s de- 
baacheries, his pretended marriages, ind ^nded with a möat 
iasulting pietnre 6f his cowardice« 

yyCröod Heavens!'* cried Miss Wilmot, „höw very a^ai 
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hfero ) '•bto:t6 tke brink öf/ruih; but h^w greatis m^ pleasare 

t6 h4v« ^scajied itt T6a tb&asand fiJsehoods. 1)^ this g^ntleman 

t5ld tkk. He h4d. üt.I^t ärt.euottgh t6 peraulide m^ thki my 

prötiise t& the .'öiily sian I esteened,^ W&S no 16Qg«r bindin^, 

unce h^ bad b^eo'iDn&itiifoL 0^ bis. fidseboods I wis tavgfat 

tS ^ det^fit 6iie eqöAHy . hvhve &nd g^oerans. ' ' 

,Bat bj^tbifiL iiime 4ay s6n wA$ fr^ed fr^mtbe .ip<^mbran«e« 

6f jastice, &r IIiib^ per^on irappösed tij6 be wöapdod was det^eted 

t6 bd &D iiip^fiitAr,r. Mir, J^nkinsoin kUoy wb^ :b4d acted as bis 

valet. de cbamli^a , JM dirfssed dp bis bäif , aod farnisbed bim 

yfntk wbäliv^. ii4s ni§oessary 16 moke a gen^el app^arance. 

He d6w y tbirefore , entered , h&ndsomjdy; dr^sae^ in bis regi> 

tfi^nAali, ind witb^t::vi^ity'.(f6r liÄm ab^Tß |t} be. appeared 

4» bindfloiie a.f61Ut(^ kä i^t "Vör^ a nilitary dress, As be 

^iilei^d« b^HVitd« Miss' WifanDt « mödest knd dis^t b6w, för 

bi iw&s Mti ib y^t . «equalnled witb tbe cbäage tvbicb tbe 

elo^encd ' Öf. Jus m^tber :b4d mpj^iigbt in bis favoar. Bat no 

decörtuna «6iild reatraiu tbe inij^tieQoe 6f bis^blusbing mistress 

t6 b^ forgiven. H^r t^rs, hßt Uoks, all eoatribnied t6 disc^ver 

fbe' r^l. sensittiQns if hit beiirt, i^ hkyin$ ferg6tten b^r former 

piiteiao 9 Attd . bftViiig suffei^d - b^Fsel^ t6 hh .del^ded by An im- 

pöstor.: M^/«6n appilaired ; amäaej it< b^r •fwodeso^osioB, .aD4 

e6ald.soiLrcely believe it i*^i."-V ^^Sore, m&fl^am,*' cried b^, 

yytbis is but delosion! i «an neter hire m^rited tbisl T6 be 

Missed thus is t6 be t5o häppy I'< — »»Nö, sir,'* replied sbi», 

»»t b^ye b^en deoMved » bäsely deoeived , '4|se ndtbiog eönld 

bive - ivw made mh w^usft t6 my primise. Yen knbw my 

fm^dsbip, ybn Ji4Ve>16ng.<kn^wn iM but' fcnrfer wbdjt I bave 

iime'i. &«d , &a y5n dbce. bAd mf' ^artAe^ ,v6ws 6f c^nstancy, 

jhnr MlVm&w bave tb6m i^ep^ated;; iad b^ a^suced, Ihat if 

yftnt • Arabella cdnaet hh y^nrs, sbe:sbaU aevör be an6lber's/' 

-^ „And nö 6tber'sy5a sball b^/« eried Sir Witliam, „if. i 

faive iny inflitence witb ydur f&tber/*' 

Tbis bint'was snfficient fSr m^ .s6n Moses, wbo immedia- 

tely flew th the ivn wbire tbe 6Id gentlemaii was, tö inf5rm 

htm;6f 4very eirtunstance tb&t b4d bft|ppened* Bat in tbe 

meantime tbe Squire, percMving tbat b^was 6n c'very side 

ndöne, n6w fmdlDg tb4t nh bofles wäre left from flattery 6r 

12* 
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dissimalation, condoded tliat bis Visest way woald M t6 turo 
and face his pursuera. Tbas, läying aside all thine, kh ap- 
peared tbe opeu and biirdy villain. „1 find tb^n/* criad b%» 
„tbit i ain t6 expto nd justice bere> biit 1 km resölred it 
abaß be döne me. — - Y5ii abaH käow\ 8ir,'< taning t6 Sir 
William, „i am nö 16ugaf a poor dep^odaut ap6n y«^iir fitvoars. 
i scorn tbem. Nötbing ein khep Miss Wilmofs f&ptnne fr6m 
me, wbicb, i tbank b^r ßitber*8 assidüiey; is pr^ty large. The 
lirticles , and a bind for b^r förtane , are signed , 4nd säfe la 
m^ poss^ssion. It w&s ber fortune, n6i hir p^rson, thüt !»• 
duced me tö wisb för tbia mitcb, ted peas^ssed 4f the kn, 
let wbö will take tbe 6tbep.'« 

Tbis was an albviing bloW; Sir WllUam w^ B^naibte 6f 
tbe justness'6f bis dliiitts; (Viir b% bid b^n inatrMi^otkl tn 
dräwinf^ up tbe marriage krficles binsAf. Miss Wilröot, th^r«> 
fore , perciiving tbat b^r f&rtune w4s Irretri^bvably 16at, taminfp 
t6 m^ son, sb^ iisked if tb« 16sa 6f fbrtofie cMA Masea hir 
yalue t6 bim? ftTböagb ibrtvne/' aiid sb^, ^^ia hut ^t mj 
power, at least t bire m^ band t6 give.'* 

„And tbÄt, ütAdam,*' eried b^r re^l 16ir6r9 ,yW&s indied 
all tbat yöa ^ver Bad t6 |;ive; at l^st, alt tb^t I <Ter thte^ht 
w6rth tbe ace^ptance. And l n6w protzt, m^ Arabella» hf 
all tbÄt's b&ppy, yhur want 6f f&rtune tbis mdment iner^aaas 
mjr pl^asure» As it slrvas 16 eonvinoo my swe«t |;irl 6f la^ 
slDcerity." 

Mr. Wilmot n6w ^ntering, b^ s^emed n6t a Uttle pleaaed 
at tbe dinger bis dimgbter b&d jnst eae&ped ,. &nd r^adily isoa- 
s^nted t6 a dissolvttion 6f tbe mitch. Büt finding tbat b^r fbr- 
tune , wbicb w&s secored t6 Mr. Tbörnbill b^ bönd , w6nld n&l 
bJb piven up , nitbing c6uld exceed bis disappMntmeat.' Hh d6w 
siw tb&t bis m6ney mnst all gb t6 onrich 6ne wb^ h&A. ni 
lortnne öf bis 5wn. Eh c6ald be&r bis hhing a r4scal , bnt l6 
want an eqnivalent t6 bis dangbter*s f^tiine wia w6rmwoo4. 
He sat, tb^refore, fSr s6me minntes, empl^yed in tbe mhsi 
m6rtifying speeuUtions, tili Si> William att^mpted t6 ysaen* 
bis anxiety. „I mdst confess, sir/* eried b^, „tbat y6ar 
präsent disappi^intment d6es ndt entlrely dispt^asa mh, Yönr 
immoderate u&ssira f6r weiitb ia a6w joatly pmüshed. Bit 
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thöapb tlie yoilli§p l&dy ciniiot lih ridi; bIA hia ffCill a c6]Dp6- 
lence suffieieDt t6 gfve content. Hire yaa s^e an honest yofinfp 
s&ldie^, wh& is willin|^ t6 take b^r, withönt f&ftune $ th^y h4ve 
16n|P 16yed ^aoh 6ther; 4nd för tbe fHendshi^ I bear his fatber, 
m^ interest'sbdli n6t b^ wAjiliitg in' biäf promotion. Leave tb^n 
tbkt ambition iwliicb di«app»5lnt9 ydn, 4nd für 6nce admit^tbit 
hippiness Whicb ebnrXs yhit aec^^tanee.'* 

,9 Sir William,** repüed tbe öld ^ntleman, „b^ assured l 
ü&ver y6t fbread ber incliaätions , tt6r will I o6w. If shh stiU 
ooatinues t6 love tbis youiig g^ntleman, l^t b£r bave bim with 
«dl mf beärt. There is stiü, thänk H^avicn, 86me f5rtane l^ft, 
ind yöur pr^jnise will raake it sömetbing more. Only l^t m^ 
^Id fri^nd -bdre/* (m^aniog me) „give me a prdmite 6f s^ttlinfp 
aÜL th^saad pbands np6n nr^ ^rl , h i^ver be ab6ald c6me t& 
his f&rtnne , and I km ready tbis ni^bt t6 hh tbe first t6 jöia 
tli^ to^tber.*« 

As it n6w remJilDed witb me t^' vakke tbe yoüng conple 
Mtppy,- i r^ady glye a prömSse 6f mi^king tbe'^ settlement hh 
raquired ; wbidi , Mm 4ne wb& b4d saeh littlö expectations as 
i , was mh greit Üvönr, W^ bdd nkw tb^refore i;be satisPaetion 
6f adaing tkka üf int<r ^cb 6ther's ärms In a tlrdnsport. „After 
idi ni .m>6f^rtanes /* eried m^ skn George, „tii b^ tbÄs re- 
wardadi SSre tbis is more tban 1 c^ld ^v^r hhe prestimed 

t^ Mpe f&r. T6 bd poss^ssed 6f Ml tbdCs g6od , and äfter 

such kn interval St pi^iai M^ wärmest wisbes c6nld n^ver rise 
ai bigbl** — >»Yes, mjf Greörge,^* returned bis 16vely bride, 
,»n6w Hl tbe wretcb tdke ra^ förtoae; since yon' üre bappy 
wiihöat ity so km L >0 wbat kn excbaage hkte I mlide, fr6m 
äie boiest 6f men 16 tb« d^arest, best! L^t Mm eigay önr 
f^rtane, I nöw ein b^ bappy ^vea in indigence.*' — „And 1 
pr^mise yön,*' eried the Sqnire, witb a malteioas grin, „tb&t 
i shall b^ viry bappy witb wb4t yöa despise/* — »Hold, hold, 
sir,*' eried J^nkfnson, ,,th«re äre two w5rds t6 tbät bargain. 
As f&r tbat ljidy*8 förlnne^ sir^yöa shdll n^er tdnch a single 
stirer 6f it. <— Pray, y^nr böttoar,^' continned Hh t6 Sir Wil- 
liam , »»cda tbe Squire bive tbis lady*a förtnne if h^ be mdrried 
t6 an6tber?'* -^ „H6w can yöti miike saeb a simple demänd?^* 
renlied tbe Baronet}' ,yanddnbtedly b^ cannot.** — „1 ha s6rry 



f6r ib4t /* (Sried J^nUnsonj „fSI»r 4s this f«iitleai«ii 4iili I haVe 
]»4en old fellow-spurters » 1 Ä4ve a frleQd9bij) for bim. Bat 1 
must declare, w^ll a«. i I6ya,.hiiav tbat bU r contMat ,is n«! 
w6rth a tobacco-st6ßper, f6r b^ if ,m4r^led aliNßady/' '-r ;,Y«a 
lie like a rascali'' retcuraad :tbe S^oire Tv^b6 .s^med rdmod by. 
tbis insalt; .»,1 never was,]«^% marj^ied U «Hf wtelui/*:>— 
„ludeed, b^^ging yönr boooarV. pardon«" Implied tbe 6tber, 
„yöa were ; 4nd I höpe yöa will sh^w a |ir6per retdra 6f friend- 
sbip t6 ydur 5 wn. honest J^nkinsoq , whö briags yoQ-a wife; 
dad if tbe Company resträin tbeir coridsity a fhw ^iliatea, ihey 
sbaü see b^r.*' So siying, be went 6ff witb hU osual ^elerity, 
and l^ft US hil unäble t6 fhrsß. dny probable' coiijaotiire as tv^ 
bis design. »»Äy» let bim $h/^ cpled tbe Sqaice} .»^vbat^ifeip 
^Ise i may bdve ddne, I defyibim there. I 4m. t^o.öld a6v.t6 
be frigbtened witb squibs/' - ^, . 

y,i am sarprised,'* said tbe B4ronet, »,wb4t tbe föUow c4a 
int^nd b^ tbis. S6me low piioe 6f bameor, I sappöse.'* — 
,,Perb4ps, sir,*^ reptied I, »,bi may b4ve a more seriaas 
meauiug. F^r- wb^ii we refl^ot 6n tbe viriqas sebemes tbie 
gentlemti^ bas lilud t^ sednod innoceacse, peiiiÄ^ söme 4ae, möre 
artiful thiiD tbe r4st, b40 b^ei^föttHd able t^deeeirebfm. Wb^n 
we eonsider wbat namberA b^ b4s ruiaed — - b6w m4ny pircnta 
Düw feel witb 4ngaisb tbe infomy 4nd tbe cotftamia^ioa wbich 
be bas bröagfat iato tbHr f4miUds — it. wdald^ D6t sarprisiet 
mh if 66me 6ue 6f tbem — Amazemeat! Höij acia m^ l^st 
d4agbter? 1)5 I b51d Url U is, it iß mt lif«, mf bap- 
piuessl I tböugbt tbee 14st, m^ Olivia; y^t. still I böld tb^e^ 
4Dd still tbött sb4lt liVe t6 bl^ss m^!<' Tbe warniest tr4fiäport 
6f tbe f6odesjt I6?er.were bM greater tbaa. .snioe , .wbiBQ 1 
s4w bim introdüoe m^ cbUd, 4nd beldi my. daägfater^in. mj^ 
arms, wböse sUenoe 6iily spöbe b^r raptures. -^. ,,A.itd, art 
tböa retarned t6 me^, m^ därliog;'* cried I, „tö be my com- 
fort in kgeV* — ,^Tb4t sbe is,*' cried J^akiason; M^od make 
mucb 6f b6r; f6r sbe is yöor ^wn b6noarable . cbild > and as 
b6nest a w^man 4s 4ny in tbe.wb61e röom». let the.dtber <be 
wbö sb^ will. — And. 4s f&r yjbn, Sqoire.^ 4s sare 4s yba 
8t4nd. there , this youag lady is yoar lawful wedded wife $ 4nd 
16 convince yön tbat I speak n6tbiog bat tbe tratb , h^re is 
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iht Ileence*) I;} vMoh jTfu wlre m&rried tog^ther.^' S6 iäying, 
lik put the liceoce iato the B«roBet*s hdiids, wiiö r^ad it, and 
föiiiid it p^rfect ia every respeet, — »»And n6w, ^^otlemen,** 
contipued hd» „l find you are snrprised kt kU tbis; but a very 
(hw w^Fda. triU . expläin the difficalty, That tbera Squire /if 
renu^YB, f6r w]i6m I hive a great frieadsMp, hat tb^t*a between 
0ur9^lye8, bAs jöftea employed me in dMng 6dd little thinga f5r 
hitn. Araing the r^st, he commisaioned m^ t6 procüre bim a 
(hlae licence, Änd a (alse priest, in Order t6 deceive tbia yodög 
lady. Bat ia I waa very mach bis friead^ wh4t did t 6h bat 
weat and g6t a trae Iicence and a troe prikt» knä m&rpied 
them bftth aa fast as the cloth *) c6ald wake them. Perbipa 
y^a*ll thiok it w&s generösity that näde m^ d^ k\k this. Bat» 
nö. T6 m^ ahame 1 conf^ss it, n\^ öolv.design was t6 keep 
the licence, ind let the Sqaire knöw that I c6ald pr^ye it ap6n 
him, when^ver I tbinght proper, 4nd so make him.eöme down 
when^ver \ wanted m6ney." A hurst ^f pl^asore &6w seemed 
t6 flu the wböle apartment; hur j^y reaehed ^yen ik the com- 
mon röom, wh^re the priaoners tbems^lve^ aympathized, 

Änd sh6ok their.chains . . - . . 

in transport Änd rode harmony. 

Happiness was exp&nded over 4vehy face, and even 01ivia*8 
cheeks seemed flashed with pleasare. T6 Üh thas restored to 
reputlition, tu ft'iends &nd fortane at 6nce, was a r&ptare suf- 
ficient t6 st6p the pr6gress 6f decay, and restöre ftfrmer health 
and vivacity. Bat perhaps, am6ng all, th^re was n6t 6ne wh5 
f(Slt sinc^rer pleasare than I. Still holding the dear 16yed chUd 
in my ärms, I ask'bd my heärt if.th^se transports w^re n6t de- 
lusive. „H6w c6ald yba," cried I, türning t6 Jenkinson, „h6w 
c6uld you add tu m^ miseries b^ the stbry 6f h6r death ? Büt 
it matters n6t; m^ pleasare kt fmding h6r again is m6re than 
a recompense f6r the pain.*' 



. 2) Ücenee, Erlaubaissscbem des Bischofs, ohne Aufgebot trauen zii 
doffen. 

3) cldeh , geistliche Tracht. Das Gewand des Priesters fiir den Priester 
selbst. Daher: „so fest, als sie der Prietler nur verbinden konnte.^' 
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»yAs t6 jhnr qo^stimi/* r^lied l^ftkiiiioii, »,tlial w hkaSty 
inswered. I thiaght the only pr6bab1e me«i8 6r ffieiof y^ 
from prison, w&s by snbmittin^ t6 the Sqoira, aitd coosentliig 
t6 bis marriage with the 6ther yo6ii^ lady. Büt th^ jkm bad 
T6wed D^ver t6 l^Hiat white yöur daughter was livia|^; tb^ 
wis, tberefore, no 6tber m^thod to bria^ tbiogs to bear, bat 
hf persaadin^ yöu Ibat sbe was dead. I previuled 6n yhur wife 
t6 jöio in the deeeit, and w^ h4ve n6t bad a fit oppoitiknity 6f 
mideeeiviog yhu tili n6w.'' 

fn the whöle assembly there n6w appeared oniy tw^ fkets 
tbat did n6t glow witb transport. Mr. Tbornbiirs assoranoe 
b&d entirely forsaken bim; he b6w s&w the gnlph 6f infoniy 
and w&nt before bim, And tr^mbled t6 take the plonge. He 
tb^refore feil 6d bis knies before bis 4acle, ind in a vöice 6f 
pi^reing misery Implored compassion. Sir William was goiof 
t6 spurn bim away, bat kt m^ reqn^st b^ ralsed bim, 4nd 
after pinsini^ a föw möments, »»Tb^ viees, erimes, and ingra- 
titade,*' cried bi, y^des^ry« nö tendemess; y£t thiu shalt nSt 
hh entirely forsakeli ; a bare c^petenee eball Ik suppfied t5 
sapport the wants 6f tife, bat n6t Its f6Uies. This yodng lady» 
th^ wife, sball be pnt in possession 6f a tbird pikrt 6f tbat 
förtune which 6nce was tbine ; and from h^r tenderness alöne 
thön art t6 exp^et any eztra6rdinary sapplies- t^r the fntare.'* 
He was going t6 expr^ss bis gratitnde för soch iLiodness in a 
set sprach; bat the Baronet prev^nted bim, b^ bidding bim n6t 
iggravate bis meanness, which wds alr^ady bot too appäreat. 
He ordered bim 4t the same time t6 be gone, and fr6m all bis 
Armer domestics t6 choose ^ne, and such as be sböold think 
pr6per, which was all tbat sh6ald be granted to attend bim. 

As s5on as he left as, Sir William very politely stepped 
ap to bis new niece with a smile, and wished b^r j5y« Eis 
example was followed hf Miss Wilmot dnd hir (ather: m} 
wife, too, kissed her däaghter with mach aff^ction, ds, t6 ose 
her öwn expression, she was n6w made 4n honest w6man 6f. 
Sophia and Moses f611owed in tarn, and iven 6ar benef&ctor 
J^nkinson desired t6 be admitted t6 th4t b6noar. Öar satis* 
faction seemed scarcely capable 6f increase. Sir William, whöse 
greatest oleasnre was in döing g6od » n6w 16oked rbuüd , witb 
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a eifttntauaiiee ftpen as tbe sun , «nd saw n^tbiog but jij in 
the Uoks 6r ill exc^pt tliat 6f mj^ daughter Sophia» wbö, f6r 
sdme r^asoos wh c6iild not compreli^ndy did n6t seem perfectly 
sdtisfied. »»1 thiak now»'* cried he with a sfflUe, »ythÄt all the 
dimpany, ezo^pt oae 6r twi, seemp^rfectiy happy. There ialy 
remäins in act 6f justice für me t6 d^. — Yhn Jirt sensible^ 
ur/* eontinaed he, turuing t6 mi, ,,6f the obligations wh 
bith owe to Mr. Jeukioson ; &nd it ia bat just we shöuld böth 
reward him for it. Miss Sophia will, I am snre, make bim 
v^ry bappy, iod hh sh&U have fröm me five bandred pönnds 
is her fortane; ^d up6a this 1 am süre thiy can live v^ry 
GÖmfortably together. G6me».Mis9 Sophia, .wb&t say y5n t6 
this match of my makingt -7- will yöu have bim?'^ — My pöer 
girl siemed älmost sinking into (ler .m^tber^s krms At tbe bi- 
deous propösaL „Hive bim, sirl" cried ahh fyntly; „nö, sir, 
n^ver!'^— „Wbatl*^ cried b^ again, ,,D6t h&ve. Mr. J^akinson, 
your benefactor; a b4adsome yoang fi611ow, ^th five faündred 
pouads, and g6od expectations I^' — „1 heg, sir,'* returaed shi, 
scarcely able .t6 spei^k, „tbat yda*ll desist, iod itit.make mh 
s6 v^ry wretched.** — „Was. ^vep s6«h ^hstinaey. kn^wn?*' 
cried he again, „t6 refuse a, min wh6m tbe f4mily has s^teh 
infinite obllgaUons t6, wh5 has pregjrvcd yöwr sister, iind wh5 
h&s five hdndred pöunds t Wh^ , 116t h4ve bim l'< — .^Nö, 
sir, n^ver,'' replied sh&, angrily; „IM ^) sÖoner die first!" 
— „fr that hh the case th^n,'* cried hi, „if yöu will n6t 
have bim — 1 think I must have y&n mys^lf.*' And s5 saying, 
b^ cäught h^r t6 bis breast with ardonr. „M^ Uveliest, m^ 
m6st sensible 6f girls,'* cried hi, „b6w c6ald y5a ^ver think 
yöur öwn Burchell conld deceive yftn, 6r th&t Sir William 
Thömhill c6ald ever cease t6 admlre a mistress th&t 16ved bim 
f6r bimself alöne? I have f6r 86me y^rs sönght f6r a w6man, 
wb6, a stranger t6^ my fortune, c6ald think 1 bad m^rit ia a 
man. After having tried in vidn, iven am6ng tbe p^rt hnd 
^0 ttgly, b6w great 4t last mäst hh mf Hiptare, t6 bive 
made a cönqnest över such sense and soch h^avenly bea&ty<l^* 
Theo tdming t6 J^nkinsoDi „As 1 cannot» sir, pirt with tbfs 

4) )*d sutt Iwould. 
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yoiiDff l&dy mys^ir, fSr che h&th ^ tiikeii a fSncy t6'tiie ent 6t 
vctf fkee, all the r^compense 1 ein make is, t6 give y^a k^ 
fortnne^ &ad yöa may call ap6n m^ stöwaM t6-m6rrow fSr 
five hnndred p^aads/' Thüs wh had all hur c6inpliments t6 
rep^aty 4ad Lkdy Tbörnhill nnderw^nt the same round 6f ce- 
remony th4t h^r sister h4d d6ne beföre. In the mean time, 
Sir 'William*8 g^ntlemaa appeared^ t6 t^U üs th4t the ^quipages 
w^re ready to c4rry us t6 the inn^ wh^re ^Very thing wu 
prepi^red f6r 5ai> rec^ption. M^ wife und 1 I^d the rkn, &nd 
yft thöse gli^omy m&nsions 6f sörrow. The g^nerons Baronet 
5rdered förty pöunds t6 hh dUtribnted amöng the prisonen, 
ind Mr. Wilmots iaduced bj^ bis example» gave half that snm. 
W^ wire rec^ived belöw b^ the ahöuts 6f the villagera, ind 
i aäw 4nd shöok bj' the bind twö 6r thrie 6f m^ honest pa- 
rishioners, whö w^re amöng the number« Th^ att^nded üs 
t6 hvtr ina» whire a samptuous enterl&inment w&a provided, 
und cöarser provisiona distcibuted in great qnantitiea amöng the 
p6pulaee. ' 

After Slipper, &a mf spirits w^ia eJLbknsted b^ the alter- 
nktion 6f pl^asnre 4nd pidn.which- til^ had snstkihed dnrhrg 
the däy, I ksked permissios t6b withdriw; iund learing the 
e6mpany in the midst 6f thiir mirth , ds söon ki 1 fonnd myself 
alÖne» I pÖnred önt m^ helirt in gr&titnde t6 the Giver 6f joy 
&s w^ll &s 6f sörrowy iuid th^n sl^pt nndistorbed tili mörning. 

'^ The Conclürion. 

Thb n^xt mbming, ks sbon ks \ awkked, i f5und m^ ^Idest 
s6n sitting b^ m^ b^d-side, whi ciime t6 incr^ase m^ jiy with 
an6ther tarn 6f förtune in m^ fkvonr. First h&ving released 
mk fr6m the s^ttlement thit ) hiid made the däy bef5re in bis 
fkvonr, hi 1^ me knöw that m^ m^rchant» wh6 hdd failed in 
t6wny w&sarrdsted ki Antwerp, &nd thire hdd giren üp elKcts 
t6 a ni€ch greater amönnt th&n what wis due XJk bis crdditors. 

S) hiihf f. d. W. im WSrterhb 
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Uf b6y*8 gener^sky pl^sed vA Umost ii m^ieb is tlifs iinl6<iked 
f6r g6od fbrtane. B6t i b&d söme diobts wb^tber ! ön^^t io 
justice t6 aecjpt bis öffer. Wbild I wiui p6aderhig iip6n tbb, 
Sir William ^atered tbe riom, t6 wb6in i communicated mjf 
dönbts. Bis opinion was, thit is mf 86n w&s already poss^ssad 
^f a verf Aifiaent f&rtane bj" bis m^rriagey I miigbt acc^pt bis 
6ffer witböat &iiy besiUtion. His bosiness, bow^ver, wks tS 
införm me, tb4t as b^ bad tbe algbt beföre. s^nt f6r tbe lieeoees» 
ind ezp^cted tbem ^very böor» hh> böped tb4t I w6nld not refose 
m^ assistanee in makiog hU tbe e^mpasy b4ppy tbAt moniing *X 
A fSotman ^ntered wbile wi were speaking, t6 t^ll us tb4t tbe 
m^ssenger was retnrned, ^ad is l wis by tbis üae r^dy, 1 
w^at d6wD, wh^re i fband tbe wböle e6mpaay &s m^rry 4i 
aiflaence dnd innocence o6ald iniilie th^. How^ver, As tb^ 
w^re d6w prepi^riag fSr arv^ry s61einB c^Vemony, tbii)r laagbter 
entirely dispUased mh, • i tMd tb^m 6P tbe gri^ye» bee6miiig» 
and sublime dep^rtment tb^ysbduld assnme up6B tbts mystieal 
occiuiion» &nd r^d tb^m iw& b6milies ^)» &nd a th^is 6f mf 
öwn compösiiig, ia-ordeiv l6 prepftre ih6m, Y^t tbiy still s^med 
perfeetly refrielet^ itnd 'niilßytrüMe. ^vea k^ w^ mhre gMiig 
aUng t6 cburch^ to wbicb 1^ 16^ tiie w&y, ill gravity bad quite 
forsiikea tb6m, &nd I was 5fU<n t^mpTed t6 t6rn biek in in- 
digttlitioB. In cbureb a niw dilemma arose, wbicb pp6mised nb 
hsisy Solution. Tbis wis, wbicb ceuple sbould b^ mirried first; 
mj' 86n^ bride witnnly insisted tbit Lidy Tb^rabill (tfa&t wht 
t& hh) 8b6uld täke tbe lead ; bat tbis tbe 6tber refnsed witb 
^qual ärdour^ prot^stlng, shh w6urd n6t be guilty 6f sueb 
rudeness f6r tbe w^rld. Tbe argument w&s suppirted f6^ s6me 
time betwien bo^th witb iqual öbstinacy lad g6od brieding. Bnt 
ia i st6od lill tbis time witb m^ böok ready» I w4s ii list 
quite tircd 6f tbe oÖDtast, 4nd sbntting it, ,»1 perceive/* cr)ed 

1} mdming. Die Trtaang muM in England am Morgen zwischen 8 ono 
f% Uhr ▼errichtet werden. 

3) hömiÜMf Predigten. Es wurde snr Zeit der Reformation in England 
aaf Befehl der Regleroog eine Samralnng von Predifften zum Vorlesen in 
den Kirchen Teranstaltet , deren sieh jedoch die Geistlichen jetzt nvr selten 
bedienen. Das Ablesen der Predigt ist in der bischSflicheq Kirche ge- 
wBhnlieh, ob es gleich schon (n frahcrer 2eit (unter Rar! IL 10Q4)Tifll- 
lieh ante strengste untersagt wurde. 
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I, ,,tUtt ntoe 6t y&o lidve a ukd ti bi ;iiurned, aii4 1 tbmk 
w^ had 4s v^^od go Mok ag4ip[ ; för I^sq^p^se ther^wül b^ np 
büsioesis döne h^ t6-day.f«; TJiis. at ÖBtff ^ödu^ed iHvok J6 
r^soB. The Earouet i»id Itis lady wcrre'.|i|pat m^ri^dv aii4 
tii6a my. a6n and bis. 14vely i^to^r* i 

1 bad {»ravioualy tbat m^iiig -giyejt.j&rd^r^.ltfiit. ^' ooaeb 
sfa6ald be s^nt f6r m^ honest 'iieighhHir.Flainborp«gb; and bis 
Iftmily, b^ whicb means, a^on öur ifetirätö the inn, we had 
tiie pl^arflt.6f finding the. iWh Miäa Flambofo\i^s aljghted be- 
jF^re «SU' Mr. J^nkiirson gaVe bis band t6;tjie-^id«fit, and m^ 
i86n If&ses M dp the öther ; and l .bdviä sinee . f&uiid » tbat h^ 
:b48 taken a. real liking t6 the girl; and mf «ons^nt and b&nnty. ') 
hh sbiU have wben^vep he tbinM pr6per t6 demänd th^m. We 
wire ii^.«öoher retarned t6 theiun, bat ndmbers 6f m^ pa- 
riabionfers ; beariug 6f my snccess ^ came .t6 congratalate me ; 
bat am6tig the- rest wär^ thöse wbö i'^s^ ti r^scue m^ , and 
wh6m i fönnefly rebuked witb pücb abarpness. ) töld the störy 
t6 Sir WiUiain, my , sön-in-l^^., \w^b ,^ffm% d^nt and repr^ved 
■Mm witb (^at siverity:; bat finding. 1ii6inj[aite;disheärtened 
b^ bis harsb repiröof, he gaye tb^n rbjyf-a'f^inea a-pieee t6 
drink bis b^alth, iod raise tbeir dejfeted spirits. 

S6aa kfiev this wh wire called t6 a v^ry genteel enter^ 
tainment» whicb wis dressed hf B|r. .Tb5rnh||l*3 e6ok. And it 
mäy n6t be impr6per t6 obs^rve, with respect t& tbit gentle- 
man, th4t he n6w resides 19 qadlity 4f oompipion &t a relatio;i*s 
bbase, being v^ry w4ll üked, and a41d«m sittiiq; A% the side- 
Aable except wh^n there is n5 röom at the 6ther, för tbey make 
nö stränger 6f bim. His; time is ipr^tty mdcb taken ap in keeping 
bis jreliitioa^ who k a. Üttle m^laAeh#ly.^ in spirits, 4nd in 
i^arning tö blöw the Friench-börn«.. My ^Idest danghter-» bow 
4very still remembers bim with regret; 4nd ähh bis ^ven told 
mh , tb^ngb I make a greät secret 6f it, tbat wh4a h^ reforms 
sb^ may hh bronght t6 relent. . But t6 retdrn, f6r I am n6t 
4pt t6 digress thds: when w^ w^re t6 sit ddwn t6 dtflner, oar 
oiroBtonies were geing :ti6 -be renewed. The qa^tioa -wds, 

9 hdunhf . Uiiterslütolingi eine GetdoaterstGlziing xnr Einriehtang, 
Sdienknog bei Lebzeiten. 
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vhether m^ ^Idest däagbter, as beiu|f a matron» 8li6ald a6t stt 
ab6ye the twh yoüng bndes; büt tbe debate w&a eut ab&rt b^ 
m^ s6u George, wb5 propösed tbat the c6mpany sböold 8it in- 
discnminately, every g^utleman by bis Udy. Tbis w&s received 
witb great approbatioa b^ all» exc^ptiog m^ wife, wbö I c6ald 
percelve w&s uöt perfectly sütisfied« kß thh exp^cted t6 hüye 
h&d the pl^asare 6r sitting at the head 6f the table ^), &nd 
eärviDg tbe m^at för lill tfie c6mpany. Büt notwitbstAnding 
this, it is imp6ssible t6 describe önr göod-bnmoiir. I clui*t siliy 
wh^ther wh had m6re wit am6ngst ds n6w tb&n usual, bat 1 
im e^rtaiD wh had möre langhing, which linswered the end aa 
w^U. One j^8t i particalarly rem^mber : öld Mr. Wilmot drinking 
t6 MuseSy wböse head w&a tarned anöther wäy, my 86n replied» 
,»lf&dam, i th&aky6a.'^ Up6a which the Md geatlemao, winking 
ap6n the r6st 6f the cömpany» obs^rved thit h& w&s thinking 
6f bis mistress. Ät which j^st I tböught the tw^ Miss Flam- 
borongbs w6iild h4ye died witb langhing. — As s^on &s dinner 
w&s över, accörding t6 m;^ ^Id eüstom, 1 reqa&sted th&t the 
t&ble might hh t&ken away, t6 h&ve the pl&asore 6f s^eing lill 
m^ f&mily ass&mbled önce möre b^ a ch^rfal fire-side. M;^ 
two little 6aes sat npön htteh knie» the rest 6f the c6mpany 
b^ their pärtners. 1 h&d n6thing n6w 6n tbis side 6P the grave 
t6 wish för — all m^ c&res were 6yer, m^ pl^asnre w&s nn- 
spiakable. It n&w önly remained that m^ gratitude in g6od 
förtnne shöald exceed m^ förmer Submission in adv^rsity. 

4) dt the Aiad 4f '^^ tAbie. Die Fran rom Htose sitxt in England sin 
•b«m Ende der Tafel in einem LeHnstiihle , ihr Mann ihr gegenüber nnlen 
«ra Tische. 
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Nähere Erklärung 

aber 
die Bezeichnung der Aussprache. 



a bezeichnet das kurze 6 , und 2war den Laut ewi- 
sehen a und ».< Es läsftt sich dieser, der engli- 
schen Sprache so gao» .eigenthömliche Laut nicht 
genau bezeichnen. Wagner bedient^ch im Bailey- 
Fahrenkrügerschen Wörterbuche zur Bezeichnung 
desselben stets des o, z. B. mddel, moddel, das 
Muster. 

a* bezeichnet in gewissen Fällen das lang betonte ä. 
und lautet wie das helle aa in Haar. 

ah bezeichnet das lang betonte äy äu, äw, und lau* 
tet wie das tiefe niederdeutsche ah in Mahl, also 
zwischen ah und oh, 

ö bezeichnet das kurz betonte u und in mehren Wör- 
tern das kurze o, und lautet wie unser deutsches ö, 
das sich jedoch dem o nähert. 

g' Der Apostroph soll andeuten, dass das g mit einem 
weichen Nachhall ausgesprochen werden müsse, wie 
wir'z. B. Aug' um Auge sprechen. 

s' Der Apostroph bezeichnet ebenfalls den sanften 

A ? 
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Nachhall des s, me in unserm deatschen weis^ 
und Reis\ statt weise und Reise. 

tk* bezeichnet das englische tk, und zwar^ we*nn es 
scharf oder gelispelt ausgesprochen werden muss; 

dk' dagegen, wenn es ganz weich auszusprechen ist. 
Der Apostroph soll blos an den Zischlaut des ih 
erinnern , dass es nicht wie ^t ausgesprochen wer- 
den dürfe, wie dies in einigen Wörtern wirklich 
der Fall ist. 

'w und VA. Der Apostroph soll andeuten, dass vor 
w ein halbes oder vielmehr geschwindes u gehört 
werden müsse; z. B. wind^ 'winndf fast wio 
uwinnd. Einige haben das w auch wirklich so 
bezeichnet; anderere dagegen Uos durch «, z. B. 
well, uell. 



JLj ^9 art« indef. ein, einer, 
eine. Vor Sabstantivis ab- 
stractis bat der nicht bestim- 
meode Artikel oft die Bedeutang 
von einiger, e, es, z. B. 
We b&d still a riegärd f6r 
Mr. Bar eh eil, wir hatten 
noch einige Achtung vor Herrn 
Burchell; f6r wfa6m I kn5w 
yöu prof^ssed a friend- 
8 h i p (einige Freundschaft). Ans- 
serdein ist a mitunter durch de t^ 
die, d'a 8 zu überseitzen , z. B. 
they protested a desire» 
sie äusserten das Verlangen; 
flve shillin gs an öunce, 
fünf ScbilUng die Unze^ fif- 
teen pöunds a year,' fünf- 
zehn Pfund das Jabr. 

A, 09 prepos. verdorben aus 
6Dy 6f, t6, in od^fat, steht 
vorzüglich vor dem partic. praes. 
z. B. w^ rbde a hunting, 
wir ritten auf die Jagd , st. 1 6 
hunting; t6 fäll a sleep 
(aachasleep\ einschlafen, st. 
in sleep. 

to Ab&ndon, äbännd'n^ v. 
a. verlassen. 

Abandon ed, a^j. verlas- 
sen, ehrlos; &n abandoned 
wr^tch, ein ehrloser Schuft. 

t6 Abäte, äbehtyY» a. n. n. 
niederreissen ; nachlassen, ver- 
mindern, sich legen. 

Abätement, äbehtmsnt, s. 
Venninderung; Erlassung, Nach- 
lass. 

Ability, äbUUti, s. Fähig- 
keit; Zahlungsfähigkeit. 

A b j e c t ^ äbbd^ekti a^ . ver- 
worfen, verächtlich. 



Äble, ehVl, ai^. fähig; ge- 
sohickt, passend; t6 be äble, 
im Stande sein, können. 

Ab d e , äbohd^j s. Wohnort. 

t6 Ab ö und, äbaundf v. n. 
reichlich dasein; im Ueb^rflnss 
besitzen. 

Abiut, Ubaut, prepos. u. 
adv. um, umher, ungefähry ge- 
gen; über, aiif, wegen; bei, 
in^ durch; 1 häve nö m6ney 
abbat m ^ , ich habe kein Geld 
bei mir; aböut tbät, davon; 
al>6ut tbo time, um, gegen 
die Zeit , aböut mi, um mich 
herum ;■ a b 6 u t n s, ans unserer 
Umgebung, Nähe ; töbeaböut 
to, ini BtsgtilT sein zu — ; vor- 
haben", thua, unternehmen. 

Ab6ve, äbÖww*^ prepos. u. 
ädv. über; oben; iamab6ve 
it, ich bin darüber hinaus; 
ab6ve mentloned, oben er- 
wähnt. 

Abroad, äbrakd, adv. draus- 
sen, auswärts, in andern Län- 
dern $ überall, weit und breit. 

A.brap.tly, äbropptHy adv. 
plötzlich. 

A. b s e n c e , . abbsfens^ s. Ab- 
wesenheit, 

Absentj adj. abwesend. 

Absolute, äbbssoljut, a^j« 
vollkommen;, unbedingt. 

Absalutely^ adv. unbe- 
dingt, durchaus. 

Absurd, äbssörrdj adj. ab- 
geschmackt, albern. 

Absvirdity, s. Albernheit 

Abundance, äbonndens^ s. 
Menge, Ueberfluss. 



Ahüse 



ß 



Actor 



Abüse, äbjiihs\ s. -Miss- 
brauck; Beschimpfung, Schmach: 
ungerechter Tadel. 

A c ä d e in y^ äkädd/fni, s. Aka- 
demie ', Universität ; Kustschnle, 
Erziehungsanstalt. 

A c c e u t , iickss'nt, s. Accent, 
Ton ; ä c c e n t s , plur. poetisch,' 
Rede, Töne, Worte.. 

to h.cte^%,'äkB9eppti auf- 
nehmen y annehmen. 

Acceptauce^ äksseppiens^ 
s. AjiDahme ^ ^Geiichmigungi 

Aceident, äeks^identt, 8. 
Zufall; Vorfall; by ficcideiit, 
zunutip. ,, 

A ce i d e n i a l » ' äk$side?u^0l, 
adj. zuralUg» 

Accidentally, a4y. zu«* 
f&lUg. 

t<> Accömmodate, äkkam" 
mode/ity V. a. eiarlchten; bei* 
legen: to acc6mmodate mdt- 
t e r s, deaStrett beilegen^ scblieh- 
ten. 

1 6 A c c 6 ini p a a y , äkkomm- 
päniy y. a. begleiten. 

A c c 6 m p li s h m e D t» £fc- 
karnffipiischmenij s. Vorzug, 
Talent, Eigenschaft. 

Accbm^X\ äkkaunty s. ae- 
count, 

Accördlng,' äkkahrding, 
prepos. gemäss, zufolge, nach 
^mit 1 6). 

A c c ö r d i n gl y ,' adv. dem- 
nach., also. . .. • 

t6 Äccösti' ÄfeÄtfVif, y. a. 
anreden. 

Account, äkkaunt, s. Rech> 
nung; Erzählung, Nachricht; 
tö turn to accöunf, Gewinn 
bringen. ^ 

to Account, v.:a. r^chn^rt^ 
1 6 a c c 5 u:n t f 6 r, Röcbeüsc^aft 
geben von — , ' erklären , rei- 
men.. 



t6Accümulate, äkjuhm-' 
julehty V. a. häufen, anhäufen, 
aufliäufeu. 

Accumulation, ä/^'ur^fu^ 
lehsch'n, s. Aufhäufung. 

t() Acense, äk/uhs'j v. a. 
anklagen; besehnldigea. 

Ace, ehss, s. Js$, Eins. 

to Ackn6wledge, äknal- 
ledsch, V. a. erkennen, aner- 
kennen. 

Ackuöwledgeibent, äk- 
naUedtckmenty s. Anerkennung; 
Erkenntlichkeit. 

t6 Acquaint, äkkwekntj 
Vt a. bekannt machen. 

Acquaintance. &'MtoeAn- 
tenif sT. 'bekanntschalt ; Bekann- 
ter. 

Acquiiiuted, part. a^J. be- 
kannt. 

.15 Acqui^sce, äkkwi-ess, 
V. n. mit in, billigen; Bich fu- 
gen, anerkennen. 

.t 6 A c q.u Ire, äkkipeir, v. a. 
ej^Yforhen , erlangeDf;, annehmen. 
'i6 Acquit, äkhwittj v. a. 
iich entledigen ^one*s seif of a 
thing). 

Acre, eAÄV, s. Acker, Mor- 
gen, 40 Ruthen lang und 4 breit. 

Acrimony, äkkr^onni, s* 
Bitterkeit , Heftigkeit. 
. Acr6ss« älarasf f prepos. 
querüber. 

■ 1)6 A ert^ äekit y* a. u. n> baa- 
delj],.apieUa, agirea«. 

' A &t , 8. Haiädlang, Tbat. 

Aeting, 8. das Spielen, die 
Schauspielerei. 

Action, äek^eh*n^ 8. Hand- 
luue, That. 

- Ae t i r e , ^eMht)\ ac^t tliirtig, 
geschäftig. 

' Actor, itvktorp s, Schau- 
spieler. 



Aclnally 



tö AdrM 



A c t tt a 1 1 y, äekt^juelHy wirk- 
lich, in der Tbat. 

A d am a Q t, ä'ddämänt, 8. Dia- 
mant. 

t6 Adapt, ädäppt^ v. a. 
anpassem 

A d a p t e d' , a4j • passen d,taQg- 
lieh. / * 

t6 kddfädct^y, a. n. n. 
hinzufügen; ' vergrossero , ver- 
mehren. 

Addition, äddisch*n, i. Zu- 
satz, Vermehrung. 

Addit'ional, addischoHäli 
a4j. hinzugesetzt, neu. 

t6 Address, äddreu, v. |i» 
sich wenden an Jemanden; an- 
reden. 

Address, s. Richtung; Be- 
nehmen; Bewerbung;- Manier; 
Geschioklicbkeit ; 1 6 p a y 6 n e*s 
address^es, sich hewerben„ 
werben um — (to). 

Adh^rence, ädhikrenM, s. 
Anhangea, Ankleben; Anhang" 
liehkeit; a strict adhirence 
t6 twö rnles, genaue Befol- 
gung zweier Regeln. 

to Adjourn, ädd^forrn, v. 
a. verschieben; sich wohin be- 
gehen. 

Admirable, äddmiräVl, 
a^. bewundernswürdig« 

Admiration, ädmiteksah'n, 
a. Bewunderung. 

t6 Admire, ädmeir, v. a. 
bewundern. 

Admtrer, s. Bewunderer. 

t6 Ad mit, ädmitij v. a. 
zuziehen; X6 admit6f, znlas« 
sen, erlauben; annehmen. 

Admittance, ädmittent^, 



s. Zulassung, Z&tritt; tu gikin 
oder h a V e a d in it t a n c e , Zu- 
tritt erhalten, zugelassen werden. 

t6 Admoni^h, admannitch^ 
v. a. ermahnen ; ermuntern ; er- 
innern (mit 6f, an).' 

Ad ifk ö h i t i o d , ädmoJiisch'^n, 
s. Erinnerung, Ermahnung, War 
^ung. 

t6 Ad(^rn, ädoArn j v. a. 
schmücken, verzieren. 
', A d u l a t i 0,8, ädJulehscKn^ s. 
Schmeichelei*. " ' 

Adultery^ ädöjtteri^ s. 
Ehebruch'. 

.t6 Advance, ädwanns , v. 
n. u*. a. vorwärts gehen, herjin 
kommen; vorschiessen. 

Adväncing, s» Herannahen, 
Entgegenkommen. 
. Advantage, ädwänntedsch^ 
s* Nutzen, Vortheilj td very 
^6 od advÄntage, mit sehr 
gutem Nutzen , sehr vortbeil- 
baft \ \h take advantage, 
Nutzen ziehen. 

Advantageous, ädwän- 
tehdschÖs, adj. vorth'eilhaft. 

Advantägeonsly, adv. 
vortheilhaft. 

Advent itious, ädwenH^ 
sehöSf adj. hinzugekommen, zu- 
GlUig. 

Adv^nture, ädwenn" 
tsohur*l, s. Abenthener. 

Adventure r,8. Abentheurer. 

Adv^rsity, ädtDärrsth\ 
S.Widerwärtigkeit , Unglück, 
Etend. 

tö Adv^rt, ädißärft\ v. 
n; und a. beachten / - Bedacht 
nehmen auf — (mit 1 6). 



*) Nach ff^alker lautet das / wie t»eh vor u , eoüs mld r^u^ ; in neo«» 
rer Zait soll man aber der regelmlssigen Aussprach« den. Votiug gehen.. 



Advertisenpusnt 
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Agonj 



Advertiseraent, ädwärr- 
timent*)^ s. Bericht, Nach- 
richt; Anzei^, Avertissement. 

A d V 1 c e , ädweiss , s. Rath ; 
t6 äsk advice, nm Rath fra- 
gen , bitten. 

t6 Advise, ädweis* , v. a. 
a. n. benachrichtigen , - rathen^ 
unterweisen ; sichberathen, rath- 
schlagen. 

^dviser, s. Rathgeber. 

Advocate^ äddwoket^ s. 
Advokat , Anwalt 5 Vprtreter^ 
Fürsprecher. 

Affair, afführ^ s. Sache, 
Angelegenheit; Duell. 

t6 Affect, äffeckt^ y. a. 
bewegen, rühren; sich steilen. 

A f f e c t .e d , adj . behaftet, er- 
griffen ; erkünstelt. 

Aff^ctionj äffecksch'ny s. 
Neigung, Liebe; Eigenschaft; 
t6 conceive an aff^ction 
f6r — , Zuneigung fassen zu — , 
liebgewinnen. 

Aff^ctionately, äffeek- 
sehonetlif adv. herzlicb. 

Affin ity, qffiriniii, s. Ver- 
wandtschaft. 

t6 Affirm, äffermiy v. n. 
-versichern, bejahen. 
Affirmation ,äfferrmeh$cfCny 
8. Versicherang. 

Affirmative, äfferrmetiw\ 
acy. u. 8. bejahend; Bejahung. 

t6 Affix, äffieks, v. a. ao- 
befteo) verbinden; t6 afflxpu- 
n i sh m e n t,Strafe worauf setzen. 

Affliction, qfßicksch*n, s. 
Traurigkeit , Niedergeschlagen- 
heit; Leiden, Trübsal. 

A f f 1 u e n c e , Uffluenss , 8« 
(Jeberfluss. 



Äffluent, adj. überflüssig, 
sehr gross. 

t6 Afford, äffohrd, v. a. 
gewähren , geben. 

t6Affright, äffreit^ v. a. 
erschrecken. 

A f r a i d , Hfrehd^^ a^j . bange, 
ängstlich; t6 b^ afrkid 6f, 
bange sein vor — . 

After, a*fter , prep. , adv. 
u. conj« nach; zufolge; hinter- 
drein, nachher ; nachdem ; a f t e r 
him, hioter ihm her; äfter 
all, nach allem, am Ende. 

Aftergrowt hyO^ftergrohtK^ 
s. Nachwuchs; aftergr'öwth 
6f^liäy, Späthea, Grummet. 

After noon, ayternuhn, s. 
Nachmittag. 

Afterwards, ä[ft£r*ward»' '), ■ 
adv^ nachher, hernach. 

Again, agenn^ adv. wieder» 
um, noch einmal; g&od again, 
gut denn, auch gut. 

A g a i n 8 1 , agenrut^ prep. 
g«$gen, wider; auf; against 
to;-m6rrow, gegen morgen. 

A g e, ehdsck, s. Alter ; Zeit- 
alter ; Jahrhundert ; öld-age, 
Alter, Greisenalter; green 61 d- 
äge, das jagendliche, frische 
Alter. 

Agent, ehdsehenty S.Agent, 
Geschäftsträger. 

tö Agg r av at e, äggräweht, 
V. a. vergrössern , erschweren, 
schlimmer machen. 

Aggressor, ägrestor^ s. der 
Angreifende, angreifende Theil. 

Agitation, äd$ekiteksctCn^ 
s. prscfaütterung; Aufwallung. 

Agony, äggonit s. Seelen- 
angst. 



*) Dies Wort wird auch Sdwerteü'ment gesprochen , wo es alsdann den 
Aeeent auf dem t hat. 
**) Nach Einigen wie : ä'ßer'wertls. 
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t6 Agp^e, ägrih^ v. n. u. 
a. übereinkominen j t6 agree 
t6 oder with, bewilligen, et- 
was eiogehen. 

Agreeable, ägrihäb% adj. 
aDgeoehm. 

Agreeably, adv. aogenehm ; 
passend. 

Ab, tfÄ, interj. ach! 

Aid, ehd, 9. Hälfe, Beistand. 

Ä i m, ehm, s. Ziel ; Richtung; 
Zweck; Absicht ; t6 take äim, 

zielen. 

t6 Aim, zielen anf — , mit 
at; streben; t6 b^ aimed &t, 
abgesehen sein auf — 

Äir, «Ar, s. Lnft; Miene; 
Ansehen ; Arie ; a i r 6 f as su r- 
anclB, zuver.sichtliche^ kecke, 
dreiste Miene. 

Alacrity, äläkkriiit s, Leb- 
haftigkeit, Manterkeit. 

Alarm, äUCrmy s. Unruhe ; 
t6 täke the alärm, in Angst 
gerathea, rege werden. 

1 6 Alärm, V. a. erschrecken, 
beanruhigen, aufschrecken, auf- 
regen , in Bewegung setzen« 

Alärmed, a^. aufgeregt, 
unruhig. 

Aläs, äUCsy interj. ach! 

Ale, ehly 8 Bier, Weizen- 
bier, das Ael. 

Äle-bouse,^ ehlhaus* , 8. 
Bierhaus, Schenke. 

t6 Alight, äleiit v. n. ab- 
steigen, aussteigen. 

Alive, äleitp*9 a^j* un Le- 
ben, lebendig. 

All, akl, a4j. alle, alles, 
ganz; at all, durchaus; n6t 
at all, ganz und gar nicht; 
n 6t hing at all, gar nichts, 
im geringsten nicht. 

t6 Alledge, älleddsch, v. 
a. anfuhren. 



to Amaze 

t6 Allege, älledsch, a, 
Alledge. 

Allegory, älligori^ s. Al- 
legorie , bildliche Rede. 

All la nee, älleienss, s. Vcr 
bindung, Bündniss; Verschwä- 
gern ng. 

to A116t, äliatt, V. a. zu- 
tbeilen. 

t6 A116w, ällau^ y. a. za- 
geben, einräumen ; erlauben, zu- 
gestehen. 

t6 AUürc, äffuhr^ v. a. 
anlocken. 

AUürement, s. Lockung, 
Reiz. 

A 1 1 u r i h g, part. adj. lockend, 
anziehend. 

Ä 1 m o s t, ahlmost, adv. fast, 
beinahe. 

Alöne, älohfiy adj. allein. 
A16ng^ älanng\ adv. längs^ 
entlang; fort, weiter. 

A 1 r ^ a d y , aklreddi , adv. 
schon, bereits. 

Also, ahlssot adv- auch, da 
zu, noch. 

1 6 Älter, ahlter, v. a. ver- 
ändern. 

Alterätion, ahlterehseh^n, 
s. Veränderung. 

Alt^rnate, ahltärmet^ 
ady. wechselsweise; gegenseitig. 
t6 Alt^rnate, ahltärrneU 
V. a. abwechseln. 

Alternat ely, adv. ab- 
wechselnd, eins um's andere. 

Alternätion , ahltemeh- 
scK'n f s. Wechselfolge, Ablö- 
sung, Abwechselung. 

Although, ahidh*oh, conj. 
obgleich, obschon. 

Altogether, ahifvgeddh'er 
adv. zusammen, ganz und gar 
Älways, ahlwehsj adv. im- 
mer, stets, 
to Amaze, ämeh'Sf v. a. in 



Amaze 



10 



Änodyne 



Erstanaea setzen 4 tu be ainä- 
z e d a t — erstaant sein aber. — . 

Amaze, a'mehs*y s. Schreck, 
Staunen; t6 be in amaze, 
bestürzt sein. 

' Amazement, ämehs*ment, 
8. Staunen, Erstaunen; als Aus- 
ruf des Schreckens und der 
Verwunderung : Himmel ! 

Amäzing, acy. erstaunlich. 

Amäzingly, adv. zum Er- 
staunen, erstaunlich^ seltsam. 

Amazon, ämmäs*n^ s. Ama- 
zone. 

Ambition, ämbüssch*n^ s. 
Ehrgeiz, Ehrbegier, Ehrsucht; 
Begier. 

Ambitious, ämbüsschds^ 
adj. ehrgeizig. 

A m e 1 i a, ämihliä, s. Amalie. 

Amen, ehmenn, adv. Amen. 

t6 Amend, ämenndy v. a. 
bessern , verbessern. 

Amendment, s. Besserung. 

America, ämerrikäy S.Ame- 
rika. 

Amiable, ehmiäb*l^ adj. 
liebenswürdig. 

Ami SS, ämissy adv. unrecht, 
verkehrt , 

A m 6 n g , ämönng* , prepos. 
unter. 

A m 6 n gs t, prep. unter, zyt^i- 
schen. 

A m 6 u n t , ämaunt, s. -Be- 
trag; t6 a müch greater 
a m 6 u n t, von einem weit grös- 
seren Ertrage. 

t6 Amount, ämaunt, v. n. 
sich belaufen (t6 -^ auf). 

Amour, ämuhr^ s. Lieb- 
schaft. 

Amphitheatre, arnfithCih- 
äter^ 8. Amphitheater, Ring- 
bühne. 

t6 Amüse, ämjuhs\ v. a. 
ergötzen, unterhalten. 



Amüsement, s. Unterhal- 
tung, Zeitvertreib,. Ergötzung, 
Freude. 

Am ü sing, aclj. ergötzend, 
angenehm. 

An^ en, art. ein, eine. 

Analogically, änäladdr 
tehikälli, adv. analogisch. 

An al y ti c al, änälittikitl^ 
ac^. analytisch, zerlegend. 

Ancestor, ännssestör , s. 
Vorfahr; plur. Vorältem. 

A n c i e n t ^ ehnschent , adj. 
u. s. alt; äncients, die Al- 
ten^ die Klassiker der Griecheo 
und Römer. 

And, änmTj conj. und; so. 

Anecdote, ~Gnnekdoht , s. 
Anekdote, Geschichtchen. 

Angel, ehndsehel, s. Engel. 

A n g e 1 1 n a , s. ändseheleinä, 
Angelina. 

' Anger, Snnger , 8. Zorn; 
Verdruss. 

^ngle, änn^ly s. Winkel. 

A n g r i 1 y , änngriU , adv. 
zornig. 

Angry, adj. böse, zornig, 
unzufrieden, heftig; t6 be 
iingry with 6a e. Einem böse 
sein; t6 mäke 6ne angry 
with the w6rld, Jemanden 
aufbringen gegen die Welt, un- 
zufrieden machen mit den Man- 
schen. 

A n gu i s h , änngwisck , 8. 
An^gst, Kummer, Schmerz. 

Animal, annimäly s. Thier. 

Animation, änimehscfCn, s. 
Belebung, Beseelung. 

An n u a l^änT^uäljVk^ .jährlich. 

A n d y n e , ännodein , adj. 
schmerzstillend; an anodyne 
necklace, ein schmerzstillen- 
des Halsband» Halsband für Kin- 
der , welche Zähne bekommen ; 
hier so viel als „Strick.^* 



t^ Anöint 
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Application 



t6 An 6 int, äneunt^ y. a. 
salben. 

An^ther, änodd'her , adjj. 
ein anderer, andere, anderes; 
6ae anöther, einander, ge- 
genseitig. 

Ans wer, a*nsiery s. Ant- 
wort. 

t6 Answer, y. a. n. n. 
antworten^ beantworten; erfül- 
len , fördern , entsprechen , gnt 
sein, gelingen, gehen; 1 6 an- 
swer f6r, yei antworten , Re- 
ehen^ehaft geben yon — ; it 
inswers the purpose, es 
dient znr Sache; th&t änswers 
the ^nd &s w^ll, das kommt 
am, Ende anf eins heraus; 

Answering, part adj. ent- 
sprechend, gleich. 

Antagonist, äntäggonisf^ 
8. Gegner. 

t6Anficipate, änHssipeht^ 
y. a. yorgreifen, yoransgenies- 
sen; zayorkommen. 

Antipathy, äntippäih% $• 
Widerwillen (mit t6). 

Antiqna raater, gewöhn- 
liche Benennung der Uniyersita- 
ten, in England. 

Antiqna t^d, ännHkwehted^ 
aty. yeraltet. 

A n 1 1 q n e , änfihky s. Antike, 
Alterthnmsstück, Kunstwerk ans 
dem Alterthnm. 

Antiquity , äntikkwiti , 
s. yorzeit, Alterthnm. 

Antwerp, s. Antwerpen. 

Anxiety, ängtenh\ s. Angst. 

A n X i o s , ännksehös , a^. 
ängstlich, angstvoll. 

Äny, efmt, a4i. irgendeiner, 
e; jeder, e, es; einige; &ny 
6ne, irgend einer; &ny thin g, 
irgend etwas; 4ny wäy, anf 
irgend eine Weise, irgend, auf 
lede Weise, ganz und gar; any 



whire, irgendwo; aay more* 
ein wenig mehr; with any 
but -T, mit einer andern, als — . 

Apa&e, äpehss. adv. schnell, 
zusehends; the night wäned 
anäce, die Nacht überraschte 
mich. 

Apartment, äpa^rtment, s. 
Zimmer; Reihe Zimmer; e6m 
mon apärtment, Wohnzim- 
mer; Gaststube. 

Aperture, äpper^jur y s. 
Oeffliun'g. 

.Ap61ogy, äpaUodschiy s. 
Veilheidigung, Schntzrede, Ent- 
schuldigung ; mike n5 ap6- 
1 gl e s , keine Entschuldigung ! 
entschuldige dich nioht, 

Ap6theeary, äpaik^ikäri, 
8, Apotheker. 

Appärent, äppährent, a^j. 
augenscheinlich^ offenbar, sicht- 
bar; scheinbar. 

t6Appear, äppihr, y. q. er- 
scheinen ; scheinen ] sich zeigen. 

Appearanqe^ äppihrensSy 
s. Erscheinung ; Auftreten ; An- 
sehn , Aeussere ; Schein ; 1 6 
mäke an appearance, Auf- 
sehnerregen; t6 mäke a pr^t- 
ty appearance, hübsch aus- 
sehen; the c6mpany mäde 
a y^ry brilliant appear- 
ance, die Gesellschaft war bril- 
lant, glänzend; h^ mide bis 
appearance, er erschien. 

Appetite, äppiteit^ s. Ap- 
petit, Hunger; Begierde. 

t6 A7>pländ, äpplähd, v. 
a. Beifall geben ; beistimmen ; 
loben. 

Applaus e^ äpplafts*, s. Bei 
fall, Lob. 

Applicable , applikäbV, 
adj. anwendbar, passend. 

A p p 1 i ü a t i nyäpplihehsch*n%, 
? Gesuch, Bitte. 



W Apply 
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tö AniY« 



t6 Applt» äppleif V. a. n. 
n. Branchen, aawendeo; sich 
wenden an ' — , mit t6. 

t6 App5int, äppeunt, v. 
a. festsetzen ; bestimmen , an- 
setzen, anweisen. 

Appöintment, s. Bestim- 
mung, Veranstaltang. 

t6 Appraise, apprehs', v. 
a. schätzen, taxiren. 

Appreh^nsion,' lAppri- 
hennsch^n^ «. Farcht, Besorg;- 
niss; Vorstellung; t6 be an- 
äer ^h appreh^nsions, 
nicht furchten, unbesorgt, un- 
bekümmert sein. 

Appreh^flsive, äpprihenn- 
siw* y adj. furchtsam, besorgt; 
t6 be appreh^nsive of, 
bange sein vor — . 

Appr^atice^ apprennHts^ 
s. Lehrling^ t6 bind appr6n* 
tice, in die Lehre geben; t6 
b^ br^d apprentice, als 
Lehrling erzogen werden. 

t6 Apprise, äppreis* ^ v. 
a« benachrichtigen. 

t6 Apprize, äppreW* ^ s. 
Apprise. 

Appröach, äpprohtsch^ s. 
Annäherung; Ankunft. 

t6 Appr5acb, v. a. u. n. 
herannahen^ sich nähern ; näher 
bringen, näher rücken (a ch air). 

Approbation, äppro- 
behsch'iif s. Billigung, Zustim- 
mung. 

t6 Appr5ve, äppruhw*, v.v 
a. billigen (6f a thing); bes- 
sern^ erbauen. 

pril, ehprily s. April, 
ipt^ äppty adj. geschickt, 
tauglich; t6 b^ apt, geneigt 
sein, gern thun. 

Arbour, ä'rböry s. Laube, 
Bosket. 

Archd^acon, a^rtschdih- 






keuy 8. Archidiakonus 9 Weih 
bischof. 

Archer, (CrUcher^ s. Bo 
genschütz. 

Archness, (CrUchneu^ s. 
Schalkheit, Muthwilie. 

Ardent, a^rdent, at^. bren 
nend. 

Ärdently, adv. feurig, eif- 
rig? 

A r d o r und ä r do u r, a*rdor, 
s» Wärme, Inbrunst. Heftigkeit, 
Eifer. 

Argument, (Argument, s. 
Beweis; Streit; Schluss; Be- 
hauptung; Inhalt; Streitfrage; 
Disputiren. 

t6 Arise, äreis*^ y. n. ent- 
stehen, entspringen; sich erhe- 
ben; steigen, aufwärts steigen. 

A r i s e n , äriss*n , Partie. 
V. t6 arise. 

Aristocr&tical , aristo 
krattikäly adj. aristokratisch. 

Arm, «*r»i, s. Arm; WaflTe; 
arms, plur. Waffen ; he finds 
all in öpen arms against 
bim, er findet alle als seine 
Widersacher, in allen seine 
Feinde. 

t6 Arm, v. a. bewaffnen. 

Army, a^rmi^ s. Armee. 

Ar Öse, cTrohs^ Imperf. v. 
1 6 arise. 

A r ö u n d , äraund , adv. 
ringsum. 

t6 Arraign, ärrehn, y« a. 
ordnen , stellen ; beschuldigen, 
anklagen. 

Arrant, arränt^ acUt arg, 
schlimm. 

t6 Arrest, ärrestt, y. a. 
verhaften, arretiren. 

Arrival» ärreiwäly s. Ad« 
kunft. 

t6 Arrive, ärreiw\ v. b« 
ankommen, naJien; sich zntra- 



to Ärrogate 
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Assürance 



gen; to arrive at^ zu etwas 
gelangen, es erreichen. 

t6 Ärrogate, ärrogeht, v. 
at. sich anmassen. 

Arrow, ärrö^ s. Pfeil. 

^rt, aVf, s. Kunst; List« 

Artfal, a^rtfuly a^j. listig. 

Ärtfully, adv. kanstvoU, 
geschickt. 

Ärticle, fCrtilCl, s. Arti- 
kel, Punkt; Bedingung. 

A r t i f i c e, cCrt^ss^ ß. Kunst- 
griff, List. 

Äs, äV^ conj. wie; als-, da, 
weil; so wie; so-; ebenso; dass; 
&8 — ks, so — wie; £s w^ll 
—-äs; sowohl — als auch ; 
a u e h — a a, solche — , welche ; 
diejenigen — welche; as f6r 
und ds t6,. was anbetrifft, hin- 
sichtlich, über; as I live, so 
wahr ich lebe! öld as I im, 
80 alt ich auch bin. 

t6 Ascend, ässsennd^ v. a. 
u, n. ersteigen; hinaufsteigen^ 
hinansteigen. 

A s c 6 n t , s. Aufsteigen^ Auf- 
fahrt; Erhebung; Hohe. 

t6 Ascribe^ Uskreih* , v. 
a. zuschreiben. 

A s h a m e d , äschehm*d^ adj . 
beschämt; t5 be ashämed 
6f, sich einer Sache schämen. 

A s i d e , ässeid* , adv. bei 
Seite. 

t6 Ask^ a*ssky y. a. fragen; 
bitten; fordern; t6 äskp&r- 
doD, um Verzeihung bitten; 
t6 ksk iiL, hereinnöthigen, 
hereinrufen. 

Asl^ep, äuslihp, adv. schla- 
fend^ im Schlafe; to- lay a- 
sleep, einschläfern;, tö fäll 
asjieep, einschlafen. 

A s p e c t, ässpekty s. Anblick; 
Ansehji) Gesicht.. 



to Asp^rse, ästpärrssj v. 
a. verläumden. 

t6 Aspire, äsipetr, v. n. 
mit äfter, at und t6^ wor- 
nach streben. 

Aspiring, adj. aufstrebend^ 
hochfahrei^d^ grossthuerisch. 

t6 Assäult, äsisahlty v. A. 
anfallen, angreifen. 

t6 Assdmble, ässsemmVl^ 
V. a. u. n. versammeln; sich 
versammeln. 

Ass^mbly^ ässsemmbli, s. 
Versammlung. 

Assent, Mssennt, s. Bei- 
pflichtung, Beifall. 

t6 Assent, v. n. beipflich- 
ten, beistimmen. 

t6 Ass^rt^ ässsä'rrty v. a. 
sagen, bebaupten.. 

Assdrtion, ässsärrsetCn^ 
s. Aussage, Behauptung. 
, Assidüity, ässidjuhiti^ s. 
Emsigkeit , Unverdrossenheit, 
Fieiss ; assiduities ,. uner 
müdliche Bewerbungen. 

A s s Cd u on s, ässidefftiöSf acy . 
emsig, unverdrossen. 

t6 As sign, äsgseinf v« a. 
anweisen, übertragen. 

t6 Assist, ässsist, v» a. 
beistehen, helfen, unterstützen. 

Assistance^ ätttistens, s. 
Beistand, Hülfe. 

Assize, ätsseiß' y s. Land- 
gericht; Gerichtstag. 

Ass6ciate> ässtohtchteht^ 
s. Gefährte, Genosse. 

t6Ass6ciate^ v. n. sich 
verbinden, zugesellen. 

t6 Assume, ässjuhm^ v. 
a. annehmen ; sich anmassen. 

Assürance ,. ässsjuhrentj 
8. Zuversicht, Vertrauen ; Muth, 
Dreistigkeit; Versicherung; t6 
mäke assürances^ Versiche- 
rung geben». 



tö Asftüre 
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Äyarice 



td Assüre, ässyuhr^ v. a. 
versicbern (6f a thing). 

Assnredly, ässsjukr^dli, 
adr. sicherlich, gewiss. 

Astönisbed, ästannisehdy 
adj. part. erstaaiit. 

Astöaishment, s. Stau- 
sen, ErstanneD. 

Asträy, ästrehf adv. ver- 
kehrt^ irre. 

Asdnder^ äsonnder, adv. 
entzwei; auseioander. 
- At^ ätff prepos. be^ an, anf^ 
in, über, zu; kt chüreh, in 
der. Kirche; ät hime, zu 
Hanse; &t that time» zu je- 
ner Zeit; at large, weitlSuf- 
tig; the yile usage y^u 
th^u rec^iyed &tm^ h&nds, 
von meinen Händen, von mir; 
s. auch t6 be. 

Ate, ekt, Imperf. v. td lat. 

Atmosphere, ättmo^fihry 
8. Atmosphäre. 

t6Attach, äit&ttichy v. 
a. anheften; fesseln. 

Att4ched, partie. gebun- 
den, gekettet; ergeben; t6 be 
att&cbed t6 kn opinion, 
einer Meinung anhangen , erge- 
ben sein. 

Attachment^ s. Anhäng- 
lichkeit, Liebe. 

t6 Attäin, ättehn, v. a. 
erreichen. 

A 1 1 ^ m p t , ättemmty s. Ver- 
sach ; Angriff^ Ansehlag. 

t6 Att6mft, y. a. versu- 
chen. 

t6 Att^nd, ättennd, v. a. 
u. n. begleiten, folgen; bedie- 
nen; t6 att^nd t6, beachten, 
Acht haben auf — . 

Att^ndant, ättemtdenty s. 



u. adj. begleitend, mit 6n; Be- 
gleiter, Diener. . 

Attention, ättennsetCn^ 8. 
Aufmerksamkeit ;sh^h&8bJen 
all attention, sie ist ganz 
Ohr gewesen. 

Att^ntive, ättenntiw*, adj . 
aufmerksam. ~ 

to Attest, ättesHf v. a. 
bezeugen. 

Attitüde , ättitju^ y s. 
Stellung. 

Att6rney, Sttotmiy s. An- 
walt^ Sachwalter. 

Attribute, ättribjut, s. 
Eigenschaft, Attribut. 

t6 Attribute, ättribbjui, 
y. a. zuschreiben, beilegen. 

Anetion, ahksch^n^ s. Aa- 
ction, Versteigerung. 

Audäeiously, ahdekschosky 
adv. verwegen, dreist. 

Au die nee , ahcffenssj s. 
Zuhörer, Auditorium. 

Auditor, tthditor, s. Zuhö- 
rer; hier Titel einer Zeit 
Schrift. 

Aught^ ahty pron. etwas, 
irgend etwas. 

Au k ward, ahkwärd*)^ s. 
äwkward. 

A n n t ^ a^nt , s. Muhme, 
Tante. 

Author^ ahtk'oTy s. Schrift- 
steller^ Autor ; Urheber, Stifter. 

Auth6rity, ahth*arriti, s. 
Ansehn, Auctorität; Macht; b^ 
m^ auth6rity, auf meine 
Verantwortung. 

Autumn, a^föm, s. Herbst.. 

t6 Aväil^ äwehly v. a. u. 
n.. nützen, frommen. / 

A v a r i c e, äwwärisi, s. Geis, 
Habsucht. 



*) Das w in dukward nicht hSren m lassen, ist nach Walker gemein. 



t6 Ay^nge 



itt B^ronet 



tu Av^n^e, äwenndseh, v. 
a. rächen, ahnden. 

t6 Av4p, äwärr^ v. a. hc- 
hanpteo ; versichern. 

Averse, äwärrt ^ adj. ab- 
geneigt, zuwider. 

Aversion, äwärrtfn , s. 
Wideriville, Absehen. 

t6 Avoid, äweudf r. a. n. 
n. vermeiden, hindern; I c&n- 
not avoid, ich kann nicht 
nmhm, ich kann nicht unter- 
lassen (mit folgendem ersten 
Part.). 

t6 Awäit, ä*wehty v. a. er- 
warten. 

t6 Awäke, ICwehky v. a. 
n. ■• aufwecken , aafregen ; 
aufwachen. 

t6 Awäken, v. a. n. n. er- 
wecken; erwachen. 

Awäy, dCwcÄ, adv. weg, 
hinweg, fort; t6 be awäy, 
fort sein, eaphemist. fürs todt 
sein. 

Awe, aA, s. Scheu; Ehr- 
furcht; Struck with äwe, 
von Ehrfurcht ergriffen. 

Äwful, af^ful^ a4i* ehr- 
furchtsvoll. 

Awkward, ahk*wärd^ a^. 
linkisdi, ungeschickt. 

Awr^, ärei, adv. schfef. 

Ay, ai^ adv. u. interj. ja; 
je, ach! 

Aye, at, adv. je» ja. 



BitbCy^ hehVy s. Bube, klei- 
ner Knabe. 

Bachelor, bättschelor , s . 
Junggeselle, Hagestolz. 

Back, häcky s. u. adv. Riik- 
ken; zurück; h^ pr6mised 
t6 b^ söon back, er ver- 
sprach bald zurückzukehren , 
bald wieder da zu sein. 



Backg&mmon , häekgSm* 
mön , s. Trictrac, ToccadiUey 
Pulfspiel. 

B&ckroom, bäekruhm^ & 
Hintergemach, Hinterstube. 

Back ward, häek*wärdy adis 
rückwärts. 

Bdd, häd^ , ac^. schlecht, 
schlimm. 

fi&de, häd, Imp. v. t6 bid. 

B4g, hägg\ s. Sack, Beu- 
tel; bag and b&ggaga. Sack 
und Pack. 

Baggage, häggidsch, s. Ge- 
päck ; Weibstück , Mädchen, 
Dirne, das Mensch. 

B & g a i , bännjoy s. BordelL 

B&gnio-pÄnder, hännjfh' 
pänndeTf s. Bordellwirth. 

Balance, hällänts^ s. Ue- 
berschuss. 

Bau, daA/, s. Ball, Tanz. 

Bdilad, hälläd, s. Ballade. 

Bdllad-singer, s. Balla^ 
densänger, Bänkelsänger. 

B&nd, bännd, s. Kragen. 

B&nk, bännky s. Bank. 

BÄgdkruptcy , bännkropssi, 
s. Bankerott. 

B d n q u e t , bännkwet , s. 
Oastmahl, Schmaus. 

B4rbara, bärrbäräy s. Bar- 
bara. 

Bare, bahr ^ adj. nackt; 
bloss; arm, dürftig. 

Bärgain, ba*rgen, s. Han- 
del, Kauf; Vertrag; to buy 
oder mäke a bargain, einen 
Handel abschliessen, einen Ver- 
trag machen; into the bar- 
gain , in den Kauf, obenein ; 
s. auch t6 get. 

Barn, 6a Vn, s. Scheune. 

B & r n e t , bärronet j s. Ba- 
ronet; niedrigste Stufe des Erb- 
adels. Er bekommt mit den Rit- 
tern (Knights) den Titel Sir 



to. Barter 
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Beautifiil 



vor dem Taufnameii. Konig Ja- 
kob L errichtete diese Würde 
im J* 1611, um Geld zn be- 
kommen. 

t6 Bart er, bd'riep, v. a. 
vertauschen. 

Base, behs , a4j. , nieder- 
trächtig. 

B ä s e 1 y , adv. niederträch- 
tig, auf eine schändliche Weise. 

Bäseness , belis^ness , s. 
Niederträchtigkeit. 

B Ä s h f o 1 , bäschßtl , adj. 
verschämt ; schdchtero.. 

Bdshfuiness, bäsel\fuhtess, 
8. Verschämtheit, Blödigkeit. 

t6 Bask, ba^ssky v. n. sich 
wärmen. 

Bäsket, ba^stket, a. Korb. 

B4ttle, bätei, s. Schlacht, 
Gefecht, Kampf. 

t 6. B ä w 1 , bahif v. n. 
schreieo. 

t6 B^, bihy V. n. sein, wer- 
den; t6 b^ in Verbindang mit 
einem Infinitiv ist bald durch 
wollen, bald durch sollen 
oder müssen, bald aber auch 
durch können oder dürfen 
zu übersetzen ; z. B. he w & s 
to lie th^t night ät a 
n^ighbour's, er^ wollte die 
Nacht bei einem Nachbar schla- 
fen; they fixed a time in 
which they w^re ^11 t6 
assist at repäiring my 
f5rmer dwelling, sie setz- 
ten eine Zeit fest, wo sie alle 
helfen wollten u. s. w. ; I am 
t6 hÄve a Lord, ich soll ei- 
nen Lord haben; I wks t6 d5, 
ich musste thun; it is t6 be 
h6ped f6r thit — , man kann 
(darf) hoffen , dass u. s. w. ; 
I am t6 exp^ct, ich darf er- 
warten; we ären6tt6judge, 
wir dürfen nicht urtheilen ; 



that was t6 b^, das sollte 
sie werden, die Zukünftige (die 
Läd^ in spe, Cap. 3^.); if 
it were t5 eure me, wenn 
es mich auch kuriren könnte; 
4s it was living, da es den 
Lebensunterhalt galt; 1 6 be 
f6r, wählen, wofür stimmen; 
she was för Coming bdck, 
sie wollte zurückgehen; t6 be 
by, bei der Hand sein» zuge- 

fen sein; tliat is n6t, wh4t 
w^uld be ät, das ist es 
nicht, was ich (sagen) wollte; 
t6 b^ öut, nicht zu Hause 
sein ; töbeover, vorbei sein ; 
dahin sein; beendet sein; their 
journey was entirely ö- 
ver, mit ihrer Reise war*s 
ganz vorbei; t6 b^ üp, auf- 
recht stehen; t6 be up witJb 
6n6, einem gewachsen sein, 
mit einem fertig werden-. 

B^adle, biheri^ s. Pedell;. 
Büttel. 

t6 Bear, froAr, v. a. u. 
n. tragen; ertragen, dulden; 
t6 bring t6 beär, gelingen 
machen; things, eine Sache 
in's Reine bringen; there is 
nöbearingth^m, sie sind 
unerträglich ; he bears a 
g6od character, er steht in 
dem Rufe eines guten Mannes; 
t6 bear fri^ndship, Freund- 
schaft hegen (6ne, gegen Je- 
mand). 

Beßrer, s. Träger, Ueber- 
bringer. 

Böast, bihstf Sa Thier. 

tO Beat, bihty v. a. schla- 
gen; ausstechen; besiegen. 

Beaten, bihfn^ Partie, von 
t6 beat. 

Beaütiful, bjuhtifuly adjv 
schön. 



Beaiity 
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Ben^atb 



Bea&ty, hjuhti, s. ScbSn- 

heit. 

B e c a m e , hikekm , Imperf. 
«r. t6 becöme. 

Because, bikahs* , conj. 
weil. * 

tu Becöme, hikÖmmy v* n. 
u. a. werden ; gut stehen, klei- 
den, scbicklich sein, sich schik- 
ken. 

B e c 6 m i n g, hikommingy a^j. 
schicklich , passend ^ gehörig ; 
anständig. 

Bed, hedd^y s. Bett. 

Bedclothes, bedd'klohsy s* 
plur. Bettzeug, Bettdecken. 

t6 B e d e w , biclfuh^ v. a. he-. 
thauen, befeuchten. 

Bed-side» bedd^steiiT , s. 
Bettseite; by the bed-side, 
am Bette. 

t6 Befall, bifahl, v. n. be- 
fallen, zustossen. 

Befallen, bifahrn, Part. 
V. to befall. 

Before» bifokr, adv. prcpos. 
u. coiy. bevor, eher als; vor- 
her; voran; vor; in Gegen- 
wart; the day beföre^ ain 
Tage zuvor. 

t6 Beg, begg\ v, a. betteln, 
bitten. 

Beg&n, bigänUy Imp. v. t6 
begin. 

B ^ g g ar , beggar^ s. Bettler. 

t6 B^ggar, v. a. zum Bett% 
1er machen; erschöpfen; de- 
scription woüld büt beg- 
gar, jede Beschreibung würde 
nur mangelhaft ausfallen. 

Beggarly, beggärli^ a4j. 
bettelbaft^ lumpig, armselig. 

Beggary, s. Bettelei; Ar- 
muth. 

Begging, adj. u. s. bit- 
tend, bettelnd; Betteln; tö gö 
a begging, betteln gehen^i 



nicht .beachtet werden; all 
which was, in a manner, 
g6ing a begging, was alles 
gewissermassen gering geschätzt 
(als eine Kleinigkeit angosehea) 
wurde (und daher leicht gewoa 
nen werden konnte). 

t6 Begin, btginn, v. a. «b 
tt. beginnen, anfangen. 

Begin ning, s. Anfang. 

B e g 6 n e , bigann^ intei> 
.fort! weg! dahin. 

tu Beguile, begmly v. a» 
betrügen; t6 beguile the 
time, die Zeit vertreiben. 

Begun, bigönn, Part. v. t6 
begin. 

t6 Behave, bihehw* , v. n. 
sich benehmen., 

Beliävionr, bthehunOTj s. 
Betragen.'. 

Behind, biheind, prep. a, 
adv. hinten, zurück, dahinter, 
hinter. 

t6 Behold, bihohld , v. a. 
.schauen, sehen. ' 

B e i g , bihing, s. Wesen. 

t6 Believe, biUhw\ v. a. 
u. n. glauben, wofür halten. 

Bell, bell, s. Glocke ; Glok- 
keublume. 

Bötly, belli, s. Bauch. 

t6 Belö^ng, bilarmg\ v. n. 
gehören. 

Below, biiohi prep. n. adr. 
unter; unten; h^re bel6w, 
hieuieden. 

Bench, bennsch, s. Bank. 

t6 B^nd, bennd, v. a* n. 
n. biegen; sich beugen, sich 
verbengen) t6 be bentup6n, 
geneigt ^ sein zu — ; t6bend 
in grdtitude to that Be- 
in g, dankbar vor dem Wesen 
niederfallen , u . s.w. 

Ben^athy binikdh* , prep. 
anter« 

B 
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Benelactor 
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ßidding 



B e n e f & c 1 r » kenifäckt^r^ 
8, Wohlthäter. 

Binefity beimißt, a.Wohl* 
thftt. 

^6 B6nefit, ▼. a. Nutzen 
bringeo, heilsam sein. ^ 

Ben^volenee, hinewwQ- 
ienss, s. Wohlwollen; Wohlth'ä- 
tic^keit. 

Ben^yolent^ adij. wohl- 
wollend, güti^. 

B^nt, hennt, Imp. n. Part. 
T. t6 b^nd. 

t6 Bequeath, Ukwihdh\ 
V. a. vermachen (im Testa- 
mente). 

t6 Bes^t, büsettf v. a. be- 
setzen. 

Beside, bitseüTj prep. u. 
adv. an, bei, neben; nebenbei. 

Besides, adv. n. prep. ans- 
serdem, überdies ; neben ; aosser. 

t6 Besihf;e9.btssiAdschf y. 
a. belagern. 

Besi^ger, s. Belagerer. 

tö Besp^ak, büspihk, v. 
a. bestellen. 

Bespöke, hisspokk^ Imp. v. 
besueak; Part, bespöken. 

Best, beßstf, a^j. n. adv. 
Superl. von g6od, beste, am' 
besten; 4t b,<6st, im glücklich- 
sten Falle; I mäke the best 
6f it, ich mache den besten 
Gebrauch davon , oder : ich ste- 
he mich ganz gnt dabei. Cap. VII. 

t6 Bestöw, bistohy v. a. 
mit In, 6a u. np6n, gewäh- 
ren» darbieten; beilegen; ge- 
ben; anwenden, verwenden. 

t6 Betray, hitreh, v. a. 
verrathen; verfuhren, betrügen. 

BetrUlyer, s. Verräther; 
Verführer. 

Butter, fref /er, Compar. y. 
g6od; a4j«> adv. u. s. besser; 
the bitter, desto besser» um 



semehr; y^ur b^tters. Vor 
nehmere als ihr; they mkj 
be böth the bitter f6r it, 
möchten sie beide um so glück- 
licher sein, möchte ihnen bei- 
den dadurch geholfen werden; 
Pil give thee amark thou 
won't be the bitter f6r 
thise thr^e m6nths, ich 
will dich so zeichnen^ dass du 
ein ganzes Vierteljahr daran 
denken sollst. 

B e t w e e n , bitwihn, pi^P* 
zwischen, unter; we Were 
persuäded t6bu^ the two 
griss between us, wir wur- 
den überredet, die beiden Gross 
gemeinschaftlich zu kaufen. 

B e y 6 n d, bijönnd, preg. über, 
Überhin, weiter als — ; jenseits; 
bey6nd me, weiter als ich ; 
bey6nd a doubt, ausser 
Zweifel. 

Bible, beib% s. Bibel. 

t6 Bid, bidd^, y. a. gebie- 
ten, befehlen; bitten; bieten, 
anbieten; t6 bid f4ir for 
^xcellenee, schöne Hoffnun- 
gen, grosse Erwartungen gebeu ^ 
tu bid farew^ll, Lebewohl 
sagen; t6 bid a g6od night, 
gute Nacht wünschen; t6 bid 
steht mit und ohne to beiar 
folgenden Infinitif, z. B. h^ 
•bade me b^ patient, er 
bat mich geduldig zu sein; 
they entriated t6 riad 
t6 m^-, ind bade me n6t 
t6 cry, sie ersuchten mich, 
mir vorlesen zu dürfen , und 
baten mich, nicht zu weinen. 

Bidder, biäder^ s. Käufer, 
der Bietende. 

Bid ding, s. Befehl, Creheiss; 
without biddlng, ebne Ge- 
heiss, ungeheissen. 



BiQ 
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Bliishing 



Big, btgg% a«Uv dick; voll; 
t6 b^ big with, mit etwas 
umgehen, yoit von etwas sein. 

Bill, bilL, ». Wilhelm, Wil- 
helmcben, abgekürzt statt Wil- 
liam. 

Bill, s. Rechnung, Wechsel. 

t6 Bind, bßineT, v. a. u. n. 
binden; yenniethen) t6 bind 
6ne*8 s^lf &8 an appr^n- 
tice, sich als Lehrling vcp- 
miethen, in die Leiere gehen.; 
s; anch apprentice. 

B 1 n d i n ^ , partic. bindernd, 
verpflichtend. 

Bird, herrd\ s. Vogel, (das 
i lautet fast wie ö). 

Birth, herr.ih\^ 8. Gebart, 
(gute) Herkunft. 
Bishop, bUchop^ 8. Bisehof. 

Bit, bitt, s. Bissen) Bisscheb; 
Biss; n6t a bit, nicht ein 
Bissched; 6very bit, in jedet 
Hinsicht, durdiausy ganz nnd 

gar. 

Bit, Imp. tind Part» v. t6 
bite. 

Bite, beity 8. Biss. 

t6 Bite^ V. a. beissen. 

Bitter, bitter, a^j. bitter, 
tranrig.' 

Bitterness, s. Bitterkeit. 

Black, bläek^ adj. schwarz. 

Blackberry, s. Schwarz- 
beer, Brombeer. 

Blackbird, bläckberd^ s. 
Amsel. 

Blämably, blektnabii^ ^a4v. 
aaf eine tadelnswerthe Weise. 

to Bläme, blehmf v. a. ta- 
deln. 

Blank, blännki s« Niete. 
Blitze» hhfCs^ s. Flamme. 
t6 Bl^ss, bless^ v. a. seg- 
nen ( loben ; beglücken, erfreuen; 



t6 bl^ss 6ne'8 8^1f, sich 
rechtfertigen j bless m^, ba- 
hüte Gott! 

Blessing, 8. Segen; Wohl- 
that; Segnung. 

Bl6ssed nnd Biest, hlei- 
$edy partic. gesegnet; glücklich. 

Blind, bleindy adj. blind. 

t6 Blind, V. a. blind ma- 
chen, bleüden. 

Blindman, s. der Blinde. 

Bliss, bliss, s. Seligkeit. 

Blöckhead, blackhed^ , s. 
Dummkopf. 

B16od, bl'ödd', s. Blut. 

B 1 6 d y , bloddij adj . blutig. 

B16ody-minded , bVoddi- 
meinded, adjj. blutdürstig. 

Blöoming, bluhming, a^j* 
blühend. 

Blossem, htösiUm , s. 
:Blüthe, 

t6 Bl6t, bfatt ^ y. a. ver- 
nichten, ausrdschen; entfernen. 

B I 5 w, blohy s. Schlag, 
Streich, Hieb; t6 deal a 
bl5w, einen Hieb versetzen. 

t6 Blpw, y. a. blasen; to 
b.l w out, ausblasen ; t o b 1 ö w 
üp, wegblasen, sprengen. 

Blöwn, 6/oAn, Part. v. Xb 
blow; Imperf. blew. 

B 1 6 w z e d , blaut* d^ a^i« Auf- 
gedunsen, erhitzt. 

Blue> &{;t/A, adj. blau. 

Blüe-1)^ll, s. Glocken- 
blume. 

t6 Blünt, blonnt, V. a. ab- 
stumpfen. 

Blush, blöschy 8. Röthe; 
4as Erröthen. 

t6 Blush, v. n. erröthen« 
sich schämeD. 

Blushing, partic. u. 8. er- 
rüthend; das ErrStben^ die 
Röthe. 

B2 
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tö Break 



t6 Blüster, htossUr^ v. d. 
tobeoy zanken. 

Board! ng^- seh ool , hohr- 
dingsskukl 8. Kostschule. 

Böast, höhst, s. Ruhm, 
Stolz. 

t6 Böast, V« a. u. n. rüh- 
men; sich rühmen. 

Böasting; a* Rühmen, Prah- 
lerei. 

Boat, s. Long-böat; 

B6dy, haddif s. Körper; 
every b 6 d y, jedermann ; anv 
b6dy, irgend einer, e, es; no 
b6dy, niemand. 

Bold,, hohldi adj. kühn, 
dreist; I will be böld to 
aay, ich wage zu behaupten. 

Böldly, adv. kühn, dreist. 

Bolt, oohlt, s. Riegel; plur. 
Fesseln. 

B 6 n d , hannd, s. Band; Ver- 
sehreibung, Handschrift ; b 6 nds, 
Fessel, Rette; Banden. 

Böne, s. cr6ss-bönes* 

B6ok, huck, 8. Buch. 

B6ok8eller , bucksseUer, 
8. Buchhändler. 

Boot, buht, s. Stiefel* 

Bore, bohr 9 Imp. von t6 
bear. 

B5rn, bahrriy Part von t6 
beir^ geboren. 

Börne, bohm, Part. v. t6 
beär, getragen. 

t6 B6rrow, barrOf y. a. 
borgen. 

Börrower, s. Borger; m6- 
ney-borrower, Geldborger. 

Bösom, frufVÖm, 8. Busen, 
Brust. 

B6ts, biUtSf s. plnr< Wür- 
mer in den Eingeweiden der 
Pferde, eine Krankheit. 

Böth, bohdh'y pron., a^j. u* 
eonj. beide; böth — and, so- 
wohl — als auch. 



B6ttle, batt^l, s. BoateiUe, 

Flasche. 

B6ttom, battom, s. Grand; 
At the böttom, am Ende, 
genau besehen, im Grunde. 

^öught^ bahtf Imp. u. Part. 
V. t6 buy. 

to B5unee, baunss^ y. n. 
zerspringen, springen. 

Böund, baund, Im^, u. Part, 
y. t6 bind. 

t6 Böund, y. n. springen; 
t6 bound b^, vorbeispringen, 
vorbeijagen. . 

Böunty, baunti, s. Güte; 
Gabe; m^ consent and bonn- 
ty, meine Einwilligung und Un 
terstützung (^an Gelde). 

B6w, baUf 8. Bückling, Ver- 
beugung. 

t6 B6w, y. n. sich bücken, 
sick yerbeugen. 

B6wer, datier, s. Laube; 
Gebäude, festes Scbloss. 

Bowl» hohl, a. Bohle, Napf» 
Schale. 

B6x, back*, 8. Büchse, Dose; 
Kiste; Sitz, Loge, Verschlag* 

t6 hbx, y. n. sich boxen. 

Böy, beUy 8. Knabe, Jüng- 
ling, junger Mensch: Sohn. 

Brave, brehw\ adj. tapfer, 
brav. 

t6 Brilye, y. a. trotzen. 

B r e a c h , brihfschy s. Bruch, 
Loch, Bresche. 

Br^ad, bredd', s. Brod. 

Br^ad-stitehy s. Broad- 
stitch. 

t6 Breik, brehk, y. a. u. 
n. brechen, reissen; X6 brekk 
d6wn, zerreissen; t6 break 
6ff, abbrechen; t6 break 5- 
pen, aufbrechen, erbrechen; t6 
break üp, aufbrechen ; abbre- 
chen, beenden; t6 break t6 
the r^in, zureiten (a h^rse) 
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Er^akfast, brechfäst, s. 
Frühstück. 

t6 Breakfasty y. oi. früh- 
stücken. , ■ r - 

Breast, bresst^.Aj. Brö^U 

B r e a t h , hreth\ s* .Ätfieimu 

Br6d, bredd\ Imp. i|. .^p^art. 
V. t6 breed. ., ? 

' t6 Breed, hrihdy v. a. er- 
ziehen ; b e w. a 8 b r e d a Stcli 6- 
lar, er hatte studirt; t6 be 
bred, wozu erzogen werden ^ 
b&.d they b.een ,bred c6b- 
lers, waren "sie . Schnbfticker 
gewerden, 30-7-.,/ 
. Breeding» K Erziehung j 
Lebensart. y , 

Breeze, hrihs\ s. frische 
Luft. 

Brewing-.tub , bruhing" 
több\ s. Brauwanne, Brauzuber. 

tö Bribe, Weib% v, a. be- 
stechen. 

Bride, breict^ s. Braut. 

Bridegroom» .brßid'grukm^ 
8. Bräutigam. . 

Bridge, briädsck^ s. Brücke. 

Bright, breit j adj. leuch- 
tend, hell; prächtige glänzend. 

t6 Brigbten, v. n. u. a. 
glänzen; erhellen. 

B r i 11 i a n t , ^ brilffMt , adj. 
glänzend. 

t6 Bring, brinng' ^ v. a. 
bringen; wohin bringen, bewe- 
gen; t6 bring ab 5 ut, be- 
werkstelligen; t6 bringd6wn, 
herunterbringen ; demütbig^n ; 
t6 bring d6wn rüin 6^n one, 
Verderben über Jemanden brin- 
gen ; t6 bring in, mitbringen^ 
hereinbringen; ' t6 . bring ön, 
herbeiführen; \b brin^.up, 
aulbringen, erziehen j^ i^rpsszie- 
hen ; anfuhren ; &.' aucih , 1 6 

e a r. 

Brink, brinnky s. Rand. 



Briton, britt'n^ s. Brüte. 

t6 Broach^ brohtsckf r. a. 
aufbringeU) äussern* 

B r ö a d , hrahd, a4j . breit. 
. Br ojid-s ti t ch, brahä' 
stittschy 8. l^lattstich. 

. MBrröke, brohky. Inp. u« Part, 
V. to break. 

B r ö k e n , brohJCn , Part. v. 
t2i break., gebrochen; adj« ge- 
schwächt , abgedankt , alt ; 
broken söldier, Invalide; a 
man 6f broken f6rtuBe,ein 
Manu von ruinirten Vermögens- 
umständen ; bröken ailveri 
altes Silber. 

Br6ther, bröddh'er^ 9. Bru* 
.der$ . br6ther cl^rgyman, 
ein Bruder Geistlicher, eip 
A,mtsbruder ; br6ther atu-' 
djcnt» Bruder Studio. 

Bröught, brahtf Imp. u. 

Part. V. t6 briÄg. 
Br^w, bratij s.^yebrötra, 
t6 Br6^-be.at,, brau-biht, 

Yt a.. finster Zusehen (Part. 

br^w-beatea). ' 

Br6wn, brauuy a4j. braun. 

t6 B.rÜ8h., brQsck, v. a. 
Inirstea.. 

Brüsh, 8. Pinsel. 

Brutality, brutälUH^ i. 
Grobheit, Unmenschlichkeit. 

Bück, boaky s. Bock. 

Buckle, böekU, s. Schnalle. 

.t6Büdge, böddschy v. a. 

n. n. sich regen; fortgehen; 

t6 budge after 6ne, hinter 

Jemandem hersein. 

Buff, e^ö/, 8. Büffel; blind. 
man*9 büff, Blindekuh. 

Bügle, bjuh^l^ 8. Glasko- 
ralie. 

t6 B.uild, 5iV((f, V. a. bauen. 

Bnilt, bült, Imp. u. Part 
V. t6baild. 
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Bally, bullt y s: Kuppler; 
Raufbold, Eisenfresser. 

Büllwarky bultwärk , s. 
Bollwerk. 

Bandle, honn^l^ s. Pack* 
eben, Bündel, Bund. ^ 

f'6 Bündle'^ v. ,». biqideni 
t6 bandle ap, aafbinden. ' 

Barden, börrd'nf s. Last. 

t6 Barden, y. a. beladen: 

t6 Barl^sque, borlessk, 
V, a. lächerlich macben.^ pos- 
aierltcb nacbmacben. 

t6 Barn, borm^ v. a. n. 
D. brennen; verbrennen; t6 
barn 6n, fortbrennen. 

t6 Barst, borrsi^, v. n. 
u. a. bersten, springen; bre- 
chen, losbrechen, aasbrechen; 
zerreissen^ einrennen; t6 barst 
into a flood 6f tiars, in 
einen Strom Ton Thräaen ans- 
brecben; t6-bÄrst ap6n ^ne> 
aaf Jemanden losfahren; t6 
barst öat, aaslArecben; to 
barst tbroagb , bredien, 
darch — ; Imperf. and Part, 
barst. 

Bürst, s. Aasbracb. 

B ar t h e n, borrdh'en s. Last, 
Börde. 

t6 Bary, berrif ▼. a. be- 
graben, vergraben. 

Busied, bisH^ ^ a|Q. be- 
sebältigt. 

Business, büsiness, s. Ge- 
schäft, Sache, Angelegenheit; 
Handel, Handlang; it is a b^i- 
8ines.s6ftime, es erfordert 
lange Zeit, ist ein G:esch&ft» das 
viel Zeit erfordert; updTn. und 
.6n basiness, in 'Geschäften; 
th^re will be nö bu.ki^ 
ness d6nei h^re t6-diy, 
hier wird heilte nichts zu. jkhan 
sein. 



8. 



Bastle, 6of«7, 

Getöse. 

Basy, ^*i, ndj. geschäftig. 

Bat, boH, conj. aber, son- 
dern; nor;- anders als; not 
l^-at^ ausser. dass, ausser, als; 
I c'ould n6t but smile, ich 
konnte nur lächeln; but f6r, 
w(inn nur nicht; ohne; ,but 
thät, dass, nur dass; I di 
n6t döubt but, ich zweifle 
nicht , dass ' — ; mäythis 

fl&ss sttffocate me bat a 
ine gl rl etc., möge dies Glas 
mich ersticken, wenn nicht ein 
sehbues Mädchen u. s. w. ; n 6 r 
can. I deay bat I have etc., 
auch kann ich nicht längnen, 
dass ich u. s. w.$ th^re wire 
n6iie6f the Gr6grams 
bat could sing a s6ng, es 
gab keinen anter den Gro^- 
rams, der nicht u. s. w. ; this 
task .w6ald h&ve b^en 
more difficult bat f6rete., 
dies Gesebiift würde schwieri- 
ger gewesen sein, wenn nicht 
uf^s. w. ; vrhh knows bat 
this man's sitaätion etc., 
wer weiss, ob nicht dieses Man- 
nes Lage a. s. w. ; with nä. 
design bot, in keiner andern 
Absicht, als-:-; whöm shoald 
I miet bat öur cousin, 
wem anders, als unserm Vetter 
sollte ich begegnen ; n ö Situa- 
tion — but etc., es gibt keine 
noch so elende Lage, die nicht 
etwas Tröstliches hätte. 

Butler, bottler, s. Keller- 
meister, Kellner. 

B ut t e r f 1 y , botferßei^ s, 
Schmetterling. . 
, tö lAnf; betfy v. a. kaufen; 
's. audh'i)iTgain. 

By, bei, prep. bei, durch 
neben, mit, an, von, nach, zo- 
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folge, um, gegen, auf, vorbei; 
by that, nach demselben, dem 
zufolge; by this, auf diese 
Weise, so; by its panting, 
nach, seinem Keacben zu urthei- 
len; I knew by their 16oks, 
ich sah an ihren Bücken; b^ 
all that's t^mpting, bei 
allem, was verführerisch ist 
,(betheure ich); by this time, 
mittler Weile ; bythe by oder 
bye, beiläufig, im Vorbeigehen 
gesagt. 

Bye, bei, 8. v. a. b^. 

Cake, kehk, s. Kuchen. 

Calamity^ kälämmiti^ s. 
Elend, Trübsal. 

tu Calculate, käll/tfuleht^ 
r. a. berechnen. 

Calcul&tion , käUyuleh' 
tek'n, s. Berechnung. 

tö Call, kahl, v. a. rufen, 
nennen; t6 call awliy, abru- 
fen; t6 call eside, bei Seite 
nehmen , bei Seite ziehen ; 1 6 
call f6r," nach etwas rufen, 
fordern; t6 call in, herein- 
rufen; t6 cäli6ff, abrufen, 
abziehen 4 t6 clill 6 n, einspre- 
chen, vorsprechen, einkehren; 
t6 call öut, herausrufen; 
holen lassen, zusammenberufen ; 
t6 oäll6utt6 6ne. Jeman- 
den anrufen; t6 call hver, 
verlesen; t6 call np, Aufru- 
fen, aufbieten, hervorrufen^ her- 
rufen, in*s Gedächtniss zurück- 
rufen, sich besinnen; to call 
u p 6 n ^ anrufen , ansprechen , 
mahnen, anfordern. 

Cälling, kahling, s. Beruf, 
Stand. 

CA Ileus, källötf adj. ver- 
härtet, unempfindlich. 

G a l m, ka^m, s. Ruhe, Stille ; 

j. ruhig, stille. 



to Cälm, V. a. beruhigen, 
zur Ruhe bringen. 

Galinly, adv. ruhig, kalt. 

Game, kehm^ Imp. von t^ 
c 6 m e. 

Gampiiign, kampekn^ f* 
Feldzug, Fahrt. 

tö Gau, kann, v. n. u. a. 
können, vermögen ; ckn it beT 
ist es möglich? 

Gandid, känndid, adj. red- 
lich, offen. 

Candidate, känndideht, s. 
Gandidat, Bewerber. 

G4ndle, kännd'l, 8. Licht« 

C 4 n d'O r u. c a n d o u r, känn^ 
dör, 8. Offenheit, Biederkeit. 

Ganopy, kännopi^ s. Bai« 
dachin; canopy 6f braven, 
Firmament, gestirnte Himmel. 

C&n't, ka^nt, abgekürzt aus 
cannot, kann nicht. 

G & n t , könnt, 8. Gerede, 
Geschwätz. 

G a ny a s s, kännwats, & Ran 
nevass^ Segeltuch, Leinewand; 
Schiebebrett, Vorhang an Kut- 
schenfehstern. 

GÄp, käppf 8. Kappe; döc 
tor's cAp, Doktorhut. 

Gapable, kehpäbH^ acy* 
fähig. 

Gapäcioiis , käpehsckos, 
aiy. umfassend, gross. 

GapAcity, käpätsüi , s. 
Fähigkeit;* Eigenschaft; Rück- 
sicht, Art; t6 b^, in a capa- 
city, im Stande sein. 

G a p i t a 1, käppiiäl, adj. pein- 
lich; cäpital crime; Todes- 
verbrechen. 

Gapitally, käppUälli, adv. 
auf den Tod;- capjtally pu- 
nishing, das Bestrafen mit 
dem Tode. 

Gaptain^ käppfn^ 8. Gäpi- 
tain, Hauptmann. 
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Gaptive, käpptiw\ a^j. ge- 
fangen; s. Gefangner. 
' Card, ka*rdj s. Karte ; 
Qp6n the cärds, nach, aus 
den Karten. 

C i r e , kähr , s. Sorge ; 1 6 
take ciire for oder 6 f, Sorge 
tragen für, wofür sorgen. 

t6Care, v. n. sich küm- 
mern um — , sorgen für — . 

Career , kärihr^ s. Lauf- 
bahn. 

Cäreful, käkrfiil, adj. be- 
sorgt; t6 be cäreful 6f — , 
besorgt sein um — '. 

Cäreless, kährfess,- acy. 
sorgenlos» unbesorgt, mit öf, 
unbefangen. 

Car^ss, käress, s. Liebko«; 
iung. 

t6 (^ar^sSy v. a. liebkosep. 

Cdrol^ käTTofj s. Rnnd.tanz,' 
Gesang, heiliger Sang. 

t6 Carol, v. n. singen.' 

Carolina, käroletnä, Rä- 
roline. 

t6 Cdrrf, ftÄrr^, v.a. u. n.' 
fahren, bringen, treiben, tragen, 
führen ; t6 carry awaf, fort- 
schleppen; hh c&rries about 
him^ er führt bei sich; to 
cdrry 6ff, wegfuhren, entrdh- 
ren; t6 c&rry 6n, fortsetzen, 
fordern , befördern , erheben ; 
t6 cdrry Single 6r double, 
einen oder zwei tragen; he 
c&rried benevolence to 
&n exc^ss, er trieb*s mit sei- 
nem Wohlwollen, seiner Wohl- 
thätigkeit zu weit. 

Gärt, ka^rtf s. Karren, Wa- 
gen. 

Cartesian, kärtihsfn^ adj. 
cartesianisch, den Cartesius be 
treffend. 

t6 Glirve, ka^rw', v. a. u. 
0. vorschneiden. 



Gase, kehts, s. Fall; Um- 
stand; in cäse, gesetzt; — 
Futteral. 

t6 Gast, kasst, v. a. wer* 
fen; giessen, modeln; tö cäst 
6 ff, verwerfen; to cäst ao- 
cöunts, rechnen; to cäst 
one's seif awäy, sich zu 
Grunde richten, sich umbringen. 

Castle, kassHy s. Gastell, 
Schloss. 

Cat, kätty s. Ratze. 

t6 Catch, kettseh f v. a. 
fangen, haschen, fassen, neh- 
men, drücken, auffangen, ergrei- 
fen, fesseln; t6 cdtch cold, 
sich erkälten; to catch up, 
• auffangen. 

Catgut, kättgÖt, 8. Marl!, 
Blonden; t6 work up6n cat- 
gut, auf Marli sticken, viel- 
leicht: brodiren. 

Cattlf , kätri^ s. Vieh.« 
. Cäught, ka^tj Imd. n. Part, 
v. tö catch. 

Gaus«, kahsj^ s. Sache; Ur- 
sache. ■ 

tiS Cause, kahs*, v. a. ver- 
ursachen. 

l6 Gäution, kalisch^n^ v. 
a. warnen. 

th Ciase, siihi\ aufhören, 
ablassen. 

t6 Celebrate, ssetUbreht^ 
V. ä. verherrlichen, preisen. 

Celebrate d, adj. gerühmt, 
gefeiert, berühmt. 

Celerity, sselerriti ^ s. 
Schnelligkeit. 

C^ll, sselly s. Zelle. 

t6 Cem^nt,' stimenntj v. 
a. verbinden; befestigen. 

Censure, ssennschur, s. 
Tadel, Verweis (das n fast 
wie o). 

t6 Censure, v. a. tadeln. 
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Gensaring, adj. tadelnd, 
tadelsüchtig. 

C^ntanry , ttenntari^ s. 
TaasendgüldeDkraut (das anbe- 
tonte au lautet wie ein tiefes 
a, das sich dem o nähert). 

Century, stenntjuri^ s. 
Jafarhandert. 

C^remony, sserrimoni, s. 
Geremonie; Feierlichkeit; Eh- 
renbezeigung. 

Gertain, ssärrfn^ acy. ge- 
wiss, bestiijimt. 

G^^rtainly, a4j* gewiss. 

Ghaoe, tsehehs, s. eh äse. 

G h 4 i n , tsehehn , s. Kette, 
Fessel. 

t6 Ghäin^ v. a. fesseln. 

Ghair, tschähr, s. Sessel, 
Stuhl. 

Chaise^ Mchehs*, s. Ghaise, 
Wagen. 

t6 Ghilk, Uehahk^ v. a. 
entwerfen ; 1 6 e h ä l k ö u t, vor-, 
zeichnen. 

Ghalienge,. Hchalleiid»ch, 
s. Herausforderung. 

Ghämber, ttchekmher , &• 
Kammer, Zimmer. 

Chämbermaid, ttckßhmr 
bermehd, Kammermädchen. 

Gh&mpion^ Uchämmpion^ 
s. Krieger, Kämpe^ Streiter., 

G h ä n g e , tschehndsch , s. 
Veränderung, Wechsel; kleine 
Münze; t6 get chänge, ge- 
wechselt bekommen, kleine Mün- 
ze bekommen. 

G h a n g e, s. eine Art zu nä- 
hen, etwa Springstich. 

t6 Ghknge, v. a. u. n. 
verändern ; sich verändern ; ver- 
tauschen, wechseln. 

Gh4plain, tschapptn , s. 
Caplän, Hauspriester. 

G h a p m a n , tschäppmäut s. 
Kunde, Käufer. 



Ghdpter, tschappter, s. Ca- 
pitel. 

Gh Praeter ^ kärräkter, s. 
Gharakter, Gemüthsart; Schil- 
derung ; Zeugniss ; Wurde ; 
Ruf; Rolle im Schauspiel. 

G h ä r g e , tscha^rdtch , s. 
Last; Beschuldigung. 

Ghiriot^ ischärriot , s. 
Wagen. 

Ghariot-door, ischärriot- 
dokr^ s. Wagenschlag, Wagen- 
thnr. 

Gharitably, tschärHtäblu 
adv. gütig. 

Gharity, s. Milde, Erbar- 
men, christliche Liebe ^ Mild* 
thätigkeit. 

G h ä r 1 e 8, tsckä'rls, s. Karl. 

Ghärm, ttcha^rm^ s. Reiz, 
Zauber. 

tö Ghärm, V. a. bezaubern, 
erfreuen, eotzuicken. 

G härmer, s. Zauberin; 
Zanbermädchen, Engel. 

Ghärming, adj. reizend, 
angenehm. 

Chase, tsehehs^ s. Jagd. 

t6 Ghastise, tschästeis*, 
züehtigen, bestrafen. 

t6 Ghät, tsckätt, V. n. plau«' 
dem, schwatzen. 

Gh^ap, tichthp ^ adj. wohl- 
feil. 

Gh^ar, tsckihrt s. Mahl, 
Bewirthung. 

tu Gh^ar, v. a. erheitern, 
erquicken. . 

Ghäarful, tschihrful, adj. 
fröhlich, heiteij ch^arfully, 
adv. vergnügt. 

Ghearfulness, s. Heiter- 
keit. Frohsinn. 

t6 Gheat, Uchihty v. a. 
betrügen. 

Gheek, tschi/ikj s. Wange. 
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Chier, ebierfal, chier- 
faloess, 8. chear. 

Cherub, tseherrob, s. Che- 
rub^ Eogel höherer Art bei den 
Hebr. (plar. Cherub im). 

t6 Chide, tseheid^, v. n. 
fcbelten. 

Chief, Uehihf, adj. erste^ 
rornehinste, vorzäglich. 

C h i e f 1 y, adv. hanptsäehlich. 

Child^ Ucheildy s. Rind. 

Cbildboody tsehetldhudif^ 
8. Kindheit. 

Chimney, tsckimmni , 8. 
Ramin. 

Chimney - piice , pih$9 , 
8. Raminstiiek; RamiD8ims. 

t6 Chirrap, tseherrapj r* 
D. zirpen. 

Chit, tseMitj s. Rätzchen^ 
Püppchen. 

Chiice, iseheu$Sj s. Wahl; 
t6 mäke a ehoiee, eine Wahl 
treffen. 

t6 Ch&ose, tschuhs*f y. a. 
o. b. wählen; mögen; walleB. 

Chöra8, kohrös, a. Chor. 

Chdse, ttoholu^j Imp. v. t6 
ehoose (Part, chösen). 

Christian^ AriM {/en , acy. 
christiieh. 

Chri8tma8, kristmäsM, s* 
Weihnachten. 

Chrönicle, krannikU, a» 
Chronik. 

C h n b b y , ttehobbi, a4j- 
paa88b3iekig, dickkopfi^^. 

C h ü r c h , tschÖrrtsehf s. 
Rirche. 

C h u r c h - y &]^/ Uehorrtseh' 
fa^rd^ s. KirchhoT. 

t6 Chnse« ttchuks* , s. 
ch5ose. 

Cid er, sieider^ 8. Aepfel- 
wein. 

Cidar-^pr^ss , 8. Aepfel- 
weinpresse. 



C ir c 1 e,«j«rrfr7,s.ZirkeURrei8. 

tö Circnlate, 9$erlgulehtj 
Y. n. cirknliren, umlaufen. 

Circamspection, sserkom' 
speekseh*n, s. Vorsieht. 

Circnmstanee, sserr k ö m - 
ttunsst B* Umstand; plar. Ver- 
mo^nsnmstande. • 

Circamstaiiced, adj. be- 
schaffen. 

C i r cnm 8 1 a n t i al, ##eHfcom- 
»tännsehelj adj. umständlich. 

Citizen, $sittis*n, s. Bürger. 

City, »sittiy s. Stadt (eine 
grosse Stadt mit einem' Bischofs- 
sitze und einer Cathedrale, jede 
grosse Stadt mit Vorstädten). 

Civil, SMiwvfils ady. bSBich. 

Civility, ssiwilUH^ s. Höf- 
lichkeit. 

C U d, kläddr, gekleidet ; Part, 
r. t6 clöthe. 

Claim, kiehm, s. Anspmeh. 

t6 Cliim, y, a. Anspruch 
machen, fordern.- 

Clämour, kUtmmor^ s. Ge- 
schrei, Schreien. 

t6 Clänk, klärmkt v. n. 
rasseln, klirren. 

Cl&nking, s. Gerassel, 
Klirren. 

Cläsp, klassp^ 8. Schnalle, 
Scbloss. 

t6 Cläsp, V. a. dröcken^ nm- 
schliessen , umklammern , um- 
fassen. 

t6 CUar, klikr, v. a. rei- 
nigen; aufklären ; ^t6 cliar 
awary, wegschaffen. 

Cl^mency, klemmemti, s. 
Güte, Gnade. 

C 1 ^ r gy, klerrdsehU s. Geist- 
lichkeit. 

C 1 £ r g y m a'n, klerrdsMmän^ 
8. Geistlicher. 

Cl^ve^Iy, klewwerUj adv. 
munter, gewandt. 
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t6 Climb np, kteinif v. a. 
hinaufklettera. 

t6 €ling, klinng\ v. a. u. 
n. anhänj^en;. sich schmiegen. 

Clöath, 8. cl5th. 

G 1 6 c k, klackf s. Glocke; 
ühr. 

t 6 € 1 ö s4l, klohs* , V. a. 
schliessen , enden ; t6 cHse 
witb, beitreten; annehmen, z. 
B. the 6ffer; thepropösal. 

G15se, ad|j. und adv. ver- 
schlossen ; verborgen ; dicht , 
enge. 

to Cl6set up, kUutety v. 
a. einschliessen. 

Glöth, klohth\ 8. Tuch; 
Decke; Kleid; Tispfatach ; geist- 
liches Gewand (auch blick 
cloth). 

t5 Clbthe, klohdh* ^ v. a. 
kleiden, bekleiden. Imp. u. Part, 
clad. 

Glithes, klohs, s. plur. 
Kleider; sm&U clothe^s, Bein- 
kleider; feine Wäsche. 

G 1 u n g, ktonn^y Imp. n. Part. 
V. t6 cling. 

Göach, kohtsch^ s. Kutsche. 

Goal-mine, kohlmein^ s. 
Kohlenbergwerk. 

Göarse» kohrss, a^j. grob, 
gemein. 

Coat, kohty s. Rock; cbat 
6f arm 8, Wappenschild. 

G 6b 1er, kabbler^ s. Schnh- 
flieker. 
'G6'ck^ kack^ s. Hahn. 

t6 C6ck9 V. a. aufstützen 
(a h&t). 

Goeval, kihihw'l, Zeitge- 
nosse, Altersgenosse. 
' G6ffee-höase^ kaffihaus^ 
s. Kaffeehaus. 

G6frin, kqffin, S. Sarg. 

Gojn, kenn, Geld; withbut 



cr6s8 6r cöin, ohne Heller 
und Pfennig. 

G ö i n e r, keuner, s. Münzer ; 
Falschmünzer. 

Gold, kohld'f ad|j. kalt; s. 
Erkältung, Schnupfen; t5 g^t 
cold oder catch cöld, sich 
erkälten. 

G o 1 i n , franz. Nikolas, Klas. 

t6 trolle et, kolleckt, v. a. 
samftieln. 

GöUege, kalledfchf s. Uni- 
versität, Gollegium. 

G61onel, körnet^ s. Oberst. 

G6Iour, kdllör^ s. Farbe; 
Anstrich. 

G6lonring, kÖlVöring , 8 . 
Golorit, Gemisch der Farben. 

Gölt, kohlt, 8. FüUen; Zel- 
ter, Passgäoger. • 

Combioätion, kombi- 
nehscKn^ s. Verbindung, Zu- 
sammenfögung. 

to G6me, kömm^ v. n. kom- 
men ; geschehen ; 1 6 c 6 m e 
al6ng, fortgehen, fortmachen; 
t6 c6me at, erreichen, woza 
kommen; tö c6me d6wn, her- 
unterkommen , von oben herab- 
kommen, von der Hauptstadt in 
die Provinz, wie otaraßottvBtv ; 
t6 mäke 6ne c6me d6wn. 
Jemanden freigebig machen ; 1 6 
c6me förth, an*s Licht tre- 
ten ; to c6me in, hereinkom- 
men, herbeikommen , hereintre- 
ten; to c6me 6n, herbeikom- 
men, heranj^mmen; tö c6me 
out, heraiKommen (a b6ok); 
aussteigen ; Jj^ c6me 5ver, 
herüberkom^^P t6 come üp, 
herankommen, näher kommen; 
t6 come üp with, erreichen, 
einholen; suppose the girls 
shöuld c6me, t6 mäke ac- 
quaintances 6f taste fn 
t6wn, gesetzt t es ereignete 
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sich, dasfl die Mädchen in der 
Stadt Bekanntschaften mit Leu- 
ten von Geschmack machten; 
h6w he cäme tö have so 
mach infiuence, wie er za 
so grossem Einflass kam. 

Comedian,. kohmidien , s. 
Komüdianl. 

C 6 m f r t, kommjorty s. 
Trost, Tröstung; Lehen9g:enass^ 
Gemächlichkeit; 1 6 täke^^öm- 
fort, sich trösten. 

tö C 6m fort, v. a. trösten« 

Comfortable, kömmfor- 
täb*lf adj. tröstlich; erträglich; 
behaglich , gemächlich , lieblich, 
anmuthig, das, was Jeder nach 
seinen Bedürfnissen oder Laa- 
neu zu den Annehmlichkeiten 
des Lcbens^rechnet. 

G6mfortably, adv. tröst- 
lich; behaglich. 

Comforter^ s. Tröster. 

C 6 m i c a l , kömmikäl, adj. 
komisch, lustig. 

t6 Commänd, komma^nd , 
V. a. u. n. befehlen; komman- 
diren, befehligen. 

Command, s. Befehl. 

t6Gommence, kommennss^ 
V. a. u. n. anfangen; tö com- 
m^nce dn äuthor, ein Schrift- 
steller werden. 

tö Gommend^ kommennd^ 
V. a. empfehlen, loben, billigen. 

Gömmendable, kommen- 
(fä&7, adj. empfehlungswerth, lo- 
benswerth. 

Commendati^n, kommen- 
dehsch^Tty s. l^usfehlung. 

Gömmer^^Kammerfi, s. 
Handel. ^^ 

Go m m ^ r cial,Aromnia'rr^cAe/, 
a^j* handeltreibend. 

Gommission, kom- 
tnisssch^n^ s. Auftrag; Stelle; 
Begehung, Verübung; to be 



in the commission 6f the 
peace, Friedensrichter sein. 

tö Gommission^ v. a. be- 
auftragen. 

tö Gom*mit, kommitty v. a. 
.anvertrauen, überlassen; bege- 
hen; verhaften. 

Gömmon, ^ömmön y/ad\. 
allgemein; gewooolich; gemein- 
schaftlich; common room, 
Wohnzimmer, Gaststube. 

Gömmonwealth , körn- 
motCweWCy s. Freistaat, Repa- 
blik. 

tö Commune, korntj^fuhn, 
y. a. u. n. mittheilen; sich mit- 
tbeilen; vertrant umgehen. 

tö Gommünicate, kom- 
mjuhnikehtf v. a. mittheilen. 

Gommunity, kommjuhnitU 
s. Gemeinschaft; Gemeine, Ge- 
meinheit. 

G 6 m p a c t , kammpäkt , s. 
Vertrag, Vergleich. 

Gomp&nion, k'ömpänn- 
jefiy s. Gefährte, Freund, Ge- 
sellschafter, Gesellschafterin. 

G ö m p a n y , kommpäni y s. 
Gesellschafl ; Bande, Schauspie- 
lertruppe. 

tö Compäre, komvahr^ 
v. a, vergleichen; compared 
tö — , im Vergleich mit — . 

Compdssion, kömpiÜ9seh*Uy 
s. Mitleid. 

tö Gompel, kompell, v. a. 
treiben, zwingen. 

Gömpetence, kammpe- 
tenss, 8. Auskommen. 

tö Gompile, kömpeil, v. 
a.- sammeln. 

tö Gom piain, kompUhn, 
v. n* sich beklagen. 

Compläint, s. Klage. 

Gomplais&nce, kompU- 
sännst y a. Gefälligkeit; Höf- 
lichkeit. 
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t6 Complete y kompliht, 
T. a. vollenden. 

Complete, adj. vollständig, 
vollendet. 

Compl^tely, adv. völlig, 
dnrchans. 

C m p 1 e ti ji^kbmplihsch'n, 
8* Erfüllung, ^flendung« 

Complei^io n^kömplecksch^n, 
s. Gesichtsfarbe, Teint. 

Compliance, kömpletenss, 
s. Willfährigkeit, Willfahrung; 
in compliance witb» um 
zu willfahren. 

Gomplicated, kammpli- 
kehted, partic. verwickelt; ver- 
mischt, gemischt. 

G6mpliment, kammpli- 
tnent, s. Artigkeit; Höflichkeit, 
HÖflichkeltsbezeignng , Gruss, 
Gompliment. 

to Gompl^, kompleiy v. n. 
einwilligen, willfahren; tö 
comply with a demand, 
ein Gesuch, eine Bitte erfüllen. 

t^ Compöse, kÖmpoAs\ v. 
a. zusammensetzen, ausarbeiten. 

Composing, s. Verferti- 
gen ; 6fmy 5wn composing, 
von' eigner Arbeit. 

Composition, kompo- 
siisoh^n , s. Composition , Zu- 
sammenstellung; Verfertigung; 
Machwerk ; Zusammenhang. 

Compösure, kotnpohsehur, 
8. Fassung, Ruhe. 

to Comprehend, kornpH- 
kennd, v. a. begreifen. 

Concatenation, konkäti- 
nehsch'n, s. Verkettung. 

t6 Cohceal, konssihl, v. 
a. verhehlen , verschweigen , 
verbergen, zurückhalten. 

C o n c e i t , könssiht , s. Ge- 
danke ; Einfall. 

t6 G on ce i ve , h6nssihw\ 



V. a. ti. n. begreifen, fassen; 
bekommen. 

t6 Cönc^rn, konsaärrny v. 
a. beunruhigen, betrüben; to 
b^ concerned, besorgt, be- 
trübt sein. 

Goncern, s. Angelegenheit, 
Geschäft ; Sorge, Unruhe, Kum- 
mer, Betrübniss, Bedauern (at, 
über^ ; möney conc^rns, 
Geldangelegenheiten. 

C 6 n c e r t, kannssert, s. Con- 
cert. 

Concession, k'önssessch'n, 
s. Einräumung, Bewilligung. 
• t6 Conclüde, könk/jykd'y 
V. a. beschliessen ; schliessefi, 
folgern, urtheilen, denken. * 

Conclnding, partic. schlies- 
send, beschliessend ; the con- 
clnding part, letzte Theil, 
Schluss. 

Conclüsion, konkljuh^n^ 
s. Schluss, Beschlnss. 

Concnrrence, könkörrensSf 
s. Zusammentreffen, Zusammen-, 
kunft. 

t6 Condemn, kÖndemm^ v. 
a. verurtheilen , verdammen ; 
verwerfen, tadeln. 

t6 Condesc^nd, kondi- 
ssenndy v. n. sich herablassen, 
sich erniedrigen, herabsteigen. 

Condescension , kondi- 
ssennsfn^ s. Herablassung. 

Condition, köndisseh'nf s. 
Bedingung. 

to Con^^, köndohl, v. 
n. Beileid b^B|B^, mittran^fl^ 

C n d l^^^^^köndohl&^^ 
s. Beiieids^^^^^^. 

C 6 n d u c^^mnndökt, s. Be- 
tragen, Aufführung. 

t6 Conduct, köndöcktf v, 
a. leiten, führen. 

Condüctor, kondöckfSr, s. 
Führer. 



to Cootet 



äo 



Cönsequenee 



t6 Conf^r, hdnfärTf Y. a. 
geben, verleihen. 

GÖDference, kanriferenss, 
8, Berathschlagung^ Unterredung. 

t6 Gonfess^ könfess^ v. a. 
n. n. bekennen, gestebea. 

Gonfession, könfessck'n, 
8. Bekenntniss f Geständniss. 

Gonfe^t, könfeast , part . 
für coofessed^ erkannt, ent- 
deckt. 

Gönfidence, kanf{/idenss, 
s. Vertrauen ; Dreistigkeit. 

Gonfident, a^j. gewiss, 
zuversicbtlich. 

G6nfidently, adv. zuver- 
sichtlich. 

t6 Gonfine, köt^fein^ v. a. 
beschränken ; einschliessen. 

Goufinement, könfein- 
mentf s. Einscbränkungj Gis- 
fangenschaft. 

t6 Confirm, kSi\ferrm, y. 
a. bestärken, bestätigen. . 

Gonfirmation , konfer- 
mehselCn^ s. Bestätigung. 

Confiagrätion , konflä- 
grehsch'n, s . BraDd,Feuersbrunst« 

t6 Conförm, könfahrm^ v, 
n. sich bequemen, sieb richten. 

t6 Gonföund, kÖnfaund, 
V. a. vermischen; verwirren. 

Gonfonnded, adj. abschüU' 
lieb, verhenkert, vertrackt. 

to Gonffönt, konft'onnt v. 
Ji. gegenüber stellen, gegenüber 
stehen. 

G n f ü s i n^^>/;*t/^y ff , s. 

rwirrnng^J^Hämung ; Ver- 
ben, Unl^^^^^on Fusion 
c n f^^^^B Bestürzung 
ilber Bestürz«^^^ 
. to Gonfüte, könfjuht ^ v. 
a. widerlegen. 



f 



t5 GongrStulate , iüm- 
grättjuleht^ v a. Glück wün- 
schen (up6u, zu). 

Gongregation , kongri- 
gehsch*n, 8. Versaaunlung. 

Gonjecture-, kond^eek- 
ts€hur, s. Muthmassung, Ver- 
inuthung. ^^ 

1 6 Gonjecture, v. a. math- 
massen, vermuthen. 

Gonjecturing, s. Vermu- 
then, Muthäiassung. 

Connection, s. Gonn^ 
xion.^ 

Gonnexion, kÖnneeksch*n, 
s. Verbindung. 

Gonnoiss^ur, konnes- 
sdhr^)f s. Kenner, Rennerin. 

Gonnoscento , koftnos- 
sennto , italienisch , eig. e o n- 
noscente^ Kenner, Knnst- 
kenner. ■ 

t6 G6nqiier, kannker^ v. 
a. besiegen, gewinnen. 

G6nquest, kannkwest , s. 
Eroberung. 

G6nscienee, kannschenss^ 
8. Gewissen ; in c6nscience, 
mit gutem Gewissen, wahrhaf- 
tig; t6 go t6 c6nscieace, 
zu Gewissen gehen, das Gewis- 
sen beunruhigen, aufregen. 

66nsciotts, kannsoh'ösj a^j- 
bewusst. 

G6nseiousne8s, kanntekSf 
ness, 8. Bewusstsein. 

Gonsent, konssennt, f. Zu- 
stimmung, Einwilligung. 

t6 Gonsent, v. n. einwil- 
ligen; übereinkommen. 

Gönsequence^ kannsi- 
kwenss, Folge; Belang, Wichtig- 
keit; in c6nsequence öf 
this, diesem zufolge. 



*) Gonnois&ur wird auch konnüchuhr gesprocheo. 
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Cönsequently, adv. folg- 
lich. 

t6 Consider, kdnaiddeii\ 
y. a. n. n. betraehten, ansehen ; 
bedenken. 

t6 Consist, känssissty v. 
n. bestehen; 6f, aus. 

Gonsolätio n^konsoiekseJCn, 
s. Trost. 

t6 Cons51e, konssokl^ y., 
a. trösten. 

Gonspiracy, konspirrässi, 
8. Verschwörung. 

t6 Conspire, köngspetr^ v. 
n. sich verschwören. 

Gonstancy, kannstänstiy 
3. Beständigkeit, Treue. 

Gonstant, ad^. beständig -, 
fest^ treu. 

G6nätantly, adv. bestän- 
dig; standhaft. 

Gonsternktion, konster^ 
neksch'n, s. Bestürzung. 

Gonstitution , konsti- 
^'uhscKriy s. Beschaffenheit,.6e- 
müthsbescbaffenheit ; Leibesbe- 
schaflenheit ; Staatsverfassung. 

t6 Consträin, kwistrehn,' 
y. a. zwingen, einengen. 

Gonsträint, konstrehnt^ 
s. Zwang; t6 put consträint 
up6n 6ne, Jemandem Zwang 
anlegen. 

G&nsultätion , konsöl- 
tehseh^n, s. Berathsehlagung. 

t6 Gonsüme, könsjuhmy 
y. a. u. n. verschwenden ; ver- 
wenden, verzehren'; schwinden. 

t6 Gonsummate, Arönfiöm- 
mehts V. a. vollziehen. 

Gonsummate, a^. voll- 
konmen. 

t6 Gontain, kontehn, v. a. 
enthalten , beibehalten ; zäh- 
men^ zUgeln. 

tö Gontaminate, kontäm- 
mineht, v. a. befleckan. 



Göntaminktion , kontä' 
mmehsch'n, s. Befleckung^ Ver- 
unehrung. 

Gontempliition, kontnnf 
pUksck'n^ s. Betrachtung. 

Gontömpt, honiemmty s. 
Verachtung. 

Gontemptible, köntemm' 
ttVly adj. veräehtlidi. 

tö Gontöud, köntennd, v. 
a. u. n. streiten, kämpfen (för, 
am etwas). 

Gont^nt,, köntennty aäj. 
zufrieden; «.Zufriedenheit, Ge- 
nügsamkeit. 

Gontented; adj. zufrieden, 
willig'. ' 

Contöntraent, köntennt- 
mentf s. Zufriedenheit. 

G 6 n t e s t, kanntest, s. Streit, 

Gontiguous, kön ttggjuöt, 
adj. angränzend, nahe. 

Göntinent, kanntinentf s. 
Gontinent, festes Land. 

Gontingent, kontinnr 
dtckent, adj. zufällig. 

Gontinually, köntinty'tf 
äiHj adv. fortwährend. 

Gontinuance', kontinnjiH 
änss, s. Fortsetzung, Fortdauer, 
Dauer; Beharrlichkeit; in a 
continuance öf compe- 
tence and peace, bei fort- 
während gutem Auskommen und 
in beständigem Frieden. 

tö Gontinne,^ kmtin^ju, 
V. a. u. n. fortsetzen; bleiben; 
fortfahren; beharren bei etwas;^ 
zubringen, verleben; anhalten, 
danern; tö cpntinue Single, 
ehelos bleiboja; tö continue 
s lieht, still schwciffP!!) keiA 
Wort weiter sagen; piirt if- 
ter pärt conttnuing tö 
fall in, ein Thell nach dem 
anderen stürzte fortwährend 
ein. 
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16 Corr^t 



Contraet, kannträkt, s. 
Vertrag; Ehekontrakt. 

t6 Contraet, könnträckt, 
V. a. zusammenziehen ; to con- 
traet de bts,Sehulden machen. 

t6 Contradlct, kontra- 
dicktf V. a. widersprechen. 

Contrary, kannträri, adj. 
u. 0. entgegenf^esatzt ; Gegen- 
theil; 6n the cdntrary, im 
Gegentheil, dagegen; by e6n- 
traries^ umgekehrt. 

Cöntrast, kannträsst^ a^ 
Contrast, Abstich, Gegensatz. 

1 6 C n t r ä s t, köntrassty v. 
a. contras{»ren, entgegensetzen. 

t6 Contribnte, kÖntribb* 
jutf y. a. u. n. beitragen. 

Gontrition^ ■ kÖntiussch^n, 
s. Zerknirschung. 

Contrivanoe , kontrei' 
wänsy s. Erfindsamkeit; Scharf- 
sinn; Anschlag; Erfindung. 

t6 Contrive, köntreiw^f 
V. a. ersinnen, entwerfen. 

Contriver, kÖntreiwery s. 
Schaffner, Anordner. 

Controversy , kanntro- 
wersij s. Streit; Religionsstrei- 
tigkeit ; Streitschrift. 

Convenience, könwihni- 
enss, s. Bequemlichkeit. 

Conveniency, s. Schick- 
lichkeit, Bequemlichkeit. 

Convenient, k'önwihnien t, 
adj. angemessen, passend^ be- 
quem. 

Conveniently^ adv. pas- 
send. 
. C 6 n V e n t, kannwenty s. Klo- 
ster; der Convent. 

Gonversätion , konwer- 
ssefisch'n^ s. Unterhaltung» Ge- 
spräch. 

t6 Converse, •k6nwärr$s\, 
V. n. sich unterhalten^ unter- 
reden. 



t6 Conv^rt, könwärrt, v. 
a. verwandeln; bekehren. 

Gonvert, körmwert, s. Be- 
kehrter. 

to Gonvey, könwehy v. a. 
fuhren, bringen. 

Gonveyance, Mmwehäms, 
s. Fuhrwerk. 

Gonvict, kannwtkty s. U»- 
berwiesener, Missetfaäter. 

Conviction, konwiekseh^n, 
8» Ueberzeuguug. 

to Convinccy könwinnss, 
y. a. überzeugen, überführen. 

Convulsion, könwöllsch'n, 
s. Krampf, Convulsion. 

Gonvulsive, könwölUiw*, 
a^j. krampfhaft. 

G6ok, kuck, s. Koch. 

t6 G6ok, y. a. kochen. 

C6okery, kuckert, s. Ko- 
cherei, Kochkunst. 

Cool, kühl, a^. kühl; ru- 
hig, kaltblutig. 

t6 Cool, r. a. abkühlen. * 

t6 Cope, kokp, y. n. wett- 
eifern. 

G6pper, kapper, s. u. adj. 
Kupfer, Kupfergesehirr, Kessel; 
kupfern. 

t6 Copy, kappi, v. a. ab- 
schreiben, abzeichnen. 

G6py, s. Abschrift, Gopie. 

Goqu^t, kokett, s. Gefall- 
süchtige, Kokette. 

Cord, kahrd, s. Seil ; plar. 
c 5 r d s , Bande. 

G ö r d 1 a 1 , kahrdsjäl, a^j . n. 
s. herzlich; Herzstärkung. 

Gork-screw, kakrkiskrtihy 
s. Korkzieher. 

Com, kahm , s. Gelreids ; 
Leichdorn, Hühnerauge. 

Gor n er, kahmer ^ s. Win- 
kel, Ecke. 

t6 Correct, korreckt i v. 
a. verbessern. 
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Coiirtesy 



Cori^ect, adj. richtige feh- 
lerfrei. 

Corr^ction, korrecksch^n^ 
s. VerbesseraD§^ ; Züchti^n^^. 

Corrector, korreckt'ör, s. 
Verbesserer ; Züchtiger. 

t6 Corröde, korro/Kt , v. 
a. zernagen, zerknirschen. 

t6 Co^^^ipt, kon^öppt, v. 
a. verderben. 

Gorrüpt^ adj. verdorben^ 
verderbt. 

Cosmögony^ kosmaggoniy 
s. Weltschöpfung, Lehre von 
der Weltschöpfuug, 

G6ttage» kattedsch , s. 
Hütte. 

CÖQch^ kautseh , s. Lager. 

1 6 C 6 n g h ^ kahf, nach An- 
dern köff, v. n. hasten. 

G6ald, kud(V , Imp. v. to 
can. 

Council, kaunssil, s. Ver- 
sammlung; Rathsversammlung ; 
to call a Council, eine 
Rathsversammlung zusammen 
berufen. 

C ö u R s e 1, kaunssel, s. Rath ; 
Berathschlagung. 

Cöunseller, kaunssell'or, 
s. Rathgebcr. 

Gönnt, kaunt, s. Graf. 

Cöuntenance., kannte- 
nänsSy s. Fassung, Gemüths- 
mhe; Gesicht; t6 b^ out 6f 
c5ttntenance, ausser Fas- 
sung sein ; t6 keep öach 
öther in cöuntenance, sicji 
gegenseitig aufrichten/ trösten. 

G 6 u n t e r , kaunter , 8. Re- 
chenpfennig. 

t6 Gounter&ct^ kaunter^ 



äcktf V. .a. entgegenhandoK 
entgegenwirken, verhindern. 

t6 Göunterfeit, kauntei^ 
fit^ V, a. erlügen , fälschlich 
v«rgeben^ nachmachen. 

tu Countermänd, kaun- 
terma^ndy v. a. abbestellen, 
das Befohlene widerrufen, einen 
Gegenbefehl geben. 

Gountess, kauntess , s. 
Gräfin. 

G u n t r y, kÖnntrt, s. u. adj. 
Land, Gegend^ Vaterland; land- 
lich; country dance, Bauern- 
tanzj dann auch : Gontretanz. 

Goüntry-seat, ssihf, s. 
Landsitz. 

Göunty, kauntif s. Graf 
schafl. 

County-jail, kann tidsjehly 
s. Gefängniss der Grafschaft. 

Goup de main, franz. Ue« 
berrumpelung. 

G u p 1 e , k'öpp'l, s. Paar. 

G o u r a g e , körridsch , s. 
Muth. 

Goiirageous^ korehdsch bs, 
adj. muthig. 

Göurse, kohrss^ s. Lauf, 
Weg; Wettlauf; Rennbahn; Le- 
be;iswandel , Wandel ; c ö u r s e 
6f travelling, Reiseroute; 
t6 take a cöurse, einen 
Weg einschlagen; t6 16t the 
law täke its c5urse, das 
Gesetz seinen Gang gehen lassen. 

Court, kohrty s. Hof, Ge- 
richtshof. 

t6 Court, v. a. u. n. wer- 
ben, sich bewerben ; um Jeman 
den, durch den Accus. 

Courtesy, kön'fssV), s. 
Höflichkeit; Kgicks. 



') In der Bedeatnng „HS flieh keil** soll coiirtesy gesprochen wer- 
den kSrtüti — heisst es aber „Knicks**, so lautet es körtsii, im gemeii- 
neu Lehen auch wohl kUrttehi. 
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C5urtier, kohrtjer^ 8. Höf- 
ÜDgy Hofmann. 

Göartship^ kokrtsehip^ s. 
Bewerbonff; Braatstand. 
* Cousin, koss^n, s. Vetter« 

t6 Cover, kbwwer, v. a. 
bedecken; verberg^en. 

Cöwardy kauardy s. Feig- 
ling. , 

C6wardice, kauerdiss, s. 
Feigheit. 

Cöwardly, a4j. und adv. 
feige ) auf eine feige , verzagte 
Art. 

t6 Crack, krack , v. a. 
knacken. 

C r a c k ii n g ^ partic. knar- 
rendy knisternd. 

l6 Creäte, kri-eht , v. a. 
hervorbringen, verursachen ; er- 
nennen. 

C r e a t i n , kri-ehsch'n , s. 
Schöpfung', Erschaffung. 

Cr^ature^ krihtsjur , s. 
Geschöpf; my dear crea- 
ture, etwa: mein liebes Kind! 

Credit, kreddit , s. |)hre; 
Glaube; Credit. 

Kreditor, kreddit'ör , s. 
Gläubiger. 

Credülity, kredjuhlüi, s. 
Leichtgläubigkeit. 

Cr^dulous, kreddjulösy adj. 
leichtgläubig. 

G r e 6 l i a n , kiHohlien , s. 
Creole , ein von europäischen 
Eltern in Amerika Geborner. 

Cr^w, kruhf Imp. von t6 
c r 6 w. 

CribbagC; kribbidschy s. 
Cribbage, ein Kartenspiel. 

Cricket, kricküy s. Heim- 
chen^ Grille. 

Crime, kreimy s. Verbre- 
chen. 

Criminal, krimmtnäl, adj. 
itrafbar. 



Crimson, krimms^n, adQ. 

karmosin, hochroth. 

Crisp, kriggp, a^j. knascbe- 
rig^ kuapperig, braun gebraten, 
80 dass es unter den Zähnen 
knuppert. 

ih Cr6s8, krasSyY. a. kreu- 
zigen, segnen; t6 cr6ss her 
band with silver, die Hand 
mit Geld schmieren» oder wa- 
schen. 

Cr 688, a4j. kreuzweise ge- 
legt. 

Cr6ss, s. die rechte Seite 
der Münze, Gepräge; Kreuzer; 
— Kreuzstich. 

Cr6ssb5nes, krasshohns, 
Todtenknochen , die in's Kreuz 
unter einen Todtenkopf gelegt 
sind. 

to Cr5w, kroh, v. n. krä- 
hen ; Imp. c r e w, Part, c r ö w- 
ed oder cr5wn. 

Cr6wd, kraudy s. Haufe, 
Menge. 

Crown, kraufiy s. Krone, 
Kronthaler, (5 Schilling)^ unge- 
fähr 1 Thlr. 20 Silbergros^en. 

t6 Cr6wn^ v. a. krönen. 

C r ü e 1, kruhelj adj. grausam. 

Crüelty, s. Grausamkeit 

Crümb, krömm, 8. Krume, 
Brosame. 

t6 Crush, krösch , v. a. 
zermalmen, ^ers<ihmettern. 

to Crff'kj^ei, v. n. u. a. 
schreien, rufen ; sagen ; wei- 
nen; to cr)^ 6ut, ausrufen; 
laut schreien; to cr^ out f6r 
assistance, um Hülfe rufen. 

Cry, 8. Geschrei, Klagge- 
sebrei. 

Cüdgel, küddschel, s. Knit- 
tel, Stock. 

G ul p a b 1 e ^ koUpäb^t a^j* 
strafbar, 

Gunning, konningy adj. u. 



Cdp 



SS 



Diy 



8. listig; Verschlagenheit, Fein- 
heit, Verschmitztheit. 

€up, köpp, s. Tasse. 

Cnpid^ ^uhpid, s, Gapido 
(Liebesgott). 

Gar, kÖTTf s. Köter, Bauem- 
hnod. 

Gürate, kjuhrety s. Unter- 
pfarrer^ Pfarrg^hUlfe. 

Güre^ lyuhrj s. Heilang; 
Arznei; — Pfarre. 

t6 Gare, v. a. heilen, ka- 
riren. 

Gari6sity, Iguriauiti, s. 
Neagierde ;'cari6sities, Sel- 
tenheiten. 

G d r r e n t, korrenty s. Strom. 

Cirse, korrst, s. Flach. 

t6 Garse, v. a. u. n. fla- 
chen, verfluchen, verwünschen; 
carse me! ich will verdammt 
sein! 

G d r s r y ; körrstori , adj. 
flüchtig, eilfertig. 

G a r'täili n g, körtehling* , 
Abkürzen, Zastatzen. 

Gurtsy, körrtsst, s. codr- 
tesy. 

Gastard, k'öistärd, s. Eier- 
rahm (dickgekochte Eier mit 
Milch dnd Zucker}. 

Gdstody, kosstodi, s. Be- 
wachung, Gewahrsam. 

Gdstom, kpsstÖmj s. Brauch, 
Gebrauch, Gewohnheit. 

Gdstomer, s. der Kunde; 
Käufer. 

t6 Gut, kott, V. a. und n. 
schneiden, zerschneiden, auf- 
schneiden; t6 cdt awäv, aus 
dem Wege schaffen; to cdt 
' 6 f f , abschneiden , vertilgen ; 
tö cdt dp, todtstechen, zer- 
schneiden ;t6 cut shört^ kurz 
abfertigen, abmachen; t6 cdt 
a v^ry tdlerable figure, 
eine ganz erträgliche Figur 



machen , ganz leidlieh «M 
sehen. 

Gdt, 8. Schnitt; Weg; Art 

Gdtler, kÖttler, s. Messer- 
sehmidt. 

G ^ 1 1 i n g, kotiing^ a^j. beis- 
send, scharf. 

G^der, s. eider. 

Gyder-pr^ss, s. eider- 
p r ^ 8 8. « 

Häily, dehli^ a^j* a* adv. 
täglich. 

Dille, dehlj s* Thal. 

t6 Ddmp, dämmpj v. a. 
kämpfen ; niederschlagen. 

D dm 8 e 1 , dämmsel^ s. Fräu- 
lein , ein junges Frauenzimmer 
von Stande (nja noch bei Dich- 
tern). 

Dance, d<Cfug^ s. Tanz. 

t6 Dance, v. n. tanzen. 

Däncer, s. Tänzer. 

D ä n g e r , dehndsoh$r , s« 
Gefahr. 

t^angerous, dehndseherös, 
adj. gefährlich. 

Dängerously, adv. ge- 
fährlich. 

Dank, dännk, adj. dumpfig, 
feucht, mulstrig. 

tö Dare, dährj v* n. dür- 
fen, wagen; I dare swear, 
ich will schwören. 

Dark, dä'rk^ adj. finster; 
trübe. 

t6 Darken, v; a. verdun 
kein. 

Darling, dä'rlmgj a4j* n. 
s. herzig, theuer; Liebling, 
Augapfel. 

Danghter, dahier^ s.Toch« 
ter. 

t6 Ddunt, dahnt^ v. a. er 
schrecken, mulhlos machen. 

Däy, dehj s. Tag; td-day, 
heute; 6a e däy, einmal, kün^ 

C 2 
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tig; this day three m6nths, 
hente über 3 Monat; that day 
mönth, an dem Ta^ über 
einen Monat; all day 16ng, 
den heilen , ansgeschla^enen 
Tag, den ganzen langen lieben 
Tag; day öf läboar^ Arbeit$- 
tag, Werkellag. 

Day-läbonrer, deh-lehbö- 
rer, s. Tagelöhner. 

'Däy-light, s. Tageslicht; 
beföre day-ligbt, vor Ta- 
gesa nbrnch. 

De ad, dediTf ad(j. todt; un- 
nütz; a dead bärgain, nm 
einen Spottpreis. 

t6 D^afen, deff'n, v. a. 
taub machen. 

t6 Deal, dShl, v. a. n. n. 
mittheilen; versetzen^ geben; 
Gemeinschaft haben; handeln; 
um den Handel eins werden, 
fertig werden ; t6 deal a 
blöw, einen Hieb versetzen; 
I beliive we sball d^al, 
dann wollen wir, denk' ich^ 
schon fertig werden. 

Deal, s. Theil; a greät 
oder g6od deal, viel, sehr ; — 
Tannenbrett; a d^al b6x, eine 
Schachtel. 

D e a 1 i n g , s. Verfahren ; 
Umgang, Verkehr, Gemeinschaft. 

De alt, delltf Imp. u. Part. 
V. t6 d^al. 

D^ar, dthr^ adj. thener, 
lieb; my dear, meine Liebe; 
4^ar-16ved, innig geliebt. 

D^ath. deth\ s. Tod; 
death! Ausruf der Verwunde- 
rung und des Schreckens, etwa: 
Himmel I 

1 6 D e b ä r , dibä^r^ v. a. be7 
schränken ; ausschliessen ; I 
w&s de barred, mir war vor- 
lagt. 



Debate, dibeht^ s. Streit, 
Debatte. 

to De bäte, v. a. u. d. strei- 
ten ; rathschlagefi, überlegen ; 
to debate with 6ne's seif, 
mit sich zu Rathe gehen, bei 
sich überlegen. 

to Debauch, dibahUch , 
y. a. verführen. 

Debaiichery, dibahtscheri, 
s. das wüste Leben, Schwelge- 
rei, Ausschweifong. 

t6 Debilitate, dibiUUekt, 
V. a. schwächen. 

D^borah, debborä , s. De- 
borah. 

Debt, detty s. Schuld. 

D^btor, dettÖTy s. Schuld- 
ner. 

Decay, dikeh^ s. Verfall, 
Hinschwinden, Abnahme. 

t6 Decay, v. n. verfallen, 
verwelken, abnehmen. 

Dec^it, dissiht, s. Betrug. 

t6 Deceive, dissthw\ v. 
a. betrügen, täuschen. 

D^ceney, dthssenssi , s. 
Wohlanstand , Wohlanständig- 
keit, Anstand. 

'Decent, adj. anständig, 
schicklich. 

Decently, adv. anständig. 

Dec^ption, dtsseppsch*n, 
s. Betrug. 

t6 Declaim, diklehniy v. 
a. u. n. laut reden, deklamiren 

Declamätion, deklä- 
meksch^n, s. Deklamation, feier- 
liche Rede. 

Declarätio üydeklärehseh% 
s. Erklärung. 

t6 Declare, diklähr^ v. a. 
u. n. erklären; sich ex^^läreo; 
to declare 6 ff, sich woge- 
gen erklären. 

Decline, dikietn, s. Ab- 
nahme. 
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t6 Decline^ v. n. n. a. ab- 
nehmen, sinken ; ablehnen. 

Declining, partic. abneh- 
mend^ sinkend, dahinschwindend. 

t6 D^corate^ dekkorehl^ 
y. a. zieren^ schmücken. 

Decöruros, dikohromt^ s. 
Gesetze des Anstandes. 

t6 Decöy^ dikeu^ y. a. lok- 
ken. 

tö D^dicate^ deddikeht, y. 
a. widmen, zueilen. 

Dedicätion, dedikehsch*n, 
8. Widmung, Weihung, Zueig- 
nung. 

D^ep, dihp, adj. tief. 

D^ep-möuthed, dibp - 
tnauWdt adj. von starker 
Stimme, stark bellend. 

Def^at, d\fiht, s. Nieder- 
lage. 

t6 Def^at, y. a. überwin- 
den; vereiteln. 

Def^et, difeekt, s. Fehler, 
Mangel. 

Def^nce, dtfmnss^ s. Yer- 
theidignng; in def^nce, zur 
Vertheidigung ; 1 6 m a k e a d e- 
f^nce, sich vertheidigen. 

t6 Def^nd, dlfennd, v. a. 
vertheidigen. 

Defender, s. Vertheidiger. 

Deficiency^ difischenssiy 
8. Mangel; Fehlendes. 

D e f i c i e n t, adj . mangelhaft,' 
fehlerhaft. 

I> e f 5 r m i n g , difahrmitig, 
f partic entstellend« 

t6 Defräy, d\freh, y. a. 
bezahlen, bestreiten. 

t6 DeTJ-, difeiy v. a. auf- 
fordern*; trotzen, verhöhnen, 
verachten. 

Degräding, digrehding^ 
entwürdigend. 

Degr^e, digrih^ s. Stufe; 
Grad; Schritt; Art; by de- 



grees, stufenweise, nach und 
nach, allmählig. 

1 6 D e i g n , dehn , v. n. ge- 
ruhen^ würdigen. 

t6 Deject, didsjeekt^ v. a. 
niederschlagen. 

D e j ^ c t e d ^ a^j* niederge- 
schlagen, traurig, trostlos (w i t h, 
über). 

Dejection,' didsfeeksoh'n^ 
s. Niedergeschlagenheit. 

Delay, dileh^ s. Verzug, 

Deliberate, dilibberety a^. 
überlegt; vorsichtig. 

t6 Delih er tktefdiUbberehtf 
V. n. berathschlagen. 

Deliberately, adv. über- 
legt, mit Bedacht. 

Deliber&tion, deltber- 
ehich^n, s. Beratbschlagung. 

t6 Delight, dileitj v. ». 
ergötzen, erfreuen (with). 

Delight, 8. Ergötzen; t6 
my great delight, zu mei- 
nem grossen Vergnügen. 

Delinquent, dilinnkwent^ 
8. Verbrecher, Verbrecherin. 

t6 Deliver, diHwwer, v. 
a. überliefern , übergeben , ab- 
geben; äussern, erzählen 4 aus- 
richten ; befreien ; t6 deliver 
np t6 anöther, einem Andern 
übergeben; t6 deliver an Ob- 
servation, eine Bemerkung 
machen. 

Delivercr, 8. Befreier, 
Retter« 

Deliyery, di{iwweri\ s. 
Befreiung. 

t6 DelÄde, diljuhd* , v. a. 
verfuhren, täuschen. 

Delüded, partic. betrogen. 

Dein der, s. Betrüger. 

D e 1 u s i n , difjuhsfn , s. 
Täuschung, Verblendung. 
, Dem and, dima^nd, s. For- 
derungv Bitte ; Frage ; 1 6 m a k « 
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a demj^nd, eioe Frage tfann, 
fragen. 

t6 Demaady v. a. fragen; 
fordern ; bitten. 

t6 Demölisb, dimalUschy 
V. a. zerstören. 

to Dem6tts träte, ditnann- 
streht, V. a. darthan^ beweisen. 

Demonstration, demmon- 
UrehscKn^ s. Beweis, Erweis. 

Denial, dineiel, s. abschläg- 
licbe Antwort, Verneinung. 

t6 Deny, dinei^ v. a. ISng- 
nen, verläagnen. 

t6 Depärt, dipa^rt^ v. n. 
scbeiden, weggehen. 

Departnre, dipa^r^ur, s. 
Abreise. 

tö' Depend, dtpennd, y. 
1. mit 6n nnd upön, abhän- 
gen von — ; sich verlassen auf—. 

Dependant und dopend- 
en t, a4j. abiiängig , unter- 
worfen; S. Abhängling (ön u. 
up6n). Unterworfene. 

t6 Depl6re, diplohr , v. 
a. beklagen. 

Deportment, dtpohrtment, 
s. Betragen, Benehmen. 

tö Depröss, dipress, v. a. 
niederdrücken ; niedersehlagen ; 
unterdrücken. 

tö Deprive, dipreiw\ v. 
a. berauben. 

tö Der I de, direid' , v. a. 
verlachen, verspotten^ höhnen. 

tö Derive, diretw\ v. a. 
herleiten. 

tö Descdnt, desskännt, 
V. n. reden, tratschen fön). 

tö Descend^ dtssennd^ v. 
n. herabsteigen; fallen; tö be 
descended, abstammen. 

Descönt, dissennt^ s. Her^ 
absteigen. 

tö Describe^ disskreib\ v. 
ft^ beschreiben. 



Descriptlon,c2ti«ib*ir/>j»«eA*fip 
s. Beschreibung. 

tö Desört^ desärrt, v. a. 
verlassen. 

Desertion, desärrsck^n^ s- 
Verlassen, Abtrünnigkeit. 

tö Deserve, disärrw' ^ v.. 
a. verdienen. 

D e s i d e r ä t u m , desidereh- 
töm, s. Bedürfnisse etwas, was 
fehlt. 

Design, dissein, s. Absicht 

tö Design, v. a. bestim- 
men; vorhaben. 

D e s i g ni n g , s. ^Seichnen, 
Malen. 

Desirable, diseiräb^ adj. 
wünschenswerth. 

Des Ire, disetr, s. Wunsch, 
Begierde^ Verlangen (öf, nach) 

tö Des Ire; v. a. wünschen; 
bitten ; fordern. 

Desirous, diseiröss, adj. 
wünschend , begierig ( ö f — 
na(jh — ). 

tö DesLSt^ dississtf v. o. 
abstehen, ablassen. 

Dösk, des^k^ s. Pult; re ad- 
ln g-dösk, Lesepult. 

Despäir, düspähr, s. Ver» 
zweiflung. 

tö Despäir, v, n. verzwei- 
feln. 

Despötch, s. Dispateh. 

Desperately, desspef^etU, 
adv. verzweifelt, gefährlich. 

Desperätion, desspi'0 
rehsch*ny s. 'Verzweiflung. 

Döspicable, desspiküb'l, 
aty. verächtlich. ^ 

tö Despise^ disspets\ v. a. 
verachten. 

tö Destroy, distreu^ v. a*. 
zerstören. 

Destrnction, diströckseh% 
8. Vernichtang, Verderben. 
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Detail, ditehly s. umständ- 
liche Darstellang^ Erzähluog. 

16 D e t a i n , ditehn , y. a. 
zurückhalten ; aufhalten ; gefan- 
gen halten. 

t6 Detect, diteckt^ v. a. 
entdecken, entlarven. 

Detection, diteckscJi^n^ s. 
Entdeckung. 

Determination, ditermi- 
nehscfi'n , s. Entschluss , Be- 
schluss. 

t6 Det^rmine, diterrmin, 
y. a. bestimmen , beschliessen ; 
t6 be determined, entschlos- 
sen sein. 

to Detest, ditesst, y. a. 
verabscheuen. 

Detestable, ditessiäh'lj 
a4j. abscheulich. 

Detestatio n,dettesteksch*ny 
s. Verabscheuung, Abscheu. 

Deüce und deüse^ djukss, 
s. Teufel ; Teutschel (im Scherze 
gebraucht). 

Deuce, s. die Zwei. 

Denter6gamist, ^(/ufera^- 
gämut , s. Deuterogamist , der 
die zweite Ehe für erlaubt hält,, 
zum zweiten Mal heirathet. 

Deutetögamy, s. Deutero- 
gamie, zweite Ehe. 

D^vil, deww*lf »» Teufel. 

t6 Deyöte, diwifhij y. a. 
widmen. 

Deyötion, diwoksch*ny e. 
Ergebung. 

Deyöut, diwauty a^j. an- 
dächtig, fromm. 

Diw, ^'uhy s. Thau. 

Dewce, ^uhss^ s. deuce. 

Dexterity, deksterriti^ ^s. 
Behendigkeit , Geschicklichkeit, 
Gewandtheit. 



Dexterously, deekströsl^ 
adv. geschickt, flink. 

Dialect, deielektf a. Dia- 
lekt, Sprache. 

Dial6gically, deieladdtehi» 
häiliy adv. dialogisch. 

D i a 1 g i s m, deiäilodschiim^ 
s« Dialogismus, Gesprächkunst, 

Dialogue^ deielohgh\ s. 
Dialog^ Gespräch, Zwiesprach. 

Diamond, deiämond ,*) s. 
Diamant. 

Dick, dickj abgekürzt aus 
Richard^ Richard. 

t6 Dictate, dickteht^ v. a. 
vorsagen; eingeben. 

Did, didd^, Imp. y. t6 dö. 

t6 Die^ dei i y. n. sterben; 
ih die away, aufhören. 

Difference, differenss, s. 
Unterschied. 

Different, adj. yerschi« 
den; anderer, anders. 

Differently, adv. anders; 
differently speaking, mit. 
andern Worten. 

Difficult, difflkölt, acy. 
schwer, schwierig. 

Difficnlty, difftkölH, s. 
Schwierigkeit, Mühe. 

Diffidenee^ difftdents^ s. 
Misstrauen. 

t6 Diffisc, difjuhs'y y. a. 
au sgiessen ; verbreiten. 

Diffüsive, difjuh$iw\ a^j* 
weitläuftig. 

tö Digest, didichesst , r. 
a. verdauen. 

" Dignitary, diggnitäri^ s. 
Prälat, geistlicher Obere, einer 
der zur obern Geistlichkeit ge- 
hört (Bischöfe, Dechanten, Ar-, 
chidiakonen). 
I D i g n i t y , diggnitt\ s. Würde. 



') Diamond ist nach Walker dreisylbig, doeh i?ird das a gemeiniglich 
Bicbt gehOrt and deimond geiproehcn. 
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tu Digfess, digretSf v. n. 
abschweifen. 

Digression, digresseh'n, 
s. AbscbweifaDg. 

t6 Di lata, dilekt, v. a. u. 
Q. erweitern ; «ich erweitern. 

Dilemma^ dilemmä, s. Ver- 
legenheit. 

tö Diminish, diminnüchy 
V. a. verringern. 

D i m i n n t i n, diminjuhsek^n^ 
8. Verringerung, Verkleinerung. 

t6 Dine, dein^ v. n. zu 
Mittag essen. 

Dinner^ dinner, a, Mittags- 
mahl. 

Diocess u. diocese, dei(h 
ssesSy 8. DiÖcese, Kirchsprengel. 

to Direct, direckt, v. a. 
richten ; leiten^ regieren, anord- 
nen , einrichten ; befehligen^ 
heissen, anweisen. 

Direction, direekscKn^ s. 
I^eitung, Veranstaltung ; Befehl, 
Anweisung, Rath. 

Directly» direektH^ adv. 
sogleich . 

D i r t y , derrti , a<y. 
schmutzig. 

Disäbled, dU'ehVld, a^j. 
unfähig. 

Disadvantägeous, dU9~ 
ädwäntchdschos y a4j« unvor- 
theilhaft, schädlich. 

Disagr^eable, düsägrih- 
aVl, a4j> unangenehm. 

Disagreeraent^ dissägrihi- 
menty s. Verschiedenheit der 
Meinungen n. Gesinnungen, Un- 
einigkeit, Misshelligkeit, Streit. 

I l6 Disappear, dissäppikr^ 
Y. n. verschwinden. 

to Disappoint, dissäp- 
peunty V. a. täuschen ; vereiteln, 
verhindern, schwächen. 

Disappointment^ dUäp 



peuntment^ s. Missgeschick, Un- 
fall, Verlegenheit. 

Disapprobation, dissap- 
prohehtcKriy s. Missbilligung. 

to Disapprove, dissäp- 
pruhw\ V. a. missbilligen, ver- 
werfen (mit 6f). 

to Disärm, dis'a^rmj v. a. 
entwaffnen. 

D i 8 a s t e r , dis*ä*sster , s. 
Unstern, Unglück. 

t6 Disav6w, dissäwau^ y. 
a. verläugnen, laugnen; miss- 
billigen ^ verwerfen. 

tö Disclaim, dissklehm, r 
a. aufgeben, fahren lassen. 

t6 Discompöse, disskom^ 
pok's , V. a. verwirren; beun- 
ruhigen j verstimmen. 

Discont^nted, disskon- 
tenntedy a^j* unzufrieden, mils- 
vergnügt. 

tö Discontinue, düskon- 
Hnt^jUi V. a. einstellen. 

Discönrse, disskohrssy s. 
Unterredung, Gespräch. 

tö Discöurse, v. n. reden; 
sich unterhalten. 

tö Dlscöver, disskÖw wer, 
V«- a. entdecken, verrathen. 

Discovery^ disskötvtoeri, 
s. Entdeckong. 

Di s c r e e t, disskriht , adj. 
klug, verständig. 

Discrötion^ disskretseh*n, 
s. Besonnenheit, Klugheit, Ver- 
ständigkeit ; Bescheidenheit. 

tö Discuss, disskössj v. 
a« ^untersuchen, erörtern; tö 
discuss a sübject &.t Ikr- 
ge, einen Gegenstand umständ- 
lich, genau abhandeln. 

Disdain, dtVdehn, s. Wi- 
derwille, Verachtung. 

Disease, dis*ihs\ s. Unge- 
mächlichkelt ; Krankheit. 



tö Disengkge 






t6 Dil 

gthdteh, T. 
befraien} s 



%h.%a, Üttia- 
n. n. loswickeln, 
ich loswickeln. 

!, dU'grahs», v. 
■. gch&QjleD, entwürdigen. 

Disgnise, dU'gei*', s. Ver- 
Ueidang. > 

t6 DisgaUe, v. a. verlllei- 
den ; verberf en. 

Disgust, dit'gättl, ».Ekel, 
' Widerwille, Aergej 
Disli, dUch 
Gericht. 

Nachtgewand, Dauskleidang^ 
Disheärtened, dittkaW- 

ned, adj. eatmatbigt, oiederge- 

sciilagen. 

Dislikf, diul«ik, s.jm^ 

falten. ^ A 



D.amal, A^'m«, adj. traj. Ar«AW. jart. n. a^. nn- 
r.g elend. ^ L-tältmagsJ^iB. 



Stelleo, 



[ Dissimilar 

^ ' -^ 
eDtfalten {/ zo^n , 
zor Schan stetleg. 

t£ DispUase, dittpHAt', 
V. a. u. n. missfaltea , ange- 
baltenseinjtö bi displiased 



DispTeaaing, pi 



,, part, n. ndj. 
ssräUig. ^A^ 
T i 9 p 1 a^ffrc re_,_iliti])leiijur, 

^ , , distpoht' , V, 

ordDe^-BnfsIellen ; tö dis- 
pisötf, lusäfhUgen , verkan- 
fent^ 

Digpösed, part. and adj. 

eingerichtet; geneigt, aorgelegt. 

Disposition , dhtpo- 

Eiurichlungi Sin- 

nunri Denkart. 



len, S< 

t£ D 
eDtlassen, verabs 

Disorder, dia'qfirder, 

Upordnaag, Zerriitnng derGi 
snodbeit; Krankheit. 

Disparagement, diitpSrr-, 

Veranglimpfnng ; ab dä|>ir* ><Di( 
agement tfi Yöur^pTfts -^ Acht 
ohne Sie herabylzen zu wollsff. 

Dispätcb, disipätlteh, s. 
Absendong; EÜQ; t£ nse dis- 
p4tch, Eile gebrauchen, eilen. 

tä Oispätcb, V. B. ab- 
schicken . 

ti Disperse, dUtpärrs, v. 
«. sersi reuen. 

ti DispUce, dütphkit, v. 
a. verlegen^ Terachieben. 

t& Display, dUtplah, v. a. 



. te. v,n. u. a. dis- 

abdispoVren , nbspre- 
'tig machen. 
e, 9. Streit. 
_ärd, diitn'ga'rd, a. 
;hätziing, NicbtachtUDg. 
t.jird, V. .. m- 
lassen, nicht berück- 
sichtigen. 

l6 Disaemble, dittemirtb'l, 
V, n. D. a. sich verstellen. 

Diss^mbling, part. a. Vei 
stellen, Vers tetlang. 

DisseaaioQ, diiiennick'n, 
a. (Jneinigkeil. 

ti DissÄrt, diwärrt, v. 
a. sprechen i abhandeln. 

Disaimilar, dUHmmäär, 
ad]. nogUicbartig. 
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Dövbt 



' Dissimiilation, dUHa^u- 
UkselCnj s. Verstellani^. 
Dissolatiooy dissolJuJueh^n, 

8. Anflosnog. 

t6 Dlssaade, liiMtoeAif, v. 
a. abrathen. 

Dissuasionf^fAb^Ax/*''» '- 
Abraihnng. * ^ ^^ 

Distaace, dmstänsf^s. Ent-« 
fernnngy Weite , "^ibstand ; at 
a distan<ft, i% einiger Eotfer- 
nung; von weitem^ entfecnt. . 

Distant, disstänt, adj^fern, 
entfernt. ^ 

Distinct^ düstinnkt jT ^ - 
deutlieh. 

Distinetion, dUstinnkseh^n^ 

9. Unterscheidung; Unterschied ; 
Vorzng; Anszeicbnnng ; 6f 
great distinction, vornehm. 

* Distinctly, dittinnktU^ ad v. 
genau, deutlich. 

t6 Distinguif|h, dissHon- 
gwisch^ V. a. untej|'ch^en, a 
zeichnen. ^* 

Distraction, ä^fsträekseh^n, 
s. Wahnsinn* .Totlverden; t6 
distr4ction*\bis* zum^9oll- 
werden, rasend. • 

Distress, disstressy s. Nolh, 
Verlegenheit,* Elend, L^ide^* 

t6 Distress, v. a. ungltick* 
licET machen, betrüben. .• 

Distress ful, dtsttrestfuly 
adj. unglücklich, traurig. 

t6 Distribnte, dissirihhjuty 
V. a. vertheiten. 

Distribution , disstri- 
bfuhsch'n, s. Vertheilung. 

t6 Distrust, disstrÖsst, v. 
a. u. n. misstrauen. 

t6 Distürb, disstörrb^ v. 
a. beunruhigen, stören. 

Diversion, diwärr4j*n, 8. 
Belustigung; Zerstreuung. 

t6 Div^st, diwesstf .v. a. 
entblüssen^ losmachen. 



to Divide, diweüP; v. a. 
theileo, vertheilen. 

Divioe, diwein^ s. Geistli- 
cher, Theolog. 

tu Divülge, diw'öildseh, v. 
a. kundmachen, entdecken. 
^6 Dö, duky V. a. u. n. thnn, 
machen; handeln; passen; dö! 
wohlan, oder: bitte! t6 dö for, 
taugen zu — ; tö dö ap, fal- 
ten , in Falten legen , bügeln, 
j»lättei|.; i<f w6uld not dö, es 
'Hibllte nicht helfen; we. dö 
want a cöach, wir haben 
wirklieh eine Kutsche nothig. 

96ctor, dacktÖTj s. Doktor. 

D6ctrinal, daektrinäl^ adj . 
zur Lehre gehörig, belehrend. 

Dö et ri n e, daektrifty s. Lehre, 
Ißelely^amkeit. 

Dog) dag^y s. Hund. 

Dog-kennel, dagg'-kennel, 
8. Hundestall. 

ly, dalliy (auch D61) 
^örc^, Hjüg^k. aus Dorothy 
od<^ Dorothea.* - *. 

Dom^sti^, jdomesstik, s. 
Bedient^ 
^ Dominii^n, daminnjen, s. 
Herrschaft; Gebiet, Staat. 

Döne, düniiy part. v. tö dö. 

Dön*t, dohnty statt dö not. 

Döom, äuhttty B, Verderben. 

tö Döom, V. a. verurtbeilen. 

D ö r , dohrj s. Thür ; 
within döors; im Hanse; 
withöut döojrs, ausserhalb 
des Hauses, draussen ; ö n t ö f 
döors, aus dem Hause. 

Dötage, dohtedsch, s. Rln- 
diachwerden, Faseln. 

Double, döbbWf a^j. dop* 
pelt, zwiefach. 

Döubt, daut y s. Zweifel; 
tö make dö döubt, nicht 
zweifeln; l had söme dönbts, 
ich trug einigermassen Beden- 



tö Doubl 
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Dr6p 



ken; n6 d6ubt» ohne Zwei- 
fel. 

t6 D5abt, daut, v. a. n. 
o. zweifeln, mit 6f, woran; 
bezweifeln (Accus.)* 

D 6 w a g e r , dauä'dscher , s. 
Standeswittwe, reiche Wittw6. 

Down, dann, adv. n, prbp. 
hernieder, herunter, herab, ab; 
t6 Sit d6wn, dasitzen; in 
&ur journey d6wn, auf uns- 
rer Reise (von der Hauptstadt) 
hierher. 

Döwnhill, ac[j. abhfingi^^ 
jäh, abschüssig. 

I)6zen, d'6ss*ny s. Dutzend. 

Dr. abgekürzt aus B6ctor, 
Doktor. 

Draft, 8. draught. 

1 6 Drag, drägg*^ v. a» zie- 
hen; t6 drag al6ng, Jtif>rt- 
schleppen. 

Dramatist, drämmätistj 
s. Schauspieldichter, Dramirtiker. 

Dr&nk, drännk^ Imp. v. t6 
drink. 

Draught, dra^ß^ s. Zug; 
Wechsel. 

tö Draw^ drahy v. a. u. n. 
ziehen, herbeiziehen, anziehen ; 
hernehmen; schildern, malen; 
t6 dräw 6n, veranlassen , 
nachsichziehen ; t6 dräw 6ut, 
hervorziehen, hinausführen; t6 
dräw töwards^ gegen etwas 
hinsteuern, auf etwas losgehen ; 
t6 dräw üp, aufziehen, in 
die Höhe schieben oder ziehen ; 
entwerfen, aufsetzen; t6 dräw 
lipon, ziehen; um sich haben; 
einen Wechsel auf Jemand aus- 
stellen ; let US dräw up6n 
content för the deficien- 
cies 6f förtune, lasst uns 
in der Zufriedenheit suchen, 
was uns an Vermögen abgeht, 
oder: lasst die Zufriedenheit 



uns den Mangel des Vermögens 
ersetzen ; he drew r5und 
hiAi, er versammelte um sich 
her. 

Dräwn, drahn, Part. v. t4 
dräw. 

D r e ^ d , dredd' , s. Furchte 

t6 Dread, v. n. furchten. 

Dr^adful, dreddful, a^jw ^ 
schrecklich, furchtbar. v 

Dream, drihm, s. Traum« \ 

t6 Dress, dress^ v. a. o. V^ 
n. kleiden, bekleiden, sich puV ^ 
zen; verbinden; anrichten; t6 
dr6ss the häir, das Haar 
frisiren; t6 driss 5ut, an- 
putzen, ausstaffiren; t6 dr^sa 
üp, aufstutzen, herausputzen. 

Dr^ss^ 8. Anzog, Kleidung^ 
Putz. 

Drösser, dresser ^ s. Ao- 
riehtetisch, KUehentisch. 
- Drest, ilre««^, Part, v« %6 
dr^ss* 

Driw, druk^ Imp. von t^ 
dräw. 

t6 Drink, drirmh^ v. ik 
trinken; t6 drink t6 6ne^ 
Einem zutrinken. 

D r i n k i n g, drinnking'^ Parlt 
u. s. trinkend; Trinken. 

1 6 Drive, dreiw' » v. a. o. 
n. treiben, forttreiben; fahren; 
t6 drive awäy, wegfahren, 
fortfahren; t6 drive för, wor> 
auf dringen, beitreiben; tö 
drive öff, davonfahren; tö 
drive ön o. alöng, weiter- 
fahren; tö drive 6ut, her- 
austreiben, tilgen j tö drive 
np tö öne, auf Jemand los 
fahren, heranfahren. 

Driven, driww*n^ Pi^rt. v. 
tö di^ive. 

Driving, dreiwing, a 
Treiben. ' 

Drop» drapp, s« Tropfen. 



t6 Drop 
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t6 Dr6py r. a. vaerwartet 
komaien. 

Dr6s8^ drasSf s. Answarf, 
Uarath. 

Dr6rey drohw* ^ Imp. von 
l6 drive. 

t6 Drowa, draun^ y. a. er- 
sSnfea. 

Dry, <^7Vt, adj. trocken; 
' derb, 

t6 Dry, v. a. a. a. trock- 
nen ; t6 dry up, austrocknen. 

D ii e , djuhy atiy* and adv. 
scbnldig, gebührend; gehörig; 
zahlbar^ lallig. 

D uel, djuhel, s. Duell, Zwei- 
kampf. 

D u e 1 1 i s t , dJukellUt , s. 
Duellant^ Zweikänipfer. 

Duke, dfuhk, s. Herzog. 

Düll, doli, adj. dämm, ab- 
geschmackt; schwach. 

Dttllv, adv. dumm, dämiseh. 

Dümb, döniMf adj« stumm; 
to strike dümb, stamm ma- 
chen, betäuben. 

Dümpling, dÖmmpling^f s. 
Kloss. 

t6 Dan, donUf y. a« mah- 
nen (ungestüm). 

Dnngeon, dbnndsch*n, s. 
Kerker. 

Düpe, djuhpy 8. Narr; t6 
bi the düpe, sich aafahren 
lassen, sich bei der Nase her- 
umführen lassen. 

D ü p li c a t C; ^'uhplikeht, a^j . 
doppelt. 

Dur2itiott, 4f^relisch*n, s. 
Dauer. 

D & r i n g ^ ^uhring , prep. 
vShrend. 

Dutoh, dottsch, a4j. n. s. 
hollttndisch ; Hollaader. 

D&tchess» dÖttichess , 8. 
Herzogin. 



DütehBaa, dottsehmäa^ a. 
Hollander. 

Dutifal, djuhtiful, acy. 
gehorsam. 

Daty, djuhti^ a. Pflicht, 
Schuldigkeit. 

Dwarf^ rfioa'i/, s. Zwerg. 

Dwelling*, dweliing' ^ a. 
Wohnung. 

tu Dwindle, dwinnffl^ y. 
n. verschwinden; to dwindla 
into, ausarten in — . 

to Dye, dei^ s. t6 die. 

D^ing, deiin^, partic. o. a. 
sterbead; Sterbea. 



Each, ihtseh, proa. adj. 
jeder, e, es; each 6ther, ein» 
anjer.^ 

Ear, ihr, 8. Ohr; t6*give 
ea;*^ das Ohr leihen, lauschen. 

Early, ärrli, adj. u. adv. 
früh, frühzeitig; bald. 

t6 Earn, arm, v. a. u. d. 
erwerben; verdienen. 

Earnest, ärmest, adj. q. 
s. ernstlich, eifrig ; Ernst ; t h e y 
siemed tarnest, sie schie- 
nen ernstlich darauf bedacht za 
seip. 

J^arnestly, adv. ernstlich. 

Earnestness, ärrmestness, 
s. pifer, Emsigkeit. 

l^arth, ärrth:, s. Erde. 

Earth-börn, ärrth*bahm, 
adj; irdisch. 

Earthly, <yrrM7i, a<U. ir- 
disch ; an earthly thing, 
irgend etwas auf der Welt« 

Earth quäke, ärrWkwehk, 
s. JSrdbeben, 

Ease, ihs, s. Ruhe, Behag- 
lichkeit; Bemhignng; Leichtig- 
keit, ungezwungenes Benehmen; 
kX 4ase, behaglich; t6 give 
^ase, Ruhe geben, beruhigen. 



tö Ease 
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£mbassy 



t6 Ease^ ihs* ^ v. a. beru- 
hig^u, erleichtern. 

|)asily, ady. leicht. 

Eastern, ihsiem^ adj.mor- 
geqläDdisch. 

Easy, ihsij adj. leicht; ge- 
fallig ; bequem ; klein , kurz ; 
ruhig; in easy circuinstan- 
ces, in guten Vermögensum- 
ständen, wohlhabend. 

to Eat, ihtf y. a. u. n. es- 
sen ; sich essen lassen , z. B. 
if the cakes at tea äte 
shqrt and crisp. Chap. 16. 

lilcceutric , ekssenntrik , 
ac[j. excentrisch; überspannt; 
ungewöhnlich. 

Echo, ekkoy 8. Echo, Wie- 
derhall. 

t6 Eclipse, eklippSy v. a. 
verduukeln, in Schatten stellen. 

Ecouomist, tkannpmisty s. 
Haushälter. 

E c 6 n m y , ikannomi, s. 
Sparsamkeit. 

Edict, ihdikt , s. Gebot, 
Verordnung, Edikt. . 

t6 Edify, eddifei, v. a. 
bauen ; erbauen, belehren. 

Edition, edUscKn, s. Aus- 
gabe. , 

t6 Educate^ ed^ukehty y. 
a. erziehen. 

Education^ e^'ukehscVuy 
8. Erziehung. 

Effect, effeckty 8. Wir- 
kung, Erfolg; eff^cts, Güter, 
Effecten. 

Effectually, effeetsjuälli, 
adx> wirklich ; wirksam, kräftig. 

Effort, effohrtt s. Anstren- 
gung^ Mühe, Bemühung (äfter, 
um etwas); t6 mäke &n Ef- 
fort,- sich Gewalt anthun, sich 
Mühe geben, yersucben. 

Effr6ntery, erffrannteriy s. 
Frechheit, Unyerschämtheit. ' 



Eighteeu , ehtihrii ac^. 
achtzehn. 

Either, ihd'her, pron. je- 
der (von beiden), einer von bei- 
den, beide; Gonj. entweder; 
either — 6r, entweder, oder$ 
n6t much 6f Zither, keines 
yon beiden sonderlich. 

t6 Elapse, iläpps^ y, n. 
verlliessen. 

Elastic, tlässtiky a4j. elas- 
tisch; kräftig. 

E 1 d e r, ellder^ Comp. y. o l d. 

Eide st, älteste^Sup. y. öld. 

E 1 ^ c t i u ^ tlecksch*n , s. 
Wqhl. 

Elegance, elligänss ^ s. 
Scl)muck; Schönheit. 

Elegant, adj. niedlich, ar« 
tig, nett. 

Elegiast, eUdscheiäst y & 
Elc^gieudichter. 

Elegy^ eiädsckif s. Elegiei. 

Eleven, elewweuy adj. eilf; 
at eleven, seil. o*cl6ck, 
um eilf Uhr. 

to Elicit^ ellissity y. a. 
her,auslocken/ 

E 1 m , ellm, s. Ulme, Rüster. 

Elöpement» elohpmentf s* 
Entweichung. 

Eloquence, ellokwensi, s. 
Beredsamkeit. 

Else, eUss, pron. u. adv. 
anderer, e, es; sonst. 

Elsewhere, eUss^wahry adr. 
anderswo. 

i6 Elüde, effuhd^ ^ r. a» 
ausweichen ; täuschen. 

t6 Emäciate, imehyeht, 
y. a. ausmergeln. 

t6 Embärk, imha*rk^ y. d. 
sich einschiffen. 

Embarrjissment , emhäf' 
räs/nenpf s. Verlegenheit. 
..EnTDassy, emmbässit t. 
Gesandtschaft. 



to Emb^IUsh 
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tö Elllist 



t6 Emb^Uish, imbelliseh^ 
y. a. verschönern, ausschmücken. 

£ m b r a c e, embrehss, s. Um- 
annung. 

tö Embrlicey y. a. umar- 
men; ergreifen, annehmen; to 
erobräoe error, dem Irrtfaom 
hnldigen, den Irrthum ergreifen. 

Emölument, emaUfument, 
a. Nutzen, Vortheil. 

Emotion^ emohsch^ny s. Re- 
gung, Rührung. 

E m p i/ e, emfnpeir, s. Reich, 
Regierung, Raiserthum, Herr- 
schaft. 

tö Employ, impleu, v^ a. 
beschäftigen, anwenden, verwen- 
den, anstellen, gebrauchen, sich 
bedienen; t6 b^ empl5yed 
6 n , beschäftigt sein mit — ; 
t6 emplöy 6ne*s seif in — 
sich beschäftigen mit — . 

Emplöyment, impleumenty 
8. ßeschäfligung ; Geschäft. 

Empty, emmtif a^j. leer; 
nichtig. 

t6 Emulate, emmjuleht^ y. 
a. wetteifern) gleich zu kom- 
men suchen. 

t6 Enclöse, inklok»* ^ y. 
a. einschliessen^ einzäunen. 

Enclosnre, inklohsjur , s. 
Umzäunung, Umgebung ; Bezirk. 

Encomium, inkohmwm^ s. 
Lob, Lobrede. 

ii Enc6nnter, enkaunter, 
y. a. u. n. begegnen, entgegen- 
gehen. 

t6Encout*age, enkörridsck, 
y. a. anfeuern, Math machen. 

Encoiiragement , enkor- 
ridsehmentj s. Anfeueruog, Auf-* 
munterung. 

t6 Encrease, tnkrihs*j v. 
a. u. n. vergrössern; wachsen, 
zunehmen. 



Encrease, s. Zuwachs. 

Encnmbrance , enkömnt^ 
bränts, s. Beschwerde ; haftende 
Schuld ; encümbrances 6f 
justice, gerichtlicher Verhaft. 

E n d, eim(f , s. Ende ; (Tod) ; 
Absicht, Ziel, Zweck; t6 be 
at an end, am Ende, zu Ende 
sein. , 

tu End, V. a. Q. n. endeo, 
schliessen. 

Endeavour^ endewwör, s. 
Bemühung. 

t6 Endeavour, v. n. o. 
a. ^ich bemühen ; versuchen.« 

£ n d 1 e s s, enndlessy adj. end- 
los, unendlich; zwecklos. 

t-^ Endöw, indau, y. a. 
aussteuern ; begaben, ausrüsten. 

to Endüre, en^Jukr^ v. a. 
u. JB. leiden, ertragen. 

Enemy, ennimi, s. Feind. 

Enfiebled, ir^fihbUdj park 
geschwächt, entkräftet. 

t6 Enförce, tn/ohrsSy y. 
a. u. n. einschärfen; darthun, 
beweisen. 

t6 Engiige, ingehdsekj y, 
a. u. n. verbindlich machen; 
geneigt machen; beschäftigen, 
anwerben. 

England, inngländ, s. Eng- 
lan/l. 

E n g 1 i s h , innglisch, adtj . eng- 
lisch; das Englische^ die engl. 
Sprache. 

tq Engräve, ingrehw\ w, 
a. eingraben, einstechen. 

t6 Engr6ss, tngross^ s. 
i n g r s s. 

toEnhance« inha'rus, y. 
a. vergrüsserq. 

to Gnj6y, indsu'eu^ v. a. u. 
n. geniessen, haben ; sich freuen. 

Euj6yment,^ tnd^'eument^ 
s. Genuss. 

t6 Ettlist, 8. Inliat. 



Enlivening 
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td Eradicate 



Bnliveningy inletwening^ 
part. belebend, erquickend. 

£ n 6 r ni u Sy inarrmöss, adj. 
UDgeheoer. 

Enoügb, efioff^ adv. genug. 

to-Encfuire, s. Inquire. 

Enqttiry, s. Inqniry. 

16 Enräge, inrehdschy v. 
a. in Wutb setzen, aufbringen ; 
enrkged, wüthend. 

t6 Enrich, inritUeh^ v. a. 
ber,eichern. ♦ 

Ensign, ennssein, s. Fabn- 
ricb; ^nsign's commission, 
Fähnricfasstelle. 

t6 Ensae, enssfuh^ v. a. u, 
n. folgen; erfolgen. 

Ensuing, part. folgend. 

t6 Ensüre, in^juhr^ v. ^. 
versichern. 

t6 Entäil, intehly v. a. n. 
n. verleihen; to be ent&iled 
ap6n, za Tfaeil geworden, zu- 
gefallep sein. 

t6 Enter, ennter^y, a. n. 
n. eintreten, hineingeben; an- 
fangen, beginnen; t6 ^nter 
into a de bäte, sieb in einen 
Streit einlassen; t6 ^nter in- 
to consaltätion , sieb be- 
r^thschlagen; t6 ^nter ap6n, 
voiHiehmen. 

Entercourse, innter- 
koh^ss^ s. Intercourse. 

Enteritt g, emitering, s* difti 
Eintreten^ Eintritt. 

t6 Entertäin, entertehuj 
V. a. unterhalten; bewirtben. 

Entertainer, s. Unterhal- 
ter; Wirth. 

Efnter täinment, enter- 
tehnmehty s. Unterhaltung ; Be- 
wirthung, Gastmahl. 

Enthüsiasm, en^'uhsiäsm^ 
A* Enthusiasmus, Begeisterung; 
Eifjpr, Eatschlossenheit. 

Enthymepie, ennthUinihmy 



s. Enthymema , verkürzter 
Scniuss. 

Entire, enteiry ac[j- ganz, 
völlig. 

Entirely, adv. gänzliob, 
völlig. 

t6 Entitle, intett*l, v. a. 
betjteln, berechtigen. 

Entrance, enntränss , fl. 
Eintritt; h^ mäde bis in^ 
traue e, er trat ein. 

to Entr4p, eniräppj y. a. 
fangen. 

Entre nons, franz. unter^ 
uns, unter uns gesagt. 

t6.Entr^at, entriht, v. a. 
bitten, ersuchen. 

Entr^aty, intrihti^ s. 
Bitte, Gesuch,' Nöthigen. - 

t6 Entrnst, s. t6 In*" 
tr^st. 

Envy, ennwi, s. Neid. 

Epitaph, eppitUf, s. Grab* 
sch;*ift. 

Epithel, eppith'etj s. Bei^ 
wort. 

Epitome. esittomij 8. Ans- 
zi\g, Inbegriff. 

Equal, ihkwäly a4j* gleich; 
anpar^heiisch. ^ 

t6 Equal, v. a. gleichkom- 
mep. 

E q u a 1 1 y , thkwälli , adv. 
auf gleiche Weise; equally — ' 
an/i, ebenso — wie. 

Equipage, ehkwipedseh^ s. 
Gepäck; Fuhrwerk, Wagen, 
Eqi^ipage. 

Equitable, ekkwHäb*l^ adJ • 
bilHg, gerecht. 

£ q u 1 1 y , ekkwiti , s. Billig- 
keit ; Unpartheilichkeit. 

Equivalent, ekwiwwälent^ 
s. ein gleicher Werth, eine 
gleiche Summe, Gegenwerth. 

t6 Eradicate, iräddtkeht, 
V. a. ausrotten. 
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t6 Erecty treckt^ r. «^er- 
heben., 

Xfi Err, ärTj v.- n. irren. 

Er ran d, erränd^ s. Bot- 
schaft, Auftrag. 

Erroneoas, errohniös, adj. 
irrfg, fehlerhaft. 

Error, ärror, s. Irrthum ; 
Fehltritt. 

Escape, eakehp^ s. Flucht, 
Entgehen , Entrinnen , Entkom- 
men ; he made his escäpe, 
er entwischte, er machte sich 
ans dem Stanhe. 

to Escäpe, y. a. n. n. ent- 
schläpfen, entgehen, entkommen. 

Especiaily, estpesschälly, 
adv. 'besonders^ vorzüglich. 

Essay, esseh, s. Probe, 
Versuch ; schriftlicher Aufsatz, 
Entwurf. 

EsseQce, essenssy s. We- 
sen, Essenz. 

Es täte, ehsteht, s. Land- 
gut, Grundstück; Vermögen. 

E s t e e m , estihm , s. Ach- 
tung. 

tö Esteem, v. a. achten, 
schjitzen, hochachten. 

Esti mahle, estimäVlf a^j- 
schätzbar. - 

« 

Eternal, efärmäl y adj. 
ewig. ^ 

E t e r n i ty , etärmity , s. 
Ewigkeit. 

E ü r p e , jvhrop, s. Europa . 

Evasion, ewe/ufriy s. Aus- 
flucht. 

Eye, thw\ s. Abend; heili- 
gci^ Abend, Vorabend. 

Eyen, ihw^n^ adv. selbst, 
sogar; n6t even, selbst nicht, 
niQlit einmal. 

$ V e n i n g, ihvt'ntng,s. Abend. 

Ever, ewwer, adv. immer; 
jemals ; f6r ever auf immer ; 
^ver diar, ewig theuer. 



Everlästing, ewwerlcCsst» 
ingy adj. immer dauernd. 

Every, ewuTri, adj. jeder, 
jede, jedes; every one und 
every body, Jedermann , Je- 
der; every däy*, täglich; 
every where, überall. 

Evidence, ewwidenssy s. 
Zeugniss ; handgreiflicher Be- 
weis ; Zeuge. 

Evident, a4^ einleuchtend, 
klar. 

Evil, sAto*/, s. Uebel. 

Exact, egsäßkt, aiy. genau, 
vollkommen, bestimmt. 

E X a c 1 1 y , egsächtly , ady. 
genau. 

Exäctness, egsäcktness, s. 
Genauigkeit. 

t6 Ex alt, egsahlty t. a. er- 
heben, erhöhen. 

- Exälted, adj. erhabea, 
gross, hoch. 

E X a ml n ä t i o n , egaätni" 
nehseh^n, s. Prüfung, Untersu- 
chung (into z. B. chärae- 
ters). ^ j 

to Examine^ egsämmitif 
V. a. untersuchen, prüfen, exa- 
miniren, verhören (into\ 

Exämple, egsämmp'ly s. 
Beispiel. 

to Exceed, ekssihd, v. a. 
•übertreffen. 

t 6 E X c ^ 1, eksselly v. a. 
übertreffen. 

E X c e 1 1 e n c e , . eekssellenss, 
s. Vorlreflftichkeit, Trefflichkeit, 
Vorzug. 

Excel lent, a^. vortreff- 
lichj ausgezeichnet* 

Exc^pt, eksseppty prep. aus- 
genommen; conj. wenn nicht, 
nur wenn, es sei denn dass. 

to Except, V. a. ausneh* 
men. 
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Bxceptingp, prep. ausge- 
nommen, mit Ausnahme. 

Exc^ss, ekssess, s. lieber- 
mass; Ausschweifnng. 

Exchange, eksfschehndschf 
s. Aastausch, Tausch. 

t6 Exchange, v. a. aus- 
wechseln , wechseln , vertau- 
schen; t6 exchange situä- 
tions, mit einer Stelle, Lage 
tauschen, die Verhältnisse ver- 
tauschen. 

to Excite, eksseit, v. a. 
erregen, hervorbringen.. 

t6 Excläim, eksklehm, v. 
a. ausrufen. 

Exclamätion, eksklä- 
mehtch^n^ s. Ausruf, G*eschrei. 

Excdrsion, ^kskörrsfny 
s. Ausfahrt, Ausflug, Streifzng. 

Excüse, ekslyuhss^ s. Ent- 
schuldigung. 

t6 Excüse, ekslQuhs\ v. 
a. entschuldigen. 

Execration, ekssikreksek^rty 
s. Fluch, Verwünschung, 

tu Execnte, ekssikj'uhtf v. 
a. vollführen, ansfiihreu. 
' Execütion, ekssikjuhsch*n, 
8. Ausführung ; Erfolg ; Hinrich 
tang ; t6 dö execütion, 
Wirkung haben; to put in 
execütion, in Ausführung 
bringen. 

Execütioner, ektstiguh' 
sehenör, s. Scharfrichter, Hen- 
ker. 

tö Ex^mpt, egs'emmtt v. 
a. ausnehmen, befreien. 

Ex^mpt, adj. ausgenommen. 

Ex^mption, egs^emmsch^n, 
s. Ausnahme; Freiheit, Frei 
sein. 



t6 Exercise, eckstersseüp 
V. a. ausüben, üben. 

t6 Ex6rt, egs'ärrt y t. a« 
äussern, zeigen. 

Ex6rtion , egsarrscfi^n ^ 
s. Aeusserung ; Anstrengung. 

to Exhäust, egshahsty ▼. 
a. erschöpfen. 

to Exhibit, egshibbit, r. 
a. ausstellen , darstellen ; spi(^ 
len, Vorstellungen geben, 

t6 Exhort, egskahrt , t. 
a. ermahnen. 

Exhortation, ekshor^ 
iehßch*n, s. Ermahi^ung. 

Exigeoce und Exigency, 
ekssidschenss , s. drückende 
No(h; Armuth ; Verlegenheit. 

Exile, ecksseir)y s. ^xil, 
Verbannung. 

Existence, egsisttensSi s. 
Dasein, Existenz. 

t6 Expdnd, ekspännd, r. 
a. ausbreiten. 

t6 Expatiate, ekspeh - 
tehieht, V. n. sich verbreiten, 
weitläuftig reden (up6n, über). 

to Exp^ct, ekspeekt, v. a. 
erwarten. 

Expectation, ekspe/h- 
tehsch^rij s. Erwartung, Au»- 
sichP, Hofi^nung; 

Expedient^ ekspihdient ^ 
a4j. dienlich, rathsam. 

Expedition, ekspidissch'riy 
s. Leichtigkeit, Schnelligkeit; 
Zug, Reise, Fahrt, Feldzug. 

Expeditious , ekspidi- 
ssehösy a^. hurtig, schnell. 

Expence und Expense, 
ekspennss, s. Kosten, Aufwand, 
Ausgabe; at öur expence, 
auf unsere Kosten , zu unserm 
Nachtheil; at a smüll ex- 



•) Emige : „eggt'ttl". 
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f^^nce, mit wenigen Kosten, 
iir ein Geringes; t6 be kt 
s6me exp^nces» mancherlei 
Ausgaben haben, manches aus- 
geben. 

Expansive, ekspenntsiw* ^ 
ad[j. theaer, kostbar. 

Experience, ekspihrienss, 
ft. Erfahrung. 

Expiration, ekspirehscK'ny 
g. Ende, Abiaof. 

t6 Expire, ekspeir, v. n. 
verscheiden, sterbea. 

t6 Explain, eksplekn, v. 
a. erläutern, erklären, t6 ex- 
plllin 6ne*d s^lf, seine Mei- 
nung aussprechen. 

Explanation, eksp/ä- 
nehscKn^ s« Erklärung. 

Expösed, ekspohs*dj ausge- 
setzt; hingeworfen (den Vögeln 
und Hunden zum Frass), un- 
beerdigt. / , 

t6 £xp6stnlate, ekspass- 
Quiekt f y. a. n. n. zur Bede 
stellen; sich beschweren über 
(np6n). 

t6 Express, ekspress, v. a. 
ausdrücken, an den Tag legen. 

Expression, ekspressch'Hj 
8, Ausdruck, Worte. • 
^ Kxqnisitely, eckskwisifliy 
adv. ungemein. 

t6 Ext^nd^ ekstenndy v. n. 
sich ausdehnen, sich erstrecken. 

Extensive, ekstennssiw\ 
weit ausgedehnt, gross. 

Ext^nt, ekstenntj s. Aus- 
dehnung, Weite, Umfang; för 
s6me extent, in einiger Aus- 
dehnung. 

Bxternal, ekstärmäi, a^j. 
ausserlich ; auswärtig. 

t6 Ext 61, ekstaUj v. a. er- 
heben, preisen. 

1 6 E X 1 6 r t^ekstahrty v. a . ent- 
winden, abdringen, abnöthigen. 



Extra6rdinary, ekstrarr 
dinärt, adj. ausserordentlich. 

Extravagance, eksträw 
wägänss , s. Ausschweifung , 
Thorheit. 

Extr^ameund Extreme, 
ektstrihm^ adj. u. s. äusserste, 
höchste; Extrem. 

Extremely, adr. äusserst, 
gar sehr. 

t6 Extricate, eckstrikeht, 
V. a. aushelfen, aus der Verle- 
genheit helfen. 

to Exult, egg'olliy (in, 
über) y. n. frohlocken. 

Exultätion, egsöltehsch*n, 
s. Frohlocken, Freude. 

E^e, «s, 8. Auge; he h4s 
all his eyes about him, er 
hat seine Augen bei sich, ist 
sehr auf seiner Hut. 

Eye-brpws, eibraus^ 's. 
Augenbrauen. 

Fable, fehbU, s. Fabel. 

Face, jehss, s. Gesicht; Ge- 
stalt; th is t6 m^ face? dies 
mir in*s Gesicht zu sagen? 

t6 Face^ y. a. u. n. über- 
blicken; gegeaübertreten , ent- 
gegentreten, gegenüber sein. 

Facetious, fässihsehos , 
a4i* scherzhaft; t6 be face- 
tious, scherzen. 

Fact, /flfe*^ s. That, That- 
sacbe; in -fact, in der That. 

F a g g 1 , fäßgoty s. dürres 
Holz, Reisholz. 

tö Fäil, fehl 9 y. a. u. n. 
yerfehlen ; mangeln ; falliren, 
Bankerott machen. 

t6 Faint, fehntf y. n. er- 
matten; hinsinken; unter etwas 
erliegen (mit und er). 

Faint, adj. schwach, matt. 

Fainting, adject. schwach, 
wankend; s. Ohnmacht; sick 
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lA f&inting» krank bis zar 
Ohnmacht. 

Faintly^ adverb. schwach, 
matt; leise. 

F&ir, fäkr^ adj. schSn; 
^rlich ; f ä I r 6 n e, die Schöne ; 
8. Jahrmarkt, Messe. 

F a i r i n g, fähring^ 8. Jahr- 
marktsgescheuk. 

F a i r l y , fäkrli, adv . schon, 
hiibscfa ; ganz, gerade; gern; 
anfk'ichtig. 

Faith, fehth\ 8. Glaab«; 
Trene; Wort; faith! aaf mein 
Wort, meiner Treue! 

Fitithles8,/eAfA70M, a^. 
treulos. 

t6 Fall, /aA/, y. a. u. n. 
fallen^ sinken, (ohnmächtig) nie- 
dersinken; t6 fit 11 in 16 ve 
w i t h 6 n e, sich in Jemand ver- 
lieben; t6 f&ll bat little 
sh6rt 6fit, nicht weit davon 
sein^ nahe kommen; Xb fäll 
op6n, sich wenden auf — . 

Falläcions, fäUehseho» , 
a4j- trügerisch, täuschend. 

Fällen, JahVn^ part. V. 1 6 
fäll; fällen förtune, ge- 
sankenes Vermögen. 

F ä 1 s e ; fahUs , adj . falsch. 

Fälsehood, fahlsshudT y s. 
Falschheit; Lüge, Betrng. 

t6 Fälter, fahtter^ v. n. 
8tammeln,^tocken. 

F ä m c , fehnt , s. Ruhm ; 
Ruf. 

Familiär, y%'mtV{^ar, a4j. 
vertraut; bekannt; gemein. 

Familiärity, fämiliärriti^ 



8. Zutraulichkeit, Vartraalich- 
keit, Bekanntschaft. 

iFämily, JämmiU^ 8, Fa- 
milie. 

Fämily-pieee, fämmili' 
pthsSf s. FamilieBstüdL , Fami- 
liengemäide. 

Fimine, fämtnin^ 8. Han- 
gersnoth. 

F ä m o n s , fehmots , a<y . be- 
rühmt; berüchtigt (f6r, we- 
gen). 

Tkuyfä/m^ 8. Fächer. 

Fancied, fännsudy einge- 
bildet, vermeint. 

Fancy, fänntsiy s. Einbil- 
dung, Einbildungskraft; Ge- 
danke, Einfall; Neigung, Liebe; 
Geschmack; t6 täke a fäncy 
1 6 , Geschmack woran finden ; 
hi täkes a fäney, es fällt 
ihm ein; she to6k a greät- 
er fäncy t6 h^r sister, 
sie fand mehr Geschmack an 

* 

ihrer Schwester, oder : sie fasste 
eine grössere Zuueigung — . 

t6 Fäncy, V. a. u. n. glau- 
ben, meinen; sich einbilden. 

Fär, /flV, a4j* u. adv. weit, 
fern; äs fär äs, so weit als, 
so viel. 

Färe,/aAr^ s. Mahl, Kost. 

Farcw^ir), fäkr'weU, adv. 
interj. und 8. lebe wohl; das 
Lebewohl. 

^ F ä r m 9 fa^rm , 8. Pachtgu^ 
Meierei. • 

F ä r m e r^fa^rmer, 8. Pächter. 

Färther,/<iVrfA'cr, adj. u. 
adv. weiter, entfernter. 



*) Parewell hat, als Snbstantir gebraucht, den Aeeent auf der er- 
Bten Sylbe, veon es nicht tod einem AdjecUv begleitet ist, oder wenn 
dieses nachfolgt; auf der letzten hingegen, wenn eia Adjectiv vorher- 
geht, oder wenn es von einem Verbo regiert wird^ z« B« to täke a fi- 
nal farew^ll. S. Wagner's englische Sprachlehre S. ü. (2. Auflagei 
Braunschw. 18?7.) 
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Farthest, fa'rdh^est, am 
weitesten; dt farthest^ spä- 
testens. 

F ä r t li i n g , fa'rdhHng , s. 
Farthinfi^, der vierte Theil eines 
Penny, V/i Pfennig. 

F a s h i n, fässch *h, s. Mode ; 
-Oeschinack ; Ranj^, Stand; a 
itikn üf fashion^ ein feiner 
If^rr, ein Mann von Stande. 

^fashionable, fässschon- 
äb^L adj. modisch, modi^. 

PHst,/tf'wf, adj. und adv. 
Pest;\schnell. 

fhi,fätf, adj. fett. 

Fatal, /tfAfffV, adj. unglück- 
lich, verderblich, heillos; fa- 
tal bluw, Todesstreich. 

Fate,/4?Af, s. Schicksal. 

F ä t h e r , fä'dfi'er , s. Vater. 

F a 1 1 g u e , fätihg^* , s. Be- 
schwerde, Strapaze. 

Faalt» fahlt, s. Fehler, 
Fehltritt; to find fault 
wUh 6ne, Jemand tadeln. 

Fa vonr, -,/«/; wör, s. Gunst, 
Boj^ünstigung, Güte; Gabe; in 
m V favour, zu meinen Gunsten. 

to Favour, v. a. begünsti- 
gen. 

Fävourable , fehwöräbU, 
adj. günstig, gnädig. 

Fävourably, adv. günstig. 

Fävourite, fekworit, adj. 
u. 8. Günstling, Liebling; fa- 
vourit^ topic, Lieblings- 
thema; I was no great fii- 
v<>urite, ich, war nicht sehr 
beliebt. 

F a w n i n g , fahning, s. 
Schmeichelei, Gleissnerei. 

Fear, fihr , s. Furcht; 
fr 6m her fears, aus Furcht, 
weil 8iQ befürchtete. 

tA Fear, V. a.n. n. fürchten. 

F e a « t , fihst , s. Fest ; 
Schmaus. 



« 

Feasting, fihsting, s 
Schmausen. ^ 

Feat,^Äf, 8. That; Kuast- 
stüek, Posse. 

F e a t h e r, feddh'er^ s. Feder. 

Feature, ^A/4r;t/r, s. Zug, 
Gesichtsbildung (im Plur. gebr.). 

Fed, fedd, Imp. u. part. v. 
to ffeed. 

F e e , ^Ä, s. Lohn , Gebühr, 
Gabe. 

to Feed, ////cT, v. a. näh- 
ren, speisen, futtern j Imp. u. 
part. fed. 

Feeder, fihder^ s. Fütte- 
rer; eine Person, welche die, 
zu den Habnengefechten be- 
stimmten, Hähne füttert. 

to Feel, ßhl, v. a. u. n. 
fühlen, empfinden. 

Feeling;/A/tw5r, s. Gefühl, 
Empfindung. 

Kect.^Äf, Plur. v. f6ot. 

t6 Feign, /eA», v. a. er- 
dichten, vorgeben. 

F e l i c i l y, felissitu s. Glück, 
Glückseligkeit. 

Fell, feil, Imp. v. to fäll. 

F e 1. 1 w , /e//ö, s. Kamerad, 
Kerl, Bursche, Herr. ^ 

Fellow-creature, feirö- 
krihtsjur^ s. Nebenmensch, 
Nächster. 

Fellow-prisoner, /c//o*- 
prissonor^ s. MitgeArngt^ner. 

Fellow-spörter, JcUö- 
sspokrt'ör, s. Spiessgeselle. 

.Fellow-sütferer, feir^ 
ss'öfferör, s. Mitdulder, Leidens- 
gefährte. ^ ^ 

Felo n^fell'ön, s. Missethater. 

Felt,/e///^, Imp. und Part, 
v. to feel. 

F e m a 1 e , ßhmälj, adj . weib- 
lich.. 

F e r 6 c i t y , ßrassiti^ s. 
Wildheit. 
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Festival, festtiwäL 8. 
Festtag. 

t6 Fetter, yettör, v. o. 
fesseln. 

Fetters, s. plur. Fesseb. 

Fever, ßhw'ör^ s. Fieber. 

Few, j(;i/Ä, adj. u. s. we- 
nige; a few^ einige, einige we- 
nige. 

Fickle, ßck'l, adj. leicht- 
sinnig. 

Fi« 1 1 ti u s , ^/»£oAdV, adj. 
erdichtet. 

Fiddle, ßdiTl, s. Geige, 
Violine. 

F i d e l i t y, ßdellüi, s. Treue. 

Field, ßhld, s. Feld. 

Fierce, fihrsSf ac^. hitzig, 
wild, wüthend, grimmig. 

Fifteen,^^«Ä«, adj, fdnf- 
xehn. 

Fifih,ßjffa\ adj. der, die, 
das fünfte. 

Fifty,^j5*t, adj. funfeig. 

Fig, ßgg\ s. Feige; a fig 
f6r, was kümmert mich — ; 
• zum Henker mit* — I 

t6 Fight^ ßiit, V. n. u. a. 
fechten; t6 fight a battle, 
eine Seh lacht schlagen^ liefern; 
1 6 fight 6 n e ' s w ay . sich 
durchfechten, durchbettela ; Imp. 
und Part, f 6 ugh t. • 

Figure, ßggj'ur^ s. Figur, 
Gestalt; Redefigur. 

to Fi II, ßli, V. n. u. a. er- 
füllen ; anfüllen. 

Final, feinäly adj. letzt, 
endlich. 

t6*Find, feind, v. a. fin- 
■ den ; erfinden ; befinden ; 1 5 
find out, auffinden. 

Fi ne , fein, adj. schön ^ fein ; 
vornehm; s. Ende; Strafe; in 
fine, endlich, kurz. 

F i n e 1 y , f&irClU adv. schön, 
artig. 



Finery, JeinviHy s. Putz, 
Stattlichkeit. 

Finger, ^/in^er, s, t^iuger. 

t6 Finish; finnisehy v. a. 
endigen, beendigen, fertig ma- 
chen. , 

F i n i s h e d , part. u. adj. voll- 
kommen, ausgebildet, fertig. 

F i n i s h i n g, part. u. s. voll- 
endend ; Vollenden, Vollendung. 

Fire,/tftr, s. Feuer. 

F 1 r e - s i d e , feirssei^, s. 
Ileerd, Kamin; country fire- 
side, ländlicher Heerd. 

First, ferrsti adj. u. adv. 
erste; zuerst; atfirst^ zuerst, 
anfangs. 

Firstly, adv. zuerst, erst- 
lich; firstly 6f the first^ 
erstlich vom Ersten. (Lloyd*8 
Gramm. S. 1:^3). 

Fit, ßtL adj. passend, taug- 
lich; s. Anfall, z.B. öf läugh- 
ter; — he faäs thought fit, 
er hat es für gut befunden. 

t6 Fit, V. .a. u. n. anpas- 
sea ; sich schicken (mit dem 
Accus.); versehen (with); t6 
fit für d^ath; zum Tode vor- 
bereiten ; tö fit out, ausstaf- 
firen, putzen; t6 fit up, ge- 
schickt machen, ausbilden. 

Fitted, part. u. adj. fähig. 

F i V e , ./eiV, a^j. fünf. 

to Fix, ßcksy V. a. u. n. 
befestigen ; heften ; werfen ; fest- 
stellen , festsetzen , bestimmen 
(mit upon); t6 fix 6n und 
up6n, auf etwas richten; t6 
fix upon, sich entschliessen 
für; he continued fijjced, 
er blieb stehen. 

Fixed, adj. starl* (a fixed 
look). 

Flagrant, flehgränt, adj. 
brennend; gross, auffallend. 

Flame, yZeJ^m, s. Flamine. 



Fllnclers 



S4 



För 



Fianders, flänndersy s. 
Flandern. 

Tik^jfläpp, 8. Klappe. 

t6 Flap^ y. a. klatschen, 
«ehlapen. 

t6 Flattep, flätter, v. a. 
■clinieicheln. 

Flattere r, fiätteror^ s. 
Scbmeichler. 

Flattery, flatterig s. 
Schmeicfaelei. 

tö Flaunt, flahnt^ v. n. 
steh spreizen, sich brästen. 

t6 Fläy,^cÄ, V. a. schin- 
den. 

. Fi^d, ßeMy Inp. u. Part. 
V. t6 flee. 

t6 Fihe^ fli% V. n. fliehen. 

Flemish, flemmisck^ adj. 
iitederlandisch. 

F 1 6 s h , flegcht s. Fleisch * 

FUw, ßfuh, Imp. T. t6 fl^. 

Flight, fleit^ s. Flacht $ 
Flud^; a n&rrow flight 6f 
stiiirs, eine enge Treppe. 

t6 Fling, ftinng\ v. a. wer- 
fen , schlendern , a t 6 n e , aaf, 
naeh Jemand. 

.16 Flock, flaeky v. n. sieb 
•amraeln. 

F16ck, 9. Heerde. 

F16od,/ofif<f, 8. Flath. 

F 1 00 r, ^/ZoAr, ,8. Fassboden. 

F 1 6 r i n , flarrin, s. Gnlden. 

Flo ancing, fiaunstingy 
part. s. Befalbeln, Betroddeln; 
sach flö ancing and 
• hr^dding, solch Befalbeln 
«nd solcher Besatz, oder Solche 
Fetzen. 

tu Floarislr, ^örnVcA, v. 
a. u. n. verzieren; sticken. 

t6 F15w,^oA, V. n. fliessen; 
t6 flow in, einfliessen. 

F 1 6 we r , flauer, s. Blame. 

Fl a 6 n c y , ßfuhenssi , s. 
Flissigkeit« Geläufigkeit. 



F 1 u n g , flonng\ Imp. n. part. 
V. t6 f.ling. 

t6 Flüsb*,^*«eA, r. n. ii. 
a. erglühen, erröthen; röthea« 

t6 Fl^,^0t, V. n. fliegen» 
anflliegen , auflodern ; fliehen ; 
to fly in 6ae's face, Eiuem 
trotzen, grob beleidigen; t4 
fi^ tö 6ne*s rescue, Einm 
zd HUlfo eilen. 

Foe,/oA, s. der Feind.. 

Fbldy foAid, 8. Scha&tall; 
Heerde. 

t6 F611qw, fallo, T. a. n. 
n. folgen; begleiten; nachgehen. 

F^llowing, pari. m. ady. 
folgend. 

F61lT,/a//t, s. Thorheit. 

F 6 n d , fannd, a4i- vernaixt, 
versessen auf etwas; z&rtHcb; 
thüricht, unverständig; t6 bi 
f6nd 6f, gern sehen, gern ha- 
ben, Freund von etwas seya; 
they kvt imm^nsely find 
6feach6tber, sie haben sich 
ausserordentlich lieb. 

Fondling, fanndling^ •. 
Liebling. 

F6ndly, adv. innige ben- 
lich, zärtlich. 

F u n d n e S8 , fanndneti , a. 
Zärtlichkeit, Liebe. 

Füol,/«Ä/, 8. Narr, Thor. 

F6ot, futt^ 8. Fuss; Fuss- 
(tritt) Chapt. XX; 6 a f6ot, 
zu Fuss. 

F6oting, /u^^engr, s. Fass; 
Lage, Stelle. 

F baim^n, futimän^ 8. La- 
kai. 

F6ot-pätb, JuttpaHh\ t. 
Fussweg. 

Für, farr^ prepos. für, vor; 
wegen; aus; auf; über, nm; 
rücksichtlieh, in Hinsicht anf, 
nach; seit; biodurch, lang; zu; 
'- conj. denn; f6r a ikrw 



tö Poilear 



itS 



IWsaken 



dkjBf auf ein paar Tage; för 
86me time, auf einige Zeit, 
eine Zeit lang; f6r the first 
time, in der ersten Zeit; f6r 
the fntnre, in Znknnft, künf- 
tig; — för piH>t£ction, um 
Schatz (zu anchen); th^y 
cäme f6r a Shilling, sie 
kamen ^ um einen Schilling zn 
bitten; f6r want, ans jfan- 
gel; she iÖves him f6r him- 
s^lf, sie lieht ihn nm sein 
seihst willen, seiner Person we- 
gen; f6r near a mile, bei- 
nahe eine Meile weit; as for, 
was anbetrifft , röcksichtlich ; 
f6r all that, dessenungeach- 
tet, dennoch) my ship sails 
f6r Amsterdam., mein Schiff 
segelt nach Amsterdam; f6r 
this reason, aas diesem 
Grunde. 

tö Forbear, forbährj v. 
a. n. n. abessen, vermeiden, 
unterlassen; 1 coald not for- 
beiir, ich konnte nicht umhin. 

t6 Forhiäj forbidiC, y. a. 
verbieten ; verhindern , verhü- 
ten; forbfd it h^aven, das 
wolle Gott nicht! bewahre der 
Himmel ! 

Forböre, yordoAr, Imp. v. 
t6 forbear. 

Force, fohrss, s. Kraft, 
Stärke. 

t6 F5rce^ v. a. zwingen, 
Gewalt anthun; to förce 
away, fortreissen; t6 force 
in, mit Gewalt wohin bringen. 

Förced, adj. erzwungen^ 

.t6 Foregö, ybAr^oA, v. a.. 
fahren lassen, vergessen. 
• F drehend, fohrhe^^ a. 
Stirn. 

Foreign, farrin^ a^. fremd, 
ausländisch. 

F^remost, /ohrmohst^ a^. 



und adv. voran, zuerst; vor 
derste. 

Förenoon, fohmukn^ s» 
Vormittag. 

Foresight, /ohrsseit^ s. 
Vorsicht. 

F6rfeit,/«irj:^<, s. Verbra- 
chen, Vergeben; PfänderspieL 

t6F6rfeit, v.a. verwirken. 

Forgäve, fohrgehw\ Imp. 
V. t6 forgive. 

tö F org ^t, /or^6/^, v. a. 
visrgessen. 

¥ov%i%Tji\,Jorgeitfulj a4>. 
uneingedenk. 

t6 Forgive, forgiww*, v. 
a. vergeben, verzeihen; tö hh 
fo r gl v e n, Verzeihung erhalten. 

Forgive n^forgiww^n^ P*^». 
V. t6 forgive. 

ForgiveneS'S, forgiww*' 
nett, s. Vergebung, Verzeihung. 

F r g 6 1 , forgatt , Imp. und 
part. V. t6 forg^t. 

Forgötten, part. v. t6 
forg^t. 

Forl&rn^ farlahm^ a^j. 
verloren, verlassen. 

Form, Jahrm^ s. Gestalt, 
Form ; Gebranch ; Bild ; in the 
usual form, nach dem ge- 
wöhnlichen Braoeb.. 

t6 Form, v. a. bilden, ma- 
chen^ t6 form a j ud gerne nt, 
ein Urlheil fällen. 

Formlition, formehteh^n^ 
s. Bildung, Hervorbringnng. 

Former, fakrmer^ a4jeet. 
früher. 

Förmerly, adv. früher, vor- 
mals. 

F6rmidable,/ximiiti;d(&7, 
a4j« furchtbar. 

Xh V or skkef/ohrgMhkjV, 
a. verlassen. 

Fors&ken tfortiMCuy p«r t. 
y. t6 forskka» 



Fonöok 
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t6 Frül 



V or B 6 okjforssuekf Imp. t. 
t6 forsake. 

Forth, Jokrth\ adv. und 
prepos. ber, hervor; heraus; 
vorwärts, weiter. 

Fortieth, fahrtith\ a^j. 
vierzigste. 

F6rtitnde,/ar7'f/rf><f, s. 
Sündhaftigkeit, Tapferkeit. 

*F6rtnight,^ farrtneit , s. 
eig. f6rteen n i g h t s, vierzehn 
Nächte, d. i. vierzehn Tage. 

Forlüitous, fortjufiit'ösy 
adj. za fällig. 

Förtnnate, fakr^unet, 
adj. glücklich. 

F 6 r t a n e , fahrffurij a. 
Glück ; Schicksal ; Vermögen ; 
Mitgift , Brautschatz ; Göttin 
Fortana; g6od förtune. 
Glück; fortnne 6finy own, 
eignes Vermögen. 

Forlune-hunter, fahrt- 
junhonnter, s. Glücksjäger.' 

FortQnc-hünting; s. Ja- 
gen nach Glück. 

Förtnne-tÄller^ fahrt- 
juntellery s. Wahrsagerin. 

Förtane - teliing, part. 
wahrsagend, prophezeiend. 

Vhriyf fahrii, adj. vierzig. 

F 6 r w a r d , farrward^ adv. 
vorwärts, weiter. 

t6 Foster, fasstery v. a. 
nähren, pflegen. 

. Föught, faht, Imp. n. part. 
V. t6 fight. 

FbnnA^faund, Imp. n. part. 
y. to find. 

Foundation, faundehsch*n^ 
s. Gründang; Grundlage; t6 
lend Foundation t5 f&lse- 
hood^ das Falsche oder Un- 
wahre wahr machen. 
• F6ur,'/bAr, adj. vier. 

F5ur-and-twenty, vier 
und zwanzig^ nämlich Standen ; 



the fönr-Änd-tw^bty, der 
Tag. 

Föurteen, fohrtihn, a^j. 
vierzehn. 

F ö u r l h , fohrth\ a^j. vierte. 

Fragrance, frehgränss, a. 
Wohlgeruch. 

Frame, yVvÄi», s. Rahme. 

F r ä u d , frahd, s. Betrug. 

t6 Free, Jiih, v. a. be- 
freien. 

Fr^e, adj.Vrei. 

Fr^edom, frihdom, s. Frei- 
heit, Freisein; freedom fröm 
d e f ^ c t , Fehlerlosigkeit. 

F r e e 1 y , fnhli, adv. frei. 

Freethinker,/riAfÄVÄÄer, 
s. Freigeist, Freidenker. 

French, J^ennsch, adj, v. 
s. französisch; Franzose. 

Fr^nch-horn, fronnaeh- 
hühm, s. Waldhorn. 

Frequency, frihkwenssiy s, 
öftere Wiederholung; Menge. 

Frequent, adj. häufig, oft; 
zahlreich. 

Frequently, adv. häufig, 
oft. 

F r ^ s h , freseh , adjj. frisch ; 
neu. 

F r I d a V , freideh^ s. FreiUg. 

'FrMitXy frenndy s. Freund. 
. Fri6ndly, a^j. und adv. 
freundlich. 

Fri^ndship, frenndsehip^ 
s. Freundschaft. 

Fright, freite s. Furcht, 
Schrecken ; schreckliche Gestalt, 
Fratze. 

t6 Fright, V. a. erschrek- 
keu, Furcht einflössen. 

t6 Frighten, v. a. schrek- 
ken, scheuchen, erschreeken. 

Frightful, fmitfuly a^j 
schrecklich. 

t6Frill,y>-i//, v. a. ia Pal 
ten legen. 



Frippery 
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Gay 



Frippery ^yW/>pert, s. Trö- 
del, Unralh. 

t6 Frisk,/m*Ä, v. n. hü- 
pfen, spriD^en. 

Frolic und FröUck, /rfl/ 
Hky s. Spass, Schnurre. 

Vröm, fromni, prepos. von, 
bei^ weg»n, nach^ zufolge, vor,, 
aus; fröm this motive, 
aus diesem Grunde. 

Fr6nt, frönnt, s. Vorder- 
seite ; Stirn ; frönt s e a t, Vor- 
dersitz, vorderster Platz. 

Frugal, fruhffä'l, adj . mas- 
sig, frugal , einfach , sparsam $ 
t6 be frugal 6f — , sparsam 
sein mit — . 

Frugality, frugälliti , s. 
Massigkeit, Einfachheit, Spar- 
jBinkeit. 

Yvvl'xI, Jrukt, s. Frucht. 

F r u i t f u 1 , fruhtfulf adj . 
ergiebig; vortheilhaft. 

Fruition, fr*uissch*n^ s. 
Genuss. 

Früitless, fruhtless , a4j. 
fruchtlos, unnütz. 

t6 Früstrate, frösstrehi, 
T. a. vereiteln, täuschen. - 

Fudge, föddfrh, s. Trug, 
Wind, dummes Zeug (hier als 
Interj.). 

to Fulfil,/tf{/J//, V. a. er- 
füUen. 

Füll, /*m//, a^. u. adv. voll; 
Uok ml füll in the face, 
sieh mir gerade ins Gesicht. 

F u 1 1 y , adv. vollkommen , 
völlig. 

Fund, fonnd, Grund ; Capi- 
tal, Schatz, Fundgrube, Stoff. 

Furlon g, /S/r/ong-, s. das 
Feldweges; der achte Theil ei- 
ner englischen Meile, ^0 Yards 
oder f)6U Fuss. 

to Furnish, ßirmüch, y. 
a. versehen; darbieten. 



Furniturc, ßirhnijur, s. 
Geräth; Möbeln. 

Further^ ßirrdh'ery adij. 
u. adv. weiter, ferner. 

^nry, fjuhrty s. Wuth, Zorn. 

F uin r e, Jjuhtj'ury adj. zu- 
künftig; s. Zukunft. 

Futurity, Jjutj'uhriti, s. 
Zukunft. 

Gaiety, gehitij s. Gayety. 

Gaily, s. Gayly. 

Xr ä i n , gehn^ s. Gewinn. 

tö Gain, v. a. erlangen, er- 
reichen. 

Gale, gehl, s. Wind. 

Gallant, gällänt^ adj. ta- 
pfer, brav, wacker. 

Galled, gahtd^ part. durch 
Reiben verletzt, wund gerieben. 

G ä 1 1 i n g , gahUng^ part. ar 
gernd; drückend. 

Game, gehirij s. Spiel ; Wild 
pret, Wild. 

Gämester, gehmster^ s. 
Spieler. 

Gäming, gehmingj s. Spie- 
len, Spiel. 

Gaol, dschehl^ s. Gefäng- 
niss, Kerker. 

G aoler, s. Kerkermeister. 

Gaol-trick, dschehl-triek^ 
s. Gefangnissposse. 

Garden^ ga'rd^n^ s. Garten. 

Gärt er, gaWiery s. Strumpf- 
band; Hosenbandorden; s. knight. 

Gate, geht, s» Thor, Pforte. 

t6 Gatuer, gadd^her, v. a. 
u. n. versammeln , sammeln ; 
pflücken; sich versammeln. 

Gathering, s. das Einsam- 
meln. 

Gäuze, gahs*y s. Blonden, 
Gaze (ein florartiges Zeug). 

Gäve,^eAt0*, Imp. V. t6 give. 

Gay, geh, adj. froh, Iqstig, 
munter; glänzend. 



Gaycty 



»8 



to Get 



6 a y e t y, gehdti^ s. Fröltlich- 
keit, Heiterkeit. 

Gayly, adv. &oh, freodig. 

to Gaze, gehs\ v. n. n. a. 
anstaanen, bewaadern ; hiostär- 
rea (mit at nod 6d); iie gazes 
athims^lf, er beschaut sich. 

Gazer, s. Gaffer, ÄRstaaner. 

Gazetteer, gäseiiihrj s. Zei- 
tungsschreiber. 

Gern, dsehemm^ s. Edelstein. 

General, dschenneräly adj. 
allgemein; s. General; in ge- 
nerale im AKgemeinefi. 

Generality, dschenerälliti, 
s.'der grosste Tbeil, meisten. 

Generally, dschennerälU^ 
adv. überhaupt ; gemeiaigiich ; 
meistens. 

Generosity, dscheneras- 
siti, s. Grossmuth, Edelmuth. 

G^nerous, dschennerotSy 
acy. grossmüthig, edelmuthig. 

Generously^ adv. gross- 
miitbig; freigebig. 

Genius, dschihniös^ -s. Geist, 
Genie. 

G e n a , dsekennoä, s. Genua. 

G e n t e e 1 , dschentihl , adj . 
vornehm, edel; schicklich; an- 
ständig. 

Genteely, adv. fein> artig. 

Gentility, dtchen tilliti, s . 
das VorBehme, vornehmer Stand. 

G ^ n 1 1 e , dschennVl^ adj . vor* 
nehm ; fromm, sanft. 

Gentleman, dschennfl- 
märij s. ein Mann von guter 
Herkunft , vornehmer , feiner 
Mann, Herr; Kammerdiener. 

GenUewoman, dschennfV- 
ummmen, s. Frau von Stande, 
von guter Erziehung; Dame. 

G e n 1 1 y , dschenntU, adv. 
sanft. 

G^ntry, dtehenntri, s. vor- 



nehmer Stand, d^e Vornehmen, 
der niedere Adel. — Zur G e n- 
try gehören die Baronets, 
Knights (Ritter), Esquires 
(Gutsbesitzer) , Dignitaries 
in the chürch (vornehme 
Geistliche), eminent I^aw- 
y e r s \ Rechtsgel ehrte) , f f i- 
cers 6f the Army, Free- 
holders (freie Güterbesitzer), « 
considerable Merchants 
a<nd Bankers. 

George, dschakrdsch, s 
Georg. 

Germany, dsckärrmani^ s. 
Deutschland 

to G^t, gett, v. a. u. n. 
erhalten , bekommen ; machen 
lassen ; veranstalten, dass etwas 
geschieht; lassen; sich verschaf- 
fen; zuriicklegen ; 1 6 h a v e 
g6t, haben, besitzen; gelan- 
gen, kommen; gewinnen; tu 
get in und into, hineinkom- 
men; hineinbringen; t6 get 
över, über etwas htnwegkom* 
men , hinüberkommeu , wohin- 
konimen ; vorübergehen ; 1 6 b e 
got over, vorübersein; ti 
g ^ t out, herauskommen , her- 
ausgelangen; to get toge- 
t h er ^ zusammenpacken ^ zu- 
sammenbringen; t6 g^t with- 
in, wohin dringen; tö get 
within the soul, bis in die 
Seele dringen; to get free, 
frei werden; "t 6 get a bar- 
g a i n , einen Handel nach Wunsch 
absch Hessen ; t6 get göld for 
silver, Gold für Silber ein- 
wechseln; t6 get change, 
wechseln, kleines Geld bekom- 
men; tö get 6ne mäde se- 
cretary, Jemandem zu einer 
Sekretairsstelle verhelfen; whea 
i got about half the. wäy 
home, als ich angefähr des 



Giant 
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Göodness 



halben We^^ nach Hause zuruck- 
gelef^i hatte. 

Gianty dseheiäntf s. Riese. 

Gihhet, dschibhity s. Galgen. 

Giddy, giddi, a<y. alhern^ 
leichtsinnig. 

Gift, Sifft^ s. Gabe, Ge- 
schenk. 

Gilding, gülding', s. Ver- 
goldung. 

Gingerbread, dschm" 
(UeherbredcT, s. Pfefferkuchen. 

Gipsey, dsehippsi, s. Zi- 
geunerin. 

Girl, gerrly s. Mädchen. 

t6 Give, givfw\ v. a. ge- 
ben; t6 give up, aufgeben, 
fahren lassen, hingeben^ über- 
geben; anzeigen ;.tÖ give up 
the field, das Feld räumen. 

Given, giww*ny part. y. tÖ 
Rive. 

Giver, giwwer^ s. Geber. 

Gl&d, glädd^t adj. vergnügt^ 
froh; erfreulich; I km glid 
6f seeingYöu, es freut mich, 
Sie zu sehen. 

t6 Gl&nce, glänss^ v« n. 
blicken, sehen. 

Glass, glasig s. Glas, Spie- 



G15om^ gluhm^ s. Dunkel. 

Glöoniiness, gluhmtness, 
8« Dunkelheit. 

Gl&omy, acy. diister; trau- 
rig. 

G16rious, glohriös, a4j . 
ruhmvoll, herrlich. 

G16ry, glohri, s. Ruhm. 

t6 Giöry, v. n. sich rüh- 
men (mit in). 

G16ssy, giasHf adj. glän- 
zend. 

16 G16w, gloh, V. n. glühen. 

t6 Go, gohy V. n. gehen; 
fortgehen; lam going t6 — , 
ieh bin im Begriff zu — ; l 



w&s 6nce mire fiirly g^- 
ing, ich war mehr als einmal 
sehr nahe daran; t6 g5 d6wn, 
untergehen, zu Grunde gehen; 
gefallen; t6 g5 al6ng, fort- 
gehen, weiter gehen; t6 g6 
f6r, nach etwas gehen^ holen; 
t6 go förward, fortgehen; 
fortleben; vor sich gehen; t6 
gö 6 ff, davongehen; t6 g6 
6n, vorwärtsgehen; von l^tat- 
ten gehen ; fortfahren ; all 
things gö 6n v^ry w^ll^ 
Alles geht recht gut; t6 g5 6n 
s m 5 1 hl y ^ bequem fortleben ; 
t6 g& 6ut, hinausgehen; to 
g6 röund^ im Kreise herum- 
gehen; the t2ile w^nt r5un4» 
Einer erzählte nach dem Andem^ 
t6 go throftgh, durchgehen» 
durchlesen^ durchsingen. 
G6d, gadd'f s. Gott 
G 6 d d e s s, gaddess, s. GSttin. 

Gödfather, gad4fa'dh*ert 
s. Gevatter^ Pathe. 

G6dly, gaädli^ a^. gottse- 
lig, fromm. 

G6.dmother, gaddmdddh^- 
er, s. Gavatterin, Pathe. 

Going, gohing, part. ge- 
hend; s. Gehen, Weggehen. 

G61d, gohid"^ s. Gold. 

G6ne, gann^ part. v. t6. gö,. 
gegangen, fort; bö g6ne! iu- 
terj^.pack dich! 

G6od^ gudd^, a4j. u. s. gut; 
Gutes; g6 ods, Güter; hh 
w6uld d5 nö,g6od, er woll- 
te uicht gut thun, er taugte 
nichts; /6r the g6od Öf the 
Company, zum Besten der 
Gesellschaft. 

G6od-hnmour» s. gute 
Laune. 

G 00 An e 3 », /gudd^neny a. 
Güte, Herzensgute; 6 g6oi|- 



Göod-night 
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Grin 



ness! lieber Himmel^ guter 
tlott, du meine Güte! 

66od-Digbt, gud<r nett, 8, 
eine Art Ballade; Serenade, 
Ständchen. 

Güose, gnhs, s. Gans; plnr. 
geese. 

Güoseberry^ s. Stachel- 
beere. 

Göoseberry - wine, 8. 
Stachelbeerwein. 

Güose -pie, guhtpe%\ s. 
Gänseleber-,Pastete. 

G 6 s 1 i n g, ga$sling*f s. Gäns- 
chen $ g6siing gre'en^ zei- 
siggrün. 

G6t» gatl^ Imp. u.' part. v. 
tu get. , ''' 

G6tten, part. v. t6.g^t. 

t6 G6vern, gowwem, v. 
a. IV n. regieren; beherrschen. 

Government^ göwwem-' 
ment, s. Re^erung; Kegie* 
rangsform. 

G6vei nor, gowtoerndtj s. 
Gouverneur^ Cbmmandant; Hof- 
meister. ' 

G 6 w n , gaun^ s. Kleid ; Amts- 
habit, Mantel. 

Gräce, grehai, s. Anmnth, 
Grazie; Gnade; h6r Grä'ce, 
Ihro Gnaden (Titel der Herzö- 
ge / Herzoginnen und Eirzbi- 
schöfe iu England); — with 
soillagräoe, sa unfrenod- 
lich. i 

Gradation^ grädehsbh'n, 
s. Stufengang, Stufenfolge. 

Gr&nd, grännd^ a^j* gross, 
stattlicb. 

Grandfather^ gräun^ftC" 
dKcTy s. Grossvater. 

t6 Gränt, gra'ntf v. a. 
verleihen , gem^äbren , zugeste- 
hen ; h^av^ gränt! der 
Himmel gebel "^ 



t6 Gräsp, gra^spf t. a. u. 
n. ergreifen. 

Gräss-pl6t, ^gra'ss'platt, 
s. Rasenplatz. 

Grassy, gra*ssi, adj. gra- 
sig, mit Gras bewachsen. 

Gräted, grehted, ady. ver- 
gittert. 

t6 Gratify, grältifei,Y. 
a. willfahren ; erfüllen , befrie- 
digen. 

Gratitude, grättUfud^^ s. 
Dankbarkeit. 

Gratüity, gratjuhitty s. 
Geschenk. 

Grave, grehtp^ adj. ernst- 
haft. 

Gräve , Si Grab. 

G r a V e l y , grehwli , adv. 
ernst; nachdrücklich.' 

G r a V i l y , gräwwiii, s. Ernst, 
Ernsthaftigkeit. 

Gray, grehy adj. und s. 
grau; Grau. 

Great, grehty adj: gross. 

Greatly, adv. sehr. 

Greätness, grehtness^ s. 
Grösse. 

Gr^ek, grihk, adj. und s. 
griechisch ; das Griechisehe ; 
Grieche. 

Green^ grihn^ adj. und s. 
grün, frisch ; das Grün ; Anger, 
Weide. 

, Gr^eting, giHhting\ s. 
Gruss, Begrüssnng. 

Grew, gruh, Imp. von t6 
Gröw. 

Grey, grek^ s. griy. 

Grief, grikf, s. Rummer, 
Leid; f6r griefs, vor Kum- 
mer. 

t6 Grieve, grihw\ v. a. 
u. n. kränken; sich gramen 
(for, wegen, über). 

Grin, grinn, s. Lächelo, 
Scbmunzeln, Grinsen. 



Gi^pes 
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Handlin^ 



Gripes, greips , s, plur. 
Baiich|^immen, Kolik. 

Grissel, grissel, s. Gris- 
hilde, Gretchen. 

G r ö a n , grohriy s. Seufzer. 

t6 Gröan, y; n. ;seuf:fieD; 
tp groan f6r, seufzen, ver- 
langen nach — . 

G r 5 c e , grohts^ s. das Gross, 
Vt Dutzend. 

C^ 6 c e r y , grohsseri, s. Ge- 

G r 6 m , gruhm , s. Stall- 
knecht. 

Gr6ss, grast, das Gross, 
i;^ Dutzend. 

Grössness, grassnessj, s. 
Grobheit. 

G r 6 n n d , graund, s. Gknxnd^ 
Boden. 

Gröunded, pai;}. n. a^j« 
gegründet. 

Group, gruhpf s. Gruppe, 
Haufen. 

Gr5ve, grohw\ s. Hain. 

t6 Gröw, groh, v. n. wach- 
sen; werden. 

Griwn, part. v. t6gr5w, 
gewachsen; well gr6wn, gut- 
gewachsen. 

Guard, ga^rdj s* Schutz. 

t6 Guard, v. a. bewachen. 

Guardian, gfCrdjen , s. 
Schiriner ^ Beschützer; Vor- 
mund. 

t6 Guess^ gfiss , v. a. u. 
n. errathen, vermuthen. 

Guess, s. Muthmassung; in 
an^ther gu^ss manner, 
(gemeiner Ausdruck) auf eine 
ganz andere Art. 

Guest, gesst, s. Gast. 

t6 Guide, geid^^ v. a. füh- 
ren, geleiten. 

Guide, s. Führer. 

Guilt, gült^ s. Schuld, Ver- 
brechen, 



Guiltles», gillttesSf a^j. 
schuldlos. 

G u Sl ty , gilltif adj . schuldig. 

Guinea, ginni , s. Guinee, 
6 Thlr. 20 Silbergr. {ZI Sh.) 

G u i t ä r , gita*r, s. Guitarre. 

Gulf, göflj\ a. Meerbusen, 
Meer, Strudel, Schlund. 

Gulph, göl(f, s. gulf. 

Gnn, göntif s. Flinte. 



&bit, hahbity s. Gewohn- 
heit; Kleid, GreWand. 

Habitätion, häbitehsch*fi , 
s. Wohnung. 

Hdck, häcky s. Klepper, 
Miethpferd. 

Hackneyed, häcknied, adj. 
verbraucht, abgenutzt. 

HÄd, hädd*f Imp. und part. 
V. t6 hÄve. 

t6 Hail, hehl 9 v. a. Glück 
wünschen, grjdssen. 

Hair, hähr, s. Haar. 

t6 Haie, hehl^ s. t6 hänl. 

Half, ha'/, a<y. und adv. 
halb; s. Hälfte. 

.Hilf-p^nny, hehpenni^ s. 
halber Penny, ungefähr 5 Pf., 
der dritte Theil eines Groschens. 

t6 Hall6o, hälluhy v. n. 
schreien; t6hall6oöut, laut 
ausrufen. 

Hält, hahity adj. lahm, hin- 
kend. 

H & m , hämnif s. Kniescheibe, 
Kniee. 

Hand, hännd^ s. Hand; 
Seite; I h&venohand in it» 
ich hin nicht Schuld daran; at 
m^ hands, von meiner Seite, 
von mir. 

to Hand, v. a. in oder 
i u 1 , hineinhelfen, hineinheben. . 

Hdttdling, hänndling, a^. 
das Betasten. 



HÄndsome 



62 



tÖ H&T6 



H&ndsome, AofUM^öm, a^. 
flchSn, hUbsch. 

Handsomely, adv. sehön, 
hübsch, artig. 

t6 Haag, hänng', v. a. v. 
n. hangen; aufhängen, erhen« 
ken; behängen; t6 hang iip6n, 
anlangen; t^ hangop, auf- 
hängen. 

Hangman, hängmän^ s. 
Henker. 

to Happen» häpp^n^ ▼. n, 
sich ereignen $ zafäUig sein; I 
happened t6 say, ich sfigte 
gerade, zufällig. 

H ap p i 1 y^ häppiliy adv. glück* 
lieber Weise. 

Happiness, happinesi^ s. 
Glückseligkeit, Glück. 

Happy, a4j. glücklich, froh. 

Harangne, Käränng\ 8. 
Rjede. 

t6 Har&ngne, v. n. eine 
Rede halten, reden. 

t6 Harboar, ha*rborj v. 
a. hegen. 

Härd, ka*rd, a^j* and adv. 
stark, schwer; sehr; straff; un- 
billig, angerecht; t6 driw 
hard, straff, fest anziehen. 

Hardly, ha'rdlt^ adv. hart; 
strenge. 

Hardship, ha*rdsekip, s. 
Druck, Ungemach, Beschwerde, 
Härte. 

Härdy, hä'rdi, a^j* stark; 
kühn, dreist, 

Harm, Aa'nrt, s. Böses, 
Leid; t6 dö oder int^nd 
hkrm, Leid zufügen. 

Hlirmless, ha^rmiets^ a^'. 
barmlos, unschuldig. 

Harmönious, harmohnids, 
a^. einträchtig. 

H ar m o n y , ha^rmami^ s. 
Harmonie , Eintracht ; Eben- 
maaas. 



Harrow, kärröf s. Egge. 

Härsh, ha*rtoh, a^j. ranh» 
barsch, hart. 

Härvesty hä'rw^stp «« 
Erndte.^ 

Härvest^supper, ssopper^ 
s. Erndteschmaus. 

Haste, hehst, &. Eile; t6 
be ia haste, eilen. 

t6 Hasten, v. a. u. n. ei- 
len, herbeieilen; beschleunigen. 

Hästily, hehitiUf am oi* 
flüchtig, schnell. 

Hat, kättj s. Hut. 

t6 Haie^ heht^ v. a. hassen. 

H ä t e d, part. u. adj. verhassl. 

Hath, häth\ 3 p. Sing. 
Praes. Indic. v. to have; th 
statt s in der dritten Person 
des Präsens kommt in der er- 
habenero Schreibart häufig vor, 
in der Bibel fast ausschliess- 
lich; so z.B. d6eth statt d6es. 

to Häul, kahly v. a. schlep- 
pen; l6 haul in, heraiaschlep- 
pen (mit Gewalt). 

t6 Have, häww\ v. a. ha- 
ben; erleben; müssen, können, 
brauchen; all that t have 
t6 d5, Alles was ich zu thnn 
brauche; the möst v&luable 
6fferinghe had t6 hestöw, 
das kostbarste Geschenk, wel- 
ches er geben könne; t6 h&ve 
6n^ anhaben, bekleidet sein 
mit — ; t6 h&ve bÄck, zn- 
rückbekommen, wiedererhalten; 
l^t US have the s6ng, lass 
uns das Lied hören, gieb nns 
das Lied zum besten; I think 
we have ka g6od t6 g6 
back ag&in, idh denke^ wir 
thäten eben so gut daran, wenn 
wir wieder nach Hause gingen; 
is tw6uld n6t have, da ich 
nicht gern sehen möchte; t6 
Ht US h&ve his cÖmpany, 



Hawthom 
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nnaer Gesellscliafter zu sein; 
w^ n6w'h&d them n^wmo- 
delling • — nun mussten wir 
sehen, wie sie umänderten n. s. w. 

Hawthorn, kahth*ahfm, s. 
Ua9edo^n, Weissdorn. 

Uäy, hehf s. Hen. 

Uayrick^ hehrick, s. Heu- 
schober. 

t6 Häzard, häs'tärdj v. a. 
u. n. wagen, aufs Spiel setzen. 

He, hihy pron. er, derjenige; 
he whö, derjenige, wekher. 

Head, hedd*, s. Kopf; Spitze. 

Hialtb^ heUth\ s. Gesund- 
heit$ here's-Blirs h^alth, 
dies auf Wilhelms iGesundbeit. 

U^althy, heiiih% a^j. ge- 
sund. 

Heap, hihpy s. Haufen. 
- Hedr^ hihr, y. a. u. n. hö- 
ren, anhören. ^ 

H^ard, härrd, Imp. u. part. 
V. to hear. 

t6 Heärken, ha^rk^n^ v. n. 
horchen, lauschen. 

Heart, AaW, s. Herz; Zu- 
neigung, Liebe; Muth; with 
iill m^ heart, von ganzem 
Herzen; she has mf wärm 
heart, sie besitzt meine in- 
nigste, wärmste Liebe, ich bin 
ihr von Herzen gut; to keep 
a g6<»d heirt, guten Muth 
fassen. 

t6 He arten, ha^rfn^ v. a. 
bestärken, Muth einsprechen. 

H e a r t h , AaV^A* *), s. Heerd. 

Heartily, ha^rtiH, adv. 
herzlich; t6 iat heärtily, 
tüchtig essen, hastig hinunter- 
schlucken. 

Heärtiness, ha'rtinesSf s. 
Herzlichkeit. 



Hearty, ha'rti^ a^. hera- 
lich. 

H^aven, heww'n, s. Him- 
mel; g6od heavens, lieber 
Himmel ! 

Heavenly, A0tai&*n^, a^j. 
himmlisch. 

H 6 a V i l y , kewwiti , adv. 
schwer, schwerfällig, langsam. 

H^avy, hewwi, a4j% schwer, 
drückend; schwermüthig, trau- 
rig. 

H6avy-läden, lehd^n^ a^j* 
schwer beladen. 

Ue'd, hihdy zusammengezo- 
gen aus he h a d , oder h h 
w6uld. 

Hedge, heddsch^ s. Hecke. 

Hedge-row, Aeddseh'roh, 
s. Baumfaecke. 

Heel, hihi 9 s« Hacke, Ab- 
satz am Schuh. 

Heiglit, heit, s. Höhe, Gi- 
pfel. 

tö Heighten, heifnf v. a, 
erhöhen. 

Hiir, oAr, s. Erbe. 

Held, heUd^, Imp. n. part. 
V. to hold. 

t6 Help, hellpf v. a. u. n. 
helfen; abhelfen; I cännot 
h^lp, ich kann nicht umhin; 
mit folgendem Part. Praes. ; 
6ne cannot h^lp it, man 
kann nicht dafür, man kann 
nicht hindern. 

H^lp, s. Hülfe. 

H^ l p 1 e s s, hellpless » ady. 
bülflos. 

t6 H6m in, hemm^ v. a. 
einscbliessen. 

Hen, Aenn, s. Henne; hh 
will not s^ll his h^n Ön a 
räiny day, er wird seine 



*) wird anch AffrM' gesprochen. 
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Henae nicht an einem regoich- 
ten Tage verkanfea , d. h. er 
wird seinen V(vtheil schon im 
Aage haben. 

Hence, hennss^ adv. von 
hieri fr6m faeucej von hier 
fort. 

H^r, karr, pron. ihr, ihre; 
sie. 

Herald, herräld^ s. Herold, 
Ausrufer; the b^rald's Of- 
fice^ Wappenamt, welches sich 
zu London befindet und die Ur- 
kunden über die Abstammung 
der Familien aufbewahrt. 

Herb, arrbj s. Kraut. 

H e r e , hihr^ adv. hier ; hier- 
her; in der letzten Bedeutung 
fehlerhaft statt hither. 

Hereäfter, hihra\fl:erj adv. 
nach diesem; the life here-. 
after, das zukünftige Leben. 

H^rmit, kerrmity s. Ere- 
mit, Einsiedler^ Klausner. 
' Hero, htkro, s. Held. 

H e r s ^ hän*ss, pron. abs. der, 
die^ das Ihrige. 

H e FS ^ l f , härrsselfy pron . 
sie selbst, sich selbst; sie; sich. 

Hesitation, hesitehscKriy 
s. Zögerung, Zögern, Unschlüs- 
sigkeit. 

Heterodox, hetterodockiy 
ndj. andersgläubige irrgläubig^ 
heterodox. 

Hid, hidcTj Imp. und part. 
V. tö hl de. 

H i d d e n , hidSn^ part. v. 1 6 
h 1 d e. 

t6 Hl de, heid\ v. a. u. n. 
verbergen; sich verbergen. 

H i d e n ^, hiddiös^ adj. 
schrecklich. 

tji Higglc, htgg'ly v. n. 
dingen, knickern. 

High," hei, adj. hoch, erha> 
ben; heftig; vornehm. 



H 1 g b - 1 1 V e d, het-leifv*dy atfj. 
vornehm. 

Highly, keilif adv. hScIn 
liehst, sehr. 

Hilarity, kilärritiy s. Hei- 
terkeit, Fröhlichkeit. 

Hill, -hill, s. Hügel. 

Hirn, ht'mtn, pron. ihm; ihn. 

Hims^lf, pron. er selbst, ihm 
selbst, ihn selbst $ er, ihm, ihn. 

t6 Hin der, hinndery v. a. 
verhindern (fr 6m, an). 

Hint, hi/mt, s, Wink^ Fin- 
gerzeig; t6 täke the hint, 
den Wink beachten, benutzen, 
sich*s gesagt sein' lassen. 

t6 Hint, V. a. winken, ei- 
nen Wink geben. 

to'-Hire, Äeir, v. a. mie- 
then, vermiethen. 

His, /nV, pron. sein, seine; 
der, diePdas Seinige. 

Histörian, kütohriän,- s. 
Gescbichtschreiber. 

Hi^störical, hiffarrßtät, 
adj. ^Btorisch, geschichtlich. 

Hisrnry, kisstorty s. Ge- 
schichte. 

Hit, hitt, s. Streich; Glücks- 
fall; Spiel; t6 täke a hit, 
eine Partie machen ; a tw ö- 
p e n n y (iöppeni) h i t , eine Par- 
tie um i Pence. . 

t6 Hit^ V. a. u. n. schlagen; 
versetzen; sich passen; t6 hit 
u pö n, worauf kommen, einfallen, 
sich worauf besinnen ; t6 hit a 
t h u m p, einen Schlag versetzen ; 
an histöriqal subject t6 
hit US, ein historischer Gregen- 
stand, der sich für uns passte. 

Hit her, hiddh'er, adv. hie^ 
her. 

Hitherto, htddh'eriu, ädv. 
bis hierher^ bis jetzt. 

t6 Hold, hohld*i v. a. u. n. 
halten; haben; sich behaupten; 
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sicli woran halten ^ bleiben ; wo- 
für hallen; aufhalten; fesseln; 
to hold düwn, niederhalten, 
fesseln; t6 hold out, vorhal- 
ten; zeigen; t6 hold np, auf- 
recht halten, emporbalten ; ein- 
halten; to hold g6od, sich 
als gut, richtig bewähren; — 
Imp. u. part. he Id. 

Hole, hehl, s. Loch. 

H6liday, hallideh, s. Fest- 
tag, Feiertag. 

U611«w^ ballö, adj. höhl, 
dumpf. 

Holy, höhlt, a4j. heilig. 

Home, hohm , s. Heimath, 
Haus; nach Hanse; at hörne, 
zu Hanse. 

H6mewards, hohm*wards, 
adv. heimwärts, nach Hause hin. 

H6mily> hammili^ s. Pre- 
digt, Homilie. 4^ 

Honest, annetty ad^j. recht- 
schaffen, treu, ehrlich. 

H6nestly, adv. ehrlich, 
anfrichtig. 

Höneysnckle^ honnissöekH^ 
s. Geissblatt. 

H6nour, annÖr^ s. &hre; 
yönr h6nottr, Ew. Gnaden; 
t6d6h6nour, Ehre erzeigen. 

t6 H6nour, v. a. ehren; 
beehren; honoriren, bezahlen. 

Hönonrable, annöräbl, 
a4j. ehrenvoll; ehrbar. 

t6 Hi)ot, huhti v. n. n. a. 
schreien , nachsch reien. 

t6 H6p, happy V. n. hilpfep, 
hinken. 

H6pe, hohpy s. Hoffnung. 

to H6pe, V. a. u. n. hof- 
fen; t6 höpe f6r, auf etwas 
hoffen. 

H r & t i , horehtohOy s. Ho- 
ratlo.. 

Horizon, horeisotiy 8. Ho^ 
rixonty Gesichtskreis. 



H5pn^ hahrriy s. Hörn. 

Horror, harrör, s. Schrek* 
ken, Entsetzen. 

Horse, harss, s. Pferd. 

Horseback, hargshäcky s. 
Sitz auf dem Pferde ; 6n h6rse* 
back, zu Pferde. 

Hörseman^ harssmän^ a, 
Reiter. 

H6rse-way, harss'wehy s. 
Fahrweg. 

H 6 s p i t a b le , hasspüäVl^ 
adj. gastlibh, gastfrei. 

Hospitant y, hospitallitU s* 
Gastfreiheit, Gastfrenndschaft. 

Host, hohsty s. Wirth. 

Hostess, hohstessy s. Wir- 
thin. 

H6t, hatty adj. heiss;' hef- 
tig, hitzig. 

H6tc6ckles, hatikack'Uy s. 
plur. Handkläppe; ein Spiel, 
welches darin besteht, dass Ei 
ner aus der Gesellschaft mit 
verbundenen Augen Denjenigen 
errathen muss, der ihn in die, 
auf den Rücicen gelegte Hand ge 
schlagen hat; in einigen Gegen- 
den Westphalens „Fleisch 
auf den Tisch** genannt. 
Franzijs. : main chaude. 

H u n d , haund , s. Jagd 
band. 

Hour, auTy s. Stunde. 

Höuse, hausSy s. Haus. 

Housekeeping, hauskihp^ 
ing, s. Haushalten, Haushal- 
tung; Bewirthung. 

Houseless, hausless^ a^i* 
ohne Hans^ obdachlos. 

t6 H6yer^ höwwer^ vj d. 
schweben. 

H6w, haUy adv. wie; war- 
um; ks höw^ thät, für das 
einfache that, dass. 

How^yer. hauewwer. adr. 
E 



H6w wäl so^rer 
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uod eoiy. wie sehr auch; doch, 
indessen^ dessenungeachtet. 

Höw w^ll Server, hau^ 
well ssoewwer, obgieieh; wie 
sehr aneh. 

t6 Hng, hög^, V. a. umar- 
men, umschliessen. 

Human, juhmän^ a^ject. 
menschlich. 

Humane, jumehn^ adject. 
menschlich, gefdhlvoli; freund- 
liche 

Hum&nity, jumänniti, s. 
. Menschheit , Menschlichkeit ^ 
Leutseligkeit. 

Humble, ömmh^l, acfj. nie- 
drig, eingeschränkt; demüthig; 
untergeben, unterthänig. 

t6 Humble, t. a. erniedri- 
gen, demütbigen; humbled ks 
l km, wie gedemüthigt ich auch 
bin. 

Humid, juhmid, adj. feucht. 

EnmilitY, JufnilHH, s. De- 
muth. 

Humour, juhmör, 8. Laune, 
Stimmung , Gemiithsstimmung ; 
Fröhlichkeit; Streich, Posse; 
EinfaU. 

Humonrist, /KAmortf^, s. 
launischer Mensch, GriUenfan- 
ger. 

Hnndred^ honnderdf adj, 
hundert. * 

H ü n g , hmng^j Imp. u. part. 
y. t6 hang. 

tÖ Hunt, könnt, v. n. u. a. 
jagen, nachforschen, suchen. 

Hunt er, hönnter, s. Jäger. 

Hnnting, hJonnting, s. Ja- 
gen, Jagd; t6 ride a hunt- 
ing, auf die Jagd reiten. 

Huntsman, hÖnnUtmän, 8. 
Jäger. 



HÄrty hJorrt, s. Sdiaden; t6 
rec^ive hurt, Schaden neh- 
men. 

t6 Hurt, T. a. schadea. 

Husband, kÖssbänd, s. Ehe- 
mann. 

Hu sb an dm an, hössbänd' 
man, s. Landwirth. 

Jtö Hush, hasch, v. a. yer» 
bergen; stillen; unterdrücken. 

Hymn, h^m, s. Hymnus, 
Lobgesang. 

J[, ei, pron. ieh., 

i'd, eid^ sUtt I had und 1 
w6uld. 

Id^a^ eidihä, s. Idee, Vor- 
stellung, Begriff. 

Ideot u. Idiot, iddiot, s. 
Pinsel, Tropf, Dammkopf. 

|dle^^^/, adj. müssig. 

I d le 9s 8 » eid'lnees, s. Miis- 
si^ang, Unthätigkeit. 

If, iff, conj. wenn; ob; as 
if . als ob. 

Ignorance, iggnoribui, s. 
Unwissenheit. 

Ignorant, adj. unwissend ; 
t6 be Ignorant 6f, nicht 
wissen; yöu c an not b^ ig* 
norant, ihr werdet wissen. 

i/ll, eil, statt i will. 

111, ill, adj. u. adv. sdilecht, 
schlimm, übel; s. BSses, Uebel. 

ill-pliced, iU-'plehss*d, a^y . 
übelanj^ebracht. 

t6 lU-suit, itlsehukt, v. 
n. ^schlecht anstehen. 

Ill-supp5rted, ilUsl^pohrt' 
edy part. adtj« dileoht gestutzt, 
schlecht gegründet ; ohne Kraft. 

Image, immedsch*), s. Bild. 

Im Ägi nable, imaddiehin-^ 
äb*l, ad(|. gedenlübar. 



') Nach ßf^alker lautet das a in der unbetonten Endsylbe a^e wie k 
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I. 

Improper 



Imagination, imädtchin" 
ehsch'n, s. £inbildangskraft$ 
Binbildnng. 

1 6 I vA g i n e » im addschin^ 
y. a. sich einbilden, sieb vor- 
stelien,; wähnen, meinen. 

t6 Imitate, immiteht^ y. 
a. nachahmen. 

Imitator, imitehtor^ s, 
Nachahmer. 

Imm^asnrably, immeit" 
juräbli, adv. unermesslich, nn- 
endlich. 

Immediately, immih^at" 
Uy adv. sogleich. 

Immense, immhiniy adj. 
anermesslich, angeheuer. 

Imm^nsely, adv. unermess- 
lich, unendlich. 

.Imm6derate, immaddtreU 
a^. unmässig. 

Immorality^ immoräViti^ 
s. Unsittlichkeit. 

Immortaiity, immortälU- 
Hf s. Unsterblichkeit. 

Immöveable, immuhwäbH^ 
a^j* nnbeweglich. 

tÖ Impair, impähr^ t. a. 
zu Gründe richten. 

t6 Impärt, impaWt, v. a. 
mittheilen, verleihen. 

Impätieace, impehaehenss^ 
s, Ungeduld. 

Impatient, tmpehschent, 
a4i- ungeduldig. 

Impätiently, adv. unge- 
duldig. 

Impenetrable, impenne- 
träb'l, adj. undurchdringlich, un- 
erferschlich. 

Imper fect^ impaT/ektf 
adj. unvollkommen. 

Imper f^ction, imperfeek- 
geh*ni B, Unvollkommenheit. 

t6 Implöre, itnplohr, v. a. 
anflehen, bitten. 

t6 Implj", impleif r, a. in 



sich schliesscn, dem Verstand« 
nach enthalten. 

I m p 1 1 1 e, impoleitj adj, u»* 
geschliffen, unhöflich. 

tö Import, impohrty v. a. 
einfuhren; vorführen, vorbrin- 
gen; bedeuten. 

Importance> impohrtünss, 
s. Wichtigkeit^ Bedeutung. 

Import ant, adj. wichtig. 

Imp6rtantly, adv. wich* 
tig, erheblich. 

Impörting, pari. ^ adj. ik 
8. enthaltend, des Inhalts, be-. 
deutend. 

Impörtunate, impohrtjit» 
nät, a6j. beschwerlich, lästig; 
ungestüm. 

Importunity, imporffuh^ 
nitiy s. Beschwerlichkeit, L»* 
stigkeit. 

t6 Imp5se, impohs*^ v. a» 
auflegen ; betrügen^ mit 6 n oder 
up6n; impösed ap6n, ba* 
trogen^ geprellt. 

Im Position, imposüsch^ih 
s. Betrug. <« 

Impossibility, impossi^ 
hillitij s. Unmöglichkeit. 

Imp6ssible, ivipassiVl, 
a4j. unmöglich. 

Impostor, unpasstbr^ sw 
Betrüger. 

Impösture, impasttjur, a. 
Betrug. 

Impre^ätion^ imprikeh- 
ich*n, s. Verwünschung, Fluch. 

t6 Impr^ss, {mpress,v, a. 
eindrücken; Eindruck machen; 
t6 impress 6ne with an 
opinion. Jemandem eine Mei- 
nung von etwas beibringen. 

Impression, impreuseh'n^ 
8. Eindruck. 

Im pr 6p er* tmprapper, a^j. 
undienlich, vnzweckmässig, nn* 
passend. 

E 2 
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Indi^ht 



I m p T o p r I c t y , tmpropreii- 
tif s. Unschicklichkeit, das Un- 
passeode. 

t6 Impröve, impruhw^^ v. 
a. u. n. verbessera; sich ver- 
bessern ; vergrössern ; verfei- 
aern. 

Imprövemeat, impruhw*- 
menty s. Verbessemag. 

Impr6yident, imprawwi- 
dent, adj. no vorsichtig. 

Inipradence, impruh- 
denssj s. Unklngheit, Uaver- 
Itand ; Unvorsichtigkeit. 

Impriident» a^j. unweisey 
anyorsicbtig. 

Impadent, immpjudentf 
adj. anverschämt. 

t6 Impüte, impjuhiy v. a. 
zuschreiben, beilegen. 

J m p u t e d , adj. beigelegt, zn- 
geschrieben, vermeint. 

la, inn, prepos. a. ady. in, 

fnf; ein, hinein; bei, an, mit; 
am happy in a dänghter^ 
ich bin gläcklich durch den Be- 
sitz einer Tochter; in his de- 
f^BOfi^ zu seiner Vertheidi- 
gung. 

Inabililry, inäbiüiti, s. Un- 
fähigkeit. 

Inadäquate, inäddikweht^ 
ad^i unangemessen; unvollstän- 
dig* 

Incäpable, inkehpäbU^ ad|j. 

nnföhig. « 

lüicapücity, inkäpäsHH^ s. 
Unfähigkeit, Zahlungsunfähig- 
keit. 

IncIinätioD, inkHnehsch*n, 
$, Zuneigung, Neigung. 

tö Incline, inklein y v. a. 
«. n. neigen; geneigt sein. 
Inclined, a4j< geneigt. 

t6 laciise, inklohs*f v. a. 
maperran. 



Inconc^ivable, inkorusih- 
tra&V, adj. unbegreiflich. 

Incönstant, inkannstänt, 
adj. unbeständig. 

Incont^stably, inkoniessf- 
ä'blif adv. unstreitig. 

Inconrinience, tnkon- 
wihnienss^ s. Unbequemlichkeit, 
Nachtbeil. 

Inconvenient, adj. unbe- 
qneitf, nachtbeilig. 

t6 Increase, inkrihs\ v. 
n. zunehmen , wachsen ; y. a. 
vermehren, vergrössern, erhö- 
hen. 

Increase, s. Zuwachs, 
Vergrpsserung. 

Incumbent, tnkömmbent, 
adj. obliegend; it is incum- 
bent 6n oder up6n me, es 
liegt mir ob. 

Incumbränce,' inkomm^ 
bränss, s. Encümbrance. 

t6 Incnr, inkörry v, a. u. 
n. sichtbar werden; auf sich 
ziehen, auf sich laden, sich zu- 
ziehen. 

Ind^bted^ indetted, a4j. 
verpflichtet; verschuldet, schul- 
dig. 

l n d^ e d , tndihd*, adv. in der 
Tbat; freilich, zwar. 

Indep^ndent, indipenrt- 
dent, adj. unabhängig; was 
nicht im Zusammenhange sieht. 

I a d i a n , inndiän , s. ' India- 
ner. 

Indlcätion, in dikekseh% 
8. Anzeige; Zeichen. 

Indifferenee, indifferenn, 
8. Gleichgültigkeit. 

Indifferent, adj. gleich- 
gültig. 
' Indifferently, adv. leidlieh. 

Indigence, inndidsehens^, 
s. Armuth^ Dürftigkeit. 

indigent, ady. arm, dürftig. 
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tö. fnjure 



Indignätioo, indign^h- 
seh'riy 8. Unwille. 

I n d i p n i t y , indiggntty , s. 
anwnrdige Handlung, Nieder- 
trächtigkeit. 

Indiscriminate, indiu- 
crimminehtj adj. nicht verschie- 
den, ohne Unterschied. 

Indiscriininately, adv. 
ohne Unterschied, darch einan- 
der. ' 

Indlspensably, indispenn- 
säbli\ adv. unerlasslich. 

I n d i V i d a a l , indiwidtffuäl^ 
s. Individuam, Person. 

to Indace, indjuhst^ v. a. 
wohin bringen, verleiten, ver- 
anlassen, vermögen. 

Indacement, in^uhss' 
tnentf s. Anlass. 

to ludulge, indöUdseh^ v. 
a. nachhängen (mit dem Accu- 

sat.f. 

I n dastry, ind&^strit s. 
Flfviss^ Betriebsamkeit. 

Ineff^ctnal, tneffecktßtälj 
adj. ohne Wirkung, ohne Er- 
folg. 

Inexpr^ssible, inekspres'- 
^ipll, adj. unanssprechlich. 

,Infamous, tnnfämÖSy adj. 
9ch,ändlich; ehrlos. 

Infamy, innfämif B. Ehr* 
losigkeit; Schande. 

Infant, üinfäntf adj. ja- 
gendlich, jung; s. Kind, Knabe 
(bis. zum siebenten Jahre). 

Infatuätion, infä^ueh" 
wek^n^ s. Bethl>rung. 

Inferior, tnßhrior, a^. 
niedriger, geringer^ untergeord- 
net; 8. my inferior, der an 
Stande nuter mir steht, der Ge- 
ringere als ich. 

Infid^lity, if^fideiUHt s. 
Treulosigkeit.' 



f nfiaite^ int^/tnii^ adj, nn 
endlich. 

i n fi n i t e l y, adv. unendlich, 
bei weitem. 

t6 Inf Lame, inflehm^ v. a. 
entflammon. 

Inflexible, ij\fleckssib% 
adj. unveränderlich, unbeweg- 
lich; standhaft, hartnäckig. 

Influence, innfluenss ^ ». 
Einflnss. 

t6 Influence, v. a. Ein- 
flnss haben, einwirken. 

t6 In form ^ titfahrm^ v. a. 
u. n; unterrichten, benachrich- 
tigen; t6 in form agdinsl» 
angeben, verklagen. 

Information, inform^h' 
seh^riy s. Unterricht; Nachricht. 

Införmer, infahrmmi* , f • 
Beaach richtiger ; * Ankläger, An 
geber. 

Infringement, vtfrinndseh- 
mentf s. Bruch, Einbruch, Uih 
bertretnng. 

Ingenüity, indsehi^fuhUi^ 
s. FreimUthigkeit; Witi. 

I n g r a t i t u d e, ingrätti^'vd'f 
s. Undankbarkeit. 

Ingredient^ ingrikdient^ », 
Bestandtheil. 

t6 Ingr6s8, ingrass^ r. a. 
verschlingen; an sich ziehin. 

Inhabitanty inhäbbitänt, 
8. Einwohner. 

Inhum&nity, iryumSnniti^ 
8. Grausamkeit, Unmenschlich- 
keit. 

Iniqnity, inikkwiti, s. Unge 
rechtigkeit,Unbilligkeit; Schleoh 
tigkeit, Bosheit. 

t6 Initiate, mnUtsehieht^ 
V. a. einfuhren, einweihen. 

Injunction^ indsföncktch'nt 
8. Befehl, Vorschrift. ' 

t6 Injure, innd^jur, v. a. 
verletzen, beleidigen, wehaikvn. 
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Intaglio 



inJQry^ tnndtjuri^ 8. Belei- 
digung; iNachtheil, Scbade» 

I n j d 8 1 i c e , indsfosstin , 8. 
Ungerechtigkeit. 

Ink, innk, s> Diote. 

t6 Inlist, inlisst, v. a. sieh 
anwerben lassen, Kriegsdienste 
nehmen. 

inn, tfrn, s. Wirthsbans. 

Innoeenee, innossen*s^ s. 
Unschuld. 

innocent, ai^. nnschaldig; 
8. Unschnldiger. ' 

Inoff^nsive, t'noffennsiw*, 
adj. niebt beleidigend, gatmii- 
thig. . 

t6 Inqnire, inkwieiP, v. n« 
a. a. sieh erkundigen; mit kfier 
und into, nach etwas; «. ^f 
6ne, bei Jemandem. 

Inauiry, tnkweirit 8. Er- 
kundigung, Nachforschung. 

Insensibility, inssensti- 
billtiif 8. UnempfindUehkeit, 
Gleichgültigkeit , Bewnastlosig- 

keit. 

Insensible, inssennssibU^ 
adj. unempHndlich , ohne Em- 
pfindung (6 f , gegen) ; unkundig. 

Ins^Dsibly, adv. unmerk- 
lich. 

Ins^parably, insaeppär^ 
äblij adv. unsertrennUeb. 

jnside, innsseitTy «v lane- 
re, Inwendige. 

t6' Insist, inssisti, y, n. 
bestehen, wobei Ueiben; t5 in- 
sist up6n, worauf bestehen. 

jnsolenee, innMS^knsSy s. 
Unverschämtheit. 

insolent, adj . «nversohamft« 

tu Insp^ct, instpeeUt 9 v. 
a. Aufsicht haEben, Aufsicht 
übernehmen. 

Inspection, intspeetuek^n^ 
8. Aufsieht i Ansiebt, Dureh- 
aiebt. 



t6 Insplre, insspeiry y. a. 
u. n. einflössen; begeistern, er> 
füllen* 

Instance, innsiänss^ s. in- 
ständige Bitten Beispiel; Fall; 
Gelegenheit. 

Instant, innstänt , s. Au- 
gen blick. 

instant, adj. angenbliek- 
lieh, unmittelbar. 

Ins tan täneo US, « tnstän» 
tekntoSf adj. augenblicklich, 
schnell. 

Instantly, innstäntlty adv. 
inständig, dringend ; augenblick- 
lich, sogleich. 

I n s 1 6 a d , imfedity prepos. 
anstatt (mit 6 t), 

t6 Institute, innstiffuht, 
y. a. festsetzen, anordnen. 

Institution, institjuhseh'n, 
8. Verordnung, Gesetz. ^ 

t6 Instrüct, insstrÖekty ?. 
a. unterrichten. 

Instruction, insstrSek* 
seh^riy 8. Unterweisung, Unter- 
richt; Vorschrift. 

Instrnctive, inströcktivf', 
adj. belehrend, lehrreich. 

Instructor, inströektör, & 
Belehrer, Berather. 

Instrument, innitrument^ 
s. Instrument; Werkzeug; Uf> 
künde, Beweisschrift. 

I n s t r u m i6 n t a 1, m^frt/meRiif» 
a\a4j. mitwirkend, behülflieh. 

Insult, inH€seit, s. Beschtm* 
pfung^ Beleidigung. 

tö Insult, instant 9 t. a» 
beschimpfen, misshandeln. 

In s« Hin g, part. a^. adiiiqii^ 
Heb-, beledigend. 

t6 Insiire, Uutjukr^ s. Bn- 
sure. 

Intiglio, üitätffOy 8. ge^ 
schnittener Stein, die Gemme. 



Integrit; 
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Inrestig^tion 



Int^grity^ integgritit 8. 
Biederkeit, Recbtspl^affeDheit. 

iDtellect, intellekt^ s. Ver- 
stand; intellects, Verstan- 
deskräfte. 

t6 Inland, intennd^ v. a. 
vorhaben, beabsichtigten ; bestim- 
men (f6r). 

Intenseness, intermssnesSf 
8. Stärke, Grösse. 

I n t e n t, iniennt^ s. Absicht ; 
t6 all intents änd pdrpo- 
g e s ^ auf alle Weise, dorchans, 
in jeder Rücksicht. 

I n t e n t , adj . aufmerksam, 
emsig, erpicht. 

Intention, intennseh'nj 8. 
Absicht. 

Intercession, intergses- 
seJCn^ 8. Vermittlung, Fürbitte. 

Interc^ssor^ inter^M^sdr^ 
s. Vermittler, Fürsprecher. 

intercourse, innterkokrtj 

s. Y^i'^^^i'» Umgang. 

fnteresf^ tnnterestj 8. In- 
teresse, Nutzen; Antheil; Zins, 
Wucher; Einfluss; t6 täke 
interest in, Antheil woran 
nehmen. 

Inte Posting, interes$ting^ 
pact. a4j« anziehend/ interes- 
sant. 

Internal, intermäl^ a^j. 
inner; im Lande, einheimiseh. 

Int^rnally, interrnälU^ 
adv. innerlich^ im Innern. 

16 Interpöse^ interpohs*^ 
y. n. dazwischen treten^ sich 
ins Büttel schlagen. 

t6 Interpret, interrpret^ 
▼. a. auslegen, erklären. 

t6 Interrupt, interröppt, 
▼. a. unterbrechen. 

Interuption, interropp- 
9eh*ny 8. Unterbrechung. 

Inter.val, innterwälp s. 
Zwischenraum; dt intervals, 



bisweilen; b^ intervals« von 
Zeit zu Zeit. 

Interview, innterwjuh^ s. 
Zasammenknnft, Besuch. 

1 n t i ra a c y , inntitnässi^ s. 
Vej'traulichkeitrf^ 

lutimate, inntimeht^ adJ. 
innig, vertraut. 

t6 Intimate, v. a. anzei- 
gen, andeuten. 

Into, inntu, prep. in, hin- 
ein^ bis zu. 

t6 Intr^at, s. Entreat. 

Intreaty, s. Entriaty. 

In t r 6 p i d , itUrepptd , ' a^. 
unerschrocken. 

Intrepidit;i^, intrepidditi, 
8. Unerschrockenbeit, Furchtlo- 
sigkeit. 

1 n t r I g u e , intrihg\ s. List, 
Intrigue, Liebesbandel. 

t6 Introduce^ intro^/uhss, 
V. a. einführen; hineinfuhren; 
einleiten) tö introduce to 
a man, mit eiaem Manne be- 
kannt machen. 

Introduction, introdÖck- 
teh^n^ 8. Einführung. 

t6 Intrude, tatruhd', v. a. 
u. n. eindringen, sich aufdrän- 
gen. ^ 

Intrüding, part. a4j> zu- 
dringlieh. 

t6 Intrust, introstt, v. a. 
— 6ne with a tbiog — Ei- 
nem etwas anvertrauen. 

t6 Inväde, inwehd^^ v. a. 
anfallen , angreifen ; verletzen. 

luvader, s. Airgreifer. 

Inväding, part. eindrin- 
gend, einfallend. 

Inversely, inwerrssHt adv. 
umgekehrt. 

t6 luvestigate, intoett- 
tigeht, V. a. erforsehen. 

Investigätion, inwesti" 
gehieh*n, s. Erforschung. 
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Jump 



iDvitätioD, inwitehsch^n^ 
r. Einladung. 

t6 _Invite, inweif ^ v. a. 
einladen. < 

In Vit er, s. Einlader. 

Invitingly, adv. lockend, 
einladend. 

Invöluntary, inwallonfä- 
n*,, adj. unwillkürlich. 

Irish, eirisch, ac(j. irlan- 
discb, irisch. 

. I r n , eiern, s. Eisen ; plnr. 
irons, Ketten, Fesseln. 

I r 6 n i c a l , eirannikäl , adj. 
ironisch, spöttisch. 

Irreparably, irreppärä- 
bh\ adv. unersetzlich. 

Irresistible, irrisissttVl, 
a4j' uuwiderstehlich.- 

f rr etriS vably,' irritrih- 
wäyii, adv. unwiederbringlich. 

Issae, isschn, s. Aasgang. 

It, ?Yf, pron. es; der, die, 
dasselbe. 

Itälian, ifälliän, s. n. adj. 
Italiener; italienisch. 

Italy, ittäli, s. Italien. 

Its, itts^ pron. sein; ihr. 

Itself, itssellf, pron. er, sie, 
es selbst; er^ sie, es. 



Jail, dsjekl, s. Gefängniss. 

J aller, s. Gefangenwarler. 

James, dsjehms, Jacob. 

Jealousy, dsfeirössi, s. Ei- 
fersucht. 

Jeät, dsfesst, s. Scherz. 

t6 Jest, v. n. scherzen. 

Jestrbook^ s. scherzhaftes 
Buch, Vademecum. 

J e s t i n g , part. adj. scher- 
zend, scherzhaft. 

Jesuit, dsjessuit, s. Jesuit. 

J ^ w e 1, dsjuhel, 43. Edelstein, 
Juwele. 

Jiff, dsjigg, ». Banerntanz, 



ein geschwinder Volkstanz, al- 
lezeit «/s Takt in Triolen (llal. 
Giga). 

Jingo, dsjinngo, s. bj the 
living jingo, ein gemeiner 
Ausdrück, etwa: meiner Seele! 

J6gtrotman, dsjaggtrott- 
man y s. Mensch von gewöhnli- 
chem Schlage, ein Mensch, der 
nach dem Schlendrian lebt. 

J 6 h n n y , dsjanni , s. Hans, 
Häuschen (Diminutivuni von 
J6hn). 

tö J5in, dsjain, v. a. n. n. 
"verbinden , vereinen ; sich ver- 
einigen, sich tugeselleii; to 
jöin in entreaty, seine Bitte 
mit der eines Andern vereini- 
gen, mitbitten; dasseHte ist t6 
join in a regnest; 1 6 jöin 
in the di Version, an dem 
Zeitvertreib Theil nehmen. 

Joint, adj verbunden. 

Joke, dsjohk, s. Schert 

J u s e p h , dsjohsef, s. ein 
Frauen-Ueberrock; in a green 
Joseph, in einem grünen Jagd- 
kleide. ' 

Joürney, dsfiirrrä, s. Rei- 
se, Marsch, Tagereise. 

J 5 y, dsj'eif, s. Freude ; Glück ; 
to wjsh jöy, gratuliren. 
Gluck wünschen. 

Jöyful, dsjenfal, adj. freu- 
dig, vergnügt. 

J ö y f tt 1 1 y , adv. freudig. 

Judge, dsföddsch, s. Rich- 
ter ; Beurtheiler ; Kunstkenner. 

to Judge, V. a. u. n. nr- 
th eilen, wofürhalten. 

Jüdgement, dsfoddschment, 
s.' Urtheil; Gutachten; Scharf- 
sinn, Verstand. 

Jump, dsfömmp, s. Sprung; 
three jumps, ein Spiel, in 
drei Sprüngen recht weit zu 
springen. 
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Rn^e 



JuDcture,' dsfonnktschurj 
8. VereioiguDg; Einigkeit; Zu- 
sammenkunft; Begegauug; Vor- 
gang. 

Just, dsj'osst , adj. u. adv. 
gerecht; recht, wahr; billig; 
gerade, eben, gehörig; nur^ blos. 

Justice, dsjosstiss , s. Ge- 
rechtigkeit; Richtigkeit; Rieh 
ter ; in ju.stice, von Rechts« 
wegen ; tö dö justice, Ge- 
rechtigkeit wiederfahren lassen. 

Jüstly, dsJÖsstliy adv. mit 
Recht ; auf eine gerechte Weise. 

Jüstness, dsfosstnest , a. 
Richtigkeit; Gerechtigkeit, Bil- 
ligkeit. 

t6.H.eep, hthp, v. a. u. n. 
halten ; haben , behaupten , be- 
halten ; erhalten , unterhalten ; 
aufbewahren; feiern ; aufhalten, 
zurückhalten ; bleiben ; vorent* 
halten; bewahren (fröm, vor); 
we will keep them by üs, 
wir wollen sie beh^^lten; the 
Company he k e e p s , die 
Gesellschaft, die er hat, mit 
der er umgeht > verkehrt; it 
kept nie insensible, es 
machte mich unempfindlich; she 
is kept Ignorant, sie ist 
unwissend, unkundig gebliebeq, 
gelassen ; to keep nothing 
a secret, nichts geheim hal- 
ten; the children were 
kept üp, die Kinder durften 
aufbleiben; to keep c6mpany 
with öne, Gemeinschaft: mit 
Einem machen, gemeinschaftlich 
mit Einem etwas thun (reisen); 
to keep a holiday, einen Fei 
ertag halten, feiern; to keep 
fr 6m, abhalten von — ; to 
keep t6 one, sich zu Jemandem 
halten; to keep up, aufrecht 
erhalten , beibehalten ; aufneh- 



men; fortsetzen; t6 kiep lö- 
get her, zusammenhalten; ti 
keep with the ütmost neat« 
ness, sehr reinlich halten. 

Keeper, s. Wärter, Wach 
ter ; keeper ofthe prison, 
Stockmeister, Gefangenwärter. 

K^eping, part. s.v. keep, 
das Halten; every part was 
älmost in keeping^ fast je- 
de Stelle \iar besetzt. 

Kept, keppt, Imp. u. Part. 
v.,t6 keep. 

Kennel, s. D6g-k^nnel. 

to Kill, kt'lly V. a. tödten. 

Kind, keind'^ s. Art. 

Kind, ady. freundlich, gUtig. 

t6 Kindle, kinnd^l, Y. a. 
anzünden. 

Kindly, keindli, adv. gütig, 
freundlich. 

Kindness, keindness^ s. 
Güte, Freundlichkeit. 

K i n d r e d , kinnderd^ adj . 
verwandt, verwandtschaftlich; — 
s. Verwandtschaft. 

King, kinug\ s. König. 

K i n g d m , kinng*d'6m , s . 
Königreich. 

Kingly, adj. u. adv. könig- 
lich. 

K i n s m a n , kinnssmän , s. 
Verwandter. 

Kip, kipp, s. elu irlandlches 
Wort, Hurenhaus, Bordell; s. 
t6 Tätter. 

Kiss^ kiss, s. Kuss. 

ih Kiss, V. a. kjlssen. 

K 1 1 c h e n , kittscICn , s; Kü- 
che; kitchen-utensils, Kü- 
chengeräth. • 

Kitten, kitVn, s. Kätzchen. 

Knack', näck, Geschicklich- 
keit, Kunstgriff, Kunst; t5 
have a knack at oder 6f a 
thing, geschickt worin sein. 

Knee, nih^ s. Knie. 
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Rnew> T{/uhy Imp. von ti 
know. 

Knight; neiii ». Ritter; 
knlgbt 6f the gärter, Rit- 
ter vom Hosenbandordeo. Die- 
Ber Orden wurde von Edward 
IL (1327 — 1377) gestiftet, und 
besteht in einem binnen Knie- 
bande mit dem Motto: Honny 
aoit qni mal y pensei aus- 
serdem in einem silbernen Stern 
nnd dem Bildniss des heiligen 
Georg. 

Knit, ntttj part. v. t6 knit, 
ferbunden; w^ll knit^ gut 
inbereilet. 

t6 Rn6ck, nack^ v. n« n. 
a. schlagen ; klopfen ; 1 6 k n 6 c k 
t6 the gröand, zu Boden 
schlagen; t6 kn6ck unt, aas- 
schlagen. 

R n 6 1, nattf s. Knoten ; Band. 

tö Knöw, noh, v. a. a. n. 
kennen; wissen; erkennen, se- 
hen; erfahren; t6knöwagain, 
wiedererkennen; t6be knöwn 
t6, wofür bekannt sein ; t6 let 
6ne knöw^ Einem zn wissen 
thnn, wissen lassen, anzeigen. 

Rnöwing, adj. kundig, be- 
wandert, geschickt. 

Knowledge, nattedtch, s. 
Renntniss, das Wissen; t6 my 
kn6wledge, so viel ich weiss, 
meines Wissens. 

RnöwD» itoAn, part. v. %b 
kaöw, gewQSSt, gekannt; be- 
kannt; w*&s ^ver such 6b- 
stinacv knöwn? sab man je 
solchen Eigensinn? 

'Eäi abgek. am dem lateini- 
schen Libra, das Pfnnd. 

Lab6rioas, lähohrios^ ad|j. 
arbeitsam; mahsam; laböri- 
ous v61nmes, mShevoll be- 
arbeitete Bande. 



Lab^riously, adv. mnhsam. 

Laboar, lehbor^ s. Arbeit. 

t6 Läbonr, v. n. a. a. ar- 
beiten^ mit etwas beschäftigt 
sein ; sich quälen ; tölabour 
under a stränge mistäke, 
sich in einem seltsamen Irrthn- 
me befinden. 

Labourer, s. Arbeiter. 

L ä c e , lehss^ s. Spitze, Bor- 
te, Tresse. 

Laced^ part. adj. verbrämt, 
mit Tressen besetzt. 

L&d, lädiPf s. Knabe, Jnng- 

Uttg.^ 

Luiden, lehd^Hy part. bela- 
den (v. t6 lade). 

Lady, lehdi^ s. Lady, gna- 
dige Frau, Frau von — ; Frau, 
Dame; Herrin; Gattin, Gemah- 
lin; m^ Lady, tniiehdiy gnä- 
dige Frau. 

Ladys hl p, lehdUehip^ s. 
Titel eines vornehmen Frauen- 
zimmers; Yöur liidvship, 
Ew. Herrlichkeit, Ew. Gnadcu. 

Läid, /eA<f, Imp. u. Part, 
v. t6 lay. 

Limb*s-w6ol, iämms-wuli, 
s. Lammwolle, ein Getränk, be- 
stehend aus Wein oder Ale, mit 
Muscatnnss, Zucker, gerostetem 
Brode, Pfeffer und gebratenen 
Aepfeln. Es wird noch jetzt in 
einigen alten Familien nnd an 
dem Heerde wohlhabender Päch- 
ter zur Weihnachtszeit bereitet. 

Lamentation, lämenteh- 
ichLtty s. Klage, Klaggeschrei. 

Lamp, lämmp, s. Lampe, 
Leuchte. 

Lind, lännd'y s.- Land; b^ 
lind, zu Lande. 

t6 Land, v. a. n. n. laa- 
den, ans Land treten. 

L a n d I a d y , iäjmiekdi, s. 
Wirtbin. 
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LAndlord, iännlahrd^ 8. 
Gutsherr; Gastwirth. 

L&ndscape, länndskehpf s. 
Landschaft. 

Lanpua^e^ länngwidschj s. 
Sprache. 

t6 LÄngpaish, länngwisch, 
V. . n schmachten ; kränkeln, 
sich vor Gram verzehren. 

Langnor^ länngwor , s. 
Mattigkeit, 

LÄpp, läppt s. SShooss. 

Lap-d6g, läpp'dagg^y s. 
Schoosshand. 

Large, la*rdsch^ adj. breit, 
weit, gross; ki lärge, weit- 
läaftig^ umständlich ; frei ; n p 6 n 
the w6rld at lärge, in der 
weiten Welt, auf Gottes weiter 
Erde. 

Last,, la^sit , adj. aod adv. 
letzte^ zuletzt; neulich, un- 
längst; Superl. y. late; at 
last, zuletzt. 

Lästing, adj. dauernd. 

Ldtch, lättsch, s. Klinke 
(franz. loquet). 
' Läte, leht\ adj. und adv, 
spät; letzt, neulich; jungst; 6f 
late^ neulich, nea, in der letz- 
ten Zeit; it WAS nö läter 
than y^sterday; erst ge- 
stern; an ^legy 6f läte, ei- 
ne Elegie aus der neuern Zeit. 

Lätely, adv. neulich, kürz- 
lich, seit kurzem. 

Latent, lehtent, a4j. ver- 
borgen, geheim. 

Ldtin, l^tin^ adj. und s. 
lateinisch; das Lateinische. 

Lätter, lätter. Comp. v. 
läte; später, letztere^ neuer. 

Läugh^ /a/, 8. Lachen. 

t6 Laugh, V. n. u. a. lachen; 
tö läugh at — , lachen Sber-^. 

L äughing, part. n. s. la- 
chend ; das Lachen. 



Läughter, lä*fier, 9. Ge- 
lächter, Lachen. 

Läundress, länndresty ■. 
Wäscherin. 

t6 Lävish, iäwwi9eh, r. 
a, verschwenden. 

Law, lahf s. Gesetz. 

Läwful, lahfulf adj. gesetz- 
mlLssig. 

Läwn, lahn^ s. feine Lein- 
wand. 

Läy, /eA, s. Lied, Gesang 
(n\ir in der Poesie gebr.). 

Läy, Imp. v. tö Lie. 

t6 Läy, hh^ v. a. u. n. le- 
gen; t6 Tay a schäme, einen 
Entwurf machen; t6 läy a 
plan, einen, Plan machen; tö 
läy aslde, bei Seite legen, 
ablegen; tö läy döwn, zur 
Grundlage machen ; niederlegen ; 
töläy äut, anlegen, ausge- 
ben , z. B. möney; tö läy 
u p ö n , auflegen,' aufladen. 

L ä z y , lehsif adj. faul, träge. 

Lead, /r'AcT, s. Anführung; 
tötäke the lead, der, die, 
das Erste sein; Anführer sein; 
das Wort fähren, die Honneurs 
machen. 

tö La ad, V. a. u. n. Uiten, 
fuhren; wohin bringen, reran- 
lassen; tö lead the wäy, 
vorangehen; tö l^ad förth^ 
vorführen; tö läad up, füh- 
ren; eröflnen; the ball, vor- 
tanzen'; tö läad up tö, wo- 
hin führen, aufwärts führen zu-^. 

tö La an, AAn, v. n. u. -a. 
lehnen; sich stützen, sich leh- 
nen; tö läan upön, sich ver- 
lassen anf — . 

tö Leap» lihpy v. n. n. a. 
springen, hüpfen. 

tö Learn, lärrUi v. a. n. 
n. lernen^ erfahren; ersehen 
(b^ this, hiei'aus). 
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Learned« a^j* gelehrt; the 
learof d, s. pUir. die Gelehr- 
teo. 

Learningy 8. Gelehrsara- 
Leit; a mau 6f learniDg, 
ein Gelehrter. 

Least, Uhst, a4j* und adv. 
der, die, das kleioste, geriog- 
ste, wenigste; am wenigsten; 
at least, wenigstens; not in 
thel^ast^ keinesweges, darch- 
ans liicht, nicht im geringsten. 

Leave, lthw*f s. Erlaabniss; 
Abschied; t6 täke' leave, 
Abschied nehmen. 

t6 Leave, V. a. n. n. las- 
sen ; verlassen ; hinterlassen ; 
zurücklassen ; überlassen ; fah- 
ren lassen; (znr Benrlheilung) 
überlassen; t6 leave behind, 
zurücklassen; tö leave 6at, 
aaslassen. ^ 

Leäving, part. s. das Ver- 
lassen; Abschied. 

L ^ c t u r e , leekischur , s. 
Vorlesung; Strafpredigt, Ver- 
weis. 

L^d, lediFf Imp. u. Part. v. 
t6 Uad. 

L^dger, leddscher, s. Haupt- 
buch (hier Titel einer Zeitung). 

Left, lefftf Imp. und Part. 
V. t6 leave, übrig. 

L^ft, lefft, a4j. links; die 
linke (Hand). 

L^g, fegg% s. Bein. 

L^gal, lihgälf adj. gesetz- 
Biässig. 

Legal Iv, adv. gesetzmässig. 

Legendär y, lcddschendärt\ 
adj. legendenhaft, mährchenhaft ; 
ligendary löre, Nachrich- 
ten, Geschichten von Heiligen, 
oder : Erzählung von Mährchen. 

Leghorn, legghahm, Li- 
vorno, im Grossherz ogthum Tos- 
eana. 



Legislative, ledtUekitlä» 
tiWf a<y. gesetzgebend. 

Legislator, leddtchUleh- 
tör^ s. Gesetzgeber. 

L e i s u r e, Uhtjnhr^ s. Müsse ; 
at ieisure, mit Müsse; kl 
Yüur Ieisure, wie es Ihnen 
gerade passL. 

to Lend, letind^ v, a. lei- 
hen ; ertbcilen. 

Length, ienngih\ s. Lan- 
ge; at length, endlich, zu- 
letzt. 

1 6 L-e n gt h e n , lenngWn^ 
V. a. u. n. verlängern; länger 
werden. 

Lent, lenntf Imp. n. Part 
V. to lend. 

L^ss, less, a4j. und adv. 
weniger ; ' kleiner ; Comp, von 
little. 

to Lessen, less*n, v. a. 
verkürzen; verkleinern, herab- 
setzen, verringern. 

Lessön, less'n.j s. (Jüter 
rieht ; Vorlesung ; Lektion, Auf- 
gabe; ein Stück aus der Bibel, 
welches beim Gottesdienste oder 
auch zur häuslichen Erbauung 
vorgelesen wird. 

Lest» lesitf conj. damit 
nicht; dass. 

1 6 L e t, letty v. a. n. n. las- 
sen; zulassen, gestatten; \ki 
him üp with it boldly, lass 
ihn nur dreist damit hervor- 
kommen, herausrücken. 

Letter, lütter f s. Buchsta- 
be; Brief; letters, s. plur. 
Wissenschaften; a man öf li6t- 
ters, ein Gelehrter; by let- 
ter, schriftlich; by l^tters, 
buchstabenweise. 

Letter-case, lelier-keht^ 
s. Brieftasche. 

t6 L^vel, hwweif y. a« 
gleichmachen. 
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L^yeller, lewweleVy 8. 
Gleichmacber , der alle Stände 
Ifteich za machen^ alle Obrig- 
keiten auszurotten sucht. 

Levity, iewwtti, s. Leicht- 
sinn. 

Lewd, Ijuhd', adj. lieder- 
lich, ungesittet, ausschweifend. 

Lewdness, IJithdnes» , s. 
Lied e dich iLeit, böses Leben. 

Liar, MeTi s. Lügner. 

Liberty, libherii^ s. Frei- 
heit. 

Licence u. License, /ei- 
ssensSf s. Erlaubniss, Bewilli- 
gung; ErlaubniSsscbein. 

Licvntiousness, hissen- 
schUsness, s. UnbändigiLeit, Zä- 
gellosigkeit. 

t6 Lie, /(PI, V. n. liegen; — 
lügen; to lie with 6ne, bei 
Jemandem schlafen; Imp. läy; 
Part, lain und lien; — t6 
lie, lügen (regelm.). 

Lief, ///{/*, a(U. gern; he 
w6uld as liefeat, er wür- 
de eben so gern essen. 

Lieutcnancy, lewtennän" 
ssiy 8. Lieutenantsstelle. 

Life, le\f, s. Leben; high 
life, vornehmes Leben, hon 
ton; f ö r life, auf Lebens- 
zeit; f6v m^ life, um Alles 
in der Welt, wahrhaftig; my 
life for it, ich will mein Le- 
ben darauf wetten. 

t6 Lift, lifft, V. a. lüften, 
aufheben; tö lift üp, aufma- 
chen, aufheben, in die Hohe 
beben. 

Light, leity s. Licht; Tag; 
t6 come tö light, an den 
Tag kommen, sich zeigen. 

t6 Light, y. n. antreffen, 
finden ; fallen , mit u p 6 n und 
6n; o mäy heayen*s ever- 
lästing füry light up6n 



htm &ad bis, o möge des Him- 
mels ewiger Zorn ihn und di« 
Seinigen treffen ! \ 

1 6 L I gh t e n , leiVn , r. a. 
erleichtern. 

Llghtening, s. Blitz. 

Lightly, ad V. leicht; hurtig. 

Lightsome, leitssöni, ad|l. 
hell. 

Like, ieikj adj. und adv. 
gleich, ähnlich; so wie, nach 
Art, nach der Weise, Gewohu 
heit; wahrscheinlich; h^ had 
like t6 h^ve been killed., 
er wäre beinahe getödtet. 

t6 Like, V. a. u. n. gern 
haben, leiden mögen ; gefallen ; 
I dö n6t like him, ich mag 
ihn nicht leiden. 

Liked, part. gern gesehen. 

Likely, leikli, a^j. u. adv. 
wahrscheinlich , vermutblich ; 
he is likely t6 häve, er 
wird wahrscheinlich haben oder 
bekommen. 

L i k e n e 8 s, leikness, s. Aehn* 
lichkeit; Copie, Bild, Abbild; 
to take likenesses, Portraits 
malen. 

Liking, leikin^* , 6. Nei- 
gung; t6 take a liking^ 
Neigung fassen. 

Limb, lirnnty s. Glied. 

L i m n e r, Hrr^mnery s. Maler. 

Line, leiriy s. Linie, Zeile; 
Zug.^ . 

L i n g e r i n g , linngering\ 
acy* zögernd, schleichend. 

Lip, lipp, s. Lippe. 

Liquor, likkör, s. Flüssig» 
keit; Branntwein. 

t6 Listen, Hssn, v. n. n. 
a. hören , horchen , lansches ; 
zuhören; t6 listen t6 reasoo, 
Vernunft gebrauchen. 

Literatur e, litterätjur, s. 
Literatur ; Gelehrsamkeit. 
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Little, Utfl, adj. und adv« 
weaifp; klein, gering; a littLe 
higher, ein wenig höher; the 
little oneSy die Kleinen^ die 
Kinder. 

t6 Live, liy)w\ v. n. lehen; 
wohnen; dö I live t6 see, 
au8s ich erleben a. s. w. 

Lived, ieiw^df adj. lebend; 
high Itved c6mpany, vor- 
nehme Gesellschaft. 

Livery, liwweri, s. Live- 
rei, Livree* 

L i V i tt g 9 liwwing^f part. adj • 
lebend, lebendig ; s. Leben ; Un* 
terhalt; Pfarrstelle, Pfi^ünde. 

Livy, liwwif s. abgek. ans 
Olivia, Olivia, Lievcheu. 

t6 L5ad, lohiT, v. a. bela- 
den; überladen. 

L ö a n , lohn, s. die Darleihe» 
das Leihen. 

L6ck, taek^ s. Schloss; — 
Locke. 

t6 L6ck, V. a. ü. n. schlies- 
aen, verschliessen ; t6 16ck in, 
elnschliessen ; t6 lock np, zu- 
schliessen. 

tö L6dge, iaddsch, v. a. n. 
n. wohnen, wohnen lassen ; ver- 
iB^ahren; t6 b^ 16dgcd, be- 
findlich sein. 

L 6 d g e r , iaddscher , s. 
Miethsmann. 

L6dging, s. dfis Logiren, 
Wohnen; Logis, Wohnung. 

Lofty, lqfft\i a^ect. hoch; 
vornehm; stolz. ^ 

London, iönndön, s. London. 

Lönely, hhnti, a^j* einsam. 

Long, lanng^f a^j ect. lang ; 
adv, lange. 

t6 L6ng, V. n. verlangen, 
jich sehnen, begierig sein. 

L6ng-böat, lanng*'bohtf s, 
das grosse Boot, Barkasse. 

Liek) ktek^ s. Blick; Ge- 



stalt; iSoks, plnr. Gesicht^ 
Miene. 

t6 L6ok, V. u. n. a. bllk- 
ken, schauen; aussehen; sich 
umsehen; t6 16 ok ab6nt, 
sich umsehen; fo 16o4l at, be- 
sehen; tö 16ok for, sich um- 
sehen nach etwas, etwas suchen ; 
t6 16ok öut 6f cöuntenance, 
durch Blicke ans der Fassung 
bringen , verwirren ; 1 6 1 i o k 
out f 6 r, sich umsehen nach — ; 
t6 löok 6n, zusehen; t6 16ok 
round 6ne, sich im Kreise 
herumsehen; t6 16ok round 
at, sich rund umher nach etwas 
umsehen ; 1 6 1 6 o k ü p , auf- 
blicken) 1 6 16ok up6n, anse- 
hen, betrachten; wofür halten. 

L6okiug, a4j« aussehend^ 
von Ansehen. 

L6ose, luhstf a4jeet, los^ 
frei; t6 let 6ne löose. Je- 
manden freigeben, loslassen. . 

t6 L6ose, V. a. befreien. 

1 6 L 6 p, läpp , V. a. be- 
schneiden; t6 16 p 6 ff» weg- 
schneiden. 

Lörd, lahrd^ s. Herr; Lord; 
öur lord, unser Herr (Jesus 
Christus); myl6rd duke, der 
Herr Herzog. 

Lördship, lahrdsahip , s. 
Herrlichkeit; Titel eines Lords; 
Yöur lördship, Ew. Herr- 
lichkeit. 

L5re, hhvj s. Lehre; 
skiird in I6gendary 16re, 
geschickt im Erzählen von Le- 
genden , ' Geschichten von Heili- 
gen^ Mährchen. 

t6 L5se> /uA«*, v. a. n. n. 
verlieren ; verloren gehen, weg- 
kommen. 

L6ss, lats^ s. Verlust; Ver- 
legenheit; t6 he &t a 16ss, 
verlegen sein. 
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L68t^ lasst^ Imp. und part. 
V. t6 l&se; vfrlopen, vcrippt. 

Löttery» latteri^ s. Lot- 
terie. 

Löud, laud^, aiy» und adv. 
laut. 

Lövdness, laudness, 8. Hel- 
ligkeit (der Stimme)) das Sehrei- 
eOy Geschrei. 

Louvain, bihwenj s. Lö- 
wen, eine Universität in Süd- 
brabant. 

L 6 V e , lowio*, ». Liebe $ 
Schatz, liebes Kind; tö be in 
16ve with — , verliebt sein 
in — ; s. auch t6 fall; 16ve- 
ko6t, der Liebesknoten; s. 
trüe. 

t6 L6ve, y. a. lieben; gern 
haben, gern thnn; he 16ves 
6very pl&ce b^st thät i 
a m i n , er ist da am liebsten, 
wo ich bin; I 16 ve t6 give, 
ieh gebe gern; thiy 16ved 
t6 hiar, sie biirten gern. 

L6velorn, löufw*lahvn, adj . 
ohne Geliebte, von der Gelieb- 
ten verlassen. 

L6vely, iewwU^ a4j* rei- 
zend, liebenswürdig. 

L6ver, s. Liebhaber; Lie- 
bende. 

Löw^ iohf adj. n. adv. nie- 
drig, tief; gemein; löwlived, 
gemein, gemeiner Art. 

Löwly, adv. demüthig, be- 
scheiden; niedrig. 

Loyal, leuel, adject. treu 
(dem Landesherm). 

L ö y a 1 1 y, leuelti, s. Trene, 
Gehorsam. 

LÄek, lock, s. Zufall; Glück; 
good lack. Gluck; t6 hh in 
Inck, es gat haben, gut auf- 
gehoben sein. 

Lückily, 4öeh% adv. glück- 
licherweise, cum Glück. 



Lücky, lockt, aty. glücklich. 

t6 Lull, löll^ V. a. einlul- 
len, einschläfern. 

Lumber-röom, lömmket" 
ruhTitf s. PolterkamMer. 

Lump, iömmpt s. Stück; 
all in a lump, zusammen, 
auf einem Brete; a lump 6f 
SU gar, ein Stück Zucker. 

t6 Lnre, (/t/Ar, v. a. locken. 

tu Lürk, lörrky v. n. lau- 
ern, verborgen liegen. 

Luxüriance und Lujia- 
riancy, lögsjuhriänss, s. Uen- 
pigkeit; she häd th&t luxu^ 
riancy 6f beaiity, sie b»> 
sass jene üppige Schönheit. 

Luxnriant, a^. üppig; 
voll. 

Luxuriös, logsjuhriosy adj. 
üppig; Verschwenderisch. 

L ü X u r y , lÖcktchuriy s . Uep 
pigkeit; Verschwendung. 

t6 L^ oder L^e, /^', s. t6 
lie. 

L^ing, Part. Praes. v. to 
lie. 

Mad, mädtt, adj. toll; tA 
g6 mad, toll werden. 

Madam, mädd'm , s. Ma^ 
dame; Mamsell, Fräulein. 

Made, mehd\ Imp. u. Part. 
V. tö mäke. ' 

M a d n e s 8, mäddness^ s. Toll- 
heit, Wahnsinn; Raserei. 

Magazine, m ägäsihn , s. 
Magazin; Lädy's Magazine^ 
Damen-Journal. 

Magistrate, mäddschif- 
trekty s. Obrigkeit; obrigkeit- 
liche Person, Bürgermeister. 

Magnificent, mägniff^ 
ssenty adj. prächtig, herrlieh« 

1 6 M a g n i f y , mäggnifeiy y. 
a. grossmachen ;, verherrlichen, 
erhüben. 



Maid 
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Market 



Maid, meh^f s. Mädchen, 
Jnngfrau, Maid. 

Mäimed^ mehnCdj part. 
lahm; verstümmelt; beschimpft; 
the maimed, s. plur. die 
Krüppel. 

t6 Maintäin, mentekn, y. 
a. u. n* naterhalten ; ernähren ; 
behaupten; verfechten. 

Maj^stic, m ädsjesstiky ad j . 
majestätisch. 

M & j e s t y ^ mäddxjesti , s. 
Ifajeslät. 

t6 Make, mehk, v. a. u. 
n. machen; ausmachen; abge- 
ben ; sich wohin wenden ; he 
is making töwards the 
house, er kommt auf das Haus 
zu; to mäke müch 6f 6ne, 
Jemanden werth halten , schäz- 
zen , lieb haben ; theymäde 
g6od husbands, sie gaben 
gute Ehemänner ab; t6 make 
dver, ubermachen, übertragen; 
t6 make üp, ersetzen; voll- 
machen; t6 make up t6 6ne, 
auf Einen zngchen. 

Miiking, s. Machen , Ver- 
anstaltung; Verursachen, Her- 
vorbringen. 

Malevolence, mälewwo- 
lensSf s. Uebel wollen, Bosheit. 

M&lice, mälliss, s. Bosheit. 

Malicious, määsschöSf a(y. 
boshaft. 

Mamma, mämma, s. Mam- 
ma, Mutter. 

Man, männ^ s. Mensch, die 
Menschen; Mann; Bedienter. 

t6 Manage, männidsch, v. 
a. u. n. führen, treiben, betrei- 
ben ; verwalten ; behandeln ; re- 
gieren; t6 m4 frage a dis 
pnte, einen Streit führen; t6 
manage a subject, einen 
Gegenstand abhandeln. 

Management, männidsck- 



ment, s. Verwaltung, Leitung, 
Aufsicht. 

Manager, mannidseker^ s. 
Verwalter; Haushälterin; Vor- 
steher, Direktor. 

M a n k i n d, mänkeindy a. Men- 
schengeschlecht; all mankind, 
alle Menschen. 

Mann er, männer, s. Art, 
Weise; Manier, G^*behrde; in 
tbismanner, auf diese Wei- 
se; in a männer, gewisser 
massen; männers, plur. Sit 
ten, das Betragen. 

Mänsion, mä'nns'j'n , a. 
Wohnung; Herrenhaof. 

t6 Mantle, männfl^ v. a. 
bedecken, verbergen ; v. n. sich 
ausbreiten, sich verbreiten. ' 

t6 Manufacture, mä/{fu* 
fäctjuTy V. a. verarbeiten; ver- 
fertigen. 

Mäny, menni, a4j. viele, 
Plur. V. much; mäny, mit 
nachfolgendem a, mancher, e, 
es; h^ is too mäny för me, 
er ist mir zu stark; s. die Men- 
ge; a great mäny, eine grosse 
Menge, sehr viel. 

Mäny-h^aded, menmihed- 
dedy adj. vielköpfig. 

Märch, ma^rtscK s. Marsch; 
Vorsprung (upön 6ne, vor Je- 
mandem). 

t6 Märeb, v. n. n. a. mar- 
schiren; t6 märch out, weg- 
gehen, abmarschiren , sich pat 
ken. 

Marines, märihns^ s. plur. 
Seetruppen. 

Mark, mtCrky s. Zeiehen; 
Spur; Ziel; Merkmal, Kennzii- 
cbeu; Strieme, Narbe. 

tä Mark, v. a« u. n. be- 
zeichnen; merken, bemerken. 

Market, mä^rketf 8, Markt, 
Handelsplatz; Messe. 



Hirriage 
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MeimneBS 



H&rriafc, märridtck. ». 
Bhci Heiratb, VerbsirathuDg, 
VenuShlDiig, Hochzeit. 

Mirriage-irt.ielet, mär- 
ridick-a'rlik'U, b. Ehekontrakt, 
Ebestirtaag. 

Mirrj, tnärri, interj, eine 
gemeiae Art der BetheuroDg ; 
M&rry, hing the ideot, 
färwatr, zum Galgeo mit dem 

PiDMl! 

l& MirrT, t. t. a. a. bei- 
ratboD ; verheiratbea ; traaen, 
eopulirea. 

Hirt, ma'rt, s.' zasammeD- 
Kczoe. au« market, Markt, 
Ues«. 

Mäsk, ma'tik, t. Maake. 

Masearäde oder Hasqae- 
rkde, mäikerehd, ». Masker«' 
de, Verklejdnng; masqneräde 
cbdracter in thu pUy, 
Rolle im Sekan spiel. 

Mister, ma-t,tcr, s. Mel- 
ater; Lehrer , Scbnimeister i 
Herr, 

Miisterpiece, ma'isler- 
pihtt, 9. Heisterstück. 

Hästiff, ma'titiff, a. Ket- 
ten ho ad. 

Mitcb, mätitch, s. Heirath, 
Partie^ t6 bäve a gfiod mätch, 
eiae gute' Partie machen. 

t& Hätch, V. 1. D. n. hei- 
ratfaeu ; verheiralhen , znr Ehe 
SebeDi tu match into a fä- 
m[|]r, in eine Familie heira- 

Matirial, mätihriäl, adj. 
wicbtig, wesentlich. 

Materials, s. plar. SloIT, 
Materialieu. 

Mätrimouy, ruäftrimpnni, 
a. Ehe, EheaUnd. 

Hätron, mehtrün, i. Ma- 
trone, alte Dame. 

Mitter, matter, s. Materie; 



Streitft'sge; Sache; it Et n& 
easy matter, es Ist nicbU 
Leichtes; äs tbt the matter 
6f thät, was das aubetrin; 

i'll . ■ 



U (statt ; 



Mi, mih, 
yöuirmä, £ 

yoü 6r i). 
Meadow, 

Heal, mihi, j 
Hean, mi'An "adj. gemein, 
iedrig, gering, achlech); swi- 






nittel, mittelmi 



nzwiüuocu, 
Weiie. p 



k eo Fall; 

b lieh sie; 

b durcb. 

t« Mian, V. a. u. ii. mei 
acn; andeateu; bedeuten. 

Hiaaing, mihniag, s. Mei- 
nung, Absicht; Verstand, Sinn, 
Bedeutung. 

Meanty, mUtnU, adv. ni« 
derii'äcbtig, aof eine unedle 



Weis« 



a , mHamet$ , 



M^ant 



89 



Mdssage 



Mittelmässi^keit, Schlechtigkeit, 
Niederträchtigkeit. 

Meant, mennt, Imp. u. part. 
V. t6 mean. 

Miaatime^ tnihnieim , s. 
Zwischenzeit. | 

Me a 8 u r e , ^jtlfur, s. Mass ; 
MassregeU letz was gewöhnlich 
im Pinr. ;^ ni#» m e m e a s u r e, 
cioigermas^A \^' 

tb M^a^fe«. y. a. abmes- 
sen ; beMheilen. 

M ^ a t , Wht , Is. Fleisch ; 
Speise. ^jt^ 

M e c h an ic , 10^äknik , s. 
Handarbeiter, Hand^^ker. 

Mechlünicaly mikännikäi, 
aiy. mechanisck. 

Med fl(K mbddalf s. alte Mün- 
ze, ScbMnmzei 

Med<jtMy ^od M^ddly, 
meddliy s. Gelitfisch, Gemengsei, 
Mischmasch. 

Medictne, meddissin^ 8. 
Arzneikunde. 

Mediocrity, tnidiakkriti^ 
s. Mit^imässigkeit. 

t6 ll^dit«^e, medditeht^ 
V. a. u. n. nachdenken; über- 
legen.' "^ \. p.#s 

M e d i,La t i n , m^üehscfCn^ 
s. Nivi^hsinnen^ Bett|ichtung ^ 
Samnflant^cjik Gedai^n. 

M6d^ey, s* Meddley. 




lieh begegnen; finden (with); 
erfahren , leiden ; 1 6 m e e t 
witb 6ne, Einem begegnen, 
Jemanden finden. 

Meeting, s. das Begegnen, 
die Zusammenkunft. 

Melancholy, jneUänkoUi,] 



8. n. a4j. Schwermuthj Trab- 
sinn ; — melancholisch, achwer- 
mütliig. 

M^llow, mello^ a^j* weieb, 
saftig; sanft (vom Ton<^). 

tA Meit, melltf v. a. n. o. 
zerfliessen, zergehen. 

Memory, metnmori, s. Ge- 
däcbtiüss. 

Men, menn^ s. (plur. fon 
Man) Menschen, Männer. 

Menace, mennässy s. Dro- 
hung. 

tö Mend, tnennd'y r. a. ver- 
bessern; bessern, flicken. 

Mending, s. Verbessern ; 
das Schiiren (des Feuers). 

Mental, menntäl^ adj. gei- 
stig, innerlich; the mental 
e^e^ das Auge des Geistes. 

tti Mention, mennsek^n^ ▼. 
a. erwähnen, nennen. 

Mercantile*), merrkäntilt 
a4j. kaufmännisch« 

Mcrcenary, merrssinäri, 
a<y. lohnsücbtig. 

M^rchant, mefrrtsehont^ s. 
RaufmanUy welcher en gros 
handelt; sonst shopkeeper 
oder trädesman. 

M^re, nUhr^ adj. bloss, al- 
lein. 

Merely, adv. bloss, allein. 

M e r i t , merrit, s. Verdienst ; 
16 find m^rit, etwas Ver- 
dienstliches finden. 

to Meri-t, v. a. verdienen. 

Merrily, merrili^ adv. lu- 
stig, fröhlich. 

Merriment, merrimenU *• 
Fröhlichkeit. 

Merry, adj. yergnilgt, froh. 

M^ssage^ tnessidseht 8. Bot- 
schaft. 



*) Dief Wort ,vird auch merrkänmä gafpraohaa« 



JhMsaeiiger 
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tö Mistalse 



M^ssengper, mesimidseher^ 
f. Bote, Ueberbriog^r. 

M^t, met^t Imp- v. part. v. 
^ meet. 

M e t b d , meth*od , s. Me- 
tbode, Art; We§p; t6 täke a 
m^tbod, eiDeD Weg^ eitasehla- 
ffen. 

Metropolis, mitrappoUs^ 
f. Hauptstadt. 

Micha« Im asy miekehnäst, 
s. Michaelisfest. 

Mi d die, mid^ly adj. in der 
Mitte befindlich, mittel; middle 
course, Mittelweg^. 

Middle, s. Mitte. 

M i d n i g h t , middneitf •. Mit- 
ternacht. 

- Midst, middst. s, Mitte; in 
the midst 6f bis ealm, mit- 
ten in seiner Ruhe. 

Might^ tneit, Imp. von t6 
mäy, möchte, würde, könnte. 

Miphty, meiti, adJ* Q. adv. 
mächtig, gewaltig; sehr. 

Migration, niigrehseh^nf 
s. Wandernng. 

Mild, meildf a^. sanft, mild, 
freundlich. 

Mlle^ meil, s. Meile, 14 eng- 
lische = 3 deutschen. 

Military, millitäri , adj . 
militärisch. 

Million, mUlJeriy s. Million . 

Mind, mein ff, s. Gemüth; 
Gesinnung; Herz; Geist, Ver- 
stand; Meinung; Neigung; Ge- 
dächtniss; t6 put in mind, 
eripnern; t6 häve a mind 
f6r oder t6, Lust haben zu et- 
was; s. auch t6 put« 

t6 Mivd, Y. a. u. n. auf 
etwas merken, sich um etwas 
bekümmern; t6 mind 6f, er* 
Innern an — ; n6ver mind 
huT s 6 n , sei anbekümmert um 
«nsern Sohn. 



Minded, |i4j* gesinnt. 

M 1 n d f u 1 ^ meinifflil , a^. 
eingedenk. 

Mine, mein^ proD. poss. der, 
die, das Meinige; auch statt 
my, wenn das folgende Wort 
mit einem Vocal oder stummen 
h anfangt. : 

t6 Mingle, minng*l, v. a. . 
mischen. • 

Minister, min7Uii0r^ s* 
Prediger. . 

Minist ry, s. Dienst, Amts- 
rerrichtUBg; Predigtamt. 

Minute,* mtnnit, s. Minute. 

Minute, minjuht, adj. ktein^ 
gering; haarklein^ genau. 

Mirth, fnerrtk\ s. Freude, 
Fröhlichkeit. 

t6 Mi s carry, mitskärH^ 
V. n. raisslingen, verunglücken, 
verloren gehen. 

Miscelläneous^ fnittnel- 
iehniÖs, adj. gemischt. 

M i B c h i e f , müsttchff, i . 
Unheil, Unfug. 

Mischievous^ mU$Uchiw^ 
Ott adj. schädlich; schadenfroh^ 
boshaft. 

Miserable, misseräb*l^ a^ . 
elend. 

Misery, misserif s. Elend, 
Jammer/ . 

Misförtune, misrfahrtfn^ 
s. Unglück; Unglücksfall, Miss- 
gesehick. 

Misgulded,* müsgeidßd^ 
part. a^j. irre geleitet. 

t6 Mislead, mitsUhff^ ▼. 
a. irre führen. 

Miss, mt#«, 8. Jungfer, Mam- 
sell, Fräulein. 

t6 Miss, V. a. n. n. vermis- 
sen; verfehlen. 

M i s t a k e, mUstehk^ s. Miss;- 
griff, Irrthum, Fehler. 

t6 Mi stäke, v. a. u. r. 

F2 



Mistöok 
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Mörrow 



fSlschlich wofür halten, irren; 
tö be mistaken, sich irren. 

Mistook, misstuck , Imp. 
y. to mistake. 

Mistress,^ missfriss , s. 
Gebieterin, Herrin, Fran$ Ge- 
liebte; abgek. Mrs. , als Höf- 
liehkeitsbenennnng , and wird 
f^mütis** gesprochen; Madam, 
z. B. Mrs. Primrose, Ma- 
dam Primrose. 

to Mix, micks ^ v. a. n. n. 
mischen; sich mischen. 

Mob, mahb\ s. Pöbelhaafen, 
Pobcl. 

to Mock, mack, v. b, n. 
a. verspotten, necken. 

Mode, moA«r, s. Art; Sitte, 
Mode. 

to Model, maddely v. a. 
abformen, abbilden. 

t6 M6derate^ maddereht^ 
▼. a. massigen. 

Moderate, adj. massig, ge- 
mässigt. 

M^derately, adv. mittel- 
mässig. 

M 6,d e r n , madd^m^ ad|j. mo- 
dern, nen, jetzig., 

Modest, maddestf a4j. be- 
scheiden, sittsam^ 

M 6 d e s t y , maddestiy s. Be- 
scheidenheit. 

Mole, mohly s. Maulwurf. 

Molestätion, molestek- 
sch^Tif s. Beschwerde; Störung; 
Belästigung. 

Moment, mohmentf s. Au- 
genblick. 

M ö m e n t a r y , momentan^ 
adj. augenblicklich, schnell ver- 
gehend. 

Monarch, manna^rk, s. Mo- 
narch. 

Monarchy, mannarki, s. 
Monarchie. 



Moii astic, tnonasstik, s. 
Mönch. 

Money, mönni, s. Geld. 

M6ngrel, monngrily s. Ba- 
stard, Blendling; auch mon- 
grel-dog. 

Monitor, mannitor^ s. Er- 
iouerer, Mahner. 

Monogamist, monaggä' 
misty 8. Monogamist, der nur 
ein Mal zu beirathen für er- 
laubt hält. 

Mon6gamy, m&naggämi, 
s. einmalige Verheirathung, Mo- 
nogamie. 

M5nster, mannstery s. Un- 
geheuer. 

M 6 n t h , monntJCy s. Monat. 

M o n , muhn, s. Mond. 

M6onlight, muhnleity s 
Mondschein. 

M6ral, marraly adj. mora- 
lisch, sittlich ; züchtig, anstän- 
dig; geistig; — s. m6rals, 
Sitten ; — Sittenlehre. 

M o r a 1 i t y, morällitiy s. Sitt 
lichkeit, Moralität. 

to M6ralize, marräleis\ 
V. n. u. a. moralisiren ^ mora- 
lisch anwenden. 

More, mohry adj. u. adv. 
mehr; ferner, öfter; Comp. v. 
mach; no more, nicht mehr, 
nicht länger; never möre, 
nie wieder, nicht zum zweiten 
Mal; föur persons more, 
noch vier andere Personen; de- 
späiring 6f -ever fiading. 
my däughter möre, ver- 
zweifelnd, meine Tochter je 
wieder zu finden. 

Mörning, mahmingf s 
Morgen. 

Morosen es s, moroht*n»9$, 
s. das mürrische Wesen. 

Mörrow, marro^ s. dar 



Morüficatioii 
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Mtttiially 



morgende Tag; t6 m6rrow 
nnd hf t6 m6rrow, morgen. 
Mortificatio n, mortifi- 
kehscKn^ s. Kränkung. 

tö M6rtify, marrtifei^ v. 
a. kränken, ärgern. 

M6rtifying, >art. ü. adj. 
ärgerlich, kränkend. 

Moses, mohsiSt s. Moses. 
Most, mohst, adj. u. adv. 
Snp. V. m^ch; der, die, das 
Meiste ; am ' meisten ; höchst ; 
sehr; at most, höchstetis. 

Möstly, moÄ«^/i,adv*^ meist, 
meistentheils, grösstentheiis. 

M 6 1 h e r , m'öddher , s: Mut- 
ter. 

Motion, mohscVn, s. Be- 
wegung. 

Motive, mohtiw\ s. Beweg- 
grund, Grund; Antrieb; fr6m 
this mötive, aus diesem 
Grunde. 

Möuld, mohliTy s. Form; 
t5 cast in the same möuld, 
über Einen Leisten schlagen. 

t6 Mould, V. a. formen, 
bilden. 

Möuldering, mohldering\ 
part. vermodernd. 

t6 Möunt, mannt, v. n. u. 
a. hinaufsteigen; aufsitzen» 

Mountain, maunterij s. 
Berg. 

Mönnted, part. acy. berit- 
ten, reitend. 

Möurning, mohming^s, 
Trauer; Trauerkleidung ; a süit 
6 f m 6 u r n i n g , ein Trauerge- 
wand, Traueranzug. * 

Möuthfnl, mautlCJuly s. 
Mundvoll. 

t6 Möve, muhw\ v. a. u. 
D. bewegen; sich fortbewegen; 
weggehen; sich bewegen, rüh- 
ren; in Vorschlag bringen. 



M6veable, muKwäbH, a^J. 
beweglich; — s. plur. möva- 
a b l e s , Mobilien , fahrend« 
Habe. 

Mr. abgek. aus master, 
sprich ruissfr, Herr. 

Mrs. abgek. aus mistre SS, 
sprich müsiSy Frau, Madam. 

Much, möttsch, adj. und 
adv. viel; sehr; weit; n6t 
müch 6f either, keines von 



beiden sonderlich. 

Muck, möck, s. Mist, Koth; 
adj, feucht, nass; all 6f a 
muck öfsw^at, ganz mist- 
nass; ein gemeiner Ausdruck. 
Muff, möff, s. der Mufif. 
Multitude, m'oUtitjudTt &. 
Menge. 
Mungrel, s. M6ngrel. 
M u r d e r , morrder, s, Mord. 
Murderer, s. Mörder. 
Murmur, mörrmöi^ s. Ge- 
murmel, Murren. 

Mürrain, mörren, s. Vieh- 
seuche ; a mdrrain täke, 
der Henker hole; sonst auch.: 
with a m.urrain t6. 
Müsic, mjuhsik, s. Musik 
Musical, mjuhsikälj ad|j . 
musikalisch; müsical gläs- 
s e s , Glasglocken - Harmonika. 
Sie war zur Zeit Gbldsmith's 
noch selten in England. 

M n s i c i a n , mjusissch*n , s . 
Musikant, Musicus, Sänger. 

Müst, viÖssty V. äef. muss, 
musste. 

1 6 M ü t i Va t e , mjuktileht, 
V. a. verstümmeln. 

t6 MiitteTi matttr, v. n. 
u. a.. murmeln. 

Mutual, mjuhlrjuäly adj, 
gegenseitig, beiderseitig. 

Mütnally, adv. gegeny 
seitig. 



H^ 
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Hy *X n»i a. meit pron. UMin^ 
sieiBe. 

Myriad» mirriSd, s. Myri- 
ade, zehntausend ; unzählige. 

Myself, mets»ellf**)f pron. 
ich seihst, ich ; mich selbst, mich, 
mir. 

Mystical, misstikäl, adj. 
mystisch, geheimnissvoll, einen 
geheimen Sinfi, eine geheime 
Deatong enthaltend. 

Ufa hob ^ nehbi^, s. NabiA, 
eig. hindostaniscfaer Forst; dann 
Benennung eines Jeden, der sich 
ia Ostindien bereichert hat^ 
überhaupt ein reicher, steinrei- 
cher Mann. 

t6 Nail». nehl, v. a. nageln; 
bei etwas festhalten, beim Wort 
halten. 

Naked^ nehked, adj. nackt; 
hülflos. 

Nakedness, nehkedness, s. 
Nacktheit, Blosse. 

Name, nektn^ s. Name. 

t6 Name, v.'a. nennen. 

Nämely, adv. nämlich; na- 
mentlich. 

Narrative, narräHw\ s, 
Erzählung. 

Narrow, närro, a^j« enge; 
klein, kurz. 

Nation, nehscJCn^ k. Na- 
tion, Volk. 

N ä t i V e^ nehtiw'j adj. ange- 
boren; native vity, Geburts- 
stadt, Vaterstadt. 

N ä t u r a 1 , nehtjuräl^ a4j* 
natürlich. 



Niturally^ adr. natürlich, 
von Natur« 

Nature, neh^ur, s. Natar; 
Art, Beschalfenheit^ Eigenschaft; 
Teiriperament; g6od nature, 
Gutmüthigkeit; b;^ nature, 
von Natur; n 6t hing in na- 
ture^ nichts in der Welt. 

Natu red, part. adj. von 
einer gewissen Natur oder Art, 
beschaffen , geartet (nur in Zu- 
sammensetzungen) ; ^6od-nä- 
tured, gutartig. 

Nay, nek^ adv. nein; sogar, 

Neap61itan, niäfalHißn, 
adj. neapolitanisch. 

N^ar, nihr, adj. nahe; pre- 
pos. nahe bei; adv. fast, bei- 
nahe. 

Nearly, adv. nahe, aus der 
Nähe; beinahe, fast. 

Neat, niht, adj. nett^ sau- 
ber; niedlich. 

N^atness, nihtness, a. fiel 
tigkeit, Sauberkeit. 

N^cessarily, nessessärri- 
Uy adv. nothwendig, nothwen 
digefrweise. 

N^cessary, nestessärrit 
a^j. nothig, nothwendig; b6- 
cessaries, s. plur. das Noth- 
wendige,*die Bedürfnisse. 

Nec^ssity, neisesriti, t;. 
Nothwendigkeit. 

N 6 e k , neekf s. Hals, Nacken. 

Necklace, neeklehsi, s. 
Halsband« 

Ned, ftM^t s. abgek. statt 
Edward, Eduard. 



*) mf wird in der Regel mt gesprochen ; nur wenn der Nachdruck «nf 
mt liegt, Uvtet es wie mat, z. B. he lock my book and not my p9n, 
er nahm mein Buch and nicht meine Fedtr, wo nicht auf m y, sondern auf 
book und pen der Nacbdrnck liegt, wessbalb hier my wie mi zu spreehen 
ist; dagegen it is my book and not üiv, es ist meifi Bneh nnd- nickt 
das seiuige ; hier liegt der Tob auf m y , und dasselbe lautet wie muL 

") In gewShnlicher Rede nnd ohne Nachdruck lantet es wie ,,fli£i»el^<. 
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•t6 Need» m'htTy v. a. u. n. 
nSthiff haben, braachen; Grand, 
Ursache wozu haben; dürfen 
(mit dem Inf. ohne t6)p 

Nie die, nihd'l, a. Nadel, 
Nähnadel. 

. Needless, nihdiess ^ ady. 
ontzlos, unnöthig. 

Needy, nihdi, a^j* arm, 
dürftig. 

Negative, neggäHw\ adj. 
tt. 8. verneinend; VerneinuBg; 
t6 answer io the nega- 
tive, mit pfeia hntworten, ver- 
neinen. 

N e g I e c t , negleekt, s. Nach- 
rässigkeit, Gleichgültigkeit; Ue- 
bergehnng, sorglose Bohaadlnng, 
Vernachlässignng. 

N6gligent, negglidy'ent, 
|i4j* nachlässig. 

Neighbour, nekbor^ 8. Nach- 
bar. 

^ Neighbonrhood, nehh^r' 
hud^^ s. Nachbarschaft ; Gegend, 
Dorfschaft, Landgemeinde. 

Neighbouring, nebbÖring, 
adj. benachbart. 

Niither^ nihdh^er^ ppon. 
keiner^ e, es von beiden; coig. 
weder; neither — nhr, we- 
der — noch. 

N^phew, newiüjUf s. Neffe. 

Nejst, nesst, s. Nest. 

N«ater, f\fuhter, a4j. neu- 
tral; I st 6 od oeüter, ich 
blieb neutral. 

N^ver, newwer, adv. nie, 
niemals) n^ver 6nce, nie, 
nicht einmal. 

Niw, nj'u/i, ady. neu. • 

New-married, t^'ubrmär- 
Hdy neavermählt. 

Niws, lyuhs, s. plnr. Neu- 
igkeit; Nachricht, Zeitung.. 

Nixt, neckst f a<y. nächste, 
folgende; adv. zunächst, gleich 



dannf; the n6xt diiy^ am 
folgenden Tage. (Superl. von 
n e a r). 

Nice, neüsp a^j. fein; zart, 
leicht zu beleidigen. 

Nicely, neissH^ adv. nied- 
lich, hübsch. 

Niece, nihss^ 8. Nichte. 

Niggardly, niggärdli, a4j. 
niedrig ge;izig, karg. 

Nigh^t, nett, s^ Nacht; Abend; 
t& night ^ diesen Abend; die- 
se Nacht; kt «night, am 
Abend. 

Night fall, neiffahl, s. Ein- 
brach der Nacht. 

Nimbly, mmmhliy adv. hur- 
tig, flink, flüchtig. 

Nine, net'it, adj. neun. 

Nineteen^ neintzhn , adj. 
neunzehn. 

Ninety-niae, netati-nein^ 
a^. nenn und neunzig. 

N6, nohf adj. kein; adv. 
neini nö 6ne, nicht Einer, 
Keiner. 

Nobility, no&tV/iYt, s. der 
hohe Adel (HerzHge^ Marquis, 
Earls (Grafen), Viscounts, Ba- 
ron«). 

Noble, nokb*lf adj. vom 
hoh^n Adel^ adelig; edel» er-^ 
haben. 

Noblem an» nohb^lmän, s. 
Edelmann. 

N ö b o d y, nokbodi, 8. Keiner, 
Niemand. 

N6ise, neusSf s. Lärm. 

N6ne, nenn,. a4j. keinari 
e, «8. 

N6r, narr^ coiy. noch; und 
nicht, auch nicht. 

N5se, nohSf s. Nase. 

Nösegay, nohs^geh, s. Bla- 
menstrausa. 

N6t, nattf adv. nicht, nicht 
mehr. 



Notable 



t6 (Mra^rve 



N6tabU*), nattäb'l, A^j. 
sorgnUtig, fleissig, hänslich, ge- 
schäftig^. 

N 5 1 e , noht, s. Zettel, Billet, 
Schein, Schuldschein, Banknote ; 
Note, Anmerkung. 

N 6 1 h i n g , nöth*ing , adv. 
nichts; f6r n6thing/ um- 
sonst, unentgeltlich. 

Notice, nohtissy s. Notiz, 
Renntniss, Kmide, Nachricht; 
t6 täke nötice 6f — /Notiz 
nehmen, bemerken, beachten. 

Notwith Standing, naf- 
toitlCstännding*^ conj. ungeach- 
tet; notwithst&nding all 
Ic6ulds&y, ich mochte sa- 
gen, was ich wollte. 

N6ught, nahty ady. nichts. 

N 6 V e 1 ty , nöwweltiy s. Neu- 
heit; Neuigkeit, das Neue. 

N6w, nau^ adv. jetzt, nun; 
n6w and th^n, von Zeit zu 
Zeit. 

Nümb e r> nimmber^ s. Zahl, 
Anzahl; nümbers, Unz&hlige, 
Viele. 

Numberless, nömmberless, 
ad|j. unzählig. 

Nümerons, njuhmeröty adjj. 
zahlreich. 

Nüptials, ftopptschaU 9 s. 
plur. Hochzeit. 

Nurse, norrss^ s. Amme, 
Pflegerin. 

Nut, fföVf, 8. Nuss. 

Nymph, nimmf^ s. Mädchen. 

O, oA, interj. aoh, o! 

0' statt 6f; thrie o' cUek, 
um drei Uhr; statt dessen sagt 
man auch thrie a cl6ck. 



6ath, oAM% 8. S<!hwur, Bid, 
Fluch. 

Ob^dience^ ohihdienss, a. 
Gehorsam. 

t6 Obiy, oheh^-y. a. ge- 
horchen. 

Object, abbdsjeki, s. Ge- 
genstand, Ding, Person. 

to Object, obdsjeckt, v. 
a. einwenden, vorwerfen; t6 
object t6, sich widersetzen. 

Objection, obdsjeckseh*n, 
s. Einwurf, Gegenrede, Ein- 
wendung; 1 hive no objec- 
tion t6^ ich habe nichts dage- 
gen. 

Obligation, obligehtctCn^ 
s. Verpflichtung, Verbindlich 
keit^ Wohlthat. 

t6 Oblige'*), ohleidsch, v. 
a. verpflichten, einen Gefallen 
ericeigen ; zwingen , nbthigen ; 
t6bSobliged, genöthigt sein. 

Obliging, adj. verbindlich, 
artig, höflich, gütig. 

t6 Obliterate, ohliHereht^ 
v. a. verwischen, auslöschen. 

Oblivioo, obliwwjen, s. 
Vergessenheit. 

O b s c ^ n e , obssihn , adj. 
schmutzig, schlüpfrig. 

Obscure, obssfy'vhr , a^. 
dunkel; unbekannt, niedrig, ge- 
ring (von der Abkunft). 

Obscurity, obsskjtihritiy s. 
Dunkelheit; Verborgenheit, Un- 
berühmtheit. 

Observation, obierweh- 
sek'n, s. Beobachtung; Bemer- 
kung^ 

tS^bservc, obfärrv}*^ v. 
a. u* n. bemerken^ beobachten; 



*) Notable soll mit langem h ilie Bedeutung „merkwürdig^' haben« 
in der oben angeführten aber das o korz sein (natläbU). 

**) Die unregelmSssige Aussprache des i in diesem Worte (oblihdsck)^ 
ist fast ganz verdrftogt. 
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Ominous 



halten, feiern; 8a§pea$ betrach- 
ten- 

Ob.&olete, abbssoliht, adj. 
ver;iUet. 

Obstacle, abbstäk^l, s. Hin 
der/iiss. 

O-bstluacy» abbßtinässi, s. 
Hartnäckigkeit , Halsstarrigkeit. 

t6 Obsträct, obsstrÖckt, 
V. a. hemmen, hiodero. 

1 6 b t a i , obtehn, v. a. 
erlange/i, erhalten. 

t6 Obviate, abbwieht , v. 
a. entgegenkommen, begegnen; 
vor|>engen. 

b y i o u s, abbwibt, adj. deut- 
lich^ einleuchtend. 

Occasion, okketisfnl s. 
Gelegenheit $ Vorfall ; Angele- 
genheiten (plur.); Veranlassung; 
ßedürfoiss ; 1 6 find occa- 
sion f6r^ etwas bedürfen, 
brauchen können. 

Occäsional, okkehsjonäl, 
a4j- gelegentlich. 

Occupatio n, ok^jupehscKn^ 
8. Beschäftigung. 

to Occur, okkörr, v. n. 
begegnen, aufstossen; vorbeu- 
gen; einfallen; it d6es not 
occur t6 mi, ich besinne 
mich doch nicht. 

Occur rence, okkörrenss, 
a. Vorfall, Zuftill. 

Odd, add\ adj. wunderlich^ 
schnackisch; böse, übel. 

Ode^ oh(t, s. Ode. 

6{)ious, ohtltös, adj. ge- 
hässig, widrig, abscheulich. 

Oec6noraist, s. Ec6no- 
mist. 

Oec6nomy, s. Ec6nomy. 

ö'er, ohr, statt över. 

Of, aiü', .prepos. von, ans, 
an, zu, über, fiir, wegen; 6f 
its^lf, an und für sich; the 
h6rses sdon stöpt 6f them- 



s^lves, die Pferde blieben 
bald von selbst stehen ; a child 
6 f m 1 n e , eine meiner Toch- 
ter; blind 6f6nee;^e, auf 
einfm Auge blind. 

Off, äff, adv. und prepos. 
von, weg; entfernt. 

f f ^ nee, offenfiss, s. Belei- 
digung; Verbrechen, Vergehen. 

t6 Off^nd, offennd, v. a. 
beleidigen. 

Offer, affer f s. Anerbieten. 

t6 Off er, Y. a. u. n. an- 
bieten ; sich darbieten ; vortra- 
gen , vorbringen ; versuchen ; 
sich erbieten ; sich unterfangen, 
sich erdreisten; he 6ffered 
to salüte, er erdreistete sich 
zu begrüssen (mit einem Kua? 
se); he offers n^ sy,llable, 
er sagt keine Sylhe; I must 
offer it ds myopinion that 
etc. , ich muss meine Meinung 
dal^in abgeben, dass u. s. w. 

f f e r i n g ,- s. Anerbieten ; 
Opfer. 

Office, ({ffisSy s. Geschäft, 
Amt; Gomptoir, Bureau. 

Office-keeper, affts-kih^ 
per\ s. Comptoiriohaber. 

Öfficer, qffisser, s. Offi- 
cier; Gerfbhtsdieuer, auch öf- 
ficer 6f j ustice. 

Officiously^ qffisjosK, 
ad%. dienstfertig. 

Offspring, affsspring*^ s. 
Abkömmlinge Kiud, Nachkom- 
men. 

pften, ah/*n, adv. oft. 

Oh, oh, interj. ach! ol 

Öld, ohld\ adj. alt; old 
man, Greis. 

1 1 V i a , olliwwiäj s. Olivia. 

Omen, ohmen, s. das Omen, 
die, Vorbedeutung. ' 

Ominous, amminos , a4j> 
bedeutungsvoll ; unglücklich. 



On 



9D 



Otlier 



r 

D y ann , prepos. an , Mif» 
Cber, zn, naeh, mit, in, von; 
6d this occäslon, bei die- 
•er Gelegenheit; 6n f6oty zu 
Fuss; 6n hörsebaek, zn 
Pferde; — adv. ferner^ weiter, 
fort. * 

r 

Once, 'wonnstf adv. ein- 
mal ; einst ; kl 6 n c e , auf ein- 
mal; zo^eicb; 4t 6 nee — 
&nd, beides, sowohl — als 
aneh — ; 6 nee möre, noeh 
einmal, wieder; all f6r 6nee, 
ein für alle Mal; 6nee ap6n 
a time, es^ gab einmal eine 
Zeit, wo n. s. w. 

One^ *wanny pfon. adj. ei- 
ner, e^ eins; man; Jemand^ ein 
gewisser. 

Only, ohnH, a^j« und adv. 
einzig: nur, allein. 

16 Open^ ohp'n, y. a. n. n. 
öffnen, aafsehlageir; sich b'ffhen. 

Open, adj. offlen; offenher- 
zig; heiter; offenbar. 

Öpenly, adv. offen, öffent- 
lich, frei; offenherzig. 

Operation^ operehsch'n^ s. 
Operation ; Unternehmung. 

p i n i n , opiniyen, s. Mei- 
nung; t6 b^ 6f opinion, der 
Meinung sein, dafür halten; in 
m}f opinion, meiner Meinung 
nach; t6 give opinion, sei- 
ne Meinung, sein Ürtheil sagen, 

Opportünity, opportjuh' 
witi, 8. Gelegenheit, bequeme 
Zeit. 

t6 Oppöse, oppohs\ y# a. 
n. n. entgegensetzen, gegen- 
SbersteUen ; sich widersetzen ; 
opponiren ; begegnen (6 n e). 

Oppöser^ s. Gegner. 

Opposite^ apposit, a^'. ent- 
gegengesetzt^ gegenüberliegend, 
jenseitig. 



Opposition^ oppostisteh'n^ 
s. Widerstand^ Widerspruch. 

t6 Oppr^ss, oppress, v. a. 
drücken^ quälen, unterdrücken. 

Oppri§s8ion, oppressseh^n, 
s. Bedrückung. 

Oppr6ssor, opprestor, s. 
Unterdrücker^ Peiniger. 

Opulence, appjutenss^ s. 
Reichthum, Vermögen, Ueber- 
flnss, Wohlstand. 

Opulent, adj. reich, ver- 
mögend. 

Or, arr^ conj. oder; 6r 1 
sh6uld 'n6t have bought 
them^ sonst würde ich sie 
nicht gekauft haben. 

Orange, arrindsoh, s. Po- 
meranze^ Orange. 

Orb, arrh, s. Kreis, Rngel; 
Himmelskörper. 

r ch a r d , arrtsehärd , s. 
Obstgarten. 

Order, ahrder^ s. Ordnung; 
Vorschrift, Befehl; Stand, Klas- 
se; Aufforderung; orders, s, 
pL geistlicher Stand; in Or- 
der t6, um zu; t6 take Or- 
ders, die Weihe empfangen, 
sich ordiniren lassen; a priest 
in Orders, ein ordinirter Prie- 
ster; — middle Order, Mit- 
telstand. 

' tö Order, v. a. ti. n. an- 
ordnen, verordnen, befehlen. 

Ordinary, ahrdinäri, a4j. 
gewöhnlich. 

Originally, oridd^'inälli, 
adv. ursprünglich. 

ÖrphaH, arrfUn^ s. Waise. 

Orthodoxy> arrth^odokssiy 
s. Reehtgläubigkeit, Orthodoxie. 

Ostentätion, attenteh^ 
ic^f», s. Gepränge. 

Other, öddh^er, a^j* der, 
die, daa-andere; 6ther guiss, 
von ganz anderer Art. 



Otherwise 
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Ötherwise» oddh^efwtis^ 
adv. anders, von anderer Art; 
im andern Falle^ sonst. 

Önght, aht, y. def. soll^ 
moss, sollte^ masste, durfte; 
wi öaght t6 appear,' i»ir 
missen erscheinen. 

Oance, auntt^ s. Unze {^i 
Lo|h). 

9ar^ auTf pron. nnser^ e. 

Onrs, aurts, pron. der, die, 
das nnsrige ; 6f öurs, von un- 
serer Seite. 

Ourselves, aurssellw*s, 
pron. wir selbst, wir; uns, uns 
selbst; betw^en ourselves^ 
unter uns (gesagt). 

Out^ aut adv. aus, heraus, 
hinaus, aussen; öut öf, pre- 
pos. aus, , ausser; von; durch, 
zufolge; darüber hinana; öut 
üf spite, aus Groll; ^nt 6f 
m ^ p 6 w e r , ausser meiner 
Macht; outdffdshion^ ans 
der Alode. 

Öutery^ mUkrei^ s. Schrei^ 
Ausruf; t6 give in öutcry, 
einen Schrei thun. 
• t6 Outgö, autgoh, V. a. 
scl^neller gehen, zuvoreilen. 

Outhouse^ authaut^ s« Ne- 
benhaus^ Hinterhaus. 

16 Outrun, autrenn^ y.a. 
vorlaufen, im Laufen übertref- 
fen, einholen. • • 

Outside, autsseitr, s. Aus- 
senseite, Aeussere. 

Out wen t, aufwennt, Imp. 
V. ,t 6 outgö. 

Over, ohweTy prepos. und 
adv. über^ herüber} vorbei; t6 
hh över, vorbeisein. 

Overchar g'e d, ohwer- 
tseha*rdseh*d ^ part. überladen. 

Overcivility, ohwertsi- 
vfiUUi, 8. allzugrosse Uöflich- 
fceiL 



t6 Oyerc6me, ohwerkomm^ 
V. a. u. n. überwältigen. 

Overh^ad, ohwerkedd^, adr« ' 
oben. 

to Overhear» ohwerhihr^ 
V. a. halb hören, abhorchen» 
behorchen. 

' to verlock, ohwerluek^ 
y. a. übersehen. 

to Overp6wer, ohwerpau^ 
er, V. a. überwältigen. 

to verrate, ohwerreht^ yk, 
a. überschätzen. , 

t6 Överrule, ohwerruhl, 
V. a. widerlegen, ans dem We« 
ge räumen, beseitigen. 

Overshaded, ohwerscheh' 
ded, part. überschattet, ^fcbat» 
tet. 

Oversight, ohwentHt,.^ 
Uebersicht; Versehen. 

t6 Overtake^ ohwertehh^ 
V. ^a. einholen, ereilen. 

Overture, ohwerfjur, ». 
Vorschlag. 

t6 verturn, ohwertörm, 
v. a. umkehren, umwerfen. 
.t6 Overwhelm, ohwer^ 
*wheUm , v. a. niederdrücken, 
überwältigen, zerschmettern. 

V e r wi s e^ ahwei'weis* , a^« 
überUug. 

Overwröught, ohwnraht,. 
part. adj. überarbeitet, zu sehr 
angestrengt , überspannt , ent- 
kräftet^ erschöpft (v. t6 ovei^ 
w6rk). 

t6 Owe^ ohf y. a. u. n„ 
schuldig sein; verdanken. 

Owing, a^i* schuldig; her^ 
rührend (t6, von). 

t6 Own, oA», y. a. aoe^ 
kenneu; gestehen. 

Own, acy. eigen; Eigon- 
thum; pride 6r res^ntment 
6f m^ own, Stolz oder Grau 
von meiner Seite. 
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Parliament-man 



Öwner, ohner, b. Eigen- 
thümer, Besitzer. 



l 



Pace, pehssy s. Schritt; t6 

at a b6rse tbroag^h all 
IS päd es, ein Pferd alle Scha- 
len machen lassen. 

t6 Pack, pack, v. a. u. n. 
eilig gehen , sich packen ; 1 6 
pack out, sich fortpacken. 

Paduasoy, päädssweh^ s. 
von.Padaa,' eine Art Seidenzeng. 

Page^ pehdseh, s. Seite; 
(pagina) , Blattseite ; w h i e h 
iven phil6sophers might 
&wn often presented the 
päge 6f greatest beaüty^ 
der, wie selbst Philosophen ge- 
stehen möchten, oftmals grösse- 
re ScbSttfaeit zeigte, als die Sei- 
te eines Buches ; Dder : welcher 
oft das Bild sehr grosser Schön- 
heit zeigte. 

P ii i d , pek^, Imp. und part. 
V. t6 pay. 

P Ä i n , pehn , a. Strafe ; 
Schmerz, Qual, Pein; Unruhe, 
Sorge; päins^ Arbeit, Mühe, 
Beschwerde; in päin, beküm- 
mert; t6 give.pain, unruhig 
machen, in Unruhe versetzen; 
t6 take pains, sich Mühe ge- 
ben; tö bestow päins. Mu- 
he auf etwas verwenden. 

Painful, peknful, adj. mü- 
hevoll, schmerzhaft. 

to Paint, pehnty v. a. u. 
n. malen^ schildern. 

Painter^ s. Maler. 

Painting, s. Gemälde. 

Päir, pä'hr^ s. Paar; a p5st- 
ehaise and päir, eine Post- 
kutsche mit zwei Pferden.^ 

P a I a c e , palläss, s. Palast. 

1 6 P ä 1 o u p , pehfy V. a. um- 
pfählen , verpalUsadiren , ein- 
scbliessen. 



Pale, pekl, adj. Mass. 

Päleness, pehlness, s. 
Blässe. 

Palliätion, pälHchsctCn, 8. 
Entschuldigung, Beschönigung. 

to Palpitate, päl/pfteht, 
V. n. klopfen, zittern. 

Pältry, pahltrij adj. lum- 
pig« geringfügig, verächtlich. 

Pamphlet, pämmflety s. 
eine kleine Schrift^ Flugschrift. 

P a n c a k e , pä'nnkehk , s. 
Pfannkuchen. 

P an der, pä'nnder, s. (Pan- 
darus) Kuppler. 

F an^, pänng\ s. Pein, Qual. 

t6 Pant, pännl, v. n. kei* 
eben; beben. 

Pantomime, pänntomefm^ 
s. Pantomime, Gebehrdenspiel. 

Papa, päpoj s. Papa, Vater. 

Paper, pehper, s. Papier. 

Parable, päträhn^ s. Pa- 
rabel, Gleichn issrede. 

Paradox, pärrädoks^ s. 
dasjenige, was der herrschen* 
den Ansicht und Meinung wi- 
derspricht, sonderbare Meinung, 
Paradoxon. 

Pardon, ptCr^n^ s. Verzei- 
hung. 

t^ Pardon^ v. a. verzeihen. 

Parent, pährent^ s. Vater, 
Mutter; parent 8^ s. plar. 
Eltern. 

Paris, pänHsSy s. Paris. 

P ä r i s h , pärrUehj s. Kirch- 
spiel. 

Parishioner, parissshho- 
ner, s. Pfarrkind. 

Park, pa'rk, 8. Park, Lust 
garten. 

Pärliament, pa^rUment^ & 
Parlament. 

Pärliament-man, s. Fai^ 
lamcntsmitglied. 



Parloar 



8B 



Patient 



Pärlour, pä'rlor, s, Bc- 
suchzimmer, Visitenzimmer. 

Pärson, pa'rss'nf s. Pfar- 
rer, jedoch meist nur veräebt- 
lieb oder komisch, wie wir 
„Pfaffe" oder „Schwarz- 
rock" sagen. 

Part, pa'rt, s. Theil, An- 
theil; Gegend; Rolle; Platz; 
parts, plur. Talente, Fähig- 
keiten; — f6r my pärt, was 
mich betrifft; to yöar parts, 
was euch betrifft, eure Person; 
t6 act a goodpärt, eine 
gute Rolle spielen; t6 täke 
pärt in, Tbeii nehmen an — . 

t6 Pärt, V. a. u. n. thei- 
len, trennen, scheiden, abson- 
dern ; sich trennen, fahren las- 
sen; einander verlassen, Ab- 
schied- nehmen, abreisen; tö 
pärt with 6ne, scheiden von 
Jemandem, von Jemandem lassen ; 
losschlagen, abschaffen. 

t6 Partäke, partehk, v. a. 
u. n. (6f, in) Theil nehmen^ 
Theil haben. 

P a r t i ä l i t y , pärschäiiih\ 
s. Parteilichkeit. 

Particular, particl{fuläry 
adj* besondere, einzeln ; s. Stück, 
einzelner Theil ; besonderer Um- 
stand ;^n paticular^ beson- 
ders, vorzüglich. 

Particularly, adv. be- 
sonders, vorzüglich. 

Pärtly, pä'rtli, adv. theils, 
zam Theil. 

Partner, pa'rtner, s. Ge- 
fährte, Gefährtin; Tänzer, Tän- 
zerin. 

Party, pa^rtiy s. Partie, 
Partei, Gesellschaft, eine Ver- 
bindung Mehrerer. 

t6 Päss, pa'ss, y. n: u. a. 
passiren, vorbeigehen, reisen; 
verfliessen; zubringen; vorbei- 



geht lassen, versäumen; t6 
p ä s« a w ä y , verstreichen ; 1 6 
päss b^, vorbeigehen, vor- 
überfahren; t6 päss ävert 
übergehen. 

Passable, pässäb'l , adj« 
gangbar^ zu passii*en. 

Passage, pässedsch , 8. 
Fahrt, Durchreise ; Weg, Gang j 
Reise; Begebenheit, Ereigniss» 
Vorfall; Stelle in einem Buche. 

Pässenger, pässendsoher, 
s. Reisender; Passagier. 

Passion, pässsutCnj s. Lei- 
denschaft^ Eifer, Zorn ; Begier- 
de, Liebe; Leiden; in a päs- 
sion, im Zorn; t6 be in a 
violent pässion with one. 
Einem recht böse sein; t6 fäll 
into a pässion, in Zorn ge* 
ratben ; a pässion f6r fäme, 
eine heftige Begierde nach Ruhm. 

Passive, pässiw^^ aQ. lei- 
dend. 

Päst, pa*ssty part'adj. ver> 
flössen , vergangen ; s. Vergan- 
genheit. 

P ä s t i m e , pä'ssteimt s. Zeit- 
vertreib, Kurzweil. 

Pästy, pa'stty s. Pastete. 

Pät, pättf adj. passend^ an- 
gemessen. 

Patch, päUsehf 8. SchÖn- 
pflästerchen. . 

to Patch, V. a. mit Schön- 
pflästerchen belegen. 

Pätching, part. n. s. das 
Belegen mit Schönpflästerchen. 

Päth, pa'fÄ; s. Weg, Pfad; 
t6 mäke oder täke a päth, 
einen Weg nehmen, einschlagen. 

Pathetic, pätk*etii% a^j. 
pathetisch, rührend. 

Patience, pehsehenss , s. 
Geduld 

Patient, adj . geduldig ; lei 
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dend; gefaist; — s. Kranke^ 
Patient. • 

P a t i e n 1 1 y, pehiehenth\ adv . 
geduldig. 

Pitrimony^ pättrimonni^ 
1. Erbtheil. 

Pätriotism, pehtriotiim^ 
8. Patriotismas^ Vaterlandsliebe. 

Patron» pehtrön, s. Patron, 
Beschützer, Gönner. 

Pittern, pättem, s. Mu- 
ster, Vorbild; Beispiel. , 

P&ul, pahl,'8. Paul; St. 
PänTs churehyard^ Rirch- 
bof an der St. Paulskirche. 

Pause, pahs\ s. Pause, das 
Innehalten. 

t6 Pause, y. n. einhalten, 
still schweigen; sich bedenken, 
überlegen (u p 6 n). 

Paved, pehw^d, part. adj. 
gepflastert. 

Pavement, pehw*ment , s. 
Steinpflaster. 

t6 Päy, pehf v. a. bezah« 
len, entrichten; t6 piy a 
visit; einen Besuch abstatten, 
besuchen; t6 hh päid, zu 
Tfaeil werden; t^ b^ päidf6r, 
bezahlt werden. 

P a y a b 1 e, pehäb*l, a^j . zahl- 
bar. 

Päyment, pehmenty s. Be- 
zahlung, das Bezahlen. 

Peace, pihst, s. Friede, 
Ruhe, Eintracht. 

P ^ a c e f u 1 , pihssfuif adj . 
friedlich. 

P^asant, p^ssant, s. Land- 
mann, Bauer. 

t6 P^ck) peek, s. piek. 

Peculiar, pe^jukliär, adj. 
eigen, besondere, eigen thttmlich. 
'Peenliarly, adv. beson- 
ders, vorzttglieh. 

PJSdigree, peddigrij s. 
Staauttbanm ( das Binsohmei* 



eheln, das Holtren der Adeli- 
gen. 

P^dlar^ peddlfir^ s. Hausi- 
rer, Tahuletkrämer. 

Peep, pihpf s. Biiek; t6 
täke a peep ki — , einen 
Blick werfen in — • 

P^eress, pihress* s. PSrin^ 
hochadelige Dame. 

P«». P^gg'* «• Pflock. 

Pen, penn, s. Peder^ Schreib- 
feder. 

t6 Pen, penn, v. a. in Hür- 
den ei irsch Hessen ; aufzeichnen, 
niederschreiben. 

Peqal, pihnäi^ a4j. stra- 
fend^ penal liiws, Strafge- 
setze. . 

Penalty, pennältf\ s. Stra- 
fe> StrarällifdLeit. 

P ä n c i r, pennsstly a, PinseL 

Penitent, pennitent, adj. 
reuevoll; — s. Büssende, Reuige. 

P e n n y , pennij s. Penny, un- 
gefähr 10 ^Pf. preuss.; Piur. 

" u c e. 
enny-w6rth, penn'örth\ 
s. «Wien Penny werth, flir ei- 
nen Penny. 

P ^ n s i V e , pennttito*, adj. 
betrübt^ traurig; tiefsinnig, 
sehwennüthig. 

P^nury, penr^furi, ^Dürf- 
tigkeit, Mangel. 

P^opie, pihpU^ 8. Volk; 
Plor. people, Leut«; Men- 
schen ül>erhaopt, man. 

t6 Perceive, perssihw\ v. 
a. bemerken, sehen. 

Peremption, pertteppselCn^ 
s. Wahrnehmung, Empfindung. 

t6 P6rch, pärrttehf y. n. 
sich niedersetzen (auf einen 
Zweig), kauern (yon VSgelB 
gebr,). 

PerditioD, p9rdis»sek*ftt a. 
Verderben. 
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Peremptory y perreiptorij 
adj.entscheiiiend, sehr bestimmt. 

Perfect, perjfekt, adj .voll- 
kommen« vollständig, richtig. 

Perfectioa, perfeckscfCn^ 
8. Vollkommenheit; t6 per- 
fection, vollkommen; to have 
in perfection, vollkommen 
besitzen. 

Perfectly, perrfektliy adv. 
vollkommen, ganz und gar. 

Perfidioud, perßdt^fösy a4j* 
treulos, 

td Perf6rra, per/ahrm, v. 
a. u. n. bewerkstelligen, voll- 
ziehen, verrichten, vollenden; 
etwas (gut^ machen; to per- 
form a daty, eine Pflicht er- 
rüllön. 

Performance, perfahrm- 
äntSf s. Vollziehung^ Werk; 
Leistung, Spiel, Spielart. 

Perförmer, s, einer, der 
ieine Geschiqklichlceit Öffentlich 
zeigt, hier: Schauspieler. 

Perhaps, perhäppsSf adv. 
vielleicht. 

P e r i I , perrit, s. Crefahr ; at 
bis p6ril, auf seine Gefahr. 

Period, pihriod^ 9. Perio- 
de, Zeitraum. 

Periodical. piriaddikäl^ 
a4j« periodisch. 

to Perish, pert^isch^ v. n. 
umkommen, verderben« 

Per v^ n e n t , perrmänent^ 
a^j. di^lffnd. 

Permission, permissseh^n^ 
8. Erlaubniss. 

l6 Permi t, /^ermt//, v. a. 
erlauben , gesUtten ; dulden ; 
be permits me from hörne, 
er uisst mich ausgehen. 

t6 Perpe träte, perrpi- 
irehtf V. a. begehen, verüben. 

Perpetration, perpitreh- 
seh^fiy ». Ver Übung ^ Ausübung. 



t6 Perplex, perpleeki^ r. 
a. beunruhigen, verwirren. 

Perplexity, peeplecksiti^ 
s. Bestürzung, Verlegenheit. 

Perquisite, pirrkwisit^ 8. 
Nebengeld, Sportel; hier eine 
gewisse Summe, die beim Eintritt 
ins Gefängniss von jedem Nea- 
hinzukommenden bezahlt wer- 
den muss. 

JPerseverance, pertMiwät^ 
ränsSy s. Ausdauer. 

to Persist, persUstt , r. 
n. bestehen auf — , bleiben bei 
etwas, mit in. 

Person, perr$s*n, 8. Per- 
son; in Person, persönlich» 

Personage, perrssonedsehp 
s. Person. 

t6 PeTsnkde^- pertswehtT^ 
v. 0. überreden. 

Persuäshon, perssweh^fttt 
s. Ueberredung. 

Pert, päirtf a4J£ct. schnipp 
pis«h, naseweis. 

Petition, petismch'n , 8. 
Bitte, Gesuch. t 

t6 Petition (f6r), t. a. 
anhalten, bitten um — . 

t6 Pelrify, pettr\feiy v. a. 
versteinern. 

Pew, pjuhf 8. KirchenstnhL 

Phantom, fänntorriy s. Phan- 
tom, Spuk; Hirngespinnst. 

Philalethes, s. Wahrheita^ 
freund. ^ 

Philanthropos, ^. Men- 
schenfreund. 

Philautos, s. SelbstKeb. 

Philelutheros, 8. Frei- 
heitsfreund. Dies und die drei 
vorhergehenden Wörter sind an- 
genommene griechische Namen 
von Schriftstellern, die sich 
nicht nennen wollen. 

Philantropie, filänntro- 
piky acy. menschenfreundlich. 
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^h\\6so^her,ßlattofer, s. 
Fhilosoipb. 

Philos6phiCy ßlossaffik, 
adj- philosophisch. 

Philosöphical, filossqf- 
ßkäl, adj. philosophisch. 

Phil6sophy, ßlassqfi, s. 
Philosophie. 

Ph 6 , yVÄ, ioterj. oh ! ei ! 

Phrase^ Jrehs\ s. Redens- 
art, Ausdruck. 

Physic, ßssikj s. Arznei- 
kunde, Medicin. 

Physiciao, ßsHssch^n, s. 
Arzt. 

t6 Pick, pickj v. a. u. n. 
picken , aufpicken ; berauben 
(6f a thing). 

Pickle, pickHf s. Einge- 
machtes, Eing^epiJkeVtes. 

Pickling, ptckling% s. das 
Einpökeln, Einmachen. 

P 1 c t u r e, pickt^ur '), s. Ge- 
mälde^ Bildniss; Schilderung; 
Malerei; t6 sit Hr 6ne's 
picture, sich malen lassen; 
t6 dö a pictore, ein Bild 
malen; they h&d g6t their 
pictures drawn, sie hatten 
fich malen lassen. 

Pie, peiy s. Pastete. 

Piece, pihss, s. Stuck; a 
piece, jeder, six Shilling 
a piece, sechs Schillinge für 
jeden; a fewpiiees, einige 
Goldstüd^e oder einige Pfunde; 
pi&ce *f humoul*, lustiger 
Einfall; pi^ce 6f Service, 
Dienst, Dienstleistung. 

Piercing, pihrssing*^ part. u. 
adj. durchdringend ; ergreifend. 

Pilgrim, pHlgrim, s. Pil- 
ger, Wanderer. 

Pillar, pillär, s. Pfeiler. 



P i H i n , pifffen , s. Reltkis 
sen für Damen. 

Pillory, pillori, s. Pran- 
ger, Halseisen. 

Pillow, pilWf s. Kopfkissen. 

P i m p i n g , pim mpwg\ s. 
Kuppeln, Kuppelei. 

P 1 m p l e d , pimmp*ld, a^j. 
finnig. 

Pin, pinrij s. Stecknadel. 

t6 Pinch, pinnschy v. a. 
kneipen, zwicken. 

16 Pink, pinnk, y. a. ausbak 
Aen , auszacken , ausschneiden, 
mit besonders dazu gemachten 
Eisen. 

Pinking, s. das Aushacken; 
p i n k i n g B ^ etwa : Manschet 
tenwerk, s. rÄffling. 

Pint, peintj s. Pinte, NSsel; 
% Pints gehen auf ein Quart. 

Pious, pefös, adj. fromm. 

Pipe, jfeip^ s. Pfeife. 

Piper, s. Pfeifer. 

Pique, pthk, s. Groll, Hass. 

P i q u e t, pikettf s. Piketspiel. 

Pistol, pitiVlf s. Pistole, 
das Pistol. 

Pitch, pittichf 8. Gipfel; 
Grad; Aensserste. 

to Pitch (up6n), v. n. u. 
a. sich bestimmen für, wählen. 

Piteous, pittsifos, adj. kläg- 
lich, traurig. 

Pitiful, pUtiful, adj. jim- 
merlich, erbärmlich. 



Pity, pitti, s. Mitleiden. 



W\i 



ty, V. a. n. n. bemit- 



Jfiiy 
t6 Pi 

leiden, bedauern; mitleidig sein. 

Place, plehtSy s. Ort, Stel- 
le; in the first place, er- 
stens, erstlich ; t6 take pliiee, 
Statt haben, Raum gewinnen. 

t6 Place» y. a. stellen^ sei- 
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zen, legen; anbringen, zu ei- 
ner Stelle verhelfen; tö place 
np6n, worauf setzen, grün- 
den; worauf ricliten. 

Plague, ptehg\ s. Plage^ 
Kränke; what a plague! was 
zum Henker ! 

Pläin, plehn, adject. eben; 
schlicht, einfach; deutlich, klar 
am Tage. 

Piain, s. Ebene. 

Plain-wurk, plehn-work^ 
B, Weissnähen, Feinnähen, oder 
überhaupt Näharbeit^ das Nähen. 

to Pläister, plehster, v. 
a. beschmieren; t6 pläister 
ap, aufkleiätern. 

Plan, plann, s. Plan. 

1 6 P l a n , y. a. entwerfen, 
einen Plan machen. 

t6 Plant, plannt^ y. a. 
pflanzen; t6 plant 6ne*s 
1 e l f , sich setzen, sich hinpflan- 
zen. 

Plantätiqn, plmtehseh^rtt 
s. Pflanzung, Colonie. 

Pläte, picht ^ s. Teller. 

Play, plehy s. Spiel, Schau- 
spiel, Komödie. 

1 6 Play, y. n. u. a. spie- 
len; t6 pläy up6n 6ne, Je- 
manden aufziehen, zum Besten 
haben, einen Streich, einen Pos- 
sen spielen*. 

Player, pleher^ s. Schau- 
spieler. 

Play-höuse, pleh-haus^ s. 
Schauspielbaus. 

t6 Plead^ plthä*, y. n. n. 
a. nir oder wider eine Sache 
streiten; vertheidigen. 

Pleasant, plessünt , adj. 
vergnügt, froh, heiter. 

Pleasantly, adv. froh. 

t6 Please*, pliks\ y* n. u. 
a. gefallen; geruhen; t6 hh 
pl^ased, zufrieden sein, sich 



freuen; belieben, gefallCD; 
please Y5nr h5nonr, mit 
Ew. Gnaden Erlaubniss, geru- 
hen Ew. Gnaden. 

P 1 e a s i n g , plihsing*, a^i . 
ergötzend, angenehm; reizend, 
lockend ; s. das Gefallen. 

Pleasnre, ples^jur, s. Ver- 
gnügen , Freude ; Gefälligkeit ; 
t6 täke pl^asnre in, Ver- 
gnügen finden an — ; t6 givn 
p 16a sure, Vergnügen machen. 

Plight, pUitf s. Zustand. 

to P16d, platUr, V. n. sich 
placken > sauer arbeiten; 16 
plod 6n throügh life, sich 
durchs Leben quälen, placken. 

P16t, platt y s. ein kleiner 
Fleck; Entwurf, Plan; Ver- 
schwörung, Anschlag. 

to P16t, y. n. Ränke schmie- 
den, sich verschwören. 

Pl5ugh, plauy s. Pflug. 

V16 w , plauj s. P16ugh, 

Plnmage, pljuhmidtehf f. 
Gefieder. 

t6 Plunder, plbnnder, y. 
a. plündern. 

Plnnge, plönndsch, s. Sturze 
t6 täke the plnnge, sich 
hinabstürzen. 

t6 Plunge, y. a. n. n. ein- 
tauchen, hineinspringen, sich 
hineinstürzen (mit in). 

P6cket, packet, s. Tasche. 

P6cket-b6ok, packet-huch, 
s. Taschenbuch. , 

Poet, pohety s. Poet, Dich« 
ter. 

Poetry, pohetri, s. Poesie. 

Poignant, peunänt, a4j. 
stechend; scharf; schmerzhaft. 

Point, peunty s. Spitze.; 
Zweck, Ziel; Punkt; wbich 
Imäde a päintöfsnppärt- 
ing, dessen Vertheidigung ich 
mir sehr angelegen sein lieSs. 

G 
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t6 P&int, ▼. a. «. n. piink- 
tiren , zeichnen , bezeichnen ; 
hindeuten ; Spitzen klöppeln, 
oder mit der Nadel verfertigen ; 
schärfea, spitzen; richten; tö 
p5int out, andeuten, bezeich- 
nen. 

Pöker^ pohkevt s. Schürei- 
len. 

t6 Polish, pallisch, v. a. 
poliren; gesittet machen, ver- 
feinern. 

P61ishing, palluching\ s. 
Politur. 

Polite, polett, adj. polirt, 
geschlifTen ; höfllich, gesittet; 
die feine Welt. 

Politely, adv. höflich. 

Pölitic, pallitik, a^j. poli- 
tisch ; s. politisches Journal, 
Zeitung, politisches Blatt. 

Political, polittikäly a^j. 
politisch. 

P 6 1 i t i c s , palliHksy s. plur. 
Politik, Staatswissenschaft. 

Pölity, pallitif s. Regie- 
rung, Verfassung. 

t6 Pollüte, polljuhty V. a. 
beflecken, verunreinigen. 
> Pomatum, pomehtomy 8. 
Pomade. 

t6 P6nder, pannder^ v. a. 
u. n. überlegen, erwägen, nach- 
denken über etwas (upön). 

Poor, jmhry adj. arm, arm- 
selig, ärmlich. 

P ö p i s h , pohpUchy adj. päp- 
stisch, papistisch, katholisch. 

P6palace, pappjuless , s. 
das gemeine Volk; die Menge. 

Popularity, popjulämti, 
8. Popularität, Gemeinfasslich- 
keit, Beliebtheit beim Volke. 

Population^ popjulehseh*n, 
s. Bevölkerung. 

P6rcupine, parrltfupein, 
8. Stachelsehwein. 



Port, pokrt, 8. Hafen. 

tö Port^nd, portenrutj r. 
a. bedeuten, anzeigen. 

Porter, pohrter, s. Thür 
Steher, Portier. 

Portion, pohrkcfCn^ s. Theil, 
Erbtheil. 

Portrait, pohrträt^ s. Por- 
trait, Bildniss. 

Positive, passitito*, adj. 
bestimmt, gewiss; tö hh posi- 
tive, mit Gewissheit, Bestimmt- 
heit behaupten. 

Pösitively, adv. bestimmt, 
zuverlässig. 

tö Possess, possess, v. a. 
besitzen; I am poss^ssed öf, 
ich besitze. 

Possession, fiossesssch^n; 
s. Besitzthum, Habe; tö put 
in possessipn^ in Besitz sez- 
zen. "{. 

Possessor, possessör^ s. 
Besitzer. 

Pössible, patsiVl^ a^ject. 
möglich; äs s5on as pös- 
sible, sobald als möglich. 

Post, pohstf s. Posten, Stel- 
le; Post. 

Pöst-chaise; pokst-s^eh8\ 
s. Postchaise, Postkutsche. 

Posterity, posterritt ^ s. 
Nachkommenschaft, Nachkon- 
men. 

Postillion^ postilffen, s. 
Postillion. 

Po stur 0, passtjttr^ 8. Stel- 
lung. 

P ö ti o n , pohscfCriy s. Trank. 

Pöund^ paund\ s. Pfund, 
Pfund Sterling, 20 englische 
Schillinge, ungefähr 6 Thaler 
preuss. Es ist eine Rechnungs- 
münze, und gilt bald mehr oder 
weniger, je nachdem der Conrs 
ist. 

tö Pöur, pohr^ nach Andern 
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paur oder ptiAr, v. a. 11. n. 
giessenj ermessen, ansschtrtten ; 
to pour in, hineing^iessien, ein- 
schenken, hineinströmen lassen. 

P 6 V e r t y , powwerti, s. Ar- 
muth. 

P6wer, pauer, s. Macht, 
Gewalt $ pöwers, Kenntnisse; 
it was n6t in my p6wer, es 
stand nicht in meiner Macht. 

Powerful, pauerfuly a(|j. 
mächtig, kräftig. 

t6 Practise, präektiss, v. 
a. üben, ausüben. 

Praise^ prehs , s. Rahm^ 
Ehre. 

t6 Praise, prehs*, v. a. 
rahmen. 

Prattle, prätfl^ 8. Ge- 
schwätz. 

Prattling, part. und Jdj. 
plätschernd, murmelnd^ rau- 
schend. 

t6 Präy, preh, v. n. u. a. 
beten; bitten; präy! bitte! 

Prayer, s. Gebet; to give 
präyers, beten, das (Tisch-) 
Gebet verrichten. 

t6 Preach, prihtsch, v. n. 
predigen. 

Precäntion^ prikahsch*n, 
s. Vorsicht. 

t6 Precede, prissihd^, v. 
a. vorhergehen. 

Precions, presssehösy adj. 
kostlich, kostbar. 

Precipitancy, prissippi- 
tänssif s. Voreiligkeit, Ueber^ 
eilung. 

Precipitately, prt'ssippi- 
tetfyf adv. voreilig^ unüber- 
legt. 

Predecessor, pridessessÖTj 
s. Vorgänger. 

Predicable, preddikäVl, 
8. Eigenschaft ; Prädicabile ; 
Behanptungsbegriff 



t6 Pref^p, pnfäi^t v. a. 
vorziehen. 

Pr^ference, prefferensSf 
s. Vorzug. 

P r e f 6 r m e n t , prtfärrment, 
s. BeRJrderung, Erhebung. 

Pregnaocy, preggnähssi^ s. 
Seh wangerschaft. 

Preliminary, prilimminä* 
ri, adj. vorläuJElg, einleitend. 

Premature, pHmätjuhr, 
adj. vorschnell, übereilt; früh- 
zeitig. 

P r ein i s e s , premmisas , s. 
plur. Prämis^sen, Vordersätze. • 

P r e p a r ä t i "0 n , pripäpeh" 
sch^n^ s. Vorbereitung, Zurü- 
^stong. 

P r e p a-r a't o r y , pripärrä^ 
fort, -adj. vorbereitend. 

to Prepäre, pripähr, v. 
a. u. n. vorbereiten, bereiten; 
ausrüsten; sich anschicken, sich 
rüsten (with, zu- etwas); 16 
prepäre f6r, sich anschicken 
zu — ; h^ *a's prepäring 
t6 , er war im Begriff zu — . 

toPrepossesS) priposs^ss, 
V. a. vorher einnehmen. 

Prer6gative, priraggä- 
ttw\ s. Vorzug, Vorrecht. 

Prescription, prüsktip- 
teh*n, s. Vorschrift; Recept. 

Presence, pressenss, 8. Ge- 
genwart. 

Present, adj. gegenwärtig; 
gleichwirkend ; günstig. 

Present^ s. Geschenk — t; 
Gegenwart; dt präsent, in 
der gegenwärtigen Zeit, in die- 
sem Augenblick» 

t6 Present, prirennt, v. 
a. vorstellen, darst<^llen; zei- 
gen ; darreichen , präsentiren ; 
t6 present üp, darstellen; 
t6pres^nt with, beschenken 
mit — 

G 2 
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töPres^pve, pf^erto% v. a. 
bewahren, erhalten; einmachen« 

ppesepver, prüerwer ^ ' s. 
Bewahrer, Erhalter. 

Pres'erving, 8. das Einma- 
ehen. 

f6 Preside^ prisseid', v.« 
D. den Vorsitz filhren, prasi* 
diren. 

to Press, pressy v. a. q. 
n. drücken ; treiben ; nöthigen ; 
t6 pr^ss the request, auf 
der Bitte, Fordernng besteben. 

Pr^ssini;, part. adj. drin- 
gend. 

Vteats presst^ lAip. u. Part. 
V. t6 press. 

to Presiime, prisjukm-y y. 
n. vermuthen; sich beransneh- 
Ki^n, sieb unterstehen^ w^gen. 

Presumption, pris'ömm- 
seh'n^ 8. Vermntbung, Vermo- 
Ihungsgrund; Vermessenbeit, 
Ik*eistigkeit. 

Pretence, prifennss , 8. 
Vorwand; ander pretence, 
unter dem Yoüwande. 

t6 Pretend, pritenndi v. 
a. u. n. vorwenden; sich ein- 
bilden ; verlangen , fordern ; t ö 
pretend to. Ansprach ma- 
ohen auf — ; by pretend ing, 
unter dem Vorwande ; dem An- 
schein nach. ; 

Pretended, a^j. vorgeblich s 
eingebildet. 

Pretension, piHtenntelCny 
8. Ansprach. '! 

Prettily, prettili , adv. 
hübsch, artig, nett. 

Pretty, ac|j. hübsch, artig; 
adv. ziemlich. In der letzten 
Bedeutung dient es zur Ver- 
stärkung, doch nur zur Andeu- 
tung des Angenehmen und Gnten. 

t6 Prevail, priwekly v. n. 
herrschen^ die Oberhand behal- 



ten» siegen; t6 prerall 6n, 
ap6n oder witb. Jemanden 
bewegen t überreden, vermögen 
(f 6 r , zu etwas). 

Preväiling, part. vorherr- 
schend. 

to Prevent, priwennty v. 
n. u. a. zuvorkommen; verhin- 
dern^ vorbeugen, verhüten (mit 
fröm oder den) Accus.). 

Previous, prihwiös^ a^j* 
vorläufig; vorhergehend; pre- 
vious t6, vor. 

Previousljr, adv. vorläu- 
fig, zuvor. 

Prey, preh, s. Beute. 

Price, preist t 8. Werth, 
Preis; t6 be w6rtb any 
price, etwas werth sein. 

Pride, preid^ , s. Stolz, 
Kdahmuth; Selbsgefuhl, Gefahl 
des innem Werthes (besonders 
mit heart); t6 pride one's 
s^lf (in a thin g oder up6n) 
V* n. sich womit brüsten, stolz 
auk^twife sein. 

P^est, prihsty 8. Priester. 

PrV^stcraft, prihstkrqft, 
8. Priesterbetrug, Pfaffenbetrug, 
oder die Kunst, die Laien in 
Ehrfurcht zu erhalten, ihr Ge- 
wissen zu beherrschen und ihre 
Taschen zu leeren. 

Primeval, preimihw'lf adj. 
ursprünglich. 

Prince, priimss, .8. Prini, 
Fürst. 

Principal, prmnsstpäly a^'. 
hauptsächlich, erste, vornehmste; 
s. Rector, Vorsteher; princi- 
pal Street, Hauptstrasse. 

Principally, adv. haupt- 
sächlich«. 

Principle, prinrustp'l, t. 
Grundsatz, Princip. 

Print, prinnty s. Zeichen, 
Gepräge; Abdruck; Druck. 



IM 
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P r { 8 n 9 prits^n^ %• Gefluig« 
niss. ^ 

Prisoner, pritg'ner, s. Ge- 
faagener. 

Private, preiwetf a4j* ge- 
heim; privat, eigen, besondere. 

Privately, adv. insgeheim. 

Privilege, prUowUedsch, 
8. Privilegium, Vorrecht. 

Prize, preis\ s. Preis, Ge- 
winn. 

t6 Prize, y. a. schätzen. 

Probability, prohähiUitiy 
8. Wahrscheinlichkeit. 

Probable, prahhäVl^ a^'. 
wahrscheinlich. 

Pröbably, adv* wahrschein- 
lich. 

Problematical, prebli- 
mättikäly adj* zweifelhaft, un- 
gewiss. 

t6 Proc&ed, prossihcTf v. 
n. weitergehen , fortschreiten ^ 
fortfahren $ herkommen, herrüh- 
ren ; verfahren, handeln. 

Procieding, s. Fortschritt; 
Verfahren. 

Proc^ssion, prossesssek^n, 
«. Proeessiob, Zug. 

t6 Procure, prolguhr, v. 
a. verwalten; verschaffen, ver- 
mitteln, zu Wege bringen, 

Procüring, s. das Vermit- 
teln, Versehaffen; th4t is 6f 
m^ 6wn procürinig, das ha- 
be ich mir selbst verschafft, be- 
reitet. 

tdProdüce^ praddjuhs^ y . a. 
hervorbringen; vorführen^ vor- 
zeigen, vorstellen ; verursachen. 

Production, prodockse/i*nf 
8. Produkt, Erzeugniss, Werk. 

Productive, prodocktiw\ 
adj. hervorbringend, fruchtbar, 
wirksam; t6 hh productive 
6f much, viel hervorbringen, 
bewirken. 



' P r f li D e , profehUf ai^. 
ruchlos. 

Profineness, profehnness 
8. Ruchlosigkeit. 

t6 Prof 6 SS-, prqfess^ v. a. 
u. n. bekennen, gestehen; t6 
prof^ss öae's seif, sich 
wofür ausgeben. 

Profession, prqfessseh^n, 
s. Versicherung; fieruf, Stand, 
Amt; professions öf fri^nd- 
s h i p , Freundschaftsbezeugun- 
gen. 

Professor, prqfessör, s. 
Professor. 

. P r 6 f f e r , praffer , s. Aner- 
bietung, Anerbieten. 

Profit, praffifi s. Gewinn, 
Nutzen; pröfits-, Einkommen, 
Einkünfte. 

t6 Profit, v. a. u. n. Nuz- 
zen ziehen, profiliren. 

Profüsion, profjulvsfn^ s. 
Verschwendung. 

Pr6 gross, praggrest , s. 
Fortschritt; Reise, Zug, vor- 
zugsw. von der Reise eines Re- 
genten durch seine Staaten ge- 
braucht. 

P rö j e c t , praddsjekt, s. Ent- 
wurf, Plan. 

to Proj^ct, prodyeekt, v. 
a. entwerfen, ersinnen. - 

Proiocütor, prolo^juktÖrf 
8. Wortführer, Sprecher. 

P r 6 m i 8 e , prammis, s. Ver- 
sprechung, Versprechen , Ver- 
heissung. 

t6 Pr6mise, prammis^ v. 
a. u. n. versprechen ; h ^ h & d 
b^en pr6mised, man hatie 
ihm das Versprechen gegeben. 

Promotion, promohtcfCn^ 
s. fiefurderung. 

t6 Prompt, prammt, v. a. 
treiben , antreiben , bewegen ; 
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pr6mpted by, verattilasst 

durch • — . 

Proof, pruhf^ s. Öewcis, 

Proper, prapper^ adj. be- 
sondere, eigen; gehörig, an- 
städdig, dienlicli. 

Pr6perly« adr. eigentlibh; 
gehörig; richtig; properly 
speaking, die Wahrheit zu sa- 
gen; more prAperly speak- 
ing, richtiger zu sagen, pas- 
sender zu reden. 

P r 6 p e rt y, prappei^, s. Ei- 
genthum. Habe; Gerechtsame. 

Prophäne, s. Profane. 

Prophaneness, s. Pro- 
fit n e n e s s. 

P r 6 p h e cy , prqffissi, 8. Pro- 
phezeifaung. 

Proportion, propohrteh^n^ 
s. Verhältniss ; in propörtion, 
im Verhältniss, yerhäitnissmäs- 
sig. 

Proportionably, propohr- 
sch'näbUf adv. verhältnissmäs- 
sig. 

Prop5sal, propohsälj s. 
Vorschlag; Antrag; Entwurf; 
Ankündigung; proposals 6f 
marriage, Heirathsantrage. 

t6 Propose, propoks\ v. 
a. vorschlagen, vortragen. 

Proposing, s. Vorschlag. 

Proposition, proposis" 
sscKn^ s. Vorschlag, Antrag; 
Satz, Behauptung. 

Propriety, propreüii, s. 
Füglichkeit, Schicklichkeit. 

t6 Prosechte, prosikjuht^ 
V. a. verfolgen, fortsetzen; ge- 
richtlich verfolgen. 

Prosecütion, prosUguh' 
selCn^ s. Verfolgung, Anklage. 

Prosecutor, prosikjuht'ör, 
8. Kläger. 

Pröspect, prasspektf s. 
Aussicht; Blick; Ansicht. 



Pf OS t4 täte, praisti^'uht, 
adj. ehrlos, lasterhaft; s. feile 
tr^iblicbe Person» Hure. 

Prostitution, proatitjuh- 
pek'fiy 8. Entehrung; Lieder- 
Uehkeit. 

to VTot4i6ty.prote^t, r, a. 
besdrätzeo. 

Protection, proieekseh*n, 
8. Schutz. 

Protector, proteektor^ s. 
Beschützer. 

te Protest, protessty v. n. 
behau pteii, versiehern, au den 
Tagtlegea, dartbuii, äussern. 

t6 Protract, proträekt^r, 
a. in di« Länge ziehen» ver- 
längern. 

Proud, praud^^ ady. stolz. 

t6 Pröve, pruhw*^ v. a. u. 
n. beweisen; prüfen; durch die 
Erfahrung befunden werden, 
sich erweisen, ausfallen, aus 
seh lagen; von Statten gehen, 
gelingen. 

Pröverby prawwerh , s. 
Sprichwort. 

tö Pro vi de, proweiet, v. 
a. ausersehen, bestimmen; ver- 
sehen, versorgen; für etwas 
sorgen, vorher anordnen. 

PrÖYidence, pratowidenUt 
8. Vorsehung. 

Prövioee, prawwituSf s. 
Provinz. 

Provision, protüis'^fn , s. 
Vorsorge, Vorkehrung; plnr. 
provisions, Proviant, Le- 
bensmittel. 

Pro vi so, proweitOf a. Vor- 
behalt, Bedingung. 

Provocation, prowoMi- 
sch*ny 8. Antrieb. 

tö Provöke, prowohk', v. 
a. zornig maehen; hcraosfor- 
dem. 

Pr6wling, prauimgy part 
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adj. raubend, stehlend, spitz- 
bäbisch. 

Prüde, pruhü^ s. die Spröde. 

Prüden ce^ pruhdenst , s. 
Klofiieit. 

Prüdent, a4j* lihig^ ver- 
ständig. 

P rüden tly, adv. vernünf- 
tigerweise, ve/ständig, klng^ 

Public, pöbliky adj. öffent- 
lich; s. Publikum. 

Publicütion, pÖblikehsch'riy 
8. Bekaantmachung ; bekannt 
gemachte^chrift. 

Public ' hö-use, plMWt- 
hautSf s. Wirthshans. 

töPüblish, pöbbHsch, v. a. 
bekannt machen; herausgeben. 

Pudding, pudding\ s. Pud- 
ding. ^ 

to Pull, puU,Ji^a, ziehen; 
t6 pull in, hereinziehen; t6 
pull üuty hervorziehen. 

Pülpit, pullpit, 8. Kanzel. 

Pünch, ponnfeh, .s. Punsch. 

Pün.etually, p'öankfjüäUi, 
adv. pünktlich. 

1 6 P-tt n i s h , ponnischy v. a. 
bestrafen. 

Pnnishment, pönnisch" 
mentf s. Bestrafung, Strafe. 

.Püpil, pjukpily & 2ögüng, 
Scbüleir, Schülerin. . . 

Püppy, poppt ^ 8. Junger 
Hund. 

to Pürchase^ pqrrtschehs^ 
V. a. erwerben, kaufen. . 

Pürchaser, s. Räufer. 

Purchasing, . s. das Er- 
handeln^ Erwerben. 

P ü r e ly , pjtihrii, adv. rein ; 
Mos und aliiein» völlig« 

P ü r i t y ^ pjufLriU, s. Rdn- 
heit, Lauterkeit; Aufrichtigkeif. 

PuppAse, pörrposy s. Ab- 
sieht^ Vorhaben, Vorsatz, Zweck; 
f 6t : tlLVp pü r p 8 e, SU diesem 



Zwecke^ in dieser Absieht; t6 Do 
purp ose, vergeblich, zwecklos. 

Purposely, ddv. vorsätzlich. 

Pürse, pörrss, s. Börse, 
Geldbeutel. Auch werden die klei- 
nen Kügelc4ien oder Funken, wel- 
che ein Steinkohlenfeuer von Zeit 
zu Zeit auswirft, p Urses ge- 
nannt, die der Aberglaube tiir Zei- 
chen baldiges Reichtbums hält. 

Pursüance, pörssj'uhänss^ 
s. Verfolgung; in pursüance 
6 f, in Gemässheit, zufolge. 

t6 Pursüe, pÖrssjuh^ v. a. 
verfolgen, fortsetzen ; nachtrach- 
teu; tö pursüe nur üsual 
iudttstry, um wie gewöhn- 
lich fleissig fortzuarbeiten; tö 
pursüe a mean^ ein Mittel 
zu gebrauchen. 

Pnrsüer, s. Verfolger, Geg- 
ner. 

P u r 6 ü i t , pörssjuhi, s. Ver- 
folgung; Fortsetzung; Streben« 

tö Put, putt^ V. a. u. n. 
setzen , legen , werfen ; geben ; 
stecken; stellen; hi püts him- 
self föremost, er stellt sich 
au die Spitze; tö be very 
easily put into a genteel 
way öf bre ad,' leicht in den 
Stand gesetzt werden, auf eine 
anständige Weise sein Brod zu 
verdienen ;.tö put a hörse 
througb all bis paces, ein 
Pferd im Schritt^ Trabe uad 
Galopp reiten, alle Schulen ma^ 
ehen lassen; tö put in mind 
ö f , zu Gemüthe führen , eria*- 
nernan— ; tö put tö döath, 
hinrichten; tö put as ander, 
von einander abhalten, trennen; 
tö put förward, weiter brin* 
gea; tö put in, hineinlegen« 
hineifise|zen , worin anbriogeiii 
tö put inio h4nd8, einhäi>* 
digen; l^ put ön, anlegen^ aor 
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stehen; t6 p6t up^ abgeben; 
-^ einkehren (kt an inn); t6 
put upön, antreiben, wozu 
bewegen. 

t6 Puzzle, poss^l, y. a. 
verlegen machen, verwirren. 

Pye, pety s. Pife. 

Qualificätion, kwallifi- 
kehsch'n, s. Eigenschaft^ Eigen- 
heit. 

Qualified, hwalUfetd^ part. 
adj. tüchtig, fähig. 

t6 Qualify, kwalUfei, v. 
a. fähig machen. 

Quality, kwaUiti, s. Ei- 
genschaft, Beschaffenheit ; Rang^ 
Stand. 

Quantity, kwanntiüy s. 
Menge, ^ 

Quarrel, kwarrily s . Streit^ 
Sache. 

tö iQu&rrel^ v. n. zanken^ 
streiten. < 

Q u a r t e r, kwahrter, s. Vier- 
tel; Vierteljahr, Quartal; Quar- 
tier; Gegend. 

Q u ä t r e , kehter^ s. die Vier. 

Queen^ kwihn^ s. Königin. 

Qu est, kwessty s. das Su- 
chen; in quest 6f, um zu 
suchen, um zu holen. . 

Q u e s ti n , kwBsifn, s. Fra- 
ge ; Untersuchung ; Streitfrage, 
Streitpunkt; toäskqulstions^ 
Fragen thun; tö give a ques- 
tion, eine Frage thun, vor- 
leben; questions Änd com- 
m a n d s ^ das Frage- oder Com- 
mandirspiel. 

t6 Question, v. n. u. a. 
fragen ; zweifeln, bezweifeln. 

Quick, kwick, adj. n. adv. 
tchBell; frisch, munter^ leben- 
dig, lebhaft; s. Leben; tö the 
quick, bis aufs Fleisch, bis 
in die Seele, aufs empfindlichste. 



Quickly, adv. schnell; so« 
gleich. 

Q u 1 e 1 1 y y kweiStÜ, adv. 
ruhig. 

Quill, kwill, s. Kiel, Feder. 

tö Quit, kwittf V. A. ver- 
lassen. 

Quite, hweit, adv. völlig, 
ganz. 



abble, räbVl, s. PöbeL 

Räce, rehsSj s. Geschlecht; 
Art ; Wettlauf, W^trennen ; 
Lauf, Lebensweg, Lebensweise; 
a gödly race, der Weg, die 
Bahn der Frommen, ein gottse- 
liges, frommes Leben. 

Rage, rehdsehy s. Wuth. 

Ragged, räggid, adj. zer- 
lumpt. 

tö RäyilpiieH V. n. schmä- 
hen, schimpfen (at, über). 

RÄillery, rälieri, s. Nek- 
kerei; Scherz. 

Rain, rehn^ s. Regen. 

Räiny, adj. regnicht. 

tö Räise, rehs\ v. a. erhe- 
ben, in einen bessern Zustand 
versetzen ; erhöhen, vergrÖssern; 
in Bewegung setzen, aufregen, 
erregen ; zusammenbringen, auf- 
bringen, auftreiben, aufbeben. 

Rdn, ränriy Imp. v. tö rün. 
. tö Range, rehndseh, v. n. 
umherwandern, durchstreifen. 

Rank, rännk , s. Rang, 
Stand. 

R a p , räppt s. derber Schlag, 
das Anklopfen (an der Haus- 
th'dr). 

Rapid, räppidy adj. reis- 
send; rasch, schnell gewaltig. 

Rapidity, räppiddtti^ s. 
Schnelligkeit. 

R a p t u r e , räpptjuTy s. Ent^ 
zücknng, Entzücken, Freades 
tö thröw into rdptares. 
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in Entzücken versetzen , ent- 
zücken. 

Räscal^ radikal, s. Betrü- 
ger, Schelm. 

Räte, rehty 8. Preis, Taxe; 
6t the rate 6f bröken sil- 
ver, als altes Silber. 

Rat her, räddh'er^ (Einige: 
ra^dh'er^f adv. eher, lieber; 
mehr; I hid rither bi, ich 
wollte lieber sein (wo had 
wahrscheinlich aus wontd ver- 
dorben ist). 

Rätioj rehscho, s. Verhalt- 
niss. 

Rational, rekschonäly adj. 
vernünftig. 

Rätionally, adv. vernünf- 
tige anf eine vernünftige Weise. 

R&ttling, rättling\ s. Ras- 
seln^ Gerassel. 

Ray, reh, s. Strahl. 

t6 n^ach, rihtsekj v. a. n. 
n. reichen^ sich erstrecken; er- 
reichen; t6 reach d6wD, 
hemnternehmen. 

t6Röad, n'Acf, v. a. n. n. 
lesen; t6 r^ad f6r oder tö 
6ne, Einem vorlesen ; t6 reaci 
6n, weiterlesen, fortlesen; tö 
readöver, überlesen, durchle- 
sen; t6 read dngnish into 
pätience, durch Lesen die 
Angst in Rnhe verwandeln. 

Read, redd\ Imp. u. Part. 
V. tö r^ad. 

Reader, rihder, 8. Leser; 
Vorleserin. 

R ^ a d i 1 y, reddili^ adv. leich t ; 
gern, bereitwillig, sogleich. 

R^adiness, reddiness, s. Be- 
reitwilligkeit ; Geschwindigkeit. 

R^ading, rihding, part. u. 
s. lesend; -^ das Lesen, die 
Lektüre. 

Reading-desk, rihding 
dessk, 8. Lesepalt $ ein Pult un* 



ter der Kanzel, ,wo der Geist 
liehe die Liturgie liest. 

Ready, reddiy acy. n. adv. 
fertig, bereit. 

R^al, rihäi, adj. wirklieb, 
wahr 

ReÄlity, riälUti, s. Wirii- 
lichkeit, Wahrheit. 

R ^ a l ly, Hkäüi, adv. Marklieh. 

Rear, n'Ar, s. Nachtrab; 
t6 bring up the rjsar, den 
Nachtrab anfuhren, den Zug be- 
scbliessen. 

R^ason, rihs*n, s. Vernunft; 
Grund; with göod reason^ 
ans gutem Grunde; fö.r tw5 
r^asons, aus einem doppelten 
Grunde. 

tö Reasoo, v. n. scblies- 
sen; streiten, disputiren ; urthei- 
len, überlegen. 

R^asonable, rihs*näb*it 
adj. vernünftig. 

Reasoning, s. Schliessen, 
Schluss. 

Rebüke, ribjuhkf s. Tadel, 
Verweis. 

tö Rebüke, v. a. tadeln, 
verweisen. 

tö Recall, n'AoA/yT.a. zu- 
rückrufen. 

Receipt, rtssiht, s. Recept. 

tö Receive, rissihtü*, v. a. 
erhallen , empfangen ; aufneb- 
men; erfahren, erdulden; ge- 
niessen; tö receive plea- 
sure, Vergnügen finden. 

Recent, rihssent, a(]y. neu. 

Reception, rtssepp8ch*n, 
s. Aufnahme, Empfang. 

Reciprocal, rissipprokälf 
a4j. gegenseitig. 

tö Röcken, recJCn^ v. a. a. 
n. rechnen; schätzen, achten , 
halten. 

R^ekoning^ 8. RechmiDg^ 
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t6 R^eläim^ rütlehm^ y. a. 
znräckrufen ; bessern ^ bekehren. 

t6 Recline, riklein, v. n. 
sich lehnen, rnhen. 

to Recoll^ct, rekolleekt, 
V. a. sich erinnern. 

t6 Recommend, rekom- 
mennd^y v. a. emprehlen. 

Recommendation, rekom- 
mendehscKtiy s. Empfehlung^; a 
lütter 6f recomraendation, 
ein Empfehlnngsschreiben. 

Recommendatofy, re- 
kommendätÖriydLd]. empfehlend; 
recomm^ndatory letter, 
Empfehlangsschreiben. 

R^compense, rßkkompenss^ 
s. Belohnung. 

t6 Reconcile, rekkonsseü^ 
y. a. wieder aussöhnen. 

Reconciliätion, rekonsi- 
liehifch*n, s. Wiedervereinigung, 
Aussöhnung. 

t6 Rec6ver, rikowwer ^ y. 
a. u. n. wieder gut machen; 
sich erholen ; befreien. 

Recreation, rckrib'hscVn^ 
s. Erholung, Erheiterung. 
' Rectitude, recktitjutP^ s. 
Geradheit, Redlichkeit. 

Röd, redet, a^i. roth. 

R^dbreast, reditbresstj s. 
Rothkehlchon. 

t6 Redden, redeTn^ y. a. 
rothmachen. 

t6 Redouble, ridÖbb*l^ y. 
a. yerdoppeln. 

Redress, rtdress, s. Ver- 
besserung; Hülfe, Abhülfe; Er- 
satz. 

t6 Reduce, rtdjuhssy y. a. 
zurückführen; to reduce to 
r ^ a s n , zur Vernunft bringen. 

R^el, rihl, s. UasplbL 

1 6 R e f e r , rifärry y. a. u. n. 
verweisen; beziehen (tö, auf); 
sieb berufen ; sich wenden (t 6, an). 



R e f 1 a e 4 > rifntt*d , part 
adj. geläutert, rein, verfeinert. 

R e f 1 B e m e n t , rffeinment, 
s. Verfeinerung. 

Refiner, rtfeiner, 9* Ver 
feinerer. Verbesserer. 

t6 Reflect, rißeckt, y. n. 
nachdenken , bedenken (6 n , 
u p i n). 

Reflection, rifleek^ch'nf s. 
Betrachtung, Gedanke. 

Reform, ri/akrm, v. a* u. 
n. bessern, verbessern} sich 
bessern, 

Reformation, rtformeh" 
scKn, s. Verbesserung y Refor- 
mation. 

Refractory, r\fräcktorij 
adj. widerspänstig. 

t6 Refresh, rifreschs v. a» 
erfrischen, erquicken. 

Refreshment, ri/resel^ 
ment, s. Erholung, Stärkung, 
Erfrischung. 

• Refuge, rejfjudseky s, Zu- 
flucht. 

Refusal, riffuhsäl^ s. ab- 
schlägige Antwort; Weigerung; 
AusschiagüDg^ Korb. 

t6 Refnse, rtffuhs*, v. a. 
u. n. verweigern, abscblageo» 
aasschlagen; abweisen. 

Regärd, riga^rd, s. Blick; 
Rücksicht; Achtung; with re- 
gärd t6 Yöu, in Beziehung 
auf Sie, was Sie betri£Ft; t6 
have a regärd f6r 6ne, 
Acbtnng vor Einem haben; t6 
häve a regärd f6r private 
interest, sein eignes Inter- 
esse im Auge haben. 

t6 Regärd, v. a. betrach- 
ten, ansehen; beachten. 

Regärdless, riga*rdless, 
adJ. rücksichtslos, unbesorgti 
sorglos» 



Kegimeiit 



107 



Remiss 



R^^imenty reddsehim^nt, 
8. Regiment. 

Regim6 ntals, redsehi- 
menntäls^ s. plur. Uniform. 

Region, rikdselCn^ a. Ge- 
gend^ Region. 

t6 Regr^t, rigrettf v. a. 
bedauern. 

Regr^t, s. das Bedaa(»m. 

Regulär^ reggjulär^ a^j« 
regelmässig. 

R^gnlarly^ adv. auf eine 
regelmässige, ordentliche Weise. 

t6 Regulate, reggfuleht, 
V. a. ordnen, einrichten. 

Rein, rehtif s. Zaum, Zügel. 

t6 Rej^ct, ridsjecktf v. a. 
verwerfen; ablehnen. 

R e j ö i c i n g , rtdgjmusing'^ 
s. Freude, das Freuen. 

t6 Rejöin, ridy'eun^ y. n. 
erwiedern^ versetzen. 

Relapse^ rit^ps^ s. Rück- 
fall. 

t6 Reläte, rileht, v. a, be- 
richten, erzählen; v. n. sich 
beziehen. 

Related, rilehtedy a4j» ver- 
wandt {tb , mit). 

Relation, rilehscJCn , #. 
Verwandtschaft; Verwandter; — 
Erzählung. 

Relative, rellätiw\ adj. 
sich beziehend; s. Beziehungs- 
satz, das Relativum. 

Relaxation, reläkssehsek'n , 
s. Erholung. 

t6 Release, reUhs\ v. a. 
befreien, lossprechen; t6 re« 
l^ase frömapromise, ei- 
nes Versprechens entbinden. 

t6Relent, rilennt, v. n. sich 
erweichen lassen, nachgeben. 

Relief, Hhy, s. HiUfe; 
liindernng ; Trost ; t6h ästen 
the r.eli^f> zum Entsatz her- 
b0kil8|i. 



1 6 R e 1 i e V e , rililtw\ . y. a. 
lindern, helfen , abhelfen, be- 
freien; erfreuen; t6 reli^Vje 
the e^e, das Auge (durch an- 
genehme Gegenstände) ergötzen. « 

Religion, n/iiidtfrA'fiy s. 
Religion. 

Re l i g i u s, riliddschos^ adj. 
gottselig, religiös; religious 
cuurtship, geistlicher Braut- 
stand (Titel eines Erbauungs- 
buches), 

Religionsly, adv. religiös, 
fromm; ehrfurchtsvoll; gewis- 
senhaft. 

t6 9,s^wtqui«>* r^inn- 
hwisehy V. a. verlassen. 

Relish, reUisch, s, Vei^nU- 
gen, Wohlge/allen. 

R e 1 ^'A ta n c e , riloekfänss, 
s. das Sträuben, der Wider- 
wille. 

Reiüctant, a^. unwillig, 
ungern. 

Relüclantly, adv. ungern 

t6 Romain, ritnehn^ v. n. 
tt. a. zurückbleiben; bleiben, 
übrigbleiben / it remäins 
with m^, es liegt nur noch an 
mir. 

Remäining, part. adject. 
übrig bleibend, übrig geblieben, 
übrig. 

Remärk, rima^rk, s. Be- 
merkung. 

tö Remark, v. a. bemerken. 

Remärka1)le, rima'rkäb^l, 
adjr merkwürdig. 

Remärkably, .,adv. merk- 
würdige auffallend. 

to Remi^mber, rtmemmber, 
V. a. sich erinnern (6ne^ Je- 
mandes). 

R e m ^ m b r a n C|9 r, rimemm- 
bränssery s. Erinnerer. 

Remissy rimisSf adij. Ilacll^• 
lässig. 
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Rem6nstraiice, rimonn- 
stränss, 8. Vorstellang, Brin- 

Remote, rimoht, a^j. ent- 
fernt; fremd. 

Remöve, rimuhti>\ s. Grad 
(in der Verwandtschaft}. 

t6 Reraöve, y. a. n. n. 
we^sehaffcn ,■ wegbringen , ent- 
fernen ; aus dem Wege räumen ; 
abnehmen; sieh wohin begeben. 

t6 Rend, rennd, v. a.- bre- 
chen, lerreissen. 

tö Ränder, rennt^^ y. a. 
u. a. zurückgeben; mw^en. 

1 6 R e tt i w , < rn^uhf :\y. a. 
erneuern. '^^. 

Ren6wn, rinaurif s. ll^uf, 
Ruhm; a m&n 6f ren6w'i», 
ein berühmter^ berüchtigt^ 
Mann. 

R^ut, rennt, s, Miethe, Zins^ 
Pachtzins. 

Repäid, ripe/KF^ Irap. und 
Part. y. t6 repay. 

t6 Repäir, ripähr^ v. a. 
ausbessern, zur^cht machen; 
ersetzen. 

Re p a r ti e , reppartih , s. 
beissende Erwiederung. 

Repäst, ripa*sst, s. Mahl. 

t6 Repäy; ripeh^ y, a. wie- 
derbezahlen ; ersetzen, yergüten. 

t6 Repeat, ripthtf y. a. 
wiederholen. 

1 6 R e p e 1, ripeÜ^ v. a. u. n. 
zurücktreiben; entgegenwirken. 

t6 Rep6nt, r^ennf^ y. a. 
u. n. bereuen , sich reuen las- 
sen (ö f a t h i n g). , 

Rep6ntance, ripenntänts, 
s. Reue; t6 giye rep^ntance, 
zur Reue bringen. 

Rep6ntant, a^. reuige buss- 
fertig. 

Repetition, repiHusefCn^ 
s. Wiederholung. 



t6 Repine, ripHn^ y« u. 
murren. 

Repining, s. das Murren. 

Repl^, riplei, s. Erwiede- 
rung, Entgegnung. 

tö Rcply, y. n. antworten, 
erwiedern. 

Report, rtpohrtf s. Bericht, 
Nachricht; Gerücht; Knall. 

to Report, y. a. yerbrei* 
ten, ausbreiten; erzählen, be- 
richten. 

Repose, ripohs*, s. Ruhe. 

t6 R«pose, y. a. u. n. le- 
gen, mit Vertrauen setzen ; yer- 
trauen; to repose up6n, 
sich auf etwas yeriassen. 

1 6 R% p r e h 6 n d, reprt/tefind^, 
y. a. tadeln. 

tö Represent, reprisennt, 
y. a. darstellen, vorstellen ; 
schildern. *' 

tö Repress, ripress, y. a. 
unterdrücken, hemmen. 

Reproach, riprohtsch, s. 
Tadel, Vorwurf; Schmach. 

tö Reproach, y. a. tadeln, 
yorwerfen. 

fiepröof, rtprul{f, s. Vor- 
wurf, Tadel. 

tö Repröye, rtpruhw\ v. 
a. tadeln ; widerlegen. 

Reptile, repptii^ s. Wurm. 

R e p u b 1 i c , ripohhlik , s. 
Staat, Republik. 

Repulse, ripöllss , s. ab- 
schlägige Antwort, Abweisung; 
das Zurückschlagen; tö miet 
with a repulse, zurückge- 
schlagen werden; tö find a 
repulse, abgewiesen werden, 
einen Korb bekommen. 

tö Repulse, y. a. absehla- 
gen, abweisen. 

Reputation, repfutekteKn, 
8. Ruhm^ Ruf; Name, Ehre. 

R e q u ö 8 1, rikwesst, 8. Bute, 
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t6 Resl&i^ 



Gesuch; Anseben; it m^ re- 
qu^st, auf mein Wort; 4 1 
their öwn reqn^st, auf ihr 
eigenes Gesuch, ans eigenem 
Antriebe. 

t6 Reqn^st; v. a. bitten, 
ersuchen. 

t6 Require, rikweir, v. a. 
erfordern, erbeischen, fordern, 
verlangen; auffordern. 

R^qnisite^ reckwUU, adj. 
erforderlich. 

t6 Requite, rihweit^ r. a. 
ersetzen, vergüten. 

to Rescne, ress^juhy y« a. 
retten. 

Rescue, s. Rettang« 

t6 Resemble, risemmVl, 
V. a. gleichen, ähnlich sehen. 

t6 Res^nt, risennt , v. a. 
ahnden, bestrafen ; übelnehmen. 

Res^ntment, riscnntment^ 
8. Gefühl, Empfindlichkeit; Zorn; 
Verdruss ; Rache , Rachsacht ; 
fr6m any res^ntment öf 
m^ 5wn, aus persönlicher Rach- 
sacht. 

t6 Reserve^ rtserrw\ v. 
a. zurückhalten ; aufbewahren, 
aufsparen; erhalten. 

Reserve, s. Rückhalt, Vor- 
behalt; t6 k^ep in reserve, 
aufbewahren, aufsparen. 

t6 Reside, riseid'f v. n. 
wohnen. 

R6s]deace, ressidenssj s. 
Wohnort. 

t6 Resign, risein, v. a. 
aufgeben, fahren lassen; abtre- 
ten; t6 resign up t6, abtre- 
^n an — . 

Resignation, resigneh- 
scKUf s. Verzieh tleistung, Er^ 
gebung. 

to Res {st, risisstf y. a. 
widerstehen , Widerstand lei- 
s^ten. 



Resolute, restoffuti u^, 
entschlossen. 

Resolution, resolJuhsefCn^ 
s. Entscbluss; Entschlossenheit. 

t6 Res61ye, HtoHw*, y. 
a. u. n. sich entscbliessetf; be- 
schliessen ; 1 6 r e s 6 1- v e u p 6 n, 
etwas beschliessen ; t6 resolva 
up6a a determinition, ei- 
nen Beschlnss fassen. 

Resölved, part. und a^]* 
entschlossen, beschlossen. 

Resöurce, rissohrss, $, 
Hülfsquelle, Hülfe. 

Res pect, rtspeektf s. Ach- 
tung, Ehrerbietung, Ehrf£ircht; 
Rücksicht, Beziehung ' — ; re- 
spects, Komplimente, Ehren- 
gruss; tö päy 6rte's re- 
sp^cts, seine Ehrerbietung be- 
zeigen, aufwarten; with re- 
sp^ct t6, in Beziehung, in 
Hinsicht auf —. 

to Resp^ct, y. a. achten. 

Resp^ctful, rispeckffuf^ 
adj. ehrerbietig. 

Resp^ctfully, adv. ehr- 
furchtsvoll. 

Respective, rtspeekfiw'y 
adj. sich auf eine Sache oder 
Person beziehend (es kann im 
Deutschen blos durch das Pron. 
possess. übersetzt werden). 

Respöndent, risspanndenf^ 
a4j. entsprechend; t6 be re- 
spöndent, sich schicken, sich 
passen. 

Rest, ressty s. Rest, üeBer- 
rest; Uebrigen — ; Ruhe, Rast; 
t6 be at rest, ruhig sein; 
amöng the r^st, unter an- 
dern; f6r the n^st, im Ue- 
brigen, übrigens, 
' t6 R^st, y. a. u. n. stüz- 
zen, lehnen, legen; t6 rest 
upon, beruhen lassen auf — . 

t6 Restöre, ristohtf y. a^ 
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wfederkersuUen » . wiederanfliel- 
fen; wiedergeben. 

t6 Reslräin^ rülrehn^ y. 
«. ««rücl^kalten , bemmen, un- 
ttrdrUckeiTf ver^adero., 

Jl,e0traiiit, risstrehnt^ s. 
fiiaaohräakttog 9 Zwang; Ver- 
bot 

Restrictive^ ris8trickHw\ 
a<(j. einschränkend. 

Reaalt, risöUtj s. Fqlge, 
Ergebniaa, Reäultat. 

t ö R e a u l.t , .V. n. erfolgen ; 
entspringen, entstehen. 

tö Resume, rujiihm, v. a. 
wtedernebinen , wieder aufneh' 
nen, wieder anfa^igen, wieder 
aaheben. 

t6 Retaily ritehl, y. a. 
umatändlich erzablan ; wiedcr- 
erzablen. 

tö Retain, ritehn^ y. a. 
beibehalten. 

ih Resinate, ritälljeht, 
y. a. wiedervergelten. 

t6 Retard^ rita*rd, v, a. 
yerzögern. 

t6 Retire, riteir, v. a. a. 
n. flieh zurückziehen; sich zur 
Ruhe begeben. 

Retirement, riteirmenly 
8. Abgeschiedenheit, Einsamkeit. 

t6 Retort, ritahrt, v. a. 
zurückschieben; erwiedern» 

t6 Retrdet,- riträckty v. a. 
zurücknehmen, widerrufen. 

Retr^at, ritriht^ s. Rück- 
zug; Zufluchtsort; Abgeschie- 
denheit ; einsame , friedliche 
Wohnung. 

Return, ritörm, s. Rück- 
kehr, das Wiederkommen; Er- 
wiederung, Vergeltung; In re- 
turn, als Vergeltung, dafür. 

t6 Return, y. n. u. a. zu- 
rüekkehreu (for)'; wiedergeben; 
arwiedem; zurückschieben; zu- 



rückschicken ^ l6 retaru 
tba.nksv ^^^^ abstatten; t6 
return a Visit, einen Gegen- 
besuch . abstatten ; b u t .t 6 r e- 
turn, aber um wieder (auf 
n^fHae Erzählung) zurückzukom- 
men; t^ returnin, einkehren. 

.': R'^yei, reunoe^^ oder Mos 
im .'Plur. ri^yets» s» Gelag, 
rauschende Lustbarkeit. 

Rereller, rewweleTf s. 
Schmauser, Schwärmer. 

Reyenge^ Hwenndschy s. 
Rache; Rachsneht. 

Reyerence, rewwerenss^ 9. 
Ehrfurcht, Hochachtung. 

t6 R^yerenee, y. a. eh- 
ren, achten« 

R^yerend, rewwerend, adj. 
ehrwürdig; a röverend l6ok- 
i n g m S n , ein Mann von ehr- 
würdigem Ansehen. 

Revery, rewwen\ s. Träu- 
merei. 

Review, riwjuhy s. üebcr- 
sicht; Untersuchung. 

t6 Reyisit, riwUsiJtf v. a. 
wieder besuchen. 

R e y 1 y a 1, n'weiwäl, s. Wie- 
derbelebung; Wiederherstellung, 
Erholung. 

t6 Reyiye, riweiw*^ v. a. 
wiederbeleben, erneuen. 

R e y 1 ü t i n, rewolj'uhsch'n, 
s. Revolution, Umwälznpg; Um- 
drehung, Umschwung. 

Rewärd, rfwahrd, s. Be- 
lohnung. 

t6 Rewärd, y^ a. belohnen. 

Rhyme, reim, s. Reim. 

Ribaldry, rihbäldri, s. un- 
züchtige Reden ^ Zoten; Aus- 
schweifung, Liederlichkeit. 

R i b b a n d, ribbänd^ oder 
Ribbon» ribbln, s. Band; vgl. 
Sit. 



Rieh 



Ul 



Röof 



Rieh, HUseh^ a^l« reich; 
prachtig. 

Richeft^ 8. plur. Reiohtham. 

R i c h 1 y, rittsehU^ ad v. reich, 
kostbar, prächtig. 

Rick, rick^ s. Schaher ; h a y- 
rick, Heaschober. 

X.h Rid, ridd\ v. a. (Imp. 
a. part. rid) befreien, davon- 
heiren, wegschaffen; rid^ actj- 
befreit; t6 be rid 6f, los 
sein; t6 get rid 6f, los wer- 
den. 

t6 Rlde, reid^i v. n* a* a. 
reiten, fahren; ti ride 6ut, 
ausfahren. 

R i d i c a 1 e , riidfldul^, s^ das 
Lächerliche; Spott, Hohn* 

Xk Ridicnle, v. a. lädier- 
lieh machen, verspotten. 

Ridiculons, . ridie^'uliky 
a4j* lächerlich. 

Riding, reidingy s. Reiten, 
Fahren; part. reitend. 

Rlding-coat, reidin^^hoh t, 
$• Reitrock, Reisertek* 

Right, reity a<y. and adv. 
recht ; gera^ rechtschaffen ; 
richtig; Y&a are right, Sie 
haben Recht. 

Righteona, reitsjos, adj. 
rechtschaffen. 

Right ly, reitlif adv« recht, 
ganz recht. 

Rigor ous, rigg^räSf adj. 
streng, raah./ 

Rim, Timm 9 s. Rand, Ein- 
fassung. 

Ring, rinng\ s< Ring, Kreis. 

Ring-leader, rinn^^Uh- 
dcTy s. Rädelsführer. 

Riot, reiotf s. Sehwänaen, 
Schwelgen, Sans und Braus. 

t6 Riae, retV,. v. %. anii^ 



stehen, sich erheben; steigen; 
entstehen; sich empören. 

Rise, s. Aufgang. 

Rlval, reiwälf s. Neben- 
buhler. 

t6 Rival, V. n. u. a. Ne- 
benbuhler sein, wetteifern (mit 
dem Accus.) 

R 1 V a 1 r y, reiwälrif s. Wett- 
eifer. 

River, rtvnofr, s. Fluss, 
Wasser. 

t6 Rivet, tiwwit, v. a, 
stark befestigen, anschmieden, 
annieten ; einprägen , einscbär- 
feUi 

Rivulet, riwwjulet^ s. 
Fkosschen, Räch lein. 

Röad, rohd*, s. Landstrasse; 
Reise; ön the road, unter- 
wegs, auf der Reise; nnfit 
f6r the r6ad, untauglich zum 
Fahren oder Reiten. 

R 6 a d s i d e , rohdsetd\ s. 
Heerstrasse; b^ the röadside, 
an der Landstrasse. 

tö R6b, rabb\ v. a. rau- 
ben, berauben. 

Robb er, i. Räuber. 

Rode, rohd\ Imp. vod t6 
ride. 

Rögue, rohg% s. Spitzbube^ 
Schelm, Schalk. 

Roman, rohmän^ ad}. K^ 
misch. 

Romanoe, romannss, s. 
Roman; Romanze. 

Romdncing, part. adj lü- 
gend, aufschneidend. 

Romantic, romänntik, ac(f« 
romantisch; romanhaFt 

R5me, roAm*)> s. Rom. 

Röof, rui^f i. Daeh. 



*) OiesM WoH vkd auch ^^nthm^^ geipiMlHli. 



Röom 



US 



Skgc 



Röom, rühm, f. Ranm; 
Zimmer, Stube. 

Rose, rohs*f Imp. von t6 
rise. * 

Rösy, rohst, a4j- rosi^, roth- 
wangig. 

Röte, rohtf 8. durch (Je- 
buDg erlangte Fertigkeit (franz. 
routine); to häve b^ r5te^ 
auswendig wissen. 

Round, round y adj. , adv. 
n. prep. rund; in die Runde; 
um, herum, rund herum. 

Round, s. Runde, Kreis; 
Gang. 

R6und-ab6ut, raundrähaut, 
•• rundherum; Rundtanz , ein 
Tanz, unselon Walzer ähnlieh. 

t6 Rouse, raus\ v. a. auf- 
regen, erhitzen. 

Rönt, raut, s. Gesellschaft, 
Damengesellschaft. 

to Rove, rohw'y v. n. n. a. 
umherschweifen, umherirren. 

Röw, roky s. Reihe. 

to R6wze, raus*, 8. t6 
R ö u s e. 

Ruh, robb*f s* Anstoss, Hin- 
demiss. 

t6 Bub, r. a. reiben, wi- 
schen, streichen. 

Rüde, ruhd^, adj. roh, un- 
gesittet. 

Rüden ess, ruhdness, s. 
Grobheit. 

Ruffian, röjffen, s. Rauher. 

Rüffling, rqfflingy s. das 
Legen in Falten ; t h e s e r ü f- 
flings and pinkin gs, etwa: 
dieser Faltenkram und dieses 
Manschettenwerk. 

Ruin, ruhin y s. Verderben. 

to Ruin, V. a. zu Grunde 
richten, verderben. 

Rüle, ruhl, 8. Regel; Ver- 
ardnung, Vorschrift. 

t6 Ruminate, r uhmJMk if 



V. n. u. a. durchdenken ; grü- 
beln, nachsinnen. 

t6 Run, rwin, v. n. n. a. 
rennen , laufen ; sich drehen, 
sich wenden ; sich erstrecken ; 
t6 rün d6wn, niederrennen ; 
überwältigen, besiegen ; lö run 
6ff, davon laufen; to ran 
out, herauslaufen ; 1 6 ran 
np, hinaufrennen ; herbeiren- 
^nen; to rün up6n, auf einen 
lösgehen; sich erstrecken, sieb 
beziehen, wovon handeln. 

Runner, r'&nner, s. Läufer. 

Rünning, part. und acy. 
rennend, laufend; fire times 
rünning, fünf Mal nach ein- 
ander. 

Rüral, mhräi, a<U. landlich. 

tu Rüsh, rösch, v. o. flie- 
gen, stürzen. 

Rüshy, röschi^ adj. von, 
aus Binsen. 

Rüstic, rosstik, s. Bauer, 
Landmann. 

t6 Rttstle, r»f«7, v. n. 
rauschen, rassel^ 

Saered, ssehkred, adj. ge- 
heiligt, heilig. -f* 

to Sacrifice, ssäkkrifeiss, 
V. a. u. n. aufopfern^ opfern. 

Sad^ ssädd*, adj. traurig; 
böse; elend. 

Saddle, ssädd*!, s. SatteL 

to Saddle, v. h. satteln; 
belasten, beladen. 

S a d n e s s , ssäddness , s. 
Gram, Kummer. 

Safe, ssel^f a^j. sicher; un 
beschädigt. 

Süfely, adv. sicher. 

Safety, ssehtfU, s. Sieher- 
lieit; Wohlfahrt. 

Sagacity, ssägassiti, s. 
Scharfsinn. 

S ag e 9 "«MiU^MA 9 adj. weise. 
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Sk'idy ssedd, Imp. u. part. v. 
16 Säy. 

Sail, ssehl, 8. Segel. 

t6 6ail, y. n. segeln. 

Sake, ssehk, s. Ursache; 
f6r your sake, Ihretwillen ; 
f6r the sake 6f my pöor 
f a t h e r, um meioes armen Va- 
ters willen. 

Sälary^ ssällärU &• Gehalt, 
Besoldung. 

Saleable, ssehläbU, adj. 
verkäuflich^ feil. 

Sally, ssälli, s. Einfall; 
Ausbruch; ill suppörted säl- 
iies 6r enthusiasm, plötzli- 
che Aufwallungen von Entschlos- 
senheit ohne Haltung, pl&tzliche 
Entsefaliessnngen, die nicht aus- 
geführt wurden. 

to Salute, ssäffvht, v. a. 
grossen, begriissen (mit einem 
Kusse). 

Same, ssehm, adj. der, die^ 
dasselbe. . 

Sanction, ssännkscJCn, s. 
Bestätigung; Siegel; t6 give 
a sanction^ bestätigen. 

Sangnino, ssänngwin, aijj* 
heftig, lebhaft, hitzig; zuver- 
sichtlich. 

Saracen, ssärrässen , s. 
Saracene. 

Sarcasm, ssarkäs'm , s. 
Spottrede, Spötterei. 

Sardönic, ssärdohnikf a^j. 
sardonisch ; krampfhaft ; s a r- 
donic grin, bitteres Lächeln. 
Nach den Berichten der Alten 
soll nämlich auf Sardinien ein 
Kraut wachsen, welches den 
Mund desjenigen, der es berührt, 
krampfhaft zusammenzieht;; so 
dass er za lachen scheint. 



Sassarira, isässSrSrräy s. 
ein gemeiner, pöbelhafter Aus- 
druck (verdorben von certio- 
rari, dem Anfangsworte eines 
gewissen^ Verhaftsbefehls (?)); 
with a sassarara ist etwa 
imser deutsches : Hals über Kopf, 
mir nichts dir nichts, ohne Um- 
stände. 

SÄt, isätt^ Imp. Q. part. v. 
t6 Sit. 

Satisfaction, ssä'tisfSek-' 
sch^Hf s. Genugthuung ; Vergnü- 
gen ; Zn/riedenheit ; Befriedi- 
gung: t6 give satisfactfon, 
befriedigen, zufrieden stellen, 
gefallen. 

SatisfÄctory, ssältjffaek^ 
tori^ adj. genügend, befriedi- 
gend. 

Satisfied, ssätlitfeidj a4j. 
zufrieden. 

to S&tisfy, $gätHtfei,y. a. 
n. B. Genüge leisten, befriedi- 
gen. 

Saturday, s^ätiordehf s. 
Sonnabend. 

Satyr, ssehtor *), s. Satyr ; 
Faun; eine Waldgottheit, die 
sich im Gefolge des Bacchus be- 
fand. 

Sauce» ssahss, s. Sauoe, 
Brühe. 

Sauce-pan, ssahts -pänn, 
s. Brühnäpfchen. 

SÄvage, ssäwwidsch^ a^j* 
u. s. wild; Wilder. 

t6 Säve, S8ehw\ v. a. rei- 
ten ; sparen , ersparen (m'6^ 
ney); beseligen, selig machen; 
einbringen (hay). 

Säw, ssahy Imp. v. t6 Si«. 

SÄxon, ssäeksön, ad|j. säeli- 
sisch. 



') wird auch f^ätt9r** gesprochen. 
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t6 Ske 



t6 Sily, fsehf v. «. u. n. 
sagen; he w6ald bave n6- 
tbiog tösaytö him, so woll- 
te er kein Wort weiter darum 
verlieren, wollte er nichts auf 
ihn bieten. 

S ii y i n g» ssehtngf b. Sprneh, 
Rede; a common säying, 
ein gewöhnliches Sprichwort. 

Scäle^ Mskehlf s. Schale, 
Wagschale, Wage. 

S c a n d a 1 ^ sskänndäly s. 
Aergemiss , Anstoss ; Veran- 
glimpfang, Verleomdung. 

Scandalons^ sskänndätÖSy 
a4i* ärgerlich; verleumderisch. 

S c & n t, sskänntj a^. gering, 
karg, klein. 

Scanty, iskännti^ a4lj. spar- 
sam, karg. 

S c a r c e ^ 9$k<fr$s , oder 
sskährss^ adv. kaum. 

Scarcely, adv. kaum. 

Scarcity, sski^rssiti^ s. 
Mangel. 

t6 Scare, sskäht^ v. o. ver- 
jagen^ verscheuchen. 

Sc^ne,*MtAn, s. Schauhnh- 
ne^ Theater^ Coulisse. 

Schäme, sskihm, s. Ent- 
wurf^ Plan; t6 läy schönes, 
Entwürfe machen. 

Scholar, sskalläVy s. Schä- 
ler; Gelehrter. 

Schöol, sskuhl, s. Schule. 

t6 Scörch, sskahrtseh^ v. 
a. sengen, brennen. 

Scörn, ukahm, s. Verach- 
tung, Spott. 

t6 Scörn^ v. a. verachten. 

Sc5undrel, stkaundril^ s. 
Schuft. 

t6 Sc5ur, sskaur^ v. a« u. 
n. scheuern. 

Scöurge, sskohrdteh , s. 
GeisseL 

Scrip, sikripp, s. Tasche. 



Scrub, sskrobbt s. Kerl, 
Lump. 

Scnrvily, sskorrwilif adv. 
grob, schnöde. 

Sia, ssikf 8. See; hf sia, 
zur See, zu Wasser. 

t6 S^al, ssihly v. a. ver- 
siegeln. 

to S6arch, ssärrUekf v. a. 
u. n. suchen. 

Search, s. das Sachen; 
Naclgagen , Nachspüren ; i n 
search 6f, um zu suchen. 

S & a s n , $Hh$'n , s. Jahres- 
zeit. 

S^at, 9$ikt^ s. Sitz; Ritter- 
sitz, Landgut. 

t6 Siat, V. a. setzeD. 

S^eond, ssekkendy a^jeet. 
zweite. 

th Sicond, V. a* unter- 
stützen. 

Sicreey, ssihkressi, s. Ge- 
heimhaltung, Verschwiegenheit. 

Secret, stihkrety ad|. ge>> 
heim — ; s. Geheimniss; in se- 
cret, insgeheim, im Stillen; 
t6 make no secret 6f, kein 
Geheimniss woraus machen; s. 
auch t6 keep.. 

Secretary, ssekkritärrif s. 
Secretair. 

S^cretly, ssihkretii, adr. 
heimlich, insgeheim. 

Secnre, siekjuhr, aiy. si- 
cher; t6 h4vo secnre, in 
Sicherheit haben» sieh gesichert 
haben. 

t6 Secüre^ v. a. sichern; 
schützen; sich Jemandes versi- 
chern (6 n e), in Verhaft nehmen. 

Secikrity, s$el{/uhriti\ s. 
Sicherheit. 

t6 Seduee, stetffuhssp v. a. 
verfuhren. 

Sedncer, s. Verfüher. 

t6 See, t$ih, v. a. n. a. 



S^ed 



an 



Serene 



8€hen; besuchen; einsehen, er- 
kennen; wofür sorgen, etwas 
bewerkstelligen ; I will s e e 
jttStice done bis father, 
ich will seinem Vater Recht 
verschaffen; t6 see through, 
durch schauen. 

S^ed, ssihfTf s. Nachkom- 
men (eig. Saame). 

t6 Seek^ ssihk, v, a. a. n. 
suchen; anhalten um etwas, be- 
gehren; t6 seek f6r rest, 
Ruhe suchen, sich nach Ruhe 
sehnen; to go s^ek adven- 
tures, auf Abenteuer aas- 
gehen. 

t6 Seem^ snhm^ v. n. schei- 
nen; t6 mäke seem, schei- 
nen machen, das Ansehen ge- 
ben, verwandeln. 

S^eming^ a^j* scheinbar, 
anscheinend. 

Seemingly, »sihmingliy 
adv. dem Scheine nach. 

Seen, ssihh, part. von t6 
See. *^ 

t6 S^ize^ tsihs', v. a. er- 

erSiiCil 9 uvoi laiicii ; tuSClze 

II p 6 n 6 n e, sich Eines bemäch- 
tigen. Einen anfallen. 

S e l d m , saelld'&miy adv. 
selten. 

S^lf, ssellfy pron. selbst; 
8. das Selbst. 

Self-ooll6cted, sselifkol- 
leekted^ adj. gefasst; in sich 
Zusammengezogen. 

S^lf-defence, ssellf- 
defennsi, s. Selbstvertheidigung. 

S61f-existence, tsel^-' 
egsisstenss , s. selbstständiges 
Wesen. 

S 61 f- inier est, ssei/ßnn- 
terettf s. Selbstinteresse , Ei- 
gennutz. 

t6 Sfll, iteil^ V. ft. n; t^ 



verkaufen; sich verkaufen, vqt» 
kauft werden. 

Senate, 9sennei, s. Senat» 
Rath. 

1 6 Send, ttennd^ v. a. schik« 
ken, senden; t6 send awäy, 
fortschicken, ans dem Dienste 
entlassen; tö send for, wor- 
nach schicken, holen lassen; t6 
s6nd in, hineinschicken; t6 
s^nd np, hinaufschicken. 

Sensation, ssensehscICn^ s. 
Empfindung, Gefühl. 

Sense, ssennss, s« Sinnj 
Verstand; Gefühl, Empfindung; 
Meinung; göod Sense, Sinn» 
Verstand, gesunder Menschen« 
verstand; in any sense 6f 
the expression, in irgend 
einem Sinne des Worts, des 
Ausdrucks. 

Senslbility, ssenssiMHü, 
s. Empfindlichkeit, Zartgefühl; 
Empfindbarkeit ; Empfängliche 
keit; sensibility 6f look, 
gefühlvoller, seelenvoller Blick. 

Sensible, ssennstibUy a^. 
empfindlich ; gefühlvoll; VürSaüJ* 
tig, verständig; bewusst, einge* 
denk; überzeugt. 

S 6 n s i b 1 y , adv. fühlbar, 
merklich ; empfindlich ; Vernunft 
tig, verständig. , 

S^nt, ssennt, bnp. u. part* 
V. t6 S^nd. 

S6ntence, u9nnUni9y s. 
Spruch; Periode. 

S^ntiment, ss0nnttment, s. 
Empfindung; Gedanke; Meinung. 

S^ntinel, ismtntinely s. 
Schild wache. 

Separate, sseppäret, aiQ. 
getreu ni;, abgesondert. 

Separlition/ ssepärehsohffii 
s. Trennung. 

ter* r-' ■' "1 
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Sbiddes 



Ser^Dity, sserenntti^ s. Ru- 
he, Heiterkeit, Gelassenheit; at 
the serenity 6f his assnr^ 
ance, über seine ruhige Drei- 
stigkeit; über die Rahe bei al- 
ler seiner Unverschämtheit. 

S ^ r i a s, ssihnosj ai^. emst^ 
ernsthaft* 

Serionsly, adv. ernstlich, 
in Tollem Ernst. 

Sermon, uemnen^ s. Rede, 
Predigt. 

Seryant, sserrwämt^ s. Die- 
ner, Knecht, Magd. 

t6 S^rve, ssemo*, v. a. n. 
B. dienen, bedienen. 

Seryiee, sserrvnss , s. 
Dienst; Nutzen^ Gottesdienst 
— ; to hh at 6ne*s Service, 
Jemanifem zu Dienste stehen; 
t6 d5 Service, Dienst erzei- 
gen — ; Nutzen stiften. 

Servitude, sterrwitJutT^ 
•• Kaechtschaft, Dienstbarkeit. 

Set, sset^ s. Satz , Reihe, 
Folge; Besatz; Paar; Gesell- 
schaft, Bande; Partie; a set 
£ f f i ^ ^ Q n 89 Besatz, Garnitur ; 
a set 6f country-uaiicerd,' 
eine Partie Contretänzer. 

tö Set, ssettf y. a. n. n. 
(Imp. Q. part. s^t) setzen, stel- 
len; versetzen, bringen; fest- 
setzen, bestimmen; richten, ord- 
nen; to s^t a resol&tion, 
einen Eatschlvss fassen; to set 
abÖQt, etwas vor die Hand 
nehmen, daran gehen, anfangen ; 
t6 s6t aside, ausser Acht 
lassen ; anfheben , abschaffen ; 
tö set down, festsetzen, wo- 
für halten, bestimmen; anssez- 
zen, absetzen; to sht för- 
ward, weiter reisen; weiter 
reisen lassen; t6 sei fr^e, 
in Freiheit setzen; t6 s^t önt 
för, abreisen nach; t6 s^t 



hnt f6r hne*s retarn, den 
Rückweg antreten, sich auf den 
Rückweg machen ; 1 6 s £ t 1 6 
oder it. Jemanden vennögen, 
etwas za thun, zn etwas ver- 
anlassen; t6 set to bliord- 
man*8 baff, zum Blindeknfa- 
spiel veranlassen; tö set tö 
wörk, ans Werk, an die Ar- 
beit stellen, Arbeit geben, be- 
schäftigen; tö set up för, 
sich wofür ausgeben, sich wo- 
zu aufwerfen — ; anfangen zu — » 

Söt, part, y. tö set; part 
adj. regelmässig, ordentlich; 
geborig durchdacht. 

tö Settle, ssetVl^ y. a. ik 
n. festsetzen, feststellen; an- 
ordnen; tö settle upön, au»> 
setzen, vermachen. 

Settlement, sseiflmentj 
s. gesetzliche Festsetzung eines 
Jahrgehalts, Verschreibung; tö 
mäke a^öttlement ön — ^ 
Einem etwas verschreiben oder 
aussetzen. - 

Seven, ssewwen^ a4j. sieben. 

Seventeen, stetüwentilin^ 

a^. Siebzehn. 

Seven ty, uewwenti^ a^j* 
siebzig. 

Several, ssewwerälf adj. 
verschieden ; mehrere f beson- 
dere. 

Severe, ssewihr^ adj. streng. 

Severity, ssewerriti^ s. 
Strenge. 

S^x, sseek*9 s. Geschlecht; 
the fair söx, das schöne Ge- 
schlecht, das weibliche Ge- 
schlech t . (Letztere Bedeutung hat 
es auch ohne fair, V. ^1 in 
der Ballade). 

Shabby, sehSbbu a^l« 
selig, lumpig. 

Shackles, sehäck*Up 
pUir« Fesseln^ Bandfesseln. 



Shade 



il7 



t6 Shörfen 



Shade, sehehtP^ 8. Schatten. 

tö Shade, v. a. beschatten. 

Shafl, schitft, s. Pfeil. 

Shagreen, sehägrihn, s. 
Scbagrin, die rauhe scharfe Haot 
eines gewissen Fisches , oder 
auch andere auf ähnliche Art 
zubereitete Haut. 

t6 Shake, schehky v. a. u. 
n. schütteln. 

Sbill, schall^ V. def. soll, 
werde, wird. 

Shäme, sehehm^ s. Scham; 
Schande; f6r shäme, o pfui, 
schäme dich; t6 bring to 
sh<ame, zu Schanden machen, 
Schande über Jebianden bringen. 

Shäpe, schehpt s. Gestalt. 

Shäre, schähty s. Theil, 
Antheil;> with n6 smäll 
shäre, mit nicht wenig; t6 
let have shäre, Theil neh- 
men lassen. 

t6 Shäre, v. a. n. n. thei- 
len; Theil haben. 

Shärer, s« Theilnehmer ; 
Anstheiler; t6 be a shärer 
in — , worao Theil haben. 

Sharp, »cha*rp, a^j. scharf, 
bart, munter, rasch, schlau. 

Shärper, seha'rpeTy s. Be- 
trüger, G^ner. 

S h ä r p n e s 8, 9eha*rpnBiSf s. 
Härte, Strenge. 

S h e , schihf pron. sie, es. 
• t6 Shed« tehedd*t v. a. ver- 
giessen; Imp. u. part. shed. 

Shäep, iohihpy s. Schaf; 
plnr. Schafe. 

Sheet, sckiht , b» Bogen; 
sheet äfter sheet, ein Bo« 
gen nach dem andern. 

Shelf, schellff^ g.; plur. 
sb^lves,. Gesimse. ^ 

S h e 1 1 e r, »ekelüer^ 9» Sebutx, 
Zuflucht, Freistatt; Herberge, 
Wohnung) t6 täke sh^lter 



fr 6m, Schutz vor etwas an« 
chen. 

t6 S heiter, v. a. schir- 
men, schützen (with).' 

Sii^pherdess, schepper*' 
dess, s. Schäferin. 

Sheriff, sckerr\f, s. Land- 
richter, Landvogt, Scheriff. 

t6Sh^w, schoh,8, t6Show. 

Shewn, schohn, part. v. t6 
Shew. 

Shilling, $chilling\ s. Schil- 
ling, ungefähr 10 Slbgr. , der 
zwanzigste Theil eines Pfundes. 

1 6 S h i n e, »ehein^ v. n. schein 
nen, glänzen. 

Shining, part. a^j. schein^ 
bar; shining virtue, Schein- 
tug^. 

Slnp, schipp j 8. Schiff. 

tö Ship, V. a. schiffen. 

Shipping, 8. Einschiffungi 
Flotte* 

Shirt, seherrty a. Hemd, 
Mannshemd. 

t6 Shiver, schiwwer, r. a« 
zerschlagen, zertrümmern. 

to Sh6ck, $char.k^ Tv & 
Verdruss machen. 

Sh Peking, adj. äcgerlieb; 
widerlich^ unerträglich. 

Shöe, schuhe s. Schumi. 

Shöemaker, rc/tuhmekkerp 
8. Schuhmacher. 

Shäne, schohn^ Imp. und 
part. V. tö Shine. 

Shöok, Schuck f Imp. v* t6 
Shäke. 

tö Shoot, schuht, v. a. u« 
n. sohiessen ; stechen (von Leieb* 
dornen). 

S h 6 r e , schohr, s. v^^fer. 

Short, schahrt, a^j. und 
adv. kurz; mürbe; in ah&rl» 
kurz, mit einem Wort 

tö Shörten» sehahrfn, v« 
a. verkürzen. 
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SUen 



Sh&rtlsr, sehahrtUf ndr. io 
kurzem. 

Shörtness, sehahrtHeis^ %, 
Kürze. 

Sh6t, schatte Imp. n. part. 
▼. t6 Shoot. 

Sb6uld, sehudd*^ Tmp. von 
S h a 1 1 , sollte, würde. 

Shoulder, sehohider^ s. 
Schalter. 

t6 Shöut, schaut t v. n. 
laut schreien. 

Shöat, s. Zunif^ Vtvat, 6e- 
jauchze. 

t5 Sh6ve^ sehäww% v: a. 
schieben; t6 shove aböut, 
berumscbieben. 

t6 Show, schoh, v. a. zei- 
gen , vorzeigen ; beweiseo|L be- 
kannt machen, entdecken; we 
were sbewn a röom, wir 
wurden in ein Zimmer geführt; 
to sh5w in, hereinführen. 

'Sh6w.er, schauer ^ s* Guss, 
Regen; Menge. 

Sbreddings, «. Fetzen^ 
Schnitzeln, Lappen. 
. li Shrill, schrilh V. n. ei' 
nen scharfen, gellenden Ton von 
sich geben,- hell tönen. 

t6 Shrink^ schrinnk, v. n. 
einschrumpfen ; sich entsetzen ; 
t6 shrink back, zurückbeben. 

Shrövetide, schrohw'teicCy 
f. Fastnacht, Fastenzeit. 

1 6 S h r u g , schr'6gg\' v» a^ 
to die Höbe ziehen, zucken; die 
Achseln zucken; shrugged 
into popnlArity^ deo Sinn 
ists beim Volke beliebt gemitcht; 
eig. durch Achselzucken, durch 
gewisse Gebehrden oder Kurist- 
griffe beliebt gemacht. 
. 'Shvig, s; AofaselzadEen,.6e- 
bebrde; Kunstgriff. 
^ to'Sbudder, sokMdery v. 
D. schandern 



t6 Sh&D, sehmmj t. a. raet> 
den^ aasweichen. . 

t6 Sbdt, schotte V. a. schlies- 
sen^ zumachen; to shqt out, 
ausschliessen,. aassperren. 

Shuttle, Schott* i, s. Schiff- 
chen, Weberschiffchen* 

Sibyl, ssihbilj s. Sibylle» 
Wahrsagerin. 

Sick^ ssick, adj. krank. 

Siclcly, adj. u. adv. krank- 
lich. 

Side, ssdd^y s. Seile; Partei, 

S I d e - ta b 1 e , sseid:' iehVl, 
s. Nel>entisch. 

Siegle, ssihdschf s. Belage- 
rung. 

Sigb, ssßi^ s. Seufeer. 

t6 Sigh, y. n. seufzen. 

Sight, sseit, s. Gesicht, An- 
sicht^ Anblick ; a t s i g h t, nach 
Sicht; out 6f sight, aus dem 
Gesicht, aus den Augen; avoid 
m f a>vg ht r 'mir aus den Au- 
gen! he favours him with 
a sight' öf ihe b6ok, er er- 
laubt um die Ansicht des Buchs; 
tu git a Sight, zu Gesicht 
bekommen, vorgelassen werden. 

Sign, S9emf s. Zeichen; 
Schild;, atthe sjgn 6f tbe 
harrow, im Wirthshaose zur 
Egge. ; . 

t6 Sign, ssefn, v. a. zeich« 
nen;. qntersehreiben. 

Sig'.n.al, ssiggnäif s. Zei- 
chen^ Signal. 

. t6 Signify, ssignifeif v. n. 
u. a. bedeuten; gelten, von 
Wichtigkeit sein; helfen; an- 
zeigen.) . 

S 1 1 e n c e, sseilenssj^ s. Schwei 
gen;[ SjtiUe. 

t6 SilcDce, V. t. som 
Sc(b#e%eai, bringen. ^ 

S 1 1 e n t , adj ; stilisch weigead, 
schweigend ; rofiig. 
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Sl^ve 



Silly, siiUi, a^. eiardltig, 
albern. 

Silver, ssiilwer, adj. n. s. 
silbern — ; Silber, 

S i m i 1 a r , Msimmüär , adj . 
Mbnlich. 

S i m 1 1 i t n d e , ssimiiH^'ud^, 
s. Aehnlicbkeit. 

; Simple, fsimmp'l, adj. ein- 
fach ; arglos, schlicbty einfältig. 

Simplicity, »Hmplissitiy 
8. Einfachbcit/Binfalt, Schlicht- 
beit; Unschuld. 

Since, ssinnsf , adv. seit; 
ieitdem; conj. da^S^ih' ^^ 

S i n c e r e , sni^sihr^ a4j. 
rein; aufAchtig. 

S i n c ^ r e 1 y, ssinssthrlu adr. 
aufrichtig; berzlich; wirklich. 

Sincerity, sstnsserritiy s. 
Aufrichtigkeit, Redlichkeit. 

t6 Siucw, sHnnjUf v. a. 
starken^ Festigkeit geben. 

t6 Sing,. sHnng\ y. n. sin- 

Singer, s» Sanger. 

Single, 8sinng*ly a^. einzeln, 
allein; einzig; ehelos, unver- 
beirathet. 

Singularity, ssingfulär- 
ritij s. Eigenheit, Sonderbar- 
keit. 

■ t6 Sink, ssinnky v. n. n. 
ä. sinken, niedersinken; sen- 
'k^n. stürzen; unterdrücken; 
V^i^dierben^ zu Grunde Hebten; 
t6 sink in, einstürzen. 

Sfnner, sstnnerf s. Sünder, 
Sünderin. 

Sir')» 9»^>rr, s. Herr (Titel 
dOs ntedern Adels, der Baro- 
niets undKnights, und wird 
vor den Taufnamen gesetzt); s. 
S. 16, Anm. im Text. 



Sirname, tsermehmt m, 
Snrname. / 

S ister, isifster, s. Scbwe^ 
ster. 

t6 Sit, ssitty V. n. sitzen ^ 
setzen; t6 sit down, sich 
setzen, sich niederlassen; t6 
sit down with a blank, 
durchfallen, durchgefallen sein 
(in "der Lotterie). 

S i tu a t e , ssHtJueht ,_ adj. 
liegend, gelegen, befindlich. 

Situated, adjj. liegend, ge- 
legen. 

Situation, ssifjuehsch'n, 
s. Lage. 

Six, ssicksy a4j* ^echs. 

Sixpence, ssickspenss, 8. 
sechs Pence, ein halber Schil- 
ling, ungefähr 5 Slbrgr. 

S i X t e e u , sstckstthn , adj . 
sechzebn. 

Sixty, ssickstiy acy. sechzig, 

S 1 z e , sseis*9 at. Grosse, 
Maass. 

Skill, ssktll, s. Kunst, Ge- 
schicklicbkeit. 

Skilied, fskilVd^ adj. ge- 
schickt. 

Skin, sskinn, s. Haut, Fell. 

Sky, sskei\ s. Himmel; auch 
im plur. ski es. 

1 6 S 1 ä p , ssläpp^ V. a. schla- 
gen, klapsen. 

Släughter, adahter^ «. 
Schlachten, Morden. 

Slave, sslehw\ s. Sklar. 

Släve ry, sslehweri , §. 
Sklaverei. 

Sleep, sslihp, s. Schlaf. 

to Sleep, V. n. schlafen; 
to gö sleep, sich schlafen le- 
gen, zu Bette gehen. 

S 1 ^ e V e j isHhw\ s. Aermel ; 



') Sir. Das t lautet wio ein tiefes e^ fast wie tf, wobei das r kaum 
gehört wird; y^s, Sir, ja, mein Herr - beinahe wie: ;iwÄ. 
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lilwn sl^eves, leinene Aer- 
mel, wie sie die Geistlichkeit 
der biscböflieheo Kirche ' tragt ; 
Chorhemd. 

S16pt, ssiepptf Imp. n. part. 
V. t6 Sleep. 

Slight, ssleitf a4j. gering; 
kurz; leiße. 

Slight, s. Creringschätzung, 
Verachtung. 

Slily, ssletHf Wv. schlau, 
Kfltig. 

t6 Slip» tslip, T. a. Q. n. 
achlüpfen lassen; t6 slip hut, 
ausstossen. 

Slipper, ssltpper, s. Pan- 
toffel; t6 hünt the slipper, 
das Pantoffelsachen (ein Spiel). 

Slöping, sslohping* adj. 
abhängige abschüssig. 

Slow, sslohf a4j. langsam; 
to be slow 6f päyment, 
langsam mit der BezaUung sein. 

Slöwly, adv. langsam. 

Slowness, sslohness, s. 
Langsamkeit. 

Sl^, ssleiy adj. schlau, li- 
stig; verstohlen. 

Slyly, 8. Slily. 

SmaU, ssmahly adj. klein, 
gering; smäll things, Klei- 
nigkeiten. 

Sm^ll-cl5^hes,8. Clbthes. 

Smäll-p6x, ssmahl-packs, 
0. plur. Kinderblattern. 

Smile, ssmeilj s. Lächeln. 

16 Smile, v. n. lächeln; 
t6 smile at one. Einem zu- 
lächeln. 

1 6 S m 1 1 e^ ssmeity v. a. n. n. 
angreifen ; angehen ; 1 6 s m 1 1 e 
6ne för — , Jemanden wozu 
bewegen. 

t 6 S m 6 a k , ssmohk , s. 
Smök e. 

Smock, ssmackj s. Weiber- 
bemd ; weiblich (in compos.). 



S m 6 c k - ra c e, ssmack-rehss, 
8. Weiberrennen, wo ein Wei- 
berhemd als Kampfpreis aasge- 
setzt wird. 

tö Smoke, ssmohk, v. n. 
u. a. rauchen, schmauchen; 
necken, aufziehen ; nachspüren, 
wittern. 

to Sm5oth, ssmuhdk*^ t. 
a. glätten, ebnen. 

Smooth, adj. glatt, weich. 

Smöothly^ adv. weich, 
sanft. 

t6 Snä^^h, ssnätfschy t. 
a. erbascäen; wegreissen, ent- 
reissen. • 

to Sueak^ ssnihk, r. n. 
kriechen. 

Snow, ssnoh^ s. Schnee. 

S u ü f f , ssnÖff, s. Schnupf- 
tabak. 

Snugness, ssnöggness , s« 
Dichtheit, Festigkeit, Wärme. 

^h, ssohy adv. u. conj. so. 

t6 Soak, ssohk, v. n. ze- 
chen, , unmässig trinken. 

Social, ssohsjäl , adj. ge- 
sellig. 

Society, ssosscittif s. Ge- 
sellschaft. 

Server, ssoewwer , adr. 
auch immer (gewöhnlich mit ei- 
nem pron. od. adv. verbanden« 
z. ß. höw w^U so6ver, 
who soever, what so6ver, 
w. m. nachs.). 

Soft, ssal{ft, adject, weieb, 
milde, sanft, gelinde« 

to Soften^ ssahfUf v. a. 
u. n. mildern, besänftigen, lin- 
dern (das t wird kaum gehört). 

Söfily, ssai{ftlij adv. leise, 
sanft. 

S ö f t n e s s , ssal^ftness , •• 
Milde, Sanftheit; WeiohJieit} 
Weichlichkeit. 
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Sold, ssohid, Imp. tu part. 

. t6 sai. 

. S ö 1 d i e r , ssoMd^'er^ 8, Sol- 
dat. 

S61emn^ s^allem, acy. fei- 
erlich. 

Solemnity, ssolemmniti, 
g, Ernst^ Feierlichkeit. 

t6 S61emnize, ssallemr- 
neis\ V. a. feiern, feierlich be- 
gehen. 

Sölemnly, ssallemnliy adv. 
leierlich. 

tö Solicit^ ssolistttf v. a. 
anhaltend bitten ; aulfordern, 
reizen; fordern; wornach stre- 
ben; ersuchen. 

Solicitlition, ifolUnteh- 
tcKn, 8. das Anhalten, Ansu- 
chen; Plag^en^ Treiben. 

Sölitude, ssalli^ud'f s. 
Einsamkeit) Einöde, Wüste. 

S 6 1 m n y $9aUomön, s. Sa- 
lomo. 

Solution, MsofjuhscKny s. 
Auflösung, Hebung. 

S6me^ ss'ömm, a4j- ein, ei- 
nige; etwas; söme 6ne, ir- 
gend Einer. 

Sömebody, ssommbaddi, 
pron. Jemand. 

Sömething^ ssommWing', 
a^ject. und adv. etwas; into 
• 6mething^ in etwas, einiger- 
massen, 

S6motime8, tsbmm tetm*, 
adv. bisweilen. 

S6mewhat, 9samm*what, 
adv. etwas. 

S6n, ssönnj s. Sohn. 
^S6n-in-läw^ s. Schwieger- 
sohn. 

S6ng, ssang*^ i. Gesang. 

S6on, ssiihtif adv. bald; 
zeitig, bei Zeiten; k$ soon 
as, sobald als. 

Söoner, Comp. v. s5on^ 



eher; lieber; the wlfe nh 
söoner app^ared, th&n 
etc. , kaum erschien das Weib^ 
als u. 8. w. ; wh whre n& 
söoner retnrned, biit ete.^ 
kaum waren wir zurückgekehrt» 
als u. 8. w. ; Vd söoner die 
first, ich wollte lieber ehet 
sterben. 

t6 Söoth und s^othe» 
ssuhdh\ V. a. besänftigen, lin* 
dem. 

Söothing, part. u. a^j. be- 
sänftigend; aumnthig. 

Söph, ssafff abgekürzt au9 
S6phy, Sophie. 

Sophia, sMffeiäf s. Sophie. 

S 6 r d i d , ssarrdid^ a^ject. 
schmutzig, unrein; gemein, niiy 
derträchtig. 

S6re, ssohr, adj. schmerz- 
haft; böse; empfindlich, schwer. 

Sörrow, ssarro, s. Betrüb« 
niss; Gram, Traurigkeit, Sorge ; 
fr 6m sÄrrow, vor Traurig- 
keit, ans Kummer. 

S 6 r r y, , starrt^ adj . betrübt ; 
besorgt; I am s6rry f6r 
that, das thut mir leid. 

Sort, ssahrtj 8. Art, Weise; 
n6t in äny sört, keineswegs. 

Söught, Msahty Imp. und 
part. V. tö S^ek. 

Söul, ssohly s. Seele; npön 
m^ Söul, meiner Seele! 

Sound, ssaundy s. Ton^ 
Laut, Schall. 

t6 Sounds V. n. u. a. t5* 
nen, klingen, lauten; sondiren; 
prüfen. 

Söurce, ssohrsSf s. Quelle« 

S6vereign, stöwwerin^ s. 
Landesherr. 

S p ä c i u 8 , sspehsehos , adj. 
geräumig. 

Sp^in, ispehn^ s. Spanien 

Span, $spänn, s. Spanne. 
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Sp&nish» sgpännischy adj. 
spaaiBch. 

t6 SpSire, sspähr^ v. a. n. 
* D. sparen; schonen (6f). 

S p a r i n ^^ part. adj . sparsam. 

Spavin, sspäwwm^ s. Späht 
(eine .Pferdekrankheit). 

S p a V i n e dy sspäwwin*d, adj. 
'den Späht habend, mit dem 
Späht behaftet, 

to Speak» S9pihk, v. d. v. 
a. sprechen; aussprechen, «ns- 
drücken. 

Sp^cious, sspihsch'ösp adj. 
scheinbar; ansehnlich. 

S^p^ctacles, sspecktäcklsy 
• s« plur. Brille. 

Spectätor, sspektehtor^ s. 
Zuschaaer. 

Speculätion, sspekjuleh- 
seh*n, 8 Betrachtung; das Nach- 
sinnen. 

Sp^d^ sspediff Imp. u. part. 
V. t6 Speed. 

Speech, ss^pihüchy s. Rede ; 
Wort; Sprache. 

Sp^echless, sspihtsehless, 
a4j. sprachlos. 

tö Speed, sspikd^^ v. n. ei- 
len; einen guten Fortgang ha-^ 
ben , gelingen , Glück haben ; 
h6w have yöu sp^d? wie 
seid ihr gefahren, weggekom- 
men? 

Speed, 8. JSile, Hast. 

S p e e d i l y , sspihdili , ad v . 
^li?> geschwind. 

tjS Sp^ll, sspeli, V. n. u. 
a. buchstabiren. 

Spilling, part. s. das Buch- 
stabiren. 

to Spend, sspennd'f v. n. 
u. a. verzehren, ausgeben, ver- 
thnn, verschwenden ; zubringen, 
hinbringen ; t5 sp^nd in, zu- 
bringen mit — . 



Spenty Imp. «. part. r. 16 
Sp^nd. 

S p h e r e, s^kr, s. * Kreis, 
Umkreis, Bereich. 

Siiirit, sspirrit^ s. Geist; 
Eifer , Lebhaftigkeit ; Kraft, 
Muth; spirits', Lebensgeister; 
to he i° spirits^ guter Laune 
sein^ aufgeräumt sein; t6 keep 
in spirits^ unterhalten , bei 



aufmuntern. 

Spiritual, tspirrHjuälj a4j. 
geistig. 

Spirituality, sspiri^uäU 
lilij s. geistige Beschaffenheit, Un- 
körperlichkeit, geistiges Wesen. 

t6 Spit, sspitt, y. n. spuk- 
ken, speien. 

Spfte, sspett, s. Hass, Groll; 
in spite 6f, ungeachtet, trotz. 

Splendid, ssplenndid , a4j • 
glänzend. 

Splehdor u. Splendour^ 
ssplenndor, s. Glanz, Pracht. 

to Split^ ssplitt^ V. a. n. 
n. spalten ; bersten , platzen ; 
h^ splits his.sides with 
läughing, er will vor Lachen 
bersten. 

S p il, speulf s. Raub, Beute. 

t6 Spoil, V. a. verderben. 

Spoiler, s. Verderber. 

Spöke, sspohky Impv v. t6 
Speak. 

S p k e n , sspohk'n, pärt. v. 
t6 speak. 

SpoonfuI, sspuh9{flilf 8. 
ein Löffel voll. 

Sp6rt, sspokrtf 8. Scherz; 
Spiel; Verfahren. 

Sporter, sspohrter, a. Ln^ 
stigmacher^ SpassvogeL 

Spörtsman, sspohrtstnän^ 
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9, Jagdliebfaaber, Jäger ; s p & r t s- 
man-like, nach Jägersitte. 

S p 6 o s e , sspaus^ s. Gattin^ 
Gemahl. • , 

to Sprawl, ssp'rahl, y. n. 
Kappeln. 

tö Spread, sspredeTy v. a. 
n. n. aasbreiten ; sich ansbrei- 
ten, sich ausdehnen. 

Sprightliness, ssprettli- 
ness^ s. Munterkeit, Lebhaftig- 
keit. 

S p r i g h t Ty , adj. munter, 
lustig. 

Spring, 8spHnng*f s, Quell, 
Quelle; — Sprang. 

t6 Spurn, ssp'örm^ v. a. 
mit demFusse stossen; mit Ver- 
achtung vorwerFen ; verachten ; 
t6 spürn away^ von sich 
stossen ; verachten. 

Spy, sspei^ s. Spion. 

to Spy, V. a. u. n. wahr- 
nehmen , erblicken ; entdecken, 
ausspüren, erforschen. 

Square') sskwähr^ s. Vier- 
eck, Quadrat ; viereckiger Platz. 

t6 Squeeze, sskwihs, v. a. 
drücken. 

Squib, sskwibbf s. Posse,^ 
Kinderei. ' 

S q u i r e , sskweir , .s. ahgek. 
ans Esqn'rre, Ritfer, Junker^ 
Skweir. Diesen Titel bekom- 
men gesctzniässig nur die älte- 
sten Söhne der Knights und 
deren älteste Söhnte; die älte- 
sten Söhne der jiingern Söhne 
von Piers u. s. w. ; ferner 
Advokaten (barristers), oder 
überhaupt alle höhere königli- 
che Beamte. Ausserdem aber 
wird dieser Titel noch Vielen 
beigelegt, denen er von Rechts- 
wegen nicht zukommt, z. B. Ge- 
lehrten, Künstlern, Gutsbesiz- 
«ern. Er wird auf Briefen, oder 



auch sonst, dem Namen abge 
kürzt angehängt, z. B. t6 Wil^ 
liam Hunter Esqr. 

St., abgekürzt aus Saint, 
ttehnt, adj*. heilig. 

Staff, stäff, s. Stab. 

Stag, sstägg', 8. Spiess- 
hirseh, Spiessert. 

Stag'e, sstehdschy s. Schau- 
bühne , Bühne ; Stufe ; Station. 

Stage-cöach, stekäsch- 
kohisck, s. Landkutsche. • 

S t ä i n , sstehn , s. Makel, 
Schandfleck. 

t6 Stäin, V. a. beflecken. 

S tä i r s , sstährss , s. plur. 
Treppt; ab6ve stairs, oben. 

t6 Stake, sste/ik, v. a. aufs 
Spiel setzen. 

to Stand, sstännd , V. n. 
u. a. stehen ; sich befinden ; aus- 
halten; bleiben; t6 st&nd 
6 n e ' s f r i e n d , Jemandes 
Freund sein^ beistehen; t6 
stand out, aushalten, stand- 
haft bleiben; t6 stand üp 4t 
countrv dänces, Gontre- 
tänze auiführen, miltanzen. 

Standard, siiärmdärd, s. 
Richtshnur. 

S t a n z a , 9stännsä\ s. Stro- 
phe, Stanze. 

Star, ssta'rt s. Stern. . 

t6 Start, 8sta*rt, v. n. 
plötzlich entstehen; t6 stärt 
b4ck, zurückweichen, zurück- 
fahren.. 

Start, 8. eine ausserordent- 
liche , plötzliche Veränderung 
oder Erscheinung auf dem Thea- 
ter, überraschende Scene; frans, 
coup de theatre. 

t6 Start ie, sstä'rfl, v. a. 
erschrecken. 

t6 Starve, sstä'rw*, v. n. 
verhungern; 

State, $$tekty 8. Zustand ^ 



16 State 



124 



Strain 



Staat; State aff^irs, SUats- 
angelegpenheiieD. 

t6 State,. V. a. festsetzen, 
besttmmeo; dartfaun, vortrage^. 

S t i t e 8 m a,n , sstehttmän^ s. 
Staatsmaon. 

S t li t i n, sstehseh'riy s. Lage. 

Statute, sstät^futf s. Ge- 
setz, Verordnung. 

tö Stäy». sstehj v. n. blei- 
ben; t5 stay supper, zum 
Abendessen bleiben; tö stay 
away, wegbleiben. 

Stay, s. das Bleiben, der 
Aufenthalt, das Verweilen ; Dan- 
er, Bestand. * 

t6 Stealy fstihlf v. a. steh- 
leü. 

Stialing, s. das Stehlen. 

StHfastly und Stead- 
f astlv^ ssted^ä'sstliy adv. fest. 

Step, ssteppf 8. Schritt, 
Pas; Stufe. 

16 St^p, T. n. gehen, tre- 
ten; t6 st^p in, hineidtefaen, 
einkehren ; dazwischen tire^n ; 
tö Step into, eintreten, ge- 
langen zu, in Besitz nehmen; 
tö st^p out, aussteigen; tö 
Step üp tö öne, auf Einen 
zugehen, sich Einem nahen. 

S t e p t,. sstepptf Imp. n. Part.- 
r. tö Step. 

S t e r n l y , sstärmU , adv. 
strenge, hart. 

Steward, ss^uhärd , s. 
Rentnieister, Verwalter. 

Stick, ssttckf s. Stock. 

tö Stick, V. n. u. a. an- 
heften, annageln; hängen, kle- 
ben. 

Stiff, 9stijBr» a4j. steif. 

Still, SS tili y a^. ruhig, 
still; adv. noch, noch immer; 
überdies, noch dazu. 

tö Sting« sstinng\ y. a. 



stacheln ; reizen ; verwunden, 
beissen. 

Stipend, ssteipend\ s. Be- 
soldung, Lohn. 

' tö Stir (ÖTit), ssterr, v. n. 
ausgehen, aus dem Hanse gehen. 

Stiver, ssteiwer, s. Stüber 
(ungefähr 5 Pf. oder ein halber 
Penny). 

Stöcking, sstaeking*^ s. 
Strumpf. 

Stolen, sstohtUf Part« von 
tö st^al, gestohlen, abgewon- 
nen; a Stolen march, ein 
abgewonnener Vorsprung, heim- 
licher Vorsprung 

5 1 ö m ac h, sstötnmäk, s. Ma- 
gen; Appetit. 

Stömacher, sstömmet- 
seker, s. Brusttuch, Brustlatz. 

Stone, sstohiij s. Stein. 

Stöod, sstudd^, Imp. und 
Part. v. tö Stand. 

tö Stöop, sstuhpi V. n. sich 
herablassen, sich erniedrigen; 
nachgeben; tö st5op tö fölly, 
in Thorheit verfallen, zu thö- 
richten Handlungen sich ernie- 
drigen. 

t ö S t ö p , sstappf V. n. n. a. 
stehen bleiben; aufhalten, hem- 
men; tö stöp Short, plötz- 
lich stehen bleiben, anhalten. 

Stöpper, 8. Tobacco- 
stöpper. 

Störe, sstohr^ s^ Vorrath; 
Schatz. 

Störy, ssiohrif s. Oeschich- 
te, Erzählung; Stockwerk. 

Stöut, sstaut, a^. stark; 
tapfer, muthig, hartnäckig, hiz- 
zig. 

Stöutly, adv. fest; tapfer; 
trotzig. 

Sträigh t, sstrehty s. Strait. 

Strain, sstrehn^ s. Ton; 
Weise. 
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Strait, titrehty a^j. und 
adv. gerade; gerade aus, gera- 
des Weges. 

Stränge, sstrehndtek, adjj. 
fremd ; wunderbar, seltsam, un- 
erhört. 

Stränger, »atrehndsehery 
8. der Fremde; t6 mäke nö 
stränger 6f 6ne, mit Einem 
keine Complimente machen; to 
be a stränger tö, unbekannt 
womit sein, nicht kennen. 

Strdp^ isträ'ppy s. Gurt. 

tö Sträp, V. a. mit einem 
Riemen umbinden. 

Sträw, sstrahy s. Stroh. 

t6 Sträy, sstreh^ y. n. 
straucheln , sich vergeben ; 1 6 
sträy from, abirren^ ab- 
schweifen von — . 

Stream, sstrihm, s. Strom. 

Street, $striht, s. Strasse. 

Strength, sstrenngW, s. 
Kraft, Festigkeit. 

t6 Strengthen^ sstrenng- 
th^riy V. a. stärken. 

Strenuotisly, sstrennjoss- 
lif adv. eifrig, heftig. 

Stretch, tHretUch^ s. Aus- 
dehnung, Umfang. 

t6 Stretch, v. a. u. n. 
ausstrecken , aufspannen ; sich 
ausstrecken , sieb hinstrecken ; 
sich anstrengen; h6 woüld 
Stretch a lUtle för önce, 
er wollte sich einmal etwas an- 
greifen. 

St riet, sstrickt, a4}. streng; 
ansdrückllcb, gemessen. 

Stride, sstreid^j s. weiter 
Schritt. 

t6 Strike, sstreik^ v. a. u. 
n. schlagen ; rühren, ergreifen ; 
schliessen, machen; t6 strike 
a bärgain, einen Handel ab- 
schliessen; t6 strike a bI6w, 
einen Schlag, einen Hieb thun; 



t6 be Struck dead, erschla- 
gen werden (vom Blitz); strüek 
X6 the g round, niederge- 
schmettert, niedergedonnert zu 
Boden; t6 strike f6r, auf et- 
was ausgehen , Angriff machen 
auf — ; t6 strike 6 ff, ab- 
hauen; t6 strike with sur- 
prise, mit Staunen erfüllen. 

Striking^ part. und a^ject. 
treffend, auffallend; rübrend. 

S t r in g, sstring^, s. Reihe ; 1 6 
tälk a 16ng Stria g, ein Lan- 
ges und ein Breites schwatzen. 

t6 Strip, sstripp, v. a. ent- 
blössen ; bttauben (6 f a t h i n g); 
t6 Strip wlf, abziehen. 

t6 Strive, sstreiw^f v. n. 
streben , sich bemühen , versu- 
chen ; sich bewerben , wettei- 
fern. 

Ströke, utrohk, s. Schlag; 
Zug. 

to StröU, istrohlf v. n. 
herumziehen, wandern; herumr 
schlendern^ gemächlich auf und 
ab spazieren; t5 s troll down, 
hinabschlendern. 

Stroller, s. herumziehen- 
der Schauspieler. 

Strälling, part. adj. her- 
umziehend, wandernd ; a ströll- 
ing $6mpany, eine wandern- 
de Sohauspielertruppe. 

S tr ö n g^ satrang\ adj. stark ; 
fest; hart; heftig; bündig. 

Str6n^ly, adv. stark; sehr. 

Strove, sstrohw*^ Im . von 
t6 Strive. 

Struck, sströcky Imp. und 
Part. V. t6 Strike. 

S t r ü g g 1 e, sströgg^ly s. 
Kampf. 

t6 Strüggle, v.n. kämpfen; 
sich bemühen. 

Strumpet, ssprömmpit, s. 
Hure Nickel. 
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Stack, Mstoek^ Imp. a. Part, 
r* t6 Stick. 

Stade Dt» istjuhdentt s. 
Stndcflt. 

Study, ssioddij s. Stndiren, 
Studium. 

t6 Study, y. d. u. a. stu- 
diren; erforschen, worauf be- 
dacht sein, worauf sinneo. 

Stdff, ##^ö;^, s. Stoff, Zeug; 
eine Sache, ein Gegenstand, im 
▼erichtUchen Sinne, wie unser 
deutsches {eng. 

t6 Stüff, V. a. u. n. voll- 
•topfen, onfüllea. 

Stung, gstönr^L. Imp. und 
Part. y. t6 Sii^f 

Stupidity, sstjupiddttiy s. 
Dummheit. 

Style, ssfeilj s. Styl, Art, 
Schreibart. 

S u b j e c t , siobbdsjektj s. 
Unterthan ; Gegenstand ; t 6 
mäke any thing the süb- 
ject ^f — , etwas lum Gegen^ 
Stande machen. 

t6 Subj6ct, ssöhhd^ecktj 
y. a. unterwerfen. 

Sublime, isöbleim^ a4j. 
erhaben; begeistert; würdevoll. 

Sublimity, »sÖhlimmiti^ s, 
Erhabenheit, Höhe$ Stolz. 

Submission, tsöbmisscJCn, 
s. Unterwerfung, Unterwürfig- 
keit; Ergebung; Gehorsam. 

to Submit, stöbmitt, v. a. 
«. n. unterwerfen; sich unter- 
werfen ; überlassen, zugestehen ; 
gut heissen. 

Sub6rdinate, ssöbarrdi- 
nety adj. untergeordnet. 

t6 Subscribe, ssöbsskreib', 
v. a. unterschreiben. 

SuBscription, ssobsskripp- 
scICiiy s. Unterschreibung, Un- 
terschrift, Subscriptlon. 

t6 iSubside, ssöbsseüTi v. 



D. sinken, fallen, abn^meo; 
sieh legen. 

t6 Subsist, ssobssisstf y. 
u. sein, bestehen; leben (up6n, 
von). 

Subsistence, ssöbssiss- 
tenssy 8. Unterhalt. 

t6 Succeed, ssÖkssihit, v. 
n. .folgen ; Glück haben, glucken. 

Succeeding, part. folgend. 

Success, ssöktsess, s. Er- 
folg; Fortgang, Glück. 

Success ful, ssökssetsful^ 
a4j. gtücklich, von gutem Er- 
folg. 

Succ^ssfully, adv. glück- 
lich, mit gutem Erfolg. 

Succession, ssöksseueh'n, 
s. Nachfolge; Folge. 

Successively, ssokssesnw*- 
li, acfj. eins nach dem ändern, 
nach einander. 

t6 Succour, ssokkoryY.su 
helfen, beistehen. 

Such, stöHschf pron. a^j. 
solcher, solche; so; such &s, 
alle, welche, wer; als da wa- 
ren; ao •*- dass ; such is 
älways the c&se with 
those, whh embrace ^rror, 
das ist immer der Fall mit den- 
jenigen, welche .... 

S n d d e n, ssödd^n, a^j. plötz- 
lich. 

Suddenly, adv. plötzlich. 

t6 Suffer, ssöffer^ v. a. u. 
n. leiden, erleiden, erdulden, 
dulden, ausstehet); büssen; ge- 
statten, leiden; lassen. 

Suffer er, s. Dulder. 

Suffering, part. u. s. lei- 
dend; das Leiden. 

Suffici/ent, ssöffisssckent^ 
adj. genug, hinlänglich. 

Sufficien tly, adv. hio- 
länglich. 
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t6 Suffocate, ssoffokekt^ 
V. a. ersticken. 

Sügar, ^uggeTj s. Zncker. 

t6 Snggest^ ssogdseheast, 
V. a. eingeben, rathen, an die 
Hand geben. 

Suggestion, ssögdschesst- 
y^Tiy s. Einrannung, EinflUste- 
rnng. 

S ü i c i d e , ssjuht'sseid', s. 
Selbstmord. 

Sait, ssjuht, s. Anzug; 
Reibe; Besatz, Garnitur. 

t6 Süit, V. n. passen, an- 
steben^ sich schicken. 

Süitor, ssjufitör, s. Freier, 
Bewerber. 

Süllen, ssöllen, adj. finster, 
mürrisch. 

Sum, ssömnif s. Snmme. 

Sümmary, ss'ömmäri, adj. 
srmmafisch , abgekürzt , kurz, 
zttsammengefassW 

ßümmer, a^mmer, s. Som- 
mer. 

S ü m m i t, ssömmity s. Gipfel. 

t6 Summen, ssommön^ v« 
a. aufrufen, vorladen; to sum- 
men in, hereinrufen. 

Sümptuary, ssommtsjäri, 
ady. den Aufwand betrefiPend. 

Sumptuous, ssömm tsjös, 
adj. kostbar, prächtig. 

Sun, ssönn, s. Sonne. 

Sund a y •) , ssÖnndek , s. 
Sonntag. 

S-ung, 98Önng\ Imp. und 
Part. v.t6 Sing, 

Sunk, ssönnk, Imp. u. Part, 
y. t6 Sink. 

Sünrise, gsönnreü*^ s. Soh- 
nenaufgang. 

Sünsbine, ssonnsehein , s. 
Sonnenschein* fig. Herterkeit. 



tö Sup, ssÖpp, V. n. aa 
Abend essen. 

Superflüily, ssfuperßfuk- 
itiy 8. Ueberfluss. 

Su parier, ssjupihrtÖr, a4j. 
höher, erhabener; überlegen; 
vorzüglicher ; s. Vorgesetzte ; 
t6 be 8up^riort6 — übeF- 
steigen. 

Superiority, ssjupitiarrh' 
tiy s. Erhabenheit, Vorzag, Vop- 
rang; Ueberlegenheit. 

t6 Superscribe, ssjuper* 
sskr€ib\ V. a. überschreiben. 

Süpper, ssÖpper, s. Abend- 
essen. 

S u p p IJ^^ssöpplei , s. Bei-^ 
Steuer j l^B^ss; Hülfe; Stt]i- 
ply 6f provisions, -neuer 
Vorrath von Lebensmitteln. 

t6 Supply, V. a. ersetzen, 
ergänzen ; versehen , verschaf- 
fen ; anfallen. 

Support^ ssöppahrl, s. Un- 
terstützung; Stütze. 

t6 Support, V. a. stützen, 
unterstützen, aufrecht halten, 
nicht sinken lassen; unterhal- 
ten, weiterfuhren ; ernähren, 
versorgen ; ertragen ; behaupten ; 
t6 Support 6ne*s seif, sitb 
aufrecht erhalten; t6 suppqrt 
a cönrse, einen Lebenswan- 
del fuhren; he is supported 
by it, er hat seinen Unterhalt 
davon. 

Supporte d, part. a^j. ge- 
stützt; sicher, fest; there 
was s6metimes an occäsion 
f6r a möre supported as- 
sürance, es gab mitunter ei- 
ne Veranlassung^ wo er drei* 
ster Verfuhr. 
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Suppörter 



1S8 



Sw&id 



Suppörter, ssoppohrier^ 
8« Unterhalter, Erhalter^ 

t6 Snppose, ssÖppohs*, y. 
a. voradssetzen ; meioeo, ver- 
mothen, wähnen; suppöse the 
eh dreh drest, gesetzt^ die 
Kirche sei gekleidet 

tö Suppress, ssoppress^v. 
a. unterdrücken. 

Sure, ssjuhrj adj. u. adv. 
sicher, gewiss; t6 hh snre öf 
a thing, einer Sache gewiss 
sein; t6 be sure, wahrlich, 
gewiss ; as snre asd^ath! 
ich will des Todes selnl so 
wahr ich lebe! ^ 

S u r e 1 y , adv. sic^r. gewiss. 

Sdrface, ssör^^tfs, Ober- 
fläche^ Aussenseite^^ 

Snrname, ssörmehmi\ s. 
Zuname, Beiname. 

Surprise, ssorprets*, s. 
Staunen , Verwundernog , Be-. 
stürzung. 

t6 Surprise, v. a. über- 
raschen. 

Surprised, part. erstaunt, 
überrascht; I dm surprised, 
mich soll doch wundern, ich bin 
doch neugierig; 1 dm sur- 
prised dt thdt, das wundert 
mich; wh are ndt t6 be sur- 
prised, ^ir dürfen uns nicht 
wundern; I wds ndt a little 
surprised with, ich war 
nicht wenig erstaunt über — . 

Surprising^ part. u. a^j. 
überraschend, in Erstannen sez- 
send; erstaunlich. 

t6 Surj^rize, MÖr/rei«*, s. 
td Surprise. 

t6 Surround^ ssörraundy 
V* a^ umgeben. 

td Survey, störweh, y. a. 
ansehen, betrachten. 

Survivor, ssorwetwor , s. 
der Ueberlebende. | 



td Snspdot^ ssösspeckit y. 
a. in Verdacht haben, argw51i- 
neo. 

^ td Suspend, ssosspenntT, 
V. a. aufschieben, verzögern. 

Suspicion, ssospissch^n, s. 
Argwohn, Verdacht; td turn 
suspicion dn, Verdacht wer- 
fen auf — . 

Suspicion s, ssosspissekosst 
adj. argwöhnisch. 

td Snstain, ssosstehn, v. 
a. aushalten^ ertragen. 

Swäin, sswehn, s. junger 
Mensch, Bursche, Junge. 

Swdm, sswamm» Imp. von 
td Swim. 

Swan, sswanfif s. Schwan. 

Swath, swa*th\ s. Schwa- 
den, Reihe abgemähten Grases 
oder Getraides. 

td Swear, j^^jAr, v. a. n. 
n^ schworen; ^jvoren lassen, 
in Eid nehmen. 

S w e a r i n g, s. da^ Schwören. 

S w e at, jswettj s. Seh weiss. 

td Swdat^v. n. schwitzen. 

td Swiep, stwihpy v. a. u. 
n. fegen; jagen, schnell vor- 
übergehen; td sweep. aldng, 
nachsetzen. 

Sweet ^ sswihty adj. süss, 
sanft, lieblieh. 

Sweetly, adv. lieblich. 

Sweetnes-s, sswihtness^ s« 
Milde; Frische; Anmnth, Lieb^ 
lichkeit. 

Swift, sswifftf hd}. schnell. 

Swiftness, sswifftness^ s. 
Schnelligkeit, Eile. 

t6 Swim, sswimm, v. n. 
schwimmen ; sich drehen. 

Swöon, sswuhUf s. Ohn- 
macht; td fall into a swdon, 
in Ohnmacht fallen. 

Swörd, ssohrdf s. Schwert 
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Swbre, sswohr^ Imp. v. t6 

S w e ä r. 

Sworn, sswohrtty Part. v. 
t6 Swear. 

Syllable, ssilläb*!, s. Sylbe. 

Sympathetic, ssimpä- 
tk*etiiky adj. mitfühlend. 

to Sympatbize, simm- 
päth*eis\ V. n. mitfdhlen; über- 
eiDstimmen, gleich empfinden. 

Sympathy, ssimmpäth% s. 
Sympathie, Mitgefühl. 

Symptom, ssimmtom , s. 
Zeichen, Symptom; Krankbeits- 
zeichen. 

Synod, ssinnod^ s. Synode, 
Kircbenversammlung. 

Syriac, ssirriäk^ adj. sy- 
risch. 

System, ssUstem^ s. Sy- 
stem ; Lehrgebäude^ Inbegriff, 
das Ganze. *^^^ 

Täble.^B/, 8. Tisch, 
Tafel. ^^ 

Tabor u. Täbour, .feA&ör, 
6. Handtrommel. 

T a i 1, tehly^, Schwanz, 
Schweif. ^B 

to Take, ien^v. a. u. n. 
nehmen ; annehmen ; wegneh- 
]i)|n, erobern; wegreissen; weg- 
jagen; aufnehmen — ; gefallen, 
ßeifall finden*^ t6 take awäy, 
wegnehmen ; rauben; t6 take 
aside, bei Seite ziehen; to 
take 6 ff^ ' benehmen; abzie- 
hen, ablenken; t6 take üp, 
fesseln , in Anspruch nehmen ; 
zubringen; aufnehmen, einneh- 
men (16dgings); anfüllen; t6 
täke upön, auf sich nehmen, 
übernehmen ; t6 t4ke a cür- 
rent, einen Strom passiren; 
t6 take tö a.prison, ins Ge- 
fängniss abfuhren; t6 take kn 
opportünity, eine Gelegen- 



heit ergreifen; he took it 
into bis head, er liess sich*s 
einfallen; t6 be taken with 
one, f4r Jemanden eingenom- 
men sein. 

Taken, tehk*n, part. v. t6 
Take. 

Tale, tehlj s. Erzählung. 

Talent, tällent, "s, Talent. 

to Talk, tahk, v. n. reden, 
sprechen, schwatzen; t6 t&lk 
away, herschwat^en ; to tälk 
üp, aufschwatzen, beschwatzen; 
t6 tälk 6ne*s seif into 
some degree 6f trän quil- 
lity, durch Reden etwas ruhi- 
ger werdej^^ich durch Spre- 
chen etw^^^Mhigen. 

Tälka^W^ tahketiw\ adj. 
gesprächig, redselig, schwatz - 
haH;. 

Täll, tahl, adj. lang, gross. 

Tarne, tehm^ adj. zahm; 
matt. 

Tämely, adv. zahm; muth- / 



los; sclavisch. 

Taper^ tehper, s Fackel, 
Licht. 

t6 Tärnish, ta'miseh, v. 
a. beschmuzen. 

T ä s k , ta'ssk, s. Arbeit, Ge- 
schäft, Tagewerk. 

Taste, tehsty a. Geschmack; 
t6 taste, nach der Mode; 
5at6ftäste, ohne Gesobmaek, 
geschmacklos. ^ 

1 6 Taste, y. a. a.^ n. 
schmecken, kosten^ probiren 
versuchen. 

to Tatter, täUer^ y. a 
zerreissen , zerstören ; 1 6 au- 
sist at tattering a kip, ein 
Bordell zerstören helfen, s. v. a. 
einen tollen Streich ausfuhren 
hellen. 

Täught, tahtf Imp. a. Part. 
V. t6 Teach. 

I 
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Tavem, täwwenif s. Ta- 
berne^ Weinbaus, Schenke. 

Tkwny, tahni^ adj. schwarz^ 
gelb. 

t6 Tax, iäcks^ v.a.* tadeln, 
bezüchtigen. 

Tea, Uh, s. Thee. 

Tea-cdp, tihköpp^ s. Thee- 
taBse. 

t6 Teach, tihtsch, v. a. 
lebren; kennen lehren; anter- 
weisen, belehren. 

Tear, <iAr, 8. Thrane. 

Tceth, tihth\ Plur. von 
tboth, der Zahn. 

t6 Teil, telly v. a. u. n. 
sagen , erzählen ; t^JjS 11 f 6 r- 
'/ tnnes, wahrsajgj^^^ 

Temper, temKf^f s. Ge- 
mnthsart, Temperament. 

.Temperance, temmper- 
SniSf 8. Massigkeit. 

T^mperate, temmperet, 
• adlj. massig. 

T ^ m p 1 e Sy tetnmp'is^ 8. plar. 
, . Schläfe. 

Temporal, temmporäl^ a^j . 
zeitlich, weltlich. 

Temporality, temporälliti, 
8. das Weltliche, die zoitlichen 
Giiter. 

t5 T^mpt, tetnmif v. a. 
venuchen; verführen. 

Temptiition, temtehtchLtty 
a. Versaobung. 

T^n^ tenn^ zehn. 

T^nant, tennänty s. Pach- 
ter. 

1 6 T ^ n d ,* tenntT, v. n. be- 
zwecken; woza dienen (mit t6). 

T^ndency, tenndenssi^ 8. 
Absicht. 

t6 Tender, tennder, v. a. 
anbieten, darbieten. 

T ^ n d e r, a4j. zärtlich ; zart, 
mild; sehr vorsichtig; t6 hh 
t^nder 6f the life öf an- 



6t her, das Leben eines An* 
dern achten, schonen. 

Tenderly, adv. zart, zärt- 
lich, mild. 

T^nderness, tenndernessy 
8. Zärtlichkeit, Schonung; Lie- 
be, Güte. 

T^net, tennety s. Satz; 
Lehre, Meinung. 

TimtolAy tenf^ohld^ adj. 
zehnfach. 

Ten sc, iennss» a<]yeet. ge- 
spannt, straff. 

T e n t , tennty s. Zelt. 

Term, tärrm, s. Termin, 
Frist; Bedingung; up6n 4ny 
term 8^ unter jeder Bedingung. 

t6 T^rfflinate^ tärrmviehtf 
v. n. sich endigen. 

•T^rrible, terrib'i, adj. 
schrecklich. ' . 

t6 T^rrify^jTiTe^ v. a. 
schrecken, ersd^^kn. 

Terror, ^ef^^^^Schrecken. 

1 6 T ^ s t i fY^Kstifeiy v. d. 
bezeugen ; an den Tag legen. 

Th&n^ dKärmy coig. als, 
denn. ^^ 

Thank,^niinA, s. Dank; 
thdnk h^a^^n, dem Himmel 
sei Dank ! (gewöhnlicher ist je* 
doch der Flur, thanks). ^ 

t6 Thänk, v. a. danken. 

ThÄnkful, tkännkfuly ai)]. 
dankbar. 

That, dh'ätt, pron. dieser, 
e, es; welcher, e, es, was; je- 
ner, e, es — ; conj. dass, da- 
mit. 

Thatch, th*ätt$ehy s. Dach, 
Strohdach; Dachstroh^ Schilf. 

The, ^A*0, art. der, die, das; 
den; the — the, bei einem 
Comp., je — desto; the mirt, 
jemebr, um so mehr. 

Theatre, th'ihäter, a. 
Theater, Bühne. 
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^ h e d tri e 1 1,. thHättrikäl, 
ad^. theatralisch. 

T h e e^ dhHk, proii. dich, dir. 

Thiir, dk'ähr^ pron. ihr, 
ihre. 

TheirSy pron. der, die, das 
Ihrige. 

Th^m« äKemm^ pron. sie^ 
ihQen. 

Th^me, th'ihm, s. Thema. 

■T h e m s ^ 1 V e s, ötCemstellw'iy 
pro^^^nr. sie selbst^ sie; sich, 
sich^Rlbst. 

Then, dJCenn^ adv. dann, 
darauf; denn, also; damals. 

Tii6nce, dfCennss^ adv. von 
dort, von dt. 

There, dh'ähr^ adv. da, 
dort; dorthin (in letzter Bedeu- 
tung nur für thither); there 
äre, es giebjj there w^re, 
es gab, gäbeg^^ 

Therei^V, dKährfohr^ 
caiy. deshalb^ralier. 

Thes^^^VÄ«'^ pron. Plnr« 
v. Th' 

ThelilBliUn^, s. Satz; 
Abhandlung, Anfsi 

Thief, <A'iA/;^^eb. 

JeÄÄer, 
s. Diebeshäscher. 

T h 1 n e , dJCein , pron. X^r, 
die, das Deinige: 

Thing» ih'inng*^^, Ding, 
Sache; ^very thing^alles. 

t6 Think, th*innk,iktL, u. 
n. denken (6f, an Jem.)^lan'- 
ben , meinen ; wofür hiwen ; 
nachdenken; it w&s thou^^ht 
n^cessary, es wurde für n'd- 
thig erachtet. 

Third, th*errd^f adj. der, 
die, das dritte; s. Drittbeil. 

Thirty, th^errtiy adj. dreis- 
»ig. 

This, dh?Uy pron. dieser, e, 
fl»; plnr. these, diese; th^se 



hundred years» in 

ten hundert Jahren. ^ 'oCa« 

Thither, thHddh'et 
dorthin, dahin. dr. 

Thö', rf/i'oA, äbgekürz. 
thüttgh. > 

Th6mas, tatnmes, Thom^ 

Thörough, W*6rro ; ad^ 
vollstäudig; durchgängig; genan. 

Th6roughly, adv. durch- 
gängig. 

Thöse, dfCoh^j pron. die* 
jenigen f solche^ j^QG; plur. Y. 
that. 

T h u n g h , dh*oh , eon j*. ob- 
gleich, zwar, do'ch^ wenn auch. 

Thöught, Ih'ähty s; Ge- 
danke; Nachsinnen; Sorge, Be- 
kUmmerniss. 

Thought, Imp. u. part. v. 
to think; daciite; gedacht, ge- 
setzt. 

Thousand, tJCttusend^ tau- 
send. 

t6 Thronten, Wretfn, v. 
a. drohen. 

Threw, th*ruhy Imp. y. t6 
Thröw. 

ThrJ>e, ih'Pih, drei; t6 lie 
thr^e in a b^d, selbdritte in 
einem Bette schlafen. 

Thrö* (fehlerhaft) abgekürzt 
ans Through. 

t6 Thr6b, Wrahh\ v. n. 
klopfen, ^chlages^ 

Throbbing, s. das Schla- 
gen, Klopfen. 

Throne, Wrohn, s. Thron. 

Thröugh» Wruh, praep. 
durch. 

t6 Thröw, th'rohf v. a. u. 
D. werfen, stossen; zuwerfen; 
to thröw away, wegwerfen; 
to thröw b^, bei Seite wer^ 
fen ; t6 thröw in, anbringen, 
hioeinverflechten; t6. thröw. 
into the shy^, in SdiattOAj 
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Mankebi, in ein üb- 
* BtfiUea setzen; to thröw 
les Vstosseu, von sich stos- 
6ff# thrbw 6ff t6 obli- 
sej^ der Vergessenheit über- 
V/;.t6 thröw out, her- 
/erfen; fallen lassen, aus- 

n;I thr^whimhisp6ck- 

/-b6ok, ich warf ihm sein 
/aschenbüch bin. 
, Thröwn» MVoAn, pari. v. 
16 Thröw. 

t6 Thrüm (in), fAVomm, 
V. a. daza klimpern, spielen. 

t6 Thrnst, Wrasst^ v. a. 
n. n. stossen; eindringen; t6 
thrdst in^ aufdringen. 

Tbump, th*'ömmpj s. Schlag, 
Puff. 

tö Thurap, V. t. n» n. schla- 
gen; tu thümp jiböut, um 
sich schlagen, herumschlagen. 

Thunder, tfC'önnder, s. 
Donner; tfaünder Änd light- 
e n i n g , Donner und Blitz ; ei- 
ne Art Zeug^ hell und dunkel. 

Thüs, dh*öss, adv. so, also. 

T h ^, dh^eif pron. dein, deine. 

Ticket, tieket^ s. BiUet. 

Tidings, teidingSf s. jJur. 
Nachrichten, Neuigkeiten. 

TiC; tei, 8, Band; lies, 
Bande. . * 

t6 Tie, y. a. binden. 

Till, tili, pfae^.* und conj. 
bfs , bis zu ; n ö t^/t i 1 1 , nicht 
eher, als bis, ersV^ it was n6t 
tili this y^ry möment, 
erst in diesem Augenblicke; 
tili this, bis jetzt. 

t6 Till, y. a« pflügen^ be- 
stellen. 

Time, teim, s. Zeit; Mal; 
all this time, die ganze Zeit 
über; f6r a time, eine Zeit 
lang; b^ this time, indess, 
unterdessen ; mittlerweile; jetzt; 



in time, zu rechter Zeit;. lit- 
tig; mit der Zeit; im Laufe der 
Zeit; in m^ time, zu meiner 
Zeit, d. h. in früherer Zeit; 
Ät a time^ za einer bestimm- 
ten Zeit, jedesmal; at any 
time, zu jeder Zeit; jemals; 
the first time, das erste 
Mal; fiye times, fünf Mal. 

Timidity, iimiddiH, s. 
Furchtsamkeit, Bl$digkei^Hath- 
losigkeit. 1^^ 

Timorous, Ümmoros^ a4[* 
furchtsam. 

T 1 m 1 h y y timmotlCi, s. 
Timotheus. 

Tint, tinnti s. Tinte, Farbe. 

Tip- top, tipptopp^ a^ject. 
hoch, höchst; tip-töp qu4- 
lity 6f breeding, überfeine 
Erziehung. 



di^eni 



y. a. ermu- 



rmüdet, müde. 
~ ; Recht, 



t6 Tire, 
den. 

Tired,* adü 

Title, teif l, 
Ausspruch. ^^^^H 

T , tu yJfS^^K bis zu ; 
nach; fsyXi ^6 what the 
löy erhielt, gegen das, was 
die gebenden empfanden ; 1 6 
th^^ circumstances^ ihren 
^■/stünden angemessen; liun- 
ress t6 a man 6f qaality, 
WäscheBin bei einem Manne yoo 
Standdr&h, thought I to 
myi^lf, ach, dachte ich bei 
mirAelbst. 

o9i8X,ytohst, s. Trinksprueh. 
b a c c 0, tobäekOi s. Tabak. 

Tobacconist, tobäkkonist, 
s. Tabakspinner, Tabakhändler. 

Tobicco-st6pper, to- 
öäcko-stappeTf s. Tabakstopfer. 

T o'g e t h e r, tugeddh^er^ adv. 
zusammen, mit einander; lang, 
hindurch; a whöte däy to- 
g 6 th e r, einen ganzeu Tag lang. 
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f tuek, Imp. von t6 



T5il, teulj s. Arbeit. 

Töilet, teuiety s. Toilette, 
Putztisch. 

Töld» toMd^ Imp. n. part 
V. t6 Till. 

Tölerable, tßUeräVt, a^j. 
ertrügplich. 

T5mb, tuhm^ s. Grab. 

T&ne, /öAn, s. Ton. 

T5o, fuA, adT. zn, allzn; 
auc^ 

Wok 
TälLO. 

T ö t b , tuhth'j 8. Zidin $ 
plur. t^etb. 

T6p, tapp 9 s. Spitze ;,&t 
the t6p^ vom, zn Anfanfp. 

T 6 p i e , tappik (aneh 1 6- 
piclL), s. Thema» Kapitel. 

T 6 p 11 n t , tappnatty a. 
Bandschleife anf dem Kopfe. 

T6rme^^. tarrmentt a. 
Qnaly MartdNf 

Torm^ntor, tormenntör^ 

T'6 I^^Bvorrenf» s. Strom. 

TörTwe, tahrt^jur^ s. Mar- 
ter, Peita. 

Tötally, tohtäU^ adv; völ- 
lig, ^nzlich. 

T a eh y tSUteh , a. Beruh* 
mng. 

t) To6eb, y. a. berühren, 
anrühren; rühren; .t6 touch 
off, anfahren» betrügen; t6 
toacb t6 the qniclL, anfs 
Empfindlichste rühren, bis an 
die Seele dringen; 

Tonchstone, toUschstokn, 
8. Probirstein. 

Tour, tuhVf s. Reise, Tonr. 

Töwards, tokrds , praep. 
gegen, nach; anf; töwards 
mt g6od h^alth, anf mefne 
Gesundheit; töwards the 
t6wn, nach der Stadt hin. 

T6wQ, taun^ s. Stadt; jeder 



Wohnort, welcher einen 
müssigen BlarlLt hat, zum Uli* 
terschied von ci-ty, eine Stadt 
mit einem biachÖBichen Sitze; 
Vorzugsweise wird London t6wn 
genannt, wie die Römer unter 
urb9 Rom verstanden ; 1 6 w n a 
&nd cities, kleine und grosse 
Städte. 

Töwnsman, taummän^ 8% 
Stadter, Bürger. 

T6wn-wit, taun'witt^ s. 
Stadtwitzling, modischer Witz- 
ling. 

Track, träek, s. Spur; 
Pfad. 

Traet, träekiy a. TrakUt, 
Abhandlung, Aufsatz. 

Trade, trektt, s. Gewerbe. 

Traditional, trädUttckoi^ 
älf adj. mündlich überliefert. 

Tr&ffie, fr4[^ (auch traf 
fick)> &.. Handel. 

Tr&gical, träddsehikäl, 
a4j* tragisch. 

Train, trehn^ a. Zug, Rei- 
he; Schleppe» 

Traitorj truktör^ s. Ver- 
rüther. 

t6 Tr&mp öut, trämmpy 
y. n. herausgehen, herausmar- 
schiren, sieh fortpacken. 

Tranqnillity, tränkwilHHy 
8. Ruhe^ Zufriedenheit. 

1 6 T r a n s i c t, iränsäektf v. 
a. vollführen, verrichten. 

T r a n s a c t i o n , iränsack- 
selCriy s. Verrichtung; Geschäft. 

t6 Transfer, ttän^ärr^ 
y. a. übergeben; versetzen. 

t^Transförm, trämjäkrm^ 
V. a. umbilden, verwandele. 

Transgr^saion, träns- 
gretsck*ny s. Uebertretung, Fehl- 
tritt. 

Transgr^ssor, tränsgres: 
soTi 8. (Jebertreter. • 



HH 



TranBient, iannsjmU, U^f 
voräberc^heQd, yergftnglieb. 

t6 Transmit, tränsmiti, 
V. a. hinabertragen, binübep* 
bringen; übertragen; überUe- 
fern. 

Transpirentv tränspäh- 
rent, acy. bell, ' klar« • 

Transport, trännspohrP^ 
a. Entzücken; in a träne p ort, 
entzückt. 

t6 Tanspörty tränspohrt, 
T. a. transportiren, bringen-^; 
entzücken. 

t6 Travel, trätpwel^ v. n. 
11. a. reisen, bereisen; 4nrcl(-, 
reisen; t6 travel 6n, weiter, 
reisen. 

Tr&vel, 8. Reise. 

Triveller, s. Reisender. 

Travelling, part. and s. 
reisend; das Reisen« 

Tr Wachere US, trettsehn- 
rosy adj. verrätheriseb, trevlos. 

t6 Tr^ad^ ifedd^, v. n. u. 
a. treten, . betreten. 

Treasure, treißjnr^ s. 
Schatz ;.my tr^asures, mei- 
ne Lieben. 

t6 Treaty irihi^ t. a. a. 
n. bebandeln; bewirthen; t6 
treat up6n^. behandeln , ab- 
handeln. 

Tree, trih^ s. Baum. 

t6 Tremble, tremmb% v. 
n. zittern. 

Tremeadous, trememndöSf 
a4j> furchtbar. 

T r i a n g 1 e, treiäng^l, s. 
Dreieck. 

Tribunal, tribjuhnälf s. 
Richterstahl. 

Trick, trtekf s. Kapriole, 
Posse; Betrug; Kniff, Tücke; 
Spiel. ^ 

Triekish, trickiseh, at^. 
listig, schlaa, verschlagen. 



Trip-k.»yiv Wfl*w', adj. aN 
tig, hübsch, sc^imack 9 niedlich. 

Trif'le, /re//7, s/ Tand; 
Kleinigkeit. . 

T r I f li h g , treiflfiig , ^ ^cy . 
uiibedestend ; s. Kleijnigkeit, 
" T r i m , trimm^ s. Putz/ Fet- 
ter. . . :;; .;. .,^.;. >• ^.\ *■ •• 

tö T.rAJiV.tl a. patzen, anf- 
sUitzen, ausbessern; schüren. 

T r i m m i n g, s. Ausstaffimng, 
Besetzung.; Putz, FlittcR\iflH^. 

Triumph, treion^, s. 
TTiiimpb. - ' 

to Triaroph, v. n. trium- 
rtiiren, ^ • 

Tr6d, tram, Imp. von to 
Tr'lnd, . / 

Troop^ ttiüip^i^ s. Truppe, 
Trupp. 

t6 Trot, iratth y* n. tra- 
ben; t6 tr6t 6 K, davon tra- 
ben; t6 tr6t 6itpef6re, vor 
aiktraben. 

Troable,/ro^^^u Serge, 
Unruhe, K«immer^|[^^B Elend. 
. t6 TroubleTvÄPbeanru- 
higen; t6 troüble ,.6ne's 
seif w i I h , sich bekümmern 
um — . 

' TroÄblesome, Mbb^lstom^ 
adj. lastig, beschwerlich. 

' Triiftat, truhäni, s. Schul- 
schwanzep, 'Tagedieb. 

t6Trddge,. trHädsrah^ v. n. 
Mühe haben, beschwerlich ar- 
beiten oder reisen, sich müh- 
sam fortschleppen. 

True, truh, a4j. wahr, treu, 
acht, aufrichtig; trüe! richtig! 
ganz recht! trüe-löve-knöt, 
der Knoten treuer Liebe, ein 
künstlich verschlungenes Band, 
welches sich diejenigen unver* 
heiratheten Personen beiderlei 
Geschlechts am Valeatinstage 



Triily 



^(tö Vmmmo^Aj 



BQSchickeD, die' sich An..4eiBfel 
ben zuerst be|;egiieä. 
' T r ü 1 y , . itj'uhU , ad y* . treu- 
lich, wahrlich, io Wahrheil. 

Truinpery, trommperij s, 
Quark ^ Pluad^r« FHtterst<Mit ; 
Nickel, Vettel. ^ '.'...' 
to Trust, trosstf v, ä. ii. 
n. vertrauen, Rauben; sich 
VAclassen» trauen auf. (t 6). 
' Truth, truMh'^ s. Wahr- 
heit) .t6 coufess, oder: tö 
6wn a trüth, die Wahrheit 
zu gesteheo; ihr a trüth, 
als ganz gewiss. 

to Tpy, irvi^ v. a. u. n. 
versuchen ; ii|ita*suehen ; 1 6 
ttf f4r, trachten nach — . 

Tttiip, ffuhUp^ s. Tulpe. 

Tumult, (fuhmöltf s. Tu- 
mult, Aufruhr, Getümmel, Länau 

T u ra i It B o u s , tjumöUtsfos, 
adj. lärmend, usruhig^ stür- 
misch. 

Tun^f/t/M, s. Ton; Mejo- 

to Turn, ' fc//v;i> v. a. u. 
0. drehen, wenden; verändern, 
wechseln ; umwandeln, verwan- 
deln; sich umwenden; sich auf 
eine attdere Seite legen, einen 
andern Ton aanehmen; übcrsez- 
zen; werden; t6 turn away, 
wegjagen; t6 turn back, um- 
kehren, sich liradrehen; t6 
turn' fr6m, sich abwenden 
von — ; t6 turn öut 6f, weg- 
jagen^ Verstössen aus — ; t6 
turn t6 night, einkehren am 
Abend, zur Nacht einkehren; 
the conversktion türned 
iip6n, die Unterhaltung wand- 
te« drehte sich auf — ; t5 turn 
sbürper, ein Ganner, ein Be- 
trüger werden; he turned 
\i\ m&aner 6f c6iour89 er 



weehaelte oft die Farbe, er Wjjur 
de bald roth, bald blass. 
. Tnrn^ s. Wendung, Rieh 
tung, Aenderung, Veränderung^ 
Wechsel; Bildung; by tarns^ 
wechselsweise, abwochselod, in 
t u r n^ dagegen ; nach der Reihe« 

Türtle,^oVrf/, s. Turtel- 
laubd. 

-Tutor; tjuhtiir , s. Haus- 
lehrer ; Hofmeister. 

T w-e 1 V e , twellw^' zwölf. 

Twelvemonth, twell- 
'rnönth\ s. Zeitraum von zwölf 
Monaten, s. v. a. year^ Jahr. 

Twenty, iwennti^ zwanzig. 

Twice, t weiss 9 adv. zwei 
Mal. 

Twö, tuhy zwei. 

Twopönce, toppenss, s. 2 
Peoce, ungefähr 1 Sgr. 6 Pf. 

Two-penny, töppeni^ . s. 
ein zwei Pencestück ; für zwei 
Pence, zwei Pence werth. 

to Tye, tei, s, t6 Tie. 

Tyranny, tirräni^ s. Ty- 
rannei. 

T y r a n t, teirä'nt, s. Tyrann. 

Tythe oder Tithe, teidh*, 
s. der Zehnte.^ 

r 

ITgly, QggU^'ndi. hässlich, 
garstig; st2*ike me .ugly! 
ein gemeiner Schwur^ etwa un- 
ser, deutsches : dass mich dies 
und das (treffe) i schlag mich 
der Donner! 

Ufikble^ ünekbU, adj. nn- 
fähig. 

U n a aq u ai a t edy örtähweknt' 
-ed, a(y. unbekannt. 

U n a f f e c t e d , mäffebkted, 
adj. ungekünstelt, natürlich« 

Unanimous, junimnimjoi, 
a4J. einmüthig. 

iJnanimously, adv« ein- 
müthig. 



UnarMdably 
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Unfidiionable 



UBav5idabIy> onäwendä- 
bHf adv. unvermeidlich. 

Ünbe Coming, onbikofiP- 
minffy a4j. anpassend^ nnscbick- 
Uch (i n n e , für Jemanden). 

Unblushing, onblötsnhin^, 
a^. nichterrSthend^ unbefangen. 

Unb4riedy onberridf a<U. 
unbeerdigt. 

Unceasing, onsHhHn^^ 
a^K ewig. 

Ijncle» orml^lt 8. Onkel. 

Unconc^rn, onkonstärm, 
8. GkichgiilUgkeit^ Sorglosig- 
keit^ Ruhe. 

Unconfined, onkof{fein'd^ 
a^. unbegränzty unbeflchränkt. 

Uncont&minated, mkon- 
tSfnminehted^ adj. unbefleckt. 

t6 Undec^ive, bndittikw'^ 
▼. a. aus dem Irrthnm bringen^ 
enttäuschen. 

Undeniable, ondineiäVl, 
adlj. unläugbar. 

Ü n d e r^ önnder, praep. unter. 

t^nder-gintleman, Stm- 
der-d^gennfhnänt s. einer, der 
xwar durch Dienstverhältnisse 
▼on einem Herrn abhängt, aber 
von diesem freundschaftlich be- 
handelt wird. JVinterling. 

t6 Undergö, ondtrgohy v. 
a. sich unterziehen; ausstehen, 
erdulden. 

Ünderling, rnmderUn^t s. 
Untergebener. 

t6Undermine, öndermeiny 
V. a. untergraben. 

16 Underrikle, Snderreht, 
V. a. zu gering sehätzen, un- 
tersehStzen. 

t6 Underst&nd, bnder- 
stänn^f y. a. u. .n. verstehen, 
kenneu; erkennen; erfahren. 

Understinding, s. Ver- 
stand. 



Under8t6od, onderstudff^ 
Imp. und part. v. t6 Undep* 
stand, verstanden; t6 mäke 
6ne's s^lf understdod, 
sich verständlich machen. 

t6 Undertake, ondertehk^ 
y. a. unternehmen, übernehmen. 
' Undertäking, ondertehk' 
ing, 8. Unternehmen. 

Undert^ok, ändertuckt 
Imp. \,'t6 Undertikke. ^ 

Under-tnrnkey, Snhder' 
tormkihf s. Unterschliesser. 

Underwent, onder'wennt^ 
Imp. V. t6 Undergö. 

Underwood, önndet^wudd^^ 
s. niedriges Gebüsch. 

Undiviating, bndihwfeh^ 
ingy adj. nicht abweichend, fest 

t6 Und6, önduh^ v. a. ver- 
derben, unglücklich machen. 

U n d 6 n e , cmdoiin, part. a4i' 
vernichtet, unglücklich gemacht, 
verloren. 

Und6ubtedly, ondautedHy 
adv. unbezweifelt,- oh AZweifdL 

Uneasiness, önihsineiSy s, 
Unruhe; Ungemach, Verdrufsi 
t6 hh Ander n6 uneasi- 
ness, ganz ruhig sein, 

Uniasy, onihst^ a^. unru- 
hig; unbequem. 

Unemplöyed, onimpleud, 
a^. unangewandt, ungebraucht. 

Un^nding, önennding^^ a^j* 
unendlich, nie aufhörend*. 

Unequal, önihkwäl^ a^l« 
ungleich. 

Unerring, onährin^'^ a^. 
untrüglich. 

Un exp^ c t e d; anekspeekted, 
a^. unerwartet. 

Unfiithfnl,. Sf^ehth]fitl, 
a4J> untreu, treulos. 

Unf&shionable, Sr^ä- 
sehonäb% aty. unmodisch, nicht 
naeh der Mode. 



Unlathomable 
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Unretisted 



Dnf&thomable» w^ 
iKomäbH, a4j. nnergründlidiy 
unermesslich. 

Ünfavonrable, St{fehtDor' 
Sb*l, a4i* ungünstig. 

Unfinished, öj^finniseh^d^ 
adü unvollendet. 

J0nfiijW{/ttt9 a^j. untauglich. 

Unforesien, ot^forssihnf 
a4j* unvorhergesehen. 

Unförtunate, ö^fahr^- 
nätf ad|j. unglücklich, schlimm. 

Unfdrtunatelyy adv. un- 
glttcklicherwoise. 

Unginerous, öfieireAen- 
neröSf a4j. unedel; schändlich. 

Ung6 vernable, öng'öw- 
wemäb*lt adj. unlenksam; aus- 
gelassen, wild. 

Üngräteful, öngrehtful, 
a^j. undankbar. 

Ungratefully^ adv« un- 
dankbar. 

Unh&Uowed, onhäUo^dy 
part. a4j« entweiht, nnheilig, 
ruchlos» 

U n h ap p y , onhäppif a^. un- 
gl^klich. ^ 

Union, juAnüsii, s. Vereini- 
gung, Verbindung. 

t6 Unite, Jiineitf v. a. u. 
n. vereinigen; sich verbinden. 

Universal, juntwerrsäi, 
a4i. allgemein, ganz. 

IJniv^rsally, adv. allge- 
mein, ^nzlich. 

IJniv.erse, juhntwerss, s. 
Universum, Weltall. 

Univ^rsity, JuniwerrsUi, 
s. Universität. 

Unjust, ond^osstf a^. un- 
gerecht, unbillig. 

U n j n s 1 1 y , adv. ungerecht. 

Unkindly^ önkeindH, adv. 
nnfreundlieh ; t6 t^ke s 6 me- 
thing u n kl ndly> etwas übel 
nehmen. 



Unkindness, onheindnnM, 
s. Unfireundliohkeit. 

Unknown, onnohn, fiäj» 
unbekannt, fremd» 

Unläwfnl, 'onlaf{fül^ a^j* 
ungesetzmässig, gesetzwidrig. 

Un l^ttered, önletter*d^ 
a4j- ungelehrt ; naturlich. 

U n 1 1 k e , önleik, a<U. au« 
gleich, unähnlich. 

Unl6oked-f6r, Srüueked^ 
farTy adj. unvorhergesehen, un- 
erwartet. 

Unluckily, onlöekäi^ adv. 
unglUcldicherweise. 

Unlucky, adj. unglücklich« 

Unn^cessary, annesseisä^ 
riy adj. unnöthig. 

Unn5ticed, onnohtissd^ a^ . 
nnbernckrichtigt ; t6 pikss uu- 
nöticed, unbeachtet bleiben. 

Unnumbered, onnömm^ 
berd, a4j. unzählig, zahllos. 

Unparalleled, Önpärräl» 
leldt acy. unvergleichlich, bei- 
spiellos. 

Unpikrdonable, onpaWdon" 
äbU, a4j. unverzeihlich. 

Unpleasing, dnplihtin^, 
adj. missfällig, unange,oehm. 

Unp.olluted, öf^offufUedf 
a^i* unbefleckt. 

Unprovided, onproweid^d^ 
adlj. unversorgt, un versehen. 

Unprovuked, onprowoUtdt 
a^j» ungereizt. 

Unqualified, MtwaUifeid^ 
adj. unfähig, untüchtig. 

Unreg&rded, onrigaWdedy 
a4j* verschmäht. 

Unrepruaching, Sitn- 
prohttchingj a^j« nidit tadelnd, 
nachsichtsvoU. 

Unrequited, onrikweited, 
adlJ. unvergolten, unerwiedert. 

Unresisted, önrimUsted, a^j« 
ungehindert; unwiderstehlich. 



Unrestralned 
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Üsnal 



Un c« ft t r ai a e4, onri- 
itrehrCd^ aj^j« UBgesügelt» zu* 
gellos.. 

Unreturoed, önrUorrtCd, 
a(U* unerwiedert, 

Unrewarded^ önrCwahrd- 
ed, adj. unbelohnt. 

Unseea, öntsikUi adj. un- 
gesehen^ nicht gefanden, 

Unshakeo, önseh^hfi^n, a^j. 
Hoersehättert. 

Unsh^ltering, onsoheür 
teHng*f adj. nicht schätzend. 

Unspeakable, Önispthk- 
äb*lf a^j. anausspreehlich. 

Unsuce^ssful» 'önssök- 
MMBi^ful, a4i. anglücklich; ver- 
geblich. 

Untäinted, antekfUed, ady. 
unbefleckt. 

Unthinking, önth*innhing^, 
a4j. gedankenlos» unvorsichtig. 

Until, ontilif adv. bis, bis 
dass. 

Untlmel^, önteimU , . a^j. 
tt. ady. unzeitig, frühzeitig. 

ÜntOy ÖnntUf praepos* zu, 
auf (poet. statt t6). 

Utttrictable, öniräoktäVl, 
adj. unbiegsam; starrköpfig, 

iJntütored» Ön^uhtard, adj . 
ununterwiesen, unstudirt, unge- 
künstelt. 

Un&snal» ary'uh^'uäl^ adjj. 
nnffewöhnlioh. 

' Uuütterable, '6nött9räb% 
i4i* unaussprechlich. 

IJnw^pt, 'Mweppi, acU* un- 
ke weint. 

Unwilling, qrCv)illing\ a^j. 
unwillig, nicht Willens. 

Unw6rthyy ön'warrdh% 
adj., unwerth, unwürdig. 

Up> ihp, praepos. auf, auf- 
wKrts; up t6y bis zu; t6 be 
4p» aufrocht stehen; aufsein; 
8. auch t6 b^ and to H%» 



t6 Upbraid, öpbrehd, y. 
a. vorwerfen^ Vorwürfe ma- 
chen, tadeln (Witb a thing). 

Upön, opajut, praepoB. aaf, 
über; bei; nach; gegen ^ wider; 
von; zufolge >. in Ansehung; 
upon 8 time, zu einer Zeit; 
up6n an occasion, gelegent- 
lich; up6n bis honour^ auf 
Ehi'c; up6n my w6rd, auf 
meinWorjt; np6n the carüs, 
aus den Karten; npon bis 
m6ther*s b lessing, bei dem 
Segen seiner Matter, wenn der 
Segen seiner Mutter ihm theuer 
sei;' up6n bis leaving m^ 
hönse, wenn er mein Haus 
verliess. 

Uppermost, oppermohst, 
a4j. höchst; what^ver fölly 
came uppermost, jeder lu- 
ftige jBinfall, der uns zuerst in 
den Kopf kam ; die erste beste 
Narrenposse, die uns einfiel. 

U p w a r d y öpp*ward , adv. 
aufwärts. , ^ 

Üb, ÖsSj pron. uns. 

Usage, juhsedsehf s. €re> 
nranch, Gewohnheit; Behand- 
lung, Begegnung; ill nsage. 
Hafte. 

Use, juhsty s. Crebrauch, 
Nutzen; t6 make use 64 Ge- 
brauch^ machen von — • 

1 6 V s e , jftiAf ', V. a. n. n. 
gehrauchen ; anwenden ; behan- 
deln; pflegen; t6 be üsed, 
gewöhnt sein (t5 a thfng, an 
etwasi); t6 üse ill, misshan- 
deln. 

U 9 e f u 1 > juhs/ui^ ady . nütz- 
lich. 

U s e le s s» jvhsless^ adj. nutz- 
los,^ unnütz. 

s h e r« äscher^ s. Unterlehrer, 
suai» juh^uäl, a^j. ge- 
wöhnlich. 



t 



Üsually 



'. Geräth, Gescbirr. 

. NöU- 

Ütmost, Sltmahst, adject. 
äasseral, höchst, 

Üller, Slter, ailj. äussersl; 
ganzlich, vüllig'. 

IJ 1 1 e r I y , ndv. änsserst ; 
durch ans, gänzlich. 

Väeant, wehken 
offen, vakant; mi 
sobSftilos. 

Vigaboiid, wäggebond, 
Landstreicher, Vagabond. 

V i i n; toehn, aiij. vergebli 
eitel; (n väia, vergebeDa, 

\i\.e, wehl, ». Thal. 

Valentine, wällentin, s. 
Valenlin; V&l en ti DO - in ör- 
ning, Vateatiosmargen (I j. 
Febr.) 

Valcl, wället, s. Diener; 
valet de chambre, (^nz.) 
Kammerdiener. 

Valid i t y, aäUddiH, b. 
GnUigkeit. 

Valley, wälU, I. Thal. 

Vdloable, wälljuäb'l, adj. 
Bch'dtzbar, koatbar. 

Vülne, aql^u, (. Werth; 
t£ aet a välne np6n, Wertb 
auf etwas legen. 

tö Välne, v. a. würdigen, 
schützen; I välued myselT 
np6n biing, ich-waBsle mich 
viel damit, ich war slolz dar- 

Vän, mann, a. Vorhat, Vor- 
trab; tö Uad the van, den 
Zog anrdhrea. 

th Väaish, toannücA, v. n. 

verschwinden. 

Vän i 1 yj tuämiti, s. Eitelkeit, 



U Vinify 

ti \itiqaiiiit, teännkviteh, 

. a. siegen, besiegen. 

Vüpoar, ve/ipSr, 3. Donat. 

Variance, tockriänts, a. 

Zwist, Uneinigkeit; ät vAri- 

th fArtone, mit dem 

Schicksal zerfallen, 

ty, teäTeilH, s. Ver- 
Abwechselung; Ver- 
schieden hei t. 

währiSt, adject. 
m au aig faltig, 
rnish, tBa'müek.i 




. Schleier. 

Venal, aihnäl, adj. ver- . 
känflich, geldjiüchlig^ 

Vin erable, wetmeräb'l, 
adj. ebrwüt^ig. 

VJnerably, adv. ehrwür- 
dig. 

V eBgetinee,ieenniUc/iennti, 
s. Rache. 

VJnice, loenniu, s. Venedig. 

Vinison, tt<enns'a, s. Wild- 
prel; vänison-piiaty, Wild- 
pretpastete. 

Vinna, wihnÖt, ». Venus. 

Vericity^ weräsaiti, s. 
Wahrhaftigkeit. 

Verbal, wtrrbSt, a^. 
mündlicb. 

V£rge, viärrdtob, s. Band, 
Grunze. 

Vermin, teemnin, s. Wnm, 
Gewärm. 

Verse, teSmi, ». Vers, 

l& Versify, leirrtifei.t. <i 
versifiEireo, in Verse briagea. 



Very U 

Very, werrl, idj. n- «äv. 
whr; selbtti Bchon. gar; wakr, 
wirklieb; eben; derselbe; the 
T^ry instant, im namlicllen 
Augenhliciii t6 the r£ry 
värge, mm äasserileo Rande, 
Gipfel; the very cbildren, 
sogar die Kinder; the viry 
best, selbst der Beste. 

VetemQ. toeilcrän, a. Ve- 



1 6 \ ix, tDtekt , 
gen, beitbrahigen. 

Vicar, urickär, 
Halbprründner , [Interiirar 
Lardprediger. Di'e'Vic.aJrs gp-, 
hüren (mit den -R e c t o-r s) 
niedern Geistlichlieit, and^ 
kommen nnr den kii' "* 
ten , w üb read die 
auch den grossen 
Der grosae Zelinte"g 
tythes) besieht in dem zehn 
teo Theil des Ertrags der Korn- 
felder und der Wiesen ; der klei- 
ne (small tJthB«) dsgegen 
Im lehnten Theil von den übri- 
gen feringern Naturprodukten. 

Vice, urtitt, ». Fehler, La- 

Vicions, wiiiieköi, a^j- 
Teklerbaft, lasterhaft. 

VictiB,<(>i^Wiin,s. SebUeht- 

Viotor, wieklör, t. Sieger. 

Violörioui, tBiktohriÖi, 
«dj. siegreich. 

Victory, wicktori, s. Sieg. 

Viäw, vytik, s. Aauichl; 
Blick, Anblick; Gesicht; Ab- 
sieht; tA lie in view, vor 
Angen , im Gesichtskreise lie- 
gen ; 16 hive in vHir, vor 



ViTädty 

AngCD btAen; with this *liv, 
in dieser Abgebt. 

tfi View, y. a. sehen, er 
blicken ; ansehen. 

VigornudVigoof, vsiggör, 
s. Kraft. 

wiggorö», a4j. 



itark, 



iBtig. 



weii, udj. niedrig, ver- 
ächtlich , biise , schmählich i 
aicblst^Ürdig. 
*'*Uely, adv. »cbändlieh. 

Ilage, willedtck, s. Dorf. 
Hager, s. Dorfbewohaer* 
Ilain, willen, %, Schur' 
i; Schaft. 

VillainynndVillany, tri*. 
leni, s. Schändlicbkeit, Mieder- 
träehtigkeit. 

\h Vindicate, wiajtdiheht, 
V. vcrl heidigen, rächen. 
V i 1 e n t, leeiolent, adj. heftig. 
Violently, adv. heftig, |«- 
waltsam. 

Viper, wtipcr, s. Natter, 
Schlange. 
Virtue, toerriy'u, s. Tagend. 
Viptuon», vmrrhjuöt, adJ. 
tugendhaft. 

Visage, witsedsch, s. Ge- 

Visible, vn'itib'l, ailject. 

Visit, wUiit, B. Besnch. 

t& Visit, T. ■. bflsneben. 
Besuche abalatlea, tum Besnch 
kommen . 

Visicing, part. u, s. besa- 
chend; das Besuchen, der Be- 
sneb; Visit ing d ji y, Visitentag. 

Visitor, vsittitör, t. Be- 
sucher, der Besnchende. 

Vivici ty '), wtuiäutA', l 
Lebhaftigkeit. 



t Einigen liBlet tn WoH wie; wmptuOL 
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Wärmly 



Vögpne, wohg^9 s. Mode. 

Vöice, weusSf s. Stimme. 

Voltdrna, Sr Volturna, 
Flttss im Königreich Neupe]., ^ 

V61ume, waUfum, s. Bach, 
Band. 

y Innteer, wolöntihr , s. 
FreiwiUigcp, Volontär. 

V 6 p t c X, warrteks, s. Wirbel. 

V6'W, waUf s. Gelübde; 
Schwnr. 

1 6 V 6 w , V. n. geloben ; ge- 
stehen, erklären. 

Vöyage, weuedsohf s. Rei- 
se, Seereise. 

M|[algar, wölfgär^ adj. ge- 
■n, niedrig; gewöhnlich» 

IVafer, 'welker, 8. Waf- 
fel, Oblate. 

tö Waft, *wafft, V. a. fort- 
, führen, ti^gen^ herbeiwehen. 

W ä g e s,' *wehdscheSy s. plar. 
Wochenlohn, Dienstlohn. 

Waggon, ^wäggön , s. 
, Frachtwagen. 

t6 Wain, 'wehn^ 8. t6 
Wäne. 

Wäist, *wehsst^ 8. Leib. 

Waistcoat^ *wesskoht, s. 
Weste; Mieder. 

1 6 W a i t , *wehty v. a. n. n. 
warteif'; abwarten; t6 wkit 
f6r und iip6n, warten auf — ; 
t6 wait 6n und u.p6D, be- 
dienen, aufwarten, Aufwartung 
machen; t6 wäit~4n^ beglei- 
ten, folgen. 

Walter, *wehfer, 8. Auf- 
wärter, Kellner. 

t6 Wäke^ ^wehk, v. a. u. 
n. weclien, aufwecken; aufwa- 
chen. 

t6 Walk, 'wahkf v. n. zie- 
hen, spazieren; 1 6 walk 
al6ng oder 6n, weiter geben; 



t6 walk ab out, umherge- 
hen; t6 walkd6wn, hinab» 
gehen; t6 walk öut, ao»ge* 
hen. 

Walk^ 8. Spaziergang; t6 
täke a walk, spazieren ge- 
hen, einen Spaziergang machen« 

Wiklking, das Gehen, Spa- 
zierengehen ; Spaziergang. 

Wäll, *wahl^ s. Wand, 
Wall^ Mauer. 

,Wdllet, 'wallet, s. Reise- 
Jgtt^he, Tornister. 
VHK^all-eyed, ^wakUetd^ a^j« 
glasäugig. 

Wanderer» *wannderer, 8. 
Wanderer. 

t6 Wäne, *wehn, v. n. ab- 
^ehmen^ sinken. 
; Wdnt, * wannt ^ I. Mangel,. 
Bedürfdiss ; Elend ; 1 6 b e in 
want, l>edUrfen; f6r wdnt 
'6f, aus Mangel an — . 

t6 Wdnt, y. a. u. n. nÖ- 
thig haben, bedürfen, brauchen ; 
Mangel haben ; fehlen, mangeln ; 
wünschen, verlangen ; gern wol- 
len, mögen ; he wants ni6ney, 
er hat kein Geld ; 1 wdnt 
strength, es gebricht mir an 
Kraft^ sh^ ddes n6t wdnt 
f6r, es fehlen ihr nicht; and 
what the conversation 
wdnted in wit, und was der 
Unterhaltnng an Witz abging.... 

Wdnting^ part. Mangel ha- 
bend, ohne. 

War, *wahr, s. Krieg. 

Ward» ^waArd^, s. Mündel, 
Pflegesohn. 

Warm, ^wahrnty adj. warm; 
heftig ; wohlhabend ; warm 
fortunes, gutes Vermögen. 

to Warm, v. a. erwärmen. 

W a r m 1 y , *wahrmliy adv. 
warm; herzlich; mit Warme; 
heftig; fest.. 



X 
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Well 



Warmth, *ioahrmth\ s. 
Wärme. 

W a r n i n g , *wahrninf , s. 
Erinnern, Vorlieransagen ; a t a 
mi nute's warning, eine Mi- 
nute vorherbesteltt, wenn ich 
nur eine Minute vorher benach- 
richtigt werde. 

t6 Warrant, 'warränty v. 
a. verbürgen, wofiir einstehen. 

WÄsh, *waschf s. Wasch- 
wasser, SchÜnheitswasser. 

t6 Wash, V. a. wasch 
t6 wush away, abwusch 
tilgen. 

t6 Waste, \oehsty v. a. 
u. n. zu Grunde richten ; ab- 
nehmen, vergehen. 



Wf 



ner gewöhnlichen Weise, wie 
ich gewöhnlich that; as mine 
was mostly in the family 
wäy, da die meinige meist aus 
meiner Familie bestand ; oder : 
da sich die meinige grössten- 
theils auf den Kreis meiner Fa- 
milie beschränkte. 

We, *wihf pron. wir. 

Weak, *wihk, adj. schwach. 

t6 Weaken, ^wihk'ny v. a. 
u. n. schwächen ; schwach wer- 
en. 

Wealth, *welith*, s. Reich- 
thum. 

W^althy, 'welUhi, adjj 
reich. 

W^apon, 'wepp'iy s. 



t6 Watch, 'wattschf v. a.f t6 Wear, ^wehr. 



u. n. bewachen, beobachten $ 
wachen. » 

W&tch*d6g, ^v)attsch'dagg\ 
8. Keltenhund. ^ 

Water, ^wahter^ s. Wasser. 

WÄy, 'weh, s. Weg; Wei- 
se; Strecke; 6ne wäy 6r 
an6ther, auf eine oder die 
andere Weise; t6 mäke wäy, 
den Weg bahnen; kommen; t6 
hh 6ttt 6f the wäy, nicht 
da sein ; sich irren ; anders den- 
ken, handeln und reden, als 
Andere; zerstreut sein; every 
wäy^ auf jeden Fall; in al- 
lem; äny wäy, irgend, auf 
irgend eine Weise; by the 
way, an der Landstrasse ; bei-^ 
l&ufig, nebenher; no wäy, kei- 
neswegs ; wäy6fthinking, 
Sinnesart , Denknngsart , Mei- 
nung; th^y äre&fmywäy 
6f thinking, sie denken wie 
ieh, sie sind meiner Meinung; 
it is his wisest wäy, er 
thut am gescheulsten , es ist 
das beste, in-as er tbun kann; 
in mf nsaal wäy, nach mei- 




n. tragen; sich trageifwas 
w6uld weär well; die'^au- 
erhaft sein würden. 

Weary, 'wiViri, adj. müde. 

W e a s e l, *wthsely s. Wieset 

Weather, 'weddh'er, s. 
Wetter. 

W e a V e r, 'wihwer, s. Weber. 

t6 Wed, *tDedd*j v. n. u. 
a. heirathen ; verheirathen, ver- 
binden. 

Wedding, s. Hochzeit. 

Wedding- g6wn, 'wed- 
ding^ gaun^ s. Uochzeitkleid. 

Wäek, *wihk, s. Woche. 

t6 Weep, 'wihpj v. n. weinen. 

Weesel, s. WeaseL 

Weight, *wehty s. Gewicht. 

Welcome^ '*weükom, adl|. 
und s. willkommen ; der Will- 
kommen; You äre welcome, 
ihr seid mir willkonunen; ich 
gebe es euch gern. 

t6 Welcome, v. a. bewül 
kommen, willkommen heissen. 

W6ifare, ^welißOKr, s. 
Wohlfahrt. 

Well, 'we//, n^i- «b^ «^^ 



We'U 
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Who^vcr 



wobl, ^it; as,w^ll as, 8o gut 
als; well US I 16 ve him, wie 
sehr ich ihn auch liebe. 

WeMl, *wihly zusarnnftogez. 
aus we will. 

Well-bred, adj. wohlerzo- 
gen. 

Well dressed oder drest, 
aty. gut gekleidet. 

W^ll-formed, 'well- 
falirrrCd^ adj. wohlgebildet. 

Wells, *wells, s. plur. Ge- 
sundbrunnen. 

Well-timed, *well'tetm*d, 
adj. zeitgemäss, was zur rech- 
ten Zeit kommt. 

W e n t, *wennt, Imp. v. 1 6 G ö. 

W e p t , *weppt, Imp. n. part. 
V. t6 Weep. 

Westindies, wesst-inndjes, 
s, plur. Westind^en. 

What, *h'waU , pron. was, 
welches 1^ Mas , was ; what i f 
y tt g etc. , wie , wenn Sie 
gingen u. s. w.? was für ein, 
welch ein! 

Whatever, k*ibatewv)er, 
pron. was immer, was auch; 
alles, was nur. 

Whatsoever, Kwatssoew' 
weVf pron. was auch immer. 

Wheel, h'wihly s. Rad; 
Glücksrad. 

Wh6lp, h'wellp, s. Hünd- 
lein, junger Hund« 

When, h*wenn, adv. als; 
wann ; wenn. 

W h e n c e , ■ h'wennss , adv. 
von wo", woher. 

Whenever, h'wenewwer, 
adv. wann, allemal wenn. 

Where, h'wäkr^ adv. wo; 
to where, dahin, wo; &ny 
w h ^ r e , irgend wo ; — überall. 

Whereas, h* währ äs ^ adv. 
dahingegen. 

Whcre^ver, h*währevow6r. 



adv. wo nur, überall wo* wo 
hin nur, wohin immer. 

Wherefore, Kwährjoht^ 
adv. weshalb. 

W h Cvt h e r , Kweddh'er^ adv. 
ob; pron. welcTier, wervon bei- 
den ; whether there be 6r 
not, sie mag nun dasein, oder 
nicht. 

W h ic h , Kwittich, pron. re- 
lat. welcher, e, es; pron. in- 
terr. welcher, e, es? 

Whilc, Kweü, s. Weile; 
a while, eine Weile, einige 
Zeit; f5r a while, eine Zeit 
lang; all this while, die 
ganze Zeit über; ag6od while, 
eine gute Weile , ziemlich lan* 
ge; it is n6t w6rth while, 
es ist nicht der Mühe werth. 

While, Kweüy conj. wäh- 
rend, indem. * 

W h H s t, h'weilsty conj. wäh- 
rend, indess. 

W h i in s i c a 1 , h'wimmsikäl, 
aöj. sonderbar, seltsam; griü 
leohaft. 

Whip, h'wipp, s. Peitsche, 
Gerte. 

t6 Whip, V. a. stäupen^ 
peitschen. 

W h i s p e r, h'wissper, s. Ge- 
flüster, Flüstern.. \ 

t6 Whisper, v. n. flüstern, 
zuflüstern. 

Whistle, h'wfss'l, s. Pfeife. 

Whistönian, h^wistohnien, 
adj. Whiston betrefiend, whisto- 
nianisch. 

White, h'weit, adj. weiss. 

White -washed, h^weii" 
'wasch* df part. adj.. geweisst, 
übertüncht. 

Wh 6, Ä«Ä, pron. welcher, 
e, es; wer. 

Whoever, huewwer, pron. 
wer auch, wer immerhin. 



Whöle 
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Withöut 



Whble^ hohlf ad|j. ganz; 8. 
Ganze. 

Whölesome, kohUsom, 
a^j« gesund. 

Wholiy, AoA/t*, adv. ganz, 
ganzlich. 

Wh Öse, kuhs\ wessen; des- 
sen; deren; Gen it. y. who 
n. which. 

Wh 6 in, hummy Acc. von 
who, welchen, wen. 

WhJ, Kwei^ adv. warum? 
wie? 

Wieked, 'wicked, a^j* gott- 
los ; lasterhaft. 

Wicket, 8. Thür, Pforl*. 

Widow, 'widdöt s. Wiltwe. 

Widowed, 'widdo'd, adj. 
verwittwet. 

Wife, 'weif, s. Weib, Frau. 

Wi^ 'wigig'y s. Perücke. 

Wild, *weiid\ adj. wild; s. 
Wildniss, Einöde; wild with 
apprehension, ausser sich 
vor Furcht; wild with pl^a- 
fi u r e , ausser sich , entzückt 
vor Freude. 

Wilderness, 'willdeTTtess^ 
8. Wildniss. 

Wilelmina, ^wilelmeinä, 
s. Wilheimine. 

Wilf ul ly, 'wiHfulli, adv. 
willfährig ; freiwillig. 

Will, Vi//, 8. Wille; g6od- 
will, freiwillige Abtretung, 
Abstand. 

t 6 Will, V. n. wollen ; 
werden. 

William, 'wiHfem, s. Wil- 
helm. 

W 1 1 1 i n g , 'willinff', par t. 
adj. wollend; willig, bereit; t6 
be willing, Willens sein. 



t6 Win, 'winn^ v. a. ge- 
winnen. 

Wind, 'winnd:, s. Wind. 

Windgall, *winndgahly s. 
Windgalle. 

Window, 'winndb, 8. Fen- 
ster; the höuse is going 
out 6f the Windows, es 
geht im Hause alles drunter und 
drüber. 

Wine, 'wein^ s. Wein. 

Wing, 'winng', s. Flügel. 

Wink, 'winnkf s. Wink. 

tö Wink,' V. n. winken, 
blinzeln; t6 wink &t, 6n 
oder npon 6ne, Einem zu- 
winken. 

Win n er, 'voinner^ s. Ge- 
winner. 

Winter, ^|^n<er, s. Winter. 

W i 8 d m , *wissdöm, s. 
Weisheit. 

Wi se, *weis*9 adj. w6ise, klug. 

Wish, ^wischt s. Wunsch. 

t6 Wish, V. a. u. n. wün- 
schen; t6 wish för, wün- 
schen, sich selinen nach — . 

Wit, *wüt, 8. Witz, Ver- 
stand; Witzling. 

With'), 'with\ praep. mit; 
bei ; in ; ans, vor ; von ; durch ; 
with laughing, vor Lachen; 
with me, in meinen Augen. 

t6 Withdräw, 'wiWdrah^ 
V. n. sich zurückziehen, wegge- 
hen ; sich zur Ruhe begeben. 

Within, ^widlCinUy praep. 
u. adv. in, innerhalb; im Hau- 
se; within bearing, so na- 
he (kommen), dass Jemand hö- 
ren kann. 

W i t b 6 u t , *widKauty praep. 
u. adv. ausser, ajnsserhalb; oh- 



*) Wenn aaf with ein Vokal folgt, so wird das th weich aftsfirespro- 



chen, z. B. with us, ^widtv Css. 



16 Withstand 
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Wr^tchednets 



ne; fr 6m withönt, von aus- 
sen her. 

to Withstand, ViM'- 
stänn^^ y. a. widerstehen. 

W i t n e s s, 'wittness, s. Zen{^- 
niss; Zeuge. 

t6 Witness^ v. a. Zenge 
sein, bezeugen. 

Woe, *woh, s. Wehe, Lei- 
den; interj. wehel 

W ö f u 1 , 'wokful, a^JQf^* 
schmerzvoll^ jammervoll. 

Wofully, adv. jämmerlich, 
kläglich.«»*. 

W 6 m a n ^ *wummeny s. Frau, 
Frauenzimmer ; w 6 m a n 6 f 
the thyruj^ unzüchtiges Frau- 
enzimmer; Plur. wömen, 
wimmen» , • ^ 

W 6 n d e r ^ ^wtkinder , s. 
Wunder. , 

t 6 W 6 n d e r , v. n. sich 
wundern, erstaunen. 

W6ndrous, *wönndro8s, ac^ . 
erstaunlich ; ausserordentlich. 

Won't, ^wohnty zusammen- 
gez. aus will not. 

W6od, *wudd^y s. Holz. 

W 6 öden, ^wutUTn, adj. hSl« 
zern; wöoden shöes, Holz- 
schuhe. 

Word, ^vfßrreTy s. Wort; 
there äre twö w6rds tö 
that bargain^, es gehören 
zwei zu dem Handel. 

Wöre, ^wohVy Imp. von t6 
W e a r. 

W6rk, *w'6rrky s. Werk, 
Arbeit. 

to W6rk, V. n. u. a. arbei- 
ten ; auswirken ; hervorbringen. 

World, 'w'örrld, s. Welt; 
f6r the w6rld, für alles in 
derWelt;f6r all the w6rld, 
ganz genau^ eben so ; für alles 
in der Welt; in the wörld, 
möglich; the most Idcky 



dreams in the w6rld, die 
glücklichsten Träume von der 
Welt; up6n the w6rld kt 
large, in der grossen, weiten 
Welt. 

W 6 r 1 d 1 y , *wörrldlt , adj . 
weitlich, auhänglich an die Gü- 
ter dieser "Well. 

Wormwood, ^wörrmwud^y 
s. Wermuth. 

Wörn, ^wohm, part, v^ 16 
Weär. 

t6 Wörry, *worrif v. a. 
plagen, quälen. 

W6rse, ^wörrssy adj. und 
adv. böser, schlechter, übler; 
Comp, von bad. 

W6rst, *wörrtsty ai^. arg» 
ste , schlechteste , schlimmste ; 
Soperl. von bad. 

Worth, 'worrth\ s. Werlh, 
Würde, Verdienst. 

W6rth, acy. werth, wür- 
dig; a penny wörth, für ei- 
nen Pfennig. 

W6rthles8, *wbrfth*lesSy 
adj. werthlos, unwürdig, nicht» 
würdig. 

Worthy, *worrdh% a^ject. 
würdig; s. ein Maifh von Ver- 
diest, ein Ehrenmann. 

W 6 u l d , ^wudd'y wollte, 
würde ; möchte ; pflegte» 

Wo und, *wuhnd^y nach An- 
dern: *waundy s. Wunde. 

1 6 W 6 u n d, V. a. verwunden. 

Wrack und Wrgck, räcky 
s. Trümmer. 

t6 Wr^ak, rihky v. a. rä- 
chen. 

WrÄck, recky s. Wrack. 

Wr^tch, retttchy s. Un- 
glücklicher, Elender; Schuft. 

Wretched, adj. unglück- 
lich, annselig; elend. 
Wretchedness, retiscked' 
K 



acc 
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Yöathful 



II688» 8. Unglück» Jämmerlich- 
keit, Verächtlichkeit, Elend. 

t6 'Wring, rinng\ v. a. 
pres8en; au'alen, martern. 

t6 Wnte, reity v. a. schrei- 
ben. ^ 

Writer, reiter^ s. Schrei- 
ber; Schriftsteller. 

Written, ritftiy part. v. 
to Write. • 

Wr6ng, ranng\ ac^. un- 
recht; schlecht; verkehrt, un- 
richtig; s. Unrecht; You äre 
w r 6 n g , Sie haben Unrecht. 

to Wr6ng, v. a. beleidigen. 

Wröte, roAf,*Imp. von t6 
Write. 

Wr^ught, raA/y; Imp. und 
part. V. t6 W6rk. 

WruBg, r'önng\ Imp. und 
part. V. t6 Wring. 

irird, jöV^r, s. Elle (engl.) 
100 = 137 Berliner Ellen; 
1760 yärds = 1 engl. Meile. 

Y^ar, jihry s. Jahr; a 
year^ im Jahr^ des Jahrs. 

t 6 Y e^a r n , järm , v. n. 
(f6r) heftig wornach verlangen. 



Yes, JüSy adv. ja. 

Yesterday, jissterdek, 
adv. gestern; s. der gestrige 
Tag. 

Y6t, jetty conj. und adv. 
doch; n6t y^t, noch nicht; 
as yet, bis jetzt, bisher; ne- 
ver yet, noch ivie. 

Y6n, jönn, adj. jener ^ je- 
M|e, jenes. 
^Y 6 nd e K, jannder , adj. je- 
ner, jene, jenes; adv. dort. 

YhHyjuhy pron.;^hr; Sie. 

Yöu'll, juhly" zfl^z. aus 
you ivilL >. » 

Y o ü n g, fönng\ a^j. jang. 
' Yoür, /f/Är, prob, "^duer; Ihr. 

Yoürs,. Juhrs, pron. der, 
dies das ^ilge oder Ihrige. 

Y ou rs^i^, jvhrssellf, pron. 
du selbst, du*; dich selbst, dich ; 
Sie selbst^ Sie. 

Yours^lves, juhrssellw's^ 
pron. ihr , ihr selbst ; Sie , Sie 
selbst. 

Yöuth, JuhtKy 8. Jugend; 
Jüngling. 

Youlhful, juhthyuly a^j. 
jugendlich, jung. 
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